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1. Stuͤck. Münden den 7. Jänner 1818. 





Amelie Artikel. 





An fämmtlide 8. PolizeysBehdrden 
bes Iſarkreiſes. t 


( Den Winter : Bierfaß pro 1847 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Nah den vorichriftmäßig eingefendeten und 
berechneten Durchſchnitts = Preifen der Gerfie 
und des Landhupfend, im den Monathen Dctos 
ber nnd November des letztverfloſſenen Jahres, 
wird der Winter⸗Bierſatz des Fiarkreifes, in nach⸗ 
Rebender Weife, definitiv beftimmt; 


1. 
Für die Landgerichte: 
Berchtesgaden, 
Reichenhall, 
Zraunftein, auf 6 fr. zuf, 
Rojenheim, 


Zeifendorf, 

Troßberg, 

Laufen, auf 6 fr. 2 dl. 
Tittmoning, 

Miplvorf, 


bie Herrfhaftögerichte: 
Brannenberg,, 


Prien, auf 6 kr. 2dl. 
Neubenern. 


nl. 

Sir die Stadts und Landgericte: 
Münden, 
Landshut, 
Dachau, 
Landsberg, auf 7 fr. 
©tarnberg, 
Eberöberg,, 
Waſſerburg, 

(1°) 
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Freyſing, 
Erding, 
Pfaffenhofen, 
Vilsbiburg, 
Moosburg, 


auf 7 Er. 


‘m. 

Sür die Landgerichte: 
Miesbach, 
Tblz, 
Weilheim, 
Schongau, 
Wolfratöhaufen, 

die Abnigl. Herrſchaft: 
Tegernſee, auf ⁊ kr. 1 dl. 

Saͤmmtliche Königl. Polizeybehbrden haben 
über die genaue Beobachtung dieſer Saͤtze in ib: 
ren Amtsbezirken firenge zu wachen, und gegen 
die Webertreter mit den gefeglichen Strafen wor: 
zufahren. 

Münden den 2. Jaͤnner 1818. 

r Königlich » Baterifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern. 

Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Hoffletten, Director. 
Stich, Seretär. 


auf 7 Fr. Edl. 


An ſaͤmmtliche Königl.Pollzey⸗Behdr⸗ 
deu des Iſarkreiſes. 
(Das Bothenweſen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Seine Konigliche Majeſtaͤt haben ſich, vers 
moͤg allerhoͤchſt unmittelbaren Reſcripts, vom 





2daten vorigen Monaths und Jahres, bewogen ge: 
funden, zu größerer Erleichterung des allgemei: 
nen Verkehrs zu verordnen, daß die Belchräns 
tung der Bothen, nach welcher denfelben nicht 
erlaubt ift, auf Routen, wo Poftwägen woͤchent⸗ 
lich zweymahl laufen, Gelder oder Padete, 
welche das Gewicht von fünfzehn Pfund nicht 
überfleigen, zu verflhren, vom item gegenwaͤr⸗ 
tigen Monaths angefangen, fufpendirt, und for 
mit, von dem bemerkten Zeitpunkte an, den Bo: 
then der Transport aller Padete und Gelder, 
einftweilen für das Kalenderjahr 1818, freygege⸗ 
ben ſeyn fol, 


Dieß wird zur allgemeinen Darnachadhtung, 
jedoch mit dem Bedeuten hiermit befannt ges 
macht, daß im Uebrigen die beflehenden Verord⸗ 
nungen, über das Bothenweſen, nicht abgeän: 
dert find, vielmehr auf felbe, und insbefonders 
auf das Verboth der Briefebefbrderung, offene 
Frachtbriefe allein ausgenommen, genau einzus 
halten, und pflichtmäßige Auflicht und Strenge 
deßwegen ſaͤmmtlichen Polizeybehbrden aufs Neue 
aufgetragen iſt. 


München den 2. Jaͤuner 1818. 


Koniglich-Baleriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern 


Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 


v. Hofftetten, Director, 


Stich, Secretaͤt. 


« . 
An fämmtliche Kbnigl. Lands Herr 
ſchafts- und Ortsgerichte, dann 
noch beftebende allgemeine und 
befondere Stiftungs:Adminifiras 
. tionen des Iſarkreiſes. 
(Die Anzeige des vorhandenen Guͤlt- und Zehent: 
Getreides, daun Gelbdvorräthe der Stiftungen 
betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Saͤmmtliche Königl, Lands, Herrſchafts⸗ 
und Drtögerichte, dann die noch befichenden 
Stiftungs = Adminiftrationen des Sfarkreifes ers 
halten biermit den Auftrag, fogleib na Ems 
Pfang dieß, und längftens binnen drey Tagen, 
bey Vermeidung eined Strafbotbens, bie auf 
den Stiftungsfpeichern liegenden Getreidvorraͤthe 
aller Art ſowohl, als die in den Stiftungs⸗Caſſen 
liegenden Baarfchaften anher anzuzeigen, und 
diefe Anzeigen jedes Mahl im den erften drey Tas 
gen, nach Ausfluß eines. Menathe, auverläßig 

bierher einzureichen, 

Münden den 5. Jaͤnner 1818. 
Königlich = Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innerm 
Frephert v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Schlichtegroll, Acceſſiſt. 


(Die Pfartep Rudeltéhauſen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 

Nachträglich zu ber Ausfchreibung der Pfars 
ren Rudeltsbauſen, im Kreis-Intelligenz⸗ 
blatte dd. 25fen Rovember I, J., ©t. XLIX. 
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&.971., wird zur dffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß von diefer Pfarrey ein jährliches Abfent von 
400 fl. an den refignirten Pfarrer, Raver Boͤck, 
für deffen Lebensdauer, welcher Umftand fich erft 
jet entdedt hat, verabreicht werden muͤſſe. 


München ben 24. December 1817. 


Königlich = Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer des’ Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
v. Hofſtet ten, Director, 
Stich Secretaͤr. 





(Die —*—* des Stiftungs Vermoͤgens be: 
treffend. I_ 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Da ben ber nachflehenden Stiftungs-Adminis 
firation das Bermdgen der namentlich aufgeführten 
Stiftungen, an die neuen Verwaltungsbebdrden, 
bereitö ausgeantwortet wurde, fo wird dieſes den 
bierbey betheiligten Konigl. Stellen, Aemtern 
und Individuen zur dffentlichen nn ges 
bracht. 


München den 5. Fänner 1818. 


Königlich » Baierifhe Megierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer bed Inner. 
Freyherr v. Schleich, Präfivent, 
». Hofftetten, Director. 


Stich, Secretaͤr. 


Difteiers » Stiftungs + Abminiftras 


tion Landsberg. 


2) An das Kbnigl Landgericht Lauds— 


berg: 
1. Pfarrkirche Schwifting, 
2. Seapulir⸗Bruüderſchaft Schwifting, 
3. Filialklirche Untermuͤhlhauſen, 
4. ⸗ Reiſch, 
5. Parrfirhe Epfenbaufe, 
6. ⸗ Penzing, Eu, 
7. —* Bruderfchaft Penzing, 
8. U. 8. FranensKayelle zu Penzing, 
9% Pfarrlirche Bergen, 
30. . ⸗ Geretöhaufen, 


erg Sehafftani » Bruderfchaft allda, 


32. Filialfirche Ramſach, 

15. Pfarrkirche Petzenhauſen, 

14. Rofenfrauzs Bruderfchaft allda, 
15. Pfarrlirhe Schwabhauſen, 


. 36. Fuͤnf Wunden s Bruderfshaft allda, 
vr, Parrfirche Unterfimming , 


0 Willibalds⸗ Kapelle dafelbit,, 


20. Pfarrkirche Oberfinning , 


* 20. Sebaftianie Kapelle daſelbſt, 
21. Pfarskicche Hofſtetten, 


265. ⸗ 


22. ⸗ Entraching, 
⸗Dettenſchwang, 

1. Silialfirdhe Dettenhofen, 

Obermuͤhlhauſen, 

26. Pfarrkirche Schoͤflding, 

27. Filialtirche Geißering, 


a. ⸗ Hechenwang, 
20. ..# Steine bach, 
30. ⸗ Seeſtall, 

33. Pfarrlirche Ludenhauſen, 
32. ⸗ Hagenheim, 


33. Roſenkranz ⸗ Bruderſchaft ade, 
34. Filiallirche Ummendorf, 


Br Nr 


35. Kapelle Stoffen. 

30, Pfarrkirche Bairbach. 

37. Pfarrlirche. Prittrihing , 

38. Rofenfran, =» Bruderihaft alla, bie 
Erſte, 

39. Rofenkranz « Bruderfchaft ebendafelbft, 

die Zweyte, 

40. Filialkirche Prittriching , 

#1. Jalobös Kapelle dafelbft, 

42. Pfarrkirche Eresried, 

4. >» Egling, 

44. Schutzengel: Bruderfchaft allda, 

45. St. Ulriche s Aapelle daſelbſt, 

46. St. Blafi: Kapelle ebenvafelbfi, 

47. Filialkirche Hattembofen , 

43. Pfarrkirche Waleshaufen, 


‘49 Sebaftianis Bruderfcbaft allda, 


50. Corpus Chriſti⸗ Bruberfchaft 
daſelbſt, 

51. Pfarrkirche Geltendorf, 

62.⸗ Hauſen, 


eben: 


53. Pfarrkirche Morenmweis, 


54. Filiallicche Windach bey Morenweis , 


55. ⸗ Hochenzell, 
56.⸗ Eismerszell, 
5. ⸗ Albertshofen, 


58. Pfarrkirche Purk, 

59. Filiallirche Luttenwang, 
60. Pfarrkirche Jeſenwang, 
61. Filialkirche Aich, 

62. ⸗ Babentied, 

63. Kapelle Bairbach, 


64. Zoͤrhochiſches Beneficium zu Ober⸗ 


finniug, 


- 65. Muͤlleriſche Stiftung zu Gerets hauſen, 


66. Marianiſche Stiftung zu Morenweis, 


67. Pfarrkirche Rott, 


68. Filialkirche Et. Ottilien bey Rott, 
St. Vigil bey Rott, 


710. Pfarrkirche Ifing, 

Tl. ⸗ St. Georgen, 

72. Filialkirche Biſchofsried, 

73. Pfarrkirche Raiſtiug, und die damit ver⸗ 
einigte Fillal St. Johann, 

⁊a. Flliallirche St. Margarethen zu Rai⸗ 
ſting, oder Shlb, 

15. Pfarrkitche Stoffen, 

76. Filialkirche Lengenfeld, 

⁊t. ⸗ Pflugvorf, 

18. Pfarrkirche Utting, 

79. Filialkirche St. Leonhard zu Utting, 

80. Kaftuluss Kapelle allda, 

81. Pfarrfirche Scheuring, 

82. Maria ZTroft: Bruderfchaft allda, 

83. Pfarrfirche Obermeiting , 

84 5 Holzhauſen bey Buchloe, 

85. Mutteraotted = Kapelle dafelbft, 

86. Herz Jeſu⸗Bruderſchaft ebendaſelbſt, 

81. Fillaitirche Holzhauſen bey Uttiug 

88. Pfarrkirche Weil, Ber 

8. ⸗ Winkel, 

©. ⸗ Zankenhauſen, 

91. Filialkirche Peſtenacker, 

92. ⸗ Jedelſtetten, 

03. Pfarrkirche Thaining, 

93. Filialfirche Pitzling, 

95. Schulftiftung zu Weil, 

06. Schulitiftung zu Petzenhauſen. 


2) Un das Kbnigl. Freyherrl. von 
Fall'ſche Ortsgericht DObermwins 
dab: 


Die Filiallirche Oberwindach. 


— — — — — — — 


Dienſtes⸗Notiz. 


Vermdg allerhboͤchſter Entfchliefung vom 
zoſten December v. J., wurde dem zum Stadt⸗ 
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gerichts⸗ Aſſeſſor zu Bamberg ernannten, bishe⸗ 
rigen Laudgerichts Aſſeſſor zu Wegſcheid, Fran 
Xaver Henner, bie erledigte Advocatut in Er⸗ 
ding uͤbertragen. 





Befanntmadung. 


Durch eine hoͤchſte Entfchließung der Kduigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer bed Ins 
nern, dd. 5ten dieſes Monaths ift bewilliget wor⸗ 
den, daß der Singldinger Jahrmarkt in 
der Stadt Erding, welder biöher am 
Mittwoch, und Donnerstag, vor bem dritten 
Sonntag im Auguſt, abgehalten worden, 
nunmehr an dem britten Sonntag im Aus 
guft, in der Art abgehalten werben fol, daß 
Samstags vorber der Dieb», und Sonntags ber 
ehemablige Magdalena » Jahrmarkt flatt haben 
fol. Wovon hiermit dad Publicum in Kennt: 
niß gefegt wirb. 


Den 16. December 1817, 


Kbuiglih =» Baierifhes Landgericht 
Erding. 


v. Inama, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Zu Folge allerkochſter Entſchließung der 
Kodnigl. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, Kam⸗ 
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mer der Finanzen im München, vom Öten Des 
cember 1817, foll das zu Traunſtein, außer dem 
Stadthore, an der Waflerburger: Straffe, entles 
gene, vormahlige Gapuciner = Kloftergebäube, 
im Wege der dffentlichen Verfteigerung, vorbes 
balten der allerhoͤchſten Genehmigung, verkauft 
werben. 


Die Verfteigerung hat demnach am Sams⸗ 
tag den Ziten Jänner 1818, im Kbnigl. Rente 
amts » Lorale zu Traunftein, von Morgens 9, 
bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie gefchieht auf freyes 
Eigenthum, und ganz nach den Normen und 
Bedingniffen, welche in der allerhbchiten Ver⸗ 
ordnung vom 30ſten September 1811 ( Regies 
rungöblatt Stuͤck 67.) befannt gemacht werben 
find. 


Die der Weränferung untermorfenen Realis 
täten befichen: 


a) Aus dem vormahligen Capueiner s Kloflers 
Haupts und Nebengebäude, 


b) aus der daranfloffenden Klefler = Kirche, 


@) aus einem Wurz⸗ und Graögarten, pr. 2 
Tagwerk 5716 Quadratfchube, und 


d) aus der um das ganze Gebäude und Gars 
ten berumgehenden Einfang: Diauer. 


Der Verlauf geſchieht entweder im Ganzen, 

oder nach Umſtaͤnden und) Verlangen ver Kaufs⸗ 
Tiebhaber,, auch theilweife, jedoch letzteres nur 
an ſolche, welche jchem ein Anmwefen, oder Ges 
rechtfame befigen, vie ihnen binlänglichen Les 
bensunterhalt gewähren, Der Erlag der Kauf: 
ſchillinge hat nach der Eingangs erwaͤhnten Ver⸗ 
ordnung vom zoſten September 1811, im ber 
Art zu geihehen, daß 


— 
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a) bey denjenigen Objecten, bey welchen das 
Meiſtgeboth den Betrag ven 100 fi. nicht 
überfteige, der Betrag ſogleich baar , ober 
in klingender Münze erlegt; bey jenen aber, 
bey welchen 


b) ſolches die Summe von 100 fl. überfieigt, 
die Hälfte hiervon , mach erfolgter alerhädh- 
ſter Ratificarion, ebenfalls gleich baar bes 
zahlt werden muß, die andere Hälfte aber 
in liquidirten und incataftrirten , und wenigs 
flend zu 4 pr. Gent verzinslichen Staats ob⸗ 
ligationen, oder in Lotteries Anlebend « Loos 
fen, in drey Sahresfriften, welche für die 
Zwifchenzgeit zu 4 pr. Cento verzinfet wers 
den muͤſſen, entrishtet werden darf. 


Die Steuern und bffentlichen Abgaben richs 
tem ſich nach den allgemeinen Normen, und wer⸗ 
den, nach gefchehenen Verkaufe, verpältnifmäßig 
anf bie treffenden Obiecte gelsat werben. 

Die GemeindesBärben find gleich andern, 
ohne Ausnahme, zu tragen. 


Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen, 
fich an dem feſtgeſetzten Tage beym Koͤnigl. Rente 
amte dahier einzufinden, und haben ſich, infoferne 
fie hierorts nicht genügend befaunt find, über 
ihr Zahlungsvermdgen und Qualification, zu fol 
bern Aulaufe, durch obrigkeitliche Zeugniffe aus: . 
zuweiſen. 

Don den Verkaufsobjecten felbft kann in 
der Zwifchenzeit täglich Einficht genommen wer: 
ben, 


Den 26. December 1817. 


Königlich = Baierifches 
Traunftein, 


5) Pauſchmannu, Reutbeamter. 


Reutamt 


»7 


Kinftigen 12ten Jaͤnner 1818, wird bie in 
grey Stodwerfen beftehende Behaufung am Unger 
Nro. 796, des bürgerl, Metzgers, Gafpar Sem⸗ 
mer, in dem zweyten Commiſſtons⸗Zimmer des 
Königl, Stadtgerichtds Gebäude, von 9 bis 12 
Uhr Vormittags, an den Meiftbiethenden, salva 
salificatione Creditorum, veräußert, 


Kaufeliebhaber wollen fich daher, nach eher 
vor genommener Einficht ded Hauſes, an obenbe⸗ 
flimmten Orte, Tag und Stunden melden, um 
ihr Anboth zu Procokoll geben zu koͤnnen. 


Den 19. December 1817. 


Aduigl. Baierifches Stadtgericht 
Münden 


Gerngroß, Director, 


(2) 2. v. Hahn. 


Es wird hlermit bekannt gemacht, daß Mon⸗ 
tags ben 2Öften Jaͤnner, und in den bierauffols 


genden Zägen, aus dem Liet. Loͤßliſchen Mobis. 


liarnachlaß dahier, Silber, Mannskleider, ein 
Pianoforte, Leib», Tiſch⸗ und Bettwaſchzeug, 
Leinwand, Glaͤſer, Porcellain, Gemälde, Ges 
wehre, Küchengefchirr, eine Chaiſe mit Pferdes 
geſchirr, und andere Hauseinrichtung im Vers 
ſteigerungowege, gegen fogleich baare Bezahlung, 
im Litzingerſchen Gebäude, anfer der Stadt da: 
bier, jedesmahl früh von 8 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags vom 2 bis 5 Uhr, veräußert wers 
den, 





Wozu die Kaufsluftigen hierzu eingeladen 
werben. 


Den 1. Jaͤnner 1818, 


Abniglich-Baieriſches 
Erding. 


Landgericht 


von Snama, Landrichter, 





Vorladungen und Edictals 
Eitationem, 





Catharina Stummerin, verwittibte Bär: 
gerlihe Bierbrauerin dahier, flarb mit Hinters 
laffung eines Xeftamentes, 


Es werben daher ihre allenfalfigen, unbe⸗ 
Tannten Inteflat « Erben, und alle diejenigen, 
welde an diefe Verlaffenfchaft, aus was immer 
für einem Rechtötitel, Anfpräche zu machen has 
ben, hiermit vorgeladen, und zwar erftere sub 
poena agmiti testamenti, binnen f echzig Tas 
gen, a die inserationis hujus amgerechner, 
fih bey wmterzeichneter Debdrde anzumelden, 
als man fonft in Sachen weiter fürfchseiten wird, 
wie Rechtens iſt 


Den 22. December 1817. 
Kdniglih » Baierifhes Stadtgericht 
Landshut, 
In Tegaler Abweſenheit des Vorſtandes. 


(5) 2. Frhr. v. Schleich, Afefor. 


(2) 
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Unna Maria Vorhauſer, ledige Tochter Ungehorſamen, den Geſetzen gemäß, verfahren 


einer gleichfalls ledigen herumziehenden Weibs⸗ 
perſon von Wittdorf, Koͤnigl. Landgerichts Vils⸗ 
hofen, iſt nach der ergangenen bffentlichen Vor⸗ 
ladung in dem geſetzten Termine nicht erſchie⸗ 
nen, und hat ſich wegen der ihr zu Laſt liegenden 
Diebſtahls⸗Beſchuldigung nicht verantwortet. 


Diefelbe wird daher zum zweyten Mahle 
zur Stelung, und Berantwortungs » Abgabe 
bey hiefigem Gerichte mit der Warnung aufges 
fordert, daß nach Verlauf von drey Monathen 
wider fie, als gegen eine Ungehorfame, dem 
Gefegen gemäß, werde verfahren werben. 


Den 4. November 1817. 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Laudshut. 


Reingruber, Stadtrichter. 


15) 3. Stark. 


Nachdem Georg Petermater, Zimmerge⸗ 
fell von Eulding, auf die erfie Ladung dom 18ten 
September h. J., vor dießſeitigem Unterfuchung®s 
Gerichte nicht erſchienen; fo wird derſelbe hier⸗ 
mit neuerdings, und mit der Warnung vorgela⸗ 
den, ſich nunmehr in einem weitern Termine von 
drey Monathen um ſo ſicherer hierorts 
zu ſtellen, und uͤber die gegen ihn vorliegende 
Anſchuldigung des Diebſtahls weiters zu verant⸗ 
worten, als widrigeufalls wider ihn, als einen 


werden mißte, 
Den 19. December 1817. 


Kbdniglich » Daierlfhes 
Landshut. 


Landgericht 


Pbolzl Lanbrichter. 


Nachdem Alois Lehner, Schiffmeifter zu 
Reifach , auf die Berufung gegen dad, am 10tem 
Movember d. J., gefaͤllte Gautdecret formlich 
Verzicht leiftete; fo wird, bey dem Dafenn eines 
rechtöträftigen Beſchlußes, dad Eoncuröverfahren 
eingeleitet. 


Der erfle Edicrdtag wird, im Wereitlung eis 
ner gütlichen Ausgleihung, ad producendum 
et liguidandum auf 

den 12ten Jänner 1818, 
ber jwepte ad excipiendum auf 

den 12ten Februar 1818, 
der dritte ad cencludendum, auf 

den 12ten März 1818, , 
angeſetzt; zur Abgabe der Meplic wird der Ters 
min bis 16ten April einfchläßig, und zur 
Duplie bis 3ıften April inclusive, beflimmt. 
Weer eine Forderung zu machen glaubt, bat 
sub poena praeclusionis an ben beflimmten 
Eoicrötagen] feine Anfprüche geltend zu machen. 

Den 2. December 1817. 


Kbniglid » « Baierifhes Landgericht 
Rofenheim. 


(3) 3 Wild, Laudrichter. 
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In dem Echuldenwefen bes Unten Huber, 
Lieb! zu Willmating d. G., hat man, auf Andrine 
gen der Gläubiger, die Gaut befchloffen, und 
will hiermit, ba dad Urtheil nunmehr in Rechts⸗ 
kraft erwachlen, nachſtehende drey Ebdictötage 
beſt mut haben: 


1) ad producendum et liquidandum 
den 16ten Februar 1818, 
2) ad excipiendum 
ben 16ten März 1818, 
bann 
3) ad concludendum 
den 16ten April 1818, 


und zwar in bem Maße, baß, als der termi- 
nus ad quem, hinfichtlich der Concluſion, ber 
181. Mai feftgefegt fey, innerhalb welchem Cou⸗ 


elufions » Termine bie eine Hälfte ad replican- 


dum, und bie andere Hälfte ad duplicandum, 
zu verwenden ſey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe, ex qnoeunque titulo, eine 
rechtliche Forderung zu machen haben, hiermit 
aufgefordert, an eben erwähnten  Edictätagen 
entweder im Perfon, oder durch genugfam be= 
vollmaͤchtigte Anwälte, jedesmahl um 9 Uhr 
Vormittags, bey unterzeichneter Stelle zu erfcheis 
nen, und ihre Forderungen, nebſt dem Ders 
rechte, genügend anzubringen, als fie außerdem 
ipso facto, praͤcludirt feyn ſollen. 


Zugleih wird man am erſten Edictstage 
aud die Berfleigesung des gefammten, zur Graͤf⸗ 
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lich⸗Etzdorfiſchen Comm « Lehenverwaltung im 
Landshut gehdrigen , lehenbaren 5 Hoftanwefens - 
bes Anton Huber, salva ratificatione credi- 
torum , vornehmen, wozu Kaufsliebhaber, vie 
fi über Leumumd und Bermbgen aus zuweiſen 
wiffen, gleichfalls vorgelaben find. 


Dieſes Anweſen beſteht: 
1) ineinem halbgemauerten und halbholzernen 
Wohnhauſe, ſammt Pferdftall ; 


2) In einem hölzernen Stab! oder Kuͤhſtall; 

5) in einer Wagenfchupfe ; u 

4) in einem hölzernen Getreibfaften; 

5) in einem gemanerten Badofen; 

6) in einem gemauerten Schweinftall; und 

7) in einer bedeutenden Anzahl Ackerlandes, 
Wiesgründe, und Waldung. 
Den 26. December 1817. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Waſſerburg. 


(3) 1. v. Menz Landrichter. 


———— — — — — — — —— 


Amortiſations-Deeret. 





Im Jahre 1690 erlegte Frenherr von Hor⸗ 
warth, Pfleger zu Wetterfeld, bey dem damals 
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Ehurfürftlichen Hoffriegszahlamte, eintaufenb Guls  fo-fordert man, auf deffen Anſuchen, den dermahli⸗ 
den als Amtscaution, welche nachhin am deſſen gen Befiger diefer Urkunde hiermit auf, dieſelbe, 
Amtsnachfolger, Karl Freyherrn von Aſch, binnen ſechs Monathen, a dato diefer Edi 
fodann an Peter Karl, und Jgnag Freyherrn taloorladung, hierorts vorzumweifen , außerdem 
von Aſch, und envlic im Jahre 1799 an Frey⸗ fie für null und Eraftlos erklärt wirde, 
bern von Schren?, bermaligen Königlichen 
Dberappellationsgerichtö «Rath, durch jedesma⸗ Den 21. November 1817. 
lige Eeſſion/eigenthuͤmlich uͤbergegangen iſt. Königlich s Baierifhes Stadtgericht 


Da aber die, von dem erwähnten Zahlamte Minden 
im Jahre 1690 uͤber diefe Amtscautionsfumme Gerugroß, Director. 
pr. 1000 fl. ausgeftellte, Originals Befcheinung 
dem leztgenannten Jutereſſenten zu Verluft ging; (5) 2. Eyb, 
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Baierifhes 


Köoniglich⸗ 
Intelli— genzblatt 
für den Sfarkreis, 








1. Stüf, ‚Münden den 14, Jaͤnner 1818. 





Ymtlide Artikel. 





(Die Form der amtlihen Berichte und Eingaben betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Baiern, 


Haͤufig uͤberzeugt man fih, daß einige Behbrden und Privaten ihre Berichte und Eingaben 
auſtatt auf die linke, wie im 5often Städ des vorjährigen Kreis » Intelligenzblattes vorgefchries 
ben ift, auf die rechte Spalte des Bogens fchreiben laffen, weßhalb man fir nothwenbig erachtet, 
denfelben das hiernachfolgende Formular zur genauen Nahachtung mitzutheilen, 


München den 9, Jänner 1818. 


Abniglich-Baieriſche Regierung des Sfarfreifes. 
Kammer des Innern und der Finanzen 


Freyherr von Schleich, Präfident, 
von Widder, Vicepräfident, 
son Hofftetten, Director. 


Stich, Eccretär, 
(3) 


a7 
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Königlihe Regierung des Sfarkreifes, Kammer des Innern! 


(Die Einftandscapitalien- Heberfiht pro 1815 be: 
treffend. ) 


In Gemäßpeit des allerhoͤchſten Befehls 
vom iten, empfangen 3ten dieſes Monaths, 
werben die auf die Einftandscapiralien s Ueber: 
fiht für 1845 noch Bezug habenden Belege in 
ver Anlage gehorfamft nachgefendet ze. ⁊c. ıc. 


womit fih in tieffter Ehrfurcht empfiehlt, ver 
Königlihen Regierung des Iſarkreiſes 


unterthänig gehorſamſtes 
N. N. 


An faͤmmtliche Kbnigl. Lande, Herts 
ſchafts- und Drtögerihte, dann 
fämmtlide Stiftungd: und Comes 
"munalsNdminiftrationen bed Iſar— 
freifes. 


(Die tentralifirten Laften ber Stiftungen und Com: 
munen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Saͤmmtliche Könige. Lande, Herrſchafts⸗ 
und DOrtögerichte, dann Etiftungs» und Com⸗ 
munal: Apminiftrationen werden beauftragt, bis 
zum 21ften Jänner d. J., fummarifche Ausweife 
ded rentirenden Vermdgens der Stiftungen 
and Gommunen, aus dem Ötandpunete, vom 5often 


September. v. 3, , ben Vermeidung eines Strafs 
bothens, anher einzufenden. 
- München den 8. Jänner 1818. 


Königliche Baierifde Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Gnnern, 
Freyherr v. Schleich, Präjident. 
v.Hofftetten, Directer. 
Stich Secretaͤr. 


(Deu erledigten Schul- und Chorregenten-Dienſt 
zu Vilsbiburg betreffend.) u 

Sm Namen Seiner Maieftät des Königs. 
Es ift der Chorregenten = Dienft in Vils bi⸗ 

burg, womit die Lehrers-Stelle an der dortigen 
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Bolfsichule verbunden iſt, in Erledigung geloms 
wen. Die jährlichen Erträgniffe des Echuldiens 
ftes beſtehen in 232 fl 55Fr., und des Chorres 
genten« Dienfled in 114 fl. 59 fr., zufammen in 
347. 54Fr. 

Die Eompetenten haben ihre, mit deu nds 
thigen Zeugniffen, worüber auch eines über volls 
fommene Mufit- Kunde feyn muß, verfehene Bitt⸗ 
ſchrift, innerhalb vier Wochen, bey unrerzeichneter 
Stelle einzureichen. 

München den 5. Jänner 1818. 

Königlich s Baierifhe Regierung 

des Sfarfreifes. 
Kammer bes Innern. 
Sreyherr v. Schleich, Präfident, 
v. Hoffterten, Director, 
Frhr. v. Fraunhofer 
Rggs. Conc. 





Dienſtes⸗Notizeu. 


—— 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom zoſten Der 
cember v. J., wurde der Landgerichts⸗Arzt, 
Dr. Furtner zu Dachau, wegen fortwährens 
der Kraͤuklichkeit, einsweilen zu feiner nothigen 
Erhohlung, auf unbeſtimmte Zeit, mis Belaſ— 
ſung feines Geſammte⸗Gehaltes von 600 fl., feis 
nes Dienftes enthoben, und deſſen Stelle dem 
bisherigen Landgerichts: Arzte, Dr. Rupert Weibs 
bäufer zu Laufen, bis auf weiters provifos 
riſch übertragen, und die durch dem Tod des 
Dr. Göohl erledigte Landgerichts-Arztes « Stelle 
zu Teifenvorf, dem Locals Urzte zu Haag, Dr, 
Raab, definitiv, jedoch mir der Beſtimmung 
verlieben, daß derfelbe, bis auf weiters, auch das 
Landgericht Laufen mir zu verfehen habe ſolle. 
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Am Oten Jaͤnner d. J. iſt Joſeph Wie: 
land, bisheriger Schulproviſor in Aiſing, Land⸗ 
gerichts Roſenheim, zum Schullehrer daſebſt, und 

am naͤhmlichen Tage, Mar Walcher von 
Zraunftein, zum Schulgehitlfen in Moosburg ers 
nannt worden. 





Betfanntemadung. 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


In den Gantwefen des verlebtem fuͤrſtlich 
fresfingifchen CondirestorialsRathed von Stens 
gel, wird hiermit zur Kenntniß gebracht, daß 
das gefällte Prioritäts s Urteil ad valvas ju- 
dieis affigirt wurde, 

München ven 24. December 1817. 


Königlihes Wppellations = Gericht 
bes Iſarkreiſes. 


v. Mann, Präfident, 
Straucher, Seretär, 


— —————— 
Verſteigerungen— 


Zu Folge allerhbchſter Entichlieffung der 
Abnigl. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen in München, vom Gten Des 
cember 1817, foll das zu Traunftein, außer dem 
Stadthore, au der Walferburger: Straife, eutle⸗ 
gene, vormablige Gapuciuer « Kloftergebäude, 
fm Mege der dffentlihen Verſteigerung, vorbes 
halten ber allerhbihften Genehmigung, verkauft 
werden. b 


Die Werfleigerung hat demnach am Sams⸗ 


tag den Sitten Jänner 1818, im Königl, Rent⸗ 


(3°) 
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amts⸗ Locale zu Traunſtein, vom Morgens 9, 
bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie geſchieht auf freyes 


SEigenthum, und ganz nad ben Normen und 


Bedingniſſen, welche in der allerhoͤchſten Ders 
ordnung vom Z3oſten September 1811 (Regie⸗ 
rungsblart Städ 67.) befannt gemacht worben 
find. 
Die der Veräußerung unterworfenen Realis 
täten beſtehen: ' 
a) Aus dem vormahligen Capnciner = Klofters 
Haupte und Nebengebäude, 
b) aus ber daranſtoſſenden Kloſter-Kirche, 


c) aus einem Wurz⸗ und Grasgarten, pr. 2 
Tagwerk 5716 Quabratſchuhe, und 


d) ans der um das ganze Gebäude und Gars 
ten berumgehenden Einfang: Mauer. 


Der Verkauf gefchieht entweder im Ganzen, 
oder nah Umſtaͤnden und Verlangen der Haufds 
liebhaber, auch theilweife, jedoch letzteres nur 
an folhe, welche ſchon ein Anweſen, oder Ges 
rechtſame befiten, Die ihnen hinlänglichen Les 
bentunterhalt gewähren, Der Erlag der Kauf⸗ 
ſchillinge hat nach der Eingangs erwähnren Bers 
ordnung vom 30ften September 1811, im ber 
Art zu gefchehen, daß 

a) bey denjenigen Objecten, bey melden das 

Meiftgeboth den Betrag von 100 fl. micht 

überfteigt, der Betrag ſogleich baar, oder 

im klingender Münze erfegt; bey jenen aber, 

bey welchen 

b) ſolches die Summe von 100 fl. überfteiot, 
die Hälfte hiervon , nach erfolgter allerhbch⸗ 
ſter Ratification, ebenfallö gleich baar bes 
zahlt werden muß, die andere Hälfte aber 

in liquidirten und incataftrirten, und wenige 
ſtens zu 4 pr. Cent verzinslichen Staatsob⸗ 
ligationen, oder in Lotterie» Anlehens «Loos 
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fen, in drey Yahresfriften, welche für bie 
Zwiſchenzeit zu 4 pr. Cento verzinfet wer: 
den muͤſſen, entrichtet werben darf, 


Die Eteuern umd dfentlichen Abgaben rich- 
ten fih nach den allgemeinen Normen, und wers 
ben, nach gefchehenem Verkaufe, verhaͤltnißmaͤßig 
auf die treffenden Objecte gelegt werben. 


Die Gemeinde: Bürben find gleich andern, 
ohne Ausnahme, zu tragen. 


Kaufsliebbaber werben hiermit eingeladen, 
ſich an dem feftgefeigteu Tage beym Koͤnigl. Rent⸗ 
anıte babier einzufinden, und haben fich, infoferne 
fie hierorts nicht genuͤgend befannt find, über 
ibe Zablungsvermögen und Qualificatien, zu fols 
chem Ankaufe, durch obrigkeitliiye Zeugniſſe aus⸗ 
zuweiſen. 

Von den Verkaufsobjecten ſelbſt kann in 
der Zwiſchenzeit täglich Einſicht genommen wers 
den. 
Den 26. December 1817. 


Königlich + Baierifhes Reutamt 
Traunſtein. 


(35)3. Pauſchmann, Reutbeamter. 





Im Wege der Vollſtreckuug wird das Lech⸗ 
nerfche Anweſen zu Hblding dem oͤffentlichen 
Verkaufe unterworfen, und bierzu eine Tagsfahrt 
auf Samstag den 7. Februar anberaumt, 


Diefes Unmefen befteht aus bem ganzen 
Hofaute zu Hölding, war biöher leibrecht zum 
Kbuigl. Rentamte Erding, wird aber in ber Folge 
nur mehr ald bodenzinfiges Eigenthum vergeben 
werden, und begreift. nebft den Gebäuden, in 


ſich: 
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Ackergrund 75 Tagwerk 96 Deeimalen, 
Miesgrund 22 21 s 
Maldgrund 31 50 
Disher hafteten darauf an grundherrlichen- 
Leiftungen: 
Scharwerkgeld 
Faßnachthenne 
Futterhaber 1 Metzen, 


s 


= 


—⸗ 


=, fr. 
12 


Jfl. 


— _ 


= 


Stift 6 il. are 3 dl. 
Küchendienft 3 = 18 m. — = 
Getreiddien! ; 
Korn 4 Sch. 19.276. 
Haber 4 = 1:2 > 


an landesherrlihen Leiftungen: 

zur einfachen Steuer, 7fl. Sfr. 2Ddl. 

Krufsliebyaber wollen, am genannten Tage, 
im diesjertigen Landgerichts »Locale fi) einfinz 
den, wo man das Protocoll um 9 Uhr Bormits 
tags denfelben dffnen, mit dem Glockeuſchlag 12 
Uhr aber abfchließen wird. Eie mögen das Uns 
wefen felbft, mit Zuziehung ded Steuervorgehers 
vom Diftricte Sulding, in Augenſchein nehmen, 
haben jich aber über Vermögen, Leumund f. a. 
gebdrig auszumeifen, und mülfen, auf jeden Fall, 
den rechtliben Bedingungen der Grundheerſchaft 
ſich unterziehen, und die richterlihe Genehmi⸗ 
gung abwarten. 

Den 5. Jänner 1818. 
Königlih = Baierifhes Landgericht 

Erding. 


(5) 1. v. Inama, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Catharina Stummerin, verwittibte buͤr⸗ 
gerliche Vierbrauerin dahier, ſtarb mit Hinter⸗ 
laſſung eines Teſtamentes. 
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Es werden daher fhre allenfallſigen, unbe⸗ 
kannten Inteſtat⸗Erben, und alle diejenigen, 
welche an dieſe Berlaſſenſchaft, aus was immer 
für einem Rechtstitel, Auſpruche zu machen has 
ben, biermit vorgeladen, und zwar erfiere sub 
poena agniti testamenti, binnen fechzig Tas 
gen, a die inserwionis hujus angerechnet, 
ſich bey untergeichneter Bebdrdbe anzumelden, 

» ald man fonft in Sachen weiter fürfchreiten wird, 
wie Rechtens ift, 


Den 22. December 1817, 


Königlich » Baierifhed Stadtgericht 
Landshut. 


Ian legaler Abweſenheit des Vorſtandes. 
(3) 5 Frhr. v. Schleich, Aſſeſſor. 


Zu Folge hbchſten Erkenntniſſes vom K. 
Appellationsgerichte des Iſarkreiſes zu Muͤnchen 
vom 20ften Inli h. J. wird Caſpar Kehle, 
Schuhmachers geſelle aus Amſtetten, K. Wir. 
tembergiſchen Oberamts Ulm, hiermit zum 
zweyten Mahle vorgeladen, ſich innerhald drey 
Monathen bey dem unterfertigten K. Landgerichte 
zu ſtellen, und uͤber die gegen ihn vorliegende 
Anſchuldigung eines Diebſtahls zu verantwor—⸗ 
ten, außer bein gegen ihn als einen Ungehorfas 
men, nah den Gejegen wird verfahren werden. 

Den 3. November 1817. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Landsberg 


595 Freyherr v. Pehmann Landrichter. 


Ueber die Verlaſſenſchaftsmaſſe bes verftors 
benen Herrn Beneficiaten Anabelin Hörmanns: 
borf, d. G., wurde der Univerfal: Concurs er: 
fannt, und ed werden, nachdem, der dffentlichen 
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Morladung vom Aten inner 1812 ungeachtet, 

lein Erbe aufgetreten, nach cod. jud. cap. 19. 

8. 4. n. 4. et 5. nachflehende Evictöräge, als 

1. Dienstag der 5te Februar 1818 
ad liyquidandum, 


2. Montag der Lte März 1818 ad ex- 
cipiendum, 
3. Donner&tag der 2te April 1818 ad 
concludendum 
feſtgeſetzt, und bierzu fämmtliche Intereſſenten, 
um ihre allenfallfigen Anſpruͤche, auf rechtöges 
nügliche Meije, darzutbun, entweder in Perfon, 
oder durch hinlanglich Bevollmaͤchtigte, sub 
poena praeclusi, vorgeladen. 

Zugleich wird denjelben zur Darnachachtung 
erbffnet, daß bey der im Orte Hörmannsborf, 
unterm Ziften Mai I. J., ſtattgehabten Verlaſ⸗ 
ſeuſchafts⸗ Verhandlung, wohl mehrere Jutereſ⸗ 
ſenten einen gaͤnzlichen Verzicht auf ihre Forde⸗ 
rungen ſich gefallen ließen, wenn Hr. v. Raith 
ſich gleichfall® hierzu verfiehen würde, daß aber 
von demfelben ein gleicher Verzicht, als conditio 
sine qua non, nicht erfolgte. 

Uebrigens wird noch bemerft, daß man, zur 
Peytreibung der Meriv : Forderungen Der Verlaſ⸗ 
ſenſchaftsmaſſe, den Koͤnigl. Advocat Lic. Kram⸗ 


mer in Landshut, bis auf allenfallſige weitere 


Wahl, als Maſſecurator aufgeſtellt hat. 
Den 27. December 1817. 


Königlich = Baierifcbes 
Landshut. 


pPolzl Landrichter. 


Laundgericht 





Gemaͤß Erkenntniſſes des hohen einſchlaͤgi⸗ 
gen Criminal-Gerichts, wird Peter Engel— 
brecht, ehemahliger Beſitzer des Niedermaiers 





36 


Guts zu Weinbach, biermit vorgelaben, inner: 
halb drey Monatben, vor Gericht zu er: 
feinen, und ſich wegen der wider ibn vorbatis 
denen Auſchuldigung, verübter Geldunterfchla: 
gung, zu verantworten. 
Den 4. December 1817. 
Kbniglih = Baierifhes Landgericht 
Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





In dem Schuldenweſen des Anton Huber, 
Liebl zu Willmating d. G., hat man, auf Andrin⸗ 
gen der Glaͤubiger, die Gant beſchloſſen, und 
will hiermit, da das Urtheil nunmehr in Rechts⸗ 
kraft erwachſen, nachſtehende drey Evisrötage 
beſtimmt haben: 

1) ad producendum et liquidandum 
dem 16ten Februar 1818, 
2) ad excipiendum 
ben 10ten März 1818, 


dann 
5) ad concludendum 


den töten April 1818, 


und zwar in! dem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem, binficrlich der Conclufien, der 
15te Mai feftgefegt ſey, innerhalb welchem Cou⸗ 
elufions = Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere Hälfte ad duplicandum, 
zu verwenden ſey. 

Es werden ſohin alle diefenfgen, welche an 
diefe Gautmaſſe, ex quocunque ttulo, eine 
rechtliche Forderung zu machen baben, biermit 
aufgefordert, am eben ermilmten Edictstagen 
entiveber in Perſon, oder durch genuafam be⸗ 
vollmaͤchtigte Auwaͤlte, jedesmahl um 9 Uhr 
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Bermittags, bey unterzeichneter Stelle zu erfcheis 
nen, und ihre Forderungen, nebſt dem Bor: 
rechte, genügend anzubringen, als fie außerdem 
ipso facto, praͤcludirt feyn follen. 

Zugleich wird man am erſten Edictstage 
auch die Verfteigerung des gefammten, zur Graͤf⸗ 
lich » Ebdorfiichen Commun »Lehenverwaltung in 
Landshut gehörigen, lebenbaren 3 Hofsanwefens 
des Anten Huber, selva ratifhicatione credi- 
torum , vorwehmen, wozu Kaufsliebhaber, die 
fi über Leumund und Vermögen auözuweifen 
wifen, gleichfalld vorgelaven find. 

Diefed Anwefen befleht: 
1) In einem balbgemanerten und halbhblzernen 

Wohnhauſe, fammt Pferdſtall; 

2) im einem hblzernen Stadl oder Kuͤhſtall; 

3) in einer Wagenjchupfe ; 

4) in einem hölzernen Getreidkaſten; 

5) In einem gemanerten Badofen ; 

6) in einem gemauerten Echweinftall; und 

7) in einer bedeutenden Anzahl Aderlandes, 
Miesgründe, und Waldung. 


Den 26. December 1817. 


Königlich « Baierifhes Landgericht 
Waſſerburg. 


(3) 2. v. Menz Landrichter. 


Johann Baptiſt Moraſch, Handelamann 
aus Cerivento in Italien, iſt unlaͤngſt zu Mur: 
nau, mit Ruͤcklaſſung einiger Handelswaaren, 
geſtorben. 

Alte jene, die auf dieſelben, ans was ime 
mer fiir einem Mechtögrunde, einen gegriindeten 
Anſpruch zu madın haben, werden daher aufge 
fordert, ſolchen um fo mehr im Zeit von drey 
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Monathen, dießorts gebdrig nachzuweiſen, 
als ſie außer dem hiermit nicht mehr gehbrt wer⸗ 
den wuͤrden. 
Den 51. December 1817. 
Koniglich =» Baierifhes Landgericht 
Weilheim. 


(3)1. Lict. Thoma, Landrichter. 





Nachdem Johann Niginger, Raufchbau: 
ersfohn von Weitbah d. G., innerhalb bes, 
mittelft Edictalvorladung vom 23. Zuli h. J., 
sur Verantwortung wegen angeſchuldigten Vers 
brechen des Betruges vorgefegten, dreymonath⸗ 
lichen Termines ſich nicht geſtellt hat ; fo wird 
derfelbe hiermit zum zweyten Mahle vorgeladen, 
fid) binnen drey Monathen vor dem untere 
zeichneten K. Unterfuchungsgerichte zu ftellen, 
und zwar mit der Warnung, daß nad Ablauf 
dieſes neuerdings vorgefeäten dreymonathlichen 
Termins wider ihn, als gegen einen Ungebor- 
fanıen, den Geſetzen gemäß, verfahren werden 
wird, 

Den 30. October 1817, 


Königlich = Baierifhes 
Reichenhall. 


(3) 3. Ramfauer Landrichter. 


nen 
Amortifations = Decker, 


Landgericht 





Gemäß Quittung des ehemahls churfuͤrſtl. 
Rentzahlamts Straubing dd, 2ten Mai 1787, 
bat ber ehemahls churfärftt. Gerichtöfchreiber 
Reitter zu Deggendorf fel., ein Gautiong : Gas 
pital von 300 fl. erlegt, welches Garl Dietz, 
ehemahls churfuͤrſtl. Gerichtsſchreiber daſelbſt, 


39 


von den Reitterſchen Erben tramsportweife 
übernommen bat; hiervon ift aber ſowohl die 
Quittung, old auch der Transportbrief, beffen 
Datum unbetannt ift, zu Verluſt gegangen. 


Auf Anrufen der Earl Diegifhen Erben, 
insbefondere des Franz Wilhelm E dert, Konigl. 
quiescirenden Rentbeamten zur Deggendorf, ders 
mahl bier wohnhaft, als Schwiegerfohn des 
Earl Dies, wird nun der unbekannte Juhaber 
diefer beyden Urkunden aufgefordert, biefelben, 
Binnen ſechs Monathen a dato, hierorts 


porzumeifen, außer dem fie für kraftlos erklärt 
wilden, 


Dem 24, December 1817, 


Köntgl. Baieriſches Stadtgericht 
Münden. 
Gerngroß, Director. 


(3) 1. Rhein, 
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Nichtamtlicher Artikel. 





Endeögefeßte bürgerl. Bäderlente zu Mies⸗ 
bach, dem Site eines Koͤnigl. Landgerichts und 
Rentamtes , verkaufen, zur Bezweckung andere 
wärtiger Vortheile, aus frever ‘Hand, ihr, im 
obern Markte, an einem zum Brodverfauf bes 
fonderd günftigen Plage gelegenes, ganz ges 
manertes Haus, Getreidboden, Stadl, Stals 
lung und Gründe, nebſt zwey Antheilen Zes 
hent beym fogenannten Mittern zu Posenberg. 

Kauföliebhaber, welche fi) mit einen zus 
zeichenden Vermögen, und ben erforderlichen Sitt⸗ 
lichfeitö = Zeugniffen ausweiſen Fünnen, wollen 
fi, um die nähern SKaufsbedingniffe zu erfahs 
ren , unverzüglich, entweder unmittelbar an uns 
felbft , oder an ven Kbnigl. Advocaten Lict. Weis 
wende . 

Viesbach den 6. Jänner 1818. 

Chriſtian und Eatharina 
Voglfanger, 


G)u burgerl. Baͤckerleute daſelbſt. 
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Koͤntglich⸗ Baieriſches 
Intelli— genzblatt 
fuͤr den Iſarkreis. 

IT. Stuͤck. Münden den 21. Jänner 1818. > 





Amtlide Artikel 


Mn fämmtlihe Kbnigl. Stadt» Lands 
Herrfhaftds undDrtögerichte,dann 
Stiftungs> und Communal⸗Admi— 
niftrationen des Iſarkreiſes. 

(Die Darleihen für Wechſelfaͤhige betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da mehrmabld Anleibend:Gefuche von Wech⸗ 
felfähigen bdieefeitiger Stelle vorgelegt werden, 
wobey auf die deßhalb erlaffene Entfchließung vom 
öten April 1813 Feine Rüdficht genommen wurde, 
und dadurch nicht blos zeitraubende Zurechtwei⸗ 
fungen berbengeführt, fondern auch die Anleis 
bhenöfucher, ohne ihr Verſchulden, in unndthige 
Koften, und Zeitverluft gerathen; fo wird die 
fragliche Entfchliefung vom 3ten April 1813, 
mit beygefuͤgtem, höchften Minifterials Referipte, 
vom !5ten März 1813, hiermit wiederhohlt zur 
dfientlichen Keuntniß gebracht, und dabey allen 





betreffenden Königl. Aemtern genaue Mefolgung 
wieberhohlt aufgegeben, 

München den 12. Jaͤnner 1818, 

Königlich » Baierifche ————— 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtet ten, Director. 


Schlichtegroll, Acceſſiſt. 


Im Namen Seiner Majeſtät des 
Königs von Baiern ıc, 


Den fämmtlichen König. Diftricetö» und Pas 
trimonial » Stiftungs s Adminiftrationen, dann 
Kbnigl. Stadt» , Land: und Patrimonial » Ges 
richten des Iſarkreiſes wird die, unterm 13ten des 
ausgefloffenen Monaths März, 

wegen Sicherheitd s Nachweifung für die Ans 
leihens⸗Geſuche der Wechfelfähigen,, erfolgte 
allerhbchfte Entſchließung in Abſchrift unter 
(4) 
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folgenden Aufträgen zum Vollzuge derfelben 
mitgetheilet. 


I. 

Die Geſuche ber Wechfelfähigen um Gtif: 
tungs = Anleihen werden, unter den nägmlichen 
verorbnungsmäßigen Formen und Vorſchriften, 
wie jene der übrigen Anleihens s Gefuchfteller ins 
firuiret, und zur Genehmigung vorgeleget; nur 
baben die König. Gerichts » Behdrben, in den 
auszuftellenden Anleihensds Tabellen, die Au⸗ 
gabe des mechfelfähigen Bittſtellers um ein 
Anleihen, über die Frage: 

Ob derſelbe Wechſelſchulden, und welche, oder 
keine babe? 


in den Unleihends Confpect, ausdruͤcklich vor⸗ 
autragen. 


I. 

Die In der angelegten allerhbchften Entfchlies 
Bung vom 13ten März abhin, anbefohlenen Zeugs 
niffe von dem Kbnigl. Stadtgerichte München, 
als Wechſel⸗ und Mercantilgericht erfter Ju⸗ 
ſtanz für den Iſarkreis, werden, um bie Stif- 
tungen auch für die in der Zwiſchenzeit, nähms 
lich von dem Tage des Anleihends Gefuches, bis 
zum Tage der Schuldurkunde » Ausfertigung noch 
ausgeftellt werdenden Wechſel, umd bie hierdurch 
denfelben zugehenden Nachtgeile zu fichern, im 
der Urt erhoben, daß jeder mechfelfähiger Ans 
leihens⸗ Gefuchfteller, dem, in der Vorausſetzung, 
daß er, feiner Ungabe gemäß, feine Wechſel⸗ 
ſchulden eontrahiret habe, ein Anleihen genebmis 
get wird, bey feiner ordentlichen Gerichtd » Bes 
bhrde den Schulöbrief errichten laffe, und ſol⸗ 
hen in Urſchrift dem Kdnigl. Stadtgerichte Muͤn⸗ 
chen, als Wechſel⸗ und Mercantilgericht erfter 
Inſtanz, vorlege, welches ſodann, nach ber 
demſelben heute beſonders zugegangenen Wel⸗ 
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ſung, auf dem Schuldbriefe ſelbſt (wenn 
feine anderen Verhaͤltniſſe vorliegen) das amtliche 
Zeugniß ausfertiget: 

Daß fowohl am Tage der Errichtung diefer 

Schuldurkunde, ald am Tage diefed Zeugs 

niſſes, Feine ingroßirten, und feine als rich- 

tig anerfannten Wechfel, gegen ben Schuld⸗ 
ner vorlagen. 

Nach welcher Eontrafignation erft die Erhe⸗ 
bung bes Anleihens felbft, durch Ausantwortung 
der ſolchermaſſen contrafignirten Schuldurfunde , 
bey ber einfchlägigen Adminiftration bewerkſte l⸗ 
liget werden kaun. 


UI, 

Die Königl. Diftrictös und Patrimonials 
Stiftungs-Adminiftrationd-VBeamten werden, bey 
eigener Verantwortlichkeit, und bey Vermeidung 
bed Selbfterfages, angemwiefen, nur erſt, nach 
ſolchen ihnen eingehändigten, genau und wöbrt« 
li auf die vorgezeichnete Art contrafignirten 
Schuldurkunden, die Uusbezahlung des hierdurch 
bedingt bewilligten Anleihens zu vollziehen, und 
von ſolchen Schuldurfunden jeder Mahl fogleich 
beglaubte Abſchriften anher vorzulegen, 


IV. 

Sollten den Königl. Stiftungs - Abminifiras 
tioen von den wechfelfähigen Anleihen » Gefuche 
ftelern Schulobriefe zur Wusfolglaffung des 
Anleihens zufommen, welche, weil wirklich ſich 
ingroßirte, oder ald richtig anerkannte Wedhfel, 
zur Zeit der Errichtung, oder Probucirung ders 
felben, bey dem Königl. Wechfelgerichte vorlagen, 
oder aus andern Beranlaffungen bad vorauge⸗ 
ordnete Zeugniß der MWechfelgerichts » Behbrde 
nicht, oder nicht genau nach der gegebenen Vor⸗ 
fchrift, erhalten konnten; fo find ſolche Schuld: 
briefe ungefäumt, mitteld Yntrag und Bericht, 
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zur weitern Verbfchelbung anher vorzulegen, 
und in folchen Fällen, muß fi) fobann der wech⸗ 
felfähige Anleipens:Gefuchfteller felbft die Schuld 
beymeffen, wenn ein folches , ihm in der Vorauss 
fegung , daß er, gemäß der bep feiner ordentlichen 
Gerichtö:Behdrde gemachten, und in dem Unlels 
bens s Conſpect aufgenommenen Angabe, Feine 
Wechſelſchulden contrahirt habe, bereitd bemils 
ligteö Anleihen wiederrufen würde, und ihm nicht 
audgefolget werden fhnnte, indem diefe Wieders 
rufung, und die bamit für ihn verbundenen Kos 
ſten, ſich einzig in der von ihm vorgelegten uns 
wahren Angabe, feine MWechfelfchulden zu has 
ben, begründen wuͤrde. 


V. 

Da übrigens, gemäß allerhoͤchſter Verord⸗ 
mung vom 18ten December 1812, über dad Stems 
pelweſen im Konigreiche Baiern, $. 16. Lit. A., 
den GerichtösBehdrden aufgegeben ift, vor ber 
Einfendung der gerichtlichen Briefereyen zum 
Königl. Siegelamte, melde quartalweife ges 
fchieht, Feine folhen Urkunden, außer in bringens 
den Fällen, und wenn Gefahr auf dem Derzuge 
haftet, am die Partheyen ausfolgen zu laſſen; 
fo werben bie Kbnigl. Gerichtöbehörden von felbft 
ermeffen, daß die Errichtung und Ausfolglaffung 
ber bier im Frage ſtehenden Schulöbriefe, filr 
Mechfelfähige, fowohl in Beziehung auf die Si⸗ 
herheitd » Begründung der barleihenden Stiftun⸗ 
gen, als auch in Rüdficht auf den Bedarf, fuͤr 
den bat Darleihen fuchenden Unterthan, in bie 
Reihe der dringenden Fälle geböre, und ſohln 
nach den nähmlichen $. 16. Lit. F. in eben bies 
fer Berorbnung zu behandeln komme, 


Man erwartet von den fAmmtlichen, bierbey 
beteiligten Konigl. Behdrden, daß fie diefe, blos 
zum Bellen des Unterthbans, um ihn mit ©is 
cherheit, in dringenden Fällen durch Anleihen 
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unterftägen zu koͤnnen, abzielenden Aufträge nicht 
nur in pünktlichften Vollzug fegen, fondern auch 
die fich meldenden wechfelfähigen Stiftungs » Ans 
leihens⸗ Sucher genau, von den für fie hieraus 
entfpringenden Obliegenheiten und Berpflichtuns 
gen, unterrichten werden, damit biefelben nicht, 
ohne ihr Verfchulbeh, in unndthige Koflen und 
Zeitverluft gerathen. 

München ven 3. April 1813. 
KöniglihsBaterifhes General⸗Com⸗ 
miffariat des Iſarkreiſes 
als 
KreissAdminiftration der Stiftungen 
und Communen. 


Freyherr von Schleid. 
Miller 


Königreih Batierm 


Un das Koͤnigl. General:Commiffas 
riat des Iſarkreiſes, als Kreis 
Adminiftration ber Gtiftungen 
und Communen. 


Auf den Bericht bed General: Commiffarias 
tes des Iſarkreiſes, als Kreis : Adminiftration 
der Stiftungen und Communen vom 23ten Jaͤn⸗ 
ner 1813, 


in Betreff der Darleigen für Mechfelfäpige, 
wird erwledert, 


daß ed bey einer genauen Befolgung der neue: 
fen, unterm 2iften December 1812, an die 
Gerichtöflellen ergangenen BWeifung, zur Bewil⸗ 
ligung eines Darleihens aus dem Stiftungs + ober 
Eommumnals Bermdgen filr einen Wechfelfähigen 
allerdingd genüge, wenn bderfelbe, neben dem 
Nachweife der erforderlichen Sicherheit, eim ges 
richtliches Zeugniß beybringt,, daß-Feine ingroßir⸗ 
(4°) 
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ten, und Feine als richtig anerkannten Wechfel 
- gegen ihn vorliegen, folglich das in einem fris 
heru Berichte der Kreis » Nominiftration der Stifs 
tungen und Communen ded Sfarkreifes, vom 
Sten Februar 1812, ald nothwendig erachtete 
Zeugniß, daß der Darleihens » Bewerber feine 


Mechfel ausgeftellet habe, fuͤglich unterbleiben 
fonne, 


Münden den 15. März 1813. 


Aus Special » Auftrag des Gtaatd : Minifters 
von Zentner. 


Grimeiſſen. 


An die Kbnigl. Lande, Herrſchafts-, 
Orts- und Parrimonialgerichte, 
bann noch beftehenden Stiftungss 
Adminifirationen bes Iſarkreiſes. 


(Die Unzeige des vorhandenen Guͤlt- und Zehent⸗ 
getreldes, dann Geldvorrätbe der Stiftungen 
betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da noch wenige Konigl. Lands, Herr: 
ſchafts⸗, Orts⸗ und Patrimonialgerichte, daun 
Stiftungs » Abminiftrationen, dem diesſeitigen 
Auftrage vom bten d. M. (Intelligenzblatt St. 
1. Eeiteg.) im bezeichneten Betreffe nachgekom⸗ 
men find, fo werben biefelben ermahnt, bie abs 
geforderten Unzeigen nunmehr, und länaftens 
bis zum 2öften d. M., um fo gewiſſer anher 
einzufenden, ald außer dem an diefem ‘Tage die 
angedrohten Strafbotken abgeorbnet werben wuͤr⸗ 
den. Zugleich hat man aus einigen Berichten 
erfeben, daß hier und da die Naturalperception 
ver Gülts und Zebentgetreide noch nicht vorges 
nommen wurde, daher bie fäumigen Behdrden 
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ernfllich beauftragt werben, diefe Perception ſo⸗ 
gleich vorzunehmen, und die Mefultate derfels 
ben in den vorzulegenden Monathöconfperten 
aufzuführen. 

München den 16. Jaͤnner 1818. 
Königlich» Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director 
Sehr, v. Welden, 
Acceſſiſt. 





(Die Erledigung ber Pfarrey Bernau betreffend. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch die Befbrderung des Prieſters, Benno 
Hengeller, auf die Pfarrey Niederaſchau, 
ift die Regulars Pfarrey Bernau, in der Dids 
cefe Freyſing, im Deranate Rofenbeim und Herr⸗ 
ſchaftsgerichte Hohenafhau ” Prien, te 
worden. 

Sie hat eine Stunde im — und zaͤhlt 
523 Seelen, worunter 390 Communicanten, 
naͤhmlich 175 männlichen, und 215 weiblichen 
Geſchlechtes fich befinden ‚ erfordert feinen Huͤlfö⸗ 
priefter, und bat in ihrem Bezirke weder Schus 
len noch Filialen. 

Das Einkommen derfelben beftehet in 855 fl. 
42 fr., deffen vorzüglichfter Theil ein Geldgehalt 
von 600 fl. jährlich ift, und welches außer den 
gerodhnlichen Abgaben mit feinen Laſten behaftet 
ift. 

München den 12. Jänner 1818. 
Königlich s Baierifde Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Junerm 
Freyherr v. Schleich, Präfibent, 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 
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(Die Erlebigung ber Pfarrey @gling betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Durch den Tod des leiten Befigers ift bie 
Pfarrey Egling, in der Dibceefe Augsburg, 
im Decanate Baiermänding, und im Landgerichte 
Landsberg erledigt worden. 


Sie enthält im ihrem Bezirke 3 Filialorte, 


und eine Schule, und zählt 760 Seelen, woruns ' 


ter 494 Communicanten find. ' 

Die Einkünfte der Pfarren betragen 871 fl. 
144 fr., die Laften beftehen in den gewöhnlichen 
landeöherrlichen und Dideefan » Abgaben. 

Es konnen fih darum nur Regulär » Priefter 

bewerben. 

München den 16. Jaͤnner 1818. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
bed Yfarfreifes. 

Kammer des Innern, 
Freyherr v. Schleich, Präfivent, 
v. Hofftetten, Director. 


Stich, Secretaͤr. 





(Die Erledigung der Parrey Grafing, Landge— 
gerihts Ebersberg, betreffend, ): 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durd ben Tod bes legten Beſitzers iſt die 
Pfarrey Grafing in Erledigung gelommen. 


Diefe Pfarrey liegt in der Didces Arevfing, 
im Decanate Brud, Kbnigl. Landgerichts und 
Rentamts Eberöberg. 

Sie zaͤhlt auf einem Flaͤchenraume von 4 
Stunden 1100 Seelen, umd begreift bie Erpofis 
turen, rauen s Neuharting mit Degenau und 
Haging mit ber Filiale Oberdlkofen, in ſich. 


— i 


* 
Die Schule, deren Inſpectlon dem Pfarrer 
obliegt, befindet ſich im Dorfe Grafing. 

Das Einkommen dieſer organiſirten Pfarrey 
beträgt an firem Gehalte 660 fl, an Stollge⸗ 
fällen 90 fl., die Laften hingegen 32 fl. 454 fr. 


Die Erhaltung der pfarrlichen Gebäude liegt 
bem allerhbchfien Aerar ob. 
München den 12. Jänner 1818. 
Königlih-Baierife Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern, 


Freyherr v. Schleich, Präfident, 


v. Hoffletten, Directer, 
9. Rüde, Reggs. Conc. 





(Die Erledigung ber Yfarrey Thondorf, Laub: 
gerichts Landshut, betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durd den Tod des letzten Beſitzers kam 
bie Pfarrey Thonborf in Erledigung ; diefelbe 
liegt in der Dideeſe Srevfing, im Decanate 


Ginglkofen, Landgerichts und Rentamts Landes 
but. 


Sie Hält auf 2 Stunden im Umfreife bie 
fehr geringe Anzahl von 153 Seelen in ſich. 

Bey diefer Pfarren iſt weder eine Filiale, 
noch ein Beneficdum, und daher auch außer dem 
Pfarrer kein Hälfpriefter nothwenbig. 


In Thoudorf befindet ſich Feine Schule. 

Das Einkommen dieſer Pfarren belaͤuft fi 
an Gelde und Matural s Gefällen ungefähr 
auf 550fl., die Laften betragen 14 fl. 34 Fr. 
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Das Staats⸗VNAerar trägt die Reparatur 
und Unterhaltung der pfarrlichen Gebäude. 
München dem 16. Jaͤnner 1818. 


bniglich ⸗Baieriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern 
grepher: v. Schleich, Präfibent. 
9 Hofftetten, Directer. 
v. Rüde, Reggs. Conc. 





Dienftes » Notizen. 


Den 16. December v. J. murbe bie durch 
den Austritt ded Franz Hermann Heinrich, 
erledigte Schreiberäftelle, bey dem Stabtgerichte 
zu München, dem dafigen Diurniften Joſeph 
NRaitler, verliehen, und , 

am 25ften des nähmlichen Monaths , dem 
Sädlermeifter, Alois Zwerſchina dahier, der 
Titel ald Hof» Eädlermeifter, dann 


dem Hutmacher Georg Bauer bahier, ber 


Titel ald Hof: Gutmacher ertheiler. 

. Den 11ten Jänner h. J. wurde der dermahlige 
zweyte Alfeffor bey dem Landgerichte zu Landes 
but, Joſeph Maria Haufer, zum erſten Aſſeſ⸗ 
for bey dem Landgerichte Eggenfelden befbrbert, 
und 

Der Heceffift bey der Regierung des Unters 
donaukreiſes, Johann Nepomuf Freyherr von 
Riederer, als zwenter Affeffor bey dem Land: 
gerichte zu Landshut ernannt. 

Den 12ten Jaͤnner find die prodiſorlſch 
aufgeſtellten Landrichter: 

Joſeph Graf zu Moosburg, 
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Joſeph Haindl zu Pfaffenhofen, 


Johaun Nepomuf von — au Staremberg, 
und 


Earl von Menz zu Waſſerburg, definitio ber 
ſtaͤtiget worden. 

Am 14ten beöfelben Monaths, ridte der 
bieherige zweyte Aſſeſſor bey der Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, Friedrich 
Schamberger, in die Stelle des erſten, zum 
Pollzey⸗Commiſſaͤr in Bamberg befbrderten Aſ⸗ 
ſeſſors Earl Abel vor, und der gegenwärtige 
zweyte Aſſeſſor bey der Regierung des Unterdos 
naufreifes, Friedrich Huffel, wurde im glels 
er Eigenfhaft an die Regierung des Iſarkrei⸗ 
feö, Kammer des Yunern , verfegt. 

Den 16ten Jänner wurde Johann Georg 
Kiftler, bisher Echulfehrer in Haufen, zum 
Schullehrer in Kottgeifering, Landgerichts Lands⸗ 
berg, ernannt, 





Befanntmadung. 


Die unterfertigte Eentralftele macht hiermit 
befannt, daß der SommersLehreurs, für die 
Huf⸗ und Beſclagſchmiebe, den item April fets 
nen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen, welche der gefehlich vorges, 
f&riebenen Prifung und Approbation bediirfen, 
haben bey diefem, zwey Monathe lang andauerns 
den Eurfe, um fo ficherer zu erfcheinen, als 
ſolche, nach Verfluß biefes Zeitraums, bis auf 
den wiederbeginnenden Mintercurd ohne weiters 
verwiefen werben müßten. 

München den 15. Jänner 1818, 
Abnigliche Eentrals Veterinärfhule. 
Freyherr v. Kesling. 

Weymar, K. Stabs-Rath. 
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Berfleigerungenm 


Dienstag den 27ften laufenden Monathö, 
werben in dem Amtslocale des Kdnigl. Landges 
richts Minden am Lilienberge, ſaͤmmtliche, 
fir die zweyte Hälfte des Etats: Jahres 1844, auf 
bie eriten Stunden um München, ndthigen Mater 
rialhaufen, an die wenigft Fordernden dffentlich 
verjleigert. 

Steigerungsluftige wollen ſich baher an bes 
fagtem Tage Morgens 8 Uhr, im Commiſſions⸗ 
Zimmer des Kbnigl. Landgerichtd München eins 

finden, und dad Weitere vernehmen. 
Den 18. Jaͤuner 1818. 


Königliche Waffers und Straffenbaus 
Juſpection Rofenpeim und Münden. 


Schuſter. Gareis. 





Im Wege der Bollftredung wird das Leſch⸗ 
nerfche Anweſen zu Holding dem bdffenrlichen 
Verkaufe unterworfen, und bierza eine Tagsfahrt 
auf Samstag den 7. Februar anberaumt. 


Diefes Auweſen befieht dus dem ganzen 
Hofgute zu Hblding, war biöher leibrecht zum 
Königl, Rentamte Erding, wird aber in ber Folge 
nur mehr als bodenzinfiges Eigenthum vergeben 
werden, und begreift, nebft den Gebäuden, in 
ſich: 

Ackergrund 75 Tagwerk 06 Decimalen, 

Miedgrund 22 :;s a s 

Waldgrund it = 56 = 

Bisher hafteten darauf an grundherrlichen 
Reiftungen: 
Scharwerfgelb 
Faßnachthenne 


9f. — kr. 
— ⸗12 
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Futterhaber 1 Metzen, 


Stift 6f. 47 kr. 5b. 
Kuͤchendieuſt 53⸗18 kr. — ⸗ 
Getreiddienſt: 
Korn Ch 18.26 
Haber 4 ss 1:2! = 


an landeöherrlichen Leiftungen: 
zur einfachen Steuer, Tfl. Sfr. Adl. 


Kaufsliebhaber wollen, am genannten Tage, 
im biesfeitigen Landgerichts »Locale ſich einfins 
ben, wo man bad Protocol um 9 Uhr Bormits 
tags denfelben bffnen, mit dem Glockenſchlag 12 
Uhr aber abfchließen wird. Sie mögen das Ans 
wefen felbft, mit Zugiehung bed Steuervorgeherd 
vom Diftriete Sulding, in Uugenfchein nehmen, 
haben fich aber Über Vermdgen, Leumund f. a. 
gehdrig auszumeifen, und muͤſſen, auf jeben Fall, 
den rechtlichen Bedingungen der Grunbherrfchaft 
fi unterziehen, und die richterliche Genehmi⸗ 
gung abwarten. 


Den 5. Jänner 1818. 


Koöniglich = Baierifhes Landgericht 
j Erbing. 


(3) 2. v. Snama, Landrichter, 


Nachdem bisher ein annehmbarer Käufer für 
bad Tafernwirths⸗Anweſen des Johann Hartl 
su Hurlach ſich nicht gemeldet hat; fo wird dies 
ſes Anweſen wieberhohlt, und wie es bereits uns 
term Ziften Aprilv. J. gefchehen ift, auf Andringen 
der Hypotheiar » Gläubiger, zum dffentlichen 
Verkaufe ausgefchrieben. 


Die Beſtandthelle diefed, zur Hofmarks⸗ 
Herrſchaft in Hurlach grundbaren, Anweſens 
ſind: 
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\ a. Gebäude: 
1) das ganz gemauerte Wohngebäude, wors 
unter ſich ein Keller befindet; 
2) die ganz gemauerte Sruchtfcheune ; 
der Pferd⸗ und Kühfiall ; 
die Gaftftalung, und, y 
5) das Braͤuhaus mit der dazu gehdrigen 
Bräupfanne, dem Branntweinhafen , und 
den übrigen Bräuergeräthen. 
b. Gründe: 
4) 1 Tagwert 49 Deeimalen Garten; 
2 3» 0 5: Aderland, in 
allen 5 Feldern; 


3) 65 .» 8 ⸗ zwey⸗ und eins 
maͤhdiger Wiesboden, und 
4) 6 ⸗Holzgrund. 


Kaufluſtige Tonnen dieſes Anweſen jeder⸗ 
zeit beſichtigen, und haben ſich dießfalls bey 
dem Obmann zu Hurlach, an welchen die ge⸗ 
eigneten Auftraͤge defiwegen ergangen find, zu 
melden. 

Freytag der 30 ſte Jaͤnner 1818 
iſt dazu beſtimmt, an welchem Tage die Kaufs⸗ 
luſtigen, bey dem Konigl. Landgerichte dahler, 
bis Vormittags 9 Uhr zu erſcheinen haben, um 
ihre Aubothe zu Protocoll zu geben. 

Den 19. December 1817. 
Koͤniglich⸗Bateriſches Landgericht 

Landsberg. 


Freyherr v. Pehmann Landrichter. 
— — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Chriſtoph Richter, von Ansbach, der Sohn 
eines dortigen Secretaͤrs, welcher vorhin zu Müns 


— —— 
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chen beym König. Staats⸗Minlſterium des Innern 
als Diurniſt functionirte, ſich aber nachher ohne 
Paß aus dem Koͤnigreiche Baiern entfernt hatte, 
wurde bereitö durch eine Edictal⸗ Vorladung vom 
15ten October 1815 dffentlich aufgefordert, inners 
halb 3 Monathen vor dem unterfertigten Ges 
richte zu erfcheinen, umd fich wegen der wider ihn 
vorliegenden Anſchuldigung des betruͤglichen Schul⸗ 
denmachens zu verantworten. 


Da num Chriſtoph Richter dieſer Auffor⸗ 
berung nicht Folge geleiſtet hat, fo wird derſelbe 
hiermit, auf Befehl des Koͤnigl. Appellationsge⸗ 
richtes für den Iſarkreis von 24ften v. M., 
zum zweyten Mable bffentlich vorgeladen, ſich 
binnen drey Monathen vor der ımterfertigten 
Gerichts⸗-Behbrde um fo gewiſſer zu ftellen, 
und wegen des erwähnten Verbrechens zu vers 
antworten; als nad Berlauf diefes Termin 
wider ihn, ald gegen einen Ungehorfamen, ben 
Geſetzen gemäß, wird verfahren werben. 


Den 14. Movember 1817. 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden. 


Gerngroß Director. 


(3) 3. Rauchenberger. 





Joſeph Hofmeiſter, ein von Riemburg, 
K. Laudgerichts Deggendorf, gebuͤrtiger Bauers⸗ 
Sohn, und geweſener Rechts-Candidat zu Lands⸗ 
hut, wird, in Gemaͤßheit appellations gerichtlichen 
Erkenntniſſes vom 11ten November d. J., vor⸗ 
geladen, innerhalb drey Monarhen vor dem 
biesfeltigen K. Stabtgerichte zu erfheinen, und 
ſich wegen der wider ihm vorhandenen Anſchul⸗ 


57 


digung eines verübten Diebſtahls zu verants 
worten. 
Den 17. November 1817, 
Königlich Baileriſches Stadtgericht 
Laudshut. 
Reingruber, Stadtrichter. 


(3)3. Stark. 





Mathias Ihl, gemwefener Adminiſtratlons⸗ 
Müller zu Schleißheim, der, am 19tem October 
vorigen Jabres, heimlich von feinem Dienfte 
entwich, ohne daß man biäher erfahren konnte, 
wo er fih aufhält, oder ob er je ein Mahl wieder 
zurldzufehren gefonnen ift , wird. hiermit 
ebictaliter aufgefordert, längftens in Zeit acht 
Wochen, vom Tage heutiger Ausſchreibung 
angerechnet, fich entweder bey unterzeichneten 
Gerichtövorfiande zu fielen, oder Nachricht von 
feinem dermahligen Aufenthaltsorte zu geben, 
widrigenfalld man feine hinterlaffenen Effesten, 
zur Befriedigung feiner fi bereits fchon gemels 
bet habenden Gläubiger, hingeben wuͤrde. 


Den 10, Jänner 1818. 


Kbniglich-Baleriſches 
Muͤnchen. 


Steyrer, Landrichter. 


Landgericht 





Zu Folge gnaͤdigſten Erkenntniſſes des K. 
Appellationsgerichtes für den Iſarkreis vom Oten, 
praes. i2ten December v. J., iſt gegen den 
fluͤchtigen Georg Stuͤmpich, Saͤnftentraͤgers⸗ 
Sohn aus Minden, die Einleitung des Unzer 
horjams: Verfahrens bejchloffen, worden. 

Derfelbe wird daher vorgeladen, fich in Zeit 
von drey Manathen, vom Heutigen an, bey 


dem uunterzeichneten Koͤnigl. Landgerichte zu ſtel⸗ 
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len, und fi, wegen einer gegen ihn vorhan⸗ 
denen Anfchuldigung eines Diebftahls » Verbres 
end, zu verantworten, 


Den 13. December 1817. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Münden. 


Steyrer, Landrichter. 


Auf Anſuchen der Antonia Ameseder, 
Handelmanns⸗Wittwe zu Hengersberg, wird zur 
Beendigung des Schuldenweſens ihres Ehegat⸗ 
ten, und Nachlaß» Behandlung auf Montag 
ben 16ten Februar d. J. eine Commiſſon 
anberaumt. 


Ale diejenigen, welche an gedachte Wittwe, 
ober ihren verftorbenen Ehemann, etwas zu fors 
bern haben, werben daher aufgefordert, perfbns 
lid oder dur Spesial: Bevollmächtigte, an ers 
wähntem Tage um fo gewifler zu erſcheinen, als 
fie ſich außer dem den Beichluß der Mehrheit. 
ber Anmwefenden gefallen Iaffen muͤſſen. 

Den 3, Jaͤnner 1818, 

Königlih » Baierifches Landgericht 
Deggendorf. 
Baperlein, Laudrichter, 





Marla — und Anton Klas, beyde von 
Scheuring, dieß Randgerihts, find mit Hintere 
laffung eines nicht unbedeutenden Vermdgens, 
dor einigen Jahren mir Tod abgegangen. 


Huf Andringen der naͤchſten Ynteflat -Ers 
ben werden alle diejenigen, melde an diefe Ders 
laffenfchaft irgend einen rechtögegründeten Ans 
ſpruch machen koͤnnten, aufgefordert, und zwar 
die Kandesabwefenden, binnen einem Termine von 


(5) 
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ſechs Monathen, bie im Lande Anweſenden 
aber binnen drey Monatben, um fish hiers 
orts zu melden, und ihre alenfallfigen Anſpruͤche 
am fo ſicherer genuͤgend darzuthum, ald nach Abs 
Iaufe des vorgefeßten Termines, fie für immer 
ausgefchloffen würden. 
Den 9. Jänner 1818. 
Kdniglih = Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 
Schr. v. Pehmann, Landrichter. 


Johann Baptiſt Welz, aus Schwabſoyen, 
gebohren im Jahre 1754, hat ſich vom Haufe 
entfernt, und feit 30 Jahren nichts mehr von 
fi) hören laffen. Auf Antrag feiner naͤchſten 
Verwandten wird derfelbe, ober deffen etwaige 
Leibeserben vorgeladen, fich binnen ſechs Mos 
nathen dahier zu ftellen, wab das in 315 fl. 
zo kr. beftehende Vermögen in Empfang zu 


nehmen; widrigen Falls ſolches am feine naͤch⸗ 


ſten Verwandte ohne Eaution wird — 
werden. 
Den 12. November 1617. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Shongau 


Bauer Landrichter. 


BR 


6) 3- 





Franz DomesFa, lediger Taglbhnerdfohn 
von Ikonoged, aus dem KauerzinersKreife in 
Böhmen, ift hierorts des Verbrechens bes Dieb: 
ſtahls befchuldiget. Sein Aufenthaltsort konnte 
Bisher nicht ausgelundfchaftet werden. 


Das Kbnigl. Appellationsgericht bes Iſar⸗ 
kreiſes, hat mittelft gnädigfter Eutſchließgung vom 
göften November, und empfangen den 23ften 


co 


December 1817, u bie Einleitung des Eontus 
macial » Verfahrens erfennt. 


Fu Gemäßpeit diefed Erkenntniſſes wird 
berfelbe nun vorgeladen, innerhalb drey Mos 
natben vor Bericht zu erfcheinen, und ſich, 
wegen ber wider ihn vorhandenen Anſchuldigung 
bes Diebſtahls, zu verantworten, 

Den 4. Jänner 1818. 


Abniglich⸗Baieriſches 
‚Vilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 


Randgericht 


(3) 1. 


In dem Schuldenweſen des Anton Huber, 
Liebl zu Willmating d. G., hat man, auf Andrin⸗ 
gen der Gläubiger, die Gant beſchloſſen, und 
will hiermit, da das Urtheil nunmehr in Rechts⸗ 
fraft erwachſen, nachſtehende drey Edictstage 
beſtimmt haben: 

1) ad producendum et liquidandum 
den 16ten Februar 1818, 
2) ad excipiendum 
ben 16ten März 1818, 
dann 


3) ad concludendum 
den 16ten April 1818, 


und zwar in dem Maße, daß, als ber termi- 
nus ad quem, binfichrlich der Eonclufion, ber 
18te Mai feſtgeſetzt fen, innerhalb welchem Eon: 
cluſions⸗ Termine bie eine Hälfte ad, replican- 
dum, und die andere Hälfte ad duplicandum a 
zu verwenden fey. 

Es werden fohin alle diejenigen, welche an 


diefe Gantmaffe, ex quocunque titulo, eine 
rechtliche Forderung zu machen haben, hiermit 


4. 
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aufgefordert, am eben erwähnten Edictätagen 
entweder in Perfom, ober durch genugfam bes 
sollmächtigte Unmälte, jebesmahl um 9 Uhr 
Vormittags, bey unterzeichneter Stelle zu erfcheis 
nen, und ihre Forderungen, nebſt dem Bors 
echte, genigend anzubringen, als fie außerdem 
ipso facto, präcludirt ſeyn follen. 


Zugleich wird man am erften Edictstage 
auch bie Verfteigerung des gefammten, zur Gräfs 
lich = Egdorfifchen Eommun »Lehenverwaltung in 
Landshut gebdrigen , lehenbaren 4 Hofsanweſens 
des Anton Huber, salva ratificatione eredi- 
torum , vornehmen, wozu Kaufsliebhaber, bie 
fih über Leumund und Bermdgen auszuweiſen 
wiſſen, gleichfalls vorgelaben find. 

Diefes Anwefen befteht: 
1) in einem halbgemauerten uud halbhblgernen 

Wohnhaufe, fammt Pferdftall ;! 

2) in einem hölzernen Stadl oder Kuͤhſtal; 
3) in einer Magenfchupfe ; 

4) in einem hölzernen Getreibfaften; 

5) in einem gemauerten Badofen ; 

6) in einem. gemauerten Schweinftall; und 

7) in einer bedeutenden Anzahl Aderlandes , 

Wieögründe, und Waldung. 

Den 26. December 1817. 

Köduiglich » Baierifhes Landgericht 
MWafferburg. 


(5 )3 v. Menz Landrichter, 


Johann Baptit Moraſch, Handelsmann 
aus Cerivento in Italien, iſt unlaͤngſt zu Murs 
mau, mit Ruͤcklaſſung einiger Handelswaaren, 
geftorben, 
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Alle jene, bie auf diefelben, aus was ims 
mer für einem Nechtägrunde, einen gegründeten 
Anfpruch zu machen haben, werben baher aufges 
fordert, folchen um fo mehr im Zeit von brey 
Monathen, bieforts gehbrig nachzuweiſen, 
als fie außer dem hiermit nicht mehr gehbrt wers 
ben würden. 

Den 31. December 1817. 


Königlig Baleriſches Landgericht 
Weilheim. 


(3) 2. Lict. Thoma, Lanbrichter. 





Nichtamtliche Artikel 





Enbeögefegte buͤrgerl. Bäderleute zu Mies 
bad, dem Eite eined Koͤnigl. Landgerichts und 
Rentamtes , verkaufen, zur Bezwedung andets 
wöärtiger Bortheile, aus freyer Hand, ihr, im 
obern Marfte, an einem zum Brebverfauf bes 
fonderd günftigen Plage gelegenes, ganz ges 
mauertes Haus, Getreidboden, Stadl, Etals 
lung und Gründe, nebft zwey Untheilen Ze— 
hent beym fogenannten Mittern zu Pobenberg. 


Kauföliebbaber, welche ſich mit einem zus 
reichenden Bermdgen , und den erforderlichen Sitt⸗ 
lichleitö » Zeugniffen ausweifen koͤnnen, wollen 
ſich, um die nähern Kaufsbedingniffe zu erfah⸗ 
ren, unverzüglich, entweder unmittelbar an uns 
felbft , oder an den Kdnigl. Advocaten Lict. Weis 
wenber 


Mirsbach den 6. Jänner 1818. 
Ehriftian und Catharina 
Voglfanaer, 


(3) 2. buͤrgerl. Bäderieute dafelbft. 
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Durch eine In dem Kdnigl. Intelligenzblatte 
für den Iſarkrels (Jahrgang 1817, Er. XXXI. 
S. 591 u, 592), im Julius erſchienene Bes 
tanntmachung, habe ich die difentliche Erflärung 
gemacht, daß ich, für Arme und. Unglädliche 
meines Vaterlandes, die etwa ndthigen Bandas 
gen, von gleichguter Qualität der Waare, um 
einen wohlfeilern Preis, auzulaſſen gedenke. 


Zur nähern Erzielung des dabey beabſich⸗ 
teten Zweckes, den armen Leidenden nach meinen 
Kräften zu dienen, und zur Beantwortung ber, 
über die Preife der Bruchbänder und Suspen⸗ 
ſorien, eingelanfenen Anfragen, mache ich hiers 
durch nachträglich befannt, daß ich die Preife 
obiger Bandagen, zum Bellen ber ärmern Elaffe, 
auf die nachgefegte Weife beftimmt habe: 


Für jedes Bruchband im Einzelnen: 2 fl. 30 kr. 
se das halde Dutzend 1213 —s 


Kür jedes einzelne Suspenſorium: — » 48 > 
s bad halbe Dugend 3: —s 
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Da Ich diefe geringen Preife, jedoch nur 
für mittellofe Krante, angefegt habe; fo muß 
ich zur Verhuͤtung jedes Mißbrauches bemerken, 
daß den Beſtellungen auf obige Gegenftände, 
ein amtlicheö, oder. ärztliched Zeugniß beygelegt 
werben müffe, aus welchem hervorgeht, daß die. 
Beſtellungen, einzig und allein für die in denfels. 
ben namentlich vorgetragenen, unbemittelten 


* Kranken, gemacht und verwendet werben. 


Auch Fonmen bie verlangten Bandagen und 
Suspenforien nur gegen baare Bezahlung und 
portofreye Einfendung bed Geldes, abgegeben 
werden, 


München den 18. Sinner 1818. 


Johann Eatpar Schnetter, 


Fabricant chyrurgiſcher Juſtrumente, 
Fruͤhlings ſtraſſe Im Schönfeld Nr. 291. 


CNRebſt einer Weplage, die Gchrannen: Anzeigen betrefend. ) 
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Königlich» Baierifbes 
Seen genzblatt 

IR Iſarkreis. 


für den 








IV. Stud, Münden den 28. Jaͤnner 1913. 





Amtliche Artikel 





An fämmtlihe Kbnigl. Landgerichte, 
Poligey = Behbrden und Herr— 
Tbaftss Gerichte des Sfarkreifes, 


(Die pünctlihe Einſendung der Schrannen » Anzeigen 
an bie Nebaction des Königl. Kreis: Inte lligen;⸗ 
blattes betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Ungeachtet ſaͤmmtliche Knigl. Polizey⸗ Bes 
börden, Lands und Herrſchaftsgerichte des Iſar⸗ 
kreiſes ſchon mehrere Mahle am puͤnctliche Eins 
ſendung der Echranuen » Anzeigen zur Redaction 
bed Konigl. Kreis » Intelligenzblattes erinnert 
morden find, wie dieſes mamentlich die Auds 
fhreibungen vom iten Juni 1814 (Intelligenz« 
blatt 1814, Seid I. pag. 14) und Wſten Febs 
mar 1815 (Intelligenzblatt 1815, Sri X, 
Pag- 196), dann die befonderen Weifungen an 
fimmtliche Konigl. Polizey « Behörden des ehes 
mahligen Ffarfreifes vom Laſten December 1816 F 
und an die, vom ehemahligen Salzach: und Iller⸗ 
Breife dem Iſarkreiſe einvezleibten, Kbnigl. Behbrs 


ben, von 12ten Mat 1817, deutlich beweifen; fo 
verfäumen doch einige König. Polizey⸗Behbrden, 
von Zeit zu Zeit, diefen Werfungen nachzukommen. 

Dem zu folge werben fämmtliche, deß⸗ 
halb bereits erlaffene, beftimmte Entſchließun⸗ 
gen hierdurch in wiederhohlte Erinnerung ge⸗ 
bracht, und es wird den Koͤnigl. Polizey⸗ Behbr⸗ 
den des Kreiſes neuerdings aufgetragen, der 
Konigl. allerhochſten Willensmeynung dahin ger 
borfamft nachzukommen, daß jederzeit, mit erſter 
Poſt⸗ oder Bothens Gelegenheit, nach der abges 
haltenen Schranne, die ununterbrochene Einfens 
dung der Echrannen» Anzeigen, an die Kbnigl, 
Redaction des Iſarkreis Intelligenzblattes, von 
Woche zu Woche ſicher, und bey Vermeidung 
einer Strafe von ſechs Gulden, im einzelnen 
Unterlaſſungsfalle, erfolge. 

München den 26. Fänner 1818, 
Königlich » Balerifhe Regierung 
bes Iſarkrelſes. 

Kammer dbed Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Hofltetten, Director, 
Schaizlein, Acceſſiſt. 
(6) 
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(Das Beneficium Altentirden betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Dos Benefiium Altenkirchen, in ber 
Dibekfe Freyſing, im Decanate und Landgerichte 
Molfratöhaufen, und in der Pfarren Endlhauſen, 
ift durch Verſetzung des legten Beſitzers in Ers 
ledigung gelommen. i 

Die Obliegenheiten des Beneficiaten beftehen 
darin, alle Sonn⸗ und Feyertage in Altenkir⸗ 
chen Meffe zu lefen. 

Zur Seelforge ift derfelbe nur in casu peri- 
euli, und zur Schule gar nicht verbunden. 

Das Einfommen diefer Pfrinde fließt aus 
einera Widdum, Zehent« und Dominicalgefäls 
len, und befteht in jährlichen +04 fl. 10fr. 1bl. 

Die Laften find bie gemdhnlichen landeöherrlis 

hen und Dibcefan s Abgaben , mit beyläufig 
. 16 fl. 20 tr. — dl, 

Da bdiefes Beneficium ein einfaches ift; fo 
konnen fih darum mur emeritirte Priefter ber 
werben. 

München den 16. Jaͤnner 1818. 
Königlich » Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer ded Innern 


Zreyherr v. Schleich, Präfibent. \ 


v. Hoffterten, Director. 
Stich, Secretär. 


An fämmtliche untergeordnete Bebbrs 
den de& Ffarfreifes. 

(Den Unterhaltsbentrag ber binterlaffenen Kinder 
eines verftorbenen Staatsdieners betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nach buchfiäblicher Anwendung bed Art. 

xXXIV. 8. 8. der Dienftes s und Penfiund- Prags 


— —— 
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matif vom 1. Jaͤnner 1805, wirbe ben hinter- 
laffenen Kindern eines Gtaatödieners, welche 
beym Tode ihres Vaters das Loſte Lebensjahe, 
angetreten, aber noch nicht vollender haben, — 
nur dad Ratum des bemilligten einjährigen Uns 
terftägungs = Beptrages, — naͤhmlich bis zum 
Tage bed Eintritts in das 2ifte Lebensjahr — 
gebühren. 

Da aber folde Kinder im Falle, wenn fie 


beym Tode ihres Vaters bereits das 2ıfle Fahr 


erreicht, oder uͤberſchritten hätten, nach dem 
Art. XXIV. $. 17. der erwähnten Pragmatif 
einen ganzen SJahreöbetrag der Penfion zur 
Abfertigung erhalten würden; — fo haben Se. 
Königl. Majeftät unterm zten I. M. bewilligt, 
daß Fünftig, im oben erwähnten Falle, ein 
ganzer Jahresbetrag, durch die competenten 
Stellen angewiefen, oder geeigneten Falls beans 
tragt werben duͤrfe. Welches zur Wilfenfchaft der 
betheiligten Individuen, und zur Nachachtung ver 
Unterbebdrden, welche bie Peuſions⸗Geſuche zu 
infiruiren haben, hiermit befannt gemacht wird. 

München den 17. Jänner 1818. 

KbniglihsBaierifhe Negierung 
des Sfarfreifes, 
Kammer ber Finanzen. 
Zreyherr v. Schleich, Präfident. 

». Widder, Vicepräfident. 

v. Krempelhuber, 


Secretaͤr. 
An ſaͤmmtliche Königl. Lands und Uns 
terfuhungsgeridte des Iſar—⸗ 
kreiſes. 


(Die Crimiunaltoſten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Aus den, durch die Konigl. Gerichtsbehdr⸗ 
den zur Juſtification der Koſten eingefendeten,. 
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Unterfuchungs + Mcten , fchbpfte mant!die Ueber: 
zeugung , daß von den wenigflen Aemtern, bie, 
binfichtlich der Koften = Unfäge, über folgende 
Puncte beftehenden Vorfchriften beobachtet werben, 

Men findet fich daher veranlaßt, ſaͤmmt⸗ 
liche Konigl. Unterfuchungsgerichte des Iſarkrei⸗ 
ſes hiermit wiederhoplt, und ernftlichft zu bes 
auftragen : * 

1) Bey einem jeden einzuſendenden Unterſu⸗ 
chungs⸗Acte die, während der Sitzzeit des 
Inquiſiten, nach ber drelichen Polizeytarif, 
fattgefundene Brodtare feparat, und anter 
ämtlicher Betätigung ) anzuzeigen, und die 
Brodpreife nicht nach dem gemifchten Gros 
ſchenwecken, fondern jebes Mahl nach dem 
reinen Roggenbrode in den Verzeichniſſen 
au berechnen; — 

2) Bey Vernehmung der Zeugen, in ihrem 
Wohnorte, jedes Mahl die Urſache, wegen 
welcher diefelben nicht vor Gericht erfcheinen 
Tonnen, durch ein geeignetes Atteſt, bey 
Vermeidung des Abſtriches der Didten, zu 

ben Ücten zu bocumentiren, 

München dem 11. Yänner 1818, 
Königlich « Baierifhe Regierung 
bes Ffarfreifes. 

Kammer der Finanzen, 


Srepherr v. Schleich, Präfident, 
4. Widder, Vicepräfident, 


v. Bollmar, 
Reggb. Secretaͤr. 
— — — — — — — — — 


Dienftes ⸗Notiß 


Am 18ten Jaͤnner d. J. wurde ber vormah⸗ 
lige Vicar zu Oberndorf, Prieſter Maximilian 





70 
Mau rer, von dem Antritte bes Ihm, unterm 


‚12ten v. M. und Jahres, zugedachten Emeri— 


ten⸗Beneficiums zu Zeilhofen dispenſirt, und 
Ihm dagegen das erledigte Emeriten⸗Beneficium 
zu Innhauſen, Landgerichts Dachau, verliehen. 


v 








Verſteigerungen. 


Im Wege der Vollſtreckung wird dad Leche 
nerfche Anweſen zu Hblöing dem bffentlichen 
Verkaufe unterworfen, und hierzu eine Tagsfahrt 
auf Samstag den 7. Februar anberaumt. 


Diefes Anweſen befleht aus dem ganzen 
Hofgute zu Holding, mar biöher leibrecht zum 
Konigl. Rentamte Erding, wird aber in der Folge 
nur mehr ald bodenzinfiges Eigenthum vergeben 
werben, und begreift, nebſt ben Gebäuden, in 
fig: 

Adergrund 75 Tagwerk 96 Decimalen, 

Wies grund 22 ⸗21 ⸗ 

Waldgrund 1 =: 56⸗ 

Bisher hafteten darauf an grundherrlichen 
Leiſtungen: 
Scharwerkgeld 
Faßnachthenne 
Futterhaber 1 Metzen, 


9fl. — fr 
iR = 


Stift of. ah. 38. 
Kichendinft 5: 18 Fr. — - 
Getreiddienft: 
Korn 46 18.26, 
Haber 4 s 1,2% s 


an lanbesherrlichen Leiftungens 
zur einfachen Steuer, Tfl. 8 kr. 2dl: 
Kaufs liebhaber wollen, am genannten Tage, 
im bieöfeitigen Landgerichts⸗Locale ſich einfins 
den, wo man das Prosocoll um 9 Uhr Vormits 


1 
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tags denſelben bffnen, mit dem Glockenſchlag 12 


Uhr aber abſchließen wird. Sie moͤgen das An- 


weſen felbft, mit Zuziehung des Steuervorgehers 
vom Diſtricte Sulding, in Augenſchein nehmen, 
haben ſich aber über Vermogen, Leumunk f. a. 


gehbrig auszuweiſen, und muͤſſen, auf jeden Fall, 
den rechtlichen Bedingungen der Grundherrſchaft 


ſich unterziehen, und bie richterliche Genehmi⸗ 
gung abwarten. 
Den 5. Jaͤnner 1818. 
Sbalslie » Balerifhes Landgeridt 
Erding. 


v. Inama, Landrichter. 


— 


Das Anweſen des Johann Streicher, 
Limmer⸗Hafuers zu Eibengattern, wird im Exe⸗ 
eutionöwege, Samstag den 3 uſten d. M., 
an den Meifibierhenden, gegen gleich baare Bes 
zahlung, im Gefchäfts » Locale bed unterfertigten 
Amtes, salva appellatione, verlauft. 

Das Anwefen faßt in ſich: 

Haus, Nebengebäude und Garten pr. O Tags 
wert 96 Decimalen; " 
Ader, 13 Tagwerk 86 Dieeimalen; 
BWicfen, 1 Tagwerk 19 Decimalen; 
Holz, 3 Tagwerk 235 Decimalen; und ift zur 
Kirche Dirnaich erbrechtbar. 
Ein einfaches Stenerziel beträgt 1fl. 12 kr. 2 dl. 

Zur oben beffimmten Tagsfahrt werben alle 
KRaufsluftige mit der Bemerfung vorgeladen, daß 
die näheren Aufſchluͤſſe Hier erfragt werden fonnem. 


Den 317 Jänner 1818. . 


KAbniglich-Baieriſches Landgeröcht 
Bilsbiburg 


Bram, Landiichter. 


(5) 3 








mauertes Haus, Getreidboden, Stadl, 


2 
Borladung und EdieralsEiration, 





aus Geriyento in Itallen, ift unläugft zu Mur— 
nau, mit Ridlafung ee Handelswanren 


geſtorben. 


Alle jene, die auf diefelben, aus was im⸗ 
mer für einem Rechtögrunde, einen gegründeten 
Anſpruch zn anachen haben, werden daher aufge⸗ 
fordert,” foldren um ſo wiehr. in 3eit von drep 
Monathen, biefortd gebbrig machzumeifen , 
als fie außer dem hiermit nicht mehr gehbit wer: 
ben würden, » 

„Den 31. December 1817. 
Königlih ⸗Baieriſches Landgericht 

— Weilheim. 

(3)3. kiet⸗ Thoma, Landrichter. 


Nichtamklicher Artikel. 


Endesgeſetzte buͤrgerl. Baͤckerleute zu Mies⸗ 
bach, dem Sitze eines Koͤnigl. Lanbgerichts und 
Rentamtes, verkaufen, zur Bezweckung anders 
wärtiger Bortheile, aus freyer Hand, ihr, im 
obern Markte, am einem zum Brobverfanf bes 
fonderd günftigen Plage gelegenes, ganz ges 
Stils 
lung und Gründe, .nebft zwey WAntheilen 3es 
bent beym fogenannten Mitterm zu Potzenberg. 

Kauföliebhaber, welche fi mit einem zus 
veichenden Bermögen , und den erforderlichen Eitts 
lichkeits s Jeugniffen ausweifen fdnnen, wollen 
fih, um die naͤhern Kaufsbedingniſſe zu erfahs 
ren , unverzüglich, entweder unmittelbar an uns 
ſelbſt, oder an den Kbnigl. Advocaten Lict. Weis 


- wenben,. 


Miesbadr ven 6. inner 1818. 
Chriſtian und Catharina 
Boalfanaer, 


(3) 3. buͤrgerl. Baͤderleute daſelbſt. 





C Nebſt einer Beylage, die Schrannen: Anzelgen betreffeud.) 


FJohann Baptiſt Moraſch, Handels mann 


.. 


2 
— — — — 
J — 
‘ ⸗ * 
— — Pa Sr PP 
— — Kar 
* u 2 
‘ + 
. 
. .. —W 
+ 
. r 
- - . 
- 
= * as. 
: . 
r 
3 nr 
. r 
„ 5 
- 
. 
⸗ 
J Aue 
a 
2 „+ 
. 
. .; 
. B 
% 4 
. * 
” 
5 


. 
2. 


mu. 


— er 





Digitized by Google 





Drte 
bes Iſarkreiſes. 


Berchtedgaben 18 
Erding «+ 22 
Freyſing » 23 
Geifenjeld - 119 
Haag . [20 
Krayburg. . 17 
Landsberg 24 
Landshut .  * 183 
Mooöbur 20 
Muͤhldor 20 
Muͤnchen. 124 
DMuma . _ 
Pfaffenhofen . [20 
MReihenhal . 
Rofendeim . . * 
Echongau « . 120 
Wafeburg  . ji 
Meilpeim 22 


“ Bedeutet Kern, 


* 





Jaͤnner. 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





V. Stuͤck. Muͤnchen den 4. Februar 1818. 





Amtlide Artikel. 





Un faͤmmtlſche Königl. Landgerichte, 
Polizey e Bebdrden und Herr 
fbafts- Gerichte des Iſarkreiſes. 


(Die berumzichenden Shaufpieler s Gefellfhaften 
betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Man bat in Erfahrung gebracht, daß einige 
Behdrden berumzichenden Scaufpieler + Gefells 
ſchaften erlaubt haben, im ihren Bezirken theas 
traliihe WVorftellungen zu geben, ohne daß die 
Unternehmer folcher Gefellfchaften mit der dies, 
feitigen Bewilligung hierzu verfehen waren. 


Dies lauft den beftchenden Normativen, 
und inöbefondere der diesſeitigen Nusfchreibung 
vom 14ten September 1815 zuwider, und kuͤnf⸗ 
tig find alle ſolche Schaufpiel» Unternehmer ans 


zuweiſen, hierzu erft die Bewilligung der unters 
fertigten Stelle nachzufuchen. 
München den 26. Jänner 1818. 


Kbniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Jnnern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Stich, Sererir, 





Un fämmtlide Königl. Lands und 
Herrfhaftsgerihte des Iſar⸗ 
kreiſes. 


(Das Verjeichniß der Königl. Diſtriets⸗ umd Local: 
Sul: Infpertoren betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftätdes Koͤnigs. 
Da feit dem Jahre 1916 Feine Nerzeichniffe 
der Königl. Diftrierös und Lokal⸗ Schul » Ju: 
(7) 
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fpeetionen mehr vorliegen, und fich feitbem viele 
Perfonal- Veränderungen bey den Pfarrämtern, 
und daher bey den Schul: Infpectionen ergeben 
baben; fo find innerhalb drey Wochen die Ver: 
zeichniffe fAmmtlicher Konigl. Diſtricts- und Los 
cal: Schul: Infpectoren, mit Angabe der Tauf⸗ 
und Zunamen vderfelben , des Mohnortes, 
und ber jeder Inſpection untergebenen Volks— 
fchulen, auher einzufenden. 


München ben 30. Jaͤnner 1818. 


Königlich » Baierifhe Regierung 
bes Sfarfreifes,. 


Kammer bed Gunern. 
Freyherr fr Schleich, Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 


Stich, Secretaͤr. 


Un fämmeliche K. Rentämter bes Iſar— 
kreiſes. 


(Die Erhebung ber directen Staatsauflagen für das 
Finanzjahr 1845 betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


‚Se. Königl. Majeftät haben unterm igten 
dieſes Monaths, nach Vernehmung Ullerböchftibe _ 


res Staatsrathes, zu beſchließen geruht, daß eins⸗ 
weilen diejenigen Ziele der beſtehenden directen 
Steuern, welche bereits verfallen ſind, oder bis 
zum Schluſſe Maͤrz d. J. verfallen werden, wie 
im vorigen Jahre erhoben werden ſollen; welches, 
in Folge allerhoͤchſter Entſchließdung vom obigen 
Tage, zur Wiſſenſchaft und Nachachtung, ſaͤmmt⸗ 
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lichen Rentaͤmtern des Iſarkreiſes hiermit ber 
fannt gemacht wird. 
Münden den 25. Jänner 1818. 
Königlich » Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Widder, BVicepräfident, 


v. Krempelbuber, 
Serretän, 





= 

(Die Zablungsrädftände von Strafen Brüden: und 
Wapferbau » Ausgaben der Worjahre, bis zum 
Sabre 181% inclusive, betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 


Merden, nach dem 1.8. des allerhoͤchſten Mes 
feriptö vom 15ten Jäuner 1818 Nro. 581, dieje⸗ 
nigen, welche wegen gelieferten Materialien, 


‘oder wegen geleifteter Arbeit beym Straſſen⸗ 


Bruͤcken- und Warferbau, für die verfloffenen 
Sabre, bi6 zum Jahre 1848 einfchläßig, noch 


‚eine Forderung zu flellen haben, aufgefordert, 


fib zur Liquidation derfelben bey den einjchlägis 
gen K. Rentaͤmtern, innerhalb eined Termins von 


vier Wochen, zu melden, und die Figuidationss 


Behelfe in Driginal vorzulegen. 
Minden den 31. Jaͤnner 1818. 


Königlich = Balerifhe Regierung. 
bes Iſarkreiſes. 
Kammter der Finanzen. 
Sreyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 


v. Krempelhuber, Sen 
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Un fämmelihe Königl.tand: und Herr 
ſchafts-Gerlchte des Jſarkreifes. 
(Die Vertheilung der Straſſen-Bekle ſuugs-Gelder 

betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs 

Wird die, durch dad X. Stuͤck des Kreids 
Sjntelligenzblattes vom Fahre 1815 pag- 194—105, 
ansgefchriebene Unordnung, wegen Bertheilung der 
Straffen : Beliefungs s Gelder, zur genauen Dar: 
nachachtung in Erinnerung gebracht, nach wels 
her die Königl. Land» und Herrſchaftsgerichte, 
auf die von den Königl. Bauinfpertionen gegen 
Recognition erhaltenen WVerzeichniffe der einzels 
nen Beträge der Material » Benfuhrs : Taren, 
von dem treffenden Koͤnigl. Rentämtern den Tos 
tals Betrag gegen Haftſchein in Empfang zu 
nehmen, an die Eoncurrenten fchleuni ft zu vers 


theilen, fofort dad mit den fpeciellen Empfangds 


Quittungen belegte Verzeichniß den einfchlägigen 
Königl. Rentäntern, gegen Rüdnahme des auds 
geftellten Haftſcheins, zur Verrechnung zuzu⸗ 
ſtellen haben. 

Muͤnchen den 28. Jaͤnner 1818. 
Kbniglich-Baieriſche Regierung 
des Ffarfreifes, 

Kammer der Finanzen. 
Sreyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Widder, Bicepräfivent. 
». Krempelbuber, 
Seeretär. 





Dienftes : Notizen, 


Seine Kbnigliche Majeſtaͤt haben allergnaͤdigſt 
geruht, unterm 9. Jaͤnner l. J. den bisherigen Stif⸗ 


tungs⸗Adminiſtrator in Waſſerburg, Franz Lech: 
ner, zum Rentbeamten dortſelbſt; — den bishes 
rigen Rentbeanıten in Etarnberg, Peter Glon: 
ner, zum Rentbeamten in Vilsbiburg; — den 
erften Rechnungs » Eonmiffär bey der Finanz: 
kammer der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Georg Kummer, zum Rentbeamten in Mooss 
burg; — den Rechnungs: Commiffär der vor: 
mabligen Minifterial: Finanz: Eection, und der: 
mahligen Revifor bey dem Staats: Minifterium 
der Finanzen, Andraͤas Hintermener, zum 
Rentbeamten in Pfaffenhofen; — und den quies⸗ 
eirten Dberauffchlagd « Beamten bes ehemahli⸗ 
gen Jrnfreies, Ludwig Gall, zum Rentbeam: 
ten in Starnberg zu ernennen; — bingegen bie 
Kbnigl. Rentbeamten Stecher zu Waſſerburg, 
Brunner zu Vilsbiburg, Berger zu Moos; 
burg, und Zeiller zu Pfarfenhofen in den 
Ruheſtaud zu verfeßen. 


Unterm Iiten beöfelben Monaths wurde der 
bisherige Aſſeſſor bey dem Stadtgerichte zu Muͤn⸗ 
hen, Eduard Schenk, zum geheimen Secrerfr 
bey dem Königl, Staatd : Minifterium der Juftiz, 
und 


am 13ten die biöherigen Stadtgerichts - Afs 
fefforen zu Minchen, Franz Alerander Freyhert 
von Vblderndorf, und Joſeph Allweyer 
zu Raͤthen bey dem Konigl. Appellationsgerichre 
bed Nheinfreifes befbrdert, und 


der hieſige Handelömann, Franz. Faver 
Riezler, bey dem Wechſel- nud Mercantils 
Gerichte dahier, zum Affeffor ernannt, 


Am 20ten Jänner ift dem hiefigen Stadt: 
gerichts » Affeffor, Grafen Unton von Lerchen- 
feld, zugleich auch eine Affefforsitelle bey dem 
Wechſel- und Mercantil-Gerichte eriter Stan, 
bepgegeben, und 
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die biöherigen Etabtgerichts » Affefforen,, Jos 
ſeph Freyherr von Staader in Kempten, und 
Johann Baptiſt Hertel in Paſſau, dann ber 
Kandgerichts = Affeffor zu Neuburg," Ehrifloph 
Holland, zu Alefforen bey dem Stadtgerichte 
zu München, wie auch der Afleffor deö Lands 
gerichts Kofenheim, Michael Leyendecker, 
zum Aſſeſſor bey dem Stadtgerichte in Auge: 
burg, und der Affeffor bey dem Randgerichte in 
Miesbach, Joſeph Alois Leeb, zum Aſſeſſor 
bey dem Stadtgerichte zu Kempten ernannt 
worden. 


Unterm 18ten Jaͤnner I. J. iſt das Benefi⸗ 
cinun zu Bettlingshauſen, Landgerichts Illertiſ⸗ 
fen, dem bisherigen Pfarrer zu Obermeitting, 
Landgerichts Landeberg im Iſarkreiſe, Priefter 
Faver Wagner verlichen , und 


am 10ten darauf der von bem Pfarrer zu 
Todlz, Priefter Franz Seidl, für den Priefter 
. Georg Dedler, Eooperator in Garmiſch, auf 
die Pfarrey zu Hechenberg, Landgerichts Tbl;, 
ausgeftellten Präfentation, bie hoͤchſt landesherr⸗ 
liche Beftätigung ertheilt worden, 





« 


Bekanntmachungen. 


(Die für die Aerzte an den Mebicinal: Commiteen 


zu Bamberg und München abzubaltende Eon: 


eure: Prüfung betreffend. ) 


Am Namen Eeiner Maieftät ded Könias. 
Melde allerhoͤchſte Entſchließung, wegen 


ber für die Aerzte an den Adnigl, Mebicinals 


Eommiteen zu Bamberg und München abzubals 
tenden Concurs: Prüfung, unterm 19ten Jänner 
laufenden Jahres, von dem Kduigl. Staats: 





so 
Minifterium des Innern erkaffen morben iſt, 
wird hiermit zur bffentlihen Kenntniß gebracht, 


Minden den 22. Jänner 19318. 


Abdniglih » Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer bes Junern. 
Freyherr v. Schleich Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director 
Stich, Serretär. 


Staats: Minifterium des Innern. 


In Uebereinftimmung mit ber allerhbchften 
Verordnung vom Sten December 1808 (Reggsbl. 
1808, Stuͤck LXXU. S. 2289) wird denjeni- 
gen Aerzten, welche als Gerichtöärzte, oder 
auf eine andere, Weife angeftelle zu werben wuͤn⸗ 
ſchen, und die hierzu gefeglich erforderlichen Ber 
dingungen erfüllt, aber noch feine Concurs⸗ 
Priifung beftanden haben, hiermit befannt ges 
macht, daß am Montage, den ten März d. J., 
bey den Medicinal: Eommiteen zu Bamberg und 
München, eine Concurds Prüfung, nach ber bes 
fiehenden Norm, abgehalten wird. 

Die hierzu adfpirirenden Aerzte haben fich 
deßfalls an eined der genanmten Medicinal: Com: 
miteen zu wenden, und den Morfchriften ber 
angezogenen Berorbnung $. 2. Lit. a. l. m. 
und n. nachzukommen. 


Muͤuchen den 19. Jänner 1818. 
E Yuf. . 
Seiner Königlichen Majeftät allerhoͤchſten Befehl. 
Graf v. Thuͤrheim. 
Durd den Miniiter 
ber General =. Secretär 
5 dv. Kobell. 


r 
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Nachdem Themas Schlbger, ſogenannter 
Pfeßlweber von Forſtenried, dieß Gerichts, wes 


gen ſeines periodiſchen Wahnſinnes unter Cura⸗ 


tel geſetzt, und die Leitung ſeines Anweſens ſei⸗ 
nem Sohne, Joſeph Schläger, obrigkeitlich 
übertragen worden ijt; fo wird hiermit Jedermann 
gewarnt, fich mit genanntem Thomas Schlbs 
ger in Fein Rechtsgeſchaͤft einzulaffen, widri⸗ 


genfalld ein folder ſich es felbit zuſchreiben 


müßte, wenn jedes ſolches Rechrögejchäft für 
null und nichtig erflärt würde, 

Den 19. Jänner 1818. 
Königlih » Baierifches Hantgerihe‘ 


Münden. 
Steprer, Landrichter. 


Es wird hiermit befannt gemacht, daß Mi: 
bad Bauer, bürgerl, Handelomann in Moos: 
burg, mit feinem Eheweibe aus der Güterges - 
meinfchaft getreten, und daß derfelbe ein liegen⸗ 
des Vermdgen nicht nieht beſitze. J 


Königlih » Baierifhes 
Moosburg. 


Graf, Landrichter. 


2 * Pr‘ je 


Berfieigerungem. 


Montags den 23ſten Februar d. J, Vor⸗ 
mittags von 10 bis 12 Uhr, wird das Kupfer⸗ 
hammerſchmied E hornifche Anweſen, in der 
Vorſtadt Et. Nicola dahier, beftehend: 

a) In einem zur hiefigen Kbnigl. Communal: 
Adminiftration Teibrechtbaren Kupferbam: 
mer und oblbärte, nebſt zwey Meinen das 
bey befindlichen Gartchen; 


Landg ericht 
* 1. 


ei 

b) in einer’ Tüdeigenen Edhweige, 'sub Nre. 
08, wobey ſich ein ungefähr 14 m. 
“großer Gatten befindet; 

ec) in einem freyeigenthinilichen Moodantheils' 
Diesgrunde pr. 1 Tazwerk am Hochge⸗ 
richte; 

d) im einem weitern derleh Moosantbeile im 
fogenannten Ried, pri Tagiverf; und 

e) in 5 Tagwerf ebenmäßigen ‚Moodantpeife 
neben dem Erertierplage; 

auf Andfingen eines Glaͤubigeks bey dem unter⸗ 

fertigten Studtgerichte salva — 

plus licitando verfteigert. 
Kaufsluftige, welche in der Zwiſchenzelt 

dieſes Anwefen „befichtigen . tunen, , wollen am. 


befagten Tagr und Stunden ihr Anboth zu Pros 


tocoll geben. 
Den 26. ‚ Hnner 1818. 


adnislich Baierifhes Stadtgericht 


ka nd6 but, 
Wise, Stadtrichter. 
Stark 





ehren mit Ausfius diefes Monaths die 
Pacht ʒeit des, am der. aͤußern Zwingermauer 


naͤchſt dem Angerthor gegen dem Einlaß zu, in 
dem Stadtgraben liegenden, zum Gemeinde⸗ 
Vermbgen eigenthuͤmlich gehdrigen, Gartens zu 
‚Ende geht; 


Februar, eine Commiſſſon mit der Bemerkung 
angeſetzt, daß ſich im beſagten Garten mehrere 


tragbare Obſtbaͤume, dann ein Gumpbhrunnen, 


ein Salet uud ein Behälmiß,, welches zu einem 
Glashaͤuschen benutzt werden kaun, "befinden, 


1 


ſo wird zur fermern Verſtiftung dies » 
ſes Gartens, auf dem aöten des künftigen Monaths 
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Auch gehhrt der in diefem Garten an ber aͤußern 
Zwingermauer .angebaute Iburm dazu, woriun 
zwey heigbare Zimmerchen, und zu ebener Erbe 
ein Behaͤltniß, welches zu einer Waſchkuͤche vers 
wendet werden fann, dann ein  Arlierpen ange: 


bracht find. " u 


Stiftöliehhaber werben demnach eingeladen, 
am obigen, Tage, von 10 bis 12 Uhr, in dem uns 
terzeichneten Buͤre au auf dem Stadrathhauſe ſi ſich 
einzufinden, und der ‚Verfieigerung abzuwarten, 


Sollte in der ‚Broifchengeit jemand, ben Gare 


ten zu befichtigen wuͤuſchen; ſo hat.ıman ſich bey 


unterzeichneter Adwiniſttatien nur zu melden. 


Den 27. Faͤnnet 1016. 


Königfide — —— — ⏑ 


der Hanpt: und Reſideuz⸗Stadt 
mi n de m 

G/ 1. v. Em ayer, Mbinifrater 
„su 4 

Auf ndringen eines Glaͤubigers wird bie 

dem Froſchhaͤndler, Lorenz Hedeubderger, 

gehbrige Behauſung in der Vorſtadt Au Nro. 

166, befiebend zu ebener Erde in einer Stube, 

Küche, Kammerl, kleinem Fletze, in einem 

Matze zur Legung bed Holzes, und einem Ställe; 


über einer Stiege in einer Kammer, zwey Mes’ 


benfammern; und über zwen Stiegen in. einem 
ordentlichen, Kaften der ganzen Hauslänge nad, 
am 20ften Februar I. 3. im Gebäude des Kdnigl. 
Landgerichts, im Wege der dffentlichen Verſtei⸗ 
getung, gegen baare Bezahlung, feilgebothen. 


Ober dem Stalle befinder ſich eine Heulege, 
und außer dem Haufe ein Fleckchen von etwa 100 
Quadratſchuh; dem Haufe gegeniiber ift auch ein 
feparirt gebauter Stall und Wagenremije 


enm sind Kılıiaan 
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Kaufsluftige, melde ſich über Reumund, 
Dermdgen und Nahrungsfähigkeit binlänglich 
ausweiſen fönnen, baben fi am beftimmten 
Tage, von Morgens 9 bis 12 Uhr, einzufinden, 
wo fie auch die Grundverhältmifie dieſer Vehau: 
fung erfahren werden, - 


j ‚Den 23. Jaͤnner 1818, 


adrizlig »Baieriſches Landgericht 
Muͤnchen. 
Steyrer, Landrichter. 


(3) 1. 
VBorladungen und Edictals 
Eitationen, 





{ 
J 


Sm Jahre 1600 — Brepberr von Hoͤr⸗ 
wartb, Pfleger zu Werteifeln, bey ven damals 
Chur uͤrſtlichen Hofkriege zahlamte, eintauſend Gul⸗ 
den als Amtscaution, welche nachhin an deſſen 
Amtsnachfolger, Karl Freyherrn von Aſch, 
ſodann an Peter Karl, und Ignatz Frevherrn 
von Aſch, und endlich Im Jahre 1790 an Ärenz. 
bern von Schrenk, dermaligen Königlihen 
DOberappellationsgerichtd Rath, durch jedesmas 


lige Eeffion ‚ eigenthämlich übergegangen iſt. 


.. Da aber die, von dem erwähnten ‚Zahlamte 


Im, Jahre 1690 über dieſe Amtscautionsfumme 


pr. 1000 fl. «usgeftellte, Original: Befcheinung 
dem lejtgenannten Intereffenten zu Verluft gieng ; 
fo fordert man, auf deffen Anfuchen, den dermahlis 


‚gen Beſitzer diefer Urkunde hiermit auf, diefelbe, 
„binnen ſechs Monathen, a dato dieſer Edi 
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talvoriabung,, hierorts vorzuweiſen, außerdem 
fie für null und kraftlos erklärt würde. 

Den 21. November 1817. 


Königlih = Baierifbes Stadtgericht 


Me ec 2:8, 3 
Gerngroß, Director, 


(3) 3. Eyb. 





Auf Anrufen. dern Erben des Canouitus 

Marimus son Imbeff werden alle diejenigen, 
welche eine Forderung an die VWerlaſſenſchaft 
deöfelben zu haben vermeynen, aufgefordert, 
biefelbe innerhalb dreyßig Tagen, vom Tuge 
-biefer Befanntmachung an, bey dies ſeitigem K. 
Stadtgerichte anzumelden, indem, nach Verfluß 


dieſes Termins, die Vertheilung der Maſſa unter 


den Erben vorgenommen wird. 
Den 20. Jaͤnner 1816. 


bniglich⸗Baleriſthebe S tadtgericht 


Minden 32:3 
Gerngroß Director. 
Schwertfelner. 





226.3 4 —— 
Johann Mailinger, lediger Dieuttaecht, 
unbekannten Wohnorts, aus dem Funviertel, 
ift wegen Diebſtahls- Verbrechen angeſchuldet, 
und wurde bereitö unterm 18ten Februar 1.3 


dur das Aönigl, Land» und Eriminal» Unters 


fuchungs » Gericht Burghauſen zum erften Mahle 
vorgeladen, ſich binnen drey Monathem zu 
Rellen, und wegen der gegem ipn vorhandenen 
Anſchuldigung zu verantworten. 


Da nun diefer Termin fruchtlos verftrichen 
iſt; fo wird dieſem Fluͤchtlinge hiermit ein zwey⸗ 
ter, jedoch letztmahliger, dreymonathlicher Ter⸗ 
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min, zur Stellung vor diesfeitigem Gerichte, wel: 
chem feine Unterſuchung, nad der neuen Kreis— 
Einteilung, nunmehr zuflehet, mir dem An— 
bange anberaumt, daß; nady'heuerdings- frucht⸗ 
lofem Verlaufe desfelden, ohne weiter wider ihn, 
ald gegen einen Ungeborfamen, den Gefegen ge: 


„mäß, werde verfahren werden. 
Den 42. Mn 


Königl Baier! daud db Citminal⸗ 
Unterfugungsgeriiht' Laufen. 
tun Bergen, 
Der K. Sandgerichtö : Vorſtand ‚legal abweſend. 
(3)2%. v. Scherer, Criminal⸗ Adjunct. 


M——. 24 





Kader’ Nett, Tuchmacher babler; bat ſich 
dem Gantverfahren unterworfen, und da fih 


bey der angeftellten Unterfuchung gezeigt bar, 
“ daß das eingefchägte Aetiv⸗Vermdgen nur 1591 fl 
1 fr. betrage, die angegebenen Cchufden ader 
auf 3398 fl." 56 Fr. ſich belaufen; fo werden deſ⸗ 


fen ſaͤmmtliche 'befannte und unbekanute Glaͤu⸗ 
biger hiermit edictaliter, und zwar auf 


Montag den 23flen Februar v5 
ad liquidandum ‚eı ad. prodwcendum, 


Dienstag den 30ften März d. J. 
ad excipiendum, 


Montag den 2ſten April d. 5, 


ad replicandum, und auf 


Montag den 25flen May d. 3: 


ad duplicandum et cancludendum dergeftalt 


vorgeladen, daß fie entweder in eigener Perfon, 
oder durch binlänglich bevollmächtigte Anwälte, sub 
poena praeclusionis, am erflen Edictstage ihre 
Forderungen anmelden und producenda produ⸗ 
ciren, an den Übrigen Edictstagen aber Die geeigneten 
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Rechts ansfubrungen; unter deu Präjubly des 


Aus ſchluſſes, damit anbringen, 

Den 16. Jaͤnner 181806. or 

—— ——— tardseniot 

mn, ug ii 
» Bauer, Randrichter. 


Da in dem ſogenannten Huebhdlzel, fm ber 
Gegend von INNEN. dieß Gerichte, 
ſchon im Mouath Man 1817.10 uinda 

2 Spergleite,n Wenn.) F 
6 Schanzletten mit Ringe, 
a Sunpsfette, 
a Beißzange,. 1-1. 
4 eiferner Zungenfcläffel, und 
„ı eiferner atrer Steſgbuͤgel, 
‚gefunden worden, ob, daß biöber „der, Eigen 


thilmer biefer Sachen aus geforſcht werden konnte; 


fo wird biefes hiermit bffentlich bekannt gemacht, 
„und ‚der unbelannte Figenthämer aufgefordert, 
"inZeit von breyMonarben fi hierzu zulegis ; 
nmiren, außer dem, das Geeignete, wegen .. 
Efiecten, werfilgt werben wird. —— 
Den 10. Jaͤnner 1818. 
Königlih » Dalerifhes randgerlcht 
Bilsbiburg 
Bram, Landrichter. 


‘ n' 


(3) 4. 


—— 


Urſula Frank, verwittibte Bruckhannſinn, 
und Guͤtlerin zu Hoͤrgertshauſen, iſt ven Kten 
d. M. ohne eheliche Leibeserben, oder gemachten 
Teflamente, mit, Zuruͤcklaſſung eines unbetraͤcht⸗ 
lichen Vermögens, —— 


da nun dießorts nur einige Ihrer Verwandten 
befannt find; ſo werden alle diejenigen, welche 


auf ihr Venotoe einen Erböanfpruch zu machen 
‚glauben, hiermit. amfgefordert, ſich in Zeit von 
: vier Wochen, von der Einrütung gegemwäre 

‚tiger Vorladung an, hierorts zu ſtellen, und fich 


Aber jhre Erbsanſpruͤche um fo ficherer zu legiti⸗— 


“. 


miren, ald foldye, nach. Verfluß diefes Termins, 
von der Ertceß — werden. 


Den 26. — 1818. 


Königliche Bnierifhes Graf von Ge 
boitso dorfifchos Paorimonialgericht 


Hbraertöpaufen 


(2) 1 


if 


8 leiner, Gerichtshalter. 
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Ref einer Beylage die Sqrannen⸗ Auzeigen betreffend. ) 
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Königlihs 


Intelli— 
für den 





Baeriſches | 
genzblatt 


Iſarkreis. 





VI. Stuͤck. Muͤnchen den 11. Februar 1818. 





Amtliche Artikel 





Un fämmtlide Königl. Landgerichte, 
Dolizey = Behbrden und Herr 
ſchafts-Gerichte des Iſarkreiſes. 


(Die Behandlung des in Beſchlag genommenen Ver: 
mögend ber Ausgewanderten betreffend.) 


Im Ramen Seiner Majeftät des Königs, 
Da bie Anwendung des allerhbdhften Edicts, 
über die Vermögens: Confidcationen vom 2gften 
Auguft 1808, zu mehreren Anfragen Anlaß. gege⸗ 
ben bat; fo haben Seine Königlihe Majeftät, 
durch allerhoͤchſtes Refeript vom 2Titen v. M., 
hierüber folgende erläuternde eriſchuebungen zu 
faſſen geruht: 
1) Wenn das Vermögen der ohne Er— 
laubniß Ausgewanderten ganz, oder zum 


v.. 


Theil, in Baarſchaft befteht; fo ift diefe 
Baarſchaft, wie bisher, ad depositum zu 
nehmen, und an die Abnigl. Staats: Schul: 
dentilgungs = Commiſſion einzufenden. Sol; 
‚Ge Depofiten find zwar in der Regel un: 
verzinslich; allein bey befondern Umftänden, 
3: B. bey etwas groͤßern Summen, ift die 
Kbnigl. Staats» Schuldentilgungs : Commifs 
fion ermächtiger, Zinſen zu zwey bis drey 
— * bezahlen. 


——— Zinſen ſind den Eocal-Urnenfonds 
zuzuwelſen Beſteht aber 


2 das ſolchen Ausgewanderten angefallene 
Vermögen in Gapitalien, welche bey. Pris 
vareır "anliegen, und michl fozleih flüßig 
gemacht werden Fonnen; fo it den Stadt⸗ 
und Landgerichten, auch Herrichafts» und 
Driögerichten, die Adminiſtration dieſes 
Vermögens, respective der Zinfenbezug, 


(8) 


gı — 92 






deductis expensis, ad dies vitae des Ausge⸗ allerhoͤchſte Entfchließung mit dem Anhange bes 
wanderten, zum Wortheile des Local: Ars Fannt gemacht, die in ihrem Ans » Diftricte bes 


menfonds zu überlaffen. findlichen Müller zu freywilligen Beyträgen einzu⸗ 
f Eu j - laden, diefe durch die Gemeinde »MVorfteher eins 
> { id % bringen zw laffen, und ſolche an das Kbnigl, 


‚Hiervon werden alle oben benannten Behbre Regierungs » Erpeditionsamt des Oberbomaufrels 
den zur genguen Nachadptumg in Kenntniß gefetzt. ſe6 in Augsburg einzufenden, und, wie geſchehen, 
München den 6. Februar 1818. anber Anzeige zu machen. 


Königlich » Baierifhe Regierung München den 6. Februar 1818. 
bes Iſarkreiſe . i lich⸗ Baierifhe Regierung 
Kammer des Innerm des Iſarkreiſes. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſdent. - Kammer bed Innern. 
u. Hofketten, Diener. „ Grepherr v. Schleich, Praͤſident. 


— — — —— 
v. Hofftetten, Director. 





— — a rn = - a. —“ 5 
* = = — — — 

u. * * * * 
— — — — —— —— 
— *— —— — 


Hofmann Rggs. Conc. 





* Schiber, Acceſſiſt. 
An ſaͤmmtliche Konigl. Laudgerichte,* 
I re » Behbrden, und Herr⸗ 


ſcwafts-GSerichte des Sfartreifes. 2; 
a con — ber Kornboden-RZinſe * 1834 
Die Colleete für den Müller Lorenz Schmute r⸗ amd 1847 betreffend. ) 

mater zu Woͤrnid ſtein betreffeud.) 


Am Namen Seiner Mäjeftät des Könige. Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 





Ki Seine Kdnigliche Majeftät haben gemäß Im vorigen Jahre wurde ben Genfiten ges 
4 I allerhbchften . Referipts vom. Zuften 9- M. für flattet, ein Mahl nur die Hälfte ihrer Schuls 
27 TR 7 * ben, dur zweymahliges Hochwaſſer ganz vers digkeit an Kornboden-Zins, — die andere Hälfte 
u ı unglädten Müller, Lore Sch mutermaier, aber im diefem Etatöjahre nach den Normals 
| f f zu MWörnigfiein, Landgerichts Donammbreh, eine preiſen zu bezahlen. 
ZEN. Sammlung freywilliger UnterftägungdsBepträge, 


tlihen Müllern des Rr ed, allergnäs f J 
re M * M — Da indeß der Normalpreis auch im gegen⸗ 
7 / wärtigen Jahre ungefähr auf gleicher Höhe ſich 
7, { Saͤmmtlichen Kdnigl. Landgerichten, Polis erhalten hat; fo bewilligten Ce. Kbniglide Mas 

7 zey⸗Behdrden und Herrfchaftögerichten wird dieſe jeftät unterm Loſten December v. J.: 
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a) Daß von dem vorjährigen Ruͤckſtande zwey 
Drirtheile,— von der bießlährigen Schul⸗ 
+. bigkeit aber ein Drittheit erlaffen, — 


b) das übrige Drittheil des Ruͤckſtandes, 
und die zwey Drittheile der dießjaͤhri⸗ 
gen Schuldigkeit aber, nach dem laufenden 
Mormalpreife bezahlt, oder nah eigener 
Wahl in natura entrichtet werben. 


Welches fowohl den percipirenden Koͤnigl. 
Behbrden des farkreifes, als den zahlungss 
pflichtigen Unterthanen hiermit oͤfſentlich befannt 
gemacht wird. 


München den 4, Februar 1818. 


Kdniglih = Baierifche Regierung 
des Sfartreifes, 


Kammer ber Finanzen 
Srepherr v. Schleich, Präfident. 
8. Widder, Vicepraͤſident. 


v. Krempelhuber, Secr. 





¶ Die Jahresberichte über den Zuſtand der Gefäng: 
nife betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die Kbnigl. Landgerichte: 
3) Freyſing, 
2) Randehut, 
3) Minden, 
4) Pfaffenhofen, 
5) Starnberg, 
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6) Teifendorf, 
—— Vitmoning 

8) Kol, 

9) Zraunflein, 

10) Weilheim, 

11) Werdenfels, fo wie 

12) das Königl. Stadtgericht München 
werden hiermit aufgefordert, die Jahresberichte 


über den Zuftand der Gefängniffe in ihrem Bes 
sirke nunmehr ungeſaͤumt anher einzufenden, 


Minden den 6. Februar 1818. 


— Appellations ⸗Gericht 
des Iſarkreiſes. 


v. Mann, Praͤſident. 
Hunold, Secretaͤr. 


Dienſtes-Notizen. 





Nah Inhalt eines allerhochſten Reſcriptä, 
vom 28ften Jaͤnner d. J., wurde ber Landrichter 
zu Werdenfels, Lict. Joſeyh Earl, in gleicher 
Eigenſchaft auf das Landgericht Schrobenhäufen 
verfegt, und bie durch jene Verſetzung erledigte 
Landrichterd » Stelle. zu Werbemfeld:- dem: erften 
Landgerichtö » Ufer, Thomas Korfier, zw 


Dachau verliehen, dann ber dermahlige zweyte 


Aſſeſſor zu Landsberg, Unten Fifcher, als er⸗ 
fler Aſſe ſſor des Landgerichts Dachau, und als 
zweyter Aſſeſſor bey dem: Landgerichte Lanböberg, 
ber Actuar bey dem Landgerichte — + Ir 
feph Eder, ernannt. v - * 


(3*) 
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Durch allerhochſtes Mefeript vom 2bſten 
Jaͤnner I, J., iſt bie Fruͤhpredigers ⸗Stelle 
zu Altendtting, dem bisherigen Pfarrer zu Yes 
zendorf, Priefter Johann Georg Schaffner, 
und die dadurch erledigte Pfarrey zu Jezendorf, 
Landgerichts Dachau, nach der Claſſifications⸗ 
Reihe der im Jahre 1813 geprüften Pfarrcan⸗ 
didaten, dem Priefter, Anton Kiftler, Cops 
peraror zu Gangkofen verliehen werben. 


Bekannt madung 





Am iten d. Mi wurde in dem Stockmair⸗ 
Gehblze von Egelhaufen, Pfarrey Hobenfammer, 
d. ©,, ein todtes. Mädchen gefunden, „welches 
wabrfcheinlich feit längerer Zeit erfroren, und 
daher ihr Signalement, nur dahin angegeben 
werben kann, daß felbes 12 bis 15 Jahre alt 
geweſen feyn mag, eim ovales Geficht, Heine 
Naſe, breitgewbbte Stirne, braune, mäßig lange 
Kopfbaare hatte, und etwas unterfegten Koͤr⸗ 
perbaues war, 


Ihre Kleidungsftäde zeigten nach balerifcher 
Dberlandestracht, vom ber aͤrmſten Woltsclaffe,: 
daher zersiffen, eine blaue Haube mit ſchwarzen 
Spitzen, lichtblaue Aermel von Leinzeug, einen 
ſchwarzen Fler um den Hals, ziemlich abges 
nuͤtzt, ein gruͤnes Mieder mit ſchwarzen Rod, 
aneinauder geheftet von Wollenzeng, ein weißes 
Sürtudk von grobem Leinzeug, blaue leinene; 
Steämpfe, nd. ein paar Bundſchuhe, uebſt eis‘ 
nem grobleinenen Sack, unvıeinen Stocke. 

) 
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Da an dem Leichname Feine Fhrperliche Ver⸗ 
legung zu entnehmen war, und eben fo wenig 
bierorts der Name und die Herkunft dieſes Maͤd⸗ 
chens ausgemittelt werden konnte; fo bringt man 
dieſen Fall zur dffentlichen Kenntniß ‚damit deren 
eltern ausfindig gemacht werden, uud an bes 


- ren Schickſale Autheil nehmen konnen, 


Den 2. Februar 1818. 


- 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


| 


Verſteigerungen. 


c 





Da die Mineralien Sammlung des verſtorbe⸗ 
nen Heren Profeffors und Academikers, Joſeph 
Pesl, auf Anfuchen der Erböintereffenren, im 
Ganzen oͤffentlich, fammt dazu gehdrigen Kaͤſten, 
an den Meiftbierhenden veräußert werden follte; fo 
wird diefes hiermit den Kaufsluftigen erbffner, und 
wird hierzu der Zoſte des Monaths März * 
geſetzt. 


Die Verſteigerung wird im chemiſchen Hörs 
faale des Königt. Liceums, Im ehemahligen Cars’ 
meliten s Gebäude zu ebener Erde, an dem be: 
merften Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, 
gegen baare Bezahlung, vorgenommen. 


Der über bad Mineralien » Cabimet verfaßte 
Catalog kann in der Zwiſchenzeit, in — 
Regiſtratur, eingeſehen werden, 


97 
Worlaͤufig wird hier aber noch angefͤgt, daß 
dieſes Cabinet nicht bloß im Schauſtufen beſteht, 
ſondern alles enthält, was zur Belehrung über 
die zwey befannten Syſteme von Werner und 
Hauy norhwendig iſt. 


Am nehmlichen Tage, von 3 bis 6 Uhr 
Nachmittags, werden auch eine Infecten:Samms 
fung und mehrere vorzügliche Buͤcher, mineralos 
giſchen Inhaltes, jedes befonderö, von eben 
demfelben Ruͤcklaſſe, verfieigert, 


Den 29. Jaͤnner 1818, 


Königlich » Baierifches Stadtgericht 
Minden 


{Gerngroß Director. 


(2) 1. Hayden 





Montags den 23ften Februar d. J., Bors 
mittags von 10 bis 12-Uhr, wird das Kupfer⸗ 
hammerſchmied Schornifche Anweſen, in der 
Borftadt St. Nicola dahier, beſtehend: 


a) In einem zur hiefigen Kbnigl, Communal⸗ 
Adminiftration leibrechtbaren Kupferhams 
mer nnd Koblhätte, nebft zwey Heinen bas 
bey befindlichen Bärtchen; 


b) in einer Inbeigenen —— sub Nro. 
08, wobey ſich ein ungefähr 14 Tagwerk 
großer Garten befindet ; 


0) in einem frepeigenthämlichen Moosantheil⸗ 
Miesgrunde pr. 1 Tagwerk am Dodge 
richte ; 


set 
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. 4) in einem -meitern derley Moobantheile im 


fogenannten * pr 1: —— — 


e) in 4 Tagwerf ebenmaͤßigen Deosamteite 
neben bem Exercierplatze; 


auf Andringen eines Glaͤubigers bey bem untere | 
fertigten Stadtgerichte, salva ratificatione, 
plus licitando verfteigert. 


Kaufslufige, welche in ber Zwifchenzekt 
dieſes Anweſen befihtigen Idnnen, wollen am 
befagten Tage und Stunden ihr Auboth zu Pros 
tocoll geben. 


‚Den 20, Jänner 1818. 


Königlich = Baierifhes ota diz· eide 
Landshut 


Reing suber, Stadtꝛichter 


Stark. 
nd 
en 
. ; ar Ar SCI — 
Nachdem mit Ausfluß diefed Monathé die 
Pachrzeit bed, an ber aͤußern Zwingermauer 
nächft dem Angerthor gegen dem Einlaß zu‘, in 
dem Btadtgraben liegenden, zum Gemeinde⸗ 
Bermdgen eigenthiimlich gehdrigen, Gartens. zu 
Ende geht; fo wird zur fernern Verſtiftung dies 
ſes Gartens, auf deu 13ten des kuͤnftigen Monaths 
Februar, eine Commiffion mit ber Bemerkung 
angeſetzt, daß ſich im beſagten Garten mehrere 
tragbare Obſtbaͤume, dann ein Gumpbrunnen, 
ein Salet und ein Behaͤltniß, welches zu einem 
Glashaͤuschen benägt werden kaun, befinden 


(2) 4. 
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Auch gehdtt der im dieſem Garten an der äußern 
Zwliugermaner angöbaute Thurm dazu, worin 
zwey heitzbare Zimmerchen, und zu ebener Erte 
ein Behaͤltniß, welches zu einer Waſchkuͤche ver⸗ 
wendet werben kann, dann ein Kellerchen ange⸗ 
bracht find. 


- Btiftöliebhaber werden demnach eingeladen, 
am obigen Tage, vom 19 bis 12 Uhr, in dem une 
terzeichneten Buͤreau ayf den Stadtrathhaufe ſich 
einzufinden, und der Verfteigerung abzuwarten. 


Sollte in der Zwifchenzeit jemand den Gars 
ten zu befichtigem wänfchen; fo hat man fich bey 
wäterjeichneter Adihimiftration nur zu melden, 


Den 27. Jänner 1818. 


Kbniglide Communal- Adminiftration 
ber Haupt⸗ und Refidenz: Stadt 


Münden 


(3) 2. v. IRIEHEWRRFT —— 
JM, a 


Auf · Andringen eined Glaͤubigers wird die 
dem Froſchhaͤndler, Lorenz Hechenberger, 
** Behauſung in der Vorſtadt Au Nro. 

‚ beftebend zu ebener Erde in einer Stube, 
* „Kammerl, kleinem „letze, in. einem 
Platze zur Regung des Holzes, und einem Stalle; 
über einer Stiege in einer Kammer, zwey Ne⸗ 
benfammern; und über zwey Stiegen in einem 
zrdentlichen, Kaſten der ganzen Hauslaͤnge nach, 
am Loͤſten Sebruar I. J. Im Sebäude des Atnıcl. 
Landgerichts, im Wege der dffenrlichen Verſtel⸗ 
gerung, gegen baare Bezaplung, feilgebothen, 


Ober dem Stalle befindet ſich eime Heulege, 
und anfer dem Haufe ein Flecchen von etwa 100 
Quabdratſchuh; dem Haufe gegenüber ift auch ein 
(eparist gebauter Stall und Wagentemife. 
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Kaufshuftige, welche ſich über keumund, 
Vermbgen und Mabrungsfähigkeit hinlaͤnglich 
ausweiſen fbnnen, haben ſich am beſtimmten 
Tage, von Morgens 9 bis 12 Uhr, einzuſinden, 
wo fie auch die Grundverhaͤltniſſe dieſer Behau⸗ 
fung erfahren werben, = 


Den 23. Jaͤnner 1818. 


Königlich =» Baierifches 
Münden. 


Steyrer, Lanbrichten 


Laudgericht 
(5) 2. 


Auf aus druͤckliches Verlangen der Inteſtat ⸗ Er⸗ 
ben des zu Grafing verſtorbenen Herru Kaͤmmerers 
und Pfarrer, Anton Brand, wird deſſen Hins 
terlafienfchaft, gegen fogleich baare Bezahlung, 
bffentlich verfteigert. 


Der Beftand diefer Hinterlaffenfhaft ift in 
nuͤtzlichen Hausfahrnifen, Betten, Weißwaſch, 
Leinwand, Uhren, Eilber, und noch mebreren 
ganz neuen Aleidungsfläden; dann vorzuglich 
in einer fehr zablreichen Buͤcherſanunlung, baupte 
fächlich fiir den geiftlihen Stand, vermifcdt mit 
den meiſten Literatur + Schriften, 

Die Nerfteigerung beginnt im Pfarrhofe zu 
Grafing den 1Tten kommenden Monathd Hor—⸗ 
mung, jedes Mahl fruͤhe 9 Uhr, und wird allzeit 
bis Abends 4 Uhr ununterbrochen fortgeſetzt. 


Indem man biefe® zur dffentlichen Kennt⸗ 


niß brinat, will man alle Kaufsliebhaber hierzu 
eingeladen haben. 
Den 19. Jaͤnner 1818. 
BEN > Baieriſches Landgeridt 
Ebersberp. 
Hbf, Landrichter. 


10€ 


Worladungen und Edterals 
Eitationen, 





Gemäß gnädigflem Erkenntnife dd. 11ten 
d, M. wird Michael Haas, welcher fih som 
Diärz bis July 1, J., beym biefigen Lohurbßler 
Erumpf aufpielt, und am 15ten Yuguft [L. J. 
dem ihm vom Kduigl. Landgerichte München hiers 
ber liefernden Gendarme entfprang, aufgefordert, 
binnen drey Monathen, vor biefigem Ger 
richte zu erfcheinen, und fich gegen den auf ihm 
ruhenden Verdacht eines Diebſtahls⸗ Verbrechens 
du verantworten. 


Den 18. November 1817. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Eberöberg. 


HdE, Landrichter. 


Kunegunda Nigl, vermittibte Teufelsſolb⸗ 
merin zu UAltdorf, farb mit Hinterlaſſung einer 
letztwilligen Diöpofition. _ 


Wer auf die Verlaffenfchaft derfelben aus 
was immer für einem Rechtögrunde Anſpruͤche 
zu haben glaubt, wird hiermit, zur Docirung bins 
nen breyßig Tagen, sub poena praeclu- 
sionis et resp, agniti testamenti, edictal vor⸗ 
geladen. 

Den 4. Februar 1818. 


Königlid » Baierifches 
Landshut. 


Polzl Laudrichter. 


Landgericht 


— r— — 
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Urſula Frank, verwittihte Bruckhannſiun, 
und „5 Guͤtlerin zu Horgertshauſen „iſt den Zten 
d. M. ohne eheliche Leibederben, oder gemachten 
Teſtamente, mit Zurucklaſſung eines anbetraͤcht⸗ 
lichen Vermögens , verſtorben. eng 


Da nun dießorts aur einige ihrer Verwandten 
bekannt ſind; ſo werden alle diejenigen, welche 
auf ihe Vermdgen einen Erbs auſpruch zu machen 
glauben, Hiermit aufgefordert, fich im Zeit von 
vier Wochen, von der Einruͤckung gegenwär: 
tiger Vorladung au, bferorts zu fen, und ſich 
Über ihre Erbs anſpruͤche um fo ficherer du fegitis 
miren, As folde, nach Verfluß diefes Termins, 
von der Erbichaft ausgefchloffen werden, 


Den 26. Jänner 1818. 


Kdniglich:Baierifhes Graf von Sch 
beltsdorfiſches Patrimonialgericht 


Horgertshauſen. 
62) 2. Kleiner, Gerichtshalter. 





Auf die geſtellte Bitte des Eheweibs des 
ald Verſchwender erflärten Wolfgang Heibler, 
- Bauerd am Wichl, werden hiermit ſaͤmmtliche 
unbekannte Gläubiger des Wolfgang Heiblert 
vorgeladen, am Dienstag den 1Ttem des kuͤnf⸗ 
tigen Monaths März I. J., Vormittags 9 Uhr 
im hieſigen Gerichts »Locale, bey der am dieſem 
Tage zur gütlihen Schulden» und Friften + Bes 
handlung angefegten Commiſſion, um fo gewiſ⸗ 
fer zu erſcheinen, als fie außer dem mit ihren 
Anfprächen weiter nicht gehdrt werben würden. 
Den 21. Jaͤuner 1818. en 
Königlihes Herrſchaftsgericht Dos 
benafhau in Neubeuern. 


Gigl, Herrſchaftsrichter. 
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Amotiſations⸗Decret. 


Gemäß Quittuug des ehemahls churfärftl. 
Rentzahlamts Straubing dd. 2ten Mai 1787, 
‚hat ber ehemahls churfuͤrſtl. Gerichtöfchreiber 
Reitter zu Deggendorf fel., ein Cautions⸗Ca⸗ 
pital von, 300 fl. erlegt, welches Earl Diet, 
ehemabis churfuͤrſtl. Serichtöfchreiber daſelbſt, 
von den Reitterfhen Erben tramöpertweife 
übernommen hat; hiervon. iſt aber ſowohl die 
Quittung , als auch der Transportbrief, deſſen 
Datum unbekaunt ift, zu Verluſt gegangen. 


Auf Anrufen der Earl Diegifhen Erben, 
insbeſondere bed Franz Wilhelm E dert, Königl. 
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quiescirenden Reutbeamten zu Deggendorf, dere 
mahl hier wobnhaft, als Schwiegerſohn des 
Carl Dietz, wird nun der unbekannte Inhaber 
dieſer beyden Urkunden aufgefordert, dieſelben, 
biunen ſechs Monathen a dato, bierorts 
vorzuweifen, außer dem fie für kraftlos erklaͤrt 
würden. 


Den 24. December 1817. 


Abnigl Baierifhes Stadtgericht 
| Münden. 


| Gerngroß, Director. 
% 
(3) 2. j Rhein, 
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Berchtesgaden 
Erdiug 5 
Freyſing » 1) 
Seifenfeld „15 
Haag ih 
Krayburg .» . öl 
Sandöberg . 7 
Landshut. + 6 
Mooöbur . 3 
Muͤhldo 3 


Minden „. 17 
Muma . 
Pfaffenhofen . 13 
Reichenhall 
Roſenheim.158 


Schongau. + |3 
Traunſtein « 
Marferburg 14 


Weilheim f 5 





Februar. 


— 
— 
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Jaͤnuer. 


Februar. 


— 


Jaͤnner. 
Februar. 


Jaͤnner. 


Februar. 


Jaͤnner. 
Februar. 
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*) Bedeutet Kern. 
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Baieriſches 


genzblatt 


Sfartreis, 





VI. Stuͤck. München den 13. Februar 1818. 





Amtliche Artikel 





Un fämmtlide Königl. Lands unb 
Herrihafts:Gerichte, dann Forft: 
ämter des Ffarkreifes. 


(Die Auslihtung der Gehölze laͤngs dem Lanbitrafs 
fen betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 


Wird befannt gemacht, daß, nach der allers 
böchften Entfchließung vom 15ten Februar 1800, 
bie frühere Beſtimmung vom 29ften April 1773, 
zu beyden Seiten der Commercial: und Salz⸗ 
ſtraſſen, alles Holz und Gebuͤſch, ohne Ausnahme, 
auf 15 Schritte von dem dußern Rande der Strafs 
fengräben gerechnet, auszubauen , dahin abgeaͤn⸗ 
dert wurde, diefe Holz = Auslichtung nunmehr 
auf eine Entfernung von 10 Schritten vorjus 
nehmen. 


Diefer allerbbchften Entfchliegung haben die 
Kbnigl. Lands und Herrfchafts» Gerichte, in Uns, 
fehung der Gemeinde: und Privatwaldungen, und 
die Forflämter in Anfehung der Aerarialwaldun⸗ 
gen, da, wo ed noch nicht gefcheben ſeyn follte, 
fogleich zu entſprechen, auch für. die jtete Ente 
feruung des auffeimenden Anfluges zu forgen, 


Minden den 10. Februar 1818. 


Kbniglich = Baterifhe Regierung 
bed Sfarfreifes. 


Kammer des Innern und der Finanzen 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Widder, WVicepräfident. 
v. Hofſtetten, Director. 


v. Bollmar Rggs. Secr. 
(9) 





fıa 
An fämmtlihe Kbnigl. Behbrben und 
Aemter des Iſarkreiſes. 


Die Theuerungs⸗ Zulage pro 1847 betreffend, ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


In Kolge einer allerhochſten Eatſchließung 
des Staats-Miuiſteriums der Finanzen, vom 
arten v. M., wird hiermit, um Mißverftänds 
niffen vorzubeugen, befannt gemadt, baß bey 
der Berechnung ber nach der Verordnung dom 
gaften December v. 3. treffenden Theuerungs⸗ 
Zulagen, nebft den baaren Geldbezuͤgen, auch 
die in Naturalgenüſſen beſtehenden Ges 
baltstheile und Emolumente, wie }. B. freye 
Wohnung, Behblzung u. bal., und zwar mit 
demjenigen Geldanfchlage, welder biefür in den 
Rechnungen vorfömmt, in Auſchlag gebracht 
werben mäffen. E 


Hiernad haben ſich alle Kbnigl. Kreisbehbrs 
den und Memter, welchen eö oblieget, bie 
Theuerungd = Zulage » Berzeichniffe ihres unters 
georbueten, minder befoldeten Perfonald bieher 
einzufenden, zu benchmen, 


München dem 6. Februar 1818. 


Kdniglih-Baterifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer ber Fluanzen. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 


v. Krempelhuber 
Secretaͤr. 


— —— 
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Dienftes » Notizen 


Seine Königl. Maieflät Haben am 2Aflen 
Jaͤner d. J. ben bisherigen Controlleur bes 
Dberauffchlagamted in Regensburg, Carl Ge⸗ 
minger, zum DOberauffchlags » Beamten im 
Iſarkreiſe ernannt, 


Den 3ten Februar h. 3. wurde der provifos 
riſche Dfficiant bey dem Wechfelgerichte erfter 
Inſtanz zu München, Lict. Wilhelm Gämerler, 
feiner ſchmachen Geſundheit wegen, neuerdings 
quiedeirt, und die ebengenannte Dfficiantenftelle 
bem ebemahligen Eecretariatd » Öchülfen der aufs 
geldäten Steuer» und Domainen⸗Miniſterlal · Sec⸗ 
tion, Leonhard Poſſet, proviſoriſch verliehen. 


Am Gten desſelben Moenaths, iſt Anton 
Zieragibl, Mitglied des philologiſchen Inftis 
tuts zu München, proviforifch zum Lehrer an der 
Iateinifchen Vorbereitungs s Schule in Landshut, 
und j 

der Schulcandidat, Johann Mofer, zum 
Schullehrer in Pfronbach, Landgerichts Erding, 


ernannt worden. 





Verſteigerungen. 





Vermdg allerhoͤchſten Reſctipts vom Sten 
dv. M. und Adnigl. General: Zoll» und Mauthe 
Directiond s Intimation vom Ziften Jänner wirb 
allergnädigft befoplen, dag das Kleinere Mauth: 
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haus zu Altenmarkt, Landgerichts Troßberg, im 
Wege dffentlicher Berfteigerung, salva ratifica- 
tione, verkauft werben folle. 


Diefes Haus, in genanntem Markte liegt an 
der Hauptftraffe nach München, ift 1 Stock hoch, 
20 Schuh breit und 38 Echuh lang, vom Bos 
sen bis unter das Dad gemazert, und noch 
burchgehens in fehr gutem Zuftande, indem fels 
bed erſt vor zwanzig Jahren ganz neu erbauet 
worden ift. 


Zu ebener Erde befindet fich ein fehr geräus 
miget Wohnzimmer mit 2 Alkofen, eine Küche, 
ein Epeiögewblb oder Kammer, und ein guter 
Keller. 


Ueber einer Stiege find 2 heitzbare Zimmer 
und ein Alkofen. 

Eine zweyte Stiege führt auf den Boden, 
wo fih ein geräumiger Pla zu einer Wafchhänge 
befindet, - 


Zu biefem Haus gehbrt noch eine Holz⸗ 
hätte, und ein Garten von 2 Decimalen. 


Diefe Berfaufs s Objecte !bnnen täglich in 
Aungenſchein genommen werden, 


Der Shätungspreis des Hauſes 


beläuft ſich auf 390 fl. — 
⸗der Holzhuͤtte auf 

6 fl. — 

und jener ded Gartens auf 35 |. — 


Eumma der Schäung 429 fl. — 


Die Verfteigerung diefer Realitäten gefchieht 
zu Altenmarkt den 2aften März d. J., nimmt 
um 9 Uhr Vormittags feinen Anfang, nnd endet 
fi mit Schlag 3 Uhr Nachmittags, wo fich 
faͤmmtliche Kaufe luſtige einzufinden , die diesfäls 
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ligen Kaufsbedingniſſe zu dernehmen, und ihre 
Angebothe zu Protocoll zu geben haben. 
Wagiung den 4. Februar 1818, 


Adniglich-Baieriſches Maut hober⸗ 
amt allda. 


Wagner, Oberbeamtet. 





Am Hten März h. J. witd das Michael 
Kammerliſche Schmidgarten s Anwefen vor 
bem Garlöthore, Nro. 81. an der Baierftraffe, 
in zwey gemauerten Häufern, dann Garten nebft 
Hofraum beftehend,, ſammt den damit verbun: 
benen Gartenrechten, letztere jedoch vorbehaltlich 
der polizeylichen Genehmigung, salva ratifi- 
oatione creditorum, an ben Meiftbiethendeir 
verlauft. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nach vor⸗ 
heriger Beſichtigung dieſes Anweſens, an obbe⸗ 
ſtimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
In dem zweyten Commiffionds3immer des Königl. 


Stadtgerichts⸗ Locale einfinden, um ihr Yus 
‚ both zu Protocol geben zu koͤnnen. 


Den 6. Februar 1818. 


Kbuniglih s Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 1 v. Hahn, 





Auf Anbringen eined Gldubigers wird die 
dem Froſchhaͤndler, Lorenz Hecheuber ger, 
(9°) 
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gehörige Behauſung in der Vorſtadt Au Nro. 
166, beftehend zu ebemer Erde in einer Stube, 
Küche, Kammerl, Meinem lege, in einem 
Plage zur Legung des Holzes, und einem Stalle; 
über einer Stiege in einer Kammer, zwey Nes 
benfammern; und Über zwey Stiegen in einem 
ordentlichen, Kaften der ganzen Hauslänge nad), 
am 2Öften Kebruar 1. 3. im Gebäude des Königl. 
Landgerichts, im Wege der dffentlichen Merfteis 
gerung, gegen baare Bezahlung, feilgebothen, 


Dber dem Stalle befindet ſich eine Heulege, 
und außer dem Haufe ein Fledichen von etwa 100 
Quadratſchuh; dem Haufe gegenüber ift auch ein 
feparirt gebauter Stall und Wagenremife. 


Kaufsluflige, welche fih über Leumund, 
Dermdgen und Nahrungsfaͤhigkeit binlänglich 


ausweifen fünnen, baben ſich am beſtimmten 


Tage, von Morgens 9 bid 12 Uhr, einzufinden, 
wo fie auch die Grundverhältniffe diefer Behau⸗ 
fung erfahren werben. 


Den 23. Jänner 1818. 


Königlich s Balerifhes 
Münden. 


Steyrer, Landrichter 


Landgericht 


(3) 3. | 


* 
— — — 


Auf Anſuchen des Kammerer'ſchen Maſſe⸗Cu⸗ 
rators, wird bad Anweſen des ehemahligen Ziegl⸗ 
meiſters bey Rammersdorf, Johann Kamm e⸗ 
rer, beſtehend: 


In einem ganz gemauerten, und mit Plat⸗ 
ten eingebedten Wohnhäuschen, fammt daran 


gebautem Stalle und Heinem Baumgarten; in 





II2- 


4 Ziegel: und Trockenſtaͤdeln, einſchluͤßig aller 
zum Steine- und Plartenmachen erforderlichen 
Werkzeuge; dann 4 Brenndfen; emölid in dem, 
dazu gehörigen Feld und Lehmgrinden, welche 
täglich in Augenfchein genommen werben konnen, 
am Orten März, im Königl. Landgerichtss 
Locale am Lilienberge, auf dem Mege der dfs 
fentlidhen Verfteigerung, salva ratificatione ber 
Gläubiger, verfauft. 


Kaufs luſtige haben fich am beftimmten Tage, 
wo von 9 bis 12 Uhr das Protocoll offen bleibt, 
außergerichtliche aber, mit den erforderlichen Ver: 
moͤgens- und Leumunds = Zeugniffen verfehen, 
einzufinden. 


Den 5. Februar 1818, 


Königlich s Vaierifhes Landgericht 
- Münden 


(3) 1 Steyrer, Landrichter. 


Auf gehorfames Auſuchen ded Andrä Tas 
felmayr, Golvarbeiterds Gefellen aus Muͤn⸗ 
hen, wird im Erecutiond »Mege die senerbaute 
Behaufung bed Mathias Berger, Milchmanns 
za Untergiefing, Haus Nro, 28, zum bffentlichen 
Berfaufe ausgefchrieben. 


Diefe Behaufung , welche täglib in Augeus 
ſchein genommen werben kann, ift ganz gemauert, 
mit Platten gededt, und enthält zwey vollfläns 
dige Logien, ſammt einem 580 Quadratſchuh gros 
Ben Gärtchen. 


Die Verfteigerung felbft gefchieht am 12ſten 
März in dem Koͤnigl. Landgerichts = Locale am 


* 
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Rilienberge, wo den Kaufsluſtigen, welche fih 
über Vermögen und fonftige Eigenfchaften aus: 
zuweifen haben, Yon Morgens G bis Mittags 


42 Uhr, das Protocol offen bleibt, und bie 


näheren Bedingungen erfahren werden, 
Den 6. Februar 1818. 


Kbniglid = Baierifhes Landgericht: 
Minden. - 


(1. Steyrer, Landrichter. 





of Zu 


Auf Verlangen des Franz Xaver Binder, 
Eoneipiiten und Hausbefigerd im der Vorſtadt 


Au, wird deifen Anwefen ro. 510, in der VILk, 


Section, kuͤnftigen Samstag den 14ten März, 
von Morgend 9 bis 12 Uhr, im Locale der uns 
terzeichneten Gerichtöbehörde auf dem Filienberge, 
salva ratiicatione, guf dem Wege der dffentlis 
hen DVerfteigerung veräußert werden, 


Diefes Anwefen beſteht : 


1 Aus einem zweygaͤdigen, gut gemauerten 


Hauſe, welches, außer einem geraͤumigen 
Kaſten und Keller, zwey vollkommen ge⸗ 


ſchloſſene Logien enthält, wovon jedes 2 


heitz⸗ und zwey unheitzbare Zimmer, Fletz, 
Kuͤche und Retirade in ſich begreift; 


2) befindet ſich dabey ein kleiner Hofraum, 
worin eine Holzhuͤtte und ein hblzerne 
Sommerhaus fleht; und r 


3) am dieſen ſchließt ſich eim fehr fchöner 
Gemüögarten von 28,230 Quadratſchuhen, 
der von bejonders gutem Grunde iſt. 





14 
Das ganze Anweſen ifk Kadeigen, und ver: 
reicht jährlich Zfl. 42 Er. Steuer, 


Kaufsluftige werben Hiermit eingeladen , am 
befagten Tage ihre Ungebothe zu Protecall'zu ge: 
ben. 

Den 15. Jaͤnner 1818. 


Königlig:- Baierifhes- Landgeriäht 
Minden. — 


(3) 1. Steyrer, Landrichter. 





Es wird anf Andringen des Konigl. Reut⸗ 
amtes Erding, als Grundherrſchaft, zu dem 
dffentlichen Verkauf des Bachmeyr⸗Anweſens zu 
Itzling, im Wege ber Vollſtreckung, gefchritten. 


Zu dieſem Zwecke wird eine Commiſſion auf 
den 5ten Maͤrz d. J. in der Art beſtimmt, daß 
Fruhe 9 bis 10 Uhr die Kaufanbothe gewärtiget, 
fohin die gemachten Anbothe audgerufen, und 
Mittags 12 Uhr, mit. dem legten Anbothe die 
Berfteigerung, ‚salva ratificatione, befchloffen 
werde. ; 


Kaufsluſtige baben fi am erwaͤhnten Tage 
im biefigen Amtslocale ‘einzufinden, und ihre 
Anborhe zu Protocol zu geben. 


Auswärtige Käufer haben fi über Vermb⸗ 
gen und Leumund legal aus zuweiſen. 


Beſchreibung des zu verkanfenden 
Anweſens. 


Dad Anweſen beſteht aus einem ganzen, 
zum. Königl, Rentamte Erding leibrechtweiſe 
grundbaren Hof, und zwar; 


[|— 
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4, An Realitäten: 
a) aus dem gemauerten Wohnhauſe mit 
daran gebautem Pferbftalle, 
b) dem Stab! und Kuhſtalle, 
©) einem Kaften, Schupfe und Badofen 
von Holz; 
2. and 49 Tagwer? 2 Decimalen Adergrüns 
ben; 
3. aus 7 Tagwerk 96 Decim. Wiesgründen ; 
4. aus 5 Tagwerk 52 Decimalen Gemeinde: 
holz s Antheil. 
Die Laften find: 


Einfache Rufticalfteuer 8.f. 57 kr. Ahl. 


— Scharwerkgeld — — 
Faßnachtshenne — fl. 121. — hl. 
Vogteyzins af eh. 
Stift 


Fuderhaber Pr Metzen Viertel. 


Ein — — * * — werden hiermit alle jene, welche aus was im⸗ 


nicht. . 
Den 10. — 1818. 
Kodniglich— Baierifhed Landgericht 
Erding. 
von ANnama, Landtichter. 





Vorlapungen und Edicrals 
Eitationem, 





Um Ston Jaͤnnet l. J. farb der hlefige Bes 


neficiat, Corbinian Meſſerſchmid, ohne Hiun⸗ 
-(3)% 


teclaſſung einer letztwilligen Verordnung. 


1 fl. 12. r 
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Da nun Feine Suteftaterben beöfeiben dem 
unterzeichneten Gerichte befannt find; fo wers 
den alle diejenigen, welche titulo haereditatis 
an die Corbiniam Mefferfehmidifche Verlaffens 
ſchafts⸗Maſſe Anfpräche zu haben glauben, biere 
mit edictaliter vorgeladen, ihre vermeyntlichen 
Anfpräche in termino dreyßig Tagen gels 
tend zu machen, widrigen Falls man nach Ber: 
fluß diefed Termins, in Behandlung diefer Ver⸗ 
laffenjchaft, In nn Ordnung weitere vers 
fahren wird. 


Den 12, Februar 1818, 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 


mM inde n. 
Gerngroß, Direrter, 


(3) 1, Rhein. 


Auf Selbſtverlangen ber Erbsintereſſenten, 


mer für einem Rechtstitel Anſpruͤche am bie 


- Maffe des dabier verftorbenen Koͤnigl. Advoca⸗ 


ten, Ftanz Andraͤas Leeb, begründen zu Füns 
nen glauben, aufgefordert , binnen einem Termin 
von ſechs Wochen, um fo zunerläßiger felbe 
diesorts anzubringen, ald nach fruchtiofem Ders 
laufe diefes Termins , weiters — Drdnung 
nach verfahren wird, 


Den 10, Februar 1818. 


Königlich » Baleriſches Stadtgerlcht ’ 
mM d anhem 
Gerngroß "Director, 


Mayr. 


rı7 | 
In dem Debitwefen bed Joſeph Silber: 
nagel, bürgerl. Wagnerbräuers in Landshut, 
iſt der Concurs rechröfräftig erfaunt. a 

Es werben demmadh zü den gefeglichen Gants 


Verhandlungen folgende Edietätage Beftinmt: " ". 


Mittwoch der 1te April d. J. ad 
producendum et liquidandum, 

Samstag ber 2te Mail. J. adex- 
eipiendum , wit dem Bepfaße, dap'man an 
biefem Tage, Fruͤh 9 Ube, noch eine‘ gütliche 
Yusgleichung dieſes Schuldenwifend verfüchen 
werbe; im Zerſchlagungsfalle : 
Dienstag der 2te Juni 1.9. ad 


replicandum;; und _ = 


... Donmerdtag der 18te Juni 1818 
L 3%. ad duplicandum, mit dent. Anhange, daß 
der terminus ad quem zur Abgabe der Duplis 
fen und Eonclufionsfcpriften bis zum Zten Fuli 
d. J., einſchließlich und peremtorifch, feſtgeſetzt 


a EUR 1» R 


Ale jene, welche am dieſe Gautmaſſe For⸗ 
derungen zu machen haben, werden entweder 
in Perfon, oder durch hinlaͤnglich bevollmächtigte 
Unmwälte, unter ber Strafe des Ausſchluſſes, 
hierzu vorgeladen. 

Den 9. Februar 1818, 


Königlich = Baterifhes Stadtgeriche 
Laundshut. 


Relugruber, Stadtrichter. 


(3) 1. Stark. 





Zu Folge gnaͤdigſten Erfenntniffes des X, 
Appellationsgerichtes für den Iſarlreis vom oten, 





praes. irten December, IE genen den fluͤch⸗ 
tigen Georg Seämpich, Gänftenträgerss 
Sohn aus Münden, die Einleitung des Unges 
horſam⸗ Verfahrens beſchlo ſſen worden, 


Derſelbe wird daher borgeladen, ſich in Ei} 
von drey Monathen, vom Heutigen an, 
bey dem wutergeichneren Kbnigl. Randgerichte su 
fielen, und fi, wegen einer gegen ihm vorhan⸗ 
denen Unfhuldigumg eines Diebftahls « Werbrer 
end, zu verantworten. Ber 

Den 13. December 1sır. = 


Kbniglih s Baierifches Landgerigt 
! Minden ı: 7 
0. Gtehrer, Randrihten 


— —— — 
Franz Domes ka, lediger Tagldhners ſohn 
von Flonoged, aus dem Kaurzimer s Kreife im 
Böhmen, iſt hierorts des Verbrechens des Diebe 
ſtahls beſchuldiget. Sein Aufenthaltsort Lonnte 
bisher nicht ausgefundfchaftet werben, 

Das Kdnigl, Appellatiomdgericht des Yfars 
freifes, bat mittelſt gnaͤdigſter Entfchließung vom 
2öften November, und empfangen den 23ften 
December 1817, auf die Einleitung des Contu⸗ 


‚macial s Verfahrens erkennt. 


In Gemäßpeit dieſes Erfenntniffes wird 
derſelbe nun vorgeladen, innerhalb drey Mo⸗ 
nathen vor Gericht zu erſcheinen, und fi, 
wegen ber wider ibm vorhandenen Unfhuldigung 


des Diebſtahls, zw verantworten. 


Den 4. Jänner 1818. 


Königlich s Baierifches Laudgericht 
Bilsbiburg. 


(3) 2% Bram, Lauprichter, 


219 
Amsotifartionss: Dernete 


Es iſt ein bon Herru Stadtrath, Brau⸗ 
Haus „Inhaber und: EStadtfiſcher, Geortg Ger d⸗ 
ber, amd: deſſen Gattin, Catharina Groͤber, 
an Maria Seidl, Gütlerdtochter zu Feldmo⸗ 
ing, auf 1000 fl. „gegen ‚Sprorentige: Intereſ⸗ 
fen ınnd :halbjährige Aufkuͤndung, ausgeſtellter 
Sola : Wechfel, dd. München den zoſten Jaͤn⸗ 
ner 1815, ohne von der rechtmäßigen Juhabe⸗ 
rin girirt worden zu feyn, in andirwärtige Hände 
gekommen, und nun gar zu Verluſt gegangen. 

Der jetzige Inhaber desſelben wird daher 
aufgefordert, ſich, in Zeit von zwey Monas 
then, um fo ficherer damit. bey unterzeichnes 
tem Gerichte zu melden, als befagter Wechfel, 
termino frustra elapso, für null und nichtig 
erklaͤrt werden wird. 


Den 26, Janner idis. 
Kbniglid = Baierifches Landgeridt 
F Muͤnchen. 


(2) 4. Steyrer, Landrichter. 


CENebſt einer Beylage, die Schrannen » Umzeigen betreffend. ) 
a 


ner 
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Die Unterthanen der Hofmarkt Maſſenhau⸗ 
fen, dieß Gerichts , ‚haben um Amortifirung eis 
ner Schuld = Urkunde „vom; Sten , Februar, 1730, 
— asbethen, vermöge weldyer daB ebemahlige F. b. 
& ulden biegen in Münden dem: 
felben ein a 24 pr. Cent verzinsliches Capital 
ad’ 516 fl. haftet, und welche Ehuldurfunde , un: 
wiſſend wie, zu Verluft gegangen ift. 


» Man bringt, demnach dieſes zur bffentlichen 
Kenntmiß „und, fordert den allenfollfigen Beſitzer 
diefer Schuldurkunde anf, binnen ſechs Mo: 
natbhen a dato, ſich über den Ynfaufstitel, oder 
sechtmäßige Grwerbsart hierorts zu legitimi⸗ 
ren, widrigenfalls dieſe Schuldurkunde fuͤr amor⸗ 
tiſirt erklaͤrt, und um Ausſtellung einer erneuer⸗ 
ten "Obligation, © bey der einſchlaͤgigen/ num K. 
Staats— Schuldentilgungs-Special-Caſſa ger 
bethen werden wird. 


Den 9. Februar 1818. , RB 
Röniglih » Baierifhes Landgericht 
: Sreyfing. 


(3) 1. Groſch, Landrichter. 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





VIII. Stuͤck. Muͤnchen den 25. Februar 1818. 





Amtliche Artikel. 





An ſaͤmmtliche Kbnigliche Polizey-Be— 
horden des Iſarkreiſes. 


(Die in und durch das Koͤnigreich reiſenden ſardi⸗ 
niſchen Unterthanen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Seine Koͤnigliche Maieſtaͤt haben, auf die 
Vorſtellung des Geſchaͤftstraͤgers Seiner Maje⸗ 
ſtaͤt des Kdnias von Sardinien, wie koſtſpielig 
und laͤſtig es für die ſardiniſchen Unterthanen few, 
wenn fie, um in dns Konigreich Baiern einger 
lajien zu werden, aus der Provinz eigens nad) 
Zurin, zur Erlangung des Viſa der Königliche 
Baieriſchen Geſandtſchaft, reifen müßten, zu 
befchließen gerupet, daß jenes Bifa nur von den⸗ 
jenigen gefordert werde, welde entweder aus 


ber genannten Hauptftabt felbft kommen, oder 
durch diefelbe pafliren. 


Welches hiermit in Gemäfheit allerhbchfter 
Weiſung vom Hten diefes Monaths, ſaͤmmtlichen 
Polizen « Bebdrden des Farkreifes, zur Willens 
{haft und Nachachtung erbffuer wird. 


München den 20. Februar 1818. 
Ködniglih » Balerifhe Regierung 
bes Sfarfreifes, 


Kammer bed Innern 


Freyherr o. Schleich, Präfivent, 


d. Hofftetten, Director, 


8.9. Tänzl, Rags. Acc. 
(1°) 


— ——— — rn 


An faͤmmtliche Kbnigliche Stadt⸗, 


Lands und Herrſchaftsgerichte, 


dann die noch befiehenden Stif⸗ 
tungs:Abminiftrationen des Iſar⸗ 


freifes. 


(Die Tabellen über Anleihen aus dem Stiftungs- 
und Gommunal » Vermögen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die im rubricirten Betreffe, bereitö unterm 
2often Sinner 1814, an die fämmtlichen Ges 
richts⸗ und Adminiftrationd « Behdrden des da= 
mahligen SFfarkreifes, ergangene Ausſchreibung 
wird hiermit neuerdings wieder in Erinnerung 
gebracht, refpective den, durch die neue Kreiseins 
theilung, zu den Iſarkreis hinzugefommenen Yen 
tern befannt gemacht. 


Die Darftellung des Activſtandes eines Cas 
pitald » Suchers aus dem Stiftungs- oder Com⸗ 
munal:VBermdgen, nach dem Ruſtical⸗ oder Haͤu⸗ 
fer s Steuer» Capital, Tann bey Würdigung eines 
AnleihendsGefuches, wo ed ſich um ben zur 
Zeit des Geſuches beftehenden, und gericht⸗ 
lich erhobenen Currentwerth der Realitaͤten 
des Capitals⸗Suchers fragt, zu dieſem Zwecke 
nicht als zureichend erkannt werden. Eben ſo 
wenig kann hierzu die Angabe des Preiſes, um 
den der Gapitald s Sucher fein Anweſen erfauft, 
oder aus einer Erbmaffe angenommen bat, ges 
nügen, da dieſe Preile, auf welche die verſchie⸗ 
denartigften Ruͤckſichten Einfluß haben, fehr 
häufig in keinem richtigen Derhältniffe weder zu 
dem wahren, noch zu demgegenwärtigen Current⸗ 
werthe der Güter fichen. 


Hiernach ift ſich Finftig ben der Morlage 
von Anleihend » Tabellen zu achten. 
München ven 18, Kebruar 1818, 


Königlich » Baierifbe Regterung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Prifident. 
v. Hofftetten, Director. 

She. u. Fraunhofen, 

Ras. Conc. 
An ſaͤmmtliche Patrimonials Stif: 
tungdö=: und ECommunals Admint- 

ftrationen des Sfarfreifes, 


(Das rentirende ‚Vermögen der Stiftungen und 
Communen betreffend. ) e 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Ungeachtet der dentlichften Anbefehlung vom 
Lten Jaͤnner d. J., (Intelligenzblatt Stuͤck IT, 
Seite 27) die ſummariſchen Ausweiſe des rens 
tirenden Vermbgens der Stiftungen und Come 
munen betreffend, haben doch die meiſten Patri⸗ 
monial⸗Stiftungs⸗ und Communal⸗Adminiſtra⸗ 
tionen blos die Ausweiſe über die Renten des 
Vermbgens, Feinetwegs aber dad Vermoͤgen 
felbft angezeigt, wodurch die Anfertigung des 
Dringend nothwendigen General : Bermögens » Car 
tafterd verzbgert wurde, 

Um derley Anomalien zu befeitigen, erhals 
ten diefelben machfichendes Formular diefes funts 
marifchen Auswelſes, mir dem Auftrage, biers 
nach die Anzeige des Stiftungs⸗ und Commus 
nals Vermögens zu fertigen, und binnen 3 Ta⸗ 
gen, nach Empfang dieß, ben Vermeidung eis 
nes Strafbothens, anher eiitzufenden. 

München den 18. Februar 1818. 


Königlih-Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
B. v. Taͤnzl, Rggs.Xec. 
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Summarifdber 
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Ausweis 


des rentienden Vermogens der unter diedfeitiger Abminiftration fichenden Stiftungen ( Communen )- 


DVerfaßt aus dem Standpuncte vom 30ften September 1817. 











Stiftungd:I3mwed. 


ı Eultus . . . . . 


2! Unterridht . , + . . 





Mohlthätigleitt - »  » . 


| Summ a 


Rentirendes Vermdgen, 


Activ⸗Ca⸗ 
pitalien. 


| - 7 ET) 


alalalai 


T 




















An fämmtlihe Königl. Landgeridte, 
Polizey = Behdrden und Herr 
{baftö: Gerichte des Iſarkreiſes. 

(Das Löhnungs = Guthaben und die Einftande » Ca: 
pitalien vermißter Soldaten betreffend. > 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch ein alterbbchffed Refcripts vom 10ten 

diefed Monaths, haben Seine Majeftät der Abs 

sig allergnävdigft aus zuſprechen geraht, daß die 

Eautionen, bey Hinausbezahlung von Loͤhnungen 

und Montursguthaben vermißter Soldaten, fos 

wohl ſtempel⸗, als tarfrey zu errichten, da⸗ 
gegen aber bey den Eautions = Inftrumenten für 


bie Einſtandsgelder die Stempels und Targe: 
buͤhren normalmäßig in Anfag zu bringen, und 
zu verrechnen feven; welches fämmtlichen Be— 
horden zur Wiſſenſchaft und Nachachtung erdff⸗ 
net wird. 

Muͤnchen den 19. Februar 1818. 


Abniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Schuizlein, Acceſſiſt. 
(10*) 
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(Die Erledigung ber Pfarrey Dbermeitting be 
treffend.) 


Namen Seiner Majeftät des Königs 


Durch Beförderung des legten Beſitzers, iſt 
die Pfarrey Obermeitting, im Landgerichte Lande: 
berg, und im Decanate Schwabmuͤnchen, der 
Didceſe Augsburg, in Erledigung gefommen. 


Sie zaͤhlt 197 Seelen, nnd gewährt ein 
Eintommen von 302 fl. zo kr., weldes nur mit 
den gewöhnlichen Staats = und Didrefan : Abgas 
ben befchwert ift. 


@ie ift mit Feiner Hülfspriefter » Stelle vers 
fehen, und im Orte Obermeitting beftcht eine 
Schule, 


Minden den 20, Februar 1818. 


Königlich » Baierifche Regierung 
des Sfarfreifes. 


Kammer bed Junern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
v. Hofftetten, Director, 


Schnizleim, Acceſtiſt. 





An fämmtliche Königliche Rentaͤmter 
des Iſarkreiſes. 

(Die Zehentbefreyung des Brach-Anbaues betreffend.) 

Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 


Seine Kbnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
aten db, M. zu genehmigen geruht, daß auch fuͤr 
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das laufende Jahr die Befreyung, von Entrich—⸗ 
tung der Zehenten, ad aerarium des in der flurs 
lichen Brache gebant werdenden Epeifegetreides, 
der Kartoffeln und der Epeiferüben, fortbeitehen 
foll; jedoch nur unter der Vorausjegung, daß 
der ordentliche Anbau des Getreides, in dem biers 
zu beftimmten Winters und Sommer « Fluren, 
durchaus nicht vernachläßiget werde, fondern 
diefelben vielmehr vor Anbau ber Brachflur voll: 
kommen beftellt ſeyen. 


Dieſes wird zur Wiſſenſchaft der Zehent⸗ 
pflichtigen, und Nachachtung der Rentaͤmter be⸗ 
kannt gemacht. 

München den 18, Februar 1818. 


Königlich » Baierifde Keniecung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer der Finanzen. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 


v. Krempelhuber, Seer. 





| Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Simmtlihe Stadts und Landgerichte bed 
Iſarkreiſes werden angewiefen, jene Civil⸗Straͤf⸗ 
linge, welche verurtheilt ſind, die Gefaͤugniß⸗ 
Strafe in einem Arbeitshauſe zu erſtehen, von 
nun an, und bis auf weitere Anordnung, nicht 
mehr in die hiefige Strafanftalt in der Borftadt 
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Yu, fondern in bad Zwangs-Arbeitshaus nach 
Waſſerburg abzuliefern. 

München den 17. Februar 1818. 
Königlides Appellations-Gericht 
des Sfarfreifes. 

v. Mann, Praͤſident. 
Faber. 





Dienſtes⸗Notizen. 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom Zten Bes 
bruar 1. J., wurde dem bisherigen Strafarbeits— 
haus» Commiffär und Kreisrathe, Freyherrn von 
Weveld, der Titel und Rang eines Regierungss 
Rathes bengelegt- , 


Den 14ten desſelben Monaths, ift der Res 
giftraturds Gehülfe bey der Finanz: Kammer der 
Regierung des Oberdonaukreiſes, Stephan Dies 
trich, als zweyter Regiftraturss Gebilfe zur Fis 
nanz= Kammer der Regierung bed Iſarkreiſes, 
und der in ber Regiftratur diefer letztern, bisher 
aushälfsweife verwendete, quiescirte Kanzellift, 
Leopold von Hofmihlen, als ſtatusmaͤßiger 


Regiftraturd : Gehrilfe zur Finanz =» Kammer der 


Regierung des Dberdonaufreifes verfegt, und 


am 15ten das Beneficium der Herzog Als 
bertifchen Meffen in der Gottesader Kirche zum 
heiligen Stephan dahier, dem bieberigen Epitals 
Beneficiaten zu Burghaufen, Pr. Joſeph Manns 
hart, allergnädigft verliehen worden. 
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Verſteigerungen. 


Da die Mineralien-Sammlung bes verſtorbe⸗ 


nen Herrn Profeffors und Academikers, Joſeph 


Petzl, auf Anfuchen der Erbsintereffenten, im 
Ganzen dffentlih, fammt dazu gehdrigen Kaͤſten, 
an den Meiftdiethenden veräußert werden follte; fo 
wird dieſes hiermit den Kaufsluftigen erbffnet, und 
wird hierzu der 30ſte des Monaths März feſt⸗ 


geſetzt. 


Die Verſteigerung wird im chemiſchen Hoͤr⸗ 
ſaale des Koͤnigl. Liceums, im ehemahligen Cars 
meliten» Gebäude zu ebener Erde, an dem bes 
merken Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, 
gegen baare Bezahlung, vorgenommen, 


Der über das Mineralien» Cabinet verfaßte 
Catalog kann im der Zwiſchenzeit, in diesfeitiger 
Regiftratur, eingefehen werben, 


Vorläufig wird hier aber noch angefügt, daß 
dieſes Eabinet nicht bloß in Schauftufen beftehr, 
fondern alles enthält, was zur Belehrung über 
bie zwey bekannten Syſteme von Werner und 
Hauy nothwendig ift. 


Am nehmlichen Tage, von 5 bis 6 Uhr 
Nachmittags, werden auch eine Inſecten-Samm⸗ 
lung und mehrere vorzigliche Bücher, miueralos 
gifhen Inhaltes, jedes befonders, von eben 
bemfelben Ruͤcklaſſe, verfteigert. 

Den 29. Jaͤnner 1818. 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß Director, 


(2) 2% Bayden 
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Am Hten März h. 3. wird bad Michael 
Kammerlifhe Schmidgarten = Anwefen vor 
dem Garlöthore, Nro. 81. am der Baierftrafie, 
in zwey gemauerten Häufern, dann Garten nebft 
Hofraum beſtehend, fammt ben bamit verbuns 
denen Gartenrechten, letztere jedoch vorbehaltlich 
der polizeylichen Genehmigung, salva ratih- 
catone creditorum, an den Meiftbiethenden 
verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen fich daher, nach vor⸗ 
heriger Befichtigung dieſes Anweſens, an obbe⸗ 
ſtimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
in dem zweyten CommiffionssZimmer des Königl. 
Stadtgerichts = Lorale einfinden, um ihr Uns 
borh zu Protocol geben zu koͤnnen. 


Den 6. Februar 1818. 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Mauͤnchen. 


“ 
Gerngroß, Director. 


(5) 2 v. Hahn. 


Auf Anſuchen des Kammerer'ſchen Maſſe-Cu⸗ 
rators, wird das Anweſen des ehemahligen Ziegls 
meifterd bey Mammersborf, Ste Kammes 
rer, beftehend: 


In einem ganz gemauerten, und mit Platz 
ten eingedeckten Wohnhaͤuschen, fammt daran 
gebauten Stalle und Fleinem Baumgarten; in 
4 Ziegel: und Trodenftädeln, einſchlaͤßig aller 
zum Steine- und Plattenmachen erforderlichen 
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Merkzeuge; dann 4 Brenndfen; endlich in den 
dazu gehörigen Feld: und Lehmgriinden, welche 
täglich in Augnenfchein genommen werben fbnnen, 
am 9ten März, im Königl. Landgerichtss 
Locale am Lilienberge, auf dem Wege ver bfs 
fentlichen Berfteigerung, salva ratificatione der 
Gläubiger, verkauft. 


Kauföluftige haben fih am beftimmten Tage, 
wo von 9 bis 12 Uhr das Protocol offen bleibt, 
außergerichtliche aber, mir den erforderlichen Vers 
mbdgend: und Leumunds » Zeugniffen verfehen, 
einzufinden. 


Den 5. Februar 1818. 


Königlich» Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(5) 2% Steyrer, Landrichter. 


Auf aehorfames Anfuchen des Andrä Tas 
felmayr, Goldarbeiters s Gefellen aus Min: 
den, wird im Ererutiond : Wege die neuerbaute 
Behaufung des Mathias Verger, Milchmanns 
zu Untergiefing, Haus Nro. 28, zum bffentlichen 
Verkaufe ausgeſchrieben. 


Diefe Behaufung , welche täglich In Augen⸗ 
fchein genommen werben kann, ift ganz gemanerf, 
mit Platten gedeckt, und enthält zwey vollftäns 
dige Logien, fammt einem 580 Quadratſchuh gros 
fen Gärtchen. 


Die Verſteigerung felbft gefchieht am 12ftem 
März in dem Königh Landgerichts s Kocale am 
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Lilienberge, wo ben Kaufsluſtigen, melde fi 
über Vernidgen und fonftige Eigenfhaften aus⸗ 
zuweiten haben, von Morgens G bis Mittags 
12 Uhr, das Protocol offen bleibt, und die 
näheren Bedingungen erfahren werden. 


Den 6. Februar 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Muͤnchenu. 


(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


Auf Verlangen des Franz Zaver Binder, 


Eonripiiten und Hausbeflgers in der Vorſtadt 


Au, wird deſſen Anwefen Nro. 510, in ber VII. 
Section, Einftigen Samstag den 14ten März, 
von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Locale der uns 
terzeichneten Gerichtöbehdrde auf dem Lilienberge, 
salva ratificatione, auf dem Wege der bffentlis 
ben Verſteigerung veräußert werben. 


Diefes Anweſen beiteht: 


1) Aus einem zweygädigen, gut gemauerten 
Haufe, weldes, aufer einen geräumigen 
Kaften und Keller, zwey vollfommen ges 
fchloffene Logien enthält, wovon jebes 2 
heitz⸗ und zwey unheigbare Zimmer, Fletz, 
Küche und Retirade im fich begreift; 


2) befindet fi dabey ein Heiner Hofraum, 
worin eine Holzjbirte und ein hoͤlzernes 
Sommerhaus ſteht; und 
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3) an dieſen ſchließt ſich ein ſehr ſchoͤner 
Gemuͤsgarten von 28,230 Quadratſchuhen, 
der von beſonders gutem Grunde iſt. 


Dad ganze Anweſen iſt ludeigen, und vers 
reicht jährlich Afl. 42 fr, Steuer. 


Kaufsluftige werben hiermit eingeladen, am 
befagten Zage ihre Ungebothe zu Protocoll zu ges 
ben. 


Den 15. Jaͤnner 1818. 


Kbniglihe Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(3) 2. Steprer, Landrichter. 


— — ————— — — — — — —— — — 
Vorladungen und Edictal-— 
Citationen. 





Am Zten Jaͤnner l. J. ſtarb der hieſige Bes 
neficiat, Corbinian Meſſerſchmid, ohne Pins 
terlaſſung einer letztwilligen Verordnung. 


Da nun keine Juteſtaterben desſelben dem 
unterzeichneten Gerichte bekannt ſind; ſo wer⸗ 
den qlle diejenigen, welche ütulo haereditatis 
an die Corbinian Meſſerſchmidiſche Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗Maſſe Auſpruͤche zu haben glauben, hier⸗ 
mit edictallter vorgeladen, ihre vermeyntlichen 
Anfpräche in termino dreyßig Tagen gel: 
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send zu machen, wibrigen Falls man nad) Ber: 
fluß diefes Zermins, in Behandlung diefer Ver⸗ 
laſenſchaft, in rechtlicher Ordnung weiters vers 
fayren wird, 


Den 12, Februar 1818, 


Kdniglich s Baierifhes Stadtgericht 
München. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2 Rhein. 





Sn dem Debitweſen bed Joſeph Silbers 
nagel, bürgerl. Wagnerbräuers in Landéhut, 
ift der Concurs rechröfräftig erkannt, 


Es werden demnach zu den gefelichen Gants 
Verhandlungen folgende Edictstage beftimmt ; 


Mittwoch ber Ute April d. J. ad 
producendum et liquidandum, 


Samdtag der 2te Mail. J. ad ex- 
eipiendum, mit dem Beyfage, daß man an 
diefem Tage, Fruͤh 9 Uhr, noch eine gütliche 
Ausgleichung diefes Schuldenweſens verfuchen 
werde; im Zerfchlagungsfale 


Dienstag der 2te Juni 1.9. ad 
replicandum ; und 


"Donnerstag der 18te Juni 1818 
1, J. ad duplicandum, mit dem Anbange, daß 
der terminus ad quem zus Abgabe der Duplis 
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fen und Concluſionsſchriften bis zum Lten Juli 
d. J., einſchließlich und peremtoriſch, feftgefegt 
fey. 


Alle jene, welche an diefe Gautmaſſe For⸗ 
derungen zu machen haben, werben entweder 
in Perſon, oder durch binlänglich bevollmaͤchtigte 
Anwälte, unter der Strafe des Ausichluffes, 
hierzu vorgeladen. 


Den 9. Februar 1818. 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Landshut. 


Reingruber, Stadtrichter. 


(3) 2. Stark. 


Sm Wege der Vollſtreckung wurde das Lech⸗ 
ner’fche Hofgut zu Höldıng dem oͤffentlichen Ver⸗ 
faufe umterworfen, und bey der am Tten d. M. 
beßbalb vorgenommenen Werbandlung, unter 
mehrern Saufsliebyabern, ein Meiftgeborh ers 
zielt, 


Da aber bisher, wegen Mangel einer ges 
gründeten Urfache, noch) keine förmliche Liqui⸗ 
dation der Palliven vorgenommen wurde, und 
noch unbefannre Schulden vorhanden ſeyn koͤn⸗ 
nen; fo wird vor Nusfpruch der richterlichen Ras 
tification , diefer Verkauf zur dffentlichen Kennts 
niß gebracht, damit Jedermann feine Rechte zu 
verwahren vermag Insbeſondere werden aber 
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auf Bitten der Rechner’schen Relicten, die gericht: 
lich unbelannten Gläubiger aufgefordert, binnen 
dreyfig Tagen peremtorifchen Zermind, von 
heute an, suh poena perpetui silentii, ihre 
Anforderungen hierorts anzubringen,‘ und zur 
Nachweiſung derfelben fi bey der zu biefem 
Zwede, auf Montag den 10ten März, 
anberaumten Tagesfahrt, in Perfon, oder mits 
telft Bevollmächtigten, einzufinden. 


Den 14. Februar 1818, 


Kduniglih s Baierifhes Landgeridt 
Erding. 


(3)1. v. Inama, Landrichter. 


Andreas Bruder, Taglbhhners⸗Sohn von 
Zeling, Judenbergerkreiſes in Steyermark, wurde 
dahier wegen Diebſtahles angeſchuldet. Da er 
nad der That fluͤchtig gieng; hat das Konigl. 
Appellatlons gericht für den Iſarkreis, mittelſt 
hoͤchſten Beſchluſſes vom Zten dieß, gegen ihn 
auf Einleitung des Ungeborfamd s Verfahrens ers 
kannt. 


Andräad Bruder wird deßwegen hiermit 
bffentlich vorgeladen, innerhalb drey Monas 
then, vor dem hiefigen Gerichte zu erfcheinen, 
und fich über die wieder ihn vorliegende Anſchul⸗ 
digung zu berantworten, 


Den Oten Februar 1818, 


Adniglich⸗-Baleriſches 
Teiſendorf. 


Zottmann Landrichter. 


Landgericht 
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Wer aus was immer für einem Rechtstitel 


auf die Verlaffenfchaft, ded zu Schwaiganger 


verftorbenen Kbnigl. Fohlenhofs » Apminiftrators, 
Ziel, Johann Baptift Pfeiffer, rechtliche Anz 
ſpruͤche zu machen hat, wird Hiermit aufgefordert, 
biejelben binnen ſechzig Tagen a dato, beh 
unterzeichnetem Kbnigk Landgerichte, sub poena 
gesehn et perpetui silenti, geltend zu machen. 


Den 14. Februar 1818. . 


Königlich-Baieriſches Landgericht 
Beilhbeim 


(3) 1. Lit, v. Thoma, Landrichter. 
a 


Amortifationss Desrete, 





Nachdem die, im dem Ebicte vom Ziſten 
März 1817, bemerkten Schuldurfunden über die 
nachitehenden, zu den Patrimonials Stiftungen 
in Hohenburg gebbrigen, Gapitalien dießorts nicht 
vorgemwiefen wurden; fo werden biefelben, der 
ergangenen Warnung gemäß, hiermit — lraft⸗ 
los erklaͤrt. 


Den 11. Zebruar 1818, 


Koͤnlglich⸗Baleriſches Landgericht 
bl, 


Eder Ranbrichter, 
(11) 
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Urfprünglicher 


Ereditsn 


———— 


Margaretha Ettlinger. 
Paul Joß. 


Joh. Heinr. Neuzinger. 
Kloſter St. Mang. 


Anna Cath. Neglin, 
geb. Imhof. 
Hans Wilh. Frhr. v. 
Hoͤrwarth. 
Hans Georg Hoͤrwarth. 


Dr. Gallus, Wittwe. 
Stadt Straubing. 


Markt Neumarkt. 


Hans Sigm. Nothaft. 
Hieronimus Kaber. 


Wilhelm Graf von 
Oetting. 
Hans Wilhelm Frhr. 
von Hoͤrwarth. 
derſelbe. 


Hans Caspar Wer: 
falier. 


Georg Marl. 


Hand Georg Frhr, v. 
Hoͤrwarth. 
Gotteshaus zu Leng⸗ 
gries. 

Joh. G. Sartbenhaufer. 

Klofter Neuftift. 


8. 3. Gr. v. Hörwarth. 
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_ ITag.| Monath. [Fahr 


ee u — un 


, 


24 





51 | $änner. 1632 





| 
Datum 
ber 
Stammobligation. 





October. = 


16 
Kebruar. 11606 


19 
| 
Mathias. 11601 





ı | Zum, 1620 
14 — 1628, 
27 | Augufl. —* 
265 Juny. 163 


1 — 1605 
Bartholomaͤ. 1592 





9 Mär. — 
25 | Auguſt. = 





| 12 — ai 
| 3 — * 
3 — 1630 





4 | April. 1629 


11 | Detober. 162 
1 |Septemb, a 
2 | April, 175 
20 | Jump. * 
1 | October. 1693 
ı | July, [1682 


3inszeik Bemerkungen. 





Galli. 


Lichtmeß. Saͤmmtliche dieſe Capitals » Beträge find 


durch Ceſſion des Ferdinand Joſeph Grafen von 
Hoͤrwarth, dd. 12ten May 1696, an das Mai: 
fenbaus zu Hobenburg eigenthuͤmlich überlaffen 
mworben. 


Siften December. 
Peter und Panli, 
15ten Map. 
2rften Auguſt. 
dv. Hörwarth dd. 4. Sept. 1713, an das Mai: 

ſenhaus gefommen. 


Durch Ceſſion des Ferd. Joſ. Gr. v. Hörwarth 
dd. 10. Jän. 1696 an das Gotteshaus gefommen. 


Durd; Eeffion des Joh. Franz Earl Frhr. 
Laetare, | 





ıten Sinner. 








Bartholomä. Durch Eeffion des Ferd. Joſ. Gr. v. Hbrwarth 
| dd. 50. Det. 1695, an das Gotteshaus gekommen. 
“ Durch Geffion des Ferd. Joſ. Gr. v. Hbrwarth 
i tl 
Invocavit, (aa 15. Det. 1093. an das Gotteshaus gefdinmen 
Lichtmeß. 


1ten Juny. | Durch Eeffion der Gräfin Janatia von Hör: 


wartbiichen Erben dd. 19. Sept. 1785. an die 


12ten Auguſt. ( Stifungen gefommen, 


zten Auguſt. 
ſa Durch Ceſſion ber Gräfin Janat. v. Horw Erben 


zten Auguſt. d. 10. Jaͤn. 1783 an das Gotteshaus gelommen. 


Durch Ceſſion des Joh. Casp. Perfaller dd. 
ie. July 1649. an das Gotteshaus gefomnien. 


[ Durch Eejfion des Gr. Ferd. Joſ. v, Hörwarth 
dd. 13. Det. 1095. an das Öorteshaus gefommen. 


f Durch Eeffion der Gräfin Ign. v. Hörwarth. Er: 
ben dd. 10, Fin. 1783 an die Stiftung gelonimen. 


Irften July. 


14ten September, 
iten September. 
20ften März. 


15ten Detober, Eberl. Teitaments = Erecntion dd. 22, May 


1715 zu dieſer Fundation gekommen. 


Durch Ceſſion der Freyft. v. Schrent. Teſtam. 
Exec. dd. 15. Nov. 1770, an das Waiſenhach at 


| Durch Eimantwortungs = Brief der Stephan 


1ten October. 





iten July, 
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Es if ein vom Herrn Stadtrath, Braͤu⸗ 
haus⸗ Inhaber und Stadtfiſcher, Georg Grb: 
ber, und deſſen Gattin, Catharina Groͤber, 
an Maria Seidl, Guͤtlerstochter zu Feldmo⸗ 
ching, anf 1000 fl., gegen Sprocentige Intereſ⸗ 
fen und halbjährige Aufkuͤndung, ausgeſtellter 
Sola⸗Wechſel, dd. Muͤnchen den 3oflen Jaͤn⸗ 
ner 1815, ohne von der rechtmaͤßigen Inhabe⸗ 
rin girirt worden zu ſeyn, in anderwaͤrtige Haͤnde 
gekommen, und num gar zu Berluft gegangen. 

Der jegige Suhaber deöfelben wird daher 
aufgefordert, fih, im Zeit von zwey Mona 
tben, um fo ficherer damit bey unterzeichnes 
tem Gerichte zu melden, als befagter Wechſel, 
termino frustra elapso, für null und nichtig 
erllärt werden wird. 

Den 26. Jänner 1818. 

Koͤniglich ⸗Baieriſches Landgericht 
München 


45) 2. Steyrer, Landrichter. 


— — — — — — 


Brekdstieh 





Dem biefigen Hofmagazind s Diener, Mars 

fin Deicher, wurden am Sten Jänner I. J. 
wachftehende Gegenftände entwendet; als: 

4) 14 Vierzigerftäde (Eafperin) 9fl. 27 fr. 

b) Eine filberne Florſchnalle, welche ganz glatt, 

und ziemlich groß ift, auſſerdem aber nicht 
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näher befchrieben werben kann, nebft einem 
ganz gewöhnlichen jhwarzen Halsflor, werth 
zufammen 9. — 


c) Mehrere, in einer Schachtel liegende, file 
berne Kndpfeln, worunter 8 angebhrlte 
Salzburgerbagen , die Übrigen (ungefähr 
15 Stüde) aber von verfchiebener Form 
find zu 2. — Ir. 


d) Zwey filberme gegoffene Hemdkndbpfeln, auf 
welchen ein Etern geftochen war, und bie 
fonft nicht näher befcjrieben werden konnen, 
au — fl, 24 fr. 

und 

e) ein baumwollenes Sacktuch mit rothem Gruns 
de, und auf der Seite mit weißen Streifen 
verfehen, dann ohne Merkzeichen zu 

— fl. 24 tr. 
Eimmtliche Koͤnigl. Juſtiz⸗ und Polizey⸗ 
Behbrden werden erſucht, auf obige Gegenſtaͤnde 
ſowohl, als auf den bisher unbekaunten Thaͤter, 
genaue Amtsſpaͤhe zu verfügen, und im Falle 
einer fachdienfihen Entdeclung, gefällige Unzeige 
bierher zu machen, 
Den 19. Februar 1818. 


Königlich » Baierifhes Stadtgeridt 
Münden. 


Gerngroß, Director. 
Römer, Acceſſiſt. 


— —— — — 


Ned einer Beylage, bie Särannen: Anzeigen betreffend. ) 


145 
7 Röniglids 
Intelli— 
fuͤr den 
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Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





IX. Etäd. Münden den 4. März 1818. 





Amtlide ArtifeLl 





An fämmtlihe Königliche Land⸗ und 
Herrfhaftd-, dann Drtsds und 
Patrimonials®erihte des Iſar— 
Treifes. 


[Die Gefhäfts : Nabweifung der Ortds und Patrlmo⸗ 
nials Gerichte betreffend. > 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Ridfichrlich der vom den Orts⸗ und Patric 
montals Gerichten hierher gelangten Gefchäfts: 
Nahweifungen, haben ſich vorzaͤglich nachbe⸗ 
merkte Unregelmaͤßigkelten ergeben, welche, mit 
den darauf im einzelnen Faͤllen erlaſſenen Zus 
rechtweiſungen, zur gleichmäßigen Abſtellung be⸗ 
kannt gemacht werden: 


1) Die, zur Einfendung obiger Nachweiſungen, 
von dem vormahligen General: Kreis s Com⸗ 


miffariate beſtimmte, einmonathliche Friſt, 
nach Ablauf des jedesmahligen Quartals, (S. 
219 des Kreide Intelligenzblatte& 1816) iſt 
von mehrerem Landgerichten nicht eingehalten 
worden. Saͤumigkeit bierim wird, dem 
biesfeitigem Ausfchreibem, wegen rechtzeitiger 
Einfendung der periodifchen Arbeiten, gemäß, 
in Zukunft ohne Nachſicht geahnder werben; 

2) Einige Orts⸗ und Patrimonial - Gerichte 
haben nicht nur die vom demfelben über die 
Polizeys, fondern auch die Über die Juſtiz⸗ 
Verwaltung geführten Protocolle „ durch 
die ihnen vorgefeßten Lande und Herrſchafts⸗ 
als Diſtricts⸗Gerichte hierher eingefender ; 
die Hierherfendung der letztern hat zw unter; 
Bleiben, weil ſich ſolche nicht zur bie &fei: 
tigen Eognitiow eignen ($. 12. des Edicts 
dom 10. Yuguft 1812 die gusöhersliche Ge: 
sichtöbarkeit betreffend ). 

5) Die Vorlage der ortö= und patrimonialges 
richtlichen Vierwalien = Polizey > Bifitations- 

(12) 
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Protocolle iſt mit den landgerichtlichen 6) In Faͤllen, wo Geldſtrafen Statt zu finden 


Quartals⸗Tabellen und Protocollen zu bes 
wirken, damit in Folge der allerhbchften Ber: 
ordnung vom 2aften Dctober 1808 (Regie: 
rungsblatt &. 2550) und bes diesfeitigen 
Ausfchreibens vom 253ſten laufenden Mo« 
naths, die Rechenſchaften und Eontrollen in 
jener Beziehung vollftändig erfcheinen. 


4) Die Weifung vom 1Tten May 1816 (Kreis⸗ 


Sntelligenzblatt Seite 441) wornach die 
Diftrictö s Gerichte die von benfelben ges 
ſchehene Prüfung der ortd» und patrimo⸗ 
nialgerichtlichen Polizey = Protocolle, durch 
Beyſetzung ihres Vidit im jedem einzelnen 
Protocolle, beurfunden, und die gemachten 
Bemerkungen auf einem befondern, den Pros 
tocollen beuzulegenden, Bogen vortragen fols 
(em, wirb erneuert, und beren genaue Bes 
folgung, zur Vermeidung von Ordnungs⸗ 
firafen, gewärtiget. 


5) Mehrere Orts⸗ und Patrimonials Gerichte 


haben bey thätlichen Beleidigungen und 
Raufpändeln, auf welche ſich ihre Poltzey⸗ 
Straf» Gewalt ohne dieß nur unter den Dee 
ſchraͤrkungen Lit. c. $. 116 des Edicts vom 
1Öten Auguſt 1812, $. 99 ebenbafelbit, und 
der Verordnung vom 22ften Februar 1814 
©. 355 des K. Regierungsblattes erſtreckt, auf 
Geldſtrafen erfannt, ungeachtet: die geſetz⸗ 
liche Strafe in Arreſt befteht. Dießi wird 
fünftig mit einer Buße des dreyfachen Bes 
trages der erfannten Gelditrafe geahndet 
werben.- Meberhaupt wird erwartet, daß die 
Orts⸗ und Patrimonlal » Gerichte, auch bey 
unbeftimmten Strafgeſetzen, Geldſtrafen 
nur dann verhaͤngen, wenn dieſe den Ueber⸗ 
tretungen, nach allgemeinen Gruͤnden oder 
individuellen Verhaͤltniſſen, angemeſſen ſich 
darſtellen. 


haben, ſind ſolche nach dem jetzigen Muͤnz⸗ 
fuße zu beſtimmen, und in ſolchen die in aͤl⸗ 
tern Normen enthaltenen Anfäge von Pfund 
and Schillingen zu reduciren. . 


7) Die Beſchraͤnkungen der ortös und patris 


monialgerichtlichen Polizey » Strafgewalt, 
SS. 98 u. f. des mehrallegirten Edicts, find 
forgfamft einzuhalten, namentlid Berhands 
lungen von Polizey =, Uebertretungen, wo 
es auf VBeweiöherftellung anfomnıt, ben 
Diftricts = Gerichten unverweilt zu übers 
geben, (nach $. 101 des Edicts, Art, II 
n. 5 der Weifung vom iTten May 1816.) 


8) Die poligeylihen Unterfuhungs » Protocolle 


find ($. 106 des Edictd gemäß) mit Bey⸗ 
ziehung eines Actuars oder zweyer Zeugen 
zu erheben, von bdiefen, dem Beamten und 
den Vernommenen zn unterſchreiben, resp. 
zu unterzeichnen ; die Protocolle urſchriftlich 
vorzulegen. 


9) Die Zaren find bey den Protocollen und 


Aufſaͤtzen, nach Vorſchrift der SS. 109 und 
112 ded Zarregulativs vom 8ten Detober 
1810, und der Erinnerung ©. 444 , Nro. 7. 
bed Kreis: Intelligenzblattes v. J. 1816, zu nes 
tiren, damit die Beurtheilung der Tarfäe, 
der allerhöchften Entfcpließung vom 1iten 
d. M. gemäß, (5. 189 bed allgemeinen Ju⸗ 
telligengblattes ) erfolgen Fbune, 


Minden den 27. Februar 1818. 


Königlich » Baierifche Regierung 


des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Jnnern. 
Freyherr v. Schleich, Präfivent, 
v. Hofftetten, Director, 
Stich, Secretär. 
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(Die Erledigung. der Pfarren Kollbach, Koͤnigl. 

Landgerichts Dachau, betreſſeud.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers, kam 
die Pfarrey Kollbach in Erledigung. 

Diefelbe liegt in der Dibcefe Freyſing, Lands 
gerihts, Reutamts und Mahldecanats Dacau. 
Eie zählt in einen Umfange von 5 Stunden 548 
Eeelen. 

Zur Pfarrey Kollbach gehdrt eine Filiale 
und zwey Kapellen, weßwegen dem Pfarrer obs 
liegt, einen Cooperator zu halten. 

Eine Schule befindet ſich dermahlen in Koll: 
bach nicht. 

Das Einkommen des jeweiligen Pfarrers 
beſteht in 1000 fl; die Laſten betragen 29 fl- 
24 fr. 2b. 

München den 23. Februar 1818. 

Königlich » Baierifche „Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed JInnern. 

Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 


Schiber, Acceſſiſt. 


(Die Extradition des Gtiftungs = Vermögens ber 


treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die ‚durch die Webergabe deö Vermbgens ber 
nachftehenden Stifrungen am die bezeichnete Ders 
waltungd » Behbdrde , vollendete Fıtradition bes 
Bermidgens der Stifrungen der Rurals Gemein- 
den im Iſarkreiſe, wird hiermit allen, hierbey bee 
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theiligten Stellen, Behbrden und Individuen zur 
bffentlichen Kenntniß gebracht. 
Mincher den 14, Februar 1818, 
Königlich» Baierifhe Regierung 
— des Ffarfreifes. 
Kammer bed Innern. 


Srenherr v. Schleich» Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 


Schnizbeim, 
j Acceſſiſt. 


Ungeige 
ber am das Königl. Landgericht Erbing bereits 
ertradirsen Land: Etiftungen. Verfaßt bei 
a2jten Jaͤnner 1818. 


L Cultus. 


1. Pfarrlirche Pfronbach, 
2. Filialkirche Aich, 


Ar 5. Pfarrlirche Laugenpreyſing, 


4. Kapelle allda, 

5. Bilialficche Gaberr, - 

6. Pfarrkirche Altenerdiug, 
7T. Bruderſchaft dortſelbſt, 
8 Filialkirche Indorf, 

9. ⸗ Jezling, 
10. ⸗ Prezen, 
11. Pfarrkirche Pockhorn, 
12. Bruderſchaft allda, 

13. Fillialkirche Kirchaſch, 


1. = Salmans kirchen, 
15. ⸗ Haslbach, 

16. = Dankham, 

m. « Höden, 


18. Pfarrkirche Wörth, 
19. Bruderſchaft bortfelbik, 
(12*) 
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20, Pfartlirche Kirchdtting und Fillalkit⸗ 


che Hoͤllkirchen, 
21. ZFilialkirche Sonderborf, 
22. Pfarrlirhe Wifling , 
35. Filiallirche Taging, 
24. ⸗ Schwillach, 
26. Pfarrlirche Poigeuberg, 
26. Filialkirche Reithofen, 
N. ⸗ Wörting, 
28. Pfarrfirche Buch, 
29. Bruderfchaft dortfelbft, 
30. Filialkirche Tading, 
31. ⸗ Harthofen, * 
32. ⸗ Pullach, 
33. Kreuzkapelle Heidberg, 
34. Pfarrkirche Walperskirchen, 
35. Bruderſchaft dortſelbſt, 
36. Filiallirche Schwabensberg, 
37. Kreuzkapelle Papfertiug, 
33. Filiallirche Obergeiſelbach, 
39. ⸗ Neukirchen, 


40. Pfarrkirche Eſchelbach, 

41. Filialkirche Hörgerftorf, 

42. Pfarrkirche Kengtorf, 

43. Bruberfhaft allda, 

44. Filiallirche Marzbach, 

48. ⸗ Wazling, 

46. Pfarrkirche Oberdorfen, 

47. Bruderſchaft dortſelbſt, 

48. Neue Seelenbruderſchaft, 
49. Fillialkirche Hampertsdorf, 

50. Kapelle Riming, 

51. Filialkirche Kandersborf, 


s2. = Staffing, 

53. ⸗ Jaibling, 

54. ⸗ Rettenbach, 
55. ⸗ Angers kirchen, 
so, ⸗ Kinraching, 


76. 


57. Filialkirche Katzbach, 

58. Pfarrkirche Hofkirchen, 

59. Filialkirche Gebensbach und 
ſchaft, 

60. Pfarrkirche Wambach, 

61. Bruderſchaft dortſelbſt, 


62. Fillalkirche Sulding, 


65. ⸗ Burgharding, 
64. ⸗ Kagning, 
65. ⸗ Riedergeiſlbach, 


66. Pfarrlirche Steinkirchen, 


67. Filialkirche Hochenpolding, 
66. Bruderſchaft dortſelbſt, 
69. Filialkirche Schroͤding, 


170. = Ebnering, 
71; 2 Kirchberg, 
72. ⸗ Amelgering, 


73. Kapelle Bierbah, 

714. Fillalkirche Weinpaßing, 
75 s Degerubach, 
Ottering, 

77. Pfarrkirche Rappoltskirchen, 
78. Filialkirche Auerbach, 

79. Kapelle Holzbaufen, 
80. Filialfirhe Thalham, 

81. Pfarrkirche Reichenfirchen , 
82. Bruderfchaft dortfelbft, 

83. Filialkirche Lohekirchen, 
84. = "Gräfing, 

85. Pfarrkirche Laugengeisling, 
36. Filialkirche Grukiug, 

87. Pfarrkirche Berglern, 

86. Bruderſchaft dortſelbſt, 
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Bruder⸗ 


89, Filialkirche Niederlern und Glaslern, 


90. ⸗ Zuftorf, 
9. ⸗ Reifen, 
(Fu Eichenkofen, 


95. Pfarrlirde Auflirchen, 
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94, Filiallirche Niederbing, 

96. ⸗ Moosinning, 
96.⸗ Kempfing, 

97. Kapelle Notzing, 

98. Pfarrkirche Innerntegernbach, 
99. Bruderſchaft dortfelbit, 

100, Filialkirche Englihalling , 
101, — Gruͤnbach, 


102. ⸗ Kirchſtetten, 

105. = Mafentegernbach, 
104, ⸗ Jettenſtetten, 
105. ⸗ Oberding, 


106. Pfarrkirche Pemering, 


107. Fillalkirche Junernpittelbach, 
108. = Weyher, 
100. ⸗ Schnaupping, 


110. ⸗ Außernpittlbach u. Weng, 


arı. Pfarrkirche Mitbach, 

112. Schloßkapelle Burgrhain, 
113. Silialfirche Zeilhofen, 

14 ⸗ Niedergeisibach, 


115. ⸗ Paſtetten, 
117. s Moofen, 


118, Bruderſchaft dortſelbſt, 
119. Filialklirche Maiſelſperg, 


120, = Suning am Holz, 
121. ⸗ Rettenbach, 

122, 8 Eiting, 

123. Bruderfchaft Thalham, 

124 ⸗ Langengeisling, 
425, ⸗ Langenpreyſing, 
126. ⸗ Aufkirchen, 
127. ⸗ Altenerding, 
128. ⸗ Lengdorf, 


129. Ad, 
130. Pfarrlirche Altenfrauenberg. 


U. Untereige 


151. Schulfond Grüntsegeenbadh, 
1 32, 3 Eitting ’ 


133. s Rangenprepfing, 
154. ⸗ Altenerding, 
135. ⸗ Eibach, 

130. s  Berglem, 

137. «» Sangengeisling, 
138, s Aufkirchen, 


139. Walpers kirchen, 
140. Allgemeiner Schulfond. 


II Wohlthätigkelt. 
141. Leproſenhaus Langenprepfing,, 


142. Gſchaideriſche Armenftiftung, 
W. $folirte Stiftungen. 


Der aufgelböte Priefterhauss und nunmehriger 
Emeriten s Fond. 


teen. 


Dienftes s Notizem 





⸗ 


Durch allerhochſtes Reſcript vom 23ſten 
Februar d. J. wurde der bioherige Pfarrer und 


Diſtricts-Schulinſpector zu Weilheim, Prieſter 


Hermann Rabl, auf die Pfarrey Paar, Lande 
gerichtd Friedberg im Oberbonaufreife, und da⸗ 
gegen ber bisherige Pfarrer zu Paar, Priefter 
Andrä Greckl, auf die Pfarsey zu Weilheim 
verfegh 
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Bekanntmachung. 


.— 


Nachdem nur wenige bominicalfteuerpflichtige 
Behdrben für das gegenwärtige Rechnungs-Fahr 
1844 ihre bisher verfallenen 2 Ziele Dominical⸗, 
und 2 Ziele Grundfteuern, dann 1 Ziel Haus⸗ 
Eteuer zu unterzeichnetem Amte abgeführt haben ; 
fo werden biefe Reftanten aufgemahnt,, mit bem, 
am I5ten März fünftigen Monaths verfallenden, 
dritten Ziel Dominical-, und derley Grundſteuer, 
folhe geſammte Giebigfeiten um fo ſicherer ans 
ber in Abführung zu bringen, als man fonft 
veranfaßt wäre, gegen die zahlungsfdumigen 
Reftanten, nach Verlauf obigen Termind, mit 
Zwangsmaßregeln verfahren zu muͤſſen. 


Den 21. Februar 1818, 


Königlih » Daierifhes Rentamt 
Zraunfteim 


(2) t. Paufhmann, Rentbeamter. 





Berfeigerungem 


Am Oten März h. J. wird das Michael 
Kammerlifhe Scmidgarten » Anwefen vor 
dem Carlöthore, Nro. 81. an der Baierſtraſſe, 
in zwey gemauerten Käufern, daun Garten nebſt 
Hofraum beſtehend, fammt den Damit verkuns: 
benem Gartenrechten, lestere jedoch vorbehaltlich 
ter polizeylichen Genehmiaung, salva ratıifi- 
eatione creditorum, an den Meifibiethenden. 
nerlauft.. 
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Kauföliebhaber wollen fich daher, nach vor⸗ 
heriger Befichrigung diefes Anweſens, an obbes 
ſtimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
In dem zweyten Commiſſions-Zimmer des Kbnigl. 
Stadtgerichts- Locale einfinden, um ihr Ans 
both zu Protocoll geben zu koͤnnen. 


Den 6. Februar 1818. 


Königlid =» Baierifches. Stadtgericht 


Minden 
Gerngroß, Director, 
(5) 3. v. Hahn. 


Auf Anſuchen des Kammerer'ſchen Maſſe-Cu— 
rators, wird das Anweſen des ehemahligen Ziegl⸗ 
meiſters bey Rammersdorf, Johann Kammer 
rer, beſtehend: 


In einem ganz gemauerten, und mit Plat— 
ten eingededten Mohnhäuschen, fammt daran 
gebautem Etalle und Heinem Baumgarten; in 
4 Ziegele uud Trocdenftädeln, einſchluͤßig aller 
zum Eteines und Plattenmachen erforderlichen 
Merkzeuge; dann 4 Bremmdfen; endlich im dem 
dazu gehbriger Feld⸗ und Lehmgruͤnden, welche 
täglich in Augenfcdhein genommen werben Ihnnen, 
am Oten März, im Konigl. Landgerichts: 
Locale am Lilienberge, auf dem Mege der oͤf⸗ 
fentlichen Verfteigerung, salva ratificatione ber 
Glaͤubiger, verkauft. . 


Kauföluftige babe fi am beffimmten Tage, 
mo von 9 bis 12 Uhr das Protoroll offen bleibt, 
aufßergerichtliche aber, mit den erforderlichen Vers 
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moͤgens- und Lenmunds = Zengniffen verfehen, 


eluzufinden. 
Den 5. Februar 1816. 


Königliche Baierifches Landgericht 
Münden. 


(3) 3. Steprer, Randrichter. 


Auf gehorfames Anfuchen des Andrä Tas 
felmayr, Goldarbeiterdös Gefellen aus Mins 
en, wirb im Ereentiond - Wege die neuerbaute 
Behanfung des Mathbiad Berger, Mildinanns 
zu Untergiefing, Haus Nro. 23, zum Öffentlichen 
Verkaufe ausgejchrieben. 


Diefe Behaufung, welche täglich in Augen« 
fhein genommen werben kann, ift ganz gemauert, 
mit Platten gedeckt, und enthält zwey vollftäns 
dige Logien, fammt einem 580 Quadratſchuh gros 
Ben Gärtchen, f 


Die Berfteigerumg ſelbſt gefchleht am 12ften 
März in dem Königl. Landgerichts » Locale am 
Filienberge, wo ben Kauföluftigen, welche fich 


Über Vermögen und fonftige Eigenfchaften auss 


zuweiſen haben, von Morgens G bis Mittags 
12 Uhr, das Protocol offen bleibt, und die 
näheren Bedingungen erfahren werden, 


Den 6. Februar 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht‘ 
Muͤnchen. 


(3) 3. Steyrer, Landrichter. 
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Auf Verlangen des Franz Kaver Binde r, 
Eoneipiften und Handbefigers in der Worftade 
Yu, wird deffen Anweſen Nro, 510, in der VIII. 
Section, kuͤnftigen Samstag den I4ten März, 
von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Locale der une 
terzeichneten Gerichtöbehbrde auf dem £ilienberge, 
salva ratificatione, auf dem Wege ber bifentlis 
chen WVerfteigerung veräußert werben. 


Diefes Anweſen beſteht: 


1) Aus einem zweygaͤdigen, gut gemanerten 
Haufe, welches, außer eineın geräumigen + 
Kaften und Seller, zwey vellfommen ges 
ſchloſſene Logien enthält, wovon jedes 2 
heitz⸗ und zwey unheigbare Zimmer, Fletz, 
Küche und Retirade in fi begreift; 


2) befindet ſich dabey ein Fleiner Hofraum, 
worin eine Holzhütte und ein Hölzeenes 
Sommerhaus fieht; und 


3) an biefen fließt ſich ein ſehr ſchbner 
Gemiögarten von 28,230 Quadratſchuhen, 
der von beſouders gutem Grunde iſt. 


Das ganze Anweſen iſt ludeigen, und ber 
reicht jaͤhrlich Afl. 42 fr. Steuer. 


* 


Kaufsluſtige werden hiermit eingeladen, am 
beſagten Tage ihre Angebothe zw Protocoll zu ger 
ben. u 


Den 15, Jänner 1818. 


Koniglich- Balerifhes Landgericht 
Muͤnchen. 


(3) 3. Steyrer, Landrichter. 
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Nachdem Joſeph Bauer, Mayr zu Leng⸗ 
dorf, dieß Gerichts, den ihm zum Selbfiverfaufe 


feines Unmwefend gegebenen Termin unbenügt. 


verftreichen ließ; fo wird hiermit, auf Andringen 


des Koͤnigl. Rentamts Erding, zu dem bfents ° 


lichen Verkaufe dieſes Anweſens gefchritten, und 
bierzu auf Mittwoch den 18ten März, 
von Morgens 9 Uhr, bis Mittags Schlag 12 Uhr, 
im Siefigen Gerichtlocale eine Commiflion ans 
geſetzt. 

Solches wird hiermit zeitlich genug bekannt 
gemacht, damit Kaufliebhaber fich zur gedachten 
Zeit hierorts einfinden, inzwifchen aber fich mit 
den bendthigten Vermdgens-, Leumundds und 
Militär : Entlafungs » Zengniffen verfehen koͤnnen. 


Beihreibung bed Unwefend: 
Dasfelbe umfaßt den leibgedingsweife, zum 
Königl. Rentamt Erding grundbar gehbrigen, 
ganzen Mayrhof zu Lengdorf, und beſteht: 
A. zu Dorf: 

7) aus einem eimgäbigen ganz hölzernen, mit 
Stroh gebeten Wohnhaufe, in welchem 
fi zugleich aud die Stallungen befinden; 

2) aus einem, ebenfalls mit Stroh gedeckten, 
hölzernen Getreidftadel; 

3) aus einem hölzernen Badhaufe, 

B.. Zu Feld: 
1) an Nedern in 57 Tagwerk 34 Deeimalen; 


2) an Wieſen in 26 Tagwerf 53 Decimalen; 
3) an Waldungen in 35 Tagwerf 34 Deeimalen. 


Auf diefem Gutscomplexe Hegen folgende 
Raften: 
1) Steuer, das einfache Steuerzlel beiträge 
[u TE kr. 2) © 
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2) Scharwerfgeld Hfl. 

3) Vogteygilt 29 fr. 

4) Faſchingshenne 12 fr. 

5) Futterhaber 3 Viertel 3 Sechszehntel; 

6) Etift a2 fr. 2 hl.; 

7 J Küchendienft 3fl. 28 fr. ; 

8) Heuzehentgilt 1 fl. 52 Er.; endlich 

9) au jährlicher Gilt 
Weisen 1 Echäffel 1 Viertel 14 Sechzehntel. 
Korn 6 Schaͤffel 2 Megen. 
Gerſte 1 Schaͤffel 1 Viertel 14 Sechzehntel. 
Haber 4 Sch. 5 M. 1 B. 14 Sechz. 


Den 5. Februar 1815. 


Kbniglih = Balerifhes Landgericht 
Erding. 


(3) 1. von Inama, Landrichter. 


Auf Anſuchen der Relicten des Peter Panl 
Pinn, geweften bürgerl, Germfieders in Frey: 
fing , wird deſſen Anweſen dem dffentlichen Ver⸗ 
Taufe, plus licitande, salva ratificatione, feils 
gebothen, und zwar: 


a) sub Nro. 515, das Wohnhaus mit befons 
bern Stall fir 4 Stuͤck Vieh, nebft Hofs 
raum, Gärten und Krautſtuͤck, fo erb- 
sehhtöbar zum Kbnigl. Rentamt Freyfing; 


b) sub Nro, 1723, eine Wiefe, 2 Tagwerk 
25 Deeimalen groß, fo grundzinsbar zum 
genannten Mentamte; 


161 


c) sub Nro. 2039, ein Lehemanger zu 1 
Tagwerk 10 Decimalen, fo lehenbar zum 
Königl. Rentamte Freyſing; 


d) sub Nro. 1239, eine Moodwiefe zu 1 Tags 
‚werk 39 Deeimalen, fo Iudeigen tft, 


Bisher wurde auf dieſem Anweſen eine 
Germfieders :Grrechtfame ausgeuͤbt. 


Kanfsluftige haben fidh Aber ihr Vermbgen 
und fernere Subjiflenz legal aus zuweiſen. 


* Der Verkauf gefchieht am 10ten März I. 3. 
im biefigen Amtslocale. 

Den 23. Februar 1818, 
Königlich » Balerifhes Landgericht 
Sreyfing. 

Groſch, Randrichter. 





Die zur Gantmaffe des biefigen Tuchma⸗ 
chers, Zaver Mert, dahier gebdrigen zwey 
Wohnhaͤuſer, nämlich: 


Ein Wohnhaus neben dem Landgerichtds Pros 
eurator Meirner, und neben dem fogenannten 
ehemabligen Eordonhaus, woben ſich ein Feines 
Gärten und ein Meines Höfchen befindet, 
dann 


ein Wohnhaus in dem ehemahligen @orbons 
hauſe, neben dem vorigen Haufe, und neben 
Joſeph Fichtl, Leinweber, welches mit genann: 
tem Fichtl dergeftalt abgetheilt ift, daß Xaver 
Nert biervon zwey Drütheile, Joſeph 2. aber 
ein Drircheil befigt, 
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ferner 1 Tagwerk Gemeindötheil in der 
Refenau neben Michael Madlener und Cajetau 
Muͤller; 


ein halb Tagwerk Gemeinstheil bey der fleis 
nernen Bildfäule neben dem Sattler Carle unp 
Cajetan Müller, 


werben im hiefigen Amtslocale am ?7Tten kuͤnfti⸗ 
gen Monaths, Morgens 9 Uhr, an den Meiftbies 
thenden, gegen Bezahlung binnen einem Viertel: 
Jahre a dato der Genehmigung , dffentlich vers 
Kauft, ſich aber bierbey die Genehmigung der 
Gläubiger vorbehalten. Kaufsliebhaber , welche 
fi jedoch über ihre Vermoͤgens ⸗ Verhaͤltniſſe 
auszuweiſen haben, koͤnnen inzwiſchen die beyden 
Wohnungen einſehen, und ihr Angeboth zu Pro⸗ 
tocoll geben. 


Den 24, Februar 1818. 


Königlich» Daierifches Landgericht 
Schongau. 


Bauer, Landrichter. 





Auf Andringen der Creditoren der Georg 
Altingeriſchen Metzgers⸗Eheleute im Markte Vels 
ben, und mit Zuſtimmung der über die hinterlaſ⸗ 
fenen Kinder aufgeftellten Vormuͤnder, wird bes 
fagted Altingerifdred Anweſen, worauf bisher 
die Metzgerey betrieben wurde, im Wege ber 
Verfteigerung, an den Meiftbierher dffentlich, ges 
gen glei baare Bezahlung, in dem Geſchaͤfts⸗ 
locale des unterfertigten Amtes verkauft, und 
hierzu auf Montag den Öten April eine Tags⸗ 
fahrt angefett. 


(13) 
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Das gefammte Anweſen ift ludeigen, und 
hierher gerichtöbar, und der Betrag eines einfas 
chen Steuerzieles ift 2fl. 25 Fr. O hl., die jaͤhr⸗ 
liche Korngälte, wovon jedoch der Befiger im 
dritten Fahre freu iſt, befteht ins Schäffel ı 
Metzen, und die eingelegten Guͤlten belaufen fich 
auf 12 fl. 18 fr. 5 bl. Uebrigens beiteht das 
Anweſen aud einem gemauerten Wohnhaufe mit 
einem Pferd; und Kuͤhſtall unter demfelben Dache; 
neben dem Haufe befindet fich ein Kleines Gärts 
hen, und weiter weg, und ganz vom Haufe ges 
trennt, ber hölzerne Getreibftadl, 


Der Feldbau befteht in 25 Tagwerk 7 Der 
eimalen Nedern; die Wieſen bemeffen fi auf 
10 Tagwerf 42 Decimalen, und die Debung bes 
trägt 0 Tagwerk 43 Decimalen. Kaufsliebha⸗ 
ber werden, auf benannten Tag und Ort, zu bier 
fer Verfteigerung Morgens 9 Uhr zu erfcheinen, 
eingeladen, und die außergerichtlichen Käufer 
angewieſen, fich mit Bermdgens » und Leumunds⸗ 
Zeugniffen auszuweifen. 


Den 17. Februar 1818. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 





Am Zten Jaͤnner 1. 3. ſtarb ber hleſige Ber 
neficiat, Corbinian Meſſerſchmid, ohne Hin: 
terlaſſung einer legtwilligen Berordnung. 
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Da nun Yeine Inteſtaterben desſelben dem 
unterzeichneten Gerichte befannt find; fo wer⸗ 
den alle diejenigen, welche titulo haereditatis 
an die Gorbinian Meſſerſchmidiſche Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗Maſſe Anfprüche zu haben glauben, bier 
mit edictaliter vorgeladen, ihre vermepntlichen 
Anfpräche in termino dreyßig Tagen gel: 
tend zu machen, mwidrigen Falls man nach Vers 
fluß diefes Zermind, in Behandlung diefer Ver: 
laſſenſchaft, in sechtlicher Ordnung weiters ver⸗ 
fahren wird. 


Den 12, Februar 1818. 
Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden. 
Gerngroß, Director, 


(3) 3 Rhein, 





Auf Selbftverlangen der Erböintereffenten, 
werben hiermit alle jene, welche aus was im⸗ 
mer für einem Rechtstitel Anſpruͤche an bie 
Mafle des dabier verftiorbenen Konigl. Advoca⸗ 
ten, Franz Andraͤas Leeb, begründen zu Ihns 
nen glauben, aufgefordert, binnen einem Termin 
von ſechs Wochen, um fo zuverläßiger felbe 
diesorts anzubringen, ald nach fruchtlofem Bers 
laufe diefes Termins, weiterd rechtlicher Ordnuug 
nach verfahren wird. 


Den 10, Februar 1818. 


Kbniglih » Balerifhes Stadtgericht 
Mauͤnchen. 


Gerngroß Director. 


(3) 2. Mayr. 
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In dem Debitwefen des Joſeph Silber: 
nagel, bürger!. Magnerbräuers in Landshut, 
ift der Concurs rechtöfräftig erkannt. 


Es werben demnach zu dem gefeglichen Gants 
Verhandlungen folgende Edictötage beſtimmt: 


Mittwoch der ite April d. J. ad 
producendum et liquidandum, 


Samstag der 2te Mail. J. adex- 
eipiendum, mit dem Beyfage, daß man am 
diefem Tage, Fruͤh 9 Uhr, noch eine gütliche 
Yusgleihung dieſes Schuldenweſens verfuchen 
werde; im Zerfchlagungsfalle 


Dienstag der 2te Juni I, 5. ad 
replicandum ; und 


Donmerdtag der 18te Juni 1818 
1. J. ad duplicandum, mit dem Unhange, daß 
der terminus ad quem zur Abgabe der Duplis 
ten und Concluſionsſchriften bis zum 2ten Juli 
d. J., einfchließlih und peremtoriſch, feflgefegt 
fey- 


Alle jene, welche an diefe Gantmafle For⸗ 
derungen zu machen haben, werden entweder 
In Perſon, oder durch hinlaͤnglich bevollmaͤchtigte 
Unmälte, unter der Strafe bed Ausfchluffes, 
hierzu vorgeladen. 


Den 9. Zebruar 1818. 


Königlich = Baierifhed Stadzgericht 
gandöhuk, 


Reingru ber, Stadtrichter. 


(3) 3. Start. 
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Joſeph Hofmeifter, ein von Miemburg, 
Kbnigl. Landgerichts Deggendorf, gebürtiger 
Bauersfohn und gewefener Rechtscandidat zu 
Landshut, ift, nach der ergangenen oͤffentlichen 
Vorladung, in dem gefegten Termine nicht ers 
fhienen, und hat ſich wegen der ihm zur Laft 
liegenden Diebftahls = Befchuldigung nicht vers 
answortet. 


Derfelbe wirb daher zum zweyten Mahle, 
zur Stellung und Verantwortungds Abgabe bey 
hiefigem Gerichte, mit der Warnung aufgefors 
bert, daß nach Verlauf von drey Monathen, 
wider ihn, ald gegen einen Ungehorjamen, den 
Gefegen gemäß, werde verfahren werden, 


Den 23, Februar 1818, 


Königlich » Baierifches Stadtgericht 
Laudshut. 


Reingruber, Stadtrichter, 


(3) 1. Stark. 


Gemäß hoͤchſten Befehls des Kbnigl. Appel: 
latlonsgerichtes für den Iſarkreis vom 10ten 
December v. J., wurde gegen ben fllchtigen 
Georg Jaͤger, Millerde Knecht aus Palzing, 
Kdnigl. Landgerichts Monsburg, die Einleitung 
des Ungehorfams s Verfahrens befchloffen. 


Derfelbe wird bafier vorgeladen, in Zeit 
son drey Monathen, vom SHeutigen an, 
fi ben dem unterzeichneten Königl, Ranbgerichte 
zu fielen, und fi), wegen einer gegen ihn vor⸗ 

(13*) 
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handenen Anfchuldigung eines Diebflahle s Bers 
gehend „ zu verantworten. 


Den 26, Februar 1818, 


Königlich » Baierifhed 8% andgericht 


Muͤuchen. 


Gi. Steyrer, Laudrichter. 


Im Wege der Vollſtreckung wurde das Lech⸗ 
ner'ſche Hofgut zu Holding dem dffentlichen Ver⸗ 
kaufe unterworfen, und bey ber am Ttem d. mM. 
deßhalb vorgenommenen Verhandlung, unter 
mehrern Kaufsliebhabern, ein Meiftgeboth ers 
zielt, 


* 


Da aber bisher, wegen Mangel einer ges 
gründeten Urfache, noch feine fürmliche Liquis 
dation der Paffiven vorgenommen wurde, und 
noch unbefannte Schulden vorhanden feyn füns 
nen; fo wird vor Ausſpruch der ridhterlichen Ras 
tification,, diefer Verkauf zur dffentlihen Kennts 
niß gebracht, damit Jedermann feine Rechte zu 
verwahren vermag. Insbeſondere werden aber 
auf Bitten der Lechner’fchen Relicten, die gerichts 
lich unbefannten Gläubiger aufgefordert, binnen 
dreyfig Tagen peremtorifchen Termins, von 
heute an, sub poena perpetui silentii, ihre 
Anforderungen hierortd anzubringen, und zur 
Nachweifung derfelben fi bey der zu diefem 
Zwecke, auf Montag ben 16ten März, 





168 


anberaumten Tagesfahrt, im Perfon : ober mits 
telft Bevollmächtigten, einzufinden. 


Den 14. Februar 1818, 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Erding. j 


(3)2, v. JInmama, Landrichter. 


Nachſtehende Depoſiten ſind in dem Depo⸗ 
ſiten⸗Cataſter des unterfertigten Koͤniglich⸗Baieri⸗ 
ſchen Landgerichts, ohne Kenntniß der Eigen: 
thümer, aufgeführt: — 


1. An Eapitalien und Zinfen: 


a) aus ber Erbömaffe der fel. Penſio⸗ 
niftin, Eatharina Hilber 145 fl. — In 


b) aus der Bierbräuer Franz Ederis 
{den Ganrmaffe . 11f. —kr. 


e) von ben Jacob Stögerifchen Kits 
bern zu Steinbrining, gemäß Gant⸗ 
kauf des Georg Kroiß, vom Jahre 
1747 — 10f. — ir. 


d) aus der Stephan Prageriſchen 
Erbömaffe r } * 14 fl. — fr, 


e) aus der Erbömaffe bes gew. Ober: 
ſchreibers ShHd . . 5A 


f) von der Mathias Reitmayrifchen 
Erbömaffe — — 15 fl. — fr. 


g) von der Erbömaffe ber Magdalena 
Prarenthallerin von Reitbach 12fl. — kr. 
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h) von der Erbömaffe der fel. Anna 
Raufchin . . * . 56 fl. — kr. 


i) von dem verſchollenen Andreas 
Brandſtaͤttet 0.0. A 


Eumma 250fl. — fr, 


welche zufammen in eine Obligation dd. 17ten 
Juni 1812 umgewandelt, biöher ben Zinsbe⸗ 
trag abwarfen von « .» 0. Arf. 12kr. 


1. An vorhandenen Baarfchaften. 


a) Berthold Johann Wilhelm, ges 
meinen Stadtbeſtaͤndners Erb: 
ſchaftsreſt vom Jahre 1749 ıfr, 


b) Reifh! Johann, Gantfache, bem 
Eollegiarflift Seekirchen, ftreitiger 
Reit . . Fer 28 fr, 


e) Zindreft von dem Eapital beym 
Schufter Grimm .  1f. ce 


d) Eder Franz, gew. Bierbrän in 
Laufen, Gantreft vom Oten März 
1753 der Mauthnerin zu Neuburg 
angebirg . . = ıfl. 49 kr. 


e) Kroiß Georg, Gantkaufsreſt von 
1747, fir die Jacob Etdgerifchen 
Kinder zu Steinbrining 1fl. 12kr. 


2bl, 


1dl, 


2dl. 


3bl. 


5b, 


f) Schrott Rupert, Soldaten und ger 
mwefenen. Schuhmachers, am 29. 
July 1747 erlegtes Depofitum 


von Etephan Prager ufl. 54, 301. 


g) Pichler Johann Georg , Depofitum 
aus der Verlaffenfchaft der Mag⸗ 
daleua Prarenthaller von Reitbach 
1fl. — fr, 3dl. 
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h) Raud Anna, Verlaffenfchaft vom 


18. December 1797. zfl. a40 kr. Idl. 


i) Hilber Catharina, Verlaſſenſchaft 


vom Jahre 18065 . 6fll. 12 kr. 2dl. 


k) ein Saldoreſt, wahrſcheinlich aus 


landſchaftlichen Zinfen entflanden 
ıfl. 16, 1bl. 
ıdl, 


Summa 18fl. 4kr. 


Wer daher auf diefe Depofiten: Gelder einen 
Anſpruch machen zu koͤnnen glaubt, wird hier⸗ 
mit aufgefordert, längftens bis 30ſten May l. J. 
um fo eher fi) zu melden, ald nad Verlauf 
dieſes Termins obige Depofiten, nad dem hoͤch⸗ 
ſten Referipte der Königlich s Baierifhen Regie 
rung des Iſarkreiſes, Kammer ded Innern, dd, 
15ten dieß, dem hiefigen. Armenfond zuges 
wiefen werben. 


Den 21, Februar 1818, 


Königlich =» Baierifches 
Laufen. 


Landgericht 


Nagler, Landgerichtsverweſer. 


Gemaͤß Erkenntniß des hoͤchſten einſchlaͤgi⸗ 
gen Criminal⸗Gerichtes, wird Johann Georg 
Jakob, ehemahliger Waſenmeiſters⸗Knecht 
bey Paulus Eichner, Waſenmeiſter zu Obern⸗ 
bergkirchen, hiermit vorgeladen, innerhalb drey 
Monathen vor Gericht zu erſcheinen, und ſich 
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veruͤbten Diebſtahls zu verantworten. 

Den 22. Februar 1818. 


Königlich =» Baiertifches 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 


Landgericht 





— 


Johann Mailinger, lediger Dienſtknecht, 
unbelannten Wohnorts, aus dem Synnviertel, 
ift wegen Diebftahls = Verbrechen angeſchuldet, 
und wurde bereitd unterm 18ten Februar I. J. 
durch das Koͤnigl. Lands und Criminal» Unters 
{uhungs » Gericht Burghaufen zum erften Mahle 
vorgeladen, fich binnen drey Monathen zu 
ftellen , und wegen der gegen ihn vorhandenen 
Anfchuldigung zu verantworten. 


Da nun diefer Termin fruchtlos verftrichen 
iſt; fo wird diefem Flüchtlinge hiermit ein zwey⸗ 
ser, jedoch leßtmahliger, dreymonathlicher Ter⸗ 
min, zur Stellung vor dieöfeitigem Gerichte, wels 
chem feine Unterſuchung, nach der neuen Kreids 
Eintheilung, nunmehr zuftehet, mit dem Uns 
bange anberaumt, daß, nach neuerdings fruchts 
lofem Berlaufe desfelben, ohne weiters wider ibn, 
ald gegen einen Ungeborfamen, den Gefegen ges 
mäß, werde verfahren werden. ’ 


Den 22. Wuguft 1817. 
Kbdnigl. Baier. Land: und Eriminal 
Unterfuhungsgeriht Laufen. 
Der. 8. Landgerichts s Borftand legal abweſend. 

(5) 3." ©. Scherer, Eriminals Adjunet. 
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Joſeph Grasmair, aus Tyrol gebürtig, 
der fich hier längere Zeit, ald Arbeiter, bey der 
Koͤnigl. Saline befand, wird gemäß Erkenutniß 
des Königl, Appellationsgerichts fuͤr den Iſar⸗ 


kreis, dd. zoſten Jaͤnner l. J. vorgeladen, in⸗ 


nerhalb drey Monathen bey biesfeitigem 
Koͤnigl. Landgerichte zu erfcheinen, und ſich wegen 
ber wider ihn vorhandenen Diebftahlss Anfchuls 
bigung zu verantworten. 


Den 22, Februar 1818. 
Kbniglih = Baierifhes Landgericht 
Rofenheim, 


Wild, Landrichter, 





Da In dem fogenännten Huebhblzel, in der 
Gegend von Neuenfrauenhofen dieß Gerichts, 
fhon im Monath May 1817 

1 Eperrferte, 

6 Schanzketten mit Ringe, 

1 Hunböfette, 

1 Beißzange, 

1 eiferner Zungenſchluͤſſel, und 

1 eiferner alter GSteigbügel, 
gefunden worden, ohne daß biöher der Eigens 
thämer diefer Sachen ausgeforfcht werden fonnte; 
fo wird dieſes hiermit dffentlich befannt gemacht, 
und der unbefannte Eigenthimer aufgefordert, 
in Zeit von drey Monathen fich hierzu zu fegis 
timiten, außer dem das Geeignete , wegen diefen 
Effecten, verfügt werden wird. 


Den 10. Jänner 1818, 


Kdniglih ⸗Baieriſches Landgericht 
Bilsbiburg 


(3) 2 Bram, Landrichter. 
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Mer aus was immer fir einem Rechtstitel 
auf die Berlaffenfhaft, des zu Schwaiganger 
verftorbenen Kdnigl. Fohlengofs s Adininiftratore , 
Ziel. Johann Baptift Pfeiffer, rechtliche An: 
ſpruͤche zu machen hat, wird hiermit‘ aufgefordert, 
diefelben binnen fehzig Tagen a dato, bey 
unterzeichnetem Kbnigl. Kandgerichte, sub poena 
praeclusi et perpetuisilentii, geltend zu machen. 


. Den 14. Februar 1818. 


Kbniglid >» Baierifhes Landgericht 
Weilheim. 


(3) 2. let. v. Thoma, Landrichter. 


——ñ— ——— — — — — — — — 
Amortiſations⸗Decrete. 


Es iſt ein vom Herrn Stadtrath, Bräus 
haus⸗Inhaber und Stadtfiſcher, Georg Grbs 
ber, und veffen Gattin, Catharina Grbber, 
an Maria Seidl, Gütlerstochter zu Feldmo⸗ 
ing, auf 1000 fl., gegen 5procentige Intereſ⸗ 
fen und halbjährige Auffündung, ausgeflellter 
Sola : Wechfel, dd. München den 30ften Zäns 
ner 1815, ohne von ber rechtmäßigen Inhabe—⸗ 
sin girirt worden zu feyn, in anderwärtige Hände 
ge kommen, und nun gar zu Verluft gegangen, 

Der jegige Inhaber deöfelben wird baber 
aufgefordert, fih, im Zeit von zwey Monas 
then, um fo ficherer damit bey unterzeichne: 
tem Gerichte zu melden, als befagter Wechfel, 
termino frustra elapso, für null und nichtig 
erflärt werben wird, 


Den 26. Jänner 1818. 


Adniglich -Baieriſches Landgericht 
Münden, 


(3) 3 Gteprer, Randriehter, 
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Der vormahlige churfuͤrſtl. baler. Hofrath 
und Landrichter zu Weilheim, Titl. Herr franz 
Kaver von Lachemeier fel., bat unterm 5ten 
September 1766, als damapliger Bräuberwalter 
in Weilheim eine Caurlon von 600 fl., dann als 
gleichzeitiger Umgelver zu Weilheim, eine weitere 
Borgſchaft von 200 fl. , zur ehemahligen churfuͤrſtl. 
Hauptcaſſe von Baiern, in Muͤnchen hinterlegt. 


Da nun die Original⸗ Borgſchafts⸗ Quits 
fung vom Sten September 1766 nicht mehr vors 
findig if; fo wird, auf Anfuchen der Titl. von 
Rachemeierifchen Teſtaments⸗ Erecutoren, der als 
Ienfallfige Inhaber diefes Documents hiermit 
bfentlich aufgefordert, feine Anfpräche auf dieſe 
Quittung ‚biımen fechzig Tagen a dato, bey 
unterfertigten Kbuigl. Landgerichte geltend zu 
machen; wibrigenfalls diefelbe für null und kraft⸗ 
los erklärt wuͤrde. 


Den 17. Februar 1818. 


Kbniglih = Baierifches Landgericht 
Weilheim 


(3}1. Lict. Thoma, Landrichter. 
— EEE 
Steckbrief. 





Der bey dem hleſigen Rentamte, als Schrei: 
ber, in Eondition geftandene Eaver Härtin ger, 
bat fi einer, an feinem Amtsvorſtande verübs 
ten, fehr bedeutenden Unterfchlagung Im böchften 
Grade verdächtig gemacht, und fic) bereits am 
5ten October abhin von Erding entfernt, ohne 
daß man bisher vom feinem gegenwärtigen Auf⸗ 
enthalte etwas hätte in Erfahrung bringen Fhns 
nen. 
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Sammtlichen Kbnigl. Polizey « Behörden 
wird daher eine Perſonal-Beſchreibung biefes 
Eutwichenen mit dem Erfuchen mitgetbeilt, auf 
denfelben forgfältige Amtsſpaͤhe zu verfügen, und 
ihn auf Betreten fogleich anher liefern zu-laffen; 
Ansbefondere aber jede allenfalls entdeckte Epur, 
von feinem Aufenthalte, hierher zu notifieiren. 


PerfonalsBefhreibung: 


Zaver Härtinger, vom Nandöberg, Ads 
niglichen Landgerichts Adgting im Unterbonaus 
Freife gebürtig, ift ungefähr 36 Jahre alt, ziems 
lich großer und unterſetzter Etatur, hat dunfels 
braune, ſchlichte Haare, blaue Augen, dicke 
Nafe, weiten Mund, und ein breites, etwas 
vorſtehendes Kinn, Schwarzen ſtarken Bart. Bes 
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fondere Kennzeichen” deöfelben find: fein ftierer, 
etwas nad) aufwärts fchiefer, Blick, feine gebuͤckte 
hauchende Haltung Des Dberleibes, fein fteifer 
Gang, bey welchen er die Küße etwas höher, 
als gewoͤhnlich, aufbebt, und mit der Ferſe ſtark 
auftrist; endlich feine Gewohnheit, immer die 
eine Hand in der. Hofentafche zu tragen. 


Seine Ausſprache ift rauh, und hat viele 
E puren des oberpfälzifchen Dialectes, 


Den 18, Februar 1818. 


Kbniglich s Baierifhes Landgericht 
Erding. 


v. Imama, Landrichter. 
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Koͤniglich— 

Intelli— 

für den 





Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 


X. Stuͤck. Muͤnchen den 11. März 1818. 


Amtliche Artikel. 





Yu ſaͤmmtliche Kbniglihe Lands und 
Herrfchaftsgerichte, dann vor 
mablige Untermarfh=Commiffa: 
riate, Polizeys und übrige, zur 
Ublage von Kriegs⸗Rechnungen 
verpflichtete, Behbrden des far 
freifes. 

(Die Gatafter bes Kriegs : Rechnungs» Wefens be: 
treffend, ) 


In Namen einer Majeftät des Königs. 


In Gemaͤßheit allerhöchfter Entſchließung 
vom ihten, et praes. 2aften v. M., ſollen mit 
moͤglichſter Vollſtaͤndigkeit Cataſter, in denen 
alle Kriegs: Rechnungen, nad) den Perioden vom 
Sabre 1796 bis 1808, 18,% und von 1811 bis 
165% inclusive, zu verzeichnen find, unverzug⸗ 
lic) vorgelegt werden, . 


Die fämmtlichen Königlichen Land⸗ und Herr⸗ 
ſchaftsgerichte, mit den in ſelben befindlichen 
Maͤrkten und Staͤdten, dann die vormahligen Un⸗ 
termarſch⸗Commiſſarlate, und übrigen Polizey⸗ 
und zur Ablage von Kriegs— Rechnungen ver⸗ 
pflichteten Behbrden ‘des dermahligen Iſarkrei⸗ 
ſes, erhalten daher in Folge deffen,- und, mit 
Bezug auf. die diesfalls fruͤher erlafenen Meis 
ſungen, hierdurch den Auftrag, dieſes allerhochſt 
angeordnete Verzeichniß ſchleunigſt anzufertigen, 
hierin alle, wie. immer Namen babende, Rech⸗ 
nungen, in welden Einnahmen oder Ausgaben 
zu Kriegs- Zweden, und anf allgemeine over 
befondere Peräguation abzielend, nachgemicjen 
werden, diefelben mögen nicht, oder ſchon ges 
legt, primitiv erledigt, oder dur Superrevijion 
eingefendet feyn, auf der definitiven Beiheidung 
beruhen, oder ſolche inzwifchen ſchon erhalten 
haben, aufzunehmen, und, bey Vermeidung uns 
mittelbar erfolgender Iwangs: Maßregeln » binnen 
laͤngſtens drey Wochen, anher vorzulegen. 


(14) 
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Judem man erwartet, baß ber Stand des 
Kriegs » Rechnungs : Weſens auf folche Weife mit 
mdglichfter Vollſtaͤndigkeit zufammengeftellt werbe; 
macht man auch in Folge ded Eingangs allegirs 
. ten, allerhbohften Referipts den Rechnungs ſtellern 
zur Pflicht, alle ihre noch ruͤckſtaͤndigen Rech⸗ 
nungen zuverlaͤßig, indem die Rechner außer 
dem mit aller Strenge angehalten werben wuͤr⸗ 
den, laͤngſtens vor dem Schluße des laufenden 
Etats jahres einzureichen, und insbeſondere die 
Kriegs⸗Regie⸗ Rechnungen dahin zu limitiren , 
daß, da im neuern Zeiten, und bis auf weiters 
feine Beduͤrfniſſe hlerin eintreten, und folche mit 
dem Etatsjahre 1844 als gänzlich geſchloſſen zu bes 
trachten find, die Liquidationen fo bemeffen werden, 
dafi, bey Vermeidung der Zurdcdweifung, keine 
Nachträge mehr ftatt haben, und alle Forderun⸗ 
gen, bis Schluß Septemberd d. J., eingereicht 
feyen. 

Minden ben 6. März 1818, 

Kdniglid s Baierifhe Reglerung 
des Ifarkreifes 


RKanimer des Jnnern und der Finauzen. 
Zreyherr v. Schleich, Praͤſident. 
#. Widder, Vlcepraͤſident. 
v. Hoffletten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 





An ſammtliche Nbnigl.Pollzey «Behbrr 

den des Sfarkreifes. 

CDie viertefjägrigen Tabellen über die bewilllgten, 
ober abgeſchlagenen Gewerbe: Eonceffionen be: 
treffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Simmtliche Kdnigl. Polizey s Behdrden des 
Harkreiich werden angewiejen, in den viertels 


—— r i 
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jaͤhrigen Tabellen, uͤber die bewilligten, oder ab⸗ 
geſchlagenen Gewerbs⸗ Eoncefllonen, 


1) nur diejenigen Bewilligungen oder Abwei⸗ 
fungen vorzutragen, worüber die Befchläffe 
in dem treffenden Quartale die Rechtskraft 
erlangt haben; 


2) zugleich vorzumerken, ob und welche Ge: 
werbs: Redyte während jener Periode gaͤnz⸗ 
lic) eingegangen find. 


‚Diejenigen Behdrden, welche für das letzt⸗ 
abgewichene Quartal in ihren Anzeigen foldye 
Entichließungen aufgenommen haben, wobey ſich 
von den Berheiligten nicht berubiget worden ift, 
haben dad Refultat der Berufung in dem kuͤnftl⸗ 
gen Tabellen anzuzeigen. 


? — 
Eben ſo iſt ad 2 die Anzeige naeh &X 
> 


Diejenigen Behdrden, welche fir das letzt⸗ 
abgewichene Quartal fich ‘mit den fraglichen Tas 
bellen noch im Ruͤckſtaude befinden, haben dieſen, 
binnen 8 Tagen, zur Vermeidung einer Ord⸗ 
nungsſtrafe vom ſechs Gulden, zu erledigen. 


Diefe Strafe wird auch unnachſichtlich gegen 
diejenigen Behdrden eintreten, welche mit dieſen 
Tabellen in Zukunft niche, innerhalb vierzehn Tas 
gen nach Ablauf des Quartals, einfonmen folle 
ten; und wird überhaupt auch im biefer Bezie⸗ 
hung das diesfeitige Ausſchreiben, wegen rechte 
geitiger Einfendung der periodiſchen Arbeiten, zum 
genanen Vollzug gebracht werden, 


Uebrigens wird noch erinnert, daß unter 
neuen Gonceffionen nur foldhe zu verftehen find, 
die über die feit längerer Zeit beftandene Zahl 
gleicher Gewerbs : Rechte ertheile werben; oder 
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von deren Gattung biöher Feine an dem fuͤr die 
Ausoͤbung gewählten Orte beſtanden. 
München den 6. März 1818. 


Königlich » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Hoffletten, Director. 
Stich, Seeretär. 


— ———— — — — — — — 


Dienſtes-Notizen. 





Durch allerhochſtes Mefeript vom 2aſten 
Zebruar d. J., wurde ber Landrichter zu Wers 
denfeld, Lict. Carl, von dem Antritte ber ihm 
durch Reſcript vom 28ſten Jaͤnner I. J. verliehe⸗ 
nen Landrichters ſtelle zu Schrobenhauſen dispen⸗ 
ſirt, und dagegen dieſe Stelle dem Landrichter 
Thaddaͤus Ramfauer, in Reichenhall, wie 
dem ehemahligen erften Aſſeſſor zu Dachau, 
Thomas Forfter, flatt der Landrichteräftelle 
zu Werdenfelö, die Stelle eines Landrichters zu 
Meichenhall allergnädigft verliehen. 


Den 2öiten deöfelben Monaths ift ber zweyte 
Affeffor, Jacob Nieder, zu Traunftein, zum 
erften Aſſeſſor beym Landgerichte Roſenheim, 
und zum zweyten Aſſeſſor bey dem Landgerichte 
Traunſtein, der im Jahre 1812 geprüfte Rechts⸗ 
practicant, Sebaftian Berghamer, provifes 
riſch ernannt worden. 


Am naͤhmlichen Tage wurde die erledigte 
erſte Aſſeſſeroͤſtelle bey dem Laudgerichte Mies⸗ 





182 


bach durch dem bisherigen zweyten Aſſeſſor, Jo⸗ 
ſeph Foͤrſtl, zu Weilheim, und die zweyte Aſ⸗ 
ſeſſorsſtelle zu Weilheim, mit dem dortigen Ac⸗ 
tuar, Joſeph Lehning, in proviſoriſcher Eis 
genſchaft beſetzt, und zum Actuar daſelbſt, der 
Appellationsgerichts⸗Acceſſiſt, Dr. Franz Zaver 
Wening, ernannt, daun 


Den Aten März d. J., die Actuarsſtelle bey 
dem Landgetichte zu Landsberg dem dortigen 
Functionaͤr, Joſeph Herrmann, proviſoriſch 
verliehen. 


Den Irften Februar, iſt der vormahlige 
Profeffor der Theologie, Dr. Florian Azens 
berger, Exbenedictiner von Oberalteich, von 
dem Antritte der ibm zugedadhten Pfarrey zu 
Vogtareut diöpenfirt, und ihm dagegen die erle« 
bigte Pfarrey zu Bernau, Herrfchaftsgerichts 
Hobenafhau, die Pfarrey Bogtarent aber, Lands 
gerichtd Roſenheim, dem bisherigen Pfarrer zu 
Bernried, Landgerichts Weilheim » Priefter Her: 
eulan Gluͤck, verliehen, und 


am 2ten März d. J., das burch Ableben 
das emeritirten Pfarrerd zu Schwabhauſen, Pr. 
Martin Resle, erledigte Hartnaglifche Benefi: 
eium in der Stabtpfarrlirche zu U. 2. Frau das 
bier, dem Pfarrer zu Gtallmang, Pr. Joſeph 
Zehendmayr, fo lange übertragen, bis er 
bereinft, bey wiedererlangter Gefundheit, in ben 
activen Dienjt der ordentlichen Seelforge zuruͤck⸗ 
zutreten im Stande ſeyn wirb, dann 


. den Atem deöfelben Monaths, ber biöherige 
Pfarrer von Berglern, Priefier Ignatz Hand, 
auf das erledigte Kraufifche Benefirium, in ber 
heil. Geift » Spital s Kische dahier, verſetzt 


worden. 


(14*) 
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Bekanntmachung. 





Nachdem nur wenige dominicalſteuerpflichtige 
Behodͤrden für das gegenwaͤrtige Rechnungs⸗-Jahr 
1545 ihre bisher verfallenen 2 Ziele Dominical⸗, 
und 2 Ziele Grundfteuern, dann 1 Ziel Hauss 
Steuer zu unterzeichnerem Amte abgeführt haben ; 
fo werben diefe Reftanten aufgemahnt, mit bem, 
am ı5ten März künftigen Monaths verfallenden, 
dritten Ziel Dominical:, und derley Grundftener , 
foldye gefammte Giebigfeiten um fo ficherer ans 
ber in Abfuͤhrung zu bringen, als man fonft 
veranlaßt wäre, gegen die zahlungsfäumigen 
Reftanten, nah Berlauf obigen’ Zermins, mit 
Zwangsmaßregeln verfahren zu muͤſſen. 

Den 21, Februar 1818, 


Königlich » Baierifhes Rentamt 
Zraunfteinm 


(2) 2. Paufhmann, Rentbeamter, 


E3 wird hiermit befannt gemacht, daß ber 
biefige Kiftlermeifter, Joſeph Reichelmayr, 
feine Mechfelfähigkeit, anf welche er laut Pros 
tocoll vom 24ften July vorigen Jahres, Berzicht 
geleiftet hatte, wieder zurüd erhalten habe, und 
fobin diefelbe auszuüben, vom Heutigen anges 
fangen , befugt fey. 

Den 27, Februar 1818, 

Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
i München. 


Gerngroß, Dirertor. 


(5) 1. Zeiller. 


(Die Kirchen : Intereffen betreffend.) 
Mit dem Item April verfallen, gemäß Rd: 
niglich = Baieriſchen Kegierungsblatte v. J. 1809 
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Seite 258, jedes Mahl die Stiftungs⸗Zinſen. Man 
bat alfo für die, unter diesfeitiger Adminiſtra⸗ 
tion ſtehenden, Kirchen und Bruderſchaften, 
welde im Königl, Sfarkreiöblatte 1817, Seite 
874 genau benannt find, die Einhebungss 
tage, 15ten und 14ten April, angefegt, 


Ausflände dirfen von der jebigen Beam⸗ 
tung nicht gebuldet werben. Ale Reftanten 
haben daher, nach Regierungsblatt 1810, Seite 
1239, mit Iten May auf Mahnungsbothen ficher 
gefaßt zu ſeyn, auch wenn fie außer dem 
biedfeitigen Amtsbezirke ſich befins 
ben, weil man hierzu, durd einen Kbniglichen 
hoͤchſten Regierung » Befchluß vom 5ten Februar 
1818, die ausdrüdliche neuerliche Ermächtigung 
erhalten hat. 

Den 1. März 1818, 

Kbniglih = Blaterifhed Landgericht 
Miesbacd. 
(3) 1. MWiefend, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Donnerstag den 2ten April db. J., wich 
die Behauſung des bürgerliben Metzger, Cas⸗ 
par Sämer, sub Nro, 795, bann ber Stadel 
sub Nro. 786, in den Muͤhlgaͤßchen am Unger, 
an den Meifibietyenden, salva ratificatione 
creditorum, veräußert, 

Das Haus felbft befteht, mit Einfchluß des 
Erdgeſchoſſes, in 3 Stocwerken, der Stabel bins 
gegen in 2 Eragen. 

Kaufsliebhaber wollen fi daher, nad etwa 
vorläufig vorgenommener Befichticung diefer bey⸗ 
den Realitäten, an obenbeftimmten Tage, von 9 
bis 12 Uhr, in dem 2ten Eommiltonds Zimmer 
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des Könial. Stadtgerichts Gebaͤndes einfinden, 


um ihr Anboth zu Protocol geben zu koͤnnen. 


Den 3. Maͤrz 1818. 

AKbniglich ⸗Baieriſches Stadtgericht 
Maunchen. — 

Gerngroß, Director. 


(3) 1. v. dann 





Donnerstag ben a6ften März wird die eigen⸗ 
thuͤmliche, im Rofenthale U. B. entlegene, Behau⸗ 
fung der Drechölermeifter Dolliſchen Eheleute, 
warauf 3250 fl. Eiwiggeld⸗Capitalien verfchrieben 
find, von 9 bis 12 Uhr, Im diesjeitigen Locale, ünter 
Vorbehalt der Ratification der Intereffenten, vers 
fleigert, wozu bie Käufer hiermit vorgeladen 
werden. 

Den 2. März 1818. 
Königlid + nn eradiserist 
Mid n ch € LO H . 
Berngroß, Director. 


(3) 1. Zeillern. 





In Gemäßheit hoͤchſten Reſcriptes der Kb⸗ 
niglichen Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, dd. ?7ften December v. J., follen 
die ehemahls Klofter Ettaliſchen Grunpftäde zu 
Aubing, als: 

Slurplan Nro. 1940--1941 von 6 Tagw. 52 — 
1570z 156 = 48 

De a 1142 :B8 = 1 9% 
entweber im Ganzen, ober einzeln, zum dffentlis 
chen Verkaufe gebracht werben. 

Der Verkauf geſchieht auf freyes Eigenthum, 
nach der allerhöchiten Verordnung vom 30ften 


. 2 


J 


— 
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September 1817", am Freytage den 27ften März 
diefes Jahres, frühe 10 Uhr im A ie Amtes 
Locale am Lilienberge, 
Ale Kaufsluftigen — in der Zwilhben— 
zeit fragliche Kaufeodjeete in Augenſcheiu nehmey. 
Die nähern Kaufsbedingniffe werden fie aber 
bierortö am benannten Tage erfahren. 
Den 20. ‚Bebruar 1818, 2 
Br? Baierifhes gandrensams 
Minden, 
Richter, Rentbeamter. 


i 





Nachdem Yofeph Bauer, Mayr zu Leng⸗ 
dorf, ‚dieß Gerichts, ‚den ihm zum Selbfiverfaufe 
feines Anweiend gegebenen Xermin unbenuͤtzt 
verſtreichen ließ; fo wird hiermit, auf Undringen 
bes Koͤnigl. Rentamts Erding, zu dem dffent 
lien Verkaufe diefes Anweſens gefchritten, und 
hierzu auf. Mittwoch den 18tem März, 
von Morgens 9 Uhr, bis Mitrags Schlag 12 ‚Uber, 
im biefigen Gerichtlocale eine Commiſſion ans ' 

geſetzt. 

Solches wird hiermit zeitlich genug bekannt 
gemacht, damit Kaufliebhaber ſich zur gedachten 
Zeit hleroris einfinden, inzwiſchen aber ſich mit 
ben bendthigten Vermoͤgens⸗, Leumunds⸗ und 
Militaͤr⸗Entlaſſungs⸗Zeugniſſen verſehen fhnuen, 

Beſchreibung des Anweſens: 

Dasſelbe umfaßt den leibgedingsweiſe, zum 
Koͤnigl. Rentamt Erding grunbbar gehoͤrigen, 
ganzen Mayrhof zu Lengdorf, und beftehtz 

A. zu Dorf: 
1) aus einem eimnädiaen ganz hölzernen, mit 

Ströb gedeckten Wohnbaufe, in welchen 

ſich zugleich auch die Stallungen befinden; 
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2) aus einem, ebenfalls mit Stroh gebedten, 
hölzernen Getreidftadel; 
3) aus einem hölzernen Backhauſe. 
B. Zu Selb: 
1) an Aeckern in 57 Tagwerk 34 Deeimalen; 


2) an Wiefen in 26 Tagwerk 53 Decimalen; 
3) an Waldungen in 35 Tagwerk 34 Decimalen. 


Auf diefem Gutscomplexe liegen felaen 
Laſten: 
1) Steuer, das einfache Steuerziel beträgt 
5 fl. 56 fr. 5 hl. 
2) Scharwerfgeld Off. 
5) Vogteygilt 29 fr. 
#) Faſchingheune 12 fr. 
5) Autterhaber 3 Viertel 3 Sechs zehntel: 
6) Stift 42 kr. 2 BL; 
7) Kuͤchendienſt 3fl. 28 fr.; 
- 8) Heuzehentgilt ı fl. 52 kr.; endlich 
9) an jährlicher Gilt 
Weizen 1 Schäffel 1 Biertel 14 Sechzehntel. 
Korn 6 Schaͤffel 2 Metzen. 
Gerſte 1 Schäffel 1 Viertel 14 Sechzehntel. 
Haber 4 Sch. 5 M. 1 8. 14 Sechz. 


Den 5. Februar 1815. 
Königlich s Baierifhed Lantgsrigt 
Erding. 


(3) 2. von Inama, Landrichter. 
— — — — — — 
Vorladungen und Edictals . 
| Eltationen * 


Bar Wege der Vollſtreckung wurde das Lech⸗ 
her ſcht Holaut an Holding dem biienslihen Ders 
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Taufe unterworfen, unb bey der am Tten d. M. 
defhalb vorgenommenen Verhandlung, unter 
mehrern Kaufsliebhabern, «in Meiftgeboch er: 
gielt, 


Da aber bisher, wegen Mangel einer ges 
gründeten Urfache, noch Feine foͤrmliche Liquis 
dation der Pafliven vorgenommen wurde, und 
noch unbekannte Schulden vorhanden feyn koͤn⸗ 
nen; fo wird vor Ausſpruch der richterlichen Ras 
tification , biefer Verkauf zur bffentlichen Kennts 
niß gebracht, damit Jedermann feine Rechte zu 
verwahren vermag. Insbeſondere werden aber 
auf Bitten der Lechuer'fchen Relicten, die gericht: 
lich unbefannten Gläubiger aufgefordert, binnen 
dreyfiig Tagen peremtorifchen Termins, von 
heute an, sub poena perpetui silentii, ihre 
Anforderungen bierorts anzubringen, und zur 
Nachweiſung derfelben ſich bey der zu dieſem 
Iwede, auf Montag den 160ten März, 
änberaumten Tagesfahrt, in Perfon, oder mit« 
telſt —— — 


Den 14. Zebruar 1818. 


Kdniglih s Baierifhes Landgericht 
Erbing. 


(3) >» v. Inama, Landrichter. 





Wer aud was immer für einem Mechtötitel 
auf: die Verlaffenfchaft, ded zu Schwaiganger 
verftorbenen Konigl. Koblenhofs » Adminiftrators, 
Til. Johann Baprift Pfeiffer, rechtliche Ans 
fpräche zu machen bat, wird hiermit aufgefordert, 
dieſelben binnen fehaig Tagen a dato, bey 
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unterzeichneten Kbnigl. kandgetichte, sub poena 

praeclusi et perpetui silentii, geltend zu machen. 
Den 14 Februat 1818. 


Königlich» Balerifhes Landgericht 
Wellheim. 


(3) 3. Lict. v. Thoma, Landrichter. 





Amertifationss Deerete. 


Den Erböintereffenten des Koͤnigl. Baier. 
Salinen⸗ Waldmeifters, Joſeph Heldenberg, 
in Saalfelden, giengen, wahrfcheinlich im Jahre 
1811, als der Markt Saalfelden abbrannte, 
nachſtehende Urfunden über rin Amtscautions⸗ 
Eapital pr. 200 fl. zu Verluft; als: 

a) Der Original» Bergfchaftäichein dd. toten 
December 1688 und ten May 1710, vers 
mödg welchem der ehemahlige Salinen⸗ Wald⸗ 
meifter, Johann Michael von Faber, die 
Eaution pr. 200 fl. an das ehemahlige churs 
fürftliche Hofkriegs » Zahlamt zu München 
binterlegte, 

) Die Ceſſions⸗ Urkunde ded Salinen/ Walb⸗ 
meiſters, Johanu Michael von Faber 

dd. 20ften May 1775, gemäß welcher fein 

Umtönachfolger und Schwiegerfohn, Franz 

Zaver Heldenberg, dieſe Eaution übers 

nahm, und 

©) Die Eeffiond = Urfunde vom Jahre 1805 
(wovon ber Tag unbelannt) durch welche 
der letverftorbene k. b. Salinen » Waldıneis 
ſter zu Saalfelden, Joſeph Heldenbe rg, 
biefe Eaution uͤbernahm. 


Der Beſitzer diefer Urkunden wird Hiermit 
aufgefordert, biefelben, binnen ſechs Mona 


Bo Z 
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theu a dato, hierbris vorzuwelſen, außer dem 
fie für kraftlos etklaͤrt werden. 

Den 2, Sebruar 1818. 


KAbniglih  Buterifches Stadtgericht 
Minden. 
Gerngroß, Director, 


(3)1. Paſter. 


— — 


Gemäß Quittung des ehemahls churfuͤrſtl. 
Rentzahlamts Straubing dd. 2ten Mai 1787, 
hat‘ der ehemahls churfuͤrſtl. Gerichtöfchreiber 
Reirtter zu Deggendorf ſel., ein Cautions : Gas 
wpital von ‚500 fl.. erlegt, weldes Earl Dieg, 
ehemahls churfuͤrſtl. Gerichtsſchreiber daſclbſt, 
son: den Reitterſchen Erben tranportweiſe 
uͤbernommen hat; hiervon iſt aber ſowohl Die 
Quittung, als auch der Transportbrief, deſſen 
Datum unbekannt iſt, zu Verluſt gegangen. 


Auf Anrufen ber Earl Dietziſchen Erben, 
insbeſondere des Franz Wilpelm E.tert, Adnıal. 
quledeirenden Mentbeamten zu Deggendorf, ders 
mahl bier wohnhaft, als Schwiegerſohn des 
Earl Dies, wird nun der unbefannte Inhaber 
diefer beyden Urkunden aufgefordert, diefelben, 
binnen fehd Monatben a dato, bierorts 


vorzuweiſen, außer dem fie fie kraftlos erklärt 
würden, 


Den 24. December 1817. 


Kbaigl. Baitriſches Stadtgericht 
Minden 


Berngroß, Director. 


(3) Rheim 
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u, Kine Schultobligation pr. 300fl ‚dd. ‚121en 
Jaͤnner 178, zum biefigen Armenbilrger » Spiz 
tal geybrig, And auf Anord Waginger, Mile 


ler in kaufen, laurend,, iin’ Verluſt gekommen, x 


Der allenfalfige Jahaber ieferh Obligation 
wird daber aufgefordert, binnen ſechs Mona: 
them dieſelbe bierorts vorzuzeigen, und feine 
Anſpruͤche hierauf geltend zu machen, widrigens 
faus ‚Diehe ald kraftlos erklärt werden wird. () 
Den 6. März 1518. 
Kdniglih s Baierifwes Landgericht 
gaufem 
2; —— Landgerichtsverweſer. 
—— > nmale 


— — — churfuͤrſtl. baier. ofen 


3 eg Tal. Her Fraiz © 


Faver von Lachenveier fe, bat unterm Sten 
September 1766, als damaöliger Braͤuverwalter 
in Weilheim eine Cantion von 600fl., dann als 
‚gleichzeitiger Umgelder zu Weilbeim ‚eine weitere 
Borgſchaft von 2008. , zur ehemabligen churfuͤrſtl. 
Hauptcaffe von Baiern, in Muͤuchen hinterlegt. 

Da nun die Driginal » Boraſchafts Quit⸗ 
tung vom 5ten September 1766 nit mebr por- 
findig iſtz fo wird, auf Anſuchen der Tiel, von 
— Teſtaments » Erecutoren, der als 

* Indaber dleſes Documents biermit 
Sa aufgefordert, feine Anfpriiche anf. Biefe 
Yutttung , Binnen fechzig Tagen a dato, bey 
auterfertigten Kbnigl. Landgerichte AR zu 
machen; widrigenfalld die ſelbe für null und kraft: 
los erlärt würde. 

Den 17. Februar 1818; >. 
Niniglie - Baierifhes andgericht 

Weilheim 


(5) 2. Lit, Thoma, Landrichter. 
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— See 


Anton Alumenthäler, ein Taglbhner, 
gebilrtig zu Unterfbbring, welcher fich feither ald 
Taglbhner zu Endlhauſen, NAönigl. Landgerichts 
Wolfrathshauſen, aufgebalten hatte, machte fich 
eines nie zeichneten Diebjtahls -Verbrechens 
böchft verd Sig, und ergri die Blast. 
22 

Sämmtliche — Vehbiden werden er: 
ſucht, auf diefen gefährlichen Menſchen genaue 
Späbe zu Halten ‚und denfelben im Betretungs⸗ 
falle dem Königlichen —— —— za 
—— — 
A m 
"Berfen — E — — —⏑— ⏑ ⏑— —— 


Anton Bluinentpallr it 34 Jahre alt, 
mittlerer Größe, und unterfeßter Staturz er hat 
eitr rundes, bleiches, etwas blatteruarbiges Ge⸗ 
fie, blonde Hanre, arane Aigen, er fpriche 
die „ un die Stadt München üblicye, baieriſche 
— 


2er feiner Entweichung trug er einen alten 
zunden „„Bauernbur ,„ lichrblanen Janker mit 
weißmetallenen Kubpfen, ein gelblich getupf⸗ 
tes, perſenes Gilet, um den Leib, einen weißen 
Schaber, und eine weißrupfene lange Hofe im 
den Stiefeln, 


Den 28. Februar 1818, 
* * 


— ERE— + Bateriſches Landgericht 
Munchen. 


(5) 1. Eteyrer, Landrichter. 


— — — 


(Neth einer Beyfaze, die Schrannen: Anzeigen Betreifend. ) 
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Baierifhes 


genzblatt 


« Sfarfreis, 










xl. Stud, Münden den 15. März 1818, 





Amtlihe Artikel 





Un fämmtlihe Kdnigl. Landgerichte, 
Rädtifhe Polizeys-Behdrden und 
Herrfhaftsgerichte des Iſarkrei— 
ſes. 


(Die Collecte für die Abbraͤndler im Dberamergau 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Seine Koͤnigliche Majeftär gerubeten , mittelft 
allerhbchften Referipts vom Aten d. M., für die 
35 Einwohner von Oberamergau, welche durch 
den Brand, vom 18ten November vorigen Jah⸗ 
sed, ihre Haupt» und Nebengebäude, ihre Mo— 
bilten und Naturalvorraͤthe verloren, und das 
durch einen liquidirten Schaden von 48026 fl. 
erlitten haben, eine Gollecte im diesfeitigen Kreife, 
unter obrigfeitlicher Reitung und Aufſicht, aller 
gnaͤdigſt zu bewilligen. 


Saͤmmtlichen Kdnigl. Landgerichten, Polis 
369 = Behdrben, und Herrichaftsgerichten wird 
diefe Entfchließung mit dem Anhange erbffner, 
diefe bewilligte Gollecte in ihren Amtödiftrictem 
bffentlich befannt zu machen, und, am einenr 
Sonn = oder fonft fefllihen Tage, eine Samm⸗ 
Img milder Beyrräge in den Kirchen zu vers 
anftalten , die eingegangenen Beytraͤge aber for 
gleih an das Königl. Landgericht Schongau eins 
äufenden, und den dahin eingefendeten Geldbe⸗ 
trag anber berichtlich anzuzeigen. 

Münden ven 13. März 1818. 


Königlich =» Baierifche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern, 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
v. Hoffetten, Director. 


Zrhr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Come. 
(15) 


105 } 
Dienftes » Notizem 


Uni -15tem Jaͤnner d. J., wurde ber biöhes 
sige Aſſeſſor bey der Finanz » Kammer der Res 
gierung des Ffarkreifes, Johann Baptift Lotts 
ner, zum. deitten-Minifterial : Bıfteau » Secretär 
deö Staats » Minifteriums ber Finanzen, mit Beys 
behaltung feines Ranges, ernannt, und 

dem 2Öften Februar dem Mathö : Acceffiften 
bey bem Appellatiousgerichte. des Iſarkreiſes, 
Benno Primbö, bie erledigte zweyte Aſſeſſors⸗ 
Stelle bey der Regierung des UntersDonaufreifes, 
Kammer ded Innern, verliehen, dann 


am Öten März der, bey ber Finanz: ffammer 
der Regierung des Untermainfreifes, extra sta- 
tum „ angeflellte Regierungs-Rath, Lorenz Ruds 
hart, in gleicher Eigenſchaft, ald Negierungsds 
Math extra statum, zur Finanz s Hammer der 
Regierung bed Iſarkreiſes verfegt. 


Den 15ten März wurde der Schuldienft-Ers 
pectant, Simon Bauer von Weng, Laudge⸗ 
sicht Landshut, zum Schulgehülfen zu Berg ob 
Landshut ernannt. 


Bermdg allerhbchften Referipts vom 5ten 
März. J., wurde die Pfarren zu Ehring, Lands 
gericht8 Simbach, im’ Unter: Donanfreife, bem 
bisherigen Pfarrer zu Gtephansfirchen, Landge⸗ 
richts Muͤhldorf, und die dadurch erledigte Pfars 
rev Stephansfirchen, nah der Klaflificationds 
Reihe der im Jahre 1809 dahier gepräften Erre⸗ 
ligiofen, dem Erfranciscaner, Prieſter Ignatz 
Fletz, Cooperator in Erlftätt, allergnädigit ver: 
lichen, und die Pfarren Pfafofen, Landgerichts 
Stadtamhof, dem biöberigen Pfarrer zu Dbers 
ſußbach, Landgerichts Moosburg im Zfarkreife, 
Prieſter Peter Haller, übertragen. 
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Den Bten desſelben Monaths, iſt der von 
dem Königlichen Kämmerer, Freyherrn von Rufs 
fin, für den Goͤtz Scheucherifchen Veneficiaten 
dahier, Priefter Ignatz Dägl,. auf das Ruffis 
nifche Familien: Beneficium in der St. Peters: 
Pfarrkirche dahier, ausgeftellten Praͤſentation 
die allerhoͤchſt Iandeöherrliche Beſtaͤtigung ertheis 
let worden. 





Bekanntmachungen. 


Dienstags den 2aſten, Donnerstags ben 
2oſten, Freytags den 2rften und Samstags den 
2öften diefes Monaths, Vormittags von 9 bis 12 
Uhr, Nachmittags aber von 3 bis 6 Uhr, wers 
ben in dem biesfeitigen Schulgebäude (Ludwigs⸗ 
Vorſtadt Nro. 41 vor dem Sendlinger-Thore) 
die Finals Prüfungen, für angehende Landärzte, 
abgehalten werden ; wozu man hiermit das ärzte 
liche und gelehrte Publicum einladet. 

Münden ven 12. März 1818, 
Kdniglihes Direetorium der Schule 

! für Landaͤrzte dahier. 
von Orff, Director, 
Kofal. 


Es wird hiermit befaunt gemacht, daß der 
hieſige Kiſtlermeiſter, Joſeph Reibelmapr, 
feine MWechfelfähigkeit, auf welche er laut Pros 
tocoll vom 24ften July vorigen Jahres, Verzicht 
geleiftet batte, wieder zuräd erhalten habe, und 
fohin diefelbe auszuäben, vom Heutigen anges 
fangen , befugt fen. 

Den 27. Februar 1818. 

*hnlslig » Baierifhes Stadtgericht 
München. 
Gerngroß, Director. 


(3) 2. Zeiller. 


—— —— 
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(Die Kirchen: Intereffen betreffend, ) 

Mit dem. iten April verfallen, gemäß Abs 
niglich = Baierifiben Regierungsblatte v. J. 1300 
Seite 258, jedes Mahl die StiftungssZinfen. Man 
hat alſo fir die, unter biesfeitiger Abminiftras 
tion ſtehenden, Kirchen und Bruderfihaften,, 
welche im Kbnigl. Iſarkreisblatte 1817, Seite 
874 genau benannt find, die Einhebungs— 
tage, 15ten und 14ten April, angefeht. 

Ausftände duͤrfen von der jeßigen Beam⸗ 
tung nicht geduldet werden. Alle Reftanten 
haben daher, nach Regierungsblatt 1810, Seite 
1289, mit Iten May auf Mahnungsbothen ficher 
‚gefaßt zu feyn, auch wenn fie außer dem 
biesfeitigen Amtsbezirke ſich befin 
den, weil man hierzu, durd) einen Königlichen 


hoͤchſten Negierungs » Befhluß vom 5ten Febrnar ' 


1818, die ausdrädliche meuerliche Ermächtigung 
erhalten hat. 
Den 1. März 1818. 
Königlich ⸗Baieriſches Landgericht 
Miesbach. 


(3) 2. Wieſend, Landrichter. 


Am Gten Maͤrzel. J. Fruͤhe 8 Uhr, wurde 
in dem Dorfe zu Sinzenhauſen, ein unbefannter 
Gireis von Schlage berührt, umd verfchied. Ders 
felbe war 68 — 70 Jahre alt, 5 Schuh 5 Zoll 
groß, hatte ein hageres abgezehrres Geficht , 
proportionirte Nafe, graue Augen, einen pros 
portionirten Mund, worinn nur in der obern 
Kinnlade zwey Zähne befindlich waren, graue 
haare und Bart. Am Kopfe trug er einen als 
ten runden Hut mit hohem Gupfe, mworunter 
eine ſchmutzige, geftreifte florerfeidene Haube war, 
um den Hals ein ſchwarzſeidenes Halstuch, am 
Leibe ein orbimäsleinernes Hemd, ohne Zeichen, 
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ein dunkelblau tiichenes Leibſtückl, mit 2 Reiben 
weißbeinernen Aubpfen, eınen weißwollenen Jane 
fer mit weißbeinernen Sinöpfen, und geſtrickten 
Yermeln, eine fehr abgetragene ſchwarzmanche⸗ 
ſterne kurze Hoſe, zerriſſene blaubaumwollene 
Struͤmpfe und Bundſchuhe, dann einen licht⸗ 
braunen wollenen Rock, nach halb baͤueriſch, und 
halb ſtaͤdtiſcher Art gemacht, mit Kndpfen vom 
nähmlichen Tuche überzogen. Uebrigens beftund 
feine Baarfchaft in 56 fr. Silbergeld, und 6 fr. 
Pfenningen; weiters fand man bey ihm einen 
Meinen Roſenkranz, und einen Bertelftab, 

Nach erhaltenen Erfahrungen ift felber aus 
dem Königl. Landgerichtöbezirte Moosburg über 
die Amperbräde in diesfekiges Landgericht ges 
fommen, Aa 

Man theilt diefen Todfall hiermit oͤffentlich, 


zur Ausfindigmachung ſeiner Anverwandten, um 


Theilnahme mit, und erſacht um allenfallſige 
Benachrichtigung feines Namens ımd Herkunft, 


Den 7. März 1818. 
Kdniglic » Baierifches Landgericht 
Frepſing. 
Groſch, Landrichter. 
— — — — — 
Verſteigerungen. 





Zu Folge gnaͤdigſten Befehls der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finau— 
zen, vom 28flen v. M., fol die Gewinnung der 
Fichtenrinde, in den diesfeitigen Revieren Antzing, 
Poring und Hobenlinden, öffentlich verjteigert 
werden. Indem man foltbes hiermit zur allge⸗ 
meinen Kenntniß bringt, filgt man zugleich bey, 
daß dieſe Verhandlung den 27ſten dieſes Mo— 


5’) 
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naths, Morgens 10 Uhr, gemeinſchaͤftlich mit 
dem controllirenden Kdnigl. Rentamte Eberöberg , 
in dem biefigen Amtslocale beginnen wird, wozu 
fämmtlihe Kaufsluftige eingeladen werden, 
Den 6. März 1818. 
Königih = Baierifhes Forſtamt 
Eglharbing 


(2) 1. Weber, Oberfdrfter, 





Donnerdtag den 2ten April d. J., wird 
die Behaufung des bürgerlichen Metzger, Cas⸗ 
par Sämer, sub Nro. 795, dann der Stabel 
sub Nro. 786, in den Mühlgäßchen am Anger, 
an den Meifibiethenden, salva ratificatione 
creditorum, veräußert. 

Das Haus ſelbſt befteht, mit Einſchluß des 
Erdgeſchoſſes, in 3 Stockwerlen, det Stadel hin⸗ 
gegen in 2 Etagen. 

Kaufsliebhaber wollen fi daher, nad) etwa 
vorläufig vorgenommener Befichtigung diefer bey: 
den Realitäten, an obenbeftimmten Tage, von 9 
bis 12 Uhr, im dein 2Zten Commilliond» Zimmer 
des König. Stadtgerichts Gebäudes einfinden, 
am Ihr Anborh zu Protocoll geben zu konnen. 

Den 3. März 1818. 

Königlich s Baterifhes Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß, Director. 


(3) 8 Ha 





Donnerdtag den 2Öften März wird bie eigens 
thuͤmliche, im Rofenthale A. V. entlegene, Behau⸗ 
fung der Drechs lermeiſter Dolliſchen Eheleute, 


warauf 3250 fl. Ewiggeld⸗Capitalien verfchrieben. 


find, von 9 bis 12 Uhr, im diesfeitigen Locale, unter 
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Vorbehalt der Ratifisation ber Iutereffenten, ver 
fteigert, wozu die Käufer hiermit vorgeladen 
werben, 


Den 2. März 1818. 


Königlich » Baierifches Stabtgeridt 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2. Zeilfer. 





Da das für die beyden, zur Bierwirth Heine 
leder’fchen Gantmafje gebbrigen, an der Schmalz: 
gaffe, Haderviertel Nro. 1200 und 1203, geles 
genen, im Grundbuche Fol. 557 und 509 vorges 
tragenen Häufer geichlagene Anboth die Genehs 
migung ber Ereditorfchaft nicht erhielt; fo werben, 
auf weiteres Andringen, diefe beyden Häufer 
neuerlich mit der Bemerkung zum Kaufe audges 
bothen, daß auch dieß Mahl bie Genehmigung 
der Grebitorfchaft vorbehalten bleibe, und daß 
auf erflerer, auf 10700 fl. gelhägten, Behau⸗ 
fung, 2160 fl., auf letzterer auf 10400 fl. anges 
ſchlagenen Behauſung, 4000 fl. Ewiggeld : a: 
pitalien liegen. 


Kaufsliebpaber haben fih am Mittwoch den 
Iten April, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in 
dem Gefchäftslocale der unterzeichneten Behoͤrde, 
tinzufinden, und ihre Kaufsanborhe zu Protocol 
zu geben. 


Den 9. März 1818. 
Kdniglid » Baierifhes Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Graf von Rechberg, Director. 


(3) 1. Brenner. 
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In Gemaͤßheit buchften Reſcriptes ber Kb: 
miglichen Negierung des JIſarkrelſes, Kammer 
der Finanzen, dd. 27ften December v. J., follen 
die ehemahls Kloſter Ettaliſchen Grundſtuͤcke zu 
Aubing, als: 

Flurplau Nro. 1940- 1941 von 6 Tagw. 52 Dectm. 

⸗ ⸗ 1570 :15 = 48 = 

⸗ ⸗ 4142 BB »s 21 » 
entweder im Ganzen, oder einzeln, zum dffentlis 
chen Verkaufe gebracht werben. | 

Der Verkauf gefchieht auf freyes Eigenthum, 
nach der allerhbchften Werordnung vom zoſten 
September 1811, am Freytage den 27ften März 
diefes Jahres, frühe 10 Uhr im hiefigen Amts⸗ 
Locale am Lilienberge. 


Ale Kaufsluftigen Tonnen in der Zwifchens - 


zeit fragliche Kaufsobjecte in Augenſchein nehmen. 
Die nähern Raufsbedingniffe werden fie aber 
hierortö am benannten Tage erfahren. 
Den 26. Februar 1818. 
Kbuniglich »s Baierifhes Pandrentamt 
Münden. 


(2) 2, Richter, Rentbeamter. 


- 


Auf Anfuchen bed Neumaier'ſchen Maſſacu⸗ 
vators, werben Samstag den Aten April, von 
Frühe 9 bis Mittags Schlag 12 Uhr, im Locale 
der unterfertigten Gerichtöbehbrbe, auf dem Li⸗ 
lienberge, nachftehende Neumaier'ſche Realitäten 
im Ganzen, oder Theilweife, plus licitando, 
veräußert werben, als: 

L 

Das Wohns und Decomomie « Gebäude, 
nebft Hofraum und einem Gärtchen Nro. 78 Im 
der Marvorftadt, Diefe Realitäten, von welchen 
«13 Steuerfinplum 9 fl. Or. 6 hl. bezahlt wird, 
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find ludeigen und zum Kbnigl. Stabtgerichte ges 
richtöbar, 


1. 
Fuͤuf Aecker im Diftricte Nymphenburg ber 
Flur Neubaufen, und zwar 


1) ein Ader, 2 Tagw. 52 Decim. groß, im 
ber 3. Bonitätsclaffe, 25 Jahre zehentfrey, 
und mit 7 Er. 5 hl. Steuerfimplum belegt. 
Diefer Acker grenzt an die Realitäten des 
fogenannten weißen Hausbeſitzers, bed 
Schloßſchmids, und des Wiedenhofsbeſitzers 
zu Neuhauſen, dann des Loͤwenwirths zu 
Minden, und an die Augsburgerſtraſſe; 


. 2) ein Uder 1 Tagwerk groß, in ber 4. Bo⸗ 


taͤtsclaſſe, 25 Jahre zehentfrey, von wel⸗ 
chem als Steuerſimplum 4 Er. bezahlt wer⸗ 
den, grenzt an bie Beſitzungen des Meß: 
ners zu Neuhaufen, und an bie Feldgründe 
des Hofes zu Gern; _ 


ein Ader 90 Decim. groß, in ber 5 Boni: 
tätöchaffe, 25 Jahre zehentfrep, mit 2 Er. 
6 Hl, Steuerfimplum belegt, grenzt an bie 
Feldgriinde bes Eiöner, und Schufter » Bern- 
hard zu Neuhaufen, dann bed Ziel, Herrn 
Gottermaler und an die Nymphenburger⸗ 
ſtraſſe; 


+) ein Acker 7 Tagw. 92 Decim. groß, in ber 
4. Bonitaͤtsclaſſe mit 3 fr. 1 hl., zur Pfar⸗ 
rey Sendling zehentpflichtig, und mit 28 fr. 
5 bl. Steuerfimplum belegt ; derfelbe grenzt 
an die Realitäten der Gemeinde Neuhauſen, 
des: Dorfömeifterd, Webers, Schmids, 
Eisnerd, Schufter = Bernhards,. Rarfinis 
bauers und Kraͤmpenhofs⸗Beſitzers dafelbft, 
dann des Schägbräuers Schweller in Mün: 
hen. Diefe 4 Aecker find ludeigen. 


5) 
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5). ein Acker 2 Tagw. 61 Decim. groß, inder 4) ein Ader 2 Tagw. 58 Decim. aroß, in der 


4. Bonirdtöclaffe, welcber 25 Sabre zehent: 
frey ift, zum Steuerfimplum 10 fr. 3 hl. 
bezahlt, und zum Königl. Landrentamt mit 
16 ir. 2 hf. bodenzinfig iſt; er grenzt an 
die zum weißen Haule und zur Zimmers 
gobrgls⸗Sblden genörigen Realitäten, und an 
die Befigungen bes Herrn von Echmid zu 
Schwabing, und des Brandweiners Ambers 
ger in München. 


III. 
Sechs Aecker im Steuerdiſtricte und der Flur 


Unterſendling, und zwar 


1) ein Acker 1 Tagw. 42 Decim. groß, in ber 
4. Bonitäröclaffe, von welchem 5 kr. Steuer: 
fimplum und Ghl. einfache Zehentfteuer zum 
Königl. Landrentamte München mit $, und 
+ zur Pfarrey Sendling entrichtet werben, 
grenzt an die Feldgründe des Angerbauers, 
bes Feichtenhäuslers,, des Schwab und des 
Drache zu Umnterfenbling. 

2) ein Ader 92 Deeim groß, in ber 4. Boni⸗ 
tätselaffe mit einem Steuerfimplum von 3 fr. 
3 bi., und 3 bi. Zehentſteuer zur Pfarren 
Sendling, und zum Kbnigl. Landrentamt 
Münden, grenzt san bie Feldgründe der 
Vorbenannten, mit Ausnahme bes: Angers 
bauerd, _ 


3) ein Adler 3 Tagw. 70 Dechm. groß, in der 
5. Bonitätöclaffe, von welchem 16 fr. 5 bl. 
Eteuerfimplum, und 1 fr. 7 461. Zebents 
fieuer mit $ zum Landrentamt, amd $ zur 
Pfarren Sendling za entrichten find, grenzt 
am die Nealitäten des Pichlbraͤuers, Wags 
werbräuerd und geweienen Spathenbräuers 
zu Minden, dann des Herrn. von Gmei⸗ 
mer in Unterfendling ; . 


5. Bonitaͤtsclaſſe mit 11 fr. 5 pl. Steuer— 
fimplum, und 1 fr. 2 bl. Zehentſte uer zum 


RKöͤnigl. Landrentamt und zur Pfarrey Send⸗ 


ling, grenzt an die Mealitäten des Pichl: 


braͤuers, Wagnerbräners , Unterſpatheu⸗ 


braͤuers, und des Buchdruckers Huͤbſchmann 

zu Muͤuchen, dann des Herrn von Gmeie 
ner, zu Unterjendling; diefe 4 Aecker fiud 
ludeigen. 


5) ein Acker + Tagw. 12 Decim. groß, in der 


5. Bonitaͤtsclaſſe, von welchem 5 fr. Steuer— 
fimplum, und 5 bl. Zehentfteuer und zwar 
zum Koͤnigl. Landrentamt Muͤnchen, mit 2, 
dann 5 zur Pfarrey Sendling, „5 zur Pfars 
rey Aubing, und 4 zur Filialkirche Pafing 
zu entrichten iſt, grenzt an die Realitäten 
des Milchmanns auf der Gendlingerhaide,, 
des Bierbrauers Gruber, und Buchdruderd 
Huͤbſchmann zu Münden, und an die ander 
bergerftraffe ; = 


6) ein Acker 1 Tagw. OT Decim. groß ,-in der 


5. Bonirätöclaffe mit 8 fr. Thl. Steuerſim⸗ 
plum, und 1 fr. Zehentfleuer, nach dem naͤm⸗ 
lien Maßitabe wie beym Vorbergebenden, 
und grenzt an die Realitäten des Veitmair⸗ 
Metzgers ander Sendlingerhaide, des Baueru⸗ 
hanslbraͤuers zu Machen, und an die Landes 
bergerftraffe, 

Diefe beyden Heder find zum Kbnial. Lande 


rentamte Muͤncheu mit 48 kr. 5 hl. bodenzinſig. 


IV. 
Zwey Aecker im Steuerdiſtricte und der Flur 


Ehwabing, und zwar 
1) ein Acker 2 Tagw. 84 Decim. groß, in der 


5. Bonitätöclafe zum heil. Geiftfpital in 
Drängen, und zur Pfarrey Schwabiug a ; 
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und $, zuſammen mit 7 bl. zehentpflichtig, 
das Steuerfimplum beträgt 7 fr. 5 bl.; ders 
felbe grenzt an die Befizungen des fogenann- 
ten Feldanderl, Stußenbiefl, und des Herrn 
von Schinid in Schwabing, dann des Koͤgl⸗ 
muͤllers in München; 


2) ein Uder 1 Tagw. 80 Decim, groß, in der 


4. Bonitätsclaffe, zur Pfarrey Schwabing ‚ 


und dem heil. Geiftfpital in München, mit 
6 hl. zehentpflichtig, und mit einem Steuer: 
fimplum von 6 fr. 4 hl. belegt, grenzt an 
die Nealiräten des Friedl und Stepheltoni 
zu Echwabing, bes Koͤglmuͤllers und Has 
fcherbräuers zu München. 


Diefe benden Aecker find zum Königl. Lande 
rentamt Münden mit 31 Er. 4 hl. bodenzinfig. 


Alle diefe Felder find zum adnigl. Landge⸗ 
richte München gerichtsbar, und zahlen zufams 
men ein Rufticals Steuerfimplum pr. 1 fl. 56 kr. 
45l. zum Königl. Landrentamte Minden; das 
ganze Aumefen, zu Feld und zu Dorf, ift, mit 
Ausſchluß von Vieh und Fahrniſſen, auf Re 
geſchaͤtzt. 


Kaufsluſtige — eingeladen, ihre An⸗ 


bothe auf alle, ober einzelne Parcellen zu Pros 
tocoll zu geben, und können nach Belieben bie: 
felben vorher befichtigen, oder ſich um deren nds 
here Verhaͤltniſſe beym Königl. Advocaten von 


Hungerkhauſen, ald Maffecurator, erkuns 
digen. f 


Den 27. Februar 1818. 
Koduiglich ⸗Baierlſches Landgericht 
Münden 


(3) 1 Steprer, Randrichter, 


—— — — 
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Nachdem Joſeph Bauer, Mayr zu Leng⸗ 
dorf, dieß Gerichts, den ihm zum Selbſtverkaufe 
ſeines Anweſens gegebenen Termin unbenuͤtzt 
verſtreichen ließ; ſo wird hiermit, auf Andringen 
des Koͤnigl. Rentamts Erding, zu dem oͤffent⸗ 
lichen Verkaufe dieſes Anweſens geſchritten, und 
hierzu auf Mittwoch den 18ten März, 
von Morgens 9 Uhr, bis Mittags Schlag 12 Uhr, 
im biefigen Gerichtlocale eine Commilfion ans 
gefeht. 

Solches wird Hiermit zeitlich genug bekannt 
gemacht, damit Kaufliebhaber ſich zur gedachten 
Zeit hierorts einfinden, inzwifchen aber ſich mit 
ben beubdthigten Vermbgens-, Leumundss und 
Militär : Entlafungs » Zeugniffen verfehen Formen, 


Befhreibung bes Anwefens: 


Dasfelbe umfaßt den leibgedingsweife, zum 
Königl. Rentamt Erding grundbar gehdrigen, 
gänzen Mayrhof zu Lengdorf, und beftehtz 

A. zu Dorf: 

1) aus einem eingädigen ganz hölzernen, mit 
Stroh gedeckten Wohnhauſe, in welchen 
ſich zugleich auch die Stallungen befinden; 

2) aus einem, ebenfalls mit Stroh gedeckten, 
hoͤlzernen Getreidſtadel; 


5) aus einem hoͤlzernen Backhauſe. 
B. Zu Selb: 
1) an Aedern in 57 Tagwerf 34 Decimalen; 


2) an Wiefen in 26 Tagwerf 55 Decimalen; 
3) an Waldungen in 35 Tagwerf 34 Decimalen. 


Auf diefem Gutöcomplere liegen folgende 
gaften: 


1) Steuer, das einfache Steuerziel beträgt 
5 fl. 506 fr. 5 hi. 


2) Scharwerkgeld gfl. 


—— 
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3) Bogtengilt 29 Fr. 

4) Faſchingéshenne 12 fr. 

5) Zutterhaber 3 Viertel 3 Schögehntel; 

6 , Erife 42 kr. 2 bl; 

7) Kuchendleuſt 3fl. 28 kr.; 

8) Heuzehentgilt 1 fl. 52 kr.; enblich 

9) an jährlicher Gilt 
Weiten 1 Schäffel 1 Viertel 1% Sech zehntel. 
Kom 6 Schaͤffel 2 Metzen. 
Gerſte 1 Schaͤffel 1 Viertel 1x Sechzehntel. 
Haber 4 Sb.5M. 1 W. 14 Sechz. 


Den 5. Februar 1815. 
Kbniglih ⸗Baieriſches Landgericht 
Erding. 
(53) 5, von Inama, Landrichter. 





Nachdem, gemäß Reſolution bet Koͤnigl. Res 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer ber Finanzen, 
dd. Gten December vorigen Jahres, der zum 
Königl. Landgericht. Freyſing jurisdietiomdbare, 
und zum daſigen Mentamt freyſtiftige Waſtl⸗ 
bauernhof zu Harthaufen, wegen nichterfüllter 
Kaufsbedingniffe ded erften Käufers, Thomas 
Schmid, wiederhohlt zum dffentlihen Verkaufe 
audgefchrieben werden muß; fo bat man auch, 
zum Verkaufe desfelden, Donnerdötag ben 
26ften März beftimmt. 

Kaufsliebhaber werden daher vorgeladen, 
am erwäbnten Tage, innerhalb des Lieitationd: Terz 
mines, von WBormittagd 9 Uhr, bis Abends 4 
Uhr, ihre Kaufanbothe zu Protocol zu neben, 
md fich mittelſt Bermdgens = und Leumunds zeug⸗ 
niſſe aus zuweiſen. 

A. Die Beſtandtheile des Hofes find: 
1) Das Wohnhaus nebſt Stadl und Stallung 
in hoͤchſt baufälligem Zuftande ; 
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2) ein Hausgarten mit 3 Tagw. 44 Decim. 

3) 56 Tagm: 22 Decim. Heder, arbftentbeils 
von der 4, und 5. Bonitaͤteclaſſe, in nicht 
beftem Zuflande; 

4) 36 Tagw. 55 Decim. Wieſen, fchledhter 
Qualität, von der 1. und 2. Bonitätöclaffe; 

5) 7 Tagw. 41 Decim. Waldung, 1. Boni: 

taͤtsclaſſe. 


B. Die auf dem Hofe ruhenden ka: 


ften find: 

a) Drdindrs Scharwerk zum 

Rentamt . bl. — 
bh) Zagdgeld Ali — 
c) Hofgefährtgeld : 1. — ie — 
d) Faßnachtshenne . — 2. — 
e) Futterhaber 2 M. 2 V., 

oder im Kornwerth IM. 1V. 
£) Laudenien ben — 
g) Erift eben 3 hl. 
hy Mays und Herbfifteuer . AT 2hl. 
i) Küchendienft "0... 41.26 — 


k) Gilt» Weiten 53 M., ober 
im Kornwert) 4 M. 2 V. 


ns Kom 4 Schäffel; 

m) » Gerfte 1 Sch., ober 
im Kornwerih 4 M. 2 D. 

n) = SJabrs&dh.aM., 

. sderim Kornw. 2EH.2M. 

0) Dominical: Eteut - 

p) Ruftical: Steuer . 


Den 7. März. 1818. 
Königlich » Baierifches Landgericht 
Sreyfing 
Broich, Landrichter. 


1 fl. 350 fr. 2 Hl. 5 
4fl. 42h. 2hl. 
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Das Unwefen des verſtorbenen Faͤrbers Cas⸗ 
par Höfler, in dem dieöfeitigen Märkte Wolln: 
zach, melches im einem, für das Faͤrbereyge⸗ 
werbe fehr geräumigen, gut erbauten Haufe, in 
einer volftändigen Einrichtung zum Betriebe dies 
feö Gewerbes, befonders in guten Keſſeln, und 
einer ganz neu hergerichteren Mang, dann in 
16 Zagwerf 13 Decimalen Aeckern, und andern 
Gründen befteht, wird, am Donnerstag den 
ten April d. J., Vormittags, in dem Königlichen 
Randgerichts = Locale dahier, im Wege dffentlicher 
Verfleigerung, jedoeh mit Vorbehalt der ceredis 
torfchaftlihen NRatification , verkauft, 

Kaufsliebhaber mbgen ſich daher an dem 
‚genannten Tage bahier anmelden, und, inzwifchen 
von dem Anweſen Einficht nehmen. 


Auswärtige haben fich mit Aaubwuͤrdigen 


Vermbgens⸗ und Leumunds⸗Zeugniſſen zu vers 
ſehen. 
Den 28. Febtuar 1818, 
Kbniglid » Baierifhbed Landgericht 
Dfaffenbofem 
Haindl, Landrichter. 





Da fich fuͤr das, in bffentlichen Blättern, den 
2aſten Februar 1817, zum Verkaufe ausgefchries 
bene Anweſen ber Ignatz Landesſchen Erben, 
nun Heinrich Rufifchen Eheleute zu Uffing, fein 
Käufer hervorgethan hat; fo wird felbes, ſowohl 
auf mehrrhahliged Verlagen gedachter Schuld⸗ 
ner, ald auf dringende Morftellungen der Glaͤu⸗ 
biget, wiederholt zum Verkaufe ausgeborhen , 
und zwar bergeftalt, daß felbes um einen mäßi- 
gen Schägungspreis losgefchlagen werdet ſelle, 
infoferne der Adufer mir dem Verkaͤufer nicht 
uͤbereinkommen koͤnnte; jedoch wird auf jeden 
Gall die Genehmigung ver Gläubiger vorbehalten, 
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Diefes Anweſen befteht in einer gemauerten, 
wohlgebauten, geräumig und gut unterhaltenen 
Behaufung ſammt Stabel und Stallung, einem 
kurzen Waarenlager, dann 5 Tagwerk 80 Decis 
malen Aecker, 32 Tagwerk 56 Derimalen Mies 
fen, und 10 Tagwerk 79 Decimalen Walds 
gründe. 


Kaufsliebhaber Tonnen daher vom felben 
Einficht nehmen, und ihr Anboth, auf Mittwoch 
den Sten April, bey diesfeitigem Landgerichte zu 
Protocol geben. 


Weilheim den 24. Februar 1818. 


Rbniglie » » Baierifhed Landgericht 
Weilheim 


Lict. v. Thoma, Landrichter. 
— — — — —— — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Erescentia Bauer, ledige Konigl. Rech⸗ 
nungs-ECommiſſaͤrs-Tochter von hier, ſtarb une 
term 12ten July v. J., mit Hinterlaſſung einer 
letztwilligen Dispofition, 


Da mun vorlommt, daß fie neben ihren 
zwey einbändigen Geſchwiſtern, Namens Mas 
ria Unna, und Franz XRaver Bauer, noch eine 
zweybändige Schweſter, Walburga, haben fol, 
die fi vor ungefähre 15 Jahren in Wien aufs 
hielt, nunmehr aber ihr Aufenthaltsort unbe⸗ 
kannt ift; ſo wird dieſe, oder deren Descenbenz hiers 
mit edistaliter aufgefosdert, fich innerhalb dreys 
fig Tagen hierorts um fo gewiſſer zu melden, 
ald, nad Ausfluß dieſes Termius, das vorlies 
gende Teftament als aguoscirt betrachte, und 


(16) 
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rechtlicher Ordnung nach weiter verfahren wers 
Den 8. März 1818. 


König. Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 


Graf von Rech berg, Director. 
Brenner. 





Auf Seldftverlangen der Erböintereflenten, 
werden hiermit alle jene, welche aus was ims 
mer für einem Rechtstitel Anſpruͤche an die 
Maffe des dahier verftorbenen Kbnigl. Advoca⸗ 
ten, Franz Andraͤas Leeb, begründen zu kdn⸗ 
nen glauben, aufgefordert, binnen einem Termin 
von ſechs Wochen, um fo zuverläßiger felbe 
diesortö anzubringen, ald nach fruchtlofem Ders 
laufe diefes Termind , weiterd rechtlicher Drbmung 
nach verfahren wird. n 

Den 10. Februar 1718. 

Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 
Gerngroß Direcer. 


(3) 3. Mapr. 





In dem Debitwefen des bürgerlichen Kirſch⸗ 
nermeifterd, Paul Wimmer, zu Xblz, wird 
auf Andringen feiner Gläubiger, und bey beffen 
Werzichtleiftung auf die Berufung, hiermit das 
Gantverfahren deeretirt, und es werben fofork 
folgende Edietötäge beſtimmt: 

1) ad producendum, et iquidandum ber 

7te April l. J., 

2) ad excipiendum der 7te May l. J. 
und 

3) ad concludendum der 8te SunilL. 
und zwar im der Art, daß die erfie Hälfte 


— g r— — 
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des Concluſions⸗ Termind ad replicandum, 

die zweyte Hälfte aber ad duplicandum 

zu verwenden fen. 

Wer demnah an obige Gantmaffe eine 
Forderung zu machen glaubt, hat an ben ber 
flimmten Tagen, zur gewöhnlichen Gerichtözeit, 
bey Strafe des Ausſchluſſes, feine Forderungen 
geltend zu machen. 

An dem erften Erictötage wirb man auch zur 
Berfleigerung der nachitchenden Realitäten, und 
einiger ſich bierbey befindlichen Fahrniffe, vorbe⸗ 
haltlich der Genehmigung der Creditoren, fchreis 
ten, und ed haben ſich daher die Kaufsliebhaber 
Über Vermdgen, Leumund ıc. genügend auszu⸗ 
weifen, und ihre Angebothe zu Protocol zu 
geben. I —— 

Die Realitaͤten beſtehen: 

a) In einer dreyſtoͤckigen Behauſung im obern 
Markte Nro. 79. worauf bisher die Kirſch⸗ 
nerd « Berechtfame ausgeübt wurbe, ſammt 
Hofraum, fließenden Waſſer, und darneben 
fiebenden Etadel, worin ſich auch eine Etals 

i un rthe zu 

Tung befinder, im Schägungswerth 3 ofl 


b) in dem zur Commune Tölz bodenzinfigen Gars 
ten an der fogenannten Ealsarienberg : keis 
ten, ad 12 Desimalen zu 20 fl. 

©) der fogemannten Hofwiefe zu 1 Tagwerf 
46 Decimalen zu 250 fl. 

A) einer Wiefe im großen Schuß zu 1 Tag⸗ 
wert 83 Decimalen 270 fl, 

©) einer Wiefe zu Fürholgen, zu 1 Tagwerk pr. 

50 fl. 
Den aten März 1818, . 
Kdniglih = Baierifhes Landgericht 
bi; 
Eder, Landrichter. 
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Franz Domeska, lediger Taglöhnersfohn 
von Ikonoged, aus dem Kaurzimer-Kreiſe in 
Böhmen, ift hierorts des Verbrechens des Dieb: 
ſtahls befchuldiget. Sein Aufenthaltsort fonnte 
bisher nicht ausgelundfchafret werben. 

Dad Kbnigl. Appellationsgericht bed Iſar⸗ 
kreiſes, hat mirtelft guädigfter Entſchließung vom 
2öften November, und empfangen. ben 23ften 
December 1817, auf die Einleitung des Contus 


macial = Verfahrens erfennt. 

In Gemäßheit diefes Erfenntniffes wird 

derfelbe nun ‚vorgeladen, innerhalb drey Mes 

nanhen vor Gericht zu erfcheinen, und ſich, 

wegen ber wiber ihm vorhandenen Auſchuldigung 
bes Diebftahls, zu verantworten. 


Den 4. Jaͤnner 1818. 


Königlich = Baierifches 
Bilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


gandgerict 


3) 5. 





Amortiſations⸗Decrete. 


Den Erbsintereſſenten des Koͤnigl. Baier. 
Salinen⸗Waldmeiſters, Joſeph Heldenberg, 
in Saalfelden, giengen, wahrſcheinlich im Jahre 
1811, als der Marke Saalfelden abbrannte, 
nachftehende Urkunden über ein Amtscautionds 
Gapital pr. 200 fl. zu Werluft; als: 


a) Der Driginals Borgfchaftsichein dd. 10ten 
December 1688 und äten May 1710, ters 
mbdg welchem der ehemahlige Salinen: Wald: 
meifter, Johann Michael von Faber, bie 
Eantion pr. 200 fl. an das ehemahlige chur⸗ 
fürftliche Hofkriegs + Zahlamt zu München 
hinterlegte. 


214 


b) Die Ceſſtons⸗ Urkunde des Saltnen » Walds 
meifterd, Johann Michael von Faber 

dd. 20ften May 1775, gemäß welcher fein 

Amtönachfolger und Schwiegerfohn, Franz 

Kaver Heldenberg, dieſe Eaution übers 

nahm, und | 
ce) Die Eefiond » Urkunde vom Jahre 1806 

(wovon ber Tag unbefannt) durch welche 

der letverftorbene k. b. Salinen - Waldmeis 

fter zu Saalfelden, Joſeph Heldenperg, 
diefe Eaution übernahm. 

Der Befiger diefer Urkunden wird hlermit 
aufgefordert, diefelben,, binnen ſechs Monas 
then a dato, hierorts vorzuweifen, arßer dem 
fie für kraftlos erflärt werben, 


Den 27. Bebruar 1818. 


Königlid = Baierifches Stadtgericht 
Minden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 2% Paſter. 





Die Unterthanen der Hofmarkt Maffenhaue 
fen, dieß Gerichts, haben um Amortifirung eis 
ner Schuld s Urkunde, vom Zten Februar 1730, 
gebetben,, vermbge welcher das ehemahlige k. b. 
Schulden-Abledigungswerk in München dem 
felben ein a 24 pr. Gent verzinsliches Capital 
ad 516 fl. haften, und welche Echulburfunde, uns 
wiffend wie, zu Verluft gegangen iſt. 


Man bringt demnach diefes zur dffentlichen 
Keuntniß, und fordert den allenfallfigen Beſitzer 
diefer Schuldurfunde auf, binnen ſechs Mo: 
nathen a dato, fich über den Ankqufötitel, oder 
sechtmäßige Erwerböart hierorts zu legitiml⸗ 
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sen, wibrigenfalls diefe Schuldurfunde für amors 
tiſirt erflärt, und um Ausftellung einer ermeuers 
ten Dbligation, bey der einfchlägigen, nun R. 
Staatd » Schuldentilgungs » Special » Caffa ges 
betben werben wird. 

Den 9. Februar 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Sreyfing. 


(3) 2. Groſch, Landrichter. 


Der. vormablige hurfürftl, baler. Hofrath 
und Landrichter zu Weilheim, Titl. Herr Franz 
Zaver von Lachemeier fel., hat unterm Sten 
September 1766, ald damahliger Bräuverwalter 
in Weilheim eine Caution von 600 fl., dann als 
gleichzeitiger Umgelder zu Weilheim , eine weitere 
Borgſchaft von 200 fl. ‚zur ehemahligen churfuͤrſtl. 
Hauptcaffe von Baiern, in Muͤnchen hinterlegt. 

Da nun die Original » Borgfchafts » Quit: 
tung vom 5ten September 1766 nicht mehr vor 
findig if; fo wird, auf Anfuchen der Ziel. von 
Lachemeieriſchen Teflaments » Erecutoren, der als 
Venfalfige Juhaber diefes Documents hiermit 
dffentlich aufgefordert, feine Unfprüche auf dieſe 
Quittung ‚binnen ſechzig Tagen a dato, bey 
wuterfertigten Koͤnigl. Lamdgerichte geltend zu 
machen; widrigenfalls diefelbe für null und lraft⸗ 
los erflärt wuͤrde. 


Den 17. Februar 1818. 
Abniglich⸗-Baieriſches Landgericht 


Weilheim. 


c6(6)3. Lich. Thoma, Landrichter. 


—— ïtf⸗ 


- 
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Stedbrief. | 





Anton Blumentbaler, ein Taglbhner, 
debirtig zu Unterföhring, welcher fich feither ala 
Zagldhner zu Endlhaufen, Kbuigl. Landgerichts 
Wolfrathshauſen, aufgehalten harte, machte fich 
eined. audgezeichneten Diebftahls s Verbrechens 
höchft verdächtig, und ergriff die Flucht. 


Saͤmmtliche Polizen = Behbrben werden ers 
ſucht, auf diefen gefährlichen Menſchen genaue 
Spaͤhe zu halten, und denfelben im Betretungs⸗ 
falle dem Königlichen Landgerichte München zu 
überliefern, 


BerfonalsBefhreibungt 


Anton Blumenthaler ift 34 Jahre alt, 
mittlerer Grbße, und unterfegter Statur; er bat 
ein rundes, bleicheö, etwas blatternarbiges Ges 
fiht, blonde Haare, graue Augen, er fpricht 
die, um die Stade München übliche, baierifche 
Mundart. 


Bey feiner Entweihung trug er einen altem 
runden Bauernhut, lichrblauen Janker mit 
weißmetallenen Knoͤpfen, ein gelblich getupf⸗ 
tes, perſenes Gilet, um den Leib einen weißen 
Schaber, und eine weißrupfene lange Hoſe in 
den Stiefelu. 


Den 28, Februar 1818. 
Königlich» Baierifhes Landgericht 
Minden 


(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


— — — — 
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Königlich 


Jntelli— 


für den 








218 
Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XII. Stuͤck. Münden’ den 25. März 1918, 





Amtlide Artikel 





(CEoncurspräfung für 
betzeffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachdem Seine Koͤnigliche Majeftät, gemäß 
allerhöchfter Entichließfung vom 2ten d. M., 
einen Prediger: Prüfungs /Concurs anzuordnen 
geruber haben; fo wird biefed hiermit dem im 
Siarkreife befindlichen, zu einem Fatholifchen 
Prediger = Amte adfpirirenden, Geiflichen, mit 
dem Anhange erbffnet, daß diefe Prüjung, bey 
der unterzeichneten Stelle, Dienstags den 25ften 
May diefes Jahres, ihren Anfang nehmen wird, 
an welchem Tage die Wdfpiranten, Morgens 8 
Uhr, fi bey unterfertigter Stelle einzufinden, 
vorläufig aber, und längftens bis zum Iren Map, 
bie vorfhriftmäßigen Zeugniſſe, im Folge der 


das Fatholifhe Predigtamt 


alterhöchften Berorbnung vom Shften März 1012 

( Rggsblt. Stuͤck XXI. Seite 561) vollftändig 

mirtelft Vorftelung anher zu überreichen haben, 
München den 16. März 1818. 


Kbniglich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innerm 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofflterten, Director. 
Schr.v. Fraunhofer, 
Rggs. Conc. 


— rr — — — —— — — 


Dienſtes⸗Notizen. 


Am zten Maͤrg d. J. iſt der Raths⸗Acceſſiſt bey 
ber Finanz⸗Kammer der Regierung des Iſar⸗ 
freifes, Georg. Dergel, ald Aſſeſſor zur Finanz: 

(17) 
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Kammer der Regierung des Rezatkreiſes verfegt, 
und 


“den Öten März der Negierungss Rath bey 
der Kamner des. Innern, der Regierung bed 
Sfarkreifes, Wilhelm Michael Jlg, zum Dbers 
rechnungs⸗ Rathe bey dem Oberften Rechnungs 
hofe ernannt, dann 


am Liten desſelben Monaths, der Mablerin 
Louiſe Blangini, wegen ihrer erprobten Ges 
ſchicklichkeit, der Titel. ald Hofmahlerin allers 
gnädigft verliehen worden. 


Durch allerhbchftes Refeript vom 14tem März 
d. J., wurde dem Pfarrer zu Rott, Landgerichts 
MWafferburg, Priefter Thiemo Fuchs, bey feis 
ner nachgewiefenen Untauglichkeit zum ferneren 
Dienfte der Seelforge, die Entlaffung vom Pfarrs 
amte, und ber Ruͤcktritt in die Normal s Klofters 
Penſion bewilliger. 


* 





Bekanntmachungen. 





Es wird hlermit bekannt gemacht, daß der 
hieſige Kiſtlermeiſter, Joſeph Reichelmayr, 
feine Wechſelfaͤhigkeit, auf welche er laut Pros 
tocoll vom 2aften July vorigen Jahres, Verzicht 
geleiftet hatte, minder zuruͤck erhalten habe, und 
fohin diefelbe auszuüben, vom NHeutigen anges 
fangen , befugt fen. 

Den 27. Februar 1818, 

Königlich » Balerifhes Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 3. “ Zeiller. 
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(Die Kirchen-Intereſſen pro 1818 betreffeub.) 

Mit dem 1ten April verfallen, gemäß Ko⸗ 
niglich = Baierifchen Megierungsblatte v. J. 1809 
Seite 258, jedes Mahl die StiftungssZinfen. Man 
bat aljo für die, unter biesfeitiger Adminiſtra⸗ 
tion ſtehenden, Kirchen und Bruderſchaften, 
welche im Koͤnigl. Iſarkreisblatte 1817, Seite 
874 genau benannt find, die Einhebungk: 
tage, 13ten und 14ten April, angeſetzt. 


Ausftände duͤrfen von der jegigen Beam⸗ 
tung nicht geduldet werben. Alle Reftanten 
haben daher, nach Regierungsblatt 1810, Seite 
1280, mit Iten May auf Mahnungsbothen ficher 
gefaßt zu feyn, auch wenn fie außer dem 
diesfeitigen Umtsbezirfe ſich befin— 
den, weil man hierzu, durch einen Abniglichen 
hoͤchſten Regierungs s Befchluß vom 5Sten Februar 
1818, die ausdrüdliche neuerliche Ermächtigung 
erhalten hat. 


Den 1. März 1618. 


Kdniglic s Baterifhes Randgericht 


Miesbach. 


(3) 3. Wieſend, Landrichter. 


Nachdem der, dem Mathias Ledermann 
und der Maria Anna Ledermann zu Grass 
wang, zur Giltigmachung ihrer etwaigen Uns 
fpriche, gegen die Gutsabtretung der Andreas 
Ledermannsd Wittib zu Graswang, in dem 
landgerichtlichen Deerete vom 12ten November 
2.3. , welches in den bffentlichen Blättern bes 


kannt gemacht wurde, feftgefeßte Termin vers 


ſtrichen ift, ohne daß fich diefelben bahier ges 
meldet haben; fo werden fie nunmehr mit 
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allen ihren Anſpruͤchen auf die vaͤterliche Ver⸗ 
laſſenſchaft ausgeſchloſſen. 

Den 12. März 1818. 


Königlich = Vaierifches 
Shongau. 


Bau r, Landrichter. 


Landgericht 


Verffeigerungem 





Zu Folge anddiaften Befehls der Koͤnigl. 
Regierung bed Iſarkreiſes, Kammer der Finans 
zen, vom 28ften v. M., foll vie Gewinnung der 
ichtenrinde, in den dietfeitigen Revieren Antzing, 
Pdring und Hohenlinden, oͤffentlich verfteigert 
werben. Indem man foldhee hiermit zur allges 
meinen Kenntmiß bringt, fügt man zugleich bey, 
daß diefe Verhandlung ben 27ften diefes Mo— 
naths, Morgens 10 Uhr, gemeinfchäftlich mit 
bem controllirenden Königl. Rentamte Ebersberg, 
In dem biefigen Amtelocale beginnen wird, wozu 
fämmtliche Kaufsluftige eingeladen werden. 

Den 6. März 1818, 

Kbniglh » Baierifhes Forſtamt 
Ealbarding, 


(2) 2. Weber, Oberförfter, 


Donnerttag den 2ten April d. J., wird 
die Behanfung des bürgerliben Metzgers, Cas⸗ 
par Eämer, sub Nro. 705, dann der Stadel 
sub Nro. 786, in den Muͤhlgaͤßchen am Anger, 
an den Meiftbierhenden, salva ratihicalione 
ereditorum, veräußert. 


222 


Das Haus felbft beftcht, mit Eiuſchluß des 
Erbgefchoffes, in 3 Stodwerken, der Stadel hits 
gegen in 2 Etagen. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nach etwa 
vorläufig vorgenommener Befichtigung diefer beys 
ben Realitäten, an obenbefiimmten Tage, von 9 
bis 12 Uhr, im dem 2ten Eommiffions: Zimmer 
des Kdnigl. Stadtgerichts s Gebäudes einfinden, 
um ihr Unborh zu Protocol geben zu Ehnnen, 


Den 3. März 1818. 
Königlih » Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 
Gerngroß, Director, 


(3) 3. » Dahn, 





Donnerstag ben 26ften März wird die eigens 
thuͤmliche, im Rofenthale A. V. entlegene, Behau⸗ 
ſung der Drechslermeiſter Dolliſchen Eheleute, 
warauf 3250 fl. Ewiggeld-Capitalien verſchrieben 
find, von 9 bis 12 Uhr, im diesfeitigen Locale, unter 
Vorbehalt der Ratification der Intereffenten,, vers 
fieigert, wozu die Käufer hiermit vorgeladen 
werden, 


Den 2. März 1818. 
Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 
Gerngroß, Director. 


(3)-3. Zeiller. 


Da das für die beyden, zur Bierwirth Heim⸗ 
leder ſchen Gantmaffe gehdrigen, an ber Schmalz: 
gaffe, Haderviertel Nro. 1200 und 1203 geles 
genen, im Grundbudhe Fol. 557 und 569 vorge; 


(17% 
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tragenen Häufer gefchlagene Anboth bie Geneh⸗ 
migung der Ereditorfchaft nicht erhielt; fo werben, 
auf weiteres Audringen, dieſe beyden Haͤuſer 
neuerlich mit der Bemerkung zum Kaufe ausge⸗ 
bothen, daß auch dieß Mahl die Genehmigung 
der Creditorſchaft vorbehalten bleibe, und daß 


auf erſterer, auf 10700 fl. geſchaͤtzten, Behau⸗ 


fung, 2160 fl., auf legterer auf 10400 fl. anges 
ſchlagenen Brhaufung, 4000 fl. Ewiggeld : Eas 
pitalien Jiegen. 

Kaufsliebhaber haben fi am Mittwoch ben 
iten April, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in 
dem Geſchaͤftslocale der unterzeichneten Behbrde, 
einzufinden, und ihre Kaufsanbothe zu Protocol 
zu geben. . 

Den 9. März 1818. 

Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Graf von Rechberg, Director. 


(5) 2 Brenner 





Das zur ftäbtifchen Communalcaſſe bobens 
zinſige Haus der verftorbenen Herrfchafts s Ads 
hinn, Anna Maria Gähin, A. V. Nro, 950 
in der Glodenftraffe, wird auf den Item April, 
Vormittags von 9 bid 12 Uhr, im biesfeitigen 
Stadtgerichts » Gebäude , im zwenten Commiſ⸗ 
ſions⸗ Zimmer dffentlich, salva ratiicaone der 
Erben, verſteigert. 

Kaufsliebhaber wollen fih demnach am oben 
beſtimmten Tage und Drte einfinden. 


Den 16. März 1818. 


Königlich » Bealerifhes Stadtgericht 
Muͤnchen. 


Gerngroß Director. 
Bauer. 
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Montag den Öten April 1. J., und die fol- 
genden Tage, Vormittags von 9 bi 12 Uhr, 
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wird bie 
Mobiliarfchaft deö verftorbenen Hrn. Königl. 
geheimen Rathes von Steiner, in deſſen Woh⸗ 
nung, dem von Hagn'ſchen Haufe in ber Prans 
nerd s Ötraffe , Nro. 1494 Über 3 Etiegen, gegen 
baare Bezahlung, auf nachftehende Art bffentlich 
verfteigert, wozu die Kaufsluſtigen eingeladen 
werben, 

Vom 6 — Bten April: Kanapees, 
Seffeln, Tifche, Commodfäften, Spiegel, Stod's 
Uhren, dann ein großes Stoßbudel s Kegelfpiel, 
Weißzeug, Kleidungsftide, Porcelain, Glass 
werf und Küchengefchirr von Blech, Eifen u. f. w. 

Snöbefondere ben Sten April Vormit— 
tags zwifchen 10 und 12 Uhr, einige Prätios 
fen, goldene Dofen, worunter eine, ein Mufils 
oder Glockenſpielwerk enthält, filberne Löffeln, 
einige Gemälde und Früchtenflüde von Minf 
sen., in vergoldeten Rahmen, Kupferſtiche und 
Tithograppirte Blätter, ein großes Perſpectiv von 
Usfchneiver und Reichenbach ꝛtc., ein Meßtiſch ıc. 
verfchiedene mechanifche Modelle, und ein Pflug 
von Thaer, dann eine große Maſchine zum Zers 
theilen des Lehms bey Ziegelhütten. 

Den Sten April Nahmittagd: Rds 
beröheimer Wein im Boutellien. 

Den Oten April und bie folgenden 
Zage: Die ‚Bücdherfanmlung nebſt den Lands 
Karten. Worziglich find zu bemerken: Giceros 
Briefe von Wieland, Mozins franzdfifches Wor⸗ 
terbuh, Millots und Schuͤtz MWeltgefchichten, 
Mobertſons Gefchichte von America und Karls 
bes V., Poſſelts europäifche Annalen von 1795— 
1817, 88 Bände, Meiners und Epittlers hiſto⸗ 
riſches Magazin; über baterifche Geſchichte: Fal⸗ 
kenſtein, Mederer, Meftenrieder, Zſchokke, von, 
Krenners Landtagshaudlungen; mehrere Werke 
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Aber Staatöwirtbfchaft und Finanzen, über das 
Eteners, Forfte, Salz» und Braͤnweſen, ins: 
befondere über Lande, Feld⸗, Hauswirthſchaft 
und Viehzucht ꝛtc.; die Werke und Journale von 
Juſti, Maier, Albrecht Thaer, Fellenberg, u. ſ. 
w.; über Bauweſen: die Werke von Voch, 
Cointeraux und von Miebefing, worunter fi 
auch deffen großes Werk über die Wafferbaufunft 
mit Kupfern befindet; Krüniz beonomifche Ench⸗ 
clopaͤdie bis 1817, in 104 Theilen; Bergius 
Polizeys und Kammerals Magazin, bie baieris 
fchen Codices and Generalien s Sammlungen, 
das alte baierifche, und das oberpfälzifche Lands 
secht, das Handbuch ber baierifhen Staatövers 
faffung; Dllingers und Gerets Mepertorien; 
einige neue Bibeln; das große Eonfervationds 
Lexicon, 10 Bände; die allgemeine Zeitung von 
.1805 bis jeht, in 26 Bänden, nebft den Bläts 
tern des laufenden Jahres 1818, und viele ans 
dere interefante Werke aus allen Fächern. 


Unter den Landkarten werben vorziglich ber 
merft: Ein großer Atlaß; die Karte von Frank⸗ 
reich in 6 Blättern nach den Kaſſiniſchen Kars 


ten; die Militär» Karte von Suͤddeutſchland in 


20 Sectionen von Goulon; die Amman⸗ und 


MBohnenbergifche Karten von Schwaben In 40 _ 


Blättern; Über Baiern die Karten von Appian; 
Fink, Mannert x. ; die bis jegt erſchlenenen Blaͤt⸗ 
ter des großen topographifchen Atlaſſes von Baiern; 
dann vom Miedeld Reife: und Stromm⸗Utlas 
u. ſ. m 


München ben 20. März 1818. 


Königlich » Balerifhes Stadtgerict 
Münden 


Berngroß, Director. 


(2) 1. Pakır 
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Auf Anfuchen bed Neumaier'ſchen Maſſacu⸗ 
vators, werden Samstag den Aten April, von 
Fruͤhe 9 bis Mittags Schlag 12 Uhr, im Locale 
ber unterfertigten Gerichtöbehdrde, auf dem Li: 
lienberge, nachflehende Neumaler'ſche Realitäten 
im Ganzen, ober Theilweife, plus licitando, 
veräußert werben, ale: 


I. 

Das Mohns und Deconomie » Gebänbe, 
nebft Hofraum und eimem Gärten Nro. 78 in 
der Maxvorſtadt. Diefe Realitäten, von welchen 
als Steuerfimplum gfl. Öfr. 6 hf. bezahlt wird, 


‚find ludeigen und zum Kbnigl, Stadtgerichte ges 


sichtöbar, 
n 


Fönf Aecker im Diſtricte Nymphenburg der 
Blur Neuhaufen, und zwar 


1) ein Adler, 2 Tagw. 52 Decim. groß, in 
ber 5. Bonitätsclaffe, 25 Jahre Jehentfreg, 
und mit 7 Pr. 5 bl. Steuerſimplum belegt. 
Diefer Ader grenzt an die Realitäten des 
fogetammten weißen Hausbeſitzers, bes 
Shlogfhmids, und bes Wiedenhofsbeſitzers 
zu Neuhaufen, dann des Lbwenwirths zu 
Minen, und an die Augsburgerſtraſſe; 


2) ein Ader 1 Tagwerk groß, in der 4. Bor 
tätöclaffe, 25 Fahre zehentfren, von wel: 
chem als Steuerſimplum 4 fr, bezahlt wers 
den, grenzt am bie Befigumgen ded Meß: 
nerd zu Neuhaufen, und an die Feldgruͤnde 
bed Hofes zu Gern; 


3) ein Ader 90 Decim. groß, im ber 5 Bone 
tätöclaffe, 25 Jahre zehentfrey, mit 2 Er, 
6 Hl. Steuerfimplum belegt, grönzt an die 
Seldgründe des Einer, und Schufler Bern: 
hard zu Neubaufen, daun des Titl. Herrn 
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Gottermaier und an die Nymphenburgers Miinchen, grengt an die Fe ———— 

ſtraſſe; Vorbenanuten, mit Ausnahme des Angers 
3) ein Uder 7 Tagw. 92 Decim. groß, in ber bauers. 

4. Bonitatsclaſſe mit 3 fr. 1 bi., zur Pfar⸗ 3) ein Acker 3 Tagw. 70 Decim. groß, in der 


rey Sendling zehentpflidtig, und mit 28 fr. 5. Bonirätsclaffe, von welchem 10 fr. 5 BL. 
5 bl. Steuerfimplum belegt; derfelbe grenzt Steuerfimplum, und 1. 7 pl Zchent 
an die Realitäten der Gemeinde Neuhaufen, feuer mit % zum Landrentamt RN : Bin 
des Dorfömeifters, Webers, Schmids, Pfarrey Sendling zu ar — 
Eisners, Schuſter-Bernhards, Ruffini⸗ an die Realitäten des Pichlbr wo 84 
bauers und Kraͤmpenhofs-Beſitzers daſelbſt, merbräuerd und geweſenen ——— 
dann des Schuͤtzbraͤuers Schweller in Muͤn⸗ zu Münden, dann des Herrn von Gmeis 
chen. Diefe 4 Aecker find ludeigen. ner in Unterfendling ; 


5) ein Uder 2 Tagw. 61 Decim. groß, in ber 


4. Bonitärsclaffe, welcher 25 Jahre zehent: *) ein Ader 2 Tagw. 58 Decim. groß, im der 


frey ift, zum Steuerfimplum 10 fr. 3 hl. 5. Bonitaͤtsclaſſe mit 11 kr. 5 hl. Steuer⸗ 
bezahlt, und zum Koͤnigl. Landrentamt mit fimplum, und 1 fr. 2 hl. Zehentftener zum 
16 fr. 2 Hl. bodenzinfig if; er grenzt an Kbnigl. Landrentamt und zur Pfarrey Send: 
die zum weißen Haufe und zur Zimmers ling, grenzt an die Realitäten des Pichl⸗ 
görgls »Ebiven gehörigen Realitäten, und an bräuerd,, Wagnerbraͤuers, Unterfpathens 


bräuers, und des Buchdruckers Huͤbſchmann 
zu Muͤuchen, dann des Herrn von Gmeie 
ner. zu Unterfendling; diefe 4 Meder find 


die Befigungen des Herrn von Schmid zu 
Schwabing, und bes Brandweinerd Amber⸗ 
ger in München, 


u ludeigen. 
Sechs Aecker im Steuerdiſtricte und der Flur 5) ein Acker 1 Tagw. 12 Decim. groß, in der 
Unterſendling, und zwar 5. Bonitaͤtsclaſſe, von welchem 5 fr. Steuer: 


fimplum, und 5 bi. Zehentfteuer und zwar 
zum Kbnigl. Landrentamt Mänchen, mit $, 
dann z zur Pfarrey Sendling, zur Pfars 
rev Aubing, und „'; zur Filialkirche Paſing 
zu entrichten ift, grenzt an die Realiräten 
des Milchmanns auf der Senplingerhaide , 
deö Bierbrauerd Gruber, und Buchdruckers 
Hibfhmann zu München , und an die Lauds⸗ 
. ‚ bergerftraife; 


1) ein Ader 1 Tagw. 42 Decim. groß, In ber 
4, Bonitätdclaffe, von welchem 5 fr. Steuer⸗ 
finplum und 6bl. einfache Zehentſteuer zum 
Adnigl. Landrentamte München mit $, und 
J zur Pfarrey Sendling entrichtet werden, 
grenzt an die Feldgruͤnde des Angerbauers, 
des Feichtenhäuslers , ded Schwab und des 
Drachs zu Unterfendling. | 

4) ein Ader 92 Deeim. groß, in der 4. Bom⸗ j 
tätäclaffe mit einem Gteuerfimplum von 3kr. 6) ein Adler 1 Tagw. O7 Decim. groß, in der 
3 bl., und 3 bl, Zehentfteuer zur Pfarrey 5. Vonitätöclaffe mit 9 fr. Thl. Steuerſim⸗ 
Sendling, und zum Kdnigl, Landrentamt ‚plum, und 1 fr. Zehentfteuer, nach dem naͤm⸗ 
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fichen Mafftabe wie beym Vorhergehenden, 

umd grenzt an die Realitäten des Veitmair⸗ 

Metzgers ander Sendlingerhaide, des Bauern: 

hanslbraͤuers zu Minchen, und an die Lands⸗ 

bergerftraffe. 

Diefe beyden Aecker find zum Konigl. Lands 
rentamte München mit 48 fr. 5 hl. bodenzinfig. 


IV, 
Zwey Meder im Steuerbiftricte und der Flur 
Schwabing, und zwar 


1) ein Ader 2 Tagw. 84 Decim. groß, in ber 
3. Bonitätschaffe zum heil. Geiftfpital in 
München, und zur Pfarrey Echwabing a $ 
und +, zufammen mit 7 bl. zehentpflichtig , 
bad Steuerfimplum beträgt 7 fr. 5 bl. ; ders 
felbe grenzt an die Befigungen des fogenann: 
ten Feldanderl, Stugenbiefl, und des Herrn 
. son Edmid in Echwabing, dann des Adgl: 
müllers in München; 


ein Acker 1 Tagw. 80 Decim. groß, in ber 
4. Bonitätächaffe, zur Pfarren Schwabing, 
und dem heil. Geiftfpital in München, mit 
6 hl. zehentpflichtig, und mit einem Steuer: 
fimplum von 6 fr. 4 hl. belegt, grenzt an 
die Realitäten des Friedl und Stepheltoni 
zu Schwabing, des Köglmuͤllers und Has 
fcherbräuers zu Minden. 


Diefe beyben Weder find zum Königl. Land» 
sentamt Minchen mit 31 fr. 4 hl. bodenzinfig. 


Alle diefe Felder find zum Koͤnigl. Landges 
richte München gerichtöbar, umd zahlen zufams 
men ein Ruftical« Steuerfimplum pr. 1 fl. 56fr. 
4 bl. zum Konigl. Landrentamte Minchen; das 
ganze Anweſen, zu Feld und zu Derf, iſt, mit 
Ausſchluß von Vieh und Fahrniſſen, auf 12900 ff. 
geihägt. 


a) 
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Kaufsluftige werben eingeladen, ihre An⸗ 
bothe auf alle, oder einzelne Parcellen zu Pro« 
tocoll zu geben, und koͤnnen nach Belieben bie: 
felben vorher befichtigen, oder ſich um deren naͤ⸗ 
here Derhältniffe beym Koͤnigl. Advocaten von 
Hungerfbaufen, ald Maffecurator, erfun- 
digen. 


Den 27. Februar 1818, 
Koͤniglich = Baierifhes Landgerlicht 
München 


(3). 2. Steyrer, Landrichter. 





Montag den Öten April I. J. wird das fo: 
genannte Sturmbof » Leerhaus im Dbergiefing . 
Nro. 35, auf Anfuchen des Eigenthiämers, und 
salva ratificatione-deöfelben, plus licitando, 
veräußert werden. 

Diefes Anmwefen iſt gerichtlich auf 3200 fl. 
geihägt, und befteht in einem Wohnhaufe, 
Stalle, Grasanger, Kräutelgarten, nebft ges 
fperrtem Hofraume. 

Das Wohnhaus enthält zu ebner Erde zwey 
heitzbare, und ein Feines, unbeigbares Zimmer, - 
Fletz, Kuͤche, einen gewolbten Keller und Stall 
auf zwey Pferde; über einer Stiege drey heigbare 
Zimmer, wovon zwey fehr ordentlich ausgmahlt 
find, Fletz, Kuͤche und Speife; ber zwey Stie: 
gen ein heigbares Zimmer, ber übrige Theil 
macht den Kaften aus. 

An diefem Gebäude befindet fi ein ges 
mauerter Stall auf drey Stüde Vieh, das ganze 
iR zwey Gaden hoch gemauert, mit Weißdeden 
und Schindeldache verfehen. Alles zufammen 
enthält id Tagwerk 36 Decim., fleht in ber 10ten 
Bonitätöclaffe, und iſt mit guten Planken vers 
fehen, 


vn {Tr 
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Die einfache Rufticalftener beträgt 10 Fr. 4 hl. 

Das ganze Anweſen ift zum Koͤnigl. Landge⸗ 
richte München gerichtöbar, frevfiftig aber zum 
Beneficium Hechenfirchen, und zahlt vom Haufe 
Str. Ghl., vom Anger Of. 23 hl. Stift. 


Kaufstuftige mdgen fih an obengenanntem 


Tage, im Königl, Landgerichts « Locale am Lilien⸗ 
Berge , wo von 9 bis 12 Uhr das Protocoll offen 
gelaffen wird, melden, und ihr Anboth zum Pros 
tocoll geben, wo fie auch die näheren Bedinguns 
gen erfahren, und während diefer Zeit bad Vers 
Laufs s Object in Augenfchein nehmen Fonnen. 
Den 2. März 1818. 
Kduiglih» Baierifhes Landgericht 
Minden. 
(5) 1. Steyrer, Landrichter. 





Auf Requiſition des Koͤnigl. Stadtgerichts 
Landshut, und unter commiſſioneller Ermaͤchti⸗ 
gung, wird der bereits unterm Oten November 
1809 feilgebothene, von Thieredifche fogenannte 
Solcheuberger-Sechstheil⸗Getreid⸗ 
Zehent, hiermit zum zweyten Mahle oͤffentlich 
feilgebothen, und zwar in der Art, daß dieſe 
Verſteigerung, am Freytag ben 1ten May 
%.%, im Wirthéhauſe zu Arudorf, Morgens 
9 Uhr, beginnen, und Schlag 3 Uhr fich enden 
wird, 

Nach bem allenfallfigen Wunfche der Erfleis 
gerungsluftigen, wird dieſer Zehent entweder 
ganz, oder theilweife am die Meiftbierheuden, je⸗ 
doch gegen ſogleich bdaare Bezahlung, nach ers 
folgter Ratificntio der betreffenden Intereſſenten, 
angelaffen werden. 

Befhreibung diejed Zehents: 

t) Die Berechtlgung, das befragliche Sechs⸗ 
theil zu faͤngen, erſtreckt ſich, nach Juhalt 
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des betreffenden Grundſteuer⸗Cataſters, über 
die, wie folgt, beſchtiebenen Grundſtuͤcke, 
nachgenannter Gutebefiger: 
1. Ort Garnzell. 
a) Wendler 8 Tagw. 72 Decim, 
b) Wigelfiorfer 16 Tagw. 38 Decim, 
ce) Schäfer 9 Tagw. 35 Decim, 
U. Ort Ried 
Rieder 1 Tagw. 69 Decim. 
IM. Ort England. 
a) Englander 8 Tagw. 30 Decim. 
b) Weber 1 Tagw. 9 Derim. 
IV. Ort Soldenberger. 
a) Eolchenberger 13 Tagw. 21 Dicim. 
b) Schwaben 5 Tagw. 54 Decim. 


Vv. Drt Hammelbad. 
Thoma Wolf — Tagw. 46 Decim. 
Eohin im Ganzen über 64 Tagw. 83 Decim, 

2) Diefer Zehent, als folcher, ift allodiales Eis 

genthum. Deſſen Erträgriß beläuft ſich 
nach einer zehnjaͤhrigen Durchſchnitts⸗ Be⸗ 
rechnung auf 

4 Schaͤffel 3 Metzen Korn, 


2 5 3 ⸗WMWeitzen, 
4 ® 5 * Gerſte 
4A a: 4 : Haber. 


3) Der Capitalswerth desſelben wird auf die 
runde Summe von 4000 fl, angefchlagen. 


4) Außer einer Dominicalfteuer, von 24 fr. 1b, 
das einfahe Steuerziel gerechnet, haften 
auf diefem Zehent Feine Laften. 


Steigerungsluflige wollen fih an dem ers 
wähnten Tage, und zur beftimmten Stunde, an 
dem obengenannten Berfieigerungsorte einfinden, 
uud dort ihre Anbothe zu Protocol geben. 
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Auswärtige haben fich mit den nbthigen Zeug⸗ 
niffen über ihre Zahlungsfähigkeit ꝛc., zu vers 
fehen. 

Den 19. Februar 1818. 
Königlih ⸗Baieriſches Landgericht 
r Erding. 
son Jnama, Landrichter. 


(3) 1° 





VBorladungen und Edictals 
Eitationem, 


Gemäß gnaͤdigſtem Erfenntniffe dd. 1iten 


d, M. wird Michael Haas, welcher fih vom - 


März bis July 1. J. beym hiefigen Lohnrbßler 
Stumpf aufbielt, und am i5ten Auguft I. J. 
dem ihn vom Königl. Landgerichte Minchen biers 
ber liefernden Geudarme entfprang, aufgeforbert, 
binnen brey Monathen, vor hiefigem Ger 
richte zu erfcheinen,, und fich gegen den auf ihm 
ruhenden Verdacht eines Diebftahld s Verbrechens 
zu verantworten. 
Den 13. November 1817. 


Kbniglich-Baieriſches Landgericht 
Ebersberg. 


Hbf, Landrichter. 


Caspar Wolf, Badersſohn von Lehen, dieß 
Gerichts, und Soldat vom K. B. 5. Linien⸗Re⸗ 
gimente, ſpaͤterhin vom K. B. 13 Liniens 
Regimente Kinkel, wird feit dem Feldzuge vom 
Fahre 1812 vermißt, und dba man, ungeachtet 
alles Nadıforfhungen, weder über fein Leben, 
noch über feinen Tod verläßige Nachrichten er: 
halten konnte; fo wirb_berfelbe, ober wer immer 
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aus irgend einem Rechtstitel Anfprüche auf fein 
Vermögen zu machen bat, hiermit edictaliter 
vorgeladen, binnen drey Monathen feine Ans 
ſpruͤche, nach gefeglichen Vorfchriften, zu bociren, 
außer dem man nach Verlauf das zurüdgelaffene 
Dermdgen, den bereits fich actenmäßig gemeldeten 
Abinteftat = Erben, gegen Eaution, ausantworten 
müßte. 


Den 9. März 1818, 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Landshut. 


Pbolzl Landrichter. 


Gemäß hoͤchſtem Erkenntniſſe des einfchlägi: 
gen Eriminalgerichtsö, wird Peter Engelbrecht, 
da er den Termin ber erften Ladung fruchtlos 
verſtreichen ließ, hiermit zum zweyten Mahle, 
mit dem nähmlichen dreymonathlichen Termine, 
auf diefelbe Weiſe dffentlich vorgeladen, nunmehr 
aber zur Gerichtöftellung mit der Warnung aufges 
fordert, daß, nach Verlauf des ihm gefegten drey⸗ 
monathlichen Zermind, wider ihn, ald gegen einen 
Ungehorfamen, den Gefegen gemäß, werde vers 
fahren werben. 


Den 5. März 1818. 
Königlih s Baierifhed Landgericht 
Mühldorf. 

Gerbl, Landrichter. 


Wider die Anton Reſchiſchen Eheleute, 
vormahligen Poſthalter zu Starnberg, iſt die 
allgemeine Gant erkannt worden. Es werden 
daher folgende drey Edictstage beftimme; 


(18) 
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1) ad producendum . et liqnidandum, 
Dienstag der 5te May, und zus 
gleih zu einem nochmahligen Vergleichs⸗ 
Verſuch, und in deffen Zerfchlaging 

2) ad excipiendum Donnerstag der 4te 
Juny, 

3) ad ooncludendum Samstag der 4te 
July, unb zwar in der Art, daß binfichts 
lich der Eonclufion der Zte Nuguft, als ter- 
minus ad quem, feftgefeßt wird, wovon 
die erfte Hälfte ad replicandum und die an« 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwendenift. 
Es werben fohin alle diejenigen, welche an 

dieſe Gantınaffe eine rechtlihe Forderung zu 
machen haben, anfgefordert, an dieſen beſtimm⸗ 
ten Edistöragen, entweder in Perfon, oder durch 
genugfam Bevollmaͤchtigte, jedes Mahl um 9 
Ude Vormittags , bey unterzeichnetem Landgerichte 
zu erfcheinen, und ihre Zorderungen und Vor⸗ 
zugsrechte rechtögenifgend anzubringen, widris 
genfalls fie damit nicht mehr gehdrt, ſondern 
ipso facto praͤcludirt wirden. 


Den 10. Mär; 1818. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Starnberg 


(3)1. v. Barth, Laudrichter. 





Andreas Bruder, ein Taglöhners Sohn 
von Irling, Judenburgerkreiſes in Steyermarkt, 
wurde dahier wegen Diebſtahls angeſchuldigt. 
Da er nad der That flüchtig gieng, hat das 
Königl. Appellatienngericht fir- den Iſarkreis, 
mittelſt hoͤchſten Befchluffes vom Zten dieß, ges 
gen ihn, auf Eiuleitung des Ungehorſams-Ver⸗ 


fahrens erkannt. Andreas Bruder wird def⸗ 
wegen hiermit Öffentlich vorgeladen, innerhalb 
brey Monarhen, vor dem biefigen Gerichte 
zu erfcheinen, und fich. über bie wider ihn vor: 
liegende Auſchuldigung zu verantworten. 


Den 9. Februar 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Zeifenberf. 


3ettmann, Landrichter. 


Peter Sfchier, VBaueröfohn vom Stock⸗ 
bammergat zu Zengling, gebohren den 27ften 
Ypril 1759, und feiner Profefion ein ges 
lernter Saliterer, bar fi im Jahre 1785 mit 
obrigkeitlichenm Borwiffen , und einer legalen Kunds 
fhaft, auf die Wanderung, und zwar vorhab⸗ 
lich nur in die baierifchen Provinzen begeben, 
und feit dem Fahre 1788 nicht das Mindefte 
mebr von ſich hoͤren laſſen. 


Inzwiſchen iſt demſelben, laut Rechnung 
des aufgeſtellten Curators, ein Vermoͤgen au 
Capital und Intereſſen von 200 fl. angewachſen. 
Peter Gſchier, ober deſſen allenfalls vorhan⸗ 
dene Reibederben, werden demnach, innerhalb eines 
peremtorifchen Termins, vonbrepy Monathen, 
a dato der Bekanntmachung, zur perfdnlichen 
Erfheinumg, oder fchrifelichen Anmeldung ihres 
Lebens und ihrer Erbrechte, unter dem Nach⸗ 
theile, vorgeladen, daß außer dem gegen Peter 
Gſchier die gefegliche Verſchollenheits + Ers 
Härung, und gegen deffen allfällige Leibeserben 
die Präcufion ihrer Erbsanfprüche erfolgen, und 
fonah die Uusantwortung bes Vermögens an- 


237 
die hier Befannten nächften Erben gegen Eaution 
erfolgen wuͤrde. 

Den s. März 1818. : 
Kbuiglih » Baierifhes Randgericht 
Zittmoning. . 


(5) u Schmidt, Landrichter. 


Durch hoͤchſtes Erfenutniß des Konigl. Ap⸗ 
pellationsgerichts des Iſarkreiſes, als Criminal⸗ 


gericht dd. Öten, et praes. 15ten März d. G.,. 


iſt gegen die flächtige Barbara Hoͤck, und Urs 
fula Triſchberger, bende ledige Taglbhners⸗ 
Töchter von Lenggries, die Einleitung des Uns 
gehorfams = Verfahrens befchloffen worden. 


Diefelben werden daher vorgelaben, fich in 
Zeit von dbrey Monathen, vom Heutigen 
an, bey dem unterzeichneten Koͤnigl. Landgerichte 
zu fielen, und fith wegen einer gegen fie vors 
liegenden Anſchuldigung einss Diebſtahls-Ver⸗ 
brechend zu verantworten, 


Den 16. März 1818. 


Kbniglih = Baierifches Landgericht 
—bhly 


63) 1. Eder, Landrichter. 





Mer aus was immer für einem Rechtstitel 
auf die Berlaffenichaft des hierorts, ohne legwils 
lige Dispofition verftorbenen , gräflih von Arkols 
(hen, Titl. Rentenverwalters, Joſeph Earl Mo: 
fer, gegründete Anfprüche zu machen hat, wird 
‚hiermit aufgefordert , diefelben, binnen fech zig 
Tagen a date, bey unterzeichneten Patrimo⸗ 


ne 
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nialgerichte geltend zu machen, widrigenfalls auf 
fpäter angemeldete Forderungen Feine Ruͤckſicht 
genommen, und mit der weitern Verhaudlung 

fortgefahren werben wuͤrde. 


Den 14. März 1818, 


Kbnigl. Baier. Graf Arkoifhes Pa 
srimonialgeriht Oberkoallabach 
im 8. 26. Landshut. 


(3) 1. Baprhammer, Gerichtöhalter, 


Amortifations: Decrete 


Den Erböintereffenten des: Kbnigl. Baier. 
Salmens Waldmeifters, Joſeph Heldenberg, 
in Saalfelden, giengen, wahrfcheinlich im Fahre 
1811, als der Marke Saalfelden abbraunte, 
nachſtehende Urkunden über ein Amtscautions⸗ 
Eapital pr. 200 fl. zu Verluſt; als: 


a) Der Driginal » Vorgſchaftsſchein dd. ioten 
December 1688 und 3fen May 1710, vers 
mdg welchem der ehemahlige Salinen-Walds 
meifter, Johann Michael von Faber, bie 
Kaution pr. 200 fl. an das ehemahlige chur⸗ 
fürftliche Hofkriegs⸗ Zahlamı zu München 
binterfegte. 


h) Die Ceſſious⸗ Urkunde des Salinen: Walb⸗ 
meiſters, Johann Michael son Faber 
dd. 20ften May 1775, gemäß welcher fein 
Amtoͤnachfolger und Schwiegerfohn, Franz 

xXaver Heldenberg, dieſe Eaution über: 
nahm, und 


d 
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e) Die Eeſſions ⸗Urkunde vom Jahre 1805 


(wovon der Tag unbekannt) durch welche 
der letztverſtorbene k. b. Salinen Waldmei⸗ 
ſter zu Saalfelden, Joſeph Heldenberg, 
dieſe Caution übernahm. 


Der Beſitzer diefer Urkunden wird hiermit 
aufgefordert, diefelben,, binnen fech 6 Mona 
then a dato, hierorts vorzuweifen, ‚außer dem 
fie für kraftlos erklärt werben. 

Den 27. Februar 1818. 

Kdniglid = Baierifches Stadtgericht 
Minden _ 
Gerngroß, Director. 
(3) 3. Pater. 
— — — — — — 


Stedberief 





Anton Blumenthaler, ein Taglöhner, 
gebärtig zu Unterföhring, welcher ſich feither ald 
Zaglöhner zu Endlhauſen, Königl. Landgerichts 
Wolfrathshauſen, aufgebalten hatte, machte fich 
eined ausgezeichneten Diebftahld s Verbrechens 
hoͤchſt verdaͤchtig, und ergriff die Flucht. 


(3) 3. 


240 ° 


Sämmtliche Polizey = Behdrden werden ers 
fucht, auf diefen gefährlichen Menfchen genaue 
Spähe zu halten, und denfelben im Betretungs⸗ 
falle dem Königlichen Landgerichte München zu 
überliefern. 


Perfonal:Befhreibung: 


Unten Blumenthaler ift 34 Jahre alt, 
mittlerer Grbße, und unterfegter Statur; er hat 
ein rundes, bleiches, etwas blatternarbiged Ges 
fit, blonde Haare, graue Augen, er fpricht 
die, um die Stade München übliche, baierifche 
Mundart. 


Rey feiner Entweichung trug er einen alten 
runden Bauernhut, Hichtblauen Zanker mit 
weißmetallenen Sindpfen, ein gelblid getupfe 
ted, perfenes Gilet, um den feib einen weißen 
Schaber, und eine weißrupfene lange Hofe in 
den Stiefeln. 


Den 28. Februar 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Muͤnchen. 


Steyrer, Landrichter. 


— — — — 


Nedſt einer Beylage, die Schrannen-⸗ Anzeigen betreffend.) 


| — — — — — ——— 
Beridtigung 
Im Städ Nro. XI. Seite 195, Zeile 9 von unten herauf, iſt nach dem Worte: Mühldorf, 


einzufchalten: „Prieſter Bernhard Pangerl. 
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XIII. Stuͤck. Muͤnchen den 1. April 1918. 


1 I 9 von 





Amtlide Artikel. 





C Die diepiährige Eonenrs⸗ Pruͤfum⸗ der zum Efdate- a 
diente adfpiriteuben" Rechte « Eimdidaten betref- 


fend, . r 


Am Namen Seiner Majeſtã des Könige, 


Nachdem die dießjaͤhrige Concurs/Pruͤfung 
der zum Staatsdienſte adſpirirenden Rechts⸗Can⸗ 


didaten, nach den Beſtimmungen der General⸗ 
Verordnung dd. 9ten December vorigen Jahres, 
( Rggobl. pag. 1011) am iten Sup laufenden 
Jahres, an dem Sitze der Kbnigl. Regierung 
dahier, ihren Anfang nehmen wird; ſo werden 
ſaͤmmtliche, an dieſer Pruͤfung Theil zw nehmen 
wuͤnſchenden, Rechts⸗Candidaten aufgerufen, 
ſich uͤber die Borbedingungen zu derſelben, nach 
den Normen obiger allerhöchfter “Verordnung, 


fpäteftens bis 15ten May diefed Jahres, bey der 
dieöfeitigen Stelle auszumeifen. 


München den 29. März 1818. 


Kbniglid - Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes, ’ 


‚ Kammer des Innern. 

— Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 

Eu v. Hoffletfen, Director, 

— Stich, Secretaͤr. 


1 — Jw 


CDie Erlebigung der Pfarrey Gra Fan betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

“ ‚Durch den Tod des letzten Beſttzers iſt die 

Pfarrey Graßau, im der Didceſe Freyſing, im 

Decanate Haslach, und im Landgerichte Traun: 

ſtein, erlediget worden. ww 
Sie zählt 1812 Seelen, 6 Filialen, und 

5 Schuler in ihrem Bezirke, umd wird dutch c+ 
(19) 
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nen ‚nörhigen Balls, auch % ber Dfare beygeas 
bene u verſehen. 


— beſtehen in 1062 il. Sir, 
bie eo 4 e 
"in A, j „ 304 


nlichen Abgaben 
Friſt von 10 | 
und er an Proceſſen. Ta 
u u on Mi die Vicariate 
Meberfee, as und Schleching unterges 
ordnet, deren Erhebung zu Pfarseyen gegen: 
wärtig eingeleitet wird, 
Münden venzaMäry 18 
Kdniglih » Baierifde Regierung 
des Zfarkreifen 
Kammer des Innern. 
v. Hofſtetteu Director. 
Sähnizlein, 
Acceſſiſt. 


rm ni? 


— 


— — — 


Dr 


eits * 
treffend. ) 


( Eine —E 
Mittenwald 


PR fir en Mare 


Im Namen Seiner Majertät des Könige. 
Ein nicht gengunt (ey wollenber , edler Mens 
ſchenfreund, bat von feinem, durch langjährige € 
Dienfte als Lehrer und Erzieher erworbenen, .. 
Vermdgen die Summe- von Zehntaufend . 


Bulden zu einer ewigen Stiftung, zunaͤchſt 
für feine armen Verwandte, und dann für nicht 
verwandte Arme feines Geburtsortes ‚ ſchankmigs⸗ 


weile, vnd zwan zu dena, Ameife beſſiwant, daß ,- 


die. Einkäufe dieſer Stiftung insheſondere 

Fa) für arme Schuttinder, 

b) für arme Knaben zu " Crberinänig eines 
Handiwerledz; +... 5 

. 8) für —— Mndfingep 193 
(e') 


', I 
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* Ausſteuer oder Wuterftägung armer, 
zen cehrliebe uder Maͤdchen, und 


fleſe Kratle dev Ge 
nal: re —* ak — 
Konigliche Majeſtaͤt haben dieſe wohl; 


— Stiftung, fo wie die vom dem Stifter 
angeorbnete Verwaltung derfelben allergnädigft 
zu genehmigen, berfelben die nachgefuchte Stem⸗ 
pelfrepheit im allen, ihr Vermögen betreffenden, 


außergerichtlichen Handlungen, 


gerichtlichen und. 
und die Befreyung der die Dotation derfelben 
‚ auömachenden Hypothek : Eapitalien, von den 


erbentlichen Steuern, zu ertheilen, und zugleich 
anzuordnen geruber, daß biefe Stiftung als ein 


ruͤhmlicher und nachahmungewirdiger Beweis der 


wohlchätigen Gefinnungen des edlen Stifters, für 
die Diiyftigern unter feinen Mirbilegern, durch das 
Kreis » Fntelligenzblatt zur — Kenutniß 
gebracht werde 
Muͤnchen den 28. März 1818. 
 ‚Rbuiglig » Baieriide, ‚Regierung, 
des Iſartreiſes. 
Kammer bed Innern. 
„ Besphern % S Aleic, Praͤſident. 
— Hofſtetten, Director. 
Frhre v. Fraun hofen, 
Mggs. Conc. 


un) 3% 

X 

—— 
F 


durſee⸗ Neem ) 





INT, 


VF 5 
— —— Keferipte: vorm Daten 
März di J. wurde das Miedler ⸗Berghoferiſche 
Bene ſicium an ber.Seik Geiſtlirche dabier, dem 
Weieſter, Schafltan ı Markiere, "Prediger am _ 


der genannten heil, Geiſtlirche, verlichen, und 
der Pfarrer von Dbermeiting,  Priefler Kaver 
Wagner, Landgerichts Landsberg, von dem 


Autritte des ihm; mn 1810 Jänner d. Fu, uber: 


ttagenen Veneficiumd zu ne 
gerichts Illertiſſen, —** t, dann 
⸗e der von dem Grafen von 
für den Exkarmeliten, —— 
bisherigen Caplan zu 
zu Hauſen, Bandgerichts 2 
ten Präfentation die 
Beftätigung ertheilt, —— 





ferners die Pfarren ER 


Landehut, durch den Priefter Sofeph Hei ilmair, 


bisherigen Pfarrer zu Gebramäberf,, kandgenchts 


Pfaffenberg, beſetzt; 

nicht minder iſt auch der pfrndenteuſch 
zwiſchen dem Pfarrer zu Sandelshauſen, Prieſter 
Johann Nepomuck Schmid, Landgerichts Moos: 
burg, und dem Pfarrer zu Hornbach, Prieſter 
Jacob Anſelm Herzinger, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenberg, allergnaͤdigſt genehmiget werden. 
ı € Veridg allerhbchſten Reſcripts vom ITten 
März 1.3, würde die, auf ein Jahr proviſo⸗ 
riſch beftimmte, Actuard + Stelle bey dein Köhtgf. 
Landgerichte Miesbach, dem Rechtopracncauten 
Georg Zankl, übertragen. 


“Den L2oſten März iſt der Rechtöpractichnt, i 


Alois Eßl, 
zum Actuar beflimmt, 


bey dem Landgerichte Traunftein 


functionirenden , zweyten Uctuar, bey dem Land: 
gerichte Verchtesgaden, auf 4 Monache zu ver: 
verwenden. 

Am 26ften desfelben Monaths gerußten Se. 
Königliche Majeftär,. nachdem durch die Befbrs 
derung deö bisherigen Kegierungsrachs Sig, 





—* Ba) 


und bewilliget worden, . 
den Rechiäpracticanten, Lorenz Herzog, als F 


Sr % 
eine Raths⸗Stelle bey der, Regierung des Iſar⸗ 
Breifes, Kammer des Innern, in Erledigung ge> 


a iz mit Vorruͤckung der Raͤthe Chri⸗ 
ſtian Heffets, Earl Grafen von Seinsheim, 


Ludivig von BWeinrih, und Mar Procop Frey⸗ 
* herru von Freyberg⸗Eiſeuberg, die Stelle 


eines Tten Regirrungs⸗Naths dem quiescitenden 
—— —** ee zu vers 





Beraunsmadungen 





find, nach den früheren Vereins ⸗Beſtimmungen, 
dem Bezirks⸗Comite uͤberlaſſen. Dasſelbe Bes 


ſchloß dieſe zur Aufmunterung in den Dor fe⸗ 


ſchulen des Iſarkreiſes zu verwenden, 
und macht hiermit bekaunt, wie folgt; 

Fuͤr den unentgeltlichen Anters 
richt in Dorfſchulen, über laudwirth⸗ 


ſchaftliche Gegenſtaͤnde, find dieſe 21 
Dentmänzen auf das oquliehr 1847 


auögefegt; 
unter Folgenden, Bedingungen: 
1). Bey der, . durch ‚den „Betrieb: ‚der Herren 


Eulen : Diftrietö » Iufpectoren , zu hof⸗ 
fenden Concurrenz, erhalten jene Lchrer 


ben Vorzug; welche ‚neben der fchon Üblichem 


Lehre von der PRanzenkunde und Baum⸗ 
pflanzung, auch die ‚Vorbegriffe von, dem 
Sandbau und, der Viehzucht gegeben harten; 


2) der goldenen: Dentmänze wird: jener Lehrer 


wilrbig geachtet, weicher diefen Unterricht 
ſeit drey Jahrgaͤngen gegeben hatte, und in 
der Concurtenzentſcheidet dann wieder erſt 
befagte Reihe der Gegeuſtaͤnde; 
697) 


20 filberne Denkmunzen, und? goldene, 


— 
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” die Preifes Bewerbung wird auf den Item 
September 1818 feflgefeget. Die Zeugniffe 
muͤſſen in Aufzählung der wirklichen Jahres⸗ 
Leiſtungen gefchehen; von dem ‚Herren Pfar⸗ 
rern ausgeftellt, und von dem Herren Dis 
firietö « Infpectoren mit befcheiniget werden, 
Die Prüfung der Preifewirdigkeit wird eis) 

nem Congreffe von Schul: Männern, unter 
Ausipruh des Königlichen Herrn Kreide 

Schulrtathes, untergeftellt. 


Die Herren Schulen » Diftrictö : Juſpectoren, 
und Herren Pfarrer werden erfucht, die Befannts 
madung und Aufmumterung gefälligft zu übers 
nehmen, und in dieſer Preifeausfegung den 
Dank zu ‚erfehen , welchen wer landwirthſchaft⸗ 
liche Verein, für Ihre bisherigen ſtillen Benuls 
hungemsauszudräden, ſich verbunden Hält. 

München den 25. März 1818. 

Dad Sfarbezirls:Comite des land: 
wirthſchaftlichen Vereinstih Bair tu. 
Element Baader, birigkrendes Mitglied, 


von Kloͤckel, Secretaͤr. 


— [en 





(Die Kirchen-Intereſſen betteffend.) 

Da, gemaͤß der im Koniglich⸗Baieriſchen Res 
gieruugsblatte vom Jahtgange 1809; Seite 258, 
erſchienenen, allerhbchften Verordnung, die Stif⸗ 
tungs » Capiralszinfe jedes Mahl mit dem 
ıten Aprif verfallen; fo werben alfo hiermit dies 
jenigen Individuen‘, welche von ben, unter dies⸗ 
ſeitiger Adminiſtration, ſtehenden Kirchen, Bru⸗ 
derſchaften,Unterichts ⸗ und Wohlthaͤtigkeits⸗ 
Stiftungen, welche ſaͤnmmtliche Stiftungen darch 
bad Iſarkreis-Intelligenzblatt 1817, Seite Hı7, 
genau bekannt gemacht worden ſind, Capitalien 


bejigen, hiermit eiugeladen, nicht sr allein die 


in 
\ 
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mitiiten April DI: verfalenen Gapitalszinie, 
fondern auch diejenigen von vorigen Jahren, im 
Falle felbe och wicht bezahlt feyn sollten, bey 
unterzeichneten Amte abzuführen, wozu als Zah: 
[ungstäge der 25fte,\27fte, Abſte und 2ofte April 
angefeht werden. Ferner wird. bemerft, daß alle 
Reftanten, weil feine Ausſtaͤnde geflattet werden 
duͤrfen, gemäß Regierungsblatt 1310, Seite 1239, 
am, sten May Mahnungs⸗ Bothen erhalsen 
werden, fie mögen fich mm in, -oder außer dem 
biesfeitigen Amtsbezirke befinden. 

“Den 24. März 1818. ' 
KAdniglih = Baterifhes Landgericht 
Eheräberg, als Stiftungs: Admis 

ſtration. 
Hp, Landrichter. 


————— — nun 
Verfeigerungen 


Den bten und ten des nächfifänfrigen Mo⸗ 


; naths wird von unterfertigtem Amte, zur Vers 


lieitirung des, in den Nevieren Deißenbofen und 


» Perla), vorräthigen Eichen » Stammholzes ges 


ſchritten werden. 

Saͤmmtlichen Kaufsliebhabern wird demnach 
folches biermit mit, dem Beyfuͤgen erbffuet, 
baß zu biefem Zwecke der Öte April filr die Res 
vier Deißenbofen, und der Tre für die Revier 
Perlach feſtgeſetzt, und, als bendthigtes Locale 
zu dieſer Verhaudlung, fuͤr erſtere, das Wirths⸗ 
haus zu Oberhaching, für letztere, die Wohnung, 
des Foͤrſters (dus fogenannte Faſanhaus) felbft 
zum Berfdmmlungs » Orte beſtimmt fep. 

Miinchen den 28. März 1818. 


Rang Baie raſch es Forſtamt 
* ünhbenm 
ı — Erst: 


Ober forſter. + 
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Da das für die beyden, zur Bierwirth Heins 
leder ſchen Gantmafje gehörigen, an der Schmalz: 
gaffe, Haden-VBiertel N ro. 1200 und 1203 gele⸗ 
genen, im Gruudbuche Fol. 557 und 569 vorges 
tragenen, Häufer geſchlagene Anboth die Geneh: 
migung. der Ereditorfebaft nicht erhielt; fo werden, 
auf weiteres Undringen, diefe beyden Häufer 
neuerlich mit der Bemerkung zum Kaufe ausge: 
bothen, daß auch dieß Mahl die Genehmigung 
der Creditorfchaft vorbehalten bleibe, und. daf 
auf erfterer ‚ auf 10700 fl. geſchaͤtzten, Behau⸗ 
fung, 2160 fl., auf letzterer auf 10400 fl. anges 
fchlagenen Behaufung, 4000. fl. Ewiggeld; Ca⸗ 
pitalien liegen. 

Laufsliebhaber haben fih am Mittwoch den 
iten April, Vormittags voh 9:bis 12 Uhr, in 
dem Geichäftslocale der unterzeichneten Behdrde, 
einzufinden, und ihre Kaufsanbothe zu Protocol 
zu geben. 

Den 9. März 1818. 


‚ KHöniglid » Baierifhes Stadtgericht 
Minden ’ 
Graf von Rech berg, Directer. 


(3) 3 Brenner. 





Montag den Öten April 1. J., und bie fols 
genden Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, 
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wird die 
Mobiliarfchaft des verſtorbenen Hrn. Königl. 
geheimen Rathes von Steiner, in deſſen Woh⸗ 
nung, dem von Hagu’fchen Haufe im der Prans 
ers = Straffe, Nro. 149 Müber 3 Stiegen ‚gegen 
baare Bezahlung, auf nachſtehende Art Öffentlich 
verſteigert, wezu bie Kaufsluſtigen eihgeladen 
werben. ae j 

» Bom 6 — Sten.-April: Kanapees, 
Seſſeln/ Tiſche Commobkäften, Spiegel, Stock⸗ 
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Uhren, bann eim großes Stoßbubel ⸗ Regelfpiel, 
Weißzeug, Kleidungsftide, Porcellain, Glass 
werk und Kuͤchengeſchirr von Died, Eifen u. ſ. w. 


Inebofondere den Sten April Vormit: 
tags zwifchen 10 und 12 Uhr, einige Prätioz 
fen, goldene Doſen, worunter eine, ein Muſik⸗ 
oder Glockenſpielwerk enthält, filberne Löffeln, 
einige Gemälde und Fruͤchtenſtuͤcke von Wink, 
sen., in vergoldeten Rahmen, Kupferftiche und 
lithographirte Blätter, ein großes Perfpectiv von 
Usfchneider und Reichenbach etc., ein Meßrifch ıc.- 
verſchiedene mechanische Modelle, und ein Pflug: 
von Thaer, dann eine große Machine sum Zer⸗ 
theilen des Lehms bey Ziegelhuͤtten. 

Den Sten April Nachmittags: Nik 
beröheimer Wein in Boutellien. 


Den Oten April und bie folgenden 
Tage: Die Bücherfammlung nebft den Land: 
Karten. Vorzüglich find zu bemerfen: Giceros 
Driefe von Wieland, Mozins franzbfifches Wbrs 
terbuh, Millots und Schuͤtz Weltgeſchichten, 
Robertſons Geſchichte von America und Karls 
bes V., Poſſelts europäifche Annalen von 1795— 
1817, 88 Bände, Meinerd und Spittlers biftoe 
riſches Magazin; über baieriſche Gefchichte; Bal: 
fenftein, Mederer, MWeftenrieder, Zſchokke, von 
Krenners Randtagshandiungen; mehrere Werke 
über Staatöwirthfihaft und Finangen, über das 
Eteuers, Forts, Salz⸗ und Braͤuweſen, ins⸗ 
beſondere uͤber Land⸗, Feld», Hauswirthſchaft 
und Viehzucht ıc.; die Werke und Journale von 
Juſti, Maier, Albrecht Thaer, Fellenberg, uf. 
w.; über Bauweſen: die Werke von Voch, 
Cointeraux uhd von Wiehefing, worunter ſich 
auch befien großes Merk über bie Waſſerbaukunſt 
mit Kupfern befindet; Kruuiz beonomifche Ench⸗ 
clopaͤdie bis 1817, im 10% Theilen; Bergius 
Polizey» und- Kammeral⸗ Magazin; die ** 
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ſchen Codices und Generalien » Sammlungen, 
das alte baierifche, und das oberpfälzifche Lands 
recht, das Handbuch ber baieriſchen Srantöbers 


faſſung; Dilingerd und Gerets Repertorien; 
“einige neue Bibeln; das große, Eonfervationds 


Eericon, 10 Bände; die allgemeine Zeitung von 
1805 bis jet, in 26 Binden, nebſt den Blaͤt⸗ 
fern des laufenden Jahres 1818, und viele ans 
dere intereſſante Werke aus allen Fächern. 


Unter den Landkarten werben vorziglich bes 
mertt: Ein großer Utlaß; die Harte von Frank⸗ 
reich in 6 Blättern mach den Kaffinifchen Aare 
ten; die Militär: Karte von Suͤddeutſchland in 
20 Sertionen von Coulon; die Amman⸗ und 
Bohnenbergifche Karten von Schwaben in 40 
Blättern; über Balern die Karten von Appiau, 
Einf, Mannert ıc.; die bis jet erfchienenen Blaͤt⸗ 
ter des großen topographifchen Atlaſſes son Balern; 
banıı von Riedels Reife: und Stromm : Atlas 
uf. w. 


‚Münden den 20. März 1818, 


— s Baierifhes Stadtgericht 
Münden, 


Gerngroß, Director. 
Ar Panſter. 


Auf Anſuchen des Neumaler'ſchen Maſſacu⸗ 
rators, werden Samstag den Aten April, von 
Fruhe 9 bis Mittags Schlag 12 Uhr, im Loeale 
der unterfertigten Gerichtsbehbrde, auf dem fi: 
Heriberäe, nachſtehende Neumaier'ſche Realitäreit 
im®anzet, Ber Tpellweife, Plus licitando, 
———— werden, ale: 


* J. 
Das Wohn und Oeconomie⸗Gebaͤude 
nebſt Hofraum und einem Gaͤrtchen Nro. TB rim 
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der Maxvorſtadt. Diefe Realitaͤten, von welchen 
ald Steuerfimplum 9. fl. O kr. G hl. bezahle wird, 
find Indeigen und zum — — ges 
sichtöbar. 


Il, 
Fünf Aecker e Diftriste Nymphenburg der 
Slur Neubanfen, und zwar 


4) ein Adler, 2 Tagw. 52 Derim. groß, I 
der 3. Vonitäteclaffe, 25 Jahre zehentfrey, 
und mit 7 fr. 5 hl. Steuerſtuplum Belegt. 
Diefer Acker grenze an die Realitäten des 
fogenannten weifen Hausbeſitzers, des 
Schloßſchmids, und des Wiedenhofsbeſitzers 
zu Neuhauſen, dann des Lowenwirths zu 
München, und an die Augsburgerſtraſſe; 


2) ein Ader 1 Tagwerk groß, in der 4. Bor 
tätöclaffe, 25 Jahre zchentfrey, von wel: 
chem ald Steuerfunplum 4 kr. bezahlt wers 
ben, grenzt an bie Vefigungen des Meß— 
ner6 zu Nenhaufen, und an bie Feldgründe 
bed Hofes zu Gem; 


3) ein Ader 96 Decim. groß, in der 3 Bonis 

täfeclaffe, 25 Jahre zebentfrey, mit 2 fr. 

6 Hl. Steuerfimplum belegt, grenzt an die 

Keldgründe des Eiöner, und Schufter » Berns 

bard zu Neuhauſen, dann des Titl. Herrn 

Bottermaler und an die Nymphenburger⸗ 
ſtraſſe / 

4) ein Acker 7 Tagw. 02 Decim. groß, In der, 

4. Bonitätdehaffe mit 3 fr. 1 bi, zur Pfars 

—  mep Sendling zebentpflichtig, und mit 28 Pr; 

8 bl. Steuerſimplum· belegt ; derfelbe grenzt: 

am die Mealitdten der Gemeinde Neuhauſen, 

des "Dorfömeifterse, Webers, Schmids, 

— &isnert, Schufter Bernhardt ,: : Rüffinis 

bauers und Sräukiäuhefe« Bejigers daſelbſt 


‘ 
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dann des Schuͤtzbraͤuers Schweller in Muͤn⸗ 
chen. Diefe 4 Mecker find Inveigen. 


#1 ein Adfer Tagw. 01 Dein. groß, in der 


4. Bonitätsclaffe, welcher 25 Sabre zehent: 
frey it, zum GStenerfimplum 10 Pr. 3 Hl. 
bezahlt, und zum Koͤnigl. Landrentamt mit 
16 fr, 2 hl. bodenzinfig iſt; er grenzt an 
bie zum weißen Haufe und zur Zimmers 
görgld »EShlden gehdrigen Realitäten, und an 
die Befiungen des Herrn von Schmid zu 


Schwabing, mud des Brandweinerö Umbers - 


ger in München. 


HT. 
&chd Aecker im Stenerdiftricte und der Flur 


Unterfendling, und zwar 


4) ein Ader 1 Tagw. 42 Decim. groß, In ber 


4. Bonitätöclaffe, von welchem 5 fr. Steuers 
fimplum und 6 Hl. einfache Zehentfteuer zum 
‚Königl. Tandrentamte München mit $, und 
+ zur Pfarrey Sendling entrichtet werben, 
grenzt am die Feldgruͤnde des Angerbauers, 
bes Feichtenhäuslers „.ded Schwab und des 
Drachs zu Unterfendling. 


—E ein Acker 92 Decim. groß, in der 4. Bonls 


tätöclaffe mit einem Steuerfimplum von 3 fr. 
3 hl., und 3 bl. - Zehentfteuer zur Pfarrey 
Eendling, und zum Koͤnigl. Landrentamt 
Minden, grenzt an ‚die Feldgruͤnde ber 


. Vorbenannten „ wit Ausnahme des Angers 


bauers. 


3) ein Acker 3 Tagu. 70 Decim. groß, in ber 


5. Bonttätöclaffe, von welchem 10 fr. 5 bl. 
Etenerfimplum, und I fr. 7 bl. Zehent⸗ 


feuer mit 5 zum Landrentamt, und $ zür . 


Pfarrey Sendling zw entrichten find, grenzt 
an die Realitäten des Pichlbraͤuers, Wag⸗ 
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zu Münden, dann des Herrn von Gmei⸗ 
ner in Unterfenbling ; 


4) ein Ader 2 Tagw. 58 Decim. — in der 


5. Bonitaͤtsclaſſe mit 11 Er. 5 hl. Steuer: 
fimplum, und 1 fr. 2 hl. Zehentfteuer zum 
Königl, Landrentamt und zur Pfarrey Send: 
Ing, grenzt an die Realitäten des Pichl⸗ 
braͤuers, Wagnerbraͤuers, Unterſpathen⸗ 
braͤuers, und des Buchdruckers Huͤbſchmann 
zu Muͤuchen, dann des Herrn von Gmels 
ner zu Unterfendling; biefe 4 Arcker find 
ludeigen. 


5) ein Acker 1 Tagw. 12 Decim. groß, Im ber 


6. Bonitätöclaffe , von welchem Br. Steuer⸗ 
fimplum , und 5 bi. Zehentfteuer und zwar 
zum Kbnigl. Landrentamt München, mit $, 
dann # zur Pfarrey Sendling, 5 zur Pfars 
rey Aubing, und „5 zur Filiallirche Pafıng 
zu entrichten if, grenzt an bie Realitäten 
des Milchmanns auf der Sendlingerhaide , 
bed Bierbrauers Gruber, und Buchdruders 
Huͤbſchmann zu Muͤnchen, und an die Landes 
bergerftraffe ; 


6) ein Acker 1 Tagw. 97 Decim. groß, in bee 


5. Bonitätöclaffe mit 8 fr. T Hl. Steuerfins 


plum, und 2 Er. Zehentſteuer, nach dem naͤm⸗ 


lien Maßſtabe wie beym Borhergehenden, 
und grenzt an die Realitäten ded Veitmalr⸗ 
Metgers ander Sendlingerhaide, des Bauern⸗ 
bansibräuners zu München, und ar die Landis 
bergerfirafie. om 

Diefe beyden Aecker find yum Kal. Band 


sentamte München mit 46: Er, 5 hl. bodenzinfig. 


WV. 
Zwey Aecker im Eenerrageice und der * 


nerbraͤuets und geivefenen Spathenbraͤuers Schwabing, und zwar 


— — — 
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1) ein Acker 2 Tagw. 84 Decim. groß, in der 


3. Bonitaͤtsclaſſe zum heil. Geiſtſpital 
Muͤnchen, und zur Pfarrey Schwabing a 5 

und +, zifammen mit 7 bl. a 
das Steuerfimplum beträgt 7 fr. 5 bi. ; ders 


felbe grenzt an die Beſitzungen bes fogenanne _ 


ten Feldanderl, Stugenhiefl, und bed Heren 
von Schmid in Ediwabing, dann des Abel⸗ 
muͤllers in Muͤnchen; 
2) ein Acker 1 Tagw. 80 Decim.-groß, in der 
4, Bonitätöclaffe, zur Pfarren Schwabing, 
"und dem heil. Geiftfpital in Münden, mit 
6 Hl. zehentpflichtig, und mit einem Steuer: 
ſimplum von .6 fr. 4hl. belegt, grenzt an 
die Realitäten ded Friedl und Stepheltoni 
zu. Schwabing .. des Abglmällerd und OR 
— zu Muͤuchen. 
Dieſe beyden Aecker find zum Kbnigl. Land⸗ 
rentamt München mit 31 fr. 4 hl. bodenzinfig. 
"Alle diefe Felder find zum Königl. Landge⸗ 
richte München gerichtsbar, und zahlen zufams 
men ein Ruftical: Eteuerfimplum pr. 1 fl. 56Fr. 
ahl. zum Kdnigl. Landrentamte Minden; das 
ganze Anwefen, zu Feld und zu Dorf, it, mit 
Aus ſchluß von Vieh und — auf 12900 fl. 
geſchaͤtzt. 


Kaufsluſtige werden eingeladen, ihre Ans 


bothe auf alle, oder einzelne Pareellen zu Pros 
tocoli zu geben, und können nach Belieben dies 
felden vorher befichtigen, oder ſich um deren nd: 
here Verhaͤltuiſſe beym Koͤnigl. Advocaten von 
— ERS: als —— Arluns 
digen. 
Den 27, Februar 108 
Koͤniglich = Baierifhes tanpserigt 
Münden 


ie} 3 Steyrer, Randrihterm. 
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‚Montag den Öten April I. J. wird das fos 
genamute Eturmbof.s Leerhaus in Obergiefing, 


„Neo. 35, auf Anfuchen des Eigenthiimers, und 


salva ratificatione deöfelben, plus licitando, 
veräußert werden. - 


Dieſes AUnmwefen iſt gerichtlich auf 3200 fl. 


geſchaͤtzt, und beftcht in einem Wohnhaufe, 
‚Stalle, Grasanger, SKräutelgarten, nebſt ges 


fperrtem Hofraume. 


Das Wohnhaus enthält zu ebner Erbe zwey 
heigbare, und ein Feines, unheigbares Zimmer, 
Fletz, Kuͤche, einen gewoͤlbten Keller und Stall 


auf zwey Pferde; uͤber einer Stiege drey heitzbare 


Zimmer, wovon zwey ſehr ordentlich ausgmahlt 


ſind, Fletz, Kuͤche und Speiſe; uͤber zwey Sties 
gen ein heitzbares Zimmer, der übrige Theil 


macht den Kaſten aus. 


An dieſem Gebäude befindet ſich ein ger 


mauerter Stall auf drey Stuͤcke Vieh, das ganze 


iſt zwey Gaden hoch gemauert, mit Weißdecken 
und Schindeldache verſehen. Alles zufammen 
enthält ı Tagwerk 30 Decim., ſteht in der 10ten 
Bonitaͤtsclaſſe, und e- mit guten Plauken ver⸗ 


ſehen. 
Die einfache Ruſticalſtener beträgt 10 fr. 4 hl. 


Das ganze Anweſen iſt zum Abnigl. Landge⸗ 
richte München gerichtöbar freyſtiftig aber zum 
Beneficium Hechenklirchen, und zahle vom Haufe 
Sk. Gh, vom Anger 6 kr. 25 hl, Stift. 


Kauföluflige mögen fih an obengenannten 
Tage, im Koͤnigl. Landgerichts » Lorale am Lillen⸗ 
berge, wo von 9 bis 12 Uhr dad Protocoll offen 
gelaffen wird, melden, und ihr Auboth zu, Pros 
docoll ‚geben, wo ſie quch die näheren Bedingun⸗ 
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gen erfahren, und während biefer Zeit bad Ders 
Yaufös Object in Augenfcheln nehmen fünnen. 
Den 2. März 1818. 
Koͤniglich⸗Baieriſches ——— 
Münden.: 


(3) 2% Steyrer, Landrichter. 





Im Haufe der verſtorbenen Hackenſchmledinn, 
Veronica Neuner, in ber Fallenau Nro. 195, 
befinden fich noch einzelne Logien, welche am 
Arfen April bfentlih an den Meiftbiethenden 
verfteigert werden. 

Drey von diefen Logien befinden ſich über 
einer Stiege; jede berfelben beſteht aus einer 
Stube, Kammer, Kühe, Eommuns Zlege und 
Holzlege. 

Kaufsluſtige, melde ſich, waͤhrend dieſer 
Zeit, bey Cajetan Gruber, Falkenwirth, nähere 
Einſicht dieſer Wohnungen verſchaffen Dnuen, 
mdgen fich am angeſetzten Tage im Königlichen 
Bandgerichtö = Gebaͤude, am Lilienberge, Vor⸗ 
mittags non G bi6 12 Uhr, mit den nbthigen 
BVermdgens: f. a. Zengniffen verfehen, einfits 
ben, und ihr Angeboth zu Protocoll geben. 

. Den 24flen März 1818. 
Königlihs Balerifches —— 7 
Muͤnchen. 


(3) 1. Ste ver, Kandrichter. 





Auf wiederholtes Unfuchen des Ziegelme's 
fter Johann Kanmerer'ſchen Maffe: Eurators , 
Advocat Dr. Pihlmair, wird dad Kamme⸗ 
serie Anwefen, zunaͤchſt Rammersvorf, bes 
ftehend in einem ganz gemauerten und mit Plats 
ten eingededten Wohnhaͤuschen, fammt daran 
gebauten Stall und Heinem Baumgaͤttchen, in 





258 


+ Ziegels und Trockenſtaͤbeln, einfchläßig aller 
zum Steinsund Plattenmachen erforderlichen Werks 
zeuge, dann 4 Breundfen, endlich in ben dazu 
gehdrigen Gelb» und Lehmgränden, welche tägs 
lich in Augenfchein genommen werben koͤnnen, 
am Montage den 27ften April I. J. in bem Abs 
niglichen Landgerichtö «Gebäude am Lilienberge, 
von 9 bis 12 Uhr, an den Meiftbietbenden,, salva 
ratificatione creditorum , dffentlich verfauft. 


Kaufsluftige mögen fich jedoch mit den nd» 
thigen Vermögens» und andern Zeugniffen ein⸗ 
finden. 

Den 26. März 1818, 


Kdniglich = Baierifches Landgerige 
Minden 


(5) 1. Steyrer, Landrichter. - 





Auf Requifition- des Koͤnigl. tabtgerichts 
Landshut, und unter commiſſioneller Ermächtis 
gung, wirb ber bereitd unterm Oten November 
4809 feilgebothene, von Thiereckiſche fogenannte 
Soldenberger » Schötheil s Gctreids 
Zehent, hiermit zum zweyten Mahle dffentlich 
feilgebothen, und zwar in ber Art, daß diefe 
a... am Freytag den Iten Map 

d. J., im Wirthéhauſe zu Arndorf, Morgens 
9 Uhr, beginnen, und Schlag 3 Uhr ſich enden 
wird, 

Nach deni alfenfahfigen Wunſche der Erſtel⸗ 
gerungdluftigen, wird dieſer Zehent entweder 


ganz, oder theilweiſe au die Meiſtbiethenden, je⸗ 


doch gegen ſogleich baare Bezahlung, nach er⸗ 
folgter Ratification der betreffenden Intereſſenten, 
angelaffen werden 
Beſchreibung diefed Zehents: 
1) Die Berechtigung, das Ddefragliche Sechs⸗ 
theil zu fingen, erſtrekt ſich, nah Juhalt 
(20) 
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ves betreffenden Grundfteuer «Catafters , über 
die, wie folgt, beſchriebenen Grundflüde, 
nachgenannter Guröbefiger: 

1. Ort Garnzell. 

a) Wendler 8 Tagw. 72 Decim. 
5b) Migelftörfer 16 Tagw. 38 Decim, 
c) Echäfler 9 Tagw. 35 Decim. 
1. Dort Ried. 
Nieder 1 Tagw. 69 Decim. 


1H.. Ort England. 
a) Englander 8 Tagw. 39 Decim. 
-b) Weber 1 Tagw. 9 Decim. 


IV. Ort Solchenberger. 
a) Solchenberger 13 Tagw. 21 Dicim. 
b) Schwaben 5 Tagw. 54 Decim. 

V. Ort Hammelbad. 
Thoma Wolf — Tagw. 46 Decim. 
Sohin im Ganzen über 64 Tag. 85 Decim. 


2) Dieſer Zehent, als ſolcher, iſt allodiales Ei⸗ 


genthum, Deſſen Ertraͤgniß belaͤuft ſich 
nach einer zehnjaͤhrigen Durchſchnitts⸗Be⸗ 
rechnung auf 

4 Schaͤffel 3 Metzen Kork, 


2» 3 Weitzen, 
, 4 ⸗ 3 ® Gerfte — 
a & ⸗H,)Agqaber. 


3) Der Capitalswerih desſelden wird auf bie 


zunde Summe von 4000 fi. angefchlagem. 


4) Außer einer Dominicaliteuer, von 24 fr. THE, 
das einfache Steuerziel gerechnet, haften 
auf diefem Zehent Teine Laſten. 


Steigerungsluftige wollen fidy an dem ers 


wähnten Tage, und zur beflimmten Stunde, an 
dem obengenannten Verfteigerungsorte einfinden, 
und bort ihre Aubothe zu Protocol gebe , 





2b0 


Auswärtige haben ſich mit den ndthigen Zeuge 
niffen über ihre Zahlungsfaͤhigkeit zc., zu vers 
feben. 

Den 19: Februar 1818. 

Königlid = Balerifhes kardeeris 
Erding. 


(3) 2. von Inama, Landrichter. 





"Zu Folge gnädigfien Befehles der Königlichen 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammengbes Zunern, 
vom 2öften Februar d. J., foll die alte, entbehrs 
liche Schullehrers » Wohmung im Markte Velden, 
dffentlich verftelgert werben. Indem man fol 
ches zur allgemeinen Kenntmiß bringt, fügt man 
no) bey, daß biefes Haus ein freyes Eigen 
thum, dann mit 3 fr. 2 bl. einfacher Steuer be⸗ 
legt ift, und daß die Werbandlung, Montags den 
13 ten April b» J., hierorts in dem Amto lo⸗ 
eale vor ſich gehe. 
Kanfsliebhader wollen ſich daher, nach etwa 
vorlänfig vorgenonintener Beſichtigung dieſes 
Hauſes, at oben beſtimmten Tag einfinden, ud 
ihr Angeboth zu Protocoll geben. 
Den 21. März 1816. 
Adnislich— Baſertſches 
 Bilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


Landgericht 


——— — —— — — 
Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 





Gemäß hoͤchſten Befehls des Königl, Appel: 
fationdgerichtes für den Iſarkreis vom 10ten 
December v. J., wurde gegen den flüchtigen 
Georg Fäger, Müllers: Knecht aus Palzing, 
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Adnigl. Landgerichts Moosburg/ die Einleitung 
des Ungehorſams⸗ Verfahrens beſchloſſen. 

Derſelbe wird daher vorgeladen, in Zeit 
von, dr ey Monathen, vom Heutigen „am, 
ſich bey dem unterzeichneten Hönigk Landgerichte 
zu stellen, und ſich, wegen einer. gegen ihn pare 
bandenen Anfchuldigung eines Diebftapls » Ver: 
gehend zu verantworten. 


Den.26, Februar 1818: 


abais lich⸗ Saier iſches Landgeripe 


Muͤnchen. 
6) 2. Steyrer, kLandrichtet. 





Wider die Anton Refhifchen Eheleute, 
vormahligen. Poftpalter zu Starnberg, ift die 
allgemeine Gant erkannt worden. Es werben 
daher folgende drey Edictötage befiimint; 

1) ad producendum et liquidandum, 

Dienstag der Ste May, ihr zus 
.: . gleich zu einen nochmahligen· Wergleiher 

Derſuch, undim beffen ‚Zerihlagung. 1: 
2) ad excipiendum Donuerdtag der die 
Juny, a 


3) ad concludendum Samstag der ate 
.Zuly, und zwar in ber Art, daß hi 
lich der Eonelufion der 3te Anguft, als ter- 
minus ‚ad quem, feflgefegt wird, wovon 
die erſte Hälfte ad replicandum und die anz 


- 
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zu erſcheiuen, tinb ee Forberungen und Vor⸗ 

zugsrechte rechtsgenuͤgend anzubriugen, widri⸗ 

genfalls ſie damit uicht mehr gehört, ſondern 

ipso facto praͤcludirt würden. 

— E ee Eee BEZ. 
a or.°1.2 - 


Königlich s Baierifhes Laudgericht 
Stardberg — 


(3)2. v. Barth; -Landrichter. 





ste” Sg) m 92 nn ak 
' wo 9 
Peter Gfchier, Bauersfohn vom Stock⸗ 
bammergut zu Zengliug, gebohren dem 27ften 
April 1759, und ſeiner xofeſſion ein ges 
lernter Saliterer, hat ſich ie Sahte: It85 mit 
obrigfeitlichem Vorwiſſen, und einer legalen Kund⸗ 
ſchaft, auf die Wanderung, und zwar vorhab: 
lich nur ip die baieriſchen Provinzen begeben, 
und feit dem Fahre 1788 'nirhe dad Mindefle 
meht von ſich Hören Taffen. m 
i STERNE Zaren | EZ Be 
* ——— drum 
JIuzwiſchen if. demlelben, Jaut Rechnung 
des aufgeftellten Curators, ein Vermögen au 
Capital und Intereſſen von 200 fl. augewachfen. 
eter Gfchier, oder beifen allenfalls vorhan⸗ 
bene Leibeserben, werden demmach, innerhalb eines 
peremtorifchen Termind, von drey Monathen, 


dere Hälfte ad duplicandum zu verwendentfl* sa. dato ber Bekauntmachung, zur perſdnlichen 


Es werden fohin alle diejenigen, welche am 
dieſe Gantmaffe eine rechtliche Zorverung zu 
machen haben, aufgefordert, am dieſen beſtimm⸗ 
ten Edietöragen, entweder im Perfon, oder durch 
genugfam Bevollmächtigte, jedes Mahl um 9 
"Uhr Vermittags » dep unterzeichnetem Landgerichte 


Erſcheinung, oder ſchriftlichen Anmeldung ihres 
Lebens und ihrer Erbrechte, unter Dem Nach: 
theile, vorgelaben, daß außer dem gegen Peter 
Gfhier bie gefeglihe WVorfcboßenheitö »Ers 
klaͤrung, und gegen deſſen alfällige Leibeserben 
bie Prächufion ihrer Erbsanfpräde erfolgen, und 
ſonach die Ausantwortung des Bermdgend au 


ern 
—— 


bie hier bekannten naͤchſten Erben gegen Cautien 
erfolgen wuͤrde. 


Den 8. März 1818. nie An 
Kbniglih » Baierifhes Landgerit 
—— — 

PET TEE Somit, Sanbricter, 5 
u 3 sic) 


Da In den fogenamnten Huebhdlzel, in der 
Gegend von Meuenfrauenhofen dieß Berichts, 
(dem im Mowarh May 1817 


4 Eperrferte, u 
„6 Scauztetten mit Ringe, | 
PR Hundöfette, 
. „4 Belßzange, r 
i elferner Zungenſchluͤſſel, und 
4 ciferner alter Steigbhuͤgel, 
eefunden worden, ohne daß bisher der Eigene 


ſhaͤmer diefer Sachen ausgeforfcht werben konute; 


fo wird dieſes hiermit dffentlich befannt gemacht, 
und der unbefannte Eigenthilmer aufgefordert, 
dm Zeit von dry onathen ih hierzu an legte 


Ki” 


F (Ned einer Veylace die Staunen: Anzeigen betreffend.) .. het 


f ae’ 74 PREL.TT Pi) Pr. 
RE ER 3 ran ad. aan se 


timiren, außer dem das Geeignete, wege 
Effecten, verfügt werben wird. - —* 
Den 10. Jaͤnner 1616. 
Rinigite. Baleriſches tandgerigt 
Bi 18 5 Iburg. 


Bram, ‚ Randtichter. 


4 : r 


BD 





Wer aus was Immer fr einem Rechtstitel 
auf die Verlaſſenſchaft des hierorts, ahne letzwil⸗ 
lige Dispoſition verſtorbenen, gräflich von Arkol⸗ 
ſchen, Titl. Reytetgperwalters, Joſeph Earl Dos 
ſer, gegruͤndete Unſpruͤche zu machen hat, wird 
hiermit aufgefordert, dieſelben, binnen fe hai 9 
Tagen a dato, bey unterzeichnetem Patrimos 
nialgerichte geltend zu machen, widrigenfalls auf 
fpäter angemeldete Forderungen Feine Rüdficht 
genommen, und mit der weitern Verhandlung 
fortgefahren werben würde. 


, Den 14, Mär. 1818. . . 


* Baier Gräf“ Artoifhen' Pas 
EIER EN ERNST Dbertbfinden 
ibn im M. G. Landshut. 


(3) 2. OTHER Gerichtohalter. 
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Röniglids 


Baierifhes 
Intelli— genzblatt 
für den Iſarkreis. 











XIV. Stuͤck. Muͤnchen den 3. April 1928, 





Amtliche Artikel Zeifendorf, 
Troßberg, 
Laufen, 
Zittmonig, 
An ſaͤmmtliche KAbnigl.Polizey⸗Behdr— Mühldorf, 
den bed Iſarkreiſes. 


auf? Kreuger 
2 Pfenning, 





I. 

(Den Sommer: Bierfap für das Jahr 1818 betref⸗ Bir die Poligeys Behörden und Randgerichte: 
fend.) Münden, i 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, Landshut, 
Der Sag des Sommerbiers für das Jahr Dada, 

1818, welcher den beſtehenden Vorſchriften, nas Landeberg, 

mentlich der allerhoͤchſten Verordnung vom öfter Starnberg, , 

Sänner laufenden Jahres, S. 20 des Geſetz⸗ Ebersberg, 


blattes gemäß, auẽ gemittelt worden if wird Waſſerburgz, auf Kreuzer, 
1. Grepfing, 
Fuͤr die Landgerichter Erding, 
Berchtesgaden, Pfaffenhofen, 
Reichenhall, | a uf 7 Kreuzer Vilsbiburg, 
Traunſtein, 2 Pfeanlus, Moosburg, 


(21) 
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11. 
Für bie Lands und Herrfchaftsgerichte: 

Miesbach, 
Tölz, F 
Weilheim, 
Werdenfels, 
Schongau, 
Wolfratshauſen, 
Roſenheim, 
Konigliche Herrſchaft 

Tegernfee, 
Herrſchaftsgericht 

Brannenburg, 
Neubeuern, 
Prien, 
hiermit beſtimmt und belaunt gemacht. 


auf 8 Kreuzer 
1 Pfenning, 


Bey dieſen Beitimmungen, werden Ammn⸗ 


liche Polizey⸗Behdrden des Iſarkreiſes angewie⸗ 


ſen, alle Contraventionen der Braͤuer und Wirthe 


unnachſichtlich mit den geſaguichen — zu 
verfolgen. 

München den 3. April 1818. 
Königlich Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer ded Innern. 
Freyherr v. Schleich Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Seeretär, 





An faͤmmtliche Kbnigl. Landgerichte, 


Polizey ⸗—Behdrden und Herr 
ſchaftsgerichte des IJſarkreiſes. 


(Die pfarrlihen Eonfperte über bie adelichen Geburts⸗, 


Trauungs⸗ und Gterbe : Liften betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Um bie erforderliche Gleichformigkeit bey den 
einzufendenden pfaͤrrlichen Eonfpecten, über die abes 
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Tichen Geburts, Trauungs⸗ und Sterbes Liften, 
herzuftellen, erhalten fämmtliche Land s und Herr⸗ 
ſchaftsgerichte, dann Polizey⸗Behbrden des Iſar⸗ 
kreiſes den Auftrag, von den in ihrem Amtsdi⸗ 
ſtricte befindlichen Königl. Deranaten und Pfars 
reyen, jedes Mahl am Schluße des Etatsjahrs, 
und zwar mit heurigem October anfangend, die 
bisher von denſelben unmittelbar anher eingeſen⸗ 
deten Auszuͤge aus der Pfarr⸗Matrikel der ade⸗ 
lichen Gebornen, Getrauten und Verſtorbenen 
abzufordern, und dieſe Conſpecte, nach vorlaͤu⸗ 
figer Reviſion, in Mitte des darauffolgenden 
Monaths November, mit Bericht vorzulegen. 


Münden den 3. April 1818. 


Aduniglich ⸗Baieriſche Regierung 
u des Iſarkreiſes. 


Kammer ded Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präffdent- 
» Hofftetten, Director. 
"Sehr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 





An die Kbnigl. Land- und Herrfchaftss 
gerichte, dann Communal⸗Admi⸗ 
niſtrationen des Iſarkreiſes. 


(Die Urſachen zu Baufaͤllen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Da ohne genaue Bekanntſchaft mit dem, 
was Baufaͤlle veranlaßte, die wahre Wuͤrdi⸗ 
gung der Bau⸗ Voranſchlaͤge wicht umfaſſend 
geſchehen kann; fo werben hiermit die Königl. 
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Lande und Herrfchaftögerichte, dann Com⸗ 
munal » Aominiftrationen beauftragt, kuͤnftig 
darauf zu fehen, daß in allen Boranfchlägen, 
über Reparaturen der Pfarr, Eriftungs» und 
Eommunals Gebäude, immer beflimmt angege⸗ 
ben wird, welche von den nachftehenden Urfachen 
allenfalls zerfiörend auf dem leidenden Gegens 
fland wirkte: 

4) Unvorgefehene und unabwendbare Ereigniffe 

. ber Natur, 


2) abfichtliche Zerftdrung von frevelnden Haͤn⸗ 
den, oder 


3 ) Beichädigung durch unvernünftige Thiere ꝛtc., 


4) Mangel an Aufmerkfamfeit auf das zu ers 
baltende Obiect, 


5) ummweifer Gebrauch, Unreinlichkeit und uns 
vorfichtige Bendgung des Gebaͤudes, 


6) die alles zerftidrende Zeit, oder dad Alter, 
7) Anwenbung fchlechter Baufloffe; 


8) unfleißige, oder übereilte Ausführung der 
Bauwerke; 


9) fehlerhafte Conſtructivn, oder Verſtoß ges 
gen bie beffern Bauregeln. J 


Man erwartet ſtrenge Befolgung dieſer 


Vorſchrift. 
Muͤnchen den 2. April 1818. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Schiber, Acceſſiſt. 
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An die ſaͤmmtlichen Kdnigl, Stabdt-, 
Lands, Herrfhafts:, Orts— und 
Patrimonials Gerichte des Sfar 
Treifes, die Kbnigl. Polizey: Di: 
rection Minden und das Kbnigl. 
PolizeysCommiffariat Landshut. 
(Die Vertheilung von Spenden betreffend. > 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Es iſt neuerdings zur Anzeige gekommen, 
daß die allerhöchfte Verordnung vom: Loſten Jaͤn⸗ 
ner 1804, die Spenden betreffend, ( Rggebl. vom 
Fahr 1804, St. IV. pag. 61) noch immer häus 
fig umgangen werde,. daß. Spenden, befonders 
in Folge letztwilliger Dispofitionen,. theils in 
Naturalien,, theils im: Gele, dfter& ohne Cons 
eurrenz der brelichen „ oder Bezirks» Armenpflege, 
willkuͤhrlich vertheilt, und hierdurch, umd- durch 
den Zufammenfluß von Bertlern aus einer ganzen 
Gegend, bey ſolchen Gelegenheiten nicht felten 
ahndungswuͤrdige Unordnungen bewirkt werden. 
Zur Vermeidung aͤhnlicher Fälle wird daber die 
ebenbefagte allerhöchfte Verordnung: neuerdings 
wieder eingefhärft, und in Gonformitär derfels 
ben und der allerhbchften Verordnungen, das 
Armenmwefen betreffend, vom 17ten November 
1816, und die Bettler und £andftreicher betref: 
fend, vom 28ſten ejusd. mens. et ai, hierüber 
befchloffen „ wie folgt: 


1) Alle Vertheilunger von Spenten in Geld 
oder Naturalien, ohne Eoncurrenz der Orts: 
oder Bezirks : Armenpflege, haben, als bes 
reits durch die allerhächfte Verordnung vom 
2öften Jänner: 1804, firenge verbothen, zu 
unterbleiben. 


2) Es find vielmehr dergleichen Ependen jeder; 
zeit dem Armen: Pflegerarh desjenigen Or⸗ 
tes oder Bezirkes, für welchen die Spende 


(21 *) 
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beftimmt iſt, und, in Ermanglung einer naͤ⸗ 
hern Beflimmung der Armenpflege, derjenis 
gen Gemeinde, welcher ber Geber der Spende 
angehört, zu übergeben. Diefe hat dann 
die Epende an, zum Stand der Armuth 
wirklich gehörende, Judividuen, in Geld oder 
Naturalien, ganz der Intention des Stifs 
terö gemäß, zu vertheilen, und hierbey die 
von dem legtern etwa, In Anfehung des 
Orts oder ber Zeit der Vertheilung, gemach⸗ 
ten Beftiinmungen, zu beobachten. 
Zugleich find bey allen diefen Vertheilun⸗ 
gen fowohl der Pfarrer des Orts, als die 
von dem Etifter mit der WBertheilung 
beauftragten Perfonen zuzuziehen, und den 
beſchenkten Armen felbft ift der Wohlthaͤter, 


dem fie diefe Spende zu verdanken haben, 


ausdrücdlich zu benennen. 

3) In Eontraventiond - Fällen iſt gegen dieje⸗ 
nigen, welche die Spenden vorſchriftswidrig 
vertheilen, nach Art. 10. ber allerhbchften 
Verordnung vom 26ſten November 1816, 
die Bettler und Pandftreicher betreffend, ges 
gen die Bettler und Lanbdftreicher felbft aber, 
welche ſich zu dergleichen Vertheilungen zus 
drängen, nach Art. 5 — 0 befagter allers 
hochſter Verordnung zu verfahren. 

Die ſaͤmmtlichen Königl. Gerichts = und Pos 
lizey⸗Behdrden des Iſarkreiſes haben für die 
firenge Yufrechthaltung diefer Beftimmungen zu 
forgen. 

Münden den 30. März 1818. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammerfded Innern. 

Frepherr v. Schleich, Präfident. 


v. Hofftetten, Director. 
Dr, Schlichtegrohl, Acceſſiſt. 
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( Die Erledigung ber Pfarrey Bernried, Lands 
gerichts Weilheim, betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch Verſetzung des leßten Beſitzers Fam 
die organlfirte Pfarrey Berurled im Erledigung. 
Dieſelbe liegt in der Dibces Augsburg, im 
Decanate Iffeldorf, in den Königl. Rentämtern 
und Landgerichten Starnberg und Weilheim. 

Sie zählt auf einem Umfreife von 4 Stuns 
den 650 Seelen, und begreift die beyden Filia⸗ 
len Zuging und Obergaismering in fih, weßbalb 
ber Pfarrer einen Hllfspriefter zu halten verbun⸗ 
den ift. Ueber die beyden, in diefer Pfarre bes 
findlihen, Schulen, liegt dem Pfarrer die Locals 
Sculinfpection ob. 

Die Erträgniffe aus Widdumsgruͤnden, Stole 
und Befoldung, betragen 1105 fl. 10fr., die 
Laſten Hingegen, inclusive der Haltung des Hälfde 
priefters, 310 fl. 25 fr. 

Miinchen den 3. April 1818. 


Kbniglich » Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


zthr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Couc. 


Dienftes » Notizen 





Den 294en März d. J iſt durch allerhbchs 
ſtes Refeript bewilliget: worden, daß flatt des 
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zum zweyten Lehrer der untern Claſſe ded Pros 
gymuaſiums babier ernannten bisherigen Lehrers 
an der lateinifchen Worbereitungs » Schule, Ja⸗ 
cob Eckert, der Pr., Franz Johann Albrecht, 
als Aushuͤlfslehrer dep diefer Schule eindweilen 
verwender werde. 


Am 30ften desfelben Monaths, wurde bie 
Pfarrey Rudeltshauſen, Landgerichts Moosburg, 
dem bieherigen Pfarrer zu Gerolsbach, Prieſter 
Carl Andreas Auerbach, dann 


am 3iſten März das Schulbeneficlum zu 
et. Leonhard im Pucer, Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, dem Priefler Anton Lanz, dermahligen 
Caplan zu Hilgertöpaufen, allergnaͤdigſt vers 
lieben. 





VBerfteigerungem 





Zu Folge gnädigfter Entfchliefung der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
jen, vom 26ften, eingelaufen den Zoſten dieſes, 
fol der heimgefallene, fogenannte Ottenhofer⸗ 
Jagdbogen, im Koͤnigl. Landgericht Ebersberg, 
dffentlich an den Meiflbiethenden verpachtet wers 
den. Man wird diefe Verpacdrung dem 2aften 
kuͤnftigen Monaths April, in Loco Anging, cus 
mulativ mir dem Aönigl, Rentamte Eberöberg, 
vornehmen; und ladet ſaͤmmtliche pachtungs faͤhige 
Kiehhater ein, am befagten Tage. Morgens 10 
 Upr,in Anging zu erfcheinen, die näheren Bediu⸗ 
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gungen zu vernehmen, und ihr Auboth zu Pros 
tocoll zu geben. 
Den 51, März 1818. 


Kbniglh s Baierifhes Forſtamt 
Eglharding. 


(3) 1. Weber, Oberforſter. 





Am Mittwoch ben 22ften April wird von 
9 bis 12 Uhr, der Bierbraͤuer Windſchiegl'⸗ 
fhe Sommerbier s Keller vor dem Iſarthore 
an der Ramerödorfer Landftraffe, U. D. Niro, 
246, worauf 2288 fl. 20 fr. Emwiggeldweife vers 
ſchrieben find, an ben Meiftbierbenden, salva 
ratificatione der Fntereffenten, verſteigert. 


Die Käufer Haben fi demnach, am obenbe⸗ 
flimmten Tage, im diesfeitigen Gerichtöbofe eins 
zufinden, und ift denfelben im ber Zwiſchenzeit 
die Befichtigung dieſes Kellers geſtattet. 

Den 25. März 1818. 

Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director. 


(3) 1. , Zeillern. 





Montag den 2iflen April 6. J., wird bie 
Realität der Lemerifchen Bierwirthö s Eheleute, 
vor dem Carlsthor an der Meberftraffe Nro. 55, 
an den Meiftbiethenden verkauft. 


Sie befiehet, mit Einfluß des Erdgeſchoſe⸗ 
feö, in einem drey Stodwerke yopen Haufe, und 
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gut gewblbten Keller „ dann in einem Hofraume, 
und gegenüber liegenden Garten, worinn fich 
eine Kugelbahn befindet. 


Kaufsliebhaber wollen fi daher an obbe⸗ 
ftimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr, in dem zwey⸗ 
ten Eommiflions = Zimmer des Kbnigl. Stabtges 
richts⸗ Locals einfinden, um ihr Auboth zu. Pros 
tocoll geben zu fünnen. 


Den 27. März 1818, 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director. 
(3) 1. v. Hahm. 


- Montag den Öten April I. J. wird das für 
genannte Srurmbof = Leerbaus in Obergiefing, 
Nro. 55, auf Anfuchen des Eigenthiimerd, und 
salva ratificattone deöfelben, plus licitando, 
seräußert werden, 


Dieſes Anweſen iſt gerichtli auf 3200 fl. 
geſchaͤtzt, und befteht in einem Wohnhauſe, 
Stalle, Grasanger, Kraͤutelgarten, nebfl ges 
ſperrten Hofraume. 


Das Wohnhaus enthaͤlt zu ebner Erde zwey 
heigbare, und ein kleines, unheitzbares Zimmer, 
Fletz, Küche, einen gemölbten Keller und Stall 
auf zwen Pferde; über einer Stiege drey heitzbare 
Zimmer, wovon zwey fehr ordentlich ausgmahlt 
find, Fletz, Kuͤche und Speife; über zwey Stier 
gen ein heitzbares Zimmer; der Übrige Theik 
macht ven Kaften aus. 


An diefem Gebäude Beffnder ſich ein ger 
manerter Stall auf drey Stuͤcke Vieh, das ganze 
iſt zwey Gaden hoch gemauert, mit Weißdecken 
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und Schindeldache verſehen. Alles zuſammen 
enthält 1 Tagwerk 36 Decim., ſteht in der 10ten 
Bonitätsclaffe, und iſt mit guten Planfen vers 
ſehen. 


Die einfache Ruſticalſteuer beträgt 10 kr. 4 hl. 


Das ganze Anweſen iſt zum Koͤnigl. Landge⸗ 
richte München gerichtebar, freyftiftig aber zum 
Beneficium Hechenkirchen, umd zahlt vom Haufe 
Sfr. Ghl., vom Anger 6kr. 24 bl. Etift, 


Kaufs luſtige mögen fi an ebengenanntem 
Tage, im Kdnigl. Landgerichts s Pocale am Pilien- 
Berge „ wo von Q bis 12 Uhr das Protocoll offen 
gelaffen wird, melden, und ihr Anborh zu Pros 
tocol geben, wo fie auch die näheren Bedingun⸗ 
gen erfahren, und waͤhrend dieſer Zeit das Ver⸗ 
kaufs⸗Object in Augenſchein nehmen kbunen. 


Den 2. Maͤrz 1818. 


Königlihs Baieriſches Landgericht 
Münden. 


(3) 3 Steprer, Landrichter. 





Far Haufe der verfforbenen Hadenfhmiebinn, 
Veronica Neuner, in der Falkenau Nro, 195, 
befinden fi noch einzelne Xogien, melde am 
Aſten April dffentlih an den Meiftbiethenden 
verfteigert werben. 

Drey vom diefem Logien Befinden ſich über 
einer Stiege; jede berfelben befteht aus einer 
Stube, Kammer, Küche, Commun: Zleße und 
Holzlege. 


Kaufsluſtige, welche ſich, während dieſer 
Zeit, ben Enjetan Gruber, Falkenwirth, nähere | 
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Einficht diefer Wohnungen verfchaffen Fbnnen, 
mbdgen fih am angefeäten Tage im Kbniglichen 
Landgerichts ⸗Gebaͤude, am Lilienberge, Bor: 
mittagd von G bis 12 Uhr, mit den nöthigen 
Vermoͤgens⸗ f. a. Zeugniffen verfehen, einfins 
den, und ihr Angeboth zu Protocol geben. 


Den 24ften Mär; 1818. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Muͤnchen. 


(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


Auf wiederholtes Anfuchen des Zlegelmeis 
fier Johann Kammerer'ſchen Maffe: Eurators, 
Advocat Dr. Pihlmair, wirb das Kamme—⸗ 
rer’jche Anwefen, zunäcft Rammersdorf, bes 
ſtehend in einem ganz gemauerten und mit Platz 
ten eiugedeckten Wohnhaͤuschen, fammt daran 
gebauten Stall und kleinem Baumgärthen , in 
+ Ziegels und Trockenſtaͤdeln, einfchläßig aller 
zum Steinsund Plattenmachen erforderlichen Werks 
zeuge, dann 4 DBrenmdfen, endlich in den dazu 
gebdrigen Feld» und Lehmgrunden, welche taͤg⸗ 
lich im Augenſchein genommen werden Thnmen, 
am Montage den 27ften April L, 3. in dem Abs 
niglichen Landgerichtd » Gebäude am Lilienberge, 
von 9 bis 12 Uhr, an den Meiflbierhenden, salva 
ratificatione creditorum, dffentlich verkauft. 


Kaufsluftige mdgen fich jedoch mit den nds 
thigen Vermogens⸗ und andern Zeugniffen ein⸗ 
finden, 

Den 26, März 1818, 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Münden 


(Hm  Gteyrer, Lanbriäter. 
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Auf Requifition des Kdaigl. Stadtgerichts 
Landshut, und unter commiffioneller Ermaͤchti⸗ 


‚gang, wirb der bereitd unterm Oten November 


1809 feilgebothene, von Thieredifche fogenannte 
Soldenbergers Scehötheil = Getreibd: 
Zehent, hiermit zum zweyten Mahle oͤffentlich 
feilgebothen, und zwar in der Art, daß biefe 
Verfleigerung, am Freytag den Iten May 
d. J., im Wirthkhauſe zu Arndorf, Morgens 
9 Uhr, beginnen, und Schlag 3 Uhr fi) enden 
wird, 

Nah dem allenfallfigen Wunfche der Erfleie 
gerungöluftigen, wird dieſer Zehent entweder 
ganz, oder theilmeije an die Meiftbiethenven, jes 
doch gegen fogleih baare Bezahlung, nach Fr: 
folgter Ratification der betreffenden utereffenten, 
angelaffen werben. 


Befhreibung diefes Zehents: 

1) Die Berechtigung, das befragliche Sechs: 
theil zu fängen, erftrede ſich, nach Inhalt 
des betreffenden Grundſteuer⸗Cataſters, über 
die, wie folgt, befchriebenen Grundſtuͤcke, 
nachgenannter Gutsbeſitzer: 

J. Ort Barnzell. 
a) Wendler 8 Tagw. 72 Decim. 
b) Yigelftorfer 16 Tagw. 38 Decim, 
c) Schäfler 9 Tagw. 35 Decim. 


U. Ort Ried 
Rieder 1 Tagw. 09 Decim. 


I Dre England. 
a) Englander 8 Tagw. 39 Decim. 
b) Weber 1 Tagw. 9 Decim, 
W, Ort Soldenberger. 


a) Solchenberger 13 Tagw. 21 Dicim, 
b) Schwaben 5 Tagw. 54 Decim. 
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V. Ort Hammelbach. 
Thoma Wolf — Tagw. 46 Decim. 
Sohin im Ganzen uͤber 64 Tagw. 83 Decim. 

2) Diefer Zehent, als ſolcher, iſt allodiales Eis 

genthum. Deſſen Ertraͤgniß belaͤuft ſich 
nach einer zehnjaͤhrigen Durchſchnitts-Ve⸗ 
rechnung auf 

4 Schaͤffel 3 Metzen Korn, 


2 3-5 5 Meigen, 
4 5 3 » Gerfte, 
4: 2 9 ⸗ Haber. 


3) Der Capitalswerth desſelben wird auf bie 
runde Summe von 4000 fl. angefchlagen. 


4) Außer einer Dominicaljteuer, von 24 fr. 1hl,, 
das einfache Stewerziel gerechnet, haften 
auf diefem Zehen: Feine Laften. 
Steigerangslußige wollen fih am bem ers 

wähnten Tage, und zur beflinnmten Stunde, an 

dem obengenannten Verfteigerungsorte einfinden, 

and dort ihre Anbothe zu Protocol geben. 
Auswärtige haben ſich mit dem nbthigen Zeugs 

niffen über ihre Zahlungs faͤhigkeit ꝛc., zu vers 

heben. | 
Den 19. Februar 1818, 

Rbniglih » Baierifhes Landgericht 

Erding. 


43) 5 won Snama, Landrichter. 


— — — — — —— — 


Vorladungen und Edictal-— 
Citationen. 


— 





In dem Schuldenweſen des hieſigen buͤrgerl. 
Hofmetzgers, Anton Thomas, hat man auf 
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Anbringen der Gläubiger, bey der, von dem 
Gemeinſchuldner gerichtlich erklaͤrten, Zahlungs⸗ 
unfaͤhigkeit, und bey offenbarer Ueberfhuldung 
feines Vermoͤgens, die Gant beſchloſſen, und 
will daher folgende drey Edictötäge beſtimmt 
haben: 


al producendum et liquidandum den 
18ten Map, 


ad excipiendum den 17ten Zunp, 
dann 


ad concludendum den 17ten July, 
und zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion der 16te 
Auguft feſtgeſetzt ſey, innerhalb welchem Conclu⸗ 
ſions⸗Termine, die eine Haͤlfte ad replicandum, 
und die andere Hälfte ad duplicandum zu vers 
wenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtlihe Forderung zw 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edietörägen, entweder in Perſen, oder 
durch genugfam bevofimächtigte Anwälte, jedes 
Mahl, um 9 Uhr Vormittags , bey unterzeichneter- 
Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, nebft 
dem Vorrechte rechtögendgend anzubringen, als 
fie außer dem nicht mehr damit gehdrt, ſondern 
ipso facto praͤcludirt ſeyn follen. 


Den 51. März 1818. 


Abwiglih = Baierifhes Stadtgericht 
Münden, 


Gerngroß, Directot. 


(3) Sıhlidhtinger 
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Ha dem Schuldenweſen des Joſeph Mills 
ler, bürgerlihen Metzgers in der St. Unna « Bors 
ftadt dahier, hat man, auf Andringen der Gläus 
biger, die Erbffnung des Univerfal » Eoncurfes 
befchloffen, un» will zur Verhandlung besfelben, 
folgende Edictstage beftimms haben, als: 


ad producendum et liquidandum, den 
14ten Map. J. 


ad excipiendum den 15ten Juny, 
ad concludendum den 13ten Zulp, 


und zwar in der Art, daß die eine Hälfte diefes 
Concluſions⸗ Termins ad replicandum, die ans 
dere Hälfte aber ad duplicandum, zu verwens 


den ſey. 


Saͤmmtliche Gläubiger des gedachten Fofeph 
Miller haben demnach, an den bemerften 
Edictötagen, sub poena praeclusionis, In Pers 
fon, oder durch hinlaͤnglich bevollmächtigte Ans 
walte, im diesfeitigen Gerichtölocale zu erfcheinen. 


Uebrigens wirb hiermit zugleich zur allge: 
meinen Kenntniß gebracht, daß am 13ten May 
d. J., ald am iten Edietstage, die in der St. 
Anna s Borftadt, Sternfiraffe Nro. 174. Lit. C, 
und Nro. 170, liegenden beyden Häufer des Ger 
meinfchuldner8, woron das erfle vom Grunde 
nen erbaut ift, 3 Wohnungen, eine Stallung 
nebft Schlachthaus, Fleifchbanf, gemdlbten Kels 
fer und Bruͤhhaus enthält, das andere aber in 
3 Herbergen beſteht, salra ratihicatione credi- 
*orum an den Meiftbiethenden verkauft werben, 


Kauföluftige mbgen ſich daher am genannten 
Tage im diesfeitigen Stadtgerichts⸗-Locale eins 
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finden, und ihre Kaufsanbothe zu ‚Protocol 
geben. 
Den 21. März 1818. 
Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
“ Gerngroß, Director. 
(3) 1. Pafer 





Wider die Anton Reſchiſchen Eheleute, 
vormabligen Pofthalter zu Starnberg, ift die 
allgemeine Gant erkannt worden. Es werden 
daher folgende dren Edictötage beftimmt: 


1) ad producendum et liquidandum, 
Dienstag der 5te May, und zu: 
gleih zu einem nochmahligen Vergleichs⸗ 
Verſuch, und in deffen Zerſchlagung 


2) ad excipiendum Donnerstag ber 4te 
Jun v, 


3) ad concludendum Samstag der dte 
July, und zwar ka der Art, daß binficht« 
lich der Eonclufion der 3te Auguſt, als ter- 
minus ad quem, feflgefegt wird, wovon 
bie erfie Hälfte ad replicandum und die an: 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden iſt. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung. zu 
machen haben, aufgefordert, am dieſen beftimms 
ten Edictöragen, entweder in Perfon, oder durch 
genugfam Bevollmäctigte, jedes Mahl um 9 
Uhr Vormittags, bey unterzeichnetem Landgerichte 
zu erſcheinen, unb ihre Forderungen und Vor⸗ 


(22) 
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zugsrechte vedilbgeirägene anzubringen, widri⸗ 
genfalls fie damit nicht mehr gehört, fondem 
ipsa facto präcludirt wilrden, 


Den 10. Mätz 1818. - 


Köoniglich— Baierlſches Landgericht 
Starnberg 


(3) 3. v. Barth, Landrichter. 





Peter Gfchier, Bauersſohn vom Stock⸗ 
bammergut zu- Tengling, gebohren ben z7ften 
April 1759, und feiner Profeffion ein ges 
lernter Saliterer, bat fih im Jahre 1785 mit 
obrigkeitlichem Vorwiſſen, und einer legalen Kunds 
ſchaft, auf die Wanderung, und zwar vorhab⸗ 
lich nur in die baierifhen Provinzen ‚begeben, 
und feit dem Fahre 1788 nicht das Mindefte 
mehr von fich "> laffen. 


Inzwiſchen iſt demſelben, laut Rechnung 
des aufgeſtellten Curators, ein Vermoͤgen au 
Capital und Intereſſen von 200 fl. angewachſen. 
Peter Gſchier, oder deſſen allenfalls vorhan⸗ 
dene Leibeserben, werden demnach, innerhalb eines 
peremtoriſchen Termins, von drey Monathen, 
a dato der Bekanntmachuug, zur perſdnlichen 
Erfcheinung, oder fchriftlihen Anmeldung Ihres 
Lebens und ihrer Erbrechte, unter dem Nach⸗ 
theile, vorgeladen, daß außer dem gegen Peter 
Gſchier die gefezlihe Werfchollenheits « Ers 
- Härung , und gegen beffen allfäige Leibeserben 
die Praͤcluſion ihrer Erbsanfpräche erfolgen, und 


ſonach die Yusantwortung beö Vermoͤgens am. 
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die bier befannten nächften Erben gegen Caution 


‚erfolgen würde. 


Den 8: März 1818. 


xbnis lich Baieriſches 
Tittmonlng. 


S chmidt, Landrichter. 


Landgericht 


>; 





Ber aus was immer filr einem Rechtstitel 
auf die Verlaſſenſchaft des hierorts, ohne letzwil⸗ 
lige Dispoſitien verſtorbenen, graͤflich von Arkois 
ſchen, Titl. Rentenverwalters, Joſeph Carl Mo⸗ 
fer, gegtünbete Anſpruͤche zu machen hat, wird 
hiermit aufgefordert , diefelben, binnen ſech zig 
Tagen a dato, bey umterzeichnetem Patrimos - 
nlalgerichte geltend zu machen, wibrigenfals auf 
ſpaͤter angemmelbete Gorderungen , feine Rüdfiche 
gendmmen, und mit der weitern Verhandlung 
fortgefahren werben wuͤrde. 


Den 14. Mär, 1818. 


Königt. Baier. Graf Arkoiſches Pas 
- zrimonialgeridt Oberkoͤllubach 
im K. 8. Landshut. 


3) 3. Bapyrbammer, Gerichtöhalter. 





Amortifations: Decrere, 


Dem MRiedlerifchen Beneficiaten, Prieſter 
Martin Liedl dahier, gieng ein vom Herrn 
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Mathias Scheichenpflug, unterm 2often 
September 1812, gegen dreymonathliche Aufkuͤn⸗ 
dung und 4 pro Gent jährliche Sntereffen, an 
ihn, oder feine Ordre ausgeflellter Sola⸗Wech⸗ 
fel von 500 fl. Eonventiond: Minze, ohne daß 
er weiterd girirt worden ift, zu Verluſt. 

Der Befiger diefes Wechfeld wirb daher 
aufgefordert, denfelben, binnen ſechs Monas 
then a dato, hierorts vorzuweifen, außer bem 
er für kraftlos erklärt wuͤrde. 


Den 20. März 1818. 
Ködniglih s Balerifhes Stadtgericht 





Münden 
Gerugroß, Direetor, 
(3) 1. Pafter, 
5) Auöfteller. Gläubiger 
zZ 
A Das ehe: 
mahlige . 
Landfchafit. Die Untertbanen bed Graf von 
gemeinfame| Buttlerifchen Patrimonlalges 
—— richts Saudelzhauſen. 
gungswerf 
zu Münden, 
! Ebenfo. Ebenbiefelben. 








Buzz 





Capitals⸗ 


fl. tr. 
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Nachſtehende Schuld⸗Obligatlonen find auf 
eine unbekannte Weiſe verloren gegangen. Auf 
Anſuchen des Graͤflich von Buttleriſchen Patris 
monialgerichts Sandelzhauſen, als Gruudherr⸗ 
ſchaft, werden daher die Beſitzer, obiger Obli⸗ 
gationen, hiermit aufgefordert, binnen ſechs 


Wochen, über ven Ankunftstitel derſelben, um 


ſo mehr ſich auszuweiſen, als außer dem dieſe 
als amortiſirt erklaͤrt werden. 


Den 13. Maͤrz 1818. 


Königlich » Baleriſches Landgericht 
Moosburg. 


Graf, Lanprichter. 


Datum = 
| ber Urfunden. | 


Betrag. Zi Bemerkungen, 
Zahr[Monar.|S 
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Nachdem der dem bürgerlichen Meingaftges fen wurde; fo wird berfelbe hiermit für Eraftlos 
ber, Joſeph Geig!, von dem bürgerlichen Rus erklärt. 


pferfhmid Andreas Metzger, und befien Ehe⸗ Den 30. März 1818. 

gattin Anaftafia, unterm 19ten September 1816 Kbnigl. Baierifhes Stadt ge richt 
errichtete Ewiggelobrief , im Betrage von 8000fl. Minden 

Hauptſumme, zu Folge Amortifationd = Decrets, Gerngroß, Director. 

vom Sten Auguſt v. J., bisher nicht vorgewies Schwertfelner. 


(Nebft einer Berlage, die Scähraunen: Anzeigen betreffend, ) 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XV. Stuͤck. Münden den 15. April 1018. 





Amtliche Artikel. 





CDle Beſtellung ber Inſinuatlons⸗- Mandatarlen be⸗ 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Es iſt der Natur der Sache, fo wie dem bes 
flehenden Vorfchriften gemäß, daß die Partheyen, 
von melden unmittelbare Eingaben zur unters 
ferfigren Regierungs s &telle gelangen , auf dens 
felben ihre, dahier zu befteltenden, Mandatarien 
benennen. welche bey dem Erpedisiondamte fos 
wohl die einſchlaͤgigen Refolutionen und Beſcheide 
für fie erhohlen, als auch die betreffenden Tax— 
und Stempelgebühren daſelbſt entrichten, 


Da diefes Erforderniß in ſolchen Eingaben 
häufig vermißt wird; fo findet man ſich bemulpigt, 


am deſſen genaue Beachtung, durch gegentwärtige 
allgemeine Bekanntmachung, um fo mehr zu ers 
Innern, ald außer dem die Partheyen es ſich felbft 
zujufchreiben baben, wenn ihnen auf ihre, nicht 
In der vorbezeichneten Urt einlommende, Gefuche 
und Vorflelungen Feine Entſchließungen ertheilt 
werdem, 


München den 9, April 1818. 


Kbniglih = Balerifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer dedGnnern und der Finanzen. 
Srepherr ©. Schleich, Präfident, 
2. Widder, Bicepräfivent, 
v. Hoffletten, Direser, 


Sti ch, Secretaͤr. 
(a3) 


agt 
«Die Erledigung der Pfatrey Berglern betrefs 
fend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch die Verſetzung des letzten Beſitzers 
iſt die Pfarrey Berglern, Bisſsthums Freyſing, 
Wahldecanats Erding, dann Landgerichts und 
Reutamts Erding, in Erledigung gekommen. 


Sie enthaͤlt bey einer Bevblkerung von 817 
Seelen zwey Fillalen, nebſt einer Kapelle. 


Die Einkuͤnfte der Pfarrey beſtehen: 
a) aus einem Pachtertrage von 236 fl. 


b) aus durch eigene Regie zu erzeugenden 
11 Schäffel Kom, 


5 s Gerfte, 
29 ⸗ Haber, 
3⸗Weitzen; 
©) ferner aus einem Zehentertrage von 
6 Schaͤffel Ertäpfel, . 


12 Schoͤber Flachs, 
1 Fuder Ruͤben, 
13 fl. Blutzehent; 
d) aus grundherrlichen Renten zu 25 J— 35 Ir. 
e) ausdem herfommlichen Brodlaib 
zu 28 fl. 14 fr. 
f) aus Stollgefällen circa 321 fl. 14 fr 


Die Laften beftehen in 05 fl. 214 fr. Die 
Pfarrey erfordert einen erfahrnen Deconomen, 


Münden den 6. April 1818. 
Königlich s Baierifche Regierung 
des Sfarfreifes. 
Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
9. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Rggs. Conc. 


— 
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(Die Erledigung der Pfarrey nid Li 


betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
Durch Reſignation des letzten Beſiters iſt 


die Pfarrey Schweittenkirchen, in der Dibcefe 
Freyſing, im Wahldecanate Inkofen, und im 


Landgerichte und Reutamte Moosburg, in Erle⸗ 


digung gekommen. 


Sie zähle in einem Umkreiſe von 4 — 5 
Stunden 811 Seelen, 4 Filialen, welche einen 
Hilfspriefter nothwendig machen, und eine 
Schule, 


Die Erträgniffe derfelben beftehen zwar, nach 
ber Faſſion des legten Beſitzers, nur in 495 fl. 
⁊ kr. Udl., nad dem Gutachten des Landgerich⸗ 
tes aber belaufen ſich dieſelben wenigſt auf 1200 fl. 


Die Laſten beſtehen in den gewbhnlichen 
Staatds und Didcefan » Abgaben, ungefähr in 
sSi fh 40 kr. 3 dl. AEhl. 


"Da die pfarrlichen Gebäude abgebrannt 
find, muͤſſen diefelben durch Coucurrenz der Con⸗ 
decimatoren hergeſtellt werden. 


Minden den 10. April 1818. 


Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer ded Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 


v. Hoffletten, Director, 


ärör.v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 


* 
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Dienftes » Notizen, 


Bermdg allerhdchſter Entfchließung vom 5ten 
April d. J., wurde der Pfarrer zu Dberfüßbach, 
Zandgerichtd Moosburg, Priefter Peter Haller, 
von dem Antritte der ihm unterm 5ten März I. 
J. allergnäbdigft ‚verlichenen Pfarrey Pfakofen, 
Landgerichts Stadtamhof, bdispenfirt, und der 
von dem Königlichen Staatsraths > Präfidenten ıc. 
Joſeph Grafen von Tbrring= Gutenzell, für den 
Eooperator in Aich, Priefter Georg Sperer, 
auf die Pfarrey zu Ehrenberg, Landgerichts Pfafs 


fenhofen, ausgeftellten Präfentation die hoͤchſt⸗ 


(andeöherrliche Beftätigung ertheilt, 





VBerfleigerungem 





Aus Auftrag der Kbnigl. Regierung deö 
AHarkreifes, Kammer ber Finanzen, vom Item 
l. M., wird das unterzeichnete Amt, am Zäften 
d. DM. Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nadys 
mittagd von 3 bis 6 Uhr, nachſtehende Silber⸗ 
gerärhe und Pretiofen gegen fogleich baare Bes 
zahlung dffentlich verfteigerm: 


2) ein filbernes vergoldetes, mit orientalifchen 
Granaten befeßtes, Kreuz, 
2) eine goldene Kette mit goldenem Pectoral,, 


3) ein filbernes und vergoldetes Pectoral, mit 
Granaten befegt, die Granaten find in Gold 
gefaßt, 
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4) ein gleiches ohne Stein mit Crucifir, 


5) ein derley filbernes, vergoldetes, mit blauem 
falfhen Steinen, 


6) ein kleines vergolbetes Kreuz aus Meſſing, 
7) eine doppelte, filber und vergoldete Kette, 
8) eine einfache filberne und vergoldete Kette, 


9) einen goldenen, mit Salzburger Granaten und 
Rauten befegten Ring, 


10) einen goldenen Ring mit orientalifchen Gra⸗ 
naten und Mofetten, 


41) einen goldenen, mit bbhmifchen Granaten bes 
fegten, Ring, in welchem ein Miniatur:Ge- 
mählde gefaßt it, 


12) neum große, glatte filberne Becher, 


13) zwey große, filberne Becher getrieben und 
vergoldet, 


14) ſechs filherne und vergoldete glatte Kelchbe⸗ 
er, 


15) zwey filberne und vergoldete, glatte Feine 
Becher, 


16) drey kleinere, filberne und vergoldete derley, 


17) zwoͤlf glatte, ſilberne Becher ohne Vergol⸗ 
dung, 


18) eine Kanne von Elfenbein mit filbernem und 
vergoldetem Dedel, Fußgeſtell und Hand⸗ 
habe, 

19) zwey ſilberne und vergoldete Kannen, 

20) eine ſilberne und vergoldete Desert-Schale, 

21) eine ſilberne, durchbrochene Desert-Schale, 

22) einen fildernen, ordinären Vorleglöffel, 


(23*) 
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25) einen filbernen Fifch: Vorleglöffel,, 
24) ſechs filberne Kleine Kaffeelöffel von Älterer 
Bason, . 


23) ein Beſteck mit Futteral, worin fh ein 
ganzer fülberner Tiſchzeug befindet, mir Bes 
der und Schale, 


26) eine filberne Tabadbofe mit mufchelartiger 
Trinffchale, 

27 ) ſechs Paar filberne Mieiferbefte mit eben 
fo vielen Löffeln und Kaffeeldffeln im einen 
Butteral, 


28) zwen filberne und vergeldete Vorlegldffel 
neuer Fagon, 


29) acht ſilberne Salzbuͤchſeln, 


50) ſechs Paar ſilberne Meſſerbeſtecke mit 5 vt⸗ 


feln in einem Futteral, 


31) ſechs Paar ſolche mit ſeche eoͤffeln i in einem 
Butteral, 


32) ſechs filberne Meſſerbeſtecke mit Ehffeln im 
einem Futteral, 


35) neun filberne derley, mit neun filbernen Lof⸗ 


feln im &urteral, 


34) ein Meines Beſteck, ohne Löffel, vom foges 
nanuten Judenſilber, 


35) 14 filberne Löffel von berfchiebener Bacon F 


36) fünf Paar Meffer und Gabeln vom leichs 
ten Silber, 


57) zwey Paar Meffer und Gabeln vom Sils 
ber, alter Fagon, 


35) ein ſilbernes Meſſerbeſteck mit einem Meinen 
Köffel amd Futter al, 
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39) vier Mefferbeftedle mit Loffeln yon Silber in 
äutteralen, 


40 ) ein filbernes Gloͤckl. 


3u der vorfichenden Verfleigerung werben 
Kaufsliebhaber an dem oben genannten Tage 
auf dad Amts-Bureau in der Neubaufer - Baffe 
Nro. 1096, Hiermit höflich eingeladen. 


Den 8. April 1818. 


Koͤnigliches Rentamt ber Stadt 
Münden. 


(2) 1. Yuffhläger, Rentbeamte. 


3u Folge gnädigfter Entfchliefung der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der, Ainans 
gen, vom 26ften, eingelanfen den 30ſten Diefes „ 
fol der heimgefallene, fogenannte Dttenhofers 
Jagdbogen, im Koͤnigl. Landgericht Ebersberg, 
bffentlich an den Meiftbiethenden verpachtet wers 
ven. Man wird bdiefe Verpachtung den 2aften 
künftigen Monaths April, in Lore Anging, cu⸗ 
mulativ mit dem Königl. Rentamte Ebersberg, 
vornehmen; und ladet ſaͤmmtliche pachtungsfähige 
Liebhaber ein, am befagten Tage, Morgens 10 
Uhr, in Antzing zu erfcheinen, die näheren Bebins 
gungen zu vernehmen, und ihr Auboth zu u 
tocoll zu geben, 


Den 51. März 1818. 


Königlh = Baterifhes Forſtamt 
Eglhardinmg. 


Weber, Oberfbrſter. 
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Am Mittwoch den Arften April wird von 
9 bis 12 Uhr, der Bierbräuer Windſchiegl'⸗ 
fe Sommerbier » Keller vor bem iarthore 
an der Ramersdorfer Landitraffe, A. B. Nro. 
240, worauf 2288 fl. 20 Ir. Ewiggeldweiſe vers 
ſchrieben find, au ben Meiftbiethenden, salva 
ratificatione des Intereffenten, verjteigert. 


Die Käufer haben ſich demnach, am obenbe⸗ 
ſtimmten Tage, im diesſeitigen Gerichtöhofe eins 
zufinden, und iſt denjelben in ber Zwifchenzeit 
die Befichtigung dieſes Kellers geftatter. 


Den 25. März 1818. 


Königlich » Baierifhed Stadtgeridt 
Minden 


Gerngroß, Director. 


‚Zeillern 





Montag den 2Tften April 6. J., wird bie 
Realität der Lemerifchen Vierwirths = Eheleute, 
wor dem Carlsthor an der Reberſtraſſe Nro. 55, 
an den Meiftbiethenden verkauft, 


Sie beſtehet, mit Einfluß des Erdgeſchoſ⸗ 
ſes, in einem drey Stockwerke hohen Haufe, und 
gut gewblbtem Keller, dann in einem Hofraume, 
und gegenüber liegenden Garten, worinn ſich 
eine Kugelbahn befindet. 


Kaufsliebhaber wollen fi daher an obbes 
ſtimmtem Tage, won 9 bis 12 Uhr, in dem zwey⸗ 
ten Commiſſions⸗ Zimmer des Koͤnigl. Stadtge⸗ 
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richts⸗ Locals einfinden, um ihr Auboth zu Pro⸗ 
tocoll geben zu koͤnnen. 

Den 27, März 1818. 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Muͤnchen. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2. v. Hahn. 





Am 20ſten Map, von 9 bis 12 Uhr, 
wird das Michael Kammerl'ſche Schmid- 
garten » Anweſen vor dem Karlsthor Neo. 31, 
an der Baierftraffe, im zwey gemauerten Haͤu⸗ 
fern, dann Garten nebft Hofraum beſtehend, 
ſammt dem damit verbundenen Gartenrechte, letz⸗ 
term jedoch vorbehaltlich der polizeylichen Ge⸗ 
nehmigung, salva ratificatione creditorum, 
an den Meiftbiethenden verfauft. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nach vor⸗ 
heriger Vefichtigung dieſes Auweſens, am ber 
flimmten Tage, in dem zweyten Commiſſions⸗ 
Zimmer des Kbniglihen Stadtgerichts-Locals, 
um ihr Anboth zu Protocol geben zu Fonnen, 
einfinden. . 

Den 7. April 1818. 


Kdnigl Baieriſches Stadtgericht 
Muͤnchen. 


Gerngroß, Director. 
Bauer 


(3)1 


Auf Bitten der Erben der verſtorbenen Hut⸗ 
machers⸗ Wittwe, Rofina Eedei, follen berem 
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binterlaffene Behanfungen, Nro. 458 Im Thal 
Mariä, und Nro. 380, ruͤckwaͤrts dem vorigen, 
an dem Stadtmauer-Gaoaͤßchen gelegen, beyde 
aufammen, oder jede allein, vorbehaltlih der 
Genehmigung der Erben, bffentlich verfteigert 
werben, 


Kaufsluftige Fonnen fich wegen Befichtigung 
dee Gebäude, bey den Hutmachermeiftern Case 
yar Bil, und Mathias Neukaͤufler meis 
ben, und haben auf Mittmoch ben 22ften 
April, Vormittags von 9 — 12 Uhr, vor 
ſtadtgerichtlicher Commiſſion, ihre Angeboth zu 
Ptotocoll zu geben. 


Den 6. April 1818. 


Königlich = Blalerifhe® Stadtgericht 
Minden 


Gerugroß Direstor. 


2) Hapyber. 





Das ander engen Gaffe, ©. V. Nro. 105, 
nächft dem Frauen = Pfarchofs« Gebäude liegende 
Haus der Maurermeifter Kirchgraber'ſchen 
Eheleute, wird auf Andringen ber Ereditoren, 
mit Vorbehalt ihrer Ratification, au den Meifts 
biethenben bffentlich verſteigert. 


Kaufsliebhaber mögen ſich alfe am Tten 
May, Bormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr, 
als dem hierzu beftimmten Tage, im biesfeitigen 
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Stabtgerichtölocale einfinden, und ihre Lielta⸗ 
tions» Anbothe zu Protocol! geben, 


Den 3. April 1818. 


Königlich » Baterifhes Stadtgericht 
Minden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 1. Hayden. 


‚Die Behaufung des Joſeph Reſch, Kiſt⸗ 
lermeifters in der St. Anna » Vorftabt Mro. 33, 
nebit einem gemauerten Wafchhaufe, und einem 
Obſtgarten, wird an den Meifibiethenden vers 
lauft. 

Kaufsluſtige können dieſelbe täglich in Au⸗ 
genſchein nehmen, und haben auf Donners⸗ 
tag den 23ften dief, Vormittags von 9 — 
12 Uhr, vor der hierzu verorbneren Commiſſion ihre 
Angebothe, vorbehaltlicy der Genehmigung, zu 
Protocol zu geben. 


Den 7. April 1818. 


Königlih » Baierifhes Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß, Director. 


12) 1. Bauer. 


Im Haufe ber verflorbenen Hackenſchmiediun, 
Veronica Nenner, in ber Falkenau Nro. 195. 
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befinden ſich noch einzelne Loglen, welche am 
<Tften April difentlich an den Meiſtblethenden 
verſteigert werden. 


Drey von dieſen Logien befinden ſich uͤber 
einer Stiege; jede derſelben beſteht aus einer 
Stube, Kammer, Küche, Commun-Fletze und 


Holzlege. 


Kaufsluſtige, welche ſich, während dieſer 
Zeit, bey Cajetan Gruber, Falkenwirth, naͤhere 
Einſicht dieſer Wohnungen verſchaffen koͤnuen, 
mbgen ſich am angeſetzten Tage im Königlichen 
Landgerichtd s Gebäude, am Lilienberge, Bors 
mittags von 9 bis 12 Uhr, mit den nöthigen 
Vermdgenss f. a. Zeugniflen verfeben, einfins 
ben, und ihr Angeboth zu Protocol geben. 


Den 24ften März 1818. 


Königliche Baierifches Landgericht 
Miu uch en. 


(3) 13. Steyrer, Landrichter. 





Auf wiederholtes Anfuchen des Zlegelmei⸗ 
ſter Johaun Kammerer'ſcheu Maſſe Curators, 
Advocat Dr. Pichlmair, wird dad Kamme⸗ 
rer'ſche Anweſen, zunaͤchſt Rammersdorf, be: 
ſtehend in einern ganz gemauerten und mit Plat⸗ 
ten eingededren Wohnhaͤuschen, ſammt daran 
gebauten Stall und kleinem Baumgaͤttchen, in 
+ Ziegel» und Trodenjtäveln, einſchluͤßig aller 
zum Steinsund Plattenmachen erforderlichen Werks 
zeuge, dann 4 Drenndfen, endlich in dem dazu 
gehdrigen Kelds und Lehmgruͤnden, welche tägs 
Uh in Augenſchein genommen werden tonnen, 
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am Montage den 27iten April l. J. in dem Ko⸗ 
niglichen Landgerichts » Gebäude am Lilienberge, 
von 9 bis 12 Uhr, an den Meiſtbiethenden, salva 
ratificatione creditorum , dffentlich verkauft. 


Kaufsluſtige moͤgen fich jedoch mit den ud⸗ | 


thigen Wermögends und andern Zeugniffen eins 
finden, 


Den 26. März 1818, 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Minden. 


(3) 3 Steyrer, Landrichter. 


Die zur Gantmaffe des penfionirten Doms 
capitlifchen Rentmeiſters, Lite. Shadenfrob, 


. allbier gebdrigen Realitäten, welche bereits in 


dffentlichen Blättern, und zwar in der Münchner 
politifchen Zeitung vom 5. und 19. Auguſt 1816, in 
ber Augsburger Moyſchen Beylage vom item Aus 
guft 1816, dann in Nro. 30, 31, und 32 des 
Erenfinger s Mochenblarte® vom 2Bften July, 
Aten und 11ten Auguſt 1816, und April 1817, 
näher befchrieben find, werben zum dritten 
Maple dem bifentlichen Verkaufe an den Meiſt⸗ 
biethenden ausgerufen, und zwar werden, am 
27ften April Vormittags, die dazu gebbrigen 
enger, und Nachmittags die Häufer nebit Gar: 
ten veräußert. 


 Kaufsliebhaber werden demnach am dieſem 
Tage, salva ratificatione creditoıum, welche 
unverweilt erhohlt werden wird, zur Erſcheinung 
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eingeladen, wobey ſich Kuswärtige, ruͤckſichtlich 
ühred Vermdͤgens, gehdrig aus zuweiſen haben. 

Den 30. März 1818. 
Kodniglich⸗ Baleriſches Landgericht 
greyfing 
Sroſch, Landrichter- 





Auf Andringen eined Gläubigerd der Bar: 
dara Biſcheltsrieder zu Baierdieſſen, wird 
derſelben Anweſen zum dffentlichen Verkaufe 
hiermit ausgeſchrieben. Das ſelbe liegt im Markte 
Dieſſen, am Ammerfee, beftebt in Haus und 
Garten, zu 19 Deeimalen, einem Krautgarten 
zu 5 Deeimalen, Wiesgriinden 9 Tagwerk 20 
Derimalen, Gemeindetbeil 7 Tagwert 35 Deci⸗ 
malen; diefe Grundftide find zum Theil zum 
Kbrigl. Mentamte, zum Theil zum Gotteshaus 
St. Georgen grundbar. 


Kaufstuftige koͤnnen dieſes Anweſen zu jeder 
Zeit defichtigen, and baben ſich deßwrgen bey 
den Ortsvorſtande, Buͤrgermeiſter Sallinger, 
zu Baierdieffen zu melden. 


Zum dffentlichere Werfaufe it Donwerds 
dag der 16te April beſtimmt, aw welchem 
Lage ſich Kaufsluſtige, Vormittags 9 Uhr, m 
dem dortigen Umtslocale, zu melden haben, 


Den W. März 1818. 


Adulglich⸗Baferiſches Laubgericht 
Landsberg. 


Ya Abweſenbeit des Kodnigl. Laudrſchters 
Mauſterer, Miles 
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VBorladungen und Ebdietals 
Eitationen, 





In dem Echuldenwefen des hiefigen bürgert. 


Hofmetzgers, Anton Thomas, hat man auf 


Andringen der Gläubiger, bey der, von dem 
Gemeinfchuldner gerichtlich erklärten, Zahlungds 
unfaͤhigkeit, und bey offenbarer Ueberfhuldung 
feines Vermögens, die Gant beſchloſſen, und 
will daher folgende drey Evdicröräge beſtimmt 
haben: 

ad producendum et liquidandum ben 
a8ten May, 

ad excipiendum ben 17ten Funy, 
dann 


ad concludendum dem 17ten July, 
und zwar in dem Maße, daß, als ber kerminus 
ad quem, hinſichtlich der Eonclufion der 10te 
Auguſt feſtgeſetzt fey, inmerhalb welch em Eondus 
fionse Termine , die eine Hälfte ad replicandum, 
und die amdere Hälfte ad duplicandum zu vers 
wenden fe 


Es werde fohin alle diejenigen, welche am 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictotaͤgen, entweber in Perfon, oder 
wurd genugſam bevollmaͤchtigte Anwaͤlte, jedes 
Mahl, um 9 Uhr Vormittags, bey untergeichneter 
Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen, nebſt 
dem Vorrechte rechtsgenuͤgend auzubriugen, als 


ſie außer dem nicht mehr damit gehdrt, ſondern 


ipso faeto präcindist feyn follen. 
Den 31. März 1818. 
Königlich = Baierifches S tad tg er icht 
Muͤnchen. 
Gerugroß, Director, 


(3) 2. Shlidtinger 
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In dem Schuldemvefen des Joſeph Mil: 
ler, bürgerlichen Metzgers in der Gt. Anna » Bors 
ſtadt dahier, hat man, auf Andringen der Gläus 
biger, die Erbffnung des Univerfal s Eoncurfes 
beichloffen, und will zur Verhandlung beöfelben, 
folgende Edietötage beftimmt haben, als; 


ad producendum et liquidandum, den 
14ten Mayll. J. 


ad excipiendam den 18ten Junv, 


ad concludendum den 13ten Julp, 


und zwar im der Art, daß die eine Hälfte diefes 
Eonclufions » Termins ad replicandum, die ans 
bere Hälfte aber ad duplicandum, zu verwens 
ben ſey. 


Saͤmmtliche Gläubiger des gedachten Joſeph 
Müller haben demnah, an den bemerkten 
Ebictötagen, sub poena praeclusionis, in Pers 
fon, ober durch hinlänglich bevollmächtigte An⸗ 
wälte, im bieöfeitigen Gerichtöfocale zu erfcheinen. 


Uebrigens wird biermit zugleich zur allge⸗ 
meinen Kenntulß gebracht, daß am 13ten May 
8. J., ald am Item Edictötage, die in der St. 
Anna s Borftadt, Sternſtraſſe Nro. 174. Lit. C, 
and Nro. 170, liegenden beyben Häufer des Ges 
meinjchuldnerd, wovon das erfte vom Grunde 
neu erbant it, 3 Wohnungen, eine Stallung 
nebft Schlachthaus, Fleiſchbank, gembdlbten Kels 
ler und Prähhaus enthält, das andere aber in 
5 Herbergen beſteht, salva ratificatione credi- 
torum an den Meiftbierhenden verkauft werben. 


Kauföluftige mıdaen fich daher am genamiten 
Tage im. biesfeitigen Stadrgerichts » Rocale eins 


— ee 
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finden, und ihre Kaufsanbothe zu Protocol 
geben. 


Den 21. März 1818. 


Koͤniglich— Baieriſches Stadtgerlicht 
Münden 


Gerngroß, Director. 


(3)% Pater 


Alle diejenigen, welche an die MWerlaffens 
ſchafts⸗Maſſe des dahier verfiorbenen Benefi—⸗ 
ciaten, Corbinian Mefferfchmied, aus welch 
immer fuͤr einem Rechtstitel Anſpruͤche zu haben 
glauben, werden hiermit eingeladen, in Zeit von 
dreyßig Tagen, ihre Anfpräche bey unters 
zeichnetem Gerichte geltend zu machen, widrigen 
Hals man die BVerlaffenfchafts »- Maffe, ohne 
weitere Beruͤckſichtigung derfelben, ertradiren 
wird. 


Den 2. April 1818. 


Kbniglid » Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 


©erngroß, Director. 


(3) 4 Rhein. 





Der Wirth, Unten Nenfigl, zu Efting, 
bat nad) eingetretenem Selbſtverkaufe feined Ans 
weſens, um Nachlaßverhandlung mit feinen Glaͤu⸗ 
bigern gebethen. 


Ea werben daher alle diejenigen, welche 
aus was immer fir einem Grunde, an dein bes 


(24) 
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nannten Wirth, ober das verkaufte Anweſen, 
Forderungen zu machen haben, auf 

Freytag den 24ften April l. J. 


fruͤher Gerichtögeit, entweder in Perfon, ober 
durch zu Nachlaͤſſen bevollmächtigte Anwälte, 
unter dem Nachteile vorgeladen, daß die Nicht⸗ 
erfcheinenden den allenfallfigen Beſchluͤſſen der 
Mehrheit der Erfchienenen beyzurreten haben. 


Den 3. April 1818. 


Königliches » Baierifches Landgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph Landrichter. 


* 





Sebaftian Amantins Wagner, aus Dorfen, 
Königlichen Landgerichts Erding, Erconventual 
des aufgehobenen Klofterd zu Weſſobrunn, ift 
am 14ten März b. J., ohne Hinterlaffung einer 
letztwilligen Diöpofition, dahier verftorben. 


Alte diejenigen, welche, aus was immer fir 
einem Rechtötitel, an ben Ruͤcklaß des Berftors 


benen einen Anfpruch zu machen haben, wer⸗ 


den hiermit aufgefordert, ihre Erbsanfprüce, 
sder Korderungen, binnen drey Monathen, 
von heute an, bey unterzeichneter Behoͤrde um 
ſo ficherer darzuthun, als nach Verlaufe diefer 
Zeitfriſt, Die Erbſchaft an die naͤchſten Juteſtat⸗ 


Erben extradirt, und jeder ſpaͤtere Anſpruch nicht 


mehr gehbrt werben wird. 


Den 3. April 1818. 


Königlich ⸗Baieriſches Landgerlcht 
Landeberg. 


In Abweſenheit des Kbnigl. Landrichters 
(5) 1. v. Muͤnſterer, Aſſeſſor. 


e 
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Frater Macgtrius Ludwig Neppel, tertii 
ordinis St. Francisci Eremit, in Holskofen d. G., 
verſtarb ohne Hinterlaſſung eines Inteſtat- Er⸗ 
ben, und ſonſtiger letztwilliger Dipofition. Mer 
daher aus was immer fuͤr einem Rechtstitel auf 
deſſen Verlaſſenſchaft Anſpruͤche machen zu kdu⸗ 
nen glaubt, wird hiermit aufgefordert, dieſelben 
bey unterzeichneter Behorde, innerhalb drey⸗ 
Big Tagen, um fo gewiſſer rechtögendglich 
nachzuweiſen, ald nach Ausfluß diefes Termine, 
in der Sache, wie Rechtens ift, —⸗ 
werben wird, 

Den 9, April 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgeriiht 
Laudshut. 


Pblzl Landrichter. 


Zur Herſtellung eines richtigen Schulden⸗ 
ſtandes des Philipp Wolfswinkler, Bauers 
zu Wolfswintl, Steuerdiſtricts Guttenburg, un⸗ 
terzeichneten Landgerichts, iſt Mittwoch der 
13te Map, zur Producirung und Liquidirung, 
und ſonach zu einer guͤtlichen Nachlaß⸗ — 
lung augeſetzt. 

Wer immer einen Schuld⸗Anſpruch, an ges 
nannten Bauer, aus welch immer füreinem Rechts⸗ 
grunde zu haben glaubt, wird daher vorgeladen, 
an diefem Tage, bey Vermeidung des gänzlichen 
Ausſchlußes, bey unterzeichnetem Landgerichte 
feine Forderung auf bie — Weiſe 
anzubringen. 

Den 9. April 1818. 

Königlich -Baieriſches Landgeridt 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 





- 3059 j 
Amortiſatlons⸗Decrete. 


Dem Riedleriſchen Beneficiaten, Prieſter 
Martin Liedl dahier, gieng eim vom Herrn 
Mathias: Sche iche npflug, unterm 2often 
September 1812, gegen dreymonathliche Aufkuͤn⸗ 
bung und 4 pro Ceut jährliche Jutereſſen, an 
ihn, oder feine Ordre auögeftellter Gola : Wedhs 
ſel von 500 fl. Eonventionds Münze, ohne von 
er weiters girist worben iſt, zu Verluſt. 
Der Beſitzer dieſes Wechſels wird daber 
aufgefordert, denſelben, binnen ſechs Mona⸗ 
then a dato, hierorts vorzuweiſen, außer dem 
er für kraftlos erklärt wuͤrde. 
Den 20. März 1818. 
Kbaisliq s Baierifches Stadtgericht 
Rieden 


Gerngroß, Director... 


BABEN 


(3) 2 





Die — der Hofmartn Maſſenhau⸗ 
fen, dieß Gerichts, haben um Amortiſirung eis 
ner Schuld⸗ Urkunde, vom Zten Februar 1750, 
gebethen ,„ vermdge welcher dad ehemahlige 1. b. 


Schulden =» Abledigungswerf in München dem⸗ 
felden ein a 24 pr. Eent verzinsliches Capital 
ad 516 fl. haftet, und welche Schuldarkunde,, uns 


wiffend wie, zu Verluſt gegangen iſt. 


Man bringt demnach dieſes zur bffentlichen 
Kenntniß, und fordert den allenfallfigen Befiger 


diefer Schuldurfunde auf, binnen ſechs Mos 


nathen a dato, fich über den Aukaufötitel, oder 
sechtmäßige Erwerbsart hierorts zu legitimi⸗ 
ren, wibrigenfalls dieſe Schuldurkunde für amors 
tifist erflärt, und um Yusitellung einer erneuers 
ten Obligation, bey der einfchlägigen, nun-K. 


* sro 
Staats = Shuventilgunge - Special Caſſa ger 
bethen werben wird, 

Deu 9. Februar 1818, 
Kdnigli =» Baierifches 
Freyſing. 
(3) 3 Groſch, Landrichter- 


Das Amortifations s Decret des unterzelchnes 

tem Landgerichts, vom 13ſten September 1817, 
über die dem Mathias Handl, gewefenen Meßner 
der Catharinen⸗Kirche dahier ausgeſtellte Schuld⸗ 
urfunde)ift in dem Jutelligenzblatte des Iſarkreiſes, 
im SOten St., fol. 782 , iu der Beylage zur allges 
meinen Zeitung vom Z3ften September 1817 Nro. 
123, fol. 495, und inder Beplage zu der Augsburger 
Srdinart Poftzeitung Nro. 226, eingerüct worden. 
“= Dann, Innerhalb deö gegebenen Termine 

von FMonathen, die vermißte Echuldurkunde für 
100 fl., bey unterzeichnetem Landgerichte nicht 


andgerigt 


, probucirt worden ift; fo wird, Araft obigen Des 


crets, diefe Urkunde hiermit als ungültig erflärt, 
Den 10. April 1818. 
Königlih s Baierifhed Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Stedbrief. 


‚.. 3u Bolge hoͤchſter Entfchließfung bed Khnigs 
lichen Uppellationögerichtö des Iſarkreiſes, vom 
Soften vorigen Monaths, praes. hod., iſt der, 
bierortö puncto furti progeflirte, nachbeſchrie⸗ 
bene Andreas Neißl, mir Stecdbriefen zu vers 
folgen, und gegen denſelben Die wachjamfte Amts⸗ 
fpähe zu verfügen. 

Man erfucht demnach sum forafältige Aus⸗ 
kundſchaftung, Ergreifung desfelben im Betres 
tungsfalle, und Auslieferung an — 
cerſeweedebiete· 
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Perſonal⸗Beſchreibung: 
Andreas Neißl, von Berchtesgaden ge⸗ 
burtig, dermahlen Hausbodenbeſitzer zu Rei⸗ 
chenhall, iſt katholiſcher Rellgion, 44 Jahre 
alt, ſchwaͤchlichen Korperbaues, von 5 Schuh, 
5 Zoll, 1 Linie baierifchen Maaßes Größe, hat 
eim ovaled Geficht , ſchwarzkrauſe, mit grauen vers 
miſchte, nach Bauernart gefcmittene Haare, 
fhwarzgrauen Dart, lichte Nugenbraunen, graue 
Augen, breite Stirn, länglichte Nafe, ſchmalen 
Mund und Kinn, weiße volle Zähne, und ale 
Befonderes Kennzeichen einen, am linken Arm, 
glei unter der Hand hervorſtehenden Kubchel, 
welcher von einem Armbruch herfbmmt. 
Er trägt folgende Kleidung: 
einen fehwarzen, runden Bauernfilzhut, 
telmäßige Gupfe, ſchwarzen blaugerändertew 
Sammetbändel, und weißer Schnalle daran, 
dann ſchwarzwollenen Schnärl mit zwey Quaͤſtlu 
am. Kopfe; ferner um den Hals ein blau und 
weißgedrucktes Tuͤchl mit Streifen; am Leibe 
ein ſchwarzboyenes Schaͤlkl mit Heinen, eng aneins 
auder geſetzten, gelben Kubpfen und veilchenblauen 
Bamiffenem Unterfutter, einen grünmwollenen Ho⸗ 
fenträger, ſchwarzlederne, abgetragene furze Ho⸗ 
fm mir Riemen, weißleinene Halbſtruͤmpfe, und, 
Kiemfhuhe, dann supfenes Hemd nebft Scapus 
Ker. 

Bey Entlaffung aus diedfeitiger proviſoriſcher 
Haft, wurden ihm noch nachfolgende Effecten 
außgeantworter: Ein dunfelgränes Schälfl mit 
Aleinen gelber Andpfen, eine dunkelblaue lange 
Hoſe mir ſolchen Kndpfen, ein weißzwirnener 
Hofenträger mit gruͤn und rorhen Streifen und 
flänfermen Schnaͤllchen, ein haus zeugenes Leibl 
mir gruͤn amd rothen Streifen, dann hohen weis 
Gew, bleyernen Kenbpfen, ein weißpiquetenes Leibl 
wir ſolchen Kudpfen, eine leinene lange Unterhofe 


— — ———— 


mit mise 


v2 
mit beinernen Anbpfen, ein harbenes Hemd mit 
gelben Hemdfnöpfeln, ein Paar blaubaumwollene 
Strämpfe, ein Scapulier mit einem grünen Taf⸗ 
fetbandl, ein Paar Fußeifen, 3 Schlüffeln, ein 
Anh aͤngſchldßl mie Schluͤſſel, ein Feuereiſen, 2 
rothbaumwollene Tuͤcheln, ein Jauſenſack, ein 
altes Sackl, ein Mehlſackl mit wenigem Mehle, 
ein Fingerhut, ein Roſenkranz, ein einzelnes 
Schachterl, ein lederner weißer Geldbeutel mit 
Riemen, dann meſſigenem Uhrſchlüßel, ein blaue 
wollener Janker mir breiten eifernen Kndpfen, 
und ein Paar weißleinene Strümpfe. 
Den 8. April 1818, 

Königlich ⸗Baleriſches Landgericht 

Berchtesgaden. 
Wirth, Landrichter. 9— 


Nichtamtlicher Artikel. 








Zwiſchen dem Markte Geiſenhauſen und der 
Hofmarkt Gerzen, an der Heinen Bils, im Abs 
niglichen Laudgerichte Vilsbiburg, ſteht ein lud⸗ 
eigened Muͤhlanweſen aus frever Hand zu vers 
faufen, oder auch durch Ehelihung der Wittwe 
von mittlern Jahren, am fich zu bringen. Nebſt 
zwey Mablgängen befindet fich hierbey auch eine. 
Saͤgmuͤhle, ein Deconomie » Eompler von beys 
läufig 10 Tagwerk Aeckern, 3 Tagwerk Wieſen, 
und 14 Tagwerk Holz. 

Das Ganze iſt gerichtlich auf 3649 fl. gm 
ſchaͤtzt, und ohne Baufille, _ j 

Kaufsiiebba'er, oder Heirathsluſtige wollen. 
ſich an Unrerzeichneren gefälligft wenden. 

Bilöbihurg den 7. April 1818. 


Königlicher Advocat Dr, Maier 


¶C Nebſt eines Beylage, die Carauuen⸗ Wuzeigen betreffend.) 
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Königlids 
Sntelli- 
| für den 





xvi. Stüd, München den 22, April 1818. 





Amtliche Artikel 





An ſaͤmmtliche Konigl. Landgerichte, 
» Poligey = Behdrden und Herr 
fbaftsgerichte des Iſarkreiſes. 
(Die Eonceurrenzen zum Strafienbau betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Allerböchiter Anbefehlung zu Folge wird die 
Verorbnung ‚über die Eoncurrenzen zum Straffene 
bau vom Öten April 1818, (IV. Enid des Ges 
feblattes) nachffehend zu allgemeiner Kenntniß 
gebracht, und die betreffenden Behdrden zur 
Nachachtung angemwiefen: 
München den 17. April 1818. 
Kbmiglich » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. " 
Kammer des Innern und d er$imangen 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 
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Baueriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


So ſehr Wir bis jetzt ſchon bedacht waren, 
bey den unentgeltlichen Coneurrenzen zum Strafs 


ſenbau Willkuͤhr und Mebermaß zu vermeiden; 


fo iſt Uns doch nicht entgangen, daß in der Nas 


tur diefer Leiftungen Gebrechem liegen, welche 


fi in der Ausführung nice ganz Defeitigen laſſen. 


Mir Fonnten Mmlich die Concurrenz « Bes 
zirke für die Natural s Leiftungen niemals fo fehr 
erweitern, als es eine igleiche Vertheilung der 
Laft erheifche haben wilrde, Es iſt Uns fernet 
wicht unbemerkt geblieben, wie durch die unbe⸗ 
zablten, und zum Theil ſchon ermider auf dem 
Dauplag ankommenden Arbeiter wenige und mins 
der gute Arbeit geleiftet, alfo Kraft und Zeit un- 
ul verſchwendet werde; und wie endlidy auch 
ber wohlthaͤtige Nebenzweck der Straffenbau: Ars 
Bei der aͤrmern Volls⸗-EClaſſe Unterhalt zu 

@5) 
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verfchaffen, gänzlich vereitelt werde, wenn jene 
Arbeiten unentgeltlich geleiftet werden muͤſſen. 


‚Durch: diefe Berrachtungen geleitet, haben 


Wir auf den Antrag Unferes Staats s Miniftes 


riums der Finanzen, und nach Vernehmung Uns 
feres Staats » Rathes befchloffen, und ———— 
hiermit, wie folgt: 


Alle Natural⸗Concurrenzen, welche Unſere 
Unterthanen bisher nach der Verordnung vom 
8. Februar 1805 (Regierungsblatt S. 289) zu 
den Landftraffen umentgeltlich zu leiften hatten, 
ſollen Fünftig durch gedungene Tagloͤhner umd 
Lohnfuhren, oder nach Umftänden durch Verpach⸗ 
tungen an ben Menigfinehmenden hergeſtellt, 
und die Koften derfelben durch eine Umlage im 
einfchlägigen Kreife, mittelft eines Beyſchlages der 
zu entrichtenden Rufticals und Käufer » Steuer, 
gedeckt werben. 


— IL, F 
Die Erhebung einer ſolchen Umlage bleibt 
auf jene Fälle befchränft, wo bisher die unent⸗ 
geltlihen Natural » Eoncurrenzen geleiftet werben 
mußten, nämlich: 


a) wenn obllig neue Landſtraſſen erhoben, oder 
doch einzelne Straffenfigeden ganz neu ans 


gelegt, oder eudlich Auffahrtö » Dämme zu . 


neuen Brüden erbaut werden; 


b ) wenn eine bereits beftehende Lanbftraffe durch 
das Kriegs⸗Fuhrweſen, oder durch außerors 
dentlihe Naturereigniſſe, ungeachtet der 
forgfältigen Unterhaltung ,„ bergeflalt zu 
Grunde gerichtet worden, daß ihre Wieden 

. berftellung in fabrbaren Stand nur mit eis 
nem ungewöhnlichen nn zu er zie⸗ 


len iſt. — 
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Damit aber biefem zweyten Falle niemahls 
eine zu große Ausbehnung'gegeben werden moͤge, 
fo beſtimmen Wir hiermit, daß allzeit dasjenige, 
was die gewöhnliche Unterhaltung einer folchen 
Straffe nah dem Durchichnitte der legten 10 
Jahre foftet, zum Voraus abgezogen, und nur 
ber Ueberreft durch die Kreis⸗Umlage gedeckt 


. werben foll, 


III, 

Da Wir lediglich die Abficht Haben, die ber 
fonderen Eoncurrenzen, welche Unfere Unterthas 
nen bisher unentgeltlich zum Straffenbau zu leis 
fien hatten, gerechter zu vertheilen, und deren 
Leiftung zu erleichtern, keineswegs aber das 
Maß derfelben zu vermehren, fo verorbnen Wir 
ferner: 

a) Die Arbeiten, deren Geldanfchlag durch die 
Kreis + Umlagen gedeckt werben foll, bleiben, 
wie bisher bey den Naturals Eoncurrenzen 
auf diejenigen beſchraͤnkt, welche durch ges 
mwöhnliche Taglbhuer und Lohnfuhren vers 
richtet werden koͤnnen. Alle übrigen Strafr 
fenarbeiten, welche eine erlernte Handwerkös 
Festigkeit vorausſetzen, follen, nad) wie vor, 
aus Unferer Staats-Caſſa, ohne einen bes 
fondern Beptrag der Unterthanen, beftritten 
werben. 

= Der Geldanfchlag diefer Arbeiten richtet fich 
gwar nach dem jeweiligen Fuhr⸗ und Tags 
ohne; jedoch fol auch hierbey jedes Webers 
maß forgfältig vermieden, und bey der Bes 
rechnung ber noͤthigen Hands und Fuhrlohne 

von der Anficht ausgegangen werden, daß 
die Arbeiten durch tuͤchtiges Perfonal, und 
unter gehdriger Aufficht , geleiſtet werben 
muͤſſen. 

c) Wenn es beſondere Umſtaͤnde noͤthig ober 
raͤthlich machen ſollten, in irgend einem 
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Kreife, in einem Jahre, fo viele neue Strafe 
fenbauten vorzunehmen, oder fo viele durch 
Kriegsfuhren oder außerordentliche Natur: 
Ereigniffe gänzlich, zu Grunde gerichtete Lands 
firaffen wieder berzuftellen, daß die Kreißs 
Umlage fir ein Jahr zu drüdend werden 
würde; fo wollen Mir diefelbe auf mehrere 
Sabre vertbeilen, und die fpäter verfallenden 
Jahres friſten einftweilen aus Unferem Yerar 
vorſchießen laffen. 

d) Wenn eine Straffenarbeit , deren Koften 
durch die ausgefchriebene Kreis = Umlage 
haͤtten gedeckt werden follen, in dem Fahre, 
für welches diefe Umlage erhoben worden, 
nicht ausgefilbrt werben fan, fondern auf 
ein anderes Jahr verfchoben wird, oder ganz 
unterbleibt, fo fol der fir jene Arbeit ers 
bobene Steuers Beyfchlag den Unterthanen 
des einfchlägigen Kreifes für das nächftfols 
gende Fahr zu Gurte gefchrieben werben. 

IV. 

Ohne Unfere fpecielle Allerböchfte Genehmi⸗ 
gung Fonnen künftig die für den Straffenbau bes 
ſtimmten Steuer » Beyfhläge eben fo wenig, als 
bisher die Straſſenbau⸗Concurrenzen gefordert 
werben, 

Unfere Kreids Regierungen haben demnach 
mit der jährlichen Vorlage bed Gtraffenbaus 
Etats auch dad wohlmotivirte, und in ber gemein⸗ 
fbaftlihen Sigung der beyden RegierungdsKams 
mern gefchdpfte Gutachten zu verbinden, ob und 
welche Koften ‚nach den Beflimmungen ber gegen: 
mwärtigen Verordnung, durch eine Kreis «Umlage 
zu decken fenen ? 

Es iſt nämlich jedes Mahl genau nachzu⸗ 
weifen, ob und welche Straffen oder Straffens 


Strecken, und in welcher Länge neu anzulegen 
feyen ? 
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Ob und welche Straſſen durch die obenbe⸗ 
merkten Ereigniſſe ſo zu Grunde gerichtet ſeyen, 
daß ihre Wiederherſtellung einer außerordentlichen 
Hilfe bedarf? 


Welche Unslagen für Handldhuer und Fuhr⸗ 
wer! zur Umlage geeignet fenen ? 

Ob diefe Umlage in einem oder mehreren 
Jahren erhoben werden foll? 


Und welcher Beyfchlag endlich von der für 
ein Jahr vorgefchlagenen Umlage auf jeden Guls 
den der zu entrichtenden Rufticale und Käufers 
Steuer treffe? 

V. 

Nach erfolgter Prüfung und Genehmigung 
ber Kreiöbau » Etatö werden Wir jährlich durch 
Unfer: Allgemeines Intelligenz s Blatt befanne 
machen laffen, welche Straffen oder Etraffenftres 
den in jedem Kreife neu angelegt oder wieder 
bhergeftellt, welche Koften durch eine Kreis s Ume 
lage gedeckt, und welche Benfchläge der Rufticals 
und Häufers Steuer hierfür erhoben merden follen. 


Diefer von Uns genehmigte Steuer: Bey: 
ſchlag ift fodann in jedem Kreife auf die jährlich 
audgefchriebenen Steuerziele zu vertheilen, und 
mit diefen durch Unfere Finanz s Rentämter zu 
erheben, 

VI. 

Die in gegenwaͤrtiger Verordmug ausge⸗ 
ſprochene Aufhebung der Natural» Concurrenzen 
beziehet ſich nur auf ſolche Hands und Spann⸗ 
Dienſte, welche Unſere Unterthanen bisher une 
entgeltlich und zu jenen Landſtraſſen zu leiſten 
hatten, welche aus allgemeinen Staats⸗Mitteln 
amterhalten werben. 


Es bleiben alfo noch ferner vorbehalten: 

a) bie in Unferer Verordnung vom 8, Februar 
‚1809. gegen verhältnißmäßige Bezahlung 
(25*) 
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feftgefelste Concurrenz zur gewöhnlichen Bey 

fuhr des Materials auf die Landſtraſſe, 

überall, wo Wir hiervon ferner Gebrauch 
zu machen für gut finden; 

b) die Goncurrenzen der Gemeinden zu jenem 
Straſſenſtrecken, die durih‘ Ortſchaften zies 
hen, jedoch mit dey im Unferer Berorbnung 
som 16. Auguſt 1805 (Regierungblatt S. 
897) 8.1. und IL ausgeiprochenen Bes 
ſchraͤnkungen; 

) bie Concurrenzen der Gemeinden und Bes 
zirfe zu den Vicinals Straffen, und Com⸗ 
münicationd » Wegen, welche nicht aus alle 
gemeinen Staats » Mitteln Herzuftelleu und 
zu umterhalten find. ., 

d) Endlich behalten Wir Ins vor, daß in Fäls 
len, wo es zur Ausführung dringender 
Straſſenbau⸗ Arbeiten durchaus nicht mbgs 
lich feyn follte , die erforderliche Anzahl freys 
williger Taglöhmer oder Lohnfuhren zu ers 
Halten, diefer Mangel zwar durch ein Auf⸗ 
geboth in der benachbarten Gegend erſetzt⸗ 
jedoch den Aufgebothenen jedes Mahl ber 
ortsüblihe Tag: und Fuhrlohu vergütet 
werde 

VII. 

Sm Rheinkreiſe, wo ſchon dermal Feine uns 
entgeltliche Naturals Eoncurrenz zum Straffens 
bau befichet, wollen Mir. durch gegenwärtige 
VBerorduung nichts geändert wiſſen. Was aber 
jene Theile des Unter » Mainkreifed betrifft, wo 
bisher ftatt der vormabligen Straffenbau: Frohn⸗ 
den jaͤhrlich eine beffimmte Anzahl von Steuer⸗ 
Simplen erhoben worben ift, fo fol es künftig, 
wie im den übrigen Kreiſen, gehalten, aber von 
den firirtem Straffenbau : Simplen fo viel erlafs 
fen werden, alt nach einem mehrjährigen Durchs 
ſchnitte benläufig jene Arbeiten gekoſtet haben, 
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die vom mım am durch jaͤhrllche teuer - Bey⸗ 
fohläge gedeckt werben follen. 
VII. 

Gegenwaͤrtige Verordnung iſt ſowohl durch 
Unſer Geſetz-Blatt, als durch die Jutelligenz— 
Blaͤtter der einzelnen Kreiſe zur allgemeinen 
Kenntniß zu bringen, und, in ſoweit es ohne Uns 
terbrechung ber bereitö angefangenen Etraffen- 
Arbeiten möglich ift, noch im laufenden Finanz: 
Sabre in Anwendung zu bringen, woriiber 
Wir unverziglid die Gutachtens» Berichte Uns 
ferer Kreis : Regierungen erwarten, 

Münden den 6. April 1818. 
Mar Joſeph. 

Freyherr von Lerchenfelb. 
Auf Koͤnigl. allerhoͤchſten Befehl 
der General⸗Secretaͤr 

von Geiger. 


k 


— rs— — 


An die Konigl. Landgerichte, Eonrmus 
nal Adminiftrationen, and Ad mis 
niftrationen der ſtaͤdtiſchen Stifs 
tungen bes Jfarfreifes, 

(Die Behent « Befrevung bes Brachbaues für das 

Fruchtjahr 1818 betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Seine Koͤnigliche Majeftät haben mittelſt 

allerhöchften Reſcriptes allergnädigft zu beſtimmen 
gerüht, daß die Zehent-Befreyung des Brach⸗ 
baues für das Fruchtjahr 1818, auch auf die zw 
den Stiftungs⸗ uud Communals Vermögen ges 
börigen Zehenten, nad) Maßgabe derjenigen Bes 
flimmungen ausgedehnt werden folle, welche 
hierüber für das verfloffene Jahr, mittelft allere 
hochſten Neferiptes vom 29ften März 1817, aus⸗ 
geiprochen wurden. 
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Welches den Möniglihen Stiftungs- umd 


GCommunal: Adminiftrativ » Behörden des Iſar⸗ 


kreiſes zur ſchuldigſten Nachachtung hiermit er: 
dffnet wind. 
Winden dem 12. April 1818. 


Königlich » Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer ded Innernu. 
Freyherr v. Schleidy Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 





(Die jaͤhrliche Abrechnung der Rentaͤmter über bie 
von denfelben zu percipirenden Activ-Capitals- 
Zinfen betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Bereitd durch die Ausfchreibung der vormah⸗ 
ligen Königlichen Finanz » Direction des Iſarkrei⸗ 
ſes, vom 22flen Februar 1816 (Mro. 5888), 
wurde den Kbpiglichen Rentämtern, in Gemaͤßheit 
eines Refcriptes des Kbniglichen Oberſten Mech: 
nungshofes, vom 30ften Jaͤnner 1816, erbffnet, 
daß bey ber jährlichen Rechnungs » Aufnahme, uns 
ter den Rechnungen über die befondern Percep⸗ 
tionen, auch jene über die — von den Rentäms 
tern zu refpieirenden und zu pereipirenden — Ac⸗ 
tiv⸗Capitalien und Zinfen der Ubrechnungs:Goms 
miffien vorzulegen, und ſich Über die richtige Abs 
führung der — aus diefen revidirten oder noch 
nicht revibirten Rechnungen hervorgehenden — Ab⸗ 
lieferungs:-Schuldigfeit an laufenden Zinfen, durch 
die Vorlage der treffenden Specials Schuldentil« 
gungs : Caffe » Duittungen, unter Vorbehalt des 
AUbfolutoriums, auszuweifen ſey. 
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Die Kbniglihen Mentimter wurden zugleich. 
dahin inftrwirt, daß nur jene Ausſtaͤnde an den, 
im treffenden Mechnungsiahre verfallenen, Zins 
fen zur Liquidation der Abrechnungs- Schuldigfeit 
genommen werden duͤrfen, welche vorläufig von 
der competenten Königlichen Staats: Schuldens 
tilgungs « Commiffion als ruhende, oder nieders 
zufchlagende Poſten genehmiget worden find, 
daß daher am Echluffe eines jeden Jahres, längs 
ſteus bis Ende des Monaths November, ein, 
nach dem obmehin ſchon beftehenden Formulare 
anzufertigendes, fpecififches Verzeichniß aller, 
im verfloffenen Crats = Jahre verfallenen, jedoch 
unberichtigt gebliebenen Aeriv + Capitals » Zinfen, 
mit dem jedesmahligen Gutachten, ob und warum 
diefelben als ruhend zu behandeln, oder nieders 
zuſchlagen fenn dürften, an die treffende Specials 
Schuldentilgungs » Eaffe einzufenden ſey, welche 
letztere alsdaun diefe Verzeichniſſe ungefäumt zur 
Kbniglihen Staats » Schuldentilgungs : Commifs 
fion einbefbrdern, und die von da erhaltene Ent⸗ 
f&liefung den Königlichen Rentämtern zum Bes 
bufe der endlichen Abrechnung, nebft den ratifizive 
ten Ausſtands⸗Libellen, wieder zuſchließen werde; 
daß endlich, wenn feine ſolche Ruͤckſtaͤnde vor⸗ 
handen feyen, innerhalb des bemerkten Zermind, 
eine Fehlanzeige zur erwähnten Specialcaffe ers 
flartet werben müffe. 


Diefe Verfügungen werben den Königlichen 
Rentämtern mit dem Anhange in Erinnerung ges 
bracht, daß, nach einem Refcripte des Königlichen 
Oberſten Rechnungshofes vom SOften März d. J. 
bey der naͤchſten Rechnungsaufnahme fir 1344 
die, nach den rentäntlichen Staats : Nctiv : Cas 
pitalds Rechnungen, im Laufe des Fahres 181% 
verfallenen, jedoch nicht erhobenen Activ : Capi⸗ 
tald » Zinfen und Zinsrefte, welche erweislich 
nicht bereits durch bie competente Staats» Schuls 


dentilgungs » Commiffion , aͤls ruhende, ober nies 
derzufchlagende Poſten genehmiget worden find, 
von dem treffenden Mentbeamten ald proprio- 
Reft erſetzt werden muͤſſen. 


Hiernach haben ſich die Kbniglichen Rent⸗ 
Ämter zu achten, und, zur Vermeidung des ans 
gebrohten Präjudizes, die für 1859 allenfalls 
noch nicht erhobfte Genehmigung der Kdniglichen 
Staats» Schuldentilgungs » Commiffion, über die 


Ausftände an Nctiv: Capitals s Zinfen, auf dem. 


vorgezeichneten Wege, fbrderlich zu bewirken. 
München den 11. April. 1818, 


Königlich = Baterifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ber Finanzen. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 

v. Widder, Vicepraͤſident. 


v. Krempelhuber, 
Secretaͤr. 





(Die Erledigung der Dfarrep Prud, Landgerihte 
Cberöberg, betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des legten Beſitzers wurde 
die Säcular» Pfarrey Prud erlediget. 


Diefelbe liegt in der Dibees Areyfing, De— 
canats Steinhbring, Landgerichts und Rentamts 
Eberöberg. 


Sie zählt auf einem Umfreife von 54 Stun⸗ 
den 630 Seelen, und begreift die Filialen Alring, 
Zaglaching und Berghofen in ſich. Im Alxing 
befindet ſich die Schule. 
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Die Einkünfte belaufen ſich auf 
780. Ti. — 
Die Laſten hingegen betragen 
Tıfl. 4M kr. 2dl. 
Muͤnchen ben 13. April 1818. 


Kdniglich: Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſte tten, Director. 
v. Taͤnzl, Acceſſiſt. 


(Die Erledigung der Pfarrey Rott betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch Refignation des leiten Beſitzers ift 
bie Pfarren Mott, Königlichen Landgerichts Wafı 
ferburg in Erledigung gefommen. 


Sie ift eine organifirte Pfarren, und liegt 


in ber Dibeefe Freyſing, Wahldecanats, Land: 


gerichts und Rentamts Wafferburg. 


&ie zählt anf einem Umfreife von 6 Stuns 
den eine Zahl von 1049 Seelen, 


Zu diefer Pfarre gehdrt die Filiale Feld⸗ 


irchen, weßhalb der Pfarrer einen Huͤlfsprie ſter 
zu halten verbunden ift, der biefelbe excurrendo 
von dem Pfarrfige aus verfieht. 


Yu diefem Pfarrbezirfe befindet fih .eine 
Schule, über welche dem jeweiligen Pfarrer die 
Rocals Infpection zufteht. 


Die Erträgniffe der Pfarrey belaufen fich in 
Ganzen auf , 720 fl. — 
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Die Laften betragen hingegen 3fl. fir das 
Seminaristicum und die gewdhnliche Zamiliens 
fteuer. 

Minchen ben 10. April 1818. 
KöniglihsBdaierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Janeru. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 


(Die Erledigung ber Pfarren Shmwinbtirden, 
Landgerichts Waſſerburg, betreffend. ) 


Im Namen SeinerMajetät des Königs. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers wurde 
die Pfarrey Schwinbdfirchen erledigt, 

Diefelbe liegt in der Didcefe Freyſing, bem 
Wahlvecanate Dorfen, den Rentämtern Haag, 
Erbing und Neumarkt, im Landgerichte Waffers 
burg, und mit einigen Parzellen auch) in deu Lands 
gerichten Erding und Mühldorf. 


Ihr Umkreis beträgt 6 Stunden, ber von . 


ungefähr 1550 Seelen bewohnt wird. 


Zu diefer Pfarrey gehoͤren 7 Filialen; fie 
bedarf zur Paftorirung wenigftens zweyer Priefter 
und war auch überdieß bis jet noch mit einem 
Eoadjutor verfehen, 

Eine Schule befindet fih im Pfartfige, die 
andere in Schoͤnbrunn, über welche dem Pfarrer 
die Locals Infpection obliegt. 

Das Einfommen des Pfarrers befteht nach 
der legten Faſſion in 1555 fl. 2okr., die Laſten, 
einfhlüßig eines zum Rentamte Haag zu ents 
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richtenden Abfentes zu 200 fl., in 350fl. ab kr., 
ohne den Unterhalt der Hilfögeiftlichkeit. 


München den 16. April 1818. 


Königlich » Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
„Kammer bed Innern 
Srepherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtet ten, Director. 
B. v. Taͤnzl, Acceſſiſt. 


— —ñ — — — — — — 
Dienſtes⸗-Notizen. 


Vermoͤg allerhoͤchſten Reſcripts vom 12tem 
April d. J., wurde die Pfarrey Wifling, Lands 
gerichts Erding, mit der benachbarten Pfarrey 
zu Woͤrth vereinigt, dann die Pfarrey Grafing, 
Landgerichts Ebersberg, dem Pfarrer zu Goͤt⸗ 
ting, Prieſter Peter Grinwald, und 


am 13ten desſelben Monaths, das erledigte 
Schobingiſche Meßbeneficium bey St. Peter da⸗ 
bier, dem Gymnaſial⸗Profeſſor, Prieſter Ignatz 
Holderich, verliehen. 


— ————r —— — — —— 


* 


Befanntmadhung. 


Die adelichen Gutöverwaltungen und Stif- 
tungs⸗ Yominiflrationen, haben für das Gtat’s 
jahr 1843 die fchon verfallenen 3 Ziele, definitive 
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Grund: und Dominical » Steuern, noch richt 
zum biefigen Rentamte bezahlt. 


Durch hoͤchſte Befehle ift dem Koͤnigl Rent: 
amte die piinfrliche Perception der Staatögefälle 
nad) nen Berfalldterminen aufgetragen. 


Die adeliihen Gutsberrfchaften, refpective 
ihre Berwarrungen , fo wie die Königlichen Stifs 
tungs = Nominiftrationen, welche bisher ihre 
Etaatsabgaben zum biefigen Rentamte noch nicht 
bezahlet haben , erhalten die Einladung, bis zum 
i5ten Map d. J., die noch ruͤckſtaͤndigen Bes 
träge, fo wie für die Zukunft, nach Verfallster⸗ 
min und nach Vorfchrift des allgemeinen Steuers 
Mandats, (vide Geſetzblatt vom Jahre 1818, 
Eeite 19) die treffenden Zahlungen um jo richs 
tiger zu leiften, als nach diefer vorausgehenden 
Ermahnung, jebed Mahl an die Säumigen 
Strafborhen abgefender werden muͤſſen. 


Die Königlichen Patrimonialgerichte werben 
zugleich aufgefordert, künftig feine Beſitz-Ver⸗ 
änderung , ohne vorher von den Partheyen ers 
hohltem, rentämtlichen Umſchreibe-Vorweis, zu 
protosolliren, indem die von der Königlichen 
Steuer » Catafter s Commiffion angeordnete Fuͤh⸗ 
rung der Umfchreibe : Protocolle , ausjchließend 
dem Zwecke der Öteuer » Catafter gewibmet iſt; 
das. Rentamt aber, welches die Staatsgefaͤlle 
zu percipiren hat, muß im Moment ber Beſitz⸗ 
Veränderung den Zahlungepflichtigen kennen, und 
ihn, zur Erhohlung der Gefälle, in feinen Büchern 
eintragen, und da ed dem Rentamte aͤußerſt 
ſchwer, oder gar unmbglich wiirde, aus den erft 
alle Quartale einlaufenden gerichtlicdden Umfchreibes 
Bormerkungds Ertracten, feine Umfchreibungen 
nach Korderung des Dienftes zu ordnen; fo 
ſpringet die Nothwendigkeit ber Beachtung diefer 
Verfiigung von ſelbſt in die Augen, 
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Die Königlichen Patrimonialgerichte werden 
für die Beachtung diefer Aufforderung verants 
worrlich erflägt; übrigens aber werben biefelben 
eingeladen, mit jedem Quartale die Umfchreibes 
Vormerkungs = Ertracte, much der ihnen ſchon 
früher zugefommenen MWeifung der Königlichen 
teuer » Catafter » Commiffion, zeitig an das 
Rentamt einzufenden, und wenn diefes für das 
erfte und zweyte Quartal 1845 noch nicht volls 
zogen wurde, die Eingabe bis zum 3often April 
l. 5. zu realifiren. 


Den 15. April 1818. 


Königlid = Baterifhes Rentamt 
Landshut. 


Erbr. dv. Prielmeyer, Rentbeamter. 





VBerffeigerungen 


Aus Auftrag der Kodnigl. Megierung bed 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom Jtem 
l. M., wird das unterzeichnete Amt, am 2äften 
dr M. Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nadıe 
mittags von 3 bid 6 Uhr, nachſtehende Silber⸗ 
geräthe und Pretiofen gegen fogleih baare Bes 
zahlung Öffentlich verfleigern: | 

1) ein filbernes. vergoldetes, mit orientalifchen 

Granaten beſetztes, Kreuz, 

2) eine goldene Kette mit goldenem Pectoral, 

3) ein filbernes und vergoldetes Pectoral, mit 
Granaten befegt,, die Öranaten find in Gold 
gefaßt, 

4) ein gleiches ohne Stein mit Crucifir „ 

5) ein derley ſilbernes, vergoldetes, mit blauen 
felihen Steinen, 
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6) ein feines vergolbetes Kreuz aus Meifing, 
7) eine doppelte, filber und vergoldete Kette, 
8): eine einfache filberne, und vergoldete Kette, 


9) einen goldenen, mit Salzburger Granaten und 
Rauten befegten Ring, 


40) einen goldenen Ring mit orientalifchen Gra⸗ 
naten und Roſetten, 


11) einen goldenen , mit böhmifchen Granaten bei 


fegten, Ring, in welchem ein Miniatur⸗Ge⸗ 


maͤhlde gefaßt iſt, 

12) neun große, glatte füberne Becher, 

15) zwey große, ſilberne Becher getrieben und 
vergoldet, 

1}) ſechs filberne und vergolbete glatte gelchbe/ 
cher, 

15) zwey fü lberne und vergoldete, — tlein⸗ 
Becher, 

16) drey kleinere, ſilberne und vergoldete derley, 

17) zwolf glatte, ſilberne Becher ohne Vergol⸗ 
dung, 

18) eine Kanne von Elfenbein mit filbernem unb 
vergolderem Dedel, Fußgeſtell und Hands 
babe, 

19) zwey filberne und yiigeltete Kannen, 


20) eine filberne und vergoldete Desert- Schale, 


21) eine filberne, durchbrochene Desert-Schale, 
22) einen filbernen, orbinären Borleglöffel, 
23) einen ſilbernen Fiſch-Vorleglbffel, 

24) ſechs filberne Meine Kaffeeldffel von aͤlterer 
Baron, 

25) ein Beſteck mit Futteral, worin fi ein 
ganzer füberner Tifchzeng befindet, mit Bes 
cher und Schale, 

26) eine filberne Tabaddofe mit mufchelartiger 
Trinkſchale f 
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27) ſechs Paar filberne Mefferbeftet mit eben 
fo vielen Loͤſſeln und Kaffeeldffeln in einem 
‚Butteral, 

28.) zwen filberne und vergoldere Morleglöffel 
neuer Bacon, 

29) acht filberne Salzbichfeln , 

30) ſechs Paar filberne Meſſerbeſtecke mit 6 Ldfs 
feln in einem Furteral, 

31) ſechs Paar ſolche mit ſechs Loͤffeln in einem 
Butteral,, 

32) ſechs filberne Meſſerbeſtecke mit Löffeln in 
einem Autteral, 

33) neun filberne derley, mit neum filbernen Loͤf⸗ 
feln im Futteral, 

34) ein kleines Beſteck, ohne Löffel, vom ſoge⸗ 

‚ nannten Judenſilber, 

35) 14 filberne Lbffel von verfchiedener Fagon, 

36) fünf Paar Meffer und Gabeln vom leich⸗ 
:ten Silber, 

57) zwey Padr Meer und Gabeln vom Sil: 
ber, alter Façon, 

38) ein filbernes Meſſerbeſteck mit einem Heinen 
Loͤffel und Autteral, 

39) vier Mefferbeftedte mit Lbffeln von Silber in 
Zutteralen —* 

40) ein ſi (bernes Gloͤckl. 

Zu der vorſtehenden Verſteigerung werden 
Kaufsliebhaber an dem oben genannten Tage 
auf dad Aıntd: Bureau In der Neuhaufer s Gaffe 
Nro. 1096, hiermit hoͤflich eingeladen, 

Den 8. April 1818, 

Kdniglihed Mentamt der Stadt 
Minden 
(2) Aufſchlaͤger, Reutbeamte. 
(26) 
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Es find zwar die nachſtehenden Reali⸗ 
täten fchon zum Verfaufe ausgefchrieben worden; 
allein die eingetretenen Verhaͤltniſſe machen die 
neuerliche Berfteigerung nörhig, wozu die Kduigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finau⸗ 
zen, die allergnädigfte AUnbefehlung auher erließ, 

Die hiernach bezeichneten‘ Staats: Realitä- 
ten werben demnach Samstag ben 2ten 
Map. J., von 9 Uhr Fruͤhe bi 12 Uhr Mits 
tags, im Amtözimmer des unterfertigten Rents 
amted, nach ber allerhbchften Normals Verords 
nung vom 30ften September 1811, auf volles 
freyes Eigenthum, salva — dffent⸗ 
lich verſteigert. 

A. Dom UeberreitersAnwefen su 
Siebenſee: 


1) das Grasgaͤrtchen neben ber Remis des Kb⸗ 


niglichen Ueberreiterhaufes zu Siebenfee, nach. 


Plan Nro. 9 — Tagwerk 10 Deeimalen; 
2) der hölzerne Geitentraft Lit. K, und die 
. 4 Holjremifen Nro. 5, 6, ⁊ und 8; 
3) der Hofraum Nro, 13. 
B. Inder Stadt Landshut: 
das Kbnigl. ehemahlige Landfchafts »Borhenhaus 
Neo. 41 in der oberm Lendgaffe zu Landshut. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, am ges 
nannten Tage ihre ie zu Protocol zu 
geben. 


Den 15. April 1818. 


Königlich ⸗ Baieriſches Rentamt 
Landshut. 


Sehr. € v. * t el m eyer, Mentbeamter. 





1. 
Da bey der unterm 2aften v M. erfolgten 
Berfleigerung des Heinern Mauihauſet zu Al⸗ 
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tenmarkt, wegen Mangel an Käufern kein ans 
nehmbares Anboth erfolgte; fo wurde, mittelft 
allerhöchfien Befehl der Kdnigl. Baier. General: 
Zoll⸗ und Mauth» Direction, vom Tten d. M., 
eine zweyte Verfleigerung gnädigft anbefohlen, 


Unter Hinweiſung auf die im Königl, Ju⸗ 
teligenzblatte des Sfarkreifes den 18ten Februar 
d. J., VIl. Stuͤck, ©. 108, eingeridten Muss 


ſchreibung, wird nun zu jedermanns Wiſſenſchaft 


befannt gemacht, daß diefe zweyte Verfteigerung 
bed genannten Haufes, den 12ten May d. J., 
von 9 Uhr Vormittags, bis 3 Uhr Nachmittags, 
in dem Wirthshauſe zu Altenmarkt vorgenoms 
men werden wird, wobey fich Kaufsluftige eins 
zuſinben, über die Zahlungsfaͤhigkeit aus zuwer⸗ 
ſen, und die dießfaͤlligen Kaufsbedingniſſe zu 
vernehmen haben. 


„Den 12ten April 1818. 


KdniglihsBaierifhes ManthsObers 
amt Wagiug- ' 
Wa gne r, Mauthoberbeamter. 


N: RL " { 


Zu Folge anãdlgſier Euiſchlieung der abaigi. 
Regierung des Iſatkreiſes, Kammer der Finanz 
zen, vom 2Öften, eingelaufen den 3Often dieſes, 
fol der. heimgefallene, fogenannte Ottenhofer⸗ 
Jagdbogen, im Königl. Landgericht Ebersberg, 
dffentlich an den Meiſtbiethenden verpachtet wers 
den. Man wird diefe Berpachtung den 24flen 
künftigen Monaths April, in Loco Antzing, cus 
mulativ mit dem Koͤnigl. Rentamte Eberöberg, 
vornehmen; und. ladet fämmtliche pachtungsfaͤhige 
Liebhaber ein, am befagten Tage, Morgens 10 
Uhr, im Unging zu erfcheinen, die näheren Bedins 
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gungen zu vernehmen, und ihr Auborh zu Pros 
tocoll zu geben. 
Den 31. März 1818, 
Koͤniglch— Baierifches Forſtamt 
Eglharding. 


(3) 3. Weber, Oberforſter. 





Am Mittwoch den 22ften April wird ‘von 
© bis 12 Uhr, der Bierbraͤuer Winpfchiegl's 
fe Sommerbier = Keller vor dem Jiarthore 
an der MRamersdorfer Lanpftraffe, U. DB. Nro. 
246, worauf 2288 fl. 20 Ir. Ewiggeldweiſe vers 
ſchrieben find, an den Meiftb’erbendem, salva 
ratificatione der Intereffenten, verfteigert. 


Die Käufer baben ſich demnach, am obenbes 
flimmten Tage, im diesjeitigen Gerichtöhofe eins 
zufinden, und ift denfelben in der Zwiſchenzeit 
die Befichtigung dieſes Kellers geſtattet. 


Den 25. März 1818. 


Königlich e Baierifhes Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß, Director, 


135) 3. Zeiller. 


Montag den 27ften April b. J., wird bie 
Realität der Lemerifchen Bierwirtbs : Eheleute, 
vor vem Garlöthor an. der ver Neo; 5B, 
an den Meiftbierhenden verkauft. : 


g. 


Sie beftehet, mit Einfluß des Erdgefchof: 
ſes, in einem drey Stod’werke hohen Haufe, und 
gut gewolbtem Keller, dann in einem Hofraume, 
und gegemüber liegenden Garten,- worin fich 
eine Kugelbahn befindet. 
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Kaufsliebhaber wollen ſich daher an obbe⸗ 
ſtimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr, in dem zwey⸗ 
ten Commiſſions⸗ Zimmer des Kbnigl. Stadtge⸗ 
richts⸗ Locals einfinden, um ihr Anboth zu Pro⸗ 
tocoll geben zu koͤnnen. 


Den 27. März 1818. 


Kbniglid » Baierifhes Stadtgericht 
Minden. 
Gerngroß, Director, 


(3) 3 v. Hahn. 





Um 20ſten Map, von 9 bis 12 Uhr, 
wird das Michael Kammerl’fhe Schmibs 
garten « Unwefen vor bem Karlöthor Nro. 81, 
an der Baierftraffe, im zwey gemauerten Häus 
fern, dann Garten nebft Hofraum beftehend, 
fammt dem damit verbundenen Gartenrechte, les 
term jedoch vorbehaltlich der polizeylichen Ges 
nehmigung, salva ratificatione creditorum, 
an den Meiftbiethenden verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nach vors 
beriger Befichrigung dieſes Anweſens, am bes 
flimmten Zage, in dem zweyten Commifionss 
Zimmer des Königlihen Stabtgerichts » Locals, 
um ihr Anboch zu Protocol geben zu konnen, 
einfinden. 


Den 7. April 1818. 
Koͤnigl. Baierifches Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director, 
Bauer 


(3) 2. 


Auf Bitten der Erben der verſtorbenen Hut⸗ 
machers⸗ Wittwe, Roſina Cedei, ſollen deren 


(26*) 


——e 
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hinterlaffene Behaufungen, Nro. 458 im Thal 
Mariä, und Nro. 380, rädwärts dem vorigen‘, 
an dem Stadtmauer » Gäfchen gelegen, beyde 
zuſammen, oder jebe allein, vorbehaltlich der 
Genehmigung der Erben, bffentlich verfteigert 
werden. 

Kaufsluftige konnen ſich wegen Befichtigung 
der Gebäude, bey den Hutmachermeiftern Cas⸗ 
pat Boͤck, und Mathias Neufäufler mel: 
den, und haben auf Mittwoch ben 22ften 
April, Vormittags von 9 — 12 Uhr, vor 
fadtgerichtlicher 'Commiffion, ihr Angeboth zu 
Protocol zu geben. 

Den 6, April 1818. 
Kdniglich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden. 

Gerngroß Director. 


(2) 2. Hayder. 





Das ander engen Gaſſe, G. V. Nro. 105, 
naͤchſt dem Frauen⸗Pfarrhofs⸗Gebaͤude liegende 
Haus der Maurermeiſter Kirchgraber'ſchen 
Eheleute, wird auf Andringen der Creditoren, 
mit Vorbehalt ihrer Ratification, au den Meiſt⸗ 
biethenden bffentlich verſteigert. 

Kanfsliebhaber moͤgen ſich alſo am Ttem 
Map, Vormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr, 
als dem hierzu beſtimmten Tage, im diesſeitigen 
Stadtgerichtslocale einfinden, und ihre Licita⸗ 
tions s Anbothe zu Protocol geben, 


Den 3, Üpril 1818. 
Königlich » Baierifches Stadtgericht 
Mauͤnchen. 
Gerngroß, Director. 


(5) 2. Hay der. 
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Die Behauſung des Joſeph Reſch, Kiſi— 
lermeiſters in der St. Anna-Vorſtadt Nro. 33, 
nebſt einem gemauerten Waſchhauſe, und einem 
Obſtgarten, wird an den Meiſtbiethenden ver: 
kauft. 

Kaufsluftige Tonnen diefelbe täglich in Au—⸗ 
genfchein nehmen, und haben auf Donner&s 
tag den 25ften dieß, Vormittags von 9 — 
12 Uhr, vor der hierzu verordneten Commilfion ihre 
Angebothe, vorbehaltlich der Genehmigung, zu 
Protocol zu geben. 


Den 7. April 1818. 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director. 


(2) 2 Bauer. 


Auf das Andringen mehrerer Gläubiger, 
wird das Unwefen des Michael Braunmüls 
ler, Wirths zu Wangen, am Diendtag ben 
SCften May, Vormittags 9 Uhr, im Drte Dans 
gen, dffentlih an den Meiftbierhenden verfauft, 
wozu Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werden. 

Diefes Anweſen befteht in einem zweyſtd⸗ 
ckigen, ganz gemauerten Wohnhauſe, im guten 
baulichen Stande, hat 4 heitzbare Zimmer, 5 
Kammern, eine Küche, eine Speid, einen Bads 
pfen, und einen guten Keller. - 

Am Haufe befindet fich die Stallung auf 
13 Kühe, 11 Pferde, 10. Schaafe, und. 2 
Schweine, an welche die Drefchtenne, und eine 
Laubhuͤtte angebaut find. 

Ferner befindet ſich ein hoͤlzernes, etwas 
baufaͤlliges Zubauhaus dabey, und eine gute 
Kegelbahn, 
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Bey biefen Gebäuden wurde bisher die Tas 
fern⸗, Baͤcken⸗, auch Mengers und Arimmers 
Gerechtigkeit ausgeübt und verfteuert. 

An: Grundftiden gehdren hierzu 1 Baums 
und 2 Wurzgärten, zufammen 58 Decimalen 
groß ; 

an Hedern und Miefen 36 Tagwerk und 
54 Derimalen; 

An Waldungen 38 Tagwerk 89 Decimalen, 

Diefes Anweſen ift zum Koͤniglichen Rent: 
amte Starnberg grundbar und freyftiftig, Die 
jährliche, grumdherrliche Abgabe befteht in 12f. 
5tr. 2. 

Ferner find hierbey noch ein Heiner ludeige⸗ 
ner Plag zu einem Garten, und der Antheil an 
den neuvertheilten Gemeindewaldungen, welcher 
circa 28 Tagwerf für dieſes Anweſen beträgt. 

Auch wird einige Einrichtung zur Wirth⸗ 
fchaft mit dem Kaufe uͤberlaſſen. 

Das Haus flieht unfern der Straffe von 
Münden nah Starnberg und Meilheim, und 
ift daher zum Betrieb der Wirthſchaft vortheils 
haft ſituirt. 

Den 13. April 1818. 

Königlich =» Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 


(3) 1. v. Barth, Landrichter. 





Borladungen und Edictals 
Eitationem 





In dem Schuldenmwefen des hiefigen buͤrgerl. 
Hofmesgerd, Anton Thomas, hat man auf 
Andringen der Gläubiger, bey der, von bem 
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Gemeinfdiufbner gerichtlich erflärten, Zahlungs⸗ 
unfaͤhigkelt, und bey offenbarer Ueberfchuldung 
feines Vermögens, die Gant befchloffen, und 
will daher folgende drey Edictstaͤge beſtimmt 
haben; 

ad producendum et liquidandum ben 
ı18ten May, 

ad excipiendum den 1Tten Juny, 
dann 

ad concludendum ben 1Tten July, 
und zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, binfichtlich ber Eonclufion der 16te 
Auguſt feftgefegt fen, innerhalb welchem Conclu⸗ 
fionss Termine, die eine Hälfte ad replicandum, 
und bie andere Hälfte ad duplicandum zu vers 
wenden fey. 

Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gantmaffe eine rechtliche Forberung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictetägen, entmeber in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl, am 9 Uhr Vormittags , bey unterzeichneter 
Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, nebft 
dem Vorrechte rechtögenügend anzubringen, als 
fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, fondern 
ipso,facto präcludirt feyn follen, 


Den 31. März 1818. 
Königlich = Baierifhes Stabtgeridt 
München, 
Gerngroß, Director, 


(3) 3 Schlichtinger. 


j 





Ju dem Schuldenweſen des Jeſeph Muͤl⸗ 
ler, bürgerlichen Metzgers in der St. Anna⸗Vor⸗ 
ſtadt dahier, hat man, auf Andringen der Glaͤu⸗ 
biger, die Erdffnung des Unlverſal⸗Concurſes 
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befchloffen, und will zur Verhandlung deöfelben, 
folgende Edietötage beftimmt haben, als: 

ad producendum et liquidandum, den 
14ten Mayl. J. 

ad excipiendum ben 13ten Juny, 

ad concludendum den 13ten July, 
und zwar in der Art, daß die eine Hälfte dieſes 
Eonclufiond » Zermins ad replicandum, die ans 
dere Hälfte aber ad duplicandum, zu verwens 
den ſey. 

. Sämmtliche Gläubiger des gedachten Joſeph 
Miiller haben demnah, an ben bemerften 
Edictötagen, sub poena praeclusionis, in Pers 
fon, oder dur hinlaͤnglich bevollmaͤchtigte Ans 
wälte, im diesfeitigen Gerichtelocale zu erfcheinen. 


Uchrigens wird hiermit zugleich zur allges 
meinen Kenntniß gebracht, daß am 13ten May 
d. J., ald am Iten Epvictötage, die in der Et. 
Anna » Vorftadt, Sternflraffe Nro. 174. Lit. C. 
und Nro. 176, liegenden beyden Häufer des Ge: 
meinfchuldnerd, wovon das erfte vom Grunde 
neu erbaut ift, 3 Wohnungen, eine Stallung 
nebft Schlachthaus , Sleifhbagt, gewbdibten Kels 
ler und Bruͤhhaus enthält, das andere aber in 
3 Herbergen befteht, salva ratificatione eredi- 
torum an den Meiftbiethenden verkauft werben, 


Kauföluftige mdgen fich daher am genannten 
Tage im bdiesfeitigen Stadtgerichts-Locale eins 
finden, und ihre Kaufsanbothe zu Protocoll 
geben. 


Den 21. Maͤrz 1818. 


Koniglich-Baleriſches Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Gerugroß, Director. 


(3) 3. Paſter. 
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Ale diejenigen, welche an die Verlaſſen— 
fhafts =» Maffe des bahier verftorbenen VBenefie 
eiaten, Corbinian Mefferfchmied, aus wel 
immer für einem Rechtsritel Anſpruͤche zu haben 
glauben, werden hiermit eingeladen, in Zeit vom 
breyßig Tagen, ihre Anfpräche bey unters 
zeichnetem Gerichte geltend zu machen, widrigen 
Hals man die Verlaſſenſchafts⸗Maſſe, ohne 
weitere Beruͤckſichtigung berjelben, ertradiren 
wird. 

Den 2. April 1818. 


Königlich » Baierifhes Stadtgerlcht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


In dem Echuldenwefen des verlebten vors 
mahligen Hofkriegt raths, Franz Anton de 
Sanche dahier, und feiner gleichfallö verftore 
benen Gattin, Zofepha gebornen von Müller, hat 
man, auf den Antrag der Intereſſenten, die Gaut 
beſchloſſen, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
taͤge beſtimmt haben: 

Ad producendum, et liquidandum ben 
28ften Map, 

ad excipiendum ben 27fien Juny, dann 

ad concludendum den 28ften Juny, 


und zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der Zrite 
Auguft 1.3. feftgefege fen, innerhalb welchem Enns 
elufions » Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere Hälfte ad duplicandum 
zu verwenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welde an 
diefe Gantmafle eine rechtliche Forderung zu 
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machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictstaͤgen entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu, erfcheinen, und ihre Forderungen 
nebft dem Vorrechte rechtögenägend anzubrins 


gen, als fie außer dem nicht damit mehr gehört,. 


fondern ipso facto präclubirt ſeyn follen. 
Den 10, April 1818, 
Königlich » Baierifhed Stadtgericht 
Münden. 
Gerugroß, Director, 


(3) 1. Daͤtzi. 





Da Michael Haas den ihm geſetzten drey⸗ 
monathlichen Termin, zur Verantwortung gegen 
den auf ihm ruhenden Verdacht eines Die bſtahls⸗ 
Verbrechens, fruchtlos verſtreichen ließ; fo wird 
‘er hiermit wiederhohlt, mit der Warnung zur 
Geriröftellung , aufgefordert, daf nach frucht⸗ 
loſem Berfluße eines weitern, drenmenathlichen 
Termind, gegen ihn, ald gegen «inen Ungehorias 
men, ben Geſetzen gemäß, verfahren werden 
wird. 


Den 8. April 1818, 


Königlich ⸗Baieriſches Landgericht 
Ebersberg. 


Hoͤß, Landrichter. 


Sebaſtian Amantius Wagner, aus Dorfen, 
Kbniglihen Landgerichts Erding, Exconventual 
des aufgehobenen Klofters zu Weſſobrunn, iſt 
am 14ten März h. 3., ohne Hinterlaffung einer 
legtwilligen Dispofition, dahier verſtorben. 
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Alle diejenigen, welche, aus was immer für 
einem Rechtötitel, an den Rüdlaß des Berftors 
benen einen Anfpruch zu machen haben, wers- 
den. hiermit aufgefordert, ihre Erbsanfpriche, 
oder Forderungen, binnen drey Monathen, 
von heute an, bey unterzeichneter Behoͤrde um 
fo ficherer darzuthun, als nah Verlaufe diefer 
Zeitfrift, die. Erbſchaft an die nächiten Inteſtat⸗ 
Erben ertrabirt, und jeder fpätere Anfpruch nicht, 
mehr gehdrt werben wird, 


Den 5. April 1818. 


Kdniglih =» Baterifhes Landgericht 
Landsberg. 


In Abweſenheit des Kdnigl Landrichters 
(3) 2. v. Muͤnſterer, Aſſeſſor. 


Ulrich Dietrich, Baͤcker dahier, hat um 
Zuſammenberufung ſeiner ſaͤmmtlichen Glaͤubiger, 
zur ſummariſchen Schuldenliquidation, und gilts 
lichen Nachlaß » Verhandlung gebetben. Es wer: 
ben demnach alle Gläubiger desjelben, entweder. 
in eigener Perfon, oder durch binlänglich für. 
diefe Nachlaß » Verhandlung bevollmäctigte Ans 
mwälte, auf fommenten Donnerstag den 14ten 
May d. J., Vormittags um 9 Uhr, hierher vor⸗ 
geladen, um, nach vorheriger, fummarifcher Liguiz, 
bation, ihre Unträge wegen dem Nachlaß zu 
Protocol zu geben, und fodann das Weitere 
zu gemwärtigen. . 

Die Nichterfcheinenden haben fi) dem Be: 
ſchluße der Mehrzahl der amwefenden Gläubiger 
zu unterziehen. 

Den 13. April 1818. 

Abniglich⸗-Baleriſches Landgericht 
Shongam. 
Bauer, Landrichter. 
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Andread Bruder, ein Taglöhnersfohn von 
Irling, Judenburgerkreiſes in Steyermarkt, 
wurde dahier wegen Diebſtahls angeſchuldet. 


Da er nach der That fluͤchtig gieng, hat 
das Kdnigliche Appellatiousgericht für den Iſar⸗ 
freis, mittelſt höchften Beſchlußes vom ten 
d. M., gegen ihn auf Einleitung des ni 
fand » Verfahrens erkannt. 


Andreas Bruder wird deßwegen biermit 
bffentlich vorgeladen, innerhalb drey Monas 
then, vor dem hiefigen Gerichte zu erfcheinen, 
und fich über bie wider ihn vorliegende Anz 
ſchuldigung zu verantworten. 


Den 9. Februar 1818. 


Königlich = Baierifhes 
Teifenpdorf, 


Zottmann Landrichter. 


Landgericht 


Durch hoͤchſtes Erkeuntniß des Königl. Ups 
pellationdgerichtö des Iſarkreiſes, als Eriminal: 
gericht dd. Öten, et praes. 15ten März d. J., 
ift gegen bie flädhtige Barbara Hoͤck, und Urs 
fala Trifhberger, beyde ledige Tagloͤhners⸗ 
Töchter von Lenagries, die Einleitung des Uns 
gehorfams » Berfahrens befchloffen worden. 


Diefelben werben daher vorgeladen, ſich in 
Belt von drey Monathen, vom Heutigen 
an, bey dem unterzeichneten Königl. Landgerichte 
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zu ſtellen, und fich wegen einer gegen fie vors 
liegenden Anſchuldiguug eines Diebfiahlör Vers 
brechens zu verantworten, 


Den 16. März 1818, 


Kbniglih =» Baierifhes Landgericht 
hl; 


(3) 2. Eder, Lanbdrichter, 


—r — — — — — —— —— — 


Amortiſations⸗Decret. 





Dem Riedleriſchen Beneficiaten, Prieſter 
Martin Liedl dahier, gieng ein vom Herrn 
Mathias Scheiche upflug, unterm 2often 
September 1812, gegen dreymonathliche Aufkuͤn⸗ 
bung und 4 pro Gent jährliche Intereſſen, an 
ihn, oder feine Ordre ausgeftcliter Soia : Wehe 
fel von 500 fl, Convention: Münze, ohne daß 
er weiters giriet worden ift, zu Verluſt. 


Der Beſitzer dieſes Wechſels wird baber 
aufgefordert, venfelben, binnen ſech s Monas 
then a dato, hierortd vorzuweiſen, außer dem 
er für kraftlos erklärt wuͤrde. 


Den 20. März 1818. 
Kdniglih ⸗Baieriſches Stadtgericht: 
Minden. 
Gerngroß, Director. 


(3) 3 Pa ſt er. 
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Ba ieriſches 


genzblatt 


Ifarkreis. 





XVII. Stuͤck. Muͤnchen den 29. April 1818. 





Amtliche Artikel. 


An fämmtlihe Konigl. Landgerichte 
als Rural⸗-Stiftungs⸗Adminiſtra— 
tionen. 

CLaudemlal⸗ Berhandlungen mit GStiftungsgrundhols 

den betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die meiften Kbnigl. Landgerichte find mit 
der, nach Verlauf eines jeden Quartals, zu ges 
fchebenden Einfendung der mit den Stiftungs⸗ 
grumdbolden gepflogenen Laudemial s Verbands 
lungen noch im Rüdftande, 

Die betreffenden K. Landgerichte werben daher 
zur foͤrderlichen Einfendung fraglicber Verbands 
lungen des erflen und zweyten Quartals des lau: 
fenden Eratsjahres, dann für die Zukunft zur 
jebesmahligen, rechtzeitigen Vorlage dieſer Vers 
handlungen angewiefen, 


Sollten in einem Quartale Feine grundherrlichen 
Verbandlungen vorfallen; fo wäre nad) Verlauf 
beöfelben eine Fehlanzeige einzufenden. 


München den 16. April 1818. 


Kbniglihs Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
- Kammer bed Gnnern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 


Schiber, Acceſſiſt. 





(Die Erledigung bes Beneſiciums Zeilhofen bes 
treffend, ) u 
Im Namen SeinerMaieftät des Königs. 


Durch Verfegung des legten Beſitzers ift 
das Benefisium Zeilhofen, im der Didcefe Frey: 
(27) 
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fing, im Wahldecanate Schweidenkirchen, und 
im Landgerichte, und Rentamte Erding, In Er 
ledigung gekommen. 


Das Einkommen besfelben befteht in 438 fl. 
23 fr. und einem jährlichen Miethzinfe von 25 fl. 
fir die Wohnung, bis eine folche hergeftellt wers 
den kann; bie Laſten betragen 70 fl. +7 Fr. 


Der Beneficiat hat die Verbindlichkeit, 12 
Monathpredigten zu halten, 104 Meſſen in ber 
Pfarrkirche zu Oberdorfen, und 12 Monaths, 5 
Wochen⸗, und 12 Bruderfhafts:Meffen in Zeils 
hofen zu lefen, 

Es koͤnnen fi darum nur emeritirte Pries 
fier bewerben. 

Minden den 24. April 1818. 
Königlich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern 
Frephert v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Dr. Schlichtegroll, Acceſſiſt. 


— — — — — — — 


Dienſtes⸗NMotizen. 





Durch allerhochſtes Reſcript vom Tten April 
d. J., wurde der bisherige Schreiber und Regi⸗ 
ſtraturs⸗ @ehälfe bey dem Stadtgerichte zu Muͤn⸗ 
hen, Caspar Pill, zum Regiſtrator daſelbſt, 


“und der dermahlige Diurniſt, Carl Bors 
bauer, bey genannten Stadtgerichte zum Schreis 
ber ernannt, nn 
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Befanntmadung. 


Das Prioritätd Urtheil in Gantjachen des 
Georg Riefch, geweſten bürgerl. Weinwirths 
zur blauen Traube in Landsberg, wurde, unter 
dem Heutigen, ad valvas judicii affigirt. 

Dieß zur Wiſſenſchaft derjenigen, welchen 
daran gelegen ift. 


Den 10. April 1818. 
Königlid » Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 
Schr. v. Pehmann, Landrichter. 





Verfieigerungem 


Am 20ften Map, von 9 bis 12 Uhr, 
wirb das Michael Kammerl'ſche Schmid: 
garten s Unmwefen vor dem Karlöthor Nro. Bi, 
an der Baierfiraffe, in zwey gemauerten Häus 
fern, dann Garten nebſt Hofraum beftehend, 
fammt dem damit verbundenen Gartenrechte, les 
term jedoch vorbehaltlich der polizenlichen Ge⸗ 
nehmigung, salva ratificatione creditorum, 
an ben Meiftbiethenden verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen fich daher, nach vors 
heriger Befichtigung diefes Anweſens, am bes 
flimmten Tage, in dem zweyten Commiſſions⸗ 
Zimmer des Kbniglihen Stadtgericht6 » Locals, 
um ihr Anboth zu Protocoll geben zu Fonnen, 
einfinden. 

Den 7. April 1818. 
Königl. Baierifhes Stadtgeridt 
Münden. 

Berngroß, Director. 


(3) 5 . Bauer. 
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Das an ber engen Gafle, &. ®. No. 105, 
naͤchſt dem Frauen : Pfarrhofd : Gebände liegende 
Haus der Maurermeifter Rirchgraber'ſchen 
Eheleute, wird auf Undringen bes Grebitoren 
mit Vorbehalt ihrer Ratification, an den Meiſt⸗ 
biethenden bffentlich verfteigert. 


Kaufsliebhaber mögen ſich alſo aur Ttem 
May, Vormittags zwifhen 9 und 12 Uhr, 
als dem hierzu beflimmten Tage, im diesſeitigen 
Stadtgerichtö:Locale einfinden, und ihre Licitas 
tions « Unborhe zu Protocol geben. 


Den 3. April 1818. 


Kbniglidh » Baierifhes Stadtgericht 
Minden. 


Gerngroß, Direcor. 


(3) 3. Hapyder. 


Am Samdtag dem Ziften May I. J. wird. 
von 9 bis 32 Uhr, der Bierbräuer Windfchiegl’s 
ſche Sommerbier s Keller, vor dem Iſarthor an 
ber Ramerädorfer Landftraffe, A. B. Nro. 240, 
worauf 2288 fl. 20 fr. ewiggeldwelfe verfchrieben 
find, an den. Meiftbiethenden „ salva; ratifica- 
tione der Öntereffenten,, verſtelgert. 

Die Käufer haben ſich demnach am obenbe⸗ 
fimmten: Tage, im biesfeltigen Gerichtöhofe ein: 
zufinden, und ift denfelben in der Zwiſchenzeit 
bie Befichtigung dieſes Kollers geftattet,. 


Den 23, April 1818, 
Königlich =» Baierifches Stadtgericht 
Munchen. 
SGerngroß, Divestor. 


cr. ». Hahm 
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Auf Andringen der Erböintereffenten des ver: 
ftorbenen Decans und Pfärsers zu Bruck, Johann 
Baptift Rorbenfueffer, wird am 4ten May 
l. J., und bie darauffolgenden Tage, beffen Hin: 
terlaffenfchaft,. beftehend x 


In voller Hauss und Baumanns⸗ Fahrnifi, 
6 Kuͤhen, 1 Stier, 2 Pferden, Chaife, Wägen, 
Gerreide „ Heu 2 Stroh, Waͤſche, Betten, Ziun⸗ 
und Kupfer-Geſchirr, danm einer: bedeutenden 
Bibliothek, groͤßtentheils theologiſchen Inhalte „ 
jedoch auch Merle des hiſtoriſchen, Philologie 
ſchen und philoſophiſchen Faches enthaltend, 
worunter ſich bie beſten Authoren, z. B. Johann 
vor Muͤllers ſaͤmmtliche Werke, Stollberg's Ge: 
ſchichte der Religion Jeſu, Johanm Michael 
Sailers Werke, Schmids Geſchichte der: Teut— 
ſchen, dann die beſten neuerm theologifchen: und 


paͤdagogiſchen Jurnale befinden, plus: licitando, 


gegen gleich baare Bezahlung, im: Pfarchofe zu. 
Bruck verkauft. 


Kaufluftige find hierzu eingeladen;. 
Den 19; April 1818. 


Khwiglih = Baierifches Landgeridt 
Ebersberg. 


Hð ß, Landrichter. 





Auf das Andringen mehrerer Olaͤnbiger, 
wird das Anweſen des Michael Braunmül— 


ler, Wirths zu Wangen, am Dienstag: den: 


20fen May, Vormittags 9 Uhr, im Orte Wan⸗ 
gen, bffentlich an ben Meiftbierhenden: verfauft ,. 
wozu Kaufsliebhaber hiermit. eingeladen werden: 


Diefed Unwefen beſteht in einem: zwenftbs 
Aigen, ganz: gemauerten Wohnhaufe, im guten 
(27°) 
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baulichen Stande, hat 4 heigbare Zimmer, 5 
Kammern, eine Küche, eine Speis, einen Back⸗ 
ofen, und einen guten Keller. 

Am Haufe befindet fih die Stallung auf 
15 Kuͤhe, 11 Pferde, 10 Schaafe, und 2 
Schweine, an welche die Dreſchtenne, und eine 
Laubhuͤtte angebaut find. _ 

Ferner befindet ſich eim hoͤzernes, etwas 
baufäliges Zubauhaus dabep, und eine gute 
Kegelbahn. 


Bey diefen Gebäuden wurde bisher die Tas 


ferns, Bädens, auch Megger: und Krämmers 
Gerechtigkeit ausgeuͤbt und verfteuert. 


An Grundfülden gehbren hierzu 1 Baums 
und 2 MWurzgärten, zufammen 58 Decimalen 
groß; 

an Aeckern und Wieſen 36 Tagwerk und 
34 Decimalen; 

An Waldungen 38 Tagwerf 89 Decimalen, 

Diefed Anweſen ift zum Königlichen Rent⸗ 
amte Starnberg grundbar umd frepftiftig. Die 
jaͤhrliche, grundherrliche Abgabe befteht in 12 fl. 
5 fr. 2dl, 

Ferner find hletbey noch eim Feiner ludeige⸗ 
ner Platz zu einem Garten, und der Antheil an 
den neuvertheilten Gemeindewaldungen, welder 
circa 28 Tagwerk für diefed Anwefen beträgt. 

- Auch wird einige Einrichtung zur Mirths 
ſchaft mit dem Kaufe überlaffen. 

Das Hans fteht unfern der Straffe von 
Miänchen nah Starnberg und Weilheim, und 
ift daher zum Betrieb der Mirthfchaft vortheil⸗ 
haft ſituirt. 

Den 13. April 1818. 

Koniglich-Baieriſches Laudgericht 
Starnberg. 


(2) 2. v. Barth, Landrichter. 
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Auf Andringen eines Glaͤubigers, wird am 
Montag den 18ten Map. J., Vormit⸗ 
tags 10 Uhr, in dem Wirthohauſe zu Perchting, 
das fogenannte Warzenguͤtl, welches Auguſt 
Aſchbuͤchler, Wirth daſelbſt, beſitzt, dffent⸗ 
lich an die Meiſtbiethenden verkauft. 

Dasfelbe ift grundbar erbrechtig zum Heil, 
Geiftfpital Weilheim, und befteht in einer leeren 
Brandftätte, wo zur Erbauung 300 fl. Brands 
aſſecuranz » Entfchädigung angewiefen werben, 
und befindet ſich babey 

ein gegrabener guter Brunnen, 

ein Garten 80 Decimalen groß, 

an Aeckern, in 12 Städen, 15 Tagwerl 

91 Decimalen, 
an Miefen, in 8 Stuͤcken, 31 Tagwerk 53 
Decimalen. 

Die jährliden Abgaben, außer der Steuer, 
beftehen in einer jäprlichen Stift von sfl. 21 fr, Ol. 

Sm Falle ſich Hierzu Fein Liebhaber finden 
ſollte, werben auch Iudeigene Grundftüde verfauft, 
und zwar 

2 Aecker, zuſammen 5 Tagwerk 34 Deci⸗ 
malen, 

11 verſchiedene Stuͤcke Wieſen, zuſammen 

27 Tagwerk 48 Decimalen, und 

4 Stuͤcke Waldboden, zufammen 8 Tags 

wert 41 Decimalen. 

Kaufsliebhaber werden hierzu vorgelaben, 
und Finnen die Befchreibung der einzelnen Gründe 
bey hleſigem Gerichte einſehen. 

Den 10. April 1818. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Starnberg 


(2) 1. #. Barth, Landrichter. 
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Freytag den 15tEn May, Vormittags 10 
Uhr, werden zu Seefeld, von Landgerichtd we⸗ 
gen, zwey Drehbänfe öffentlich ‚an den Meiſt⸗ 
blethenden, gegen baare Bezahlung, verkauft, 
und zwar: 


a) eine große Drehbanf mit einer Tafel von 
4 Schuh Länge, und 1 Schwungrad ganz 
von Nußbaumholz, mit mefingenen und eiſer⸗ 
nen Dodenwerf, mefiingenen Paßickpatronen, 
meflingenen Oval, und 26 Stuͤck Drehmeis 
fein zu Stahls und Meffingarbeit geeignet, 
werauf Sachen gegen 2 Schub im Durchs 
wmeffer gearbeitet werden konnen; } 

B) eine Heine Drehbanf, das Dockenwerk ganz 
von Eifen, worauf blos Heine Sachen von 
3 Schub im Durchmefer gedreht werben 
Fonnen. — 
Kaufsliebhaber werben hierzu eingeladen. J 
Den 11. April 1818. 


Kbuiglih = Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 


v. Barth, Landrichter. 


Nachdem das Ungeboth über ben, am Öten 
d. M. bey biesfeitigem Gerichte gepflogenen, dfs 
fentlihen Verkauf des, im Kreis» Intelligenzs 
blatte Stuͤck IK. heutigen Yahres, audgefchries 
benen, Georg Altingeriſchen Metzgeranweſens, im 
Markte Belven d. G., von den Vormuͤndern und 
dem ereditorfchaftlichen Anwalte nicht genehmigt 
wurde; fo wird diefed Auweſen unter Beziehung 
auf bie Ausfchreibung im IX. Städ des Iſar⸗ 
treisblattes 9. J., wiederhohlt ausgefchrieben, 
und auf den 18ten Map, im hiefigen Amts⸗ 
lorale, eine Verkaufs: Commigion angefegt, 
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Kaufslliebhaber mdgen alfo, am befagten. 
Tage und Orte, ſich Vormittags 9 Uhr, einfin« 
ben, und bie Auswärtigen fi mit Leumundss 
und Bermdgend s Zeugniffen ausweifen.. 

Den 6. April 1818. 
Königlich » Baierifches 
Vilsbiburg. 
Bram, Lanbrichter. 


Landgericht 





Worladungen und Edictals 
Eitationem 





2 Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſen⸗ 
fchafts = Maffe des dahier verflorbeuen Benefi— 
ciaten, Gorbinian Mefferfchmied, aus wel 
immer für einem Rechtötitel Anfprüche zu haben 
glauben, werben hiermit eingeladen, in Zeit von 
dreyßig Tagen, ihre Anfprüche bey unters 
zeichnetem Gerichte geltend zu machen, widrigen 
Falls man die BVerlaffenfchafts = Maffe, ohne 
weitere Beruͤckſichtigung berfelben, ertrabiren 
wird. 


Den 2. April 1818. 
Koͤniglich-Baleriſches Stadtgericht 
Münden. 

Gerngroß, Director. 


(3) 3. Rhein, 





In dem Schuldenwefen bed verlebten vor⸗ 
mahligen Hofkriegsraths, Franz Anton de 
Sanche dahier, und feiner gleichfalls verftors 
denen Gattin, Joſepha gebornen von Müller, hat 
man, auf den Antrag der Intereffenten, die Gant 
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befchloffen,, und will daher —n drey Edicts⸗ 
täge beftimmt haben: 

Ad producendum, et Hquidandum ben 
z8ften May, 

ad excipiendum den 27ffen Juny, dann 

ad concludendum den 28ften Juuy, 


umd zwar im dem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Coneluſion, der 27fte 
Auguſt 1.3. feftgefett fen, innerhalb welchem Eons 
cluſions⸗ Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und bie andere Hälfte ad dupliondum 
zu verwenden ſey. 


Es werben ſohln alle diejenigen, welche am 
diefe Gantmafle eine rechtliche Forderung zu 
machen: haben, hiermit aufgefordert, ah eben 
erwähnten Edictötägen entweder in Perfon, oder 
durch genugfam benollmächtigte Anmälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erfcheinen,, und ihre Forderungen 
nebſt dem Morrechte techrögenigend anzubrins 
gen, als fie außer dem nicht damit mehr gehört, 
fondern ipso facto praͤcludirt fepn ſollen. 


Den 10. April 1818, 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


13)2% Digi. 





In dem . Schuldenmwefen des verfiorbenen: 
Königl. Hofgerichtd : Erpeditord Weinhackl, 
bat man, auf geſtelltes Anſuchen der Gläubiger, 
die Gant beſchloſſen, und will daher folgende 
drey Edictstaͤge beſtimmt haben: 

Ad producendum, et ——— ben 
aöten May, 
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ad excipiendum den 17ten Zuni, 
dann Ei 

ad eoncludendum den 18ten Juli, 
laufenden Yahres, und zwar in dem Maße, daß 
ald der terminus ad quem, hinſichtlich der Con⸗ 
elufion, der 13te Auguſt feſtgeſetzt ſey, inner: 
halb welchem Gonclufions » Termine die eine 
Hälfte ad replicandum , und. die andere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden fey- 

Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eime rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötägen entweder in Perfon, oder 
durch ‚genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, 
nebft dem Vorrechte, rechrögenägend anzubrin: 
gen, ald fie außer dem nicht mebr damit gehbrt, 
ſoudern ipso facto praͤcludirt feyn Akın, 


Den 17. April 1818. - 


Königlich s Baierifhes Stadtgericht 
Münden 


‚Gerngroß, Direster. 


(5) 1 Zeillern. 


Machdem man in der Schuld» und Merlafs 
fenfchaftöfache des biefigen, fahrenden Burghaus 
fer : Borhend, Georg Pau lfperger, zur Ders 
fielung eines genauen Paſſivſtandes, auf Mon 
tag ben 18ten May, Vormittagd 9 Uhr, 


eine Tagsfahtt angefegt hat ; fo werben hiermit alle 


unbefannten Gläubiger, welche, unter was immer 
für einem Rechtstitel, eine Forderung an biefe 
Verlaſſenſchaft zu machen haben, .biermit aufges 
ferbert , bey geſagter Tags fahrt ihre Forderun⸗ 
gen geltend zu machen, als man außer dem, nach 
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Vorfchrift der Geſetze, mit der Beendigung bie: 
fer Schuld s und Verlaſſenſchaftsſache vorſchrei⸗ 
ten würbe. 

Den 17. April 1818. ” 


Königlich » Baterifhes Stadtgericht 


Landshut. 
Neingruber, Etadtrichter. 


.„ Star! . 


Alle und jede, gerichtlich unbefannte Glaͤubi⸗ 


ger des Martin Moͤſtl, Wirths zu Perlach, 
werden hiermit aufgefordert, ihre allenfallſigen 


Anſpruͤche an befagten Martin Moͤſtl, bis zum 
2aſten des kommenden Monarhs Map, um ſo 


mehr hierortö- geltend zu machen, als man ſonſt 


bey bereits abgefchloffenem Verkaufe des Möftl's 
ſchen Geſammtanweſens, am 25ften des befags 
ten Monaths, ohne weiters über die in depo- 
sito judiciali befindlichen Kaufſchillingsgelder, 
zur Abzahlung der befannten Erebitoren, dispo⸗ 
niren würde; und bie fich mit ihren Forderungen 
nicht meldenden fich den allenfalld dadurch zus 
gehenden Nachtheil felbft zufchreiben müßten, 
Den 21. Vpril 18186. 
Kbniglih » Baierifhes Landgericht 
- Münden 
Steyrer, Landrichter, 





Sebaſtian Amantius Wagner, aus Dorfen, 
Königlichen Landgerichts Erding, Erconventual 
ded aufgehobenen Kloſters zu Weſſobrunn, ift 
am I4ten März h. J., ohne Hinterlafung einer 
legtwilligen Dispofition, dahier verftorben. 

Alle diejenigen, welche, aus was immer fir 
einem Rechtötitel, an den Ridlaß bes Verſtor⸗ 





(3) 3. 


353 


benen einen Anſpruch zu machen haben, wers 
den hiermit aufgefordert, ihre Erbsanfprüce, 
ober Forderungen, binnen drey Monathen, 
von heute an, bey umterzeichneter Behbrde um 
fo ſicherer darzuthun, als nah Verlaufe diefer 
Zeitfrift, die Erhſchaft an die naͤchſten Inteſtat⸗ 
Erben ertrabirt, und jeder ſpaͤtere Auſpruch nicht 
mehr gehdrt werben wird. 


.. Den. 3. Yprif 1818. 


Königlich » Baiertfches "Tandgericht 


Landsberg. 
In Abweſenheit des Koͤnigl. Landrichters 
v. Muͤnſterer, Aſſeſſor. 


— 





Wer immer auf den Nachlaß bed kurz vers 
ftorbenen Landgerichtöbdienerd, Martin Stains 
piller, eine Forderung, aus welch immer für 
einem Rechtstitel, zu machen bat, wird hiermit. 
sur Probusirung, suh termino peremtorio 
von dreyßig Tagen, unter dem Rechtsnach⸗ 
theile des Ausfchlußes, und nicht mehr gehoͤrt zu 
werden, vorgeladen. 


Den 23. April 1818. 


Kbniglih » Baierifhes Randgericht 
Landshut. 


poͤlzi, Landrichter. 


Martin Kirchberger, Judhaͤusler vom: 
Harthauſen d. G., wird, gemaͤß Erkenntniß des 
Königlihen Appellatiousgerichts für den Iſar⸗ 
freis, de dato 27ften März d. J., vorgeladen, inners 
Halb drey Monathen bey diesfeitigem Kb⸗ 
niglichen Randgerichre zu erfcheinen, und fich 
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wegen der wider ihn vorhandenen Diebſtahls⸗An⸗ 
ſchuldigung zu verantworten. 
Den 5. April 1818. 
Königliches » Baierifches Landgericht 
Rofenbeim. 
Wild, Landrichtet. 


Durch den Tod der Anaſtaſia Guglhdr, 
Yudträglerin von Kochl, find der Ange, Sea 
fialler, verehelichten Zirmerpalierin , welche 
fi vor einigen Jahren im, Landgerichte Münden 
aufgehalten, 204 in i5 tr. als EN — 
fallen. 

Nachdem man, uͤber den — Auf⸗ 
enthalt, Leben oder Tod der gedachten Sees 
ſtaller, keine genuͤgenden Nachrichten erhalten, 
Tann; fo wird diefelbe hiermit aufgefordert, fich 
Binnen drey Monathen um fo gewiſſer vießs 
ertö zu melden, ald man außer dem, nach Ders 
Fluß des obigen Termind, über ihr augefallened 

Vermögen, rechtlicher Ordnung nach, verfügen 
würde. . 

Den 17. April 1818. 

Kbniglih s Baterifihes ‚Landgericht 
Toͤl z. 
Eder Landrichter. 
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Saͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Se⸗ 
baftian Antretter, Koftyuber von Derndorf, 
ber inzwifchen das Unmefen feiner Tochter übers 
geben hart, werden hiermit edictaliter vorgeladen, 
zu der, auf Äreytag den 10ren Juni, Vor—⸗ 
mittags 9 Uhr, angefegten, guͤtlichen Schulvens 
Behandlungs » Commiflion, um fe gewiſſer bey 
unterfertigtem Gerichte in Neubeuern zu erfcheis 
nen, alö fie außer dem mit ihren Forderungen 
weiter nicht mehr gebbrt werden, 

Den 18. Wpril 1818, 


KdniglihsBaierifhes, Graf Prevfim 
giſches Herrſchaftsgericht DBrans 
‚nenburg in Neubeuern. 

(2) i. Gigl, Herrfdaftörichter. 


—— ——— — — — — — — 
Stedbrief 





Da ber unterm öten d. M. durch Steckbriefe 
verfolgte Andrä Meißl, vom Köhigl. Landge⸗ 
richte Faufen zu Stande gebracht worden ift; fe 
wird ber citirte Steckbrief außer Wirlung geſetzt. 

"Den 19. April 1818, 


Kduiglich » Baierifhes Landgericht 
Berbtergaden. 
Wirth, Landrichter, 





Berichtigung. 


In der dem Iſarkrels⸗VJntelligenzblatte Des beurigen Jahres, Stuͤk XVI., beygelegten 
Schraͤunen⸗Anzelge, it bey der Muͤnchner⸗Schranne vom — April, ſtatt der im Reſte geſelz⸗ 


tem 627 Schaͤnfel Koru, zu leſen: 290 Schaͤffel. 
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| Baieriſchet Er 
genzblatt 


Iſartreis. 


XVIII. Stuͤck. München den 6, May 1818. | 





Amtliche Artikel 





(Die Erledigung ber Pfarrey Machtlfing bettefz 
fend.) - — 


Im Namen SeinerMajeftät des Königs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt die 
Pfarrey Machtlfing, in der Dibcefe Augsburg, 
im Decanate, Landgerichte,, und Rentamte Etarn: 
berg , in Erledigung gefommen, 

ie zählt 200 Seelen, eine Schule, unter 
ber Inſpection Oberalting, in ihrem Bezirke. 


Das Einkommen bderfelben beträgt G21 fl.’ 


38 fr. ; die Laften beftehen in einem Abfentgelde 
von jägrlichen Ofl. 84 Er. und in den gewöhnfis 
hen Staatös und Didsefan = Abgaben, 


“ug + 


Pr] ed 


Die Pfarren wird durch ben. Pfarrer: ohne 
Hülfspriefter verfehen,. ' 


- Miinchen’ den 27; April 1818. 


Königlihe Baierifche Regierung: 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer bed Inner 
&repherr v. Schleich, Präfivent.. 
v. Hofftetten, Director: 
B. v. Taͤnzl, Acceſſiſt. 





(Die Erledigung: ber Pfarren Sberme iting,- Land⸗ 
gerichte Landsberg ‚ betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des Iehten Beſitzers Kam 
bie Pfarrey Obermeiting, in Erledigung. 
(28) ' 
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Sie liegt in der Didees Augsburg, im Lands 
Berichte Landiöberg , und im Decanate Schwab: 
münden, 

Bier zäste 191 Seelin und eine Schufe, 
welche fich int Hfarrorte befindet. 


I Die Erträgniffe der Pfarrep belaufen fich 
auf 302 f. 50 kr. 


Die Laſten ſind die gemeinhin aus dem 
Staatd = und Dibeefans Verband fließenden. 


: Münden ben 1. Man 1818. 


Königlich » Balerifhe Regierung 
bes Sfarfreifes 
"Kammer ded_Junerm 
Freyherr v. Schleich Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. j 


Schiber, Aceeſſiſt. 


» 


7 
* 


Dienftes jNotizen. 


f 


Durch allerhöchftes Refeript vom 12ten April 
d. 3., wurde die erledigte Predigerftele dey der 
Koͤniglichen Hoffapelle , dem bisherigen Prediger 
und Local: Schulinfpector, Michael Hauber, 
an ber Pfarrkirche zu U.2. Frau in Minden, und 


am 2Hften deöfelben Monaths, das erledigte 
Landgerichts » Phoficar Dachau, dem. Medicinae 
und ChyrurgiaeDoctor , Johann Nepomuf 4 
dahier allergnaͤdigſt verliehen. 
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Ma gungen, 







Da durch die „böch lie kung ber Eh 
niglichen Regierung des Fiarfreifes, Kammer 
bes Innern, dd. 5ten December 1817 bemilliget 
wurde, daß am dritten Sonntag im October, 
jeden Jabred, in dem Orte Halfing ein Vieh =, 
refpective Jahrmarkt abgehalten werben darf; 
fo wird foldyes hiermit zur algemeinen Kenutnif 
gebradht. 

Den 15. Jänner 1818. 


Köaiglie -» Daierifhes Landgericht 
— Troſtberg. 


3 Ganghbofer, Landrichter, 





Gegofeba Frauendienft, MilerdsTods 
ter von Diengfurt, Landgerichts Mühldorf - 
Jſarkreiſe, hat ſich am, 2yften Maͤrz d. J., 
wiederhohlten Aufalle ihrer — — —— 
vom Hauſe eꝛtfernt, ohne daß bisher das Ge⸗ 
rinafte, von ihrem Aufenthalte, in Erfahrung ger 
— werben konnte. 


Da deren naͤchſten Verwandten viel daran 
liegt, Wilenfhaft von ihrem Schickſale zu er: 
holten; jo werden ſaͤmmtliche Königl. Polizey⸗ 
Behdrden erfucht, den Aufenthalt dieſer hiernach 
befchriebenen Perſon auszuforſchen, und fie, 


‚auf allenfallfiges Berreten , anher liefern zu laffen, 


Hierbed wird auch befonderd bemerkt, daf 
felbe wahrfcheinlich ihren Weg Böhmen zu, uach 
Iglau, auf ihre dafelbft entlegenen Guͤter, wie 
fie oft im ihrer Geifteszerrättung ſpricht, genoms 
men haben dürfte, um fo mehr, da fie im vorts 
gen Fahre fchon daſelbſt aufgehoben, und hierker 


», geliefert worden iſt. 


- 
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Derfonal:Beichreibung. 

Genofeva Franendienft, 46 Jahre alt, 
ift von mittlerer hagerer Etatur, hat braune Haare, 
braune ungen, ſchwarze Augendbraunen, lange 
fpipige Nafe, etwas großen Mund, eingefalles 
ned mägered Geficht von branner Farbe; diefelbe 
ift etwas hochruͤckig, bat einen ganz verworre⸗ 
nen Blick, und ſieht im Gchen gewöhnlich fo, 
ald wenn fie etwas Verlornes fuchen — 
auf deu Boden hin, 

Auch ſpricht ſie immer mit ef 4 ſelbſi. 

Sie trug bey ihrer Entfermung eine alte Pelz⸗ 
haube, eine Joppe und Rod von gleichem Kuͤttl⸗ 
zeuge, hellblau, und rothgeſtreift. 

Befonders Fennbar iſt fie an ihrem krummen 
Zeigefinger ber rechten Haud. 

Mit ihre duͤrfte auch ein kleines Epishinds 
den von dunkelgrauer Farbe kaufen, welches 
mach ihrer Enurfernung ald abgängig bemertt 
wurde, 

Den 18, April 1818, 

Königlich = Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
Der Königl, Landrichter verhindert. 
Sepyp, Aſſeſſor. 





Verſteigerungen. 


Bermög boͤchſten Reſeripts der Konigl. Mes 
glexung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
dd. 18ten d. M., follew, da das vorgelegte Ans 
geboth , vom 2Tften v. M., nicht genehmigt wer: 
ben konnte, die im Monarch Zebrwar ſchon zum 
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Verkaufe] ausgefchriebenen , ehemahls Kloſter 
Ertalifhen, Grundftüde zu Aubing, als: 


Flurplau Nro. 1940— 1941 pr. 6 Tagw. 52 Decim. 
— 1571 — 15 — 8 — 
— 1142 —s — 2ꝛi — 
abermahls zum oͤffentlichen Verkaufe gebracht 
werden. Man bringt dieſes mit dem Anhange 
zur dffentlichen Kenntniß, daß der Verkauf ent: 
weder im Ganzen, ober theilweife, und auf ganz 
frepes. Eigenthum, nach der allerhoͤchſten Wer: 
ordnung vom 30ſten September 1811, im hiefts 
gen Amtögebäude am Lilienberge, Donnerstag 
ben 14ten May d. %., Frühe 9 Uhr geſchieht. 


Kaufsluſtige Fönnen fragliche Objecte in der 
Zwifchenzeit in Augenſchein nehmen; die näheren 
Bedinguiffe aber erfahren fie an dem zum Merz 
Kaufe beflimmten Tage. 


Den 27. April 1818, 


Königlih: Baierifhes LandsRentamt 
Minden 


Richter, Rentbeamter, 


— 


2)1. 


Einem gnaͤdigſten Befehle der Kbniglichen 


Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 


gen, vom Aten März beurigen Jahres, gemäß, 
fol das Gehblz Kicht einem nochmahligen df- 
fentlichen Verkaufe unterworfen werden. 


Senanntes Gehblz liegt im Landgerichte 
Miesbach, Steuer-⸗Diſtricte Unterdarching, naͤchſt 
der Valley, wird durch bie Chauſſee, von München 
nach Miesbach, beynahe im ſeiner ganzen Länge 
durchſchnitten, und enthaͤlt 83 Tagwerk. 


Man wird dieſe Verſteigerung, gemeinfchaft: 
lich mis dem Abnigl. Reutamte Eberöberg, ent⸗ 


23 
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weder theilmeife, ober im Ganzen, wach ben 
desfalls beftehenden allerhbchften Verorbuungen, 
den 25ften Finftigen Monaths May vornehs 
men, und ladet fänımtliche zablungsfähige Kaufd: 
liebhabef ein, an befagtem Tage, Morgens 10 
Uhr, beym Fichtmaier = Bauern zu Unterbars 
ching, zu erfcheinen, und ihr Kaufs-Anboth zu 
Protocol zu geben. 
Den 29. April 1818... _ 
Köuigih =» Vaierifhes Forſtamt 
Eglharding. 


(3) 1. Weber, Oberfdrfter. 





Das unterzeichnete Amt verfauft, auf dem 
Wege der bdffenrlichen Werfteigerung, mehrere 
Kleivungen und andere Effecten, aus ben Vers 
laſſenſchaften der verlebten Kranken und Pfruͤnd⸗ 
Perfonen. Die Verfteigerung beginnt fommens 
den Mittwodh dem 15ten I, M., in dem 
ehemahligen Gebäude der barmherzigen Schwes 
fiern, vor dem Senplingerthore. Die Stunden 
hierzu find von Morgens 8 bis 11 Uhr, und 
Nachmittags vun 2 bis 5 Uhr, Kaufsliebhaber 
werden nun hierzu eingeladen, 

Den 35. May 1818. 

Königliche befondere Adminiftration 
der Wohlthaͤtigkeits-Stiftungen 
in Minden, 

Kid, Aominiftrator. 


Um Samstag den 25ften May l. 3. wirbl, 
von 9 bis 12 Uhr, der Vierbräuer Windfchiegl's 
ſche Sommerbiers Keller, vor dem Iſarthor am 
der Ramersdorfer Landftraffe, U. V. Nro. 240, 
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worauf 2288 fl. 20 fr. ewiggeldweife verfihrieben 
find, an den Meiftbiethenden, salva ratifica- 
tione der Intereſſenten, verfleigert. 


Die Käufer haben fich demnach am obenbe- 
flimmten Tage, im biesfeltigen Gerichtöhofe eins 
zufinden, und ift denfelben im der Zwifchenzeit 
die Befichtigung diefes Kellers geſtattet. 


Den 25. April 1818, 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2. v. Hahn. 


Das Anweſen ber hiefigen Gröbmüllerds 
MWittwe, Catharina Schmid, wird nunmehr, 
zur Befriedigung der Gläubiger , zum dffentliden 
Verkaufe gebraht, und dazu Montag der 
25ſte May I. J. beftimmt, 

Diefed Unwefen beiteht: 

a) in einem ganz gemauerten Mohnhaufe, 
fammt darangebauter Mahlmühle mir drey 
Mahlgängen und einem Brechgange; 

b) in einem ganz gemauerten Stab! und Stals 
lungen ; 

€) in einem ganz gemauerten Waſch- und 
Backhauſe; 

d) in der von Holy gebauten Schneidmuͤhle; 

©) in dem hölzernen, mir Schindeln eingedeck⸗ 
ten, Dehlſchlage; 

f) in 29 Tagwerk 25 Decimalen ſehr guten 
Wiesgräuden; dann 

g) in Mübleinrihtung, Haus» und Baus 
mannsfahrniß. 
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Zugleich wirb bemerft, daß biefes Anweſen 
zum biefigen Koͤnigl. Rentamte, frepftiftsmweife 
mit Maierfchaftsfriften, grundbar ifl. Die dars 
auf haftenden Abgaben konnen hierorts einges 
fehen werben. 

Kaufsliebhaber werden demnach auf oben: 
befagten Zag zu bdiefer Berfteigerung, salva 
ratificatione der Gläubiger, mit dem Bemer⸗ 
fen eingeladen, daß fib Auswärtige mit gerichts 
lichen Vermogens⸗ und Leumunds = Zeugniffen 
audzumweifen haben. 


Den 26. April 1818. 


Kdniglih » Balierifches 
Dadban. 


(3)1. Lict. Heydolph Landrichter. 


Landgericht 


Das ganz ludeigene Hofgut des verſtorbenen 
Faͤrberbauern, Georg Baur zu Mittermarbach, 
naͤchſt Hohenkammer, wird num wiederhohlt zum 
dffentlichen Verkauf ausgeſchrieben. 


Dieß Anweſen beſteht in den Mohn: und 
Deconomie «Gebäuden, dann 
in 4 Tagwerk 40 Decimalen Garten, 


— 50 — 41 — Aecker, 

— 19 — 97 — Wieſen, 

— 411 — 05 — Holz, und 
— 2 — 0 — Dedgruͤnden, 


und wird, mit Vorbehalt der Genehmigung, zum 
Verkaufe gebracht, wozu auf 

Dienstag ben 19ten May. J. 
im Orte Peteröhaufen, unweit Mittermarbadh, 
eine Tagsfahrt anberaumt wird, bey ber ſich die 
Kaufdlufligen, im dortigen Wirthöhaufe, frügs 
zeitig einzufinden haben. 





379 


Der Zufland der Kaufsobjecte fann im 
Orte Telbft eingeſehen werden. Außer der nen 
regulirten Rufticals Steuer, find feine weitern 
Abgaben als ı fl. 4 fr. Jagdſcharwerkgeld, und 
2 Metzen 2 Viertel Zutterhaber, auf diefem ganz 
Indeigenen Hofgute radkirt, 

Auswärtige haben ſich durch Tegale Zeug: 
niffe, über ihre Zahlungsfaͤhigkeit und eine gute 
Aufführung, audzuweifen. Zugleich werden mis 
litärpflichtige Unterthansfdhne , die im Jahre 
1796 gebohren find, auf ven bffentlichen Verkauf 
diefed Gantguts, und die art. 98 lit. g bes 
Eonferiptionsgefege® ( Regierungsblatt 1812, 
Stuͤck 22, Nro. 595) aufmerkjam gemacht. 


Den 27. Upril 1818. 


Kbniglih = Baierifhes Kandgericht 
Dachau. 


(3) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 


Auf creditorſchaftliches Andringen wird das 
Amvefen des Anton Haidenthaler, Wirthes 
zu Aufhauſen, der oͤffentlichen Verfteigerung unter 
geftellt, und hierzu auf Samstag den 1Öten 
May d. J., Morgens 5 Ubr, im diedfeitigen 
Umtslocale, eine Commiffion mit dem ausdruͤcklichen 
Bemerken angefegt, daß mit bem Schlage 12 
Uhr, das legte Anborh angenommen wird. 


Erfleigerungsluftige haben demnach zur fell: 
gefehten Zeit, mit den ndthigen Zeugniffen über 
Vermögen, Leumund, allenfallfige Militärpflichtös 
und Unterthands Verbands = Entlaſſung verſehen, 


ſich einzufinden, und ihr Anboth zu Protocol 


zu geben, 
Beihreibung des Anweſens. 
Dasfelbe liegt in der, eine Stunde von der 
Stadt Erding entfernten, gräflih von Preyſin⸗ 
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giſchen Hofmarkt Aufhauſen, an der von Er: 
ding nah München führenden Randftraffe, im 
einer fehr freundlichen Umgebung, und ift, mit 
Yusuahme weniger Parzellen, erbredhiäweife 
grundbar zum herrichaftlichen Echlope Aufbaufen. 


Auf demfelben wurde biöher die Berechtl⸗ 
gung amögeäbt, Bier zu fchenten, Gäfe zu 
ſetzen und zu beherbergen, und an fie auszufo: 
chen, wie auch Tanzmuſik zu halten , fo oft die 
Bewilligung der einfchlägigen Polizepbehörbe es 
geftattet. Es durften jedoch biöher Feine Hochs 
zeiten gehalten werden. 

Dasfelbe beiteht, quoad imobilia, aus nach⸗ 
fichenden Theile; 

1. Gebäude. 

3) Das eigentliche Wohnhaus ift gemauert umd 
zweygaͤdig, faßt zu ebemer Erde eine Zeche 
fluße, eine Schlafkammer, eine Kuͤche umd 
den Keller; über eine Stiege aber eine große 
Stube mit Einfluß des Tanzplatzes; 

2) der an bad Haus angebaute Stadel, mit 
Einfluß des Pferd» und Hornviehſtalles, 
iR theils gemauert, theils von Holz; 

3) eine hoͤlzerne Schupfe hinter dem Wohn⸗ 
hauſe; 

4) dem Wohnhauſe gegenuͤber, ein gemauertes 
ſogenaumes Commerhaus, und ar diefes 
angebaut ein Getreidkaſten, unter welchem 
eine Stallung für 14 Gaſtpferde angebracht 
iſt. Zur dieſem Sommerhauſe iſt uͤber eine 
Stiege ein ſehr geraͤumiges Zimmer anges 
bracht z 

5) ein gemanerter Badofen; 

6) ehr, uuter dem unfern dieſes Anweſens 
fiehenderr Fiſcherhauſe, erbauter Sommers 
hier » Keller- 
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1. Grundftäde, 


1) Die Biejen mit Einfchluß eines Kraut: 
aders betragen 10 Tagwerke 84 Decimas 
len werfchiedener Bonität ; 

2) die Mdergrinde beftehen in 
1 Tagwerk 45 Derim, der 10, Bonitaͤts⸗ 

Elaffe, 
ı Tagw. 65 Decim. ber 9. Bonitaͤts⸗Claſſe, 
6 Tagw. 51 Decim. der 8 Claſſe, 
8 Tagw. 44 Decim. der 7. Claſſe, 
1 Tagw. 57 Decim. ber 6. Elaffe, und 
1 Tagw. 20 Decim. ber 5. Claſſe; 

5) die Holzgrände betragen 4 Taam. 10 Dee 
eimalen, und flehen im der 1. Bonitaͤts⸗ 
Elaffe. 

Außer nachftehenden Laften, find Feine weis 
tere befannt. 

Einfahe Steuer 3 fl. 26 Er. 7 hl. 

GSewerbsſteuer 3 fl. — fr. — hi. 

Herrfchaftliche Gilt und Seife 51, — Mr. 

Ktrbenftift 2 ſt. — fr. 

Den 16. April 1818 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Erding 


». In ama, Landridten. 





Das Unmefen des fir die Gant gerathenen 
Wirths, Matbiad Lugmaier von Euernbach, 
welches im einem, zum Betriebe der Gaſtwirth⸗ 
fhaft, gut gebanten Haufe , In einen befondern 
Stadel und Backhauſe, dann im 21 Tagwerken 
Aeckern, Wiefen und Garten beftehet, wird am 
Dienstag den Tten Juni d. J., durch öffentliche 
Berfieigerung, in dem Kbnigl. Landgerichtä » Locale 
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dahier, an den Meiftbiethenden, gegen baare 
Bezablung, jedoch mit Vorbehalt der crebitors 
fchaftlihen Ratificarion, verkauft. 

Diefes Anwefen ift zur Hofmark Pbrnbach 
frepftiftig, und es wurde biöher die Tafernge⸗ 
rechtigkeit, nebit dem Metzgergewerbe, auf dems 
felben ausgeübt, deren Wieververleihung an den 
Käufer auch feinem Anftande unterliegt, wenn 
fich derfelbe über die Befaͤhigung hierzu. gehbrig 
auöweifen fan. 

Die jährlichen Abgaben beftchen in 5 fl. 
35 fr. Scharwerkgeld, 24 fr. Klopfgeld , und 
30 fl. Stift; dann auf eine einfache Steuer 
in 28 fr. 2 bl. 

Kaufsliebyaber mögen ſich demnach, an dem 
genannten Zage, in dem Kbnigl. Landgerichtös 
Locale dahier anmelden, inzwifchen aber von dem 
Anweſen Einſicht nehmen. 

Auswärtige haben ſich mit Vermoͤgens⸗ und 
Leumunds⸗Zeugniſſen aus zuweiſen. 


Den 27. April 1818. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Pfaffenhofen. 


Haindl, Landrichter. 





Auf das Andringen mehrerer Gläubiger, 
wird das Unmwefen des Michael Braunmiüls 
ler, Wirths zu Wangen, am Dienstag den 
26iten May, Vormittags 9 Uhr, im Drte Mans 
gen, dffentlih am den Meiſtbiethenden verkauft, 
wozu Kaufsliebyaber hiermit eingeladen werden. 


Diefed Anweſen befteht in einem zwenfibs 
digen, ganz gemauerten Wohnhbaufe, im guten 
baulihen Stande, hat 4 heitzbare Zimmer, 5 
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Kammern, eine Küche, eine Speis, einen Bad; 
ofen, und einen guten Keller. 

Am Hauje befinder fich die Stallung auf 
15 Kühe, 11 Pferde, 10 Scaafe, und 2 
Schweine, an welche die Dreſchtenne, und eine 
kLaubhutte angebaut find. 

Ferner befindet ſich ein hölzerne, etwas 
baufäliges Zubaupaus dabey, und eine gute 
Kegelbahn, 

Bey diefen Gebäuden wurde bisher die Ta: 
ferne, Baͤcken⸗, auch Metzger⸗ und Kraͤmmer⸗ 
Gerechtigkeit ausgeibt und verſteuert. 

An Grundſtuͤcken gebbren hierzu 1 Baumes 
und 2 MWurzgärten, zufanmen 58 Decimalen 
groß; 

an Aeckern und Wieſen 56 Tagwerk und 
34 Deeimalen; 

An Waldungen 38 Tagwerk 89 Decimalen, 

Dieſes Anweſen ift zum Königlichen Rent⸗ 
amte Starnberg grundbar und frepftiftig. Die 
jährliche, grumdberrliche Abgabe beſteht in 12fl. 
s kr. 201. 

Ferner ſind hlerbey noch ein Meiner Tudeige: 
ner Platz zu einem Garten, und der Antheil an 
ben nenvertheilten Gemeindewaldungen, welcher 
circa 28 Tagwerf fir diefes Anwefen. beträgt. 

Auch wird einige Einrichtung zur Wirth⸗ 
{haft mit dem Kaufe überlajfen. 

Das Haus fleht unfern der Straffe von 
Münden nach Starnberg und Weilheim , und 
ift daher zum Betrieb der Wirthſchaft vortheil⸗ 
haft fituirt. 

Den 13. April 1818. 

Kbniglih » Baierifches Landgericht 
Starnberg. 


(5) 3 v. Barth, Laudrichter, 


375 


Auf Andeingen eines Gläubiger®, wird am 
Montagden 18ten Map. J., Vormit⸗ 
tags 10 Uhr, in dem Wirthshauſe zu Perchting, 
das fogemannte Warzenguͤtl, welches Nuguft 
Aſchbuͤchler, Wirth dafelbft, befigt, bffent- 
lich an die Meiftbiethenden verkauft. 

Dasfelbe ift grumbbar erbrechtig zum Beil. 
Geiftfpital Weilheim, und befteht in einer leeren 
Brandftätte, wo zur Erbauung 300 fl. Brand: 
affecuranz =» Entfchädigung angewiefen werben, 
und befindet ſich dabey 

ein gegrabener guter Brunnen, 

ein Garten 80 Decimalen groß, 

an Aeckern, in 12 Stüden, 15 Tagwerk 

91 Decimalen, 
an Wieſen, in 8 Stuͤcken, 31 Tagwerk 53 
Decimalen. 

Die jährlichen Abgaben / außer ber Steuer, 
befichen in einer jährlichen Gtift von ð fl. 21 fr 6hl. 

Im Bale ſich Hierzu Fein Liebhaber finden 
follte , werden auch ludeigene Grundſtuͤcke verkauft, 
und zwar 

2 Aecker, zufammen 3 Tagwerk 34 Deeis 
malen , 
41 verfchiedene Stuͤcke Wieſen, zufammen 
27 Tagwerk 43 Deeimalen, und 
4 Stuͤrcke Waloboden, zufammen 8 Tags 
wert 4r Decimalen. 


Kaufslie bhaber werden hierzu vorgeladen, 
und konnen die Beſchreibung der einzelnen Gründe 
bey biefigem Gerichte einfehen. 

Den 10. April 1818, 


Königlich » Baiertfhes Laudgericht 
Starnberg. 


(2) 2. v. Barth, Ranbricter: 
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Da das, zum bffentlichen Verkauf außges 
bothene, Anmwefen des Zaver Nett, Tuchma—⸗ 
ers dahier, feinen Kaufsliebhaber gefunden 
bat, fo wird basfelbe nochmahls feilgebothen, 
und hierzu, auf Freytag den 22ftien Mayd, J., im 
hiefigen Amtözimmer, eine Tagsfahrt anberaumt, 

Diefed Anweſen befteht aus 


einem Wohnhauſe, neben dem Landgerichts 
Procurator Meiner, und neben dem fogemantıs 
ten, ehemahligen Cordonshaus, wobey ſich ein 
kleines Gärtchen, und ein Heines Höfchen be: . 
findet; dann 


aus einem Wohnhauſe in dem ehemahligen 
Cosdonhaufe, neben bem vorigen, und neben 
Joſeph Fichtl, Leinweber, welches mit genanns 
tem Fichtl dergeftalt abgerheilt ift, daß Kaver 
Mett hiervon zwey Drittbeile, und Joſeph Fichtl 
ein Drittheil befigt ; ferner aus 
1 Tagwerk ‚Gemeindstheil in ber Refenau + 
neben Michael Madlener und Cajetan Miller. 
JTagwerk Gemeindötheil bey der fleinernen 
Bildfänle, neben dem Sattler Garle und - 
Gajetan Miller. ; 
Kaufsliebhaber Fonnen an biefem Tag er: 
feinen, die näheren Bedingungen vernehmen, 
und ihre Angebothe zu Protocoll geben. 
Den 29. April 1818. 
Königlich = Baierifches - Landgericht 
Shongam. 
Bauer, Lanbrichter, 





VBorladungen und Edictal: 
Citationen. 


In dem Schuldenweſen des verlebten vor⸗ 
mohligen Hoflriegsrath, Franz Anton de 
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Sanche bahier, und feiner gleichfalld verſtor⸗ 
benen Gattin, Joſepha gebornen von Müller, hat 
man, auf den Antrag der Intereffenten, die Gant 


beſchloſſen, und will daßtr folgende drey Edictös 16ten May, 


taͤge beitimmt habe! 
Ad producendum, et Kasidssidum ben 
28ſten May, 


ad excipiendum ben 27ften Juny, danun 


‚ ad coneludendum den 28ften Junp, 


- amd zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der Tifte 
Yuguft 1.3. feftgefegt fen, innerhalb welchem Enns 
elufions « Termine die eine. Hälfte ad replican- 
dum, und die andere a. ad — 
zu verwenden ſey. 


Es werden ſohin alle Diejenigen, E08 an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Korderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötägen entweder in Perſon, oder 
durdy genugfam bevollmächtigte Anmälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Wormitiags, bey -unterzeichnes 
ter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen 
nebſt dem Vorrechte rechtögenägend anzubrin⸗ 
gen, als fie außer dem nicht damit mehr gehbrt, 
fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn — 


Den 10. April 1818, 


en s Baierifches ee 
Münden. 


Gerngroß,. Director, 


63) 3. Dägl, 





In dem Schuldenweſen des verſtorbenen 
Königl. Hofgerichts⸗Expeditors Weinhadl, 
hat man, auf geftellses Unfuchen der Gläubiger, 
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die Gant befchloffen, und will daher folgende 
drey Edictötäge beftimme haben: 

Ad producendum, et liquidandum den 


ad excipiendum den 17ten Juni, 
dann i 


ad soncludendum den 18ten Juli, 


laufenden Jahres, und zwar in dem Maße, daß 


ald der terminus ad quem, hinſichtlich der Gons 
elufion, der, 15te Auguft feftgefeht fen, inners 
halb welchem Gonclufions » Termine bie eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 


ad duplicandum zu verwenden fey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche am 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, au eben 
erwähnten Edictötägen entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichne: 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, 
nebft dem Vorrechte, rechtögenigend auzubrins 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehört, 
‚fondern ipso facto präcludirt ſeyn follen, 


Den 17. April 1818, 
abniglich ⸗ABaierifches Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Gerngroß, Director. 
(3) 2. | Zeillern. 


Genen den Wirth, Mathias Lugmaier, 
von Euernbach, ift ber Univerfals Eoncurd rechtös 
kraͤftig erfannt worden. 


(29) 


379 


Es werben demnach alle diejenigen , weldhe 
an ben Wirth Lugmaier, aus was immer für 


einem Grunde eine Forderung zu machen haben, : 
Berlaſſenſchaft, aus waß unmer fuͤr einem Rechts⸗ 


auf die nachſtehenden Edictstaͤge, jedes Mahl Bor: 
mittags 9 Uhr, sub poena praeclusi, zum uns 
‚terfertigten Landgerichte vorgeladen, naͤnilich 
1) ad producendum et liquidandum, 
auf Montag den iten Juny, 
2) ad exeipiendum auf Donntrötag 
den 2ten July, 
5) ad.replicandum anf lauern 
den 50ften Zulp, 
4)ad duplicandum aufDonnerstagben 
15ten Auguſt, moben der terminus ad quem, 
auf Donnerstag den — Auguſtl. J., 
feſtgeſetzt wird. 
Den 25. April 1618. 
Königlich-Baieriſches 
Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 


Landgericht 





— 


Saͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Se⸗ | 


baftian Antretter, Koffpuber von Demdorf, 


der iuzwiſchen das Anweſen feiner Tochter übers 


geben hat, werden hiermit ebictaliter vorgeladen, 
zu der, auf Freytag den 19ten Juni, Vor—⸗ 
mittagd 9 Uhr, angefehten, guͤtlichen Schulden⸗ 
behandlungs « Commiſſion, um fe gewiffer bey 
unterfertigtem Gerichte in Neubeuern zu erfcheis 
nen, alö fie außer dem mit ihren Forderungen 
weirer nicht mehr gehört werden, 

Den 18. Upril 1818, 
Königlih:Baierifhes, Graf Preyfin 
gifhes Herrſchaftsgericht Brans 
nenburg in Neubeuerm 


(2) 2. Gigl, Haxrſchaftsrichter. 
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‚Andreas Frauz, Pfarrer zu Machtlfing, 
farb mir Hinterioffung eines Teſtamentes. 
Es werden daher alle jene, welche auf dieje 


grunde, Anſpruͤche zu machen haben, hiermit 
vorgelaten, in Zeit vondreyßig Tagen, bey 
unterzeichneter Behbrde ihre Rechte geltend zu 
machen 

Zugleich wird bekanut gemacht, daß am 
12ten May die Werfteigerung des Nachlaßes, 
‚befiehend in den nörhigften Haus» und Bau: 
mannsfahrnißen, Pferden, Hornvieh, Getreid, 
Stroh, Heu m. ff, im Orte Machtlfing, an 


‚die Meiſtbiethenden, „gegen baare Bezahlung, 


Fruͤhe 8 Uhr vorgenokmmen, werden wird. 


Kauföliebhaber werben hierzu "eingeladen. ı 
Den 15. April 1818. 

Königliche Baierifhes Graf v. Tdr— 
ring⸗Seefeld'ſches Patrimonials 
Gericht, Seefeld. 

Mayr, Gerichtöpalter. 


- — — — — — — — — * — 


Amortiſations-Decret. 


Nachſtehende Schuld⸗Obligatiouen find, auf 
eine unbekannte Weiſe verloren gegangen. Auf 
Anſuchen des Graͤflich von Buttleriſchen Patri⸗ 
monlalgerichts Sandelzbaufen, als Grundherr⸗ 
ſchaft, werden daher die Beſitzer obiger Obli⸗ 
gationen hiermit aufgefordert, binnen fech# 
Monathen, über ben Aufunftstitel derfelben um 
fo mehr -fih audzuweifen, als außer dem dieſe 
als amortifirt erflärt werden. 

Den 13. werben 1818. 

Königlich =» Baierifhed Landgericht 
Moosburg. 
Graf, Landrichter. 
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Nichtamtlicher Artikel 





Im Eomtoir der National: Zeitung, Schwas 
bingergaffe Nre. 65, und bey Herrn Müplbers 
ger neben der Hauptwache, ift su haben: 

„Weberficht ber Kbdnigl. Baier. Ar— 

„meeundibrer Ab theilungen 1818.“ 


Diefe enthält eine generelle Ueberſicht 
des Kbnigl. Baier, Militärs@tars im 
gegenwaͤrtigen Jahre unter folgenden Rubriken: 


Konigl. Staats Miniſterlum der Armee, 


Seldmarfhall und Generals Zufpection der 
Urmer. 


General: Commande der Roferse = Armee 
bes Innern. 


Militärs Anftalten : Militdriſch⸗Topogra⸗ 
phiſches Bureau, Juvalidenhaus, Cadetten⸗ 
Corps ꝛc. 


Militärs Stellen und Behdrden: General: 
Aubitoriat, Dber » Abminiftrativ : Collegium der 
Armee, mit deffen Attributen, Remontirungss 
Commiſſion und Armee: Geftüts » Infpectiom. 


General z Commando München und deſſen 
Beſtand. 


General: Commando Würzburg. 


Truppen s Corps » Commando im Rheinkreife, 
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General⸗Commandanten. 


Commandanten der Jufanterie-Diviſionen. 


— — — Brigaden. 


— Cavallerie⸗Brigaden. 


Commandantſchaften. 
Commandanten. 


Abtheilungen der Armee. 
Dberft : Inhaber, Oberſt⸗Commandanten, und 
Angabe der Garnifonen aller Corps ber Armee; 
der Königl, Garden, Gendarmerie, Wrtillerie, 
nfanteries und Eavallerie s Megimänter, Jaͤger⸗ 





Die Namen der 
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Bataillond, der Garnifons » Compagnien und 
ihrer Gommandanten, und endlich der Landwehr 
des Königreichs, ihres Beftandes in ven Kreifen 
und ihrer Commandanten. 


Man ſchmeichelt fih, daß dieſe mit moͤg⸗ 
lichſter Genauigkeit verfaßte, und mit Allerhöchs 
ſter Genehmigiing herausgegebene, Ueberficht, 
bey ihrer Brauchbarkeit für bie Geſchaͤfte von 
Seite des Kbnigl. Militärs und der Civilbehbr⸗ 
den eine ginftige Aufnahme erhalten werde. Der 
Preis ift 48 fr. Briefe und Gelder erbittet man 
poftfrey. 
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Königlich» 


Intelli— 


für den. 
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Baieriſches 


genzblatt 


Sfartreis, 





XIX, Stüd, Münden den 13. May 1818, 





Amtliche Artikel. 


An fämmtliche Rönigl.Poligeys Behdrs 
den des Iſarkreiſes. 
(Die Juſtallation der Pfarrer betreffend. ) 


Im Ramen Seiner Majeftät des Königs. 
. Da e8 fich gezeigt bat, daß die Inſtalla⸗ 
tion der Pfarrer und Beneficiaten mehrfältig über 
die gebührende Zeit. verzögert werden ift; fo 
werben die Koͤnigl. Unterbehbrden angewieſen, 
darüber zu wachen, daß dieſe Inftallation allents 
halben rechtzeitig, nnd alebald bey dem Diens 
Red: Antritte der Angeftelten vorgenommen werde. 
Minden den 8. May 1818. 
Kbnigli = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Vieepraͤſſdent 
m Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤt. 


Un ſaͤmmtliche Konigl. Polizey-Be— 
bordendes Flarfreifes. 
¶ Den Trausport kranker Arreſtanten betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 

Bey einem ımlängft dahier angefommenen 
Vaganten⸗- Schube befanden ſich mehrere, am 
Nervenfieber kranke Individuen. 

Die Kbnigl, Polizey⸗Behbrden werden ans 
gewiefen, ſolche gefährliche Krauke Fünftig nicht 
weiter transportirem zu laffen, fondern bis zu 
ihrer Genefung zuruͤck zu behalten, 

München den 1. May 1818. 

Kbnigli-Baierifhe Regierung 
bed Ifarfreifes, * 
Kammer des Janern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Frhr. v. Fraunhofen, 
Rays. Conc. 


(30) 
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(Die Erledigung ber Pfarrey Ghtting betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch Verfegung bes legten Beſitzers ift bie 
Pfarrey Götting, in der Didceſe Freyſing, im 
Decanate Rofenheim und Landgerichte Miesbach, 
erlediget worden. Sle zählt 924 Seelen, 2 
Schulen und 2 Filialen. Die Einkünfte belaus 
fen fi auf 1595 fl. 58 kr., die Laſten betragen 
946 fl. AG fr. 

Dem Pfarrer ift ein Hülföpriefter beyge⸗ 
geben. 

München den 9. May 1818, 

Königlich » Baierifche. Regierung 
bes Sfarfreifes. 
Kammerbes Innern, 

v. Widder, Vicepraͤſident. 

v. Hofſtetten, Director. 
Dr. v. Schlichtegroll, 
icceſſiſt. 


— — — — — — — 


Dienftes » Motijem 





Durch allerhbchftes Refeript vom aten Day 
B. J., wurbe dem ehemahligen Kreismebleinals 
Rathe zu Paffau, und zulegt Oberarzt am Et, 
Sobhann » Spital zu Salzburg, Dr. Joſeph 
Dumhof, die erledigte Stabtgerichtör und 
Polizey ⸗Arztes » Stelle dahier allergnaͤdigſt 
verliehen. 

Am naͤmlichen Tage wurde auch, durch Be⸗ 
ſchluß der Konigl. Regierung bed SYfarkreifes, 
Kammer bed Innern, ber erledigte Ehorregen: 
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tens und damit verbundene Schufdienft zu Vilss 

biburg dem bisherigen Lehrer in Kaſtl, Land⸗ 

gerichts Altendtting, — Shnitenjam 

mer, übertragen. 

— “ — — —— — ——— 
Verſteigerungen. 


Vermoͤg hoͤchſten Reſcripts der Kbnigl. Re⸗ 
glerung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
dd. 18ten d. M., follen, da das vorgelegte Ans 
geboth, vom 27ften v. M., nicht genehmigt wers 
ben Fonnte, die im Monath Februar ſchon zum 
Verkaufe ausgefchriebenen, ehemahls - Klofter 
Ertalifhen, Grundftüde zu Yubing, als: 


Flurplan Nro. 1940—1941 pr. 6 Tagw. 52 Decim, 
— 1571 13 — 3 — 

— 1142 — 8 — 1 — 

abermahls zum oͤffentlichen Verkaufe gebracht 
werden. Man bringt dieſes mit dem Anhange 
zur oͤffentlichen Kenntniß, daß der Verkauf ent⸗ 
weder im Ganzen, oder theilweiſe, und auf ganz 
freyes Eigenthum, nach der allerhoͤchſten Ver⸗ 
ordnung vom Soften September 1811, im biefis 
gen Amtögebäude am Lilienberge, Donnerstag 
den 14ten May d. J., Frühe 9 Uhr geſchieht. 


Kaufsluſtige Fonnen fragliche Objecte in der 
Zwiſchenzelt in Augenſchein nehmen; die näheren 
Bebingniffe aber erfahren fie an dem zum Were 
Taufe beflimmten Tage. 


Den 27. April 1818. 


Koͤniglich-Baleriſches Land: Rentamt 
Münden. 


Richter, Reutbeamter. 


(@)?. 
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Einem gnaͤdigſten Befehle der Königlichen 
Regierung des Iſarkreiſes, Kamıner der Finan⸗ 
zen, vom Aten März heurigen Jahres, gemäß, 
foll das Gendlz Ficht einem nochmahligen bf- 
fentlichen Verkaufe unterworfen werben. 


Genanntes Gehblz Tiegt im Landgerichte 
Miesbach, Stener:Dijtriete Unterdarching, nächft 
der Balley , wird durch die Ehauffer, von München 
nach Miesbach, beynahe in feiner gauzen Länge 
durchſchnitten, und enthält 85 Tagwerk. 


Man wird diefe Werfteigerung, gemeinfchafts 
lich mit dem Königl, Rentamte Ebersberg, ents 
weder theilweife, oder im Ganzen, nach den 
desfalls beſtehenden allerhoͤchſten Verordnungen, 
den 25 ſten kuͤnftigen Monaths May vornehs 
men, und ladet fämmtliche zanlungsfäbige Kaufs⸗ 
liebhaber ein, am befagtem Tage, Morgens 10 
Uhr, beym Fichtmaier » Bauern zu Unterbars 
ching, zu erfcheinen, und ihr Kaufs« Anboth zu 
Protocol zu geben. 


Den 29. April 1818. 


Kdnigih » Baierifhes Forſt amt 
Eglvarding. 


(3) 2. Weber, Oberfdrſter. 


Ihm Samdtag den 23ften May I. J. wird, 
von 9 bis i2 Uhr, der Vierbräuer Windſchlegl'⸗ 
ſche Sommerbler s Keller, vor dem Iſarthor an 
der Ramers dorfer Landftraffe, U. DB, Nro, 246, 
worauf 2288 fl. 20 fr. ewiggeloweife verfihrieben 
find, an den Meiftbiethenden, salva ratifica- 
one der ntereffenten, verfteigert. 


Die Käufer haben fi) demnach am obenbes 
flimmten Tage, im bieöfeitigem Gerichtähefe eins 
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zufinden, und ift denfelben im ber Zwiſchenzeit 
die Befichtigung diefes Kellers geftattet, 
Den 23. April 1818, 
Kdniglih = Baierifches Stadtgericht 
Muünchen. 
Serngroß, Director. 


(3) 3. v. Hahn. 





Thomas und Maria Anna Loipfinger, 
Milhmannseheleute dahier, flellten bey dem uns 
terzeichneten Gerichte die Bitte, daß ihr, in der 
Maroorfladt an ver Zürftenftraffe K. B.. liegen⸗ 
bes, Anweſen, beftehend aus einem Haufe, fammt 
Schupfe, Sralung und Hofraum, unter gerichts 
licher Leitung, jedoch mir Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung, verſteigert werden wolle. 


Da man nunmehr zu dieſem Behufe Mitt⸗ 
woch den 3ten Juni l. J., beſtimmt bat; fo 
werden fämmtliche Kaufsliebhaber zur- Erſch i⸗ 
nung am beſagten Commiſſions-Tage, unter 
dem Anhange vorgeladen, daß die Realitäten 
in der Zwiſchenzeit in Augenfchein genommen, 
and auf Verlangen von den Roipfingerifchen Ehes 
leuten felbft vorgegeigt werden koͤnnen, die Kaufös 
anbothe aber in dem dritten Commiffionszimmer 
des diesſeitigen Gerichtslocale, von 9 bis 12 
Uhr Vormittags, zu Protocoll zu geben, und 
die naͤheren Bedingniſſe aus dem Verſteigerungs⸗ 
Protocolle ſelbſt zu entnehmen ſeyen. 

Den 2. Map 1818. 
bniglich-Baleriſches Stadtgerſcht 

Mduchen. 
Gerugroß, Director. 
c6(63)1. Schlichtinger. 
(30*) 
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Donnerdtag ben Aten Juni 1. J., werben 
die Behaufungen sub Nro, 795 et 796, dann 
der Stadl, sub Nro. 780 in dem Maͤhlgaͤßchen 
am Anger, des buͤrgerl. Metzgers, Caspar S aͤ⸗ 
mer, an den Meiſtbiethenden, salva ratifica- 
tione ereditorum, veräußert. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nach vor⸗ 
lduſig vorgenommener Beſichtigung diefer Reali⸗ 
täten, an obenbeftimmtem Tage, von 9 bis 12 
Uhr, in dem zweyten Eommiffionszimmer bes 
Königl. Stabtgerichtögebäubed einfinden, am 
ihr Anboth zu Protocol geben zu kounen. 

Den 3. May 1818. 

Adnigl. Baierifhes Stadt gericht 
. Münden. 
Gerngroß, Director. 


e)ı DikL 





Huf Requiſition des Konigl. Landgerichtes 
Ebersberg, wird der im diesſeitigem Gerichtsbe⸗ 
zirke am Priel gelegene, und zur Verlaſſenſchaft 
des verſtorbenen Bauern Beil von Keferloh ges 
börige, ehemahlige Zacherl'ſche Ziegelftad!, mit 
Vorbehalt der Genehmigung der Intereſſenten, 
auf deri Wege der bffentlichen Verfleigerung, am 
Donnerötag den 11ten Juni d. J., feil gebothem 
Dieſes, zum Königl. Landrentamte München 
grundbate, Auweſen befteht: 

a) in einem Ziegelſtadl, mit einem ſich babey 
befindlichen Brennofen; 

b) einem ganz gemauerten, Fleinen Wohnhaͤns⸗ 
den; 

e) in 4 Zlächen Rehmgrund, welche zunächft 
am Stadel liegen, wovon nicht ganz 4 Tags 
wert abgeziegelt ift,, mit Ausnahme der Flaͤ⸗ 
he, worauf die Gebäude ſtehen. 


. 392 
Die Geſaumtſchaͤtzung beträgt 2980 fl. 
Kaufsluſtige wollen fih, Auswärtige Aber 
mit den mbdthigen Vermogens- f. a. Zeugniffen 
gehdrig verfehen, am beftimmten Tage im Lands 
gericht » Locale einfinden, wo von 9 bis 12 Uhr 
das Protocol offen bleibt. 
Den 2, May 1818, 


Koͤniglich⸗Baieriſches Laudgericht 
Minden. . 


(3) 1. Steyrer, Landrichter. 


Das Anweſen der biefigen Gröbmällerss 
Wittwe, Catharina Schmid, wird nunmehr, 
zur Befriedigung der Gläubiger, zum dffentlichen 
Verlaufe gebraht, und dazu Montag ber 
25ſte Map I. 3. beftimmt. 

Diefed Anwefen beſteht: 

a) in einem ganz gemauerten MWohnhaufe, 
fanmt darangebauter Mablmühle mit drey 
Mahlgängen und einem Brechgange; 

b) in einem ganz gemauerten Stabl und Stals 
lungen; E 

©) in einen ganz gemauerten Waſch⸗ und 
Backhauſe; 

d) in der vom Holz gebauten Schneidmuͤhle; 

e) in dem hölzernen, mir Schindeln eingedeck⸗ 
ten, Oehlſchlage; — 

f) in 29 Tagwerk 25 Decimalen. fehr-guten 
Wiesgruͤnden ; daun 

g) in Muͤhleinrichtung, Haus⸗ und Baus 
mannsfahrniß. 

‚Zugleich wird bemerkt, daß biefes Auweſen 
zum biefigen Koͤnigl. Mentamte, frepftiftöweife 
mit Maierfchaftöfriften, grundbar if. Die dar⸗ 
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auf haftenden Abgaben kdnuen hierorts einge 
fehen werden. 


Kaufsliebhaber werben demnach auf obens 
befagten Tag zu biefer WVerfteigerung, salva 
ratificatione der Gläubiger, mit dem Bemers 
ten eingeladen, daß fih Auswärtige mit gericht 
lichen Vermögens: und Leumunds » Zeugniffen 
aus zuweiſen haben. 


Den 26. April 1818. 


KAdniglich s Baierifhes Landgericht 
Dachau. 


(3)2. Riet. Heydolph Landrichter. 


Das ganz ludeigene Hofgut des verſtorbenen 
Faͤrberbauern, Georg Baur zu Mittermarbach, 
naͤchſt Hobenfammer, wird num wiederhohlt zum 
bffentlihen Verkauf ausgefchrieben, 


Dieß Anweſen beftehr in den Wohnz und 
Deconomie : Gebäuden, dann 
in 4 Tagwerk 40 Decimalen Garten, 


-—50 — 41 — Aecker, 

— 19 — 97 — Wieſen, 

— 1 — 96 — Holz, und 
— 2 m 16 — Oedgruͤnden, 


and wird, mit Vorbehalt der Genehmigung, zum 
Verkaufe gebracht, wozu auf 
—Dienstag den 19ten Map. J. 
im Orte Petershauſen, unweit Mittermarbach, 
eine Tagsfahrt auberaumt wird, bey der ſich die 
Kaufsluſtigen, im dortigen Wirthsͤhauſe, fruͤh⸗ 
zeitig einzufinden Haben. 

Der Zuftand der Kaufsobjerte kann im 
Orte felbft eingefehen werden. » Yußer ber nen 
regullrten Rufticals Steuer, find feine weitere 
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Abgaben als 1 fl. A fr. Jagdſcharwerkgeld, unb 
2 Metzen 2 Viertel Zutterhaber, auf diefen ganz 
Iudeigenen Hofgute rabieirt, 

Auswärtige haben fih durch legale Zeugs 
uiſſe, über ‚ihre Zahlungsfähigkeit und eine gute 
Auffuͤhrtung, auszuweifen. Zugleich werben mis 
litärpflichtige Unterthansfbhne , die im Jahre 
1706 gebohren find, auf den dffentlichen Verlauf 
diefed Gantguts, umd die art. 98 lit. g des 
Eonferiptionögefeges ( Regierungsblatt 1812, 
Stuͤck 22, Nro. 593) aufmerffam gemacht. 

Den 27. April 1818. 


Kdniglih = Baterifches dandgeticht 
Dachau. 


(3) 2. Lict. Hepdolph, Landrichter. 





Zu Folge Konigl. Regierungs⸗Entſchlleßung, 
Kammer der Finanzen, vom iten d. M., wird 
bey der Zuftimmung ber Gläubiger, das Oſter⸗ 
maier » Anmwefen zu Harthofen d. G., welches, 
mit Ausſchluß des Zubauguts, und ber diefeng 
Ausbruche zugetbeilten Grundftüde und Gebäude, 
aus nachfichenden Gebäuden, Aedern und Wies 
fen befteht , der öffentlichen Berfleigerung unters 
worfen, und hierzu auf Samstag den 2äften 
May eine Eommiffion angejegt, an welchem 
Tage, Frühe von 9 bis 12 Uhr, und Nachmit⸗ 
tags von 2 bis 4 Uhr, das Anboth zu Protocol 
genommen, ‚und felbes mit Schlag 4 Uhr, vorbes 
haltlich der guädigften Ratification bbchfter Kreis: 
ſtelle, und der übrigen, Gläubiger, mit dem Meiſt⸗ 
bothe gefchloffen wird, 

Diefes Anmwefen befteht: 

1) aus einem meuerbauten Hölzernen Wohn⸗ 
baufe, und nächft anftehenden, neuen Stall⸗ 
und Stadel im. Dorfe Harthofen ; danu 
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2) aus nachftehenden H edfern und Wieſen, als: 
NM ro. 2097 Bergader 1 Tagw, 23 Dee. 5. El. 


— 2716 Srameradr 0 — 91 — 8.CEl. 
— 2738 Kreuzacker 7 — 235 — 5. — 
— 1755 Bergacke — 9 — u — 
— 2750 Renuwegafri — 1— 6. — 
— 2760 dielangekingt — 29 — 6. — 
— 2767 Kleinhändls 
berger Laudl — 9 —0.— 
T— 2713 Heidenbers 
gerader „_-. 1-5 
— 2778 ber andere 
alloort 1 — 36 — 6b. — 
— 21788 Lagwegacker d — 6 — 56. — 
— 12705 Brikenacker 1 — 1 — 6. — 
— 2305 Kleineuweg 0 — 01 — 6b. — 
— 12807 ⸗ :e 090 — M — 65. — 
— 331 Spitzacker 0 — 16 — 65. — 
— 1851 Acker am 
Fahrtweg 1 — Th 
— 1854 * 3 1-2 4 — 
— 2641 Acker übern 
BB — B—5.— 
— 2644 Brikacke 0 — 98 — 56. — 
— Wa6⸗ 0 267 —s. — 
— 28060 Hinderberger⸗ 
acker 2 — 26 — 4. — 
— 262 der andere Hin: 
derbergerader 1 — 127 4. — 
— 1860 Straßacker 0 — 58 — 4. — 
— 2882 Etzacker 1- 19 — 4. — 
— 2936 Krämer Eine 
fangacker 0 ⸗ 81 —- 4. - 
— 2969 Obermaier⸗ 
ackerl 1 — 144 — 6. - 
— yi sr 3: do M- & ⸗ 





3% 


Wiesgrinde | 
Nro. 1464 Auwieſe 1 Tagw. 43 Der. 1. E. 
— 1476 Wechſelwieſe ? — 33 — 1. — 
— 1531 Heine uswiesd — 38 — 1. — 
— 2818 Wieſe bey der 
Hurtgaſſe 1 — 42 — 3.€, 
— 5072 Mooswieſe 0 — 70 — 3.El. 
— 3085 Kleine Woods . 
wiefe 1 — 48 — 4. — 
— 3085 Kleinthelid — 372 — 6. — 
— 3088 =: 2 0 — 38 — 6. — 


Dieſes Anweſen iſt zum Koͤnigl. Rentamte 
dahier, oder zur ehemahligen Maltheſer⸗Com⸗ 
mende Ebersberg leibrechtbar, wohin ed die, 
nach Ausſcheidung des Zubauguts, proportionir⸗ 
lich betreffende Geld⸗ und Natural: Reichniffe, 
die bey der Verfteigerungs:Commiton den Kaufs⸗ 
luftigen zur Einſicht vorgelegt werden, zu ents 
sichten hat. 


Dagegen ift diefed Anwefen ganz dem jes 
weiligen Pfarrer zu Buch jehentbar, dem es 
auch vier Garben von Winter: und Sommerbau 
vom Stocke, ald Vorzehent, webft vier Kirche 
trachtlaiben zu geben hat. 


Kaufsluſtige haben demnach am oben anges 
fegtem Commiſſionstage bey dieſem Landgerichte 
zu erſcheinen, und, find es Yuswärtige, ſich mit 
legaler Vermbgens⸗, Moralitaͤts- und Militärs 
Befrevungd » Zeugniffen aus zuweiſen. 


Den 24. April 1818, 


Königlih s Balerifhes Landgericht 
Erding 


4 Inama, Landrichter. 
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Vorlabungen und Edictals 
Eitationem, 


In dem Schuldenwefen des verftorbenen 
Adnigl. Hofgerichtös Erpeditord Weinhad {, 
hat man, auf geftelltes Unfuchen der Gläubiger, 
die Gant befchloffen, und will daher folgende 
drey Edictötäge beftimmt haben: | 

Ad producendum, et liquidandum ben 
16ten Map, . 

ad excipiendum ben 17ten Juni, 


bann 

ad concludendum den 18ten Juli, 
laufenden Jahres, und zwar in bem Mafie, daß 
als der terminus ad quem, binfichtlich der Con⸗ 
elufion, der 13te Auguft feſtgeſetzt ſey, inner⸗ 
balb weldem Concluſions » Termine bie eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden fey- 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forberung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an „eben 
erwähnten Edietötägen entweder in Perſon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, 
nebft dem Vorrechte, rechtögenügend anzubrin⸗ 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, 
fondern ipso facto praͤcludirt feyn ſollen. 


Den 17. April 1818. 
Koͤniglich-Baleriſches Stadtgericht 
Muͤnchen. 

Gerngeoß, Director. 


(3)% Zeillern, 
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Ju dem Schulvenwefen ber Mar Antrets 
teriſchen Propſtbraͤuers⸗Eheleute, hat man, auf 
Andringen der Greditoren, und mit Zuftimmung 
bes Commundebitors , die Gant beſchloſſen, und 
will daher folgende drey Edictstaͤge beſtimmt 
haben: 


Ad producendum, & — den 
Sten Juni d. J., 


ad excipiendum ben Sten Juli, welcher 
Tag, nach dem Untrage der Ereditoren, zugleich 
zu einem nochmahligen Verfuche einer gütlichen 
Uebereinkunft beftimmt ift; dann 


ad concludendum den Teen Auguſtl. J., 


und zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der ste 
September d. J. feſtgeſetzt ſey, innerhalb welchem 
Concluſions⸗Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere Hälfte ad duplicandum 
zu verwenden fey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edietstägen, entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittag, bey umterzeichnes 
tem Stadtgerichte zu erfcheinen, und ihre Forderuns 
gen nebft dem Vorrechte rechtögendgend anzubrine 
gen, ald fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, 
fondern ipso facto präclubirt feyn follen. 


Den 1. May 1818, 
Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 
Gerngroß, Director, 


(74 datt. 
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Joſeph Steinbacher, Gerichtädienerdfohn 
von Reichenhall, und Herbergsbefiger in ber 
Vorſtadt Au, und deffen Ehemweib, find mit His 
terlaffung der auf 200 fl. geſchaͤtzten Herberge, 
Nre. 400 in der An, geſtorben. Da ſich bisher 
Niemand zu diefer Verlaffenfchaft gemeldet hat; 
fo werden die allenfalls vorhandenen Erben, und 
alle diejenigen, welche ex quocunque titulo 
einen Anfpruch auf diefelbe zu machen haben, 
hiermit aufgefordert, termino peremtorio bon 
drey Monathen, ihre Anfprüche um fo fiches 
zer geltend zu machen, ald außer bem mit ber 
genannten Verlaſſenſchaft das Weitere verfuͤgt 
werden wird. 

Den 6. Map 1818. 

Königlich » Baierifches Landgericht. 
Minden 


(3) 1. Steyrer, Lanbrichter. 


Nachdem Mathias Lift, verwitimeter Bes 
ſitzer ded Weberguͤtels zu Lohan, verftörben; fo 
werden biermit alle dieienigen, welche am dieſe 
Verlaſſenſchaft Anſpruͤche zu machen baben, aufs 
gefordert, dieſelben Im Zeit von dreyßig Tas 
gem entweder felbft, oder durch hinlänglich bee 
vollmaͤchtigte Stellvertreter, um fo mehr bey dem 
unterzeichneten Gerichte anzubringen, als außer 
dem , mach Verfluß diefes Termins, die Dertaf: 
ſenſchaftsſache, * weitere Ruͤckſicht, beendet 
wird, 

” Den 4. Map 1818. 

Kbniglih » Baierifhes, Graf, von 
Thaͤrheimiſches Patrimonial gericht 
Planed. 

Stibler, Gerichtshalter. 





340 
Amortifationds Deere, 


Dem Bürgerfpitale zu Laufen ift eine Land: 
ſchaftlich⸗Salzburgiſche Schuldobligation zu 4 pr. 
Gent, dd. 25ften April 1801 inclus. 1802 Nro. 
2511, liquidirt am 2often July 1812 Nro. 2839 
fol. 1982 pr. 900 fl. zu Berluft gekommen. 

Aus Auftrag der Koͤnlgl. Regierung des 
Iſarkreiſes, wird der allenfallfige Inhaber diefer 
Urkunde biermit aufgefordert, binnen ſechs 
Monarhen das Inſtrument vorzulegen, und 
feine Mechte darauf geltend zu machen, wibris 
genfald wirb ed, nach Ablauf der geſetzlichen 
Friſt, ald kraftlos erflärt, 

Den 4. Map 1818. 


Kb a Baieriſches kandgericht 
Laufen. 
Nagler, Laudgerichtsverweſer. 





Nichtamtlicher Artikel. 





Das Generalregifter uͤber die Verordnungen 
in den Regierungsblättern som Jahre 1799 bis 
1817 inclusive, iſt erfcbienen und zu haben, 
gegen portofreye Einfendung des Betrags aafl 
24Mr,, in München bey dem Kdnigl, geheimen 
Etaatd : Archivs: Seereräir Shraml, und In 
Augsburg in der Roͤselſchen Verlagds 
handlung. Durch höchfte Entfchließung der Kb: 
niglichen General » Poftadminiftration erhalten- 
ed die Königl. Stellen und Behdrden, mittelft 
der Hauptpoſtwagens⸗ Erpedition München 
portoftey. 
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Iſarkreis. 





XX. Staͤd. Muͤnchen den 20, May 1818. 





Amtliche Artikel 





An ſaͤmmtl. Könial. Polizey-⸗Behbrden 
des Iſarkreifes. 


(Das Bier⸗Sudweſen und den Bierſatz betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


eine Koͤnialiche Majeſtaͤt haben befchlofe 
fen, daß die allerhöchite Verordnung vom Bten 
Bebruar 1817, das Dier :-Gutwefen -und den 
Bierfag im verfloffenen Jahre betreffend, &. 07 
u. folg. des voriaͤhrigen Regierungäblattes, da die 
Gruͤnde derfelben noch immer fortdauern, auch für 
das gegenwärtige Jahr in Wirkſamkeit bleiben ſoll. 


In Folge diefes Beſchlußes wurde nicht mrn 
die Bewilligung, das tarifmaͤßige Bier im Gro— 


Ben. und Kleinen unter der Tare abſetzen, 
und dad Nachbier, als eine eigene Art von 
Gerränf, um einen verbältmißmäßig) wohlfeilern 
Preis verkaufen zu dürfen, ausdruͤcklich erneuert, 
fondern die Koöniqgl. Kreis » Regierungen wurden 
überdieß ermächtiget,, die. Erzeugung eines wobl⸗ 
feilern Schentbiers, auch in den Sommer: Mos 
nathen, für diejenigen Orte umd Bezirte, wo 
Beduͤrfniß und Umſtaͤnde ſolches fordern und zu⸗ 
laſſen, ausnahmsweiſe und mit gehdriger Vor⸗ 
ſicht zu geſtatten. Sollte nun der fragliche Fall 
in einem Amts:Bezirfe des Iſarkreiſes vorwalten; 
ſo iſt deßhalb ausfuͤhrlich und unverweilt hierher 
zu berichten. 


uebrigeus wollen und befehlen Seine Königs 

liche Majeftät ernſtlich, daß die verfchiedenen 

Arten des Biers dfters mit aller Aufmerkſam⸗ 

keit unterfucht, alle Mißbräuche und Unrerfchleife 

nachdrüdlich abgeftellt und beftraft, und Uurers 

Behörden, welche fich eine Vernachlaͤßigung iyrer 
(31) 


desfallfigen Pflichten zu Schulden kommen Iafs (Die Erledigung des Schuldlenſtes zn Steingaden, 
fen, zur firenigften Beramtiwpftäng gezogen werben. Laudgerichts Sqhongau, betreffend, ) 

Minden den 16. Map 1512. _ Im Namen Seiner Maieftät des Koͤnigs. 
Der Schuldienft in Steingaden ber Pfars 
1 [2 
un, a rey gleichen Namens, und des Landgerichts 

Schongau, if durch ben Tod des Lehrero Fo: 

ammer Vehgunem. feph Hutter, in Erfedifung gekommen. 
v. Widder, BVBicepräfident, Der Schulbezirk hat 125 Werktags⸗ und 
i ; 120 Feyertags⸗Schuͤler, und mit dem Schul: 
v. Hofſtetten, Director, dienſte iſt der Organiſten- und Mehueredienſt 
"Hehe. Fraunhofen, verbunden. Der Lehrer hat einen Schulgehuͤtfen 

Reggs. Eonc. zu halten, 
* Die Dieuſtes Bezuͤge find auf 482 fl. an: 
gegeben. 

nahen Tin F — Die Competeuten haben ihre Bittſchriften 
(Die Etlediaung des Schuldie nſtes zu Irſcheabets, mit dem vorſchriftmaͤßigen Zeugniſſen, innerhalb 

Landgerichts Miesbad, betreffend. ) vier Wochen, bey unterpeichneter Stelle eins 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, zureichen. ° ° 


Der Schul s und Organiſtendienſt zu Irſchen⸗ Münden den 12. May 1818. 
berg, im Landgerichte Miesbach, ift durch den Konislich⸗ Baieriſche Regierung 


* + 
- [1 ⸗ 


rs .. * 


— 





Tod des Lehrers Mathias Eifel, in Erledigung des Zfarfreifes. 
gefommen. Die Dienftes Einkuͤnfte deſehen Kammer'des Janern. 
jährlich in 104 fl. o.Bi dder, Vicepräfident, 
Die Competenten haben ihre Sefuche unit —v. Hoffterten, Director. 
den ndthigen Zeuguilfen, innerhalb vier Wochen, © Ze A Schr v. Kraunbofen, 
bey umterzeichneter Stelle einzureichen,  ı — Roee. Conc. 


Minden den 14. May 1818, — 
Königlich = Baierifhe Regierung ; Er 
‚des Zfarkreifee 5 s Dienftes » Notizen 


Kammer bed Innern. 





v. Widder, Bioepräffdent. · | .n Zum Behufe der Bearbeitung bes Straffens 
v. Hoffletten, Director. und. Wailerbaumefend bey den NHreis » Regie: 
Dr. Schlichtegrohl, Ari zungen , haben Se, Königliche Majeſtaͤt am 





495 © 
aTeen April 1. J. im Iſarkreiſe den bisherigen 


Etraffenbau s Dirertor und proviforifchen Kreide. 


baurath, Joſeph von: Pigenot, als — 
baurath zu Minden, 
ald Kreis⸗Jugenieurs: 
Anton Miller, Directiond : Ingenieur im 
Minden, und J. B. Grundner, —— 
nieur in Dillingen, 


zu Münden: 

ſuͤddſtlich: J. N. Ott, bisher Bau-Ju— 

ſpector in Muͤnchen, 
wvordweſtlich: Xaver von Grauvogel, 
vorhin Bau-Inſpector zu Eichſtaͤdt, 
für Landshut: 
A. von Kammerloher, Ingenieur ber 

General: Dirertion des Waſſer⸗, Bruͤckeu⸗ und 
Straſſenbaues, 


für Roſenheim; * 

A, Schuiter, Bau-Juſpectot alldert, 

für Landsberg: 

M. Gerold, Bausnfpector alldort, ers 
nannt. 

Zerner wurden vor der Hand bey dem beys 
ben Baus Infpectionen Muͤnchen, die biöher bey 
demelben angeftellten, Inſpectlons⸗ Ingenieur 
A. Barraga, und Juſpections⸗-Actuar U. 
Manhart, belaſſen. 


Der Inſpections⸗Ingenieur zu Neudtting, 
Wagner, wurde in derſelben Eigenſchaft nach 
Roſenheim, und der Ingenieur-Practicant bey 
dem Central⸗Straſſen⸗ und Waſſerbau⸗ Bureau, 
von Stubeurauch, als proviforifcher Bau-⸗Jn⸗— 
ſpections⸗Ingenieur nach Landsberg verſetzt. 


Unterm 5ten May wurden die bisherigen Raths⸗ 
Acce ſſiſten Kranz von Eggelfrau t, und Ludwig 


*6 


Schegk, bey dem Appellations-Gerichte des 
Harkreifes, den Aſſeſſoren der Appellationsge⸗ 
richte, in Folge der allerhöchften Verordnung vom 
Hten Februar d. J., gleichgeftellt,, ferner 


der bisherige Aſſeſſor des Stadtgerichts zu 
Regensburg, Chriſtoph Gemeiner, bey dem 
Appellations⸗Gerichte des Iſarkreiſes zum Aſſeſ⸗ 


ſor ernannt, und 
als Bau-JInſpetorenfuͤr die Bau-Inſpectionen 


am Öten May die erledigte Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſorsſtelle zu Memmingen dem dermaligen 
Landgerichtd » Uffeffor in Troßberg, Freyherrn 
Joſeph von Schatte, verliehen, 


Den 2ten Man I. 5. wurbe der Beneficiat zu 
Burgbaufen, Pr. Jofepp Mannbart, von dem 
Antritte des ihm, durch allerhoͤchſte Entfchließung 
vom 15ten Februar I. J., zugedachten Benefis 
ciums in der St. Etephand = Kirche am Gottes: 
ader dahier dispenſirt, und ibm dagegen die 
durch Befdrderung des Pr. Johann Evangelift 
Beer, erledigte Predigerd: Stelle an der obern 
Stadtpfarren zu Ingolſtadt, mir den Beneficien, 
welche der Priefter Beer meben derfelben ges 
noſſen bat, übertragen. 


Bermbg allerbbchfter Referinie vom Ste 
May d. J., ift die Pfarrey zu Galing , Landge⸗ 
richts Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Unterpeiſſenberg, Prieſter Gilbert Lercher, 
und die vormahlige Kloſterpfarrey zu Anger, 
Landgerichts Zeifendorf, dem in der Ehaififica: 
tion der im Jahre 1809 daher geprüften Pfarr: 
Candidaten, in der Reihe zur Befdrberung ſte⸗ 
henden Ereiöterzienfer von Raitenhasladh , Prie: 
fier Alois Plug, bisherigen zweyten Stadt: 
Kaplan zu Neudtting, allergnädigft verliehen 
worden. 


(19) 


4 —.. 


Am 10m May ift dem Pfarrer und Dis 
ſtricts ⸗Schul⸗Inſpector zu Benedietbenern, Pries 
ſter Wolfgang Vitzt hum, rüdfichtlich feiner 
Gefundheitd s Umflände, die Niederlegung feiner 
Pfarren, und der Ruͤcktritt in feine vormah⸗ 
lige Klofterpenfion bewilliget worden. 





Betanntmadungem 


Die Winter: Eemeitral « Prüfungen an ber land⸗ 
aͤrztlihen Schule zu Muͤnchen im Schuljahre 
1847 betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Als Refultat der Winter » Semeftral s Pruͤ⸗ 

fungen des Schuljahres 1845, bey der landaͤrzt⸗ 

lichen Schule zu Münden, — nachſtehende 
landaͤrztliche Candidaten, welche wegen ihres 

Fortganges im Laufe dieſes Semeſters, als Preis⸗ 

traͤger wuͤrdig erachtet, und beſtaͤtiget worden 

find, hierdurch zur dffentlichen Keuntniß ges 
bracht. 
Erfter Preisträger: 

Johann Nepomuk Fellerer, aus Friedberg 

im Ober⸗Donaukreiſe; 
Zweyter Preisträger: 

Michael Doͤrlug, aus Markt Steft im Unter⸗ 
Mainkreiſe; 

Dritter Preistraͤger: 

Alois Knußert, aus Kirchheim im Ober⸗Do⸗ 
naukreiſe. 

Muͤnchen den 15. May 1818. 
Königlich s Baterifhe Regierung . 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Junerm 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Frhr. v. Fraunbofen,. 


—— > 





408. 


Die fänmigen abelichen Gutsberwaltungen 
und Stiftungs» Adminiſtrationen werben, in Bes 
ziehung auf die Einruͤckung im Kreis-Jutelli⸗ 
genzblatt St. IX. Seite 155 heurigen Jahrs, 
noch ein Mahl aufgemahnt, nachdem nunmehr 
mit dem 15ten Map l. J., auch das vierte Ziel der 
Grund s und DominicalsSteuer, bann das zweyte 
Hausfteuer » Ziel für das Etats⸗Jahr 1845 vers: 


“ fällt, ihre diesfalls noch unberichtigten Abgaben zum 


biefigen Rentamte, nad) Verlaufvon 8 Tagen biefer 
Bekanntmachung, um fo gewifier zu bezahlen, ald 
nach Beendigung diefes Zermind die angebrobte 
Strafbothen s Abordnung unnachſichtlich au bie 
Säumigen verfügt werden müßte, 


Den 12. May 1818. 


Köuiglid =» Baleriſches Rentamt 
Kraunfteim 


(5) 1. Paufhmann, RKentbeamter. 





Da mir fehr wenige ‚Dominical » Steuer: 
pflichtige des unterzeichneten Rentamtes die für 
das laufende Etatsjahr verfallenen 3 Ziele der 
Dominical » und Grundfleuern entrichtet haben; fo 
werden die Reftauten, nämlich die Benwaltuns 
gen der adelichen Gutsherrſchaften, die Kdnig⸗ 
lichen und herrichafrlichen Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tionen, die Königlichen Pfarreyen und andere 
Rentenbeſitzer aufgefordert, ihre diesfaͤlligen Ruͤck⸗ 
ſtaͤnde, ſpaͤteſtens bis den 15ten kuͤnftigen Mo— 
naths Juni, dießorts um fo gewiſſer zu bezableu, 
als nach Auslauf dieſes Termins am die Saͤu— 
migen eigene a abteredor werden 


muͤßten. * Di 


- 


49. 

- Qugleich wird bemerkt, daß für die Zukunft 
die erwähnten Steuern, jedes Mahl glei nach 
den Berfalls s Terminen, abzuführen feyen, 

Den 13. May 1818. 
Kdniglih:Baierifhes Rentamt 
Dfaffenhofen 

. Hintermaier, Rentbeamter, 


—— —— — — — — ⸗ 


Verſteigerungen. 





Einem gnaͤdigſten Befehle der Königlichen 
Regierung des Zfarkreifes, Kammer der Finan⸗ 
jen, vom Aten März heurigen Jahres, gemäß, 


fol das Gehoͤlz Ficht einem nochmahligen dfs 


fentlihen Verkaufe unterworfen werden. 

Genanntes Gehblz liegt im Landgerichte 
Miesbah, Steuer-Diftricte Unterbarching, naͤchſt 
der Ballen, wird durch die Ehauffee, von München 
nach Miesbach, beynahe in feiner ganzen Länge 
durchfchnitten, und enthält 88 Tagwerk. 

Man wird diefe Verfteigerung, gemeinfchafts 
lich mit dem Koͤnigl. Rentamte Ebersberg, ents 
weber theilweife, oder im Ganzen, nad den 
deefalld beitehenden allerböchiten Verordnungen, 
den 25ften künftigen Monaths May vornehs 
men, und ladet fänımtliche zahlungsfäbige Kaufds 
liebbaber ein, .an befagtem Tage, Morgens 10 
Uhr, bevm Fichtmaier +» Bauern zu Unterbars 
hing, zu erfcheinen, und ihr Kaufds Anborh zu 
Protocol zu geben, 

Den 29. April 1818. 

Kbuiglh =» Baierifhes Forſtamt 
Eglharding 


(3)5 Weber, DOberförfter. 
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Bis Donnerdtag den 26ſten d. M., wird bas 
unterzeichnete Amt, einem gnaͤdigſten Regie⸗ 
rungs⸗Befehle gemäß, die Herftellung einer neuen 
Bicinals Strafie, im Poeringer = Zerft, an dem 
Wenigfinehmenden, salva ratificatione, bffents 
lich verpachten, Juden man folches hiermit zur 
allgemeinen Kenntniß bringt, lader man zugleich, 
die zur Unternehmung geeigneten Luſttragenden 
ein, am befagten Tage, Morgens 9 Uhr, in 
bem biefigen Umtslocale zu erſcheinen. 


Den 15. Map 1818, 


Königlich » Baierifhes Forftamt 
Eglharding. 


(2u. Weber, Oberforſter. 





Thomas und Maria Anna Loipfinger, 
Milchmannseheleute dahier, ftellten bey dem uns 
terzeichneten Gerichte die Bitte, daß ihr, in der 
Marvorftabt an der Fuͤrſtenſtraſſe K. V.. liegens 
bed, Anweſen, beftehend aus einem Haufe, ſammt 
Scupfe, Stallung und Hofraum, unter gerichte 
licher Zeitung, jedoch mit Vorbehalt der Geueh⸗ 
migung, verfleigert werden wolle. 


Da man nunmehr zu diefem Behufe Mitts 
woch den 3ten Juni I. J., beftimmt bat; fo 
werben ſaͤmmtliche Kaufsliebhaber zur Erfcheis 
nung am befagten Commiffions » Tage, unter 
bem Anhauge vorgeladen, daß bie Realitäten 
in der Zwifchenzeit in Augenſchein genommen, 
und auf Verlangen von den Roipfiugerifhen Ehes 
leuten felbft vorgezeigt werden koͤnnen, die Kaufs⸗ 
amborbe aber in dem dritten Commiſſions zimmer 
des bdiedfeitigen Gerichtslocale, von 9 bis 12 
Uhr Vormittags, zu Protocol zu geben, und 


41 
die naͤheren Bedingniſſe aus dem Verſteigerungs⸗ 
Protocolle ſelbſt zu entnehmen ſeyen. 

Den 2. May 1818. 


Königlich s Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director. 
(3) 2% Schlichtinger. 





Donnerstag den aten Juni I. J., werden 
die Behaufungen sub Nro. 705 et 796, dann 
der Stadl, sub Nro. 786 in dem Muͤhlgaͤßchen 
am Unger, des bürgerl. Metzgers, Caspar S aͤ⸗ 
mer, au den Meiftbierhenden, salva ratifica- 
Kione creditorum, veräußert. 

Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nad vor⸗ 
Läufig vorgenommener Befichtigung dieſer Realis 
täten, an obenbeftimmten Tage, von 9 bis 12 
Uhr, in dem zweyten Commiffionszimmer bes 
König. Stadtgerichtsgebaͤudes einfinden, um 
ihr Anboth zu Protocol geben zu fbnnen, 


Den 3. May 1818. 


Kdnigl. Baterifhes Stadt gericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


2)2 Dipl. 





Montag dem 25ſten May und die daraufs 
folaenden · Tage, wird in der Behauſung deö vers 
ftorbenen Konigl. Flnanz⸗ Direstors, Herrn vom 
Thoma, außerhalb dem Hofgarten, nächft dem 
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Roderl, Nro. 266, Vormittags von 9 — 12 
Uhr, Nachmittags von 3 — 6 Uhr, deffen Ruͤck⸗ 
laß dffentlih, gegen gleich baare Bezahlung, 
verfteigert. 


Diefer Ruͤcklaß befteht in goldenen Tabatie- 
ren, goldenen Ringen mit Roſetten und Unti- 
ten, filbernen Leuchtern, derlen Kaffee: und Milchge⸗ 
ſchirr, Iuderbächie, einem filbernen und vergol: 


deren Aufſatz, filbernen Löoffeln, Meßern und 


Gabeln, Erodubren, Spiegeln, Gemählven , 
Kupferſtichen, Mannshleidung, Tiſch-, Leib: 
und Bettwaſch, Leinwand, Betten, Zinn, Aus 
pfer, Porzellain und übrigen ſchdnen Hausfahr⸗ 
niffen ; 

In verfchiedenen Gattungen von Weinen, ald 
Rheinwein, Moßler, rothem Elſaſſer und Neus 
burger; 


In einer ſchdnen Bibliothek von philoſophi⸗ 
ſchen, juridiſchen und hiſtoriſchen Faͤchern, worun⸗ 
ter Gellerts, Hallers, Alopſtocks und Wielands 
Werke, wie auch die monumenta boica, Riebld 
Reife » Ailaß, Maierifche Generalien » Samms 
fung und Landkarten ſich befinden. 


Die Verfteigerung der Bilder wird in den 
lebten Tagen vorgenommen, und durch den Uns 
{dlags » Zettel befannt gemacht werben, 


Kaufsliebbaber werden bierzu am oben bes 
ſtimmtem Tage und Orte hiermit eingeladen. 


Den 2. May 1818, 


Königli » Baterifhes Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß Director. 
! 


Bauer. 
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Die auf dem vormabligen Eyers, jetzt 
Kräutermarkre, nahe an dem Schrannenplaße 
firuirte, mit Arkaden, vielen Buden und Kellern 
verſehene, einichläßig der Mezzaninen, viergäs 
dige Prafchleriiche Behauſung, Nro. 596, von 
.76 Schuhen fortlaufender, dufere Länge, und 
in doppelte Wohnungen getheilt, wird auf den 
10ten Juni, Vormittags ven 9 bis 12 Uhr, au 
ben Meifibierhenden, jedoch mit Vorbehalt der 
Genehiniguug der Jutereffenten, Öffentlich vers 
aͤupert. 

Kaufsllebhaber wollen ſich daher am oben⸗ 
beſtimmten Tage und Stunde, in dem zweyten 
Commiſſions⸗Zimmer des Koͤnigl. Stadtgerichts⸗ 
Gebaͤudes einfinden, um ihr Auboth zu Proto⸗ 
coll geben zu koͤnnen. 


Denu 9. May 1818. 
Koöͤniglich-Baleriſches Stadtgerlcht 
Muͤnchen. 

Gerngroß, Director. 


Y3)J 4. v. Hahn. 





Auf Requiſition des Konigl. Landgerichtes 
Ebersberg, wird der im diesſeitigem Gerichtäbes 
zirke am Priel gelegene, und zur Verlaſſenſchaft 
des verſtotbenen Bauern Beil von Keferloh ge⸗ 
börige, ehemahlige Zacherl'ſche Ziegelſtadl, mit 
Vorbehalt der Geuehmigung der Intereſſenten, 
auf dem Wege der dffentlichen Verfleigerung, am 
Donnerstag den Iiten Juni d. J., feil gebothen. 


Dieſes, zum Rönigl. Pandrentamte Münden 
grundbare, Auweſen beſteht: 
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a) in einen Zlegelſtadl, mit einem ſich dabey 
befinvlichen Brennofen; 

b) einem ganz gemauerten, Eleinen Wohnhäus: 
den; 

0) in 4 Flächen Lehmgrund, welde zunaͤchſt 

am .Stadel liegen, wovon nicht ganz $ Tage 
werf abgeziegelt it, mit Ausnahme der Flaͤ⸗ 
he, worauf die Gebäude ftehen. 
Die Geſammtſchaͤtzung beträgt 2980 fl. 


Kaufsluſtige wollen fih, Auswärtige aber 
mit den ubthigen Vermögends f. a. Zeugniffen 
gebdrig verjeyen, am bejiimmten Tage im Lands 
gerichts » Locale einfinden, wo von 9 bis 12 Uhr 
das Protocol offen bleibt. 


Den 2. Map 1818, 


Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Minden 


(3)2. Steyrer, Landrichter. 


—— 


Das Anweſen ber biefigen Gröbmilllerss 
Wittwe, Catharina Schmid, wird nunmehr, 
zur Befriedigung der Gläubiger , zum öffentlichen 
Verkaufe gebracht, und dazu Montag der 
25 Mayt. J. beſtimmt. 


Diefes Anweſen befteht: 
a) in einem ganz gemauerten Mohnhaufe, 


fammt darangebauter Mahlmuͤhle mit dren 
Mahlgängen und einem Brechgange; 


b) in einem ganz gemauerten Stadl und Stal⸗ 
lungen; 


©) In einem ganz gemauerten Wachs und 
Backhauſe; 
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d) in der von Holz gebauten Schneidmuͤhle; 

©) in dem bölzernen, mir Scyindeln eingededs 
ten, Oehlſchlage; 

f) in 2) Tagwerk 25 Derimalen fehr guten 

Wiesgruͤnden; dann 

g) In Müpleinrihtung, Haus⸗ und Maus 
manndfahrniß. 

Zugleich wird bemerkt, daß biefes Anweſen 
zum biefigen Kdnigl. Rentamte, frepftifteweife 
mir Maierfchafrsfriften, grundbar ift. Die dar: 
auf haftenden Abgaben founen hierorts einges 
ſehen werden. 

Kaufsliebhaber werben demnach auf obens 
Befagten Tag zw diefer Verfteigerung, salva 
ratificatione der Gläubiger, mir dem Bemers 
fen eingeladen, daß ſich Auswärtige mit gerichrs 
lichen Vermoͤgens⸗ und Keumunds = Zeugniffen 
aus zuweiſen baben, 


Den 26. April 1818. 


Abniglich⸗Baieriſches 
Dachau. 


66)3. Liet. Heydolph Landrichter. 


Landgericht 





Das ganz ludelgene Hofgut des verflorbenen 
Kärberbauern, Georg Baur zu Mittermarbach, 
währt Hohenfammer, wird num wieberhohls zum 
Mientlichen Verkauf auögeichrieben, 


Die Anweſen befieht in den Wohns und 
Deconomie⸗ Gebäuden, dann 
im 4 Zagwerf 40 Deeimalen Garten, 


—_— 0 — Aecker, 

— 19 — 97 — Wieſen, 

— 4 — 96 — Holz, und 
- 2-0 — Debgründen, 
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"und wird, mit Vorbehalt der Genehmigung, zum 
‚Verkaufe gebracht, wozu auf 


Dienstag den 19ten May. J. 
Im Orte Perershaufen, unweit Mittermarbadh, 
eine Tagsfahrt anberaumt wird, bey der fich vie 


- Kauföluftigen, im dortigen Wirthshauſe, fruͤh⸗ 
zeitig einzufinden haben. 


Der Zuftand der Kaufsobieete kann im 
Orte felbit eingefehen werben. Außer der neu 
regulirten Rufticale Steuer, find feine weitern 
Abgaben als 1 fl. 4 fr. Jagdſcharwerkgeld, und 
2 Metzen 2 Viertel Futterhaber, auf diefem ganz 


ludeigenen Hofgute radicitt. 


Auswaͤrtige haben ſich durch legale Zeug⸗ 
niſſe, über ihre Zablungsfaͤhigkeit und eine gute 
Auffuͤhrung, auszuweiſen. Zugleich werden mis 
litaͤrpflichtige Unterthansſohne, die im Jabre 
1796 gebohren ſind, auf den bffentlichen Verkauf 
dieſes Gantguts, und die art. 08 lit. g des 
Conſcriptionsgeſetzes ( Renierungsblatt 1812, 
Stuͤck 22, Nro. 503) aufmerfjam gemacht. 

Den 27. April 1818, 


Kbniglih » Baierifches gandgericht 
Dachau. 


(3) 5. Lie. Heydolph, Landrichter. 


VBorladungen und Edictals 
Eitationem 





In dem Echufdenwefen der Mar Antret⸗ 
terifchen Propſtbraͤuers-Eheleute, bat man, auf 
Undringen der Greditoren, umd mir Zuſtimmung 
des Commundebitors, die Gaut beſchloſſen, und 
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will daher folgende drey Ebietötäge beſtimmt 
‚haben . 

Ad producendum, et kquidandum ben 
Sten Junid. J., 


ad excipiendum den Bten Juli, melder 
Tag, nach dem Antrage der Erebitoren, zugleich 
zu einem nochmahligen Berfuche einer guͤtlichen 
Uebereinkunft beftimmt ift; dann 


ad concludendum ben Tten AugufilT., 


und zwar in dem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, binfihtlid der Eonclufion, der ste 
September d. J. feſtgeſetzt ſey, innerhalb welchem 
Concluſions⸗Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere Hälfte ad duplicandum 
zu verwenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, melche an 
biefe Gantmaffe eime rechtliche Forderung zu 
machen baben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötägen, entweder im Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, ben umterzeichnes 
tem Stadtgerichte zu erfcheinen, und ihre Forderun⸗ 
‚gen nebft dem Vorrechte rechtögenägend anzubrin⸗ 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehört, 
fondern ipso facto präcludirt feyn follen. 


Den 1. May 1818, 


Kbniglich =» Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2 Daͤtzl. 





Joſeph Steinbach er, Gerichtsdienersſohn 
von Reichenhall, und Herbergsbeſitzer in der 
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Vorſtadt Au, und deſſen Eheweib, find mit Hinz 
terlaffung ber auf 200 fl. geſchaͤtzten Herberge, 
Nro. 490 in der Hu, geftorben. Da ſich bisher 
Niemand zu diefer Berlaffenfchaft gemelver hat; 
fo werben die allenfalls vorhandenen Erben, und 
alle diejenigen, welche ex quocunque titulo 
einen Anfpruch auf diefelbe zu machen baben, 
hiermit aufgefordert, termino peremtorio von 
dbrey Monatben, ihre Anfprüche um fo fiches 
rer geltend zu machen, ald außer dem mit der 
‚genannten Berlaffenfhaft das Weitere verfügt 
werden wird, 


Den 6. Map 1818. 
Kbniglih = Baierifches Landgericht 
Münden 


(3) 2. Steyrer, Landrichter. ' 





Durch Höchftes Erkenntniß des Kbmigl. Apr 
pellationdgerichtö bes Iſarkreiſes, als Criminal: 
gericht dd. Öten, et praes. 15ten März d. J., 
ift gegen bie flüchtige Barbara Hock, und Ur: 
fula Trifchberger, beyde ledige Taglbhners⸗ 
Töchter von Lenggries, die Einleitung des Un- 
gehorfams = Verfahrens befchloffen worden. 

Diefelben werben baher vorgeladen, ſich in 
Zeit von drey Monathen, vom Heutigen 
an, bey dem unterzeichneten Abnigl, Landgerichte 
zu flellen, und ſich wegen einer gegen fie vor: 
Hegenden Anfchuldiguug eines Diebftahle » Ver: 
brechens zu verantworten, 

Den 16. März 1818. 


Königlih = Daierifhes Landgericht 
TbIl;- 
(3) 5 Eder, Lanprichter. 


(32) 


419 — - 
420 


Die nachflehenden, im rußiſchen Feldzuge drigenfalls, ruͤckſichtlich der 

* De and 

vermißten, Militär s Individuen, melde nah Vermdgens, das weiters —— > 

fpeciellen Verordnungen, als in ihre vorige buͤr⸗ wuͤrde. — er 

gerlihe Verhältniffe zurädgetreten,  anzufehen Den 5, May 1818. 

find, werden hiermit aufgefordert, fi binnen Königlich » Baierif 
h ’ | e8 

ſech zig Tagen bey dem unterfertigten Lands 7 — daeren⸗ s 

gerichte um fo gewiſſer zu fielen, ald man wis Eder, Landrichter, - 





Nro. Namen der Vermißten. | Geburts⸗Ort. | Regiment oder Bataillon 






1 Georg Hell, Steinbad, : : 
2 Jakob Noderer, _ i x — ala 
‚3 | Georg Schoͤfmaun, Untergaiſſach. Artillerie» Regiment, 
4 Iſidor Fiſchhaber, * — — 
5 Caspar Pofhenrieber, Leimgruben. Br = 
6 || Franz Bachleitner, Steinbach. ; 
ni ander 3 s ch 1. Lin. Inf. Regiment (Kbnig). 
8 | Sohann Mayer, Gaiſſach. A = ; 
9 ———— — ch 2. Lin. Fr Ne. rohe 
10 || Branz Prob, Wackersberg · — = 
11 Joſeph Waldherr, ir 2 * 
12 | Bartlmä Kreil, e z R 
15 Alois Thanner, Jachenau. 
14 || Caspar Meyer, Gaiſſach. 3. Lin. Inf. Reg. (Prinz Karl). 
15 || SHohann Gaisreiter, . 7. kin. Infanterie s Regiment. 
16 Joſeph Meiner, ” ” » 
17 || Michael Mayer, ” 8. Lin, Juf. Regiment. 
18 Mathias Kifersauer, Leimgruben. 4, leichtes Infant. Bataillon. 
19 | Mathias Hammerl, ” Infanterie Regiment Prepfing. 
20 || Sebaftian Bärnwiefer, Steinbach. Fuhrweſens-Bataillon. 
21 | Sofeph Reſenberger, Ort. E 
22Iſidor Heigl, Gaiſſach. 
23 Chriſtoph Brandhofer, „ 
24 Jatob Geiger, ’ Kochel. 1. Bataillonder mobilen Legion. 
25 Lorenz Stuͤckl, Steinbad. Unbefannt, 
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Mathias Gigelhuber, aus Runding, 
Köonigl. Landgerichts Pfaffenberg, gebürtiger 
Leerhaͤuslers⸗ Sohn und Jägerjung im Schloße 
zu Eggelkofen, ift des Verbrechens der Tod⸗ 
tung befhuldiget. Sein Aufenthalsort konnte 
biöher nicht ausgefundfchafter werben. ' 


Das Königl, Appellationsgericht bes Iſat⸗ 
freifes hat mittelft gnädigfter Eutſchließung vom 
2öften April, und empfangen den Oten bieß, 


auf Einleitung des Gontumacial s Verfahrens 


erkannt. 


In Gemäßheit dieſes Erkenntniffes wird 
derſelbe nun vorgeladen, innerhalb dre y Mo⸗ 
nathen vor Gericht zu erſcheinen, und ſich 
wegen ber wider ihn vorhandenen Auſchuldigung 
ber Toͤdtung zu verantworten. 


Den 13. May 1818 


Königlich = Baierifhes Landgericht 


Bilsbiburg. 


'* 


(3) 1. 


Bram, Landrichter. 





Anna Bufino, vermwittwete Sattlerin in 
Geifenbaufen, ift mit Hinterlaffung einer letzt⸗ 
willigen Dispofition geftorben; ed werben daher 
alle diejenigen, welche am ihre Berlaffenfhaft 
ex quocunque titulo Anſpruͤche zu haben glau: 
ben, hiermit edictaliter aufgefordert, felbe , bins 
nen dreyßig Tagen a dato, hierorts anzus 
bringen, und legal auszuzeigen, ald man fonit 
mit der Verlaffenfhafts » Behandlung gefeglich 


— — — 
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fortfahren und bie Erbſchaft an die Teſtaments—⸗ 
Erben ausfolgen laſſen wird. 


Vilsbiburg den 10. May 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 





Franz Domes ka, Tagldhnerd: Eohn von 
Slonoged aus dem Kauerzimmerfreis in Böhmen, 
bat ſich auf die erfimahlige Vorladung, wegen 
vorhandener Auſchuldigung eines Diebftahles 
Verbrechens, nicht geftelle; derfelbe wird daher 
zum zwepten Mahl aufgefordert, in Zeitvon drey 
Monarchen ſich hierorts zu flellen; widrigen 
Falls, nach Verlauf des ihm gefehten dreymoz 
nathlihen Termins, wider ihm, ald gegen einen 
Ungehorfamen,, den Gefegen gemäß, werde vers 
fahren werden. 


Den 15. May 1818. 


Köbniglid = Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 


In Abweſenhelt des Koͤnigl. Lamdrichterd. 
(5) 1, Rang, Aſſeſſor. 





Der Bürger und Färber in Velden, Michael 
Schegimann, iſt ohne eheliche Leibeserden 
und ab intestato verſtorben; es werden demuach 
alle diejenigen, welche am feinen Nachlaß einen 
Erbsanfprucd oder fonftige Forderungen zu mas 
chen gedenken, hiermit bffentlih aufgefordert, 
folche, binuen drepßig Tagen a dato, umfo 
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mehr bierorts liquld zu machen, ald man fonft 
geſetzlich fortfahren, und die Erbſchaft an bie 
fid Meldenden verabfolgen laffen würde, 

Den 2. Map 1818. 


Königlihe Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg 


Bram, Landrichter. 


Mihael Mayr, Kupferfchmids:Sohn von 
Burghaufen, und; Befiter des Jaͤgerhaͤuscheus 
im Bindhammerthal , entfernte ſich im Jahre 
41816, bald nach dem Ankauf und feiner Ber: 
ehelihung im Bindhammerthal, ohne daß be- 
kannt ift, wohin? Seit feiner Entfernung ließ 
er von fich nichts mehr hören. 

Auf die gefiellte Bitte feines Meibes wirb 
Hiermit Michael Mayr bffentlih aufgefordert, 
ſich, binnen ſech s Monathen a dato, um fo 
fiherer bey unterzeichnetem Gerichte zu ftellen, 
ald außer dem feinem Weibe ber Verkauf des 
Anweſens bewilligt, und ber Kauffhiling (über 
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Abzug der Schulden ) einsweilen beponirt werben 
wuͤrde. 


Den 5. Map 1818, 


Abniglich-Baleriſches Graf Preyſin— 
giſches Herrſchaftsgericht Brau— 
nenburg in Neubeuern. 


(3) 1. Gigl, Herrſchafts⸗Richter. 


Georg Schauer, Beneficiat in Spiels— 
berg, farb mit Hinterlaffung eines Teſtaments. 

Es werben demnach alle, welche aus irgend 
einem Redytsgrunde Anſpruͤche auf deſſen Vers 
laffenfchaft zu machen baben, hiermit aufgefors 
dert, diefelben bey unterzeichneter Behoͤrde, bins 
nen dreyßig Tagen, geltend zu machen. 


Den 11. Map 1818, 


Köoniglich-Baleriſches, Freyherr von 
Lerchenfeldiſches Patrimonialgericht 
Spielsberg, Abnigl. Landgerichts 
Dachau. 


Schober, Gerichtshalten. 


— — — — — — — — — — —— —— 
Berichtigung. 
Im Stuͤck XVII, Seite 380 Zeile 4 von unten herauf, iſt flatt; werben, zu lefen: 


März. 





[Nebft einen Beplage, bie Ehrannen : Anzeigen betreffend. ) 
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Baierifhes 


genzblatt 
Sfartreis, 





XXI. Stüd, Münden den 27. May 1818. 





Amtliche Artikel 


C Das Stiftungs » und Communal: Bermögen betref: 
fend.) 
Im Namen Seiner Maieltät des Königs. 
Da ber Zeitpynet, mit welchem die Berwals 
tung des Stiftungd» und Communal z Bermds 
gens auf die Gemeinden übergeben foll, näber 
geruͤckt ift; fo werden die gegenwärtig beſtehen⸗ 
den Adminiſtrationen dieſes Vermbaens vorläus 
fig, jedoch ernftlihft beauftragt, Caſſen, und 
Rechnungen in Ordnung und zur Ertradition 
bereitet zu balten, 

Minden den 20. May 1818. 
Königlich = Baierifche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
2. Widder, Vicepräfident, 
v.Hofftetten, Director. 


Feht. v. Rraunbofen, 
Reggs. Eonr, 





Un fämmeliche Königlide Rentämter 
bes Sfarkreifes, 


€ Die Erhebung der directen Staats: Auflagen, und 
der Kricadfoften = Perdquationg Umlagen für 
das Jahr 1845 betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majoftät des Königs, 


Da Seine Majeität der Kbnig, durch nach⸗ 
flebende allerhbchſte Verordnungen vom 23iten 
d. M., die Erhebung der directen Staats « Yufz 
lagen und der Kriegskoſten-Peraͤquations-Um— 
lagen für das laufende Eratsiahr in gleichen 
Maße anzuordnen geruhet baben, in welchem 
biefelben im verflofenen Etats jahre erhoben wor⸗ 
den find; fo werden ſaͤmmtliche Rentaͤmter biers 
mit angewiefen, fich biernab zu achten, vie 
Perzeption der bereitö verfallenen Steuer : Ters 
minen aber fogleich zu verfügen, aud die erhe⸗ 

(33) 


427 


benen Gelder wngefäumt zur STarfeeis » Caffe 
einzufenden. 

Münden den 25. Man 1818. 
Abuiglich-Baieriſche Regierung 
des Sfatlreifes. 

Kammer der Finanzem 
v. Widder, Birepräfident. 
v. frempelbuber, 
Gerretär. 





Marimilian Rofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern 


Mir haben bereitd durch Umfere Verordnung 
vom igten Yinner dieſes Jahres Unfere Regies 
rungen ber älterm 7 Kreife ermächtiget, einſtwel⸗ 
fen diejenigen Ziele der beſtehenden birecten Steuern, 
welche im erften Semefter dieſes Verwaliungs⸗ 
Tahres, bis zum Schluße Mir nämlich, vers 
fallen ſeyn werden, erheben zu laſſen, und bes 
fliegen nunmebr nah Bernebmung Unfered 
Eraatsrathes, daß für das zweyte Semeſter 
basfelbe beobachtet, und iiberhaupt für das lau⸗ 
fende Zinanzs Fahr biejelben Direeten Auflagen, 
in bdenfeiben Zielen, und in demfelben Mate, 
wie im vorigen Jahre, ausgeſchrieben und ers 
hoben werden follen, 


Unfere Regierungen bed Untermains, des 
Obermain⸗, des Rezat-⸗, des Regen-, des Ober⸗ 
donau⸗, des Unterdonau⸗ und des Iſar- Kreiſes 
haben diefen Unſern Allerhochſten Beſchluß zu vells 
ziehen, und das Geeignete unverweilt zu verfuͤgen. 

Maͤuchen den 23. May 1818. 

Mar Joſeph. 

Freyherr von Lerchenfelb, 
Yuf Königlichen Allerboͤchſten Befehl: 
der Generals Secretär 
von Geiger. 
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Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern, 

Um Unfere Kriegöloften » Peräquations:Caffe 
in den Stand zu feßen, micht uur die theilmeife 
Berichtigung der aͤltern KriegösForberungen forts 
zuſetzen, fordern auch die auf derfelden haftenden 
Gapitald » Schulden und Zinfen zu beftreiten, 
finden Mir Uns, auf ben Antrag Uuferer Staatds 
Minitterien des Innern und der Finanzen, nach 
Bernehmung Unferes Staatsrathes bewogen, 
hiermit zu verordnen, daß die Kriegätoften Pers 
äquation® » Umlagen, für das laufende Etats⸗ 
Jahr 1845, in den ältern Kreifen Unfers Reiches 
wieder in demfelben Maße und nach demfelben 
Fuße, wie in dem verfloßenen Jahre, erhoben 
werden follen. 

Unfere BinanzeBehbrden haben hiernach bas 
Weitere zu verfügen, und die eingehenden Gels 
der an Unfere Gentrals Perägnations » Eaffe eins 
feuden zu laſſen. 

München den 23. May 1818. 

Mar Joſeph. 


Graf Freyherr 
von Thärheim - von Lerhenfelb, 
Auf Kobnigl. allerbbchften Befehl 
der Generals Seeretär: 
von Geiger. 





(Die Werefulgung mehrerer Gene um verſchledene 

pPfrunden in ber naͤulichen Borftellung betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Obwohl bereits durch mehrere Verordnungen 
beftimmt, und imsbefondere durch dad Kreide 
Anteligenzblatt unterm 24ften December 1814, 
befannt gemacht worden ift, daß Geſuche um 
werfchiedene geiftlihe Pfründen, in einer und 
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derſelben Vorſtellung nicht vereiniget werden follen; ber Landgerichte, und bie Etrafe der Eäumig: 
fo wird diefe Verordnung dennoch von ben meiften keit mit dieſen periodifchen Arbeiten, eintreten 


Bewerbern nicht befolgt. 

Indem daher wieberhohlt anf diefes Verboth 
Öffentlich aufmerkſam gemacht wirb, haben es 
fi) diejenigen Bewerber, welche demfelben zus 
wider handeln, und nicht filr jedes Geſuch um 
eine Pfruͤnde eine eigene Vorftellung mit Dupfir 
sat übergeben, ſelbſt zuzufchreiben, wenn auf 
ihre Gefuche keine Ruͤckficht gerommen wird. 

München den 18. May 1818. 

Königlich = Baierifhe Regherung 
bes Iſarkreiſes. 
Sammer bed Gunerm 
9. Widder, Micepräfident. 
v. Hoffletten, Director. 
Sri, Secretaͤr. 





In ſammtliche Königl. Lands und 
Herrfhafssgerihte des Iſar— 
Treifes. 

C Die Unpeigen über Vertaͤufe und Prelſe ber Kaͤl— 
ber betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Da die meiften Konigl. Landgerichte biöher 
lediglich die von dem Gemeindefährerm gefammetk 
ten Anzeigen, über den Verkauf und Preis ver 
Kälber, zur Morlage gebracht haben; fo erbale 


sen diefelben bierburch den Auftrag, die vom dem 


Führer aͤbergebenen, einzelnen Anzeigen in ein 
ordentliches Verzeichniß, mit: der Durchſchnitts— 
Berechnung für Zahl, Gewicht ımb Preis der 
Kälber, um fo verläßiger aufjunehimen „ und Im- 
nerhalb fünf Tagen, mach Ublauf jeden Monatbs, 
vorzufrgen, als außer dem ohne meiters bie 
Rüdfendung der einzelnen Anzeigen, auf Koſten 


wirbe. 
München dem 19. May 1878, 


Königlich » Balerifche Reglerung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bes Innern 
v Widder, Bicepräfivent. 
v. Hofftetten, Director. 


Frhr. v. Rraumbofen, 
Rage. Conc. 





(Die Orlebigung ber Darren Dell, Landgerichts 
Landsberg, betreffend. y 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch den Tod des letzten Beſitzers kam 
bie Pfarrey Weil in Erledigung. Diefelbe liegt 
vn Kbniglichen Landgerichte Kauböberg, Der 
canate Schwabhaufen, und in der Dibeefe Auge: 
burg. 

Sie zähle a72 Seelen, und begrelft eine 
Schule im Orte Weil in ſich. Die Einfinfte 
belaufen fih auf 775 1. 23 fr. Die aus dem 
Untertbauss und Dibeefans Verbande fließenden 
Laſten hingegen betragem 121 fl. 125 fr; 

Münden den 38. Man ınız. " 

Kbniglih » Baterifche Regierung 
bed Gfarkreifes. 


Kammer bes Innerm 
% Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hoffterten, Director. 


Irht. v. Franubofen, 
Meggs. Com. 
37 
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Dienftes +» Notizen 


Durch allerhoͤchſtes Nefeript vom Oten May 
d. J., wurde der zwente Landgerichts » Aſſeſſor 
Carl Graf von Taufkirchen zu Mühldorf, 
bi zur Wiederherftellung feiner Gefunbheit, in 
temporäre Quiescenz, dann der zweyte Landge⸗ 
richts » Affeffor, Wilhelm Rofe, zu Dachau, 
auf fein Anſuchen, im gleicher Eigenfhaft zum 
Laudgerichte Mühldorf verfegr, und die zweyte 
Affefford Stelle, ben dem Landgerichte Dachau, 
beim Kanzleys Veceffiften bey der Regierung des 
Farfreifes, Kammer bed Innern, Dr. Natbas 
nael Schlichtegroll, allergnädigft verliehen. 


Vermdg allerhächfter Entfchließung, vom 
ı4ten deöfelben Monathö, wurde bem bisherigen 
Pfarrer zu Waidhofen, Prieſter Franz Joſeph 
Marcus, die Refignation feiner Pfarrey geſtat⸗ 
tet, und der vom den Grafen Haslangifhen Ers 
ben für ben Priefter Färber, dermahl Aapları 
zu Kirchdorf vorm Wald, Landgerichts Regen, 
auf die Pfarren Waidhofen, Adnigl. Landge⸗ 
richts Pfaffenhofen, ausgeſtellten Präfentation 
die hoͤchſtlandes herrliche Beſtaͤtigung ertheilt. 





Bekanntmachungen. 





Den Rigaer und Schleſiſchen Lein- ober Flachs⸗ 

Saamen betreffend.) 

Das Generale⸗Comité bes landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins ſieht ſich in die angenehme Lage 
geſetzt, feinen mit Landes-Cultur ſich beſchaͤfti⸗ 
genden Mitgliedern ſowohl, als andern ausuͤben⸗ 
den Landwirthen hiermit zur Kenntniß zu brins 
gen, daß vom ber Großmuth Seiner Maije ſtaͤt 
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bes Adnigs eine Quantität Rigaers und ſchleſt⸗ 
fchen keins oder Flachd » Saamens, zu Verfuchen 
für diefelben, beftimmt worden ift. 


Wer fih damit zu befallen wuoͤnſcht, kann 
fi im den beyden Kreifen der Iſar und Obers 
bonan an fein Landgericht wenden, um von beys 
den. abgefonderten Gattungen, zufammen unges 
fähr 4 Pfund, unentgeltlich zu erhalten. Lands 
wirthe, außer diefen beyden Kreifen, konnen fich 
entweder ummittelbar, oder durch ihre Vezirkds 
Eomiteen, an dad General: Eomite des lands 
wirthfchaftlichen Bereind darum wenden. 


Zur noch größern Befdrberung bes Flachs⸗ 
baued im Vaterlande, erwartet man von jebem 
Landwirthe, der einen Verfuch machen wird, daß 
er nicht nur die beobachtete Verfahrungsart zur 
Anzeige bringen, fondern auch, ſowohl vom ges 
zogenen Saamen, als vom Flachſe ſelbſt Feine 
Proben einfchicfen werbe, was vermittelft der 
bezöglichen Pfarrer und Landgerichte gefchehen 
mag; und wodurch mat erſt in Stand gefent 
werden wird, gemeinnigliche Bergleihungen ans 
zuftellen, und Öffentlich bekanut zu machen. 

Eine kurze und fiir Federmann faßliche Ans 
leitung über den Flachsbau im Allgemeinen, 
wird nädıfter Tagen zum Drucke befbrdert, und 
allen denjenigen ebenfalls auch unentgeltlich zu⸗ 
getheilt werden, melde indeffen mit Saamen 
werden verichen worden ſeyn. 

Minden den 19. May 1818, 


» 





CDie Herabfetimg der Ertra-VPoſttare betreffend.) 
Nachdem die Preife der Lebens- und Fuͤtte⸗ 
rungs-Beduͤrfniſſe bedeutend gefallen find; fo iſt 
durch eine allerhöchfte Entfchliefung vom 17tem 
May, bie Extras Pojktare in den Kreifen dies⸗ 
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feitö des Rheins, von 1fl. 45 Fr. auf 1fl. 30 kr. 
vom Pferde auf bie einfache Poll, vom iten 
Yuni angefangen, berabgefegt werben; welches 
hiermit zur Jedermanns Wiſſenſchaft befannt 
wird. 
Münden ben 23, May 1818. 
Kdniglich » Baierifhes Oberpoſtamt. 
Schedel, Oberpoftmeifter. 


CDie Verfendung ber Briefe in das Königreih Has 
nover und Herzogthum Braunſchwelg betreffend.) 
Bisher mußten die Briefe, welche in das 

Königreich Hanover und Herzogtum Braun? 

ſchweig abgeſchickt worben find, bis an die Grenze 

des Abnigreiche bey der Hufgabe bezahle werben. 

Nach einer gnaͤdigſten Entſchließung der König. 

General : Poftadminiftrarion vom 2öften Map ift 

diefes nicht mehr wotbmwendig, und ed Fonnen 

daber, vom Monatbe Juni angefangen, die das 
bin gehdrigen Britfe, nah Willkuͤhr der Aufgeber, 
unbezahle abgeſchickt, ‚oder auch bis an Die Grenze 
des Königreichs frankirt werden. Welches biers 
mit zur allgemeinen Willenfchaft befaunt ges 
madır wird. 

Münden den 24. May 1818. 
Abniglich-Baieriſches Oberpoſtamt 
Schedel, Oberpoſtmeiſter. 


Die ſaͤumigen adelichen Gutsverwaltungen 
und Stiftungse-Adminiſtrationen werden, in Bes 
ziehung auf die Einrückung im Sireid: Inteliie 
genzblatt St. IX. Seite 155 beurigen Jahrs, 
no ein Mahl aufgemabnt, nachdem nunmehr 
mit dem 15ten May l. J., auch bas vierte Ziel der 
Grund» und Dominical:-Steuer, dann das zweyte 
Hausfteuer » Ziel fir Das Etats⸗Jahr 1847 vers 
fällt, ipre diesfalls noch unberichtigten Abgaben zum 
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biefigen Rentamte, nad) Verlauf von 8 Tagen diefer 

Bekanntmachung, um fo gewiffer zu bezahlen , ald 

nach Beendigung diefes Termins die angebrohte 

Strafborhen » Aborduung unnachſichtlich an die 

&dumigen verfügt werden müßte, 

Den 12. Way 1818. 
Kbniglih « Balerifhes Rentamt 

TZraunfleim 


(3) 2. Panfhmann, Rentbeamter. 





Verſteigerungen. 


Bis Donnerstag ben 28jten d. M., wird das 
unterzeichnete Amt, einem gnaͤdigſten Regie⸗ 
rungs⸗Befehle gemäß, die Herftellung einer neuen 
Picinals Straffe, im Poeringer » Korft, an dem 
Menigfinebmenden, salva ratificatione, bffents 
li verpachten. Indem man folcyes biermit zur 
allgemeinen Keuntniß bringt, laber man zugleich, 
bie zur Unternehmung geeigneren Lufttragenden 
ein, am befagten Tage, Morgens 9 Uhr, in 
bem biefigen Amtslocale zu erfcheinen, - 

Den 15. Map 1818. 

Königlich »Baierifhes Forſtamt 
Ealbarbing. 
(2) 2. Meber, Oberförfter. 


Vermdg gnädigften Befehles der Königliche 
Baierifehen Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
ber Finanzen, fol die Fortfegung der Bibergers 
Strafe, durch den Perlachersforft, dem Wenigſt⸗ 
biethenden,, salva ratiicatione, überlaffen wers 
den, wozu alle Steigerungsluftige auf den 30 ften 
b, M., Fruͤhe Morgend 9 Uhr, zum un—⸗ 
terzeichneten Amte geladen werben, 

München den 20. Map 1818. 

Königlich » Baierifhes Forſtamt 
Münden. 
Frevherr v. Erbe Oberfbrfter, 
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Thomas und Maria Ama Poipfinger, 
Milhmannsehelente dahier, ftellten bey dem ums 
terzeichneten Gerichte die Bitte, daß ihr, im ber 
WMaxvorſtadt an der Fürftenftraffe K. B.. liegens 
Des, Anweſen, beftehend aus einem Haufe, fammt 
Schupfe, Stallung und Hoframm, unter gerichts 
licher Leitung, jedoch mit Borbehalt der Genchs 
migung, verfieigert werben molle. 

Da man nunmehr zu biefem Behufe Mitte 
woch den 5ten Juni I, J., beftimmt bat; fo 
werben fämmtliche Kaufsliebhaber zur Erſchei— 
mung am befagten Commiffiond = Tage, unter 
dem Anhange vorgeladen, daß bie Realitäten 
in der. Zwifchenzeit in Augenfchein genommen, 
and auf Verlangen von den Loipfingerifchen Ehe⸗ 
Ieuten felbft vorgezeigt werden fünnen „die Kaufs⸗ 
anbothe aber in dem dritten Commiſſions zimmer 
des biesfeitigen Gerichtslocale, von 9 bis 12 
Une Vormittags, zu Protocol zu geben, und 
die näheren. Bedingniffe aus dem Verfleigerunges 
Protocolle-felbit zu entnehmen ſeyen. 

„ Den.2. Map 1818. 
Königlich =» Baierifches Stadtgericht 
Minen 
Gerugroß, Director: 


(3) 5 Schlidtinger. 


Die auf dem vormahligen Ever», jetzt 
Kräutermarkte,. nahe an dem. Echrannenplaße 
fituirte, mit Arkaden, vielen Buden und Kellern 
verſehene, einfhlüßig der Meszaninen, viergäs 
dige Praſchleriſche Pehaufung, Nro. 5006, von 
76. Schuhen: fortlaufenver, Äußere Länge, und 
in doppelte Wohnungen getheilt, wird auf dem 
Toten: Junie, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, an 
den: Meiftbietheuben,. jedoch mir Vorbehalt der 
Genehmigung; der Jutereſſenten, bijentlich ver⸗ 
Aufert;- 


— 


— — — 
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Kaufbliebhaber wollen ſich daher am oben⸗ 
beſtimmten Tage und Stunde, in dem zweyten 
Commiſſions⸗ Zimmer bed Koͤnigl. Stadtgerichts⸗ 


Gebaͤudes einfinden, um ihr Anboth; zu Proto⸗ 
coll geben zu können, 


Den 0. Map 1818. 


Königlich s Baterifches Stadtgericht 
Muͤnchen. 


Gerngroß, Director. 
v. Hab 


(5) 2. 


Das am Angerplatz, Nro. Bor) gelegene 
eingädige Haus des Metzgers, Anton Thomas, 
wird auf Andringen der Gläubiger der dffentlis 
ben Verſteigerung, vorbehaltlich der creditors 
ſchaftlichen Genehmigung, unterworfen, 


Kaufsliebhaber kounen ſich alfo am Montag, 
ben 15ten Juni, von Morgens 9 Uhr an, ir 
dem biesjeitigen Stadtgerichts-Locale einfinden, 
und ihre Kaufsanbothe zu Protocol geben. 

Den 20. May 1818. 

Kbniglih » Baierifhes Stadtgericht 

Minden 
Gerngroß, Director. 

Roͤmer. 


(3) 1. 


— — 


Auf Requiſition des Koönigl. Landgerichtes 
Ebersberg, wird der im diesſeitigem Gerichtsbe⸗ 
zirke am Priel gelegene, und zur Verlaſſenſchaft 
des verſtorbenen Bauern Beil von Keferloh ges 
bbrige, ehemahlige Zacherl'ſche Ziegelſtadl, mit 
Vorbehalt ver Genehmigung der ntereffenten, 
auf dem Wege der bffentlichen Berfleinerung, am 
Donnerdtag: ben Titen Juni d. J., feil gebothen. 

Diefed, zum Koͤnial. Landrentamte München. 
grundbare, Anweſen heſteht: 
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) in einem Ziegelſtadl, mit einem ſich babey 
befindlichen Brennefen; 

b) einem ganz gemanerten, Heinen Wohnhaͤus⸗ 
den; 

c) in 4 Flächen Lehmgrund, welche zunaͤchſt 
am Stabel liegen, woron nicht ganz 4 Tags 
werk abgeziegelt it, mit Ausnahme der Flaͤ⸗ 
che, worauf die Gebäude ſtehen. 

Die Geſammiſchaͤtzung beträgt 2080 fl. 

Kaufeluftige wollen fih, Auswärtige aber 
mit den nötbigen Vermogens- ſ. a. Zeugniffen 
gehörig verfehen, am beftimmten Tage im Lands 
gerichts⸗ Rocale einfinden, wo von 9 bis 12 Uhr 
das Protocol offen bleibt, 

Den 2. May 1818, 
Koöniglich-Baleriſches Landgericht 

Münden, 


(5) 3 Steyrer, Landrichter. 


Den 22ften Funk, beurigen Jabrs, wirb das 
fogenannte Sturmbof > Leerhaus in Obergieing 
Nro, 35, auf Anfuchen des Cigenthimers, et 
salva ratificatione der Ereditoren, plus lici- 
tando bffemtlich verfleigert werden. Diefes ift 
gerichtlich auf 3200 fl. geſchaͤtzt, und befleht aus 
einem MWohnbaufe, Stalle, Grasanger, Kraͤutl⸗ 
garten , nebft gefperriem Hoftaume. 

Dad Wohnhaus enthält zur ebenen Erde 
2 heitzbare, und ein kleines unheigbares Zim⸗ 
mer, Ale, Küche, einen gewölbten Keller und 
Stall auf 2 Pferde, über 1 Stiege 3 heitzbare 
Zimmer, wovon zwey febr ordentlich autgemahlt 
find, Aleg, Küche und Speife, Über 2 Stiegen 
ein heltzbares Zimmer; der übrige Theil macht 
den Kaſten aus. 


An biefem Gebäude befindet fi ein ges 
mauerter Stall auf 3 Stüde Vieh; das ganze 
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iſt zwey Gaben hoch gemauert, mit Weißdeden 
und Schiudldach verfehen 

Alles zufammen bält 1 Tagwerk 36 Des 
malen, fleht in der 10. Bonitätö>Glafe, und 


iſt mit quten Planken verfeben. 


Die einfache Ruſtical⸗Steuer beträgt 10 fr, 
4 bl. B 
Das ganze Aunweſen ift zum Abnigl. Bande 
gerichte gerichtöbar, frenfliftig aber zum Bene 
fietum Hechenlirchen, und zable vom Haufe 3 fr. 
Ohl., vom Anger 6 kr. 24 bl, Exift, 

Kaufsluftige mdgen fi an obengenannten 


Tage im Königl. Landgerichts : Kocale am Lie 


lienberge, wo von 9 bis 12 Uhr das Protocol 
offen gelaffen wird, melden, und ihr Ungeboth 
zu Protocoll geben, wo fie dann auch die nähern 
Bedingungen erfahren, und während biefer Zeit 
das Verkaufs s Objert in Augenfcein nehmen 
Ibnnen, 
Den 15. May 1818, 
Königlid =» Baierifhes Randgericht 
Münden. 


(2) 1 &teprer, Landrichter. 


iin 


Worladungen und Edictals 
Eitationem, 


In dem Schuldenwefen der Mar Antrets» 
terifchen Propftbräuerss@heleute, hat man, auf 
Undringen der Ereditoren, und mit Zuftimmung 
bes Commundebitors , die Gant beſchloſſen, und 
will daher folgende drey Edictötäge beflimmt 
Haben: 

Ad producendum, et liquidandum den 
Bten Juni d.Y., 


ad excipiendum ben 8ten Full, welder 
Tag, nach dem Auttage der Ereitoren, zugleich 
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zu einem nochmahligen Verſuche einer gütlichen 
Uebereinkunft beſtimmt iſt; dann 


ad concludendum den Tten Auguſtl. J., 


und zwar in dem Maße, daß, ald ver terminus 
ad quem, binfichtli der Concluſion, ber 5te 
September d J. feitgefegt fey , innerhalb welchem 
Eonclufiond: Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere Hälite ad duplicandum 
zu verwenden jey. 

Es werden fohln alle diejenigen, melche an 
dieſe Gantmaffe eine rechrlihe Forderung zu 
machen baben, biermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötägen, entweder in Perfon, over 
durch genugfam bevollmächtigte Anwaͤlte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Mormittagd, bey unterzeichnes 
tem Gtadtgerichte zu erfcheinen, und ihre Forderun⸗ 
gen nebſt dem Vorrechte rechtögemügend anzubrin⸗ 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehdrt, 
fondern ipso facto präcludirt ſeyn follen. 


Den 1. May 1818, 


Königlich » Baierifhes Gtadtgeridt 
München. 


Gerngroß, Direstor, 


(3) 5. Daͤtzl. 





Joſeph Steinbacher, Gerichtsdienersſohn 
von Reichenhall, und Herbergsbeſitzer in der 
Vorſtadt Au, und deſſen Eheweib, find mit Hins 
terlaſſung der auf 200 fl. geſchaͤtzten Herberge, 
Nro. 490 in der Yu, geftorben. Da ſich biöber 
Miemand zu diefer Berlaffenichaft gemelver bat; 
fo werben bie allenfalls vorhandenen Erben, und 
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alle diejenigen, welche ex quocunque titule 
einen Auſpruch auf diefelbe zu machen haben, 
biermit aufgefordert, termino peremtorio von 
drey Monathen, ihre Anſpruͤche um fo fiches 
rer geltend zu machen, als außer dem mit der 
genannten Verlaſſenſchaft das Weitere verfügt 
werden wird, 
Den 6. Map 1818. 


Kdniglic = Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(3) 3 Gteyrer, Landrichter. 


Michael Mayr, Kupferfchmids:Sohn von 


"Burgbaufen, und Befiger des Jaͤgerhaͤuschens 


im Bindhammerthal, entfernte fich im Jahre 
1816, bald nad dem Ankauf und feiner Vers 
ebelibung im Bindbammertbal, ohne daß bee 
kannt iſt, wobin? Seit jeiner Entfernung ließ 
er von fich nichts mehr hören, 

Auf die geftellte Bitte feines MWeibes wird 
biermir Michael Mapr dffentlih aufgefordert, 
fib, binnen ſechs Monathen a dato, um fo 
fiherer bey unterzeichnetem Gerichte zu ftellen, 
als außer dem feinem Weibe der Berfauf des 
Anweſens bewilligt, und der Kauffcbilling ( über 
Abzug der Schulden ) einsweilen deponirt werben 
würde, 


Den 5. Man 1818. 
Koniglich-Baieriſches Graf Prenfin: 


gifhes Herrſchaftsgericht Bram 
nenburg in Neubeuern. 


(3). Gigl, Herrfchafts:Richter. 





¶ Nebſt einer Verlage, die Schranucn = Unzelgen betreffend, ) 
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Königlid» Baieriſches 
Intelli— genzblatt 
fuͤr den Iſarkreis. 





XXII. Stuͤck. Münden den 3. Juni 1818. 


—,⸗ —ñ r — — 


Amtliche Artikel 





(Die Erledigung ber Pfarrey Unterp eiffenberg 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch Verfehung des letzten Beſitzers ift 


die Regular « Pfarrey Unterpeiffenberg, im der 


Dideefe Augsburg, im Decanate Sffeldorf, im 
Landgerichte und Rensamte Weilheim gelegen, 
i erlediger worden. 


Sie zaͤhlt auf einem Umkreiſe von 2 Stun⸗ 
den 780 Seelen, and eine Schule zu Unterpeifs 
fenderg. Die Einkünfte, welde aus Widdum, 
Zehent, Stolle umd einem Geldgebalte von 600 fl. 
beſtehen, belaufen fi auf 790 f. 28 8r,, die 
gaften auf 26 fl, 46 fr. 


Die Haltung eines Huͤlfsprieſters iſt nicht 
erforderlich. Es koͤnnen ſich darum nur Regular⸗ 
Geiſtliche, innerhalb des geſetzlichen ZTermines 
von 4 Wochen, bewerben. 


Münden den 1. Juni 1818. 


Königlich = Baierifche Regterung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern, 
». Widder, Vicepraͤſident. 
». Hofflettem, Direstor, 


Stich, Secretaͤr. 
(34) 
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Bekanntmachungen. 


—ñ — 


Grund⸗, Deminical- und Haustener betreffend.) 


Die ſaͤumigen adelichen Gutsverwaltungen 
und Stiftungs ⸗Adminiſtrativnen werben, in Bes 
giehung auf die Einrädung im Kreis gutes 
genzblatt St. IX. Geite 155 heurigen Jahrs, 
noch ein Mahl aufgemahnt, nachdem nunmehr 
mit dem 15ten May 1. J., auch das vierte Ziel der 
Grund s und DominicalsStener, dann dad zweyte 
Hausfteuer « Ziel für das Eratö » Jahr 1845 vers 
fättt, ihre diesfalls noch unberichtigten Ubgaben zum 
hiefigen Rentamte, nad} Berlaufvon 8 Tagen dieſer 
Bekanntmachung, um fo gewiffer zu bezahlen , als 
nach Brentigung diefes Termind bie angebrohte 
Errafborben : Abordnung unnachſichtlich an die 
Saͤumigen verfügt werben müßte, 


Den 12. May 1818. 


Königlich » Balerifhes Rentamt 
Zraunfteim 


(3)35. Paufhmann, Rentbeamter, 





Bey dem biedgerichtifchen Bauern, Sofeph 
Kinnbard, zum Stiliner auf der Ei, wurde 
heute, durch eine herumziehende Bettlerin, ein 
Kind gelegt.- 


Diefes Kind iſt ein Knabe, mag zwey Fahre 
alt ſeyn, hat gelblichte Haare und graue Augen, 
womit er flark fchielet. 


— —— 
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An dieſen ſchielenden Augen erinnerte ſich 
beſagter Raͤnuhard, daß dieſer Knabe mit einer 
herumziehenden Bettlerin ſchon im vergangenen 
Winter ein Mahl bey ihm übernachtete, und 
nad feiner Angabe mag biefe Bettlerin einige 
zwanzig Jahre ale ſeyn, iſt mittlerer Größe, 
bagerer Statur, bat ein länglichtes Geſicht, eins 
gefallene Wangen, umd ihre Kleidung ift, ‚wie 
man fie in der Gegend von Yibling trägt. 


Simmtliche Polizey⸗ Behörden werben hiers 
mit erfucht, diefe Bettlerin aus zukundſchaften, 
und über die Entdeckung derſelben gefällige 
Nachricht hierher zu ertheilen. 

Den 20. May 1818, 


Ktöuigli e Balerifhe Herrſchaft 
Tegernfen 


Eifenhofer, Adnigl. Herrfhaftsrichter. 


VBerfeigerungem 





Die auf dem vormahligen Eyer-, Seht 
Kräutermarkte, nahe an dem Gchranaenplage 
fituirte, mit Arkaden, vielen Duden und Kellern 
verſehene, einfchläßig der Mezzauinen, viergaͤ⸗ 
dige Praſchleriſche Behauſung, Nro. 566, von 
76 Schuhen fortlaufender, aͤußere Länge, und 
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in doppelte Wohnungen getheilt, wird auf den 
10ten Zuni , Vormittags von Q bis 12 Uhr, an 
den Meiſtbiethenden, jedoch mit Vorbehalt der 
Genehmigung der Jutereſſenten, dffentlich vers 
äußert. 


Kaufsliebhaber wollen fih daher am obens 
beftimmten Tage und Etunde, in dem zweyten 
Eommiffiond + Zimmer des Kbnigl. Stadtgerichts⸗ 
Gebäudes einfinden, um ihr Anboth zu Protes 
coll geben zu konnen, 


Den 9, May 1818 


Königlich s Bälerifhes Stadtgerict 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


LA Hahn. 


(3) 3. 





Das am Angerplatz, Nro. 800 gelegene 
eingädige Haus des Metzgers, Anton Thomas, 
wird auf Andringen der Gläubiger der bffentlis 
ben Berfteigerung, vorbehaltlich ber crebitors 
ſchaftlichen Genehmigung, unterworfen. 

Kaufeliebhaber fonnen fi alfo am Montag, 
den 15ten uni, von Morgens 9 Uhr an, in 
dem diesfeitigen Stadtgerichto-Locale einfinden, 
ind ihre Kaufsanbothe zu Protocol geben. 

Den 20. May 1818. 

SHöniglic s Baterifhes Stadtgericht 
Minden 
Berngroß, Direstor. 


(3)2. Römer 


— — 
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Die Behauſungen Nro. 1464 am Promena⸗ 
deplatz, und Nro. 1474 an der Prannersgaſſe, 
ſollen, entweder beyde zuſammen, oder jede allein, 
nach einer bekannt zu machenden Abtheilung, 
ferners aber auch die Behauſung Nro. 1139 in 
ber Herzogſpital⸗Gaſſe, an den Meiſtbierhenden 
verkauft werden. 


Es wird deßwegen auf ben 15ten Juni, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, eine Commiſſion 
auf dem Stadtgerichts ⸗Gebaͤude abgehalten, 
wo bie Kauföluftigen zu erfcheinen, und ihre 
Ungebothe zu Protocol zu geben, bieranf aber 
bie Genehmigung der Jutereffenten zu gewärtis 
tigen — 


Den 25. May 1818. 


Kbniglih s Baierifhes Stadtgeridt 
Minden 


Gerngroß, Director. 


(2) 1. Mayr. 





Das zwey Stockwerk hohe Eckhaus an der 
Herbſt⸗ und Salzſtraſſe Nro. 91., ſammt Hof⸗ 
raume, welches urſpruͤnglich von den Wargauer⸗ 
ſchen Eheleuten erbaut, und zuletzt vom Milch⸗ 
mann, Andrä Vogl, beſeſſen worden iſt, wird 
den 1ten Zulil.$., Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, dießorts, salva ratificatione ber In⸗ 
tereffenten,, bffentlich verfteigert, und iſt den 
Kaufsluftigen hiermit befannt gemacht, um an 


(34 *) 
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befagtem Eommilliondtage igre Anbothe zu Pros 
tocoll zu geben. 


Den 26. May 1818. 


Königlich » Balerifhes Stadtgericht 
Minden 


Berngroß, Director. 


(2) 1 Daͤtz l. 





Den 22ften Junk, beurigen Jahrs, wird das 
ſogenaunte Sturmhof⸗Leerhaus in Obergiefing 
Mro, 35, auf Anſuchen des Eigenthuͤmers, et 
salva ratificatione ber Ereditoren, plus lici- 
tando dffentlich verfteigert werden. Diefes ift 
gerichtlich auf 3200 fl. geſchaͤtzt, und beſteht ans 
einem Wohnbaufe, Stalle, Grasanger, Kraͤutl⸗ 
garten , webit gefperrtem Hofraume. 


Das Wohnhaus enthält zur ebenen Erbe 
2 beisbare, und eim Meines unheigbares Zims 
mer, Fleg, Küche, einen gemblbten Heller und 
Stall auf 2 Pferde, Aber 1 Stiege 3 heigbare 
Zimmer, wodon zwey fehr ordentlich ausgemablt 
find, Fletz, Küche und Speife, über 2 Stiegen 
ein heigbares Zimmer; ber übrige Theil macht 
ben Kaften aus. 


An dleſem Gebäude befindet ſich eim ges 
manerter Stall auf 3 Stuͤcke Vieh; das ganze 
iſt zwey Gaben body gemauert, mit Weißdecken 
und Schludldach verſehen. 
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Alles zuſannnen Hält 1 Tagwerk 36 Decis 
malen, flieht in der 10. Bonitäts » Elaffe, und 
iſt mit guten Planfen verfehen. 


Die einfache Ruftical s Steuer beträgt 10 Fr. 
4 hl, 


Das ganze Auweſen ift zum Königl. Lands 
gerichte gerichtöbar, frepftiftig aber zum Benes 
ficium Hechenkirchen, und zahlt vom Haufe 5 fr. 
6pl., vom Unger 6 kir. 24 bl. Stift. 


Kaufsluftige mdgen ſich an obengenanntem 
Tage im Abuigl. Landgerichts «Lovale am Li⸗ 
lienberge, wo von 9 bis 12 Uhr das Protocol 
offen gelafien wird, melden, und ihr Angeboth 
zu Protocoll geben, wo fie Daun auch die nähern 
Bedingungen erfahren, und während dieſer Zeit 
bad Merfaufs: DObjert in Uugenfchein nehmen 
Tonnen. 


Den 15. Map 1818, 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Minden. 


12) 2. Steyrer, Landrichter. 





Auf den Untrag eines Glaͤubigers, wird 
das Anweſen des Georg Huber, Bauers yi 
Schwabbaufn, Diſtricts Einhofen, neuerding 
dem dffentlihen Verkaufe unterworfen. 


Diefet Anwefen befteht in einem, zum kbe 
niglichen Rentamt Dachau, erbrechtöbaren hal⸗ 


j 
# 
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ben Hofe, beym Jungbauern genannt, und 
zwar 

an Gebäuden: 


An einem ganz gemauerten Wohnhauſe, 
halb mit Ziegen, halb mit Stroh gedeckt; 


In einem bölzernen Stabi fammt ben nbthis 
gen Stallungen mit Stroh gebedt; 


in einem hölzernen. Badhaufe. 


An Gründen: 








In 2 Tagwerk 42 Decimalen Garten, 
54 ⸗ 9 ⸗ Aeckern, 
7 ⸗ gi ⸗ Wieſen, 
29⸗ 42 ⸗ Holz, 
13 ⸗ 64 ⸗ 


Schaͤtzungswerth 1521 fl. 55 fr. 
Walzende Stüde: 

20 Decimalen MWiefe, die Heine Gemeinde; 
Schigung 1 f. — 

Das Gemeinbolz, 2 Tagwerk 32 Decimalen; 
Schaͤtzung 1u fl. 36 kr. 

Die Verſtelgerung erfolgt hier zu Dachau, 
Moutags den 22ten Juni 1818, von Fruͤhe 9 
Ubr bis Abends 4 Uhr, und der Zufchlag an den 
Meiftbierhenden, vorbehaltlich der Genehmigung 
ber Jutereſſenten. Beſitz⸗ und sahlungsfähige 
Kaufsliebbaber find hierzu eingeladen. Unbes 
fannte haben ſich mit deu erforderlichen 3 
niſſen zu verſehen. 

Den 12. Map 1818, 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Dadam. 


Lt. Heydolph, Landrichter. 


45% 


Zur Vollftredung redhtöfräftiger , richterficher 
Urtbeile, wird das Anweſen deö Lorenz Pain: 
vogl, NHeinrihmaier » Bauerd zu Kirchkagn, 
Steuerdiſtrictes Obertauffirdhen, Donnerstag ben 
2öhen Juni h. F., von Frühe 9 Uhr, bis zum 
Glockenſchlage 12 Uhr Mittags, dffentlich vers 
Reigert werben. 


Diefed Auweſen beficht in folgenden Gäs 
tern; . 


T. 
Fa dem zum Königlichen Mentamte Pens 
markt leibrecpfbaren, ganzen Hofe; Dazu gehört 


An Gebäuden: 

Das gemanerte Wohnhaus fammt Pferdes 
ſtall, unter einem Dache, der gemanerte Rühes, 
Schaf», Schweins und Saͤnſeſtall, der hölzerne 
Getreidkaſten, der hoͤljerne Getreidſtadl ſammt 
Wagenſchupfen, der Schhpfbrunnen und Bade 
vjen; 

Un Grüuben: 
Gärten, 3 Tagwerk 35 Decimalen, 


Felder, 5-2 3 4 
Wiefen, 23 ⸗ 17 ⸗ 
Waldungen ⸗ 73» 
Dom 1 .: GG « 


Im Steuerbiftricte Rattenfirchen, Acer nub 
Wieſe 1 Tagwerk 10 Decimalen, 


Im Ganzen alfo 106 Tagwerk 24 Deci⸗ 
malen. 
Simmilihe Weder und Wiesgrände ſtehen 
Im Durbfchnirte in der 4. Bonitaͤts ⸗ Claſſe. 
Das Steuerfimplum von dieſem Hofe berrägt 
SA. 11, — ph 
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Die Übrigen Abgaben betragen für Orbinäres 
und Jagdſcharwerk⸗Geld it. — ie 
Erift und Küchendienft 10fl. 38 fr. 25, 
Gilt Weizen — Schäffel 1 Megen 3 Viertel. 
s fm 3 » 3 
s br A um + 1 
u. 
In dem zum Gotteshaus Malnbach, refp. 
jur Wominiftrarion Waſſerburg leibrechtöbaren 
jtel Weberzubauguͤtl. 
Dazu gehbrt an Gehänden: 


Un Gränden: 


Nichts. 


Heer, 9 Tagwerk 46 Decimalen, 
Wieſen, — s 58 N} 
Waldung, — : 50 ⸗ 


Die Bonität s Elaffe iſt im Durchſchuitte 
bie 3. 


Das — dieſes Zubangütels bes 
trägt — fl. 35 fr. 3 hl. 
Die äbeigen —— — — an Ordinaͤren 
af. fr. — bi. 

und Zagdigarmat, She fe Tin 4 hl. 
Stift -2f. 32 ir — bi. 


Naturals Scharwerk bey Kirchenbauten 
— fl. 45 fr. — hl. 


Die Aecker dieſes Guͤtchens find zu KTheil 
sehentfren. 

Diefer Güter « Eompler wird zufammen, 
oder auch theilweife, vorbehaltlich ber Geueh⸗ 
migung der Glaͤubiger, gegen | baare Bezahlung 
verkauft. 


Weitere Auffchliife, über dleſes ſaͤmmtliche 
Anweſen, werden den Kaufsluſtigen auf Ver⸗ 


— —— 
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langen hler ertheilt werden, ſo wie es auch je⸗ 
dem freyſteht, dasſelbe In Augenſchein zu neh⸗ 
men. Kaufeliebhaber belieben ſich daher, am 
obenbefagtem Tage, im Wirtbebaufe zu Haun eins 
zufinden, und ihre Anbothe zu Protocoll zu geben, 


Schließlich wird noch bemerkt, daß unbe 
kannte Kaufsliebhaber ſich über ihre perfönlichen, 
und Vermdgens s Verhältnilfe, an dieſein Zuge, 
durch Tegale Zeuguiffe um fo gewilfer auszus 
weifen haben, als außer dem auf ihre Aubothe 
keine Rädficht genommen werden ldunte. 


" Den 16. April 1818. 


Kbniglie s Balerifhes Landgeridt 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 





Da das zum Öffentlichen Verkauf ausgebothene 
Amvefen des Raver Nett, Tuchmachers dahier, feis 
nen Kanfliebgaber gefunden hat; fo wird dasjelbe 
zum dritten Mahle feilgebothen, und bierzu 
auf Donnerötag deu 18ten Juni d. J., im bies 
figen Amts zimmer eine Zagsfahre anberaumt. 


Diefed Anweſen deſteht: 


Aus einem Wohnhauſe, neben dem Landge⸗ 
richts⸗Procurator Meirner, und neben dem ſoga⸗ 
nannten ehemahligen Cordonhauſe, wobey ſich ein 
Meines Gaͤrtchen, und ein kleines Hdfchen bes 
findet, dann 
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aus einem Wohnbaufe in bem ehemahligen 
Cordonhauſe, neben bem vorigen Haufe, und neben 
Joſeph Fichtel, Leinweber, welches mit genaun⸗ 
tem Fichtel dergeſtalt abgetheilt iſt, daß Zaver 
Mett hiervon zwey, Joſeph Fichtel aber ein 
Drittheil beſitzt, ferner 


aus einem Tagwerk Gemeindetheil in der Ro⸗ 
ſenau, neben Michael Mavlener und Eajetan 
Mile, 
aus einem halben Tagwerk Gemeindetheil bey 
der fleinernen Bildfäule, neben dem Sattler Karle 


und Cajetan Miller, 

Kaufsliebpaber Fhrmen an dieſem Tage ers 
feinen, die nähern Bedingungen vernehmen, 
und ihr Angeboth zu Protocol} geben, 

Den 29. May 1818. 


Kdniglih ⸗Baieriſches Landgericht 
Schonugau. 


Bauer, Landrichter. 





VBorlabungen und Edietal-— 
Eitationem, 





Da Michael Haas ben ihm geſetzten drey⸗ 
monathlichen Termin, zur Verantwortung gegen 
ben auf ihm rubenden Verdacht eines Diebftahlds 
Verbrechens , fruchtlos werftreichen ließ; fo wird 
er hiermit wiederhohlt, mit der Warnung zur 
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Gerichtöftelung , aufgeforbert, baß nach frucht: 
lofem Berfluße eines weitern, dreymonathlichen 
Zermind, gegen ihn, ald gegen einen Ungehorfas 
men, den Geſetzen gemäß, verfahren werben 
wird, 


Den 8, April 1818. 


Königlich > Baierifhes Randgericht 
Ebersberg. 


HdR, Landrichter, 


Der bahier wegen Diebftahl angefchuldete, 
und nach der That flüchtig gegangene , Andreas 
Bruder, Tagloͤhners⸗Sohu von Jrling, Ju⸗ 
bendurgers Kreifes in Steyermarkt, hat fich auf 
die erfte diesfeitige Ladung nicht geftellt. Ders 
felbe wird daher zum zweyten Mahle, dffentlich 


vorgeladen, und zur Gerichtitellung, binnen drey 


Monathen, mit dem Unverhalte aufgefordert, 
daß, nah Verlaufe biejes dreymonathlichen Ters 
mind, wider ihn, als gegen einen Ungehorfamen , 
den Geſetzen gemäß, werde verfahren werben 


Den 27. Map 1818. 


Kbniglih » Balerifhes Landgericht 
Teifendorf. 


(3) 1. Zottmann, Lanbrichter, 





Michael Mayr, Kupferſchmids⸗Sohn von 
Burghaufen, umd Befiger des Jägerhäuschens 
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im Bindhammerthal, entfernte fih im Fahre 
1816, bald nach bem Anlauf und feiner Ver⸗ 
ehelichung im Bindhammerthal, ohne, daß be= 
Tanne ift, wohn? Seit feiner Entfermmg ließ 
er von fich nichts mehr hören, 


Auf die gefiellte Bitte feines Weibes wird 
Hiermit Michael Mapr dffentlih aufgefordert, 
fih, binnen ſechs Monathen a dato, um fo 
fiherer bey unterzeichnetem Gerichte zu ftellen, 
als außer dem feinem Weibe der Verkauf des 
Anweſens bewilligt, und der Kanffcilling (über 
Abzug der Schulden ) einsweilen deponirt werben 


würde, 


Den 5. May 1818. 


Königlih-Baierifhesißraf Prepfins 
gifhes Herrſchaftsgericht Bran⸗ 
nenburg in Neubenern. 


(3) 5 Bigl, Herrſchafts⸗Richter. 
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Zur Herftellung eines richtigen "Schulden: 
fiendes des den Sten Jaͤnner h. J. verftorbes 
nen Pfarrerd in Ehrenberg, Mathias Reid): 
tbalbammer, ift Mittwoch der 17te uni, 
sur Producirung und Liquidirung, und ſonach zu 
einer gütlichen Nachlaß: Behandlung angefeät, 
weil die bereits ſchon gerichtlich bekannten Schul⸗ 
ben den Vermoͤgensſtand uoͤberſteigen. 


Ale diejenigen, welche, aus was immer fuͤr 
einem Rechtstitel, an den Nachlaß des Verftors 
benen einen Anſpruch zu machen haben, wer: 
den biermit vorgeladen, ihre Forderungen am 
obigen Tage um fo gewiſſer, auf die vorgeſchrie⸗ 
bene Weiſe, anzubringen, als mit der weitern 
Vehandlung dieſer Verlaſſenſchaft fortgefahren, 
und ‚auf ſpaͤter angebrachte Forderungen keine 
Ruͤckſicht mehr genommen wird, er 

Den 19. May 1818. 
Abniglih:Balerifhes, Grafvon Tr 
ring =» Outtenzellifhes Patrimonials 
gericht Pdrnbadh, Kbnigl. Landgerichtä 

Pfaffenhofen im Iſarkreiſe. 


Weber, Gerichtöpalter, 





( Nebſt einer Beylage, die Schrannen: Anzeigen betreffend.) 
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Intelli— 
fuͤr den 
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Baieriſches 


genzblatt 


Sfarkreis. 





- XXI, Std, Münden den 10, Juni 1818. 





Amtlihe Artikel 


An ſaͤmmtliche Kbnigl. Stiftungs-Ads 
miniftrationen, dann Lande, Herr 
Ihafts: und Ortögerichte, ale fols 
che des Iſarkreiſes. 

(Die Liquidation des Kirchen-Aulehens vom Jahre 
1302 betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
In Gemaͤßheit eines allerhächften Referips 
tes des Abnigl. Staats: Minifterinms der Finans 
gen, vom 31ften Juli 1817, ift das Kirchen⸗Anle⸗ 
ben, vom Fahre 1802, in einer Summe von 
1244235 fl. — fr. 
ber Königl. Staats» Schuldentilgungs + Coemmifs 
fion überwiefen, und Zur Berzinfung zu 4 pr. 
Eent ordonnanzirt worden. 
Die genannte Commilfion bat auch bereits 
bad allerhoͤchſt fanctionirte Gatafter, über diefes 
Staats s Anlehen, der Kdnigl. SperialsSchuldens 





tilgunas⸗Caſſe mit dem Auftrage zugewieſen, bie 
betreffenden Capitalien, von den beſtimmten Ter⸗ 
minen an, zu verzinſen, und auf Anmelden der 
betheiligten Kirchen » Adminiftrationen die biers 
auflautenden Obligationen, welchen bie, bis zum 
Etarsjahr 1855 einſchluͤßig, ruͤckſtaͤndigen Zinfen 
gleich beygefchlagen werden, audzufertigen. 


Saͤmmtliche noch beftehende Königl. Stifs 
tungs » Aminiftrationen des Farkreifes, fo wie 
die Koͤnigl. Lands, Herrfchaftss und Drtöges 
richte, in ihrer Eigenſchaft als Stiftungs » Admis 
niftrationen, welde an diefem Anlehen Theil 
haben, werben fohin hiermit beauftragt, fich 
ummittelbar mit der Königl. Special » Schul: 
bentilgungs = Cafe allhier, fowohl ber die 
auszuftellenden Obligationen für die Capitals: 
Antheile, mit Einſchluß der bis zum Jahre 1842 
capitalifirt werdenden ruͤckſtaͤndigen Zinfen, als 
über-die Zahlung der ſeit 1844 ruͤckſtaͤndigen Zin: 
fen im Baaren, für die betheiligten Stiftungen 

(35) 
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in dad geeignete Beuehmen zu fehen, umb diefe 
in gehbrige Verrechnung zu bringen. 

Zur richtigeren Auffindung ber Capitals In: 
theile im den Rechnungen, befonders für bie 
Lande, Herrichaftss und Ortsgerichte, als Stifs 
tung&:#bminiftrasionen, zeigt nachſtehende Uns 
zeige die Summen, wie ſolche von ben ehemals 
figen Yemtern zu biefem Staats » Anlehen con: 
surrirt worden find. 

Da der Kal eintreten kanun, baß bie einjels 
nen theilhabenden Stiftungen an ben concutrirs 
ten Summen der ehemabligen Yemter, theils bey 


der früherm Gerichts» Eintheilung, und nun bey 


der jüngfien Ertrabition des Stiftungs-Vermoͤ⸗ 
gend an mehrere Adminiſtrativ⸗ Behdrden, vers 
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teilt worben ſind; fo hat ſich jede diefer Behbr⸗ 
dem für ihre einzelnen theilnehmenden Stiftungen 
an obengenannte Special = Schuldentilgungs⸗ 
Eaffe zu wenden, und bie Ansftellung der beſon⸗ 
dern Obligationen für jede einzelne Stiftung nach 
sufuchen, dr 
Minden den 6. Juni 1818: ° 
Kdniglich = Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Sammer bes Gunerm 


v. Widder, Vicepräfibent, 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 


Anzeige 
äber. bad im den Jahren 1802 umd 1803 aus Kirchenmitteln hergeſchoßene Gtaätd » Unlchen, "zur 


Einlbfung landſchaftlicher 


Micha 


Auerburg 

Aibling 

Dadau . * 
Friedberg·8 
Gerolfing, Stamham, Koſching und Oetting 
aling. — 


* 


Obligationen, anfänglich mit 50000 fl. und nachher mit weiteren 
7 74425 fl, zuſammen mit 124425 fl. 


Verfaßt den 17. November 1804, 


Haben benge: | Und zu ben 
tragen zu den weiten 
erften 50000 fl, || - 74425, fl. _ 





Namen der Kemterw tragen zu ben. 


erften 50000 fl. 


Krayburg 

Mainburg 

Miesbach 

Mörmofen - . 

Moosburg 

Muͤnchen, Hofkaſtenamt 

Neumarkt, Landgericht 

Neumarkt, Kaftenanit -. . — 

Neudtting und Maͤrktl, Landgericht 

Neubtting, Forſtgericht. 

Pfaffenhofen Fo ER 

Rauchenlechöberg »- . + 

NReihengdl » + 

Roſenheim - eo.» 

Rotteneck, Herrfchaftögericht 

Schrobenhaufen . . * 

Schwaben 

Starnberg 

Tblz * 

Traunſtein =» 

Troßberg. 

Wald 

Waſſerburg. 

Weilheim . . 
Unterbalerm 


Abba + . « 
Baͤruſtein » — — 


Und zu den 
mweitern 
74925 fl. 
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Namen der Nemter tragen zu ben meitern 
erfien 500004. || 74425 fl. 


fl. r. | 


Biburg und Selffenhgaufen .» u 3000 | — 
Deggendorf und Natternberg . 2400 | — a m 
Dießenftein . . . . . . — J— 200 — 
Dietfurt En ar en 300 | — — — 
Dingolfing und Reißbach 1500 | — 1578 | — 
Eggenfelden a er dene 2800 | —I 1278| — 
Eckmuͤhl Be ne en — — I — 
Eſchellann 1650 | — a5| — 
Griesbach J 2400 | — 4000 | — 
DE: u: Sn Zar ar ae — 
Hengersberg und Winze . 500 
Julbach —— oo. 1000 | — a0 | 6 
400 





Haben beyges | Und zu ben 




















Kelbeim, Landgeriht . - .. 
Kirchbergggg 
Koͤtzting Ba Mair ci — 1924 | — 
Landau oe 2.2 2 273 | — 00! — 
Landöhut, Kaſtenamt -i— 100 
Mitterfeld . r a ri e . — — 1375 




















Nalihen 2 a ee z0|— | 3 — 
Oſtethosfe. en — — | 689 ! ar! 
Pfarrfichen . Mi . Pa 2700 | — ! 2309 | 0 
Riedenburg Pa Ser Be" 750 | — — — 
Rottenburg > ea 800 | — —— 
Stadt am Df > + — — 21874 | — 
Straubing, Kaſtenamt _,|—_ 755 | — 
Schwarzach. 0er. — 4— 1100 | — 
Kia en .650,| — — — 
Vlechtach und Eindeh_ . »- . . 800 | — 900 | — 
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Haben beyge: || Und zu den 
tragen zuden weitern 
74425 fl 


| eriten 50000 fl. A 
eo 


Bilshofen ” + * . . * a 
MWeißenftein und Zwifl . 


Summa von Baiern 














Namen ber Vemter Zufammen, 
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Oberpfalz. 











Amberg, Landgeriht  .» 0. —1— 5400 | — 5400 | — 
Amberg, Kaftenamt - . . — — | — 528 — 
Auerbach J — — 494 — 454 — 
Breittened * + — — —— 403 — 403 — 
Eſchenbach . . — 226 — 226 — 
—— und Rieden Br at er — — 551 | 8 5531| 8 
* * . * * * - — — 255 — 255 — 
dr . . . D . 0 = — 354 — 354 — 
—— und Heimburg = + -i- 2087 | — 2687 | — 
Schnaitab . A . . a— | — s|— 
Thurndorf und Hollenberg a — 1 — 1246 | — 1216 | — 
Maldel und Kemnaty . +.“ -i— 548 | — 5 
Waldmuͤnchen — — 195 | — 151 — 
Merterfeld . . . * — 290 — 290 — 
Kam, vormahl zu Baiern gebdrig 1000 | — — — 1000 | — 
Summa vonder Oberpfalz 1000 | — 13255 | 8 14255 | 8 


Im Herzogthum Neuburg. 
Wemding, vormahld zu Baiern gehdrig 1950 | — — 1950 | — 
Summa vom felbit 


Sn der Shwäbifh-Baierifhen 


Provinz. 
Mindelheim . . "Tas re — 400 | — — 1 — 400 | — 
Wörth, Rihöpflg : — — 1u —oi — 





Total⸗Summa | soooo | — | .raa2s | — | 12425 | — 
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Dienftes : Notiz. E 


Durch alferböchfte Entfhliefung vem Zten 
uni d. J., wurde der Koͤnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Juneru, ein zwenter 
MevizinalsRath beygegeben, und zu dieſer Stelle 


der zweyte Primärarzt des biefigen allgemeinem - 


Krantenhaufes, Dr. Johann Nepomuk Ringes 
eis, allergnädigft ernannt. 





VBerfeigerungen 


Das am Angerplatz, Nro- 80) gelegene, 
einnädige Haus ded Mebgers, Anton Tb omas, 
wird auf Andringen der Gläubiger der bffentlis 
sen Verſteigerung, vorbehaltlich der ereditors 
ſchaftlichen Genehmigung, unterworfen. 


Kaufzliebhaber fonnen ſich alfo am Montag, 
den 15ten Juni, vom Mörgend 9 Ubr an, in 
dem bieöfeitigen Stabtgerichtös Locale einfindem, 
and ihre Kaufsanbothe zu Protocol gebem. 

Den 20. May 1818, 

Koniglich » Baierifhes Etadtgeridr 
Minden. 


Gerngrof, Direstor.. 


(3) 3 Riurer 





Die Bebaufingen Nroi 1464 am Promena⸗ 
depfatz, und Neo. TAT am der: Prannersgaffe , 
ſollen, entweder. beybe zufammten, ander jede allein, 


408 
mach einer befammt zu machenden Abtheilung, 
fernerd aber auch die Vehaufung Nro. 1139 im 


ber Herzogfpitals Gaſſe, an den Meiſtbiethenden 
verkauft merden. 


Es wird defwegen auf dem 15ten Juni, 
Vormittags vom 9 bis 12 Uhr, eine Commilfion 
auf dem. Eradtgerichts »-Gebäude abgehalten, 
wo bie Kaufslnftigen zu erſcheinen, und- ihre 
Angebothe zu Protocol zu geben, hierauf aber 
die Genehmigung der Intereffenten zu gewärtis 
tigen haben. 


Den 25. May 1818. 


Kbniglth = Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director. 


(272. Mayr. 





Das zwey Etodwerf hohe Eckhaus an ber 
Herbſt⸗ und Salzſtraſſe Nro. g1., ſammt Hofe 
raume, weiches urfpriinalich von den Wargauers 
ſchen Eheleuten erbaut, umd zuletzt vom Milch⸗ 
mann, Andrä Mogl, befefien worden ift, wird 
den 1tem Julfel. J., Vormittags von 9 bis 
42 Uhr, dieforts, salva ratificaione der Yns 
tereffentem, bffentlic” verfteigert, und iſt dem 
Kaufsluftigen hiermit Bekannt gemadıt, um an 
beſagtem Commiflionstage ihre Unbothe zur Pros 
tocoll zu geben, 

Den: 26: May 1818, 

Königlich » Balerifdes Stadtgericht 
Nindem 
Gernyrof, Director. 


@)Z Disl, 
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Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


— — 


Gegen Maria Anma Kortimata Gftierinn, 
Muünzfchloffers « Tochter vom Gänzburg, König, 
Landgerichts dortſelbſt, wurde gemäß Erfennts 
niffes des Königl, Appellationsgerichtes des Iſar⸗ 
kreiſes, vom 15ten May d. 3. , die Einleitung 
bed Ungeborfams » Verfahrens befchloßen, 

Diefelbe wird daher worgelaben, bey unters 
zeichneter Behörde, innerhalb drey Monas 
then, zu erfcheinen, und ſich, megen einer 
wider fie vorhandenen Anfchuldigung eines Diebs 
flahls » Verbrechens, zu verantworten. 

Den 5. uni 1818. 
Königlih =» Baierifches, 

Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 1 


Joſeph Grasmaier, ans Tyrol gebürs 
fig, der ſich bier längere Zeit als Urbeiter bey 
der Kbnigl. Saline zu Roſenhelm befand, wird, 
gemäß Erfennrniffes des Kdnigl. Appellationsge⸗ 
richtes für den Iſarkreis, dd. zoſten Jaͤnner I, J. 


vorgeladen, iunerhalb drey Monathen, bey 


diesſeitigem Königl, Landgerichte zu erſcheinen, 
und ſich, wegen ber wider ihn vorhandenen Diebe 
ſtahls⸗Anſchuldigung, zu verantworten. 
Den 22. Februar 1816. 
Abniglich-Balteriſches Landgericht 
Roſenheim. 


(2) 1. Bild, Landrichter, 


— — — 
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Martin Kirchberger, Subhäusler vom 
Harthauſen d. G, wird, gemäß Erkenntniſſes des 
Königl. Appellationsgerichtes fr dem Iſarkreis, 
dd. zriten März 1. J., vorgeladen, innerhalb 
drey Monarhen, bey biesfeitigem Adnigl. 
Landgerichte zu erſcheinen, und ſich, wegen der 
wider ihn vorhandenen Diebflahls ⸗ Anfchuldis 
gung, zu verantworten, 


Den 5. April 1818, 


Kdniglich » Baierifhes Landgericht 
Rofenhbeim 


(2) 1. Wild, Landrichter. 





Der bahier wegen Diebſtahl angeſchaldete, 
und nach ber That flüchtig gegangene,, Andreas 
Bruder, Taglöhners- Sohn von Irling, Ju— 
denburger s Kreifes in Stevermarkt, bat fi auf 
die erfte diesfeitige Ladung nicht geftellt. Ders 
felbe wird daher zum zweyten Mable, bffentlich 
vorgeladen, und zur Gerichtftellung, binnen drey 
Monathen, mit dem Unverhalte aufgefordert, 
daß, nach Verlaufe diefes dreymonathlichen Ter⸗ 
mins, wider ihn, ald gegen einen Ungehorfamen,, 
den Geſetzen gemäß, werbe verfahren werben, 


Den 27. Map 1818. 


Kbuigli ⸗Baleriſches Landgericht 


Teifendorf, 
(53)% Zottmann, Landrichter. 


Da Joſeph Fiſcher, Bartlguts » Beſitzer 
zu Siggenham d. G., ungtachtet des ihm von 
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den Erebitoren im Jahre 1811 angegoͤnnten Nach⸗ 
lajies ter Hälfte ihrer Rorberungen, dann unge: 
achtet der mit diefen bedeutenden Nachlaſſe noch 
überdieß verbundenen geringen Kicdzahlungsfrift, 
nicht nur nicht diefe fipulirte Zahlung leiftere, 
fondern fogar auch neue beträgtlihe Schulden 
contrahirte ; 


Da fobin ferner zu vermuthen flebt, daß 
noch nicht bekannte Echulden vorhanden ſeyen, 
und daher, ſelbſt jenen Nachlaß angenommen, 
eine neue Ueberſchuldung eintreten duͤrfte; ſo 
haben die, bey der juͤngſtgepflogenen Schul⸗ 
denverhandlung, anweſend geweſenen Creditoren 
das Peritum, auf geeignete Borladung der allens 
falls noch vorhandenen Gläubiger, geftellt. 


In Willfaͤhrde diefes Gefuches, wil man 
nun hiermit alte noch nicht gerichtlich befannten 
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Gläubiger des Joſeph Fiſcher, ohne Untere 
ſchied, ditentlich vorgeladen haben, damit fie, bey 
der zur Ciquitarion der Forderungen, und zur allens 
falfigen guͤtlichen Urrangirung des Schuldenwe⸗ 
fend, auf den 23iten Juni d. J., um 9 Uhr Bors 
mittagd , anberaumten Commiſſton, entweder 
ſelbſt, oder, durch geeignet und fpeciel zum Bers 
gleih und moͤglichen Nachlaß bevollmaͤchtigte 
Anwälte, um fo ficberer erfcheinen , al fie fonft 
ihrer Forderungen für verluftig angefehen werben 
wilrden. 


Den 16. May 1818, 
KöniglihsBaterifhes, Graf von Preys 
ſingiſches Herrfhaftögericht 
Prien. 


Schnedig, Herrfhafts- Richter. 
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Baierifches 

genzblatt 
Iſarkreis. 





XXIV. Stuͤck. Muͤnchen den 17. Juni 1818, 


—— — —— —— — — — — — 


Amtliche Artikel. 


Un ſaͤmmtliche Militaͤr-Conſerip⸗ 
tions-Behdrden bed Iſarkreiſes.— 
(Die Nachſtellungen zur Completirung bes Contin⸗ 
gents betreffend. > 
Im Namen einer Majeftät des Königs. 
Um bey den, zur’Contingents:Completirung, 
noch nothiwendigen Nachitellungen mehrerer Eons 
feribirten aus dem aufgerufenen Alteröclaffen, den⸗ 
jenigen Individuen, welche gefeglihe Motive zu 
vorläufigen Befreyungen, zu Referoftellungen, 
oder zu befinitiven Befreyungen wegen nothwen⸗ 
diger Guts⸗ oder Gemerbsäbernahmen haben, 
bie Hins und Ruͤckreiſe zu erfparem, erhalten 
fänmtlide Konferiptions-s Behdrden den Auf⸗ 
trag : 
1. ’ 
Binnen acht Tagen bie Gefuche derjenigen 
Reclamanten, die es zur Nachftelung wahrs 


ſcheinlich noch treffen Fan, vollſtaͤndig inſtruirt 
anher einzufenden; 


Zur genauen Bemeſſung ber nothwendigen 
Nachftellungen anzugeben, ob und welche von 
denjenigen Abmwefenden, auf bie zur Zeit noch 
gerechnet wurde, in der Zwiſchenzeit ausgekund⸗ 
ſchaftet, und allenfalls binnen 14 Tagen geftellt 


werden fbnnen. 
IT. 


Bey dem ad I. wie ad II, bemerften In⸗ 
disiduen find auch die Loofungd s Nummern und 
jüngften Beſchluͤſſe des Eonferiptions s Rathes 
zu bemerken. 

Münden den 15. Yunf 1818. 


Königlich =» Baterifhe Megierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
v. Widder, Bicepräfident. 
v. Hoffterten, Directer. 
örhr. v. Fraunbofen, 
Megge, Com, 


(36) 
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(Die Geſuche am felbitftändige Seelforge s Pfränden 
und Werfehnng betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Ungeachtet eine Verfügung des ehemahligen 
Beneral:Commiffariats des Iſarkreiſes vom 24ften 
December 1814 (Kreis # Intelligenpblatt deſſel⸗ 
ben Jahres, Seite 646) genau die Erfordernife 
ber Gefuche um felbfiftändige Seelforge » Pfrüns 
ben, ober Verfegung vorfchreibt, fo fommen doch 
häufig ſolche Bitten ein, denen alle, oder die 
meiften der norfchriftmäßigen Belege mangeln. 
Indem man fich daher gendthiget fieht, bie 
Bewerber auf jene Verfügung neuerdings aufs 
merkfam zu machen, bemerfet man zugleich, daß 
nur jene, mit ven gehdrigen Erforberniffen vers 
fehenen, Birten berüdfichtiget werden fonnen, 
Münden den 12. Juni 1818, 


’ Abniglich⸗ Baleriſche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
B. v. Taͤnzl, — Us 

CDie Etledigung der dran —— 

betreffend. ) 
Im Namen Eeiner Majeſt it des Koͤnigs. 

Die, durch den bewilligten Ruͤcktritt des legs 
ten Befigers, erledigte organifiste Pfarrey Denes 
dietbeuern, deren Sitz zu Leimgruben ift, Liegt 
im Adnigl. Bandgerichte Zbly, ter Didcefe Augs⸗ 
burg, und dem Wahldecanate Wifing, 


Sie hat einen Umfang von 4 Stunden, in 
welchem 1800 Serien wohnen, welche von dem 
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Pfarrer und zwey Kaplaͤnen paflorirt werden. 
Hierbey befinden ſich auch zwey Zilialen, mäms 
Tich Bichel, 4 Etumd, und Kochel, 1 Erunde vom 
Eige des Pfarrers entfernt; in Benedictbeuern, 
und im Kochel ift eine Schule. 

Die Einkünfte der Pfarrey beſtehen an firem 
Gehalte in 600 f.; in dem Bendgungsrechte ber 
Pfarrwohnung, des Gartens, und noch über 
dieſes in 6 Tagwerk Dienftgrinden,, dann in den 
Stols und Opfergefällen, welches alles zufammen 
gegen 900 fl. abwirft. 

Die gewoͤhnlichen Ausgaben belaufen ſich 
auf6fl., da für die beyden Huͤlfeprieſter die nors 
malmäfigen 300, resp. 600 fl. gegeben werben. 

Um diefe Pfarrey haben ſich nur Erxteligio⸗ 
ſen zu melden. 

Minden den 12, Juni 1818. 

Kbeiglio s Baierifhe Regierung 
des Ifarkreifes. 
Kammer bed Junern. 
Srepperr v. Schleich, Präfident. 
v. Hoffletten, Director. 

B. m Taͤnzl, Rogge. Her, 
— — — — — — 

Dienſtes⸗Notizen. 





Durch allerhbchſtes Reſeript vom Bten Juni 
1. J., wurde an die Stelle des zum Stadtgerichte 
in Memmingen berufenen Joſeph Freyherrn von 
Schatte, als erfter Aſſeſſot bey dem Kandges 
richte Troßderg, der bisherige zweyte Aſſeſſor 
bey dem Landgerichte Mieobach, Ferdiuand 
Krieger, ernaunt, dauu 
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! 
die zweyte Aſſeſſors-Stelle bey dem Land: 
gerichte Miesbach dem Actuar bey dem Landge⸗ 
richte Weilheim, Dr. Franz Xaver Wening, 
und 
die Metnards Stelle zu Weilheim dem ges 


prüften Rechröpracticanten, Dr. Morig Sems 
mer, allergnädigft übertragen. 





Könglide Bewilfigung zur Ans 
nahme fremder Titel, 


Seine Koͤnigliche Majeftär haben fih unterm 
zten Juni d. 3. allergnädigft bewogen gefunden, 
dem Gefuche des Königlich» Baierifheu Hofagens 
ten, Raphael Aaula in Minden, um die Er⸗ 
laubniß, den Titel eines Königlich: Würtembergis 
ſchen Hofagenten annehmen und führen zu dire 
fen, die allerhöchite Genehmigung zu ertheilen. 


— — — — — — — — 


Bekanntmachungen. 





* 


(Aufnahme in die Koͤnigl. ckerltal: weteriuit » Eile 
betreffend.) 

Der Concurs, fiir die Eleven⸗-Aufnahme in 
die Konigl. Central-Velerinaͤrſchule, bat die ſes 
Jahr am 20ften October ſtatt, und nimmt feinen 
Anfang Frühe 8 Uhr, 

Alle diejenigen, welche dieſe Aufnahme 
wünfchen, haben ſich daher mit ven in dem or⸗ 
ganifhen Edicte, über das BVererinärwefen, Res 
gierungdblatt 1810, VIII. Erid, $. 16, 17 
und 19 vorgefihriebenen Zeugnifen zu verſehen, 
und diejilben, entweder noch vor dem erflen Das 
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tober, ober bey ihrer perfönlichen Anmeldung zum 
Concurſe, gehbrig beyzubringen. 

Minden den 10, Juni 1818. 


Kbniglih:Baierifhe EentralsVBeterk 
naͤrſchule. 


Freyherr von Keßling. 
Weymar. 





(Aufnahme der Beſchlagſchmlede bareſſenb.) 

Die Koͤnigl. Central-Veterinaͤrſchule macht 
hlermit befannt, daß der durch das organifche, 
Edict, über dad Veterinärwefen „ Regierungsblatt 
1810, VIII. Stück $. 24, vorgefpriebene Uns 
terricht, für die Beſchlagſchmiede, mit dem Mo⸗ 
nathe November feinen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen, welche das Recht des Hufe 
befchlages als Meifter ausüben, oder einer Bes 
ſchlagſchmiede vorftchen wollen, haben fich Daher, 
uoch vor dem Iten November, zur Einfhreibung, 
einzufinden, und, durch Nachſuchung der unerläßs 
lichen Approbation, der allerhbchften Verordnung 
Geuuͤge zu leiſten. 

München den 10. Junl 1818. 


KöniglihsBaierifhe EentralsBeteris 
naͤrſchule. 
Freyherr von Keß ling. 
Weymar. 


Einal: Prüfungen Aber den Hebammen: Unterricht.) 


Donnerstag den 25ften Juni, von Morgens 
7 Ubr bis Nachmittags 1 Uhr, und die naͤchſt⸗ 
folgenden Tage, beginnen die dffemtlihen Finals 
Prüfungen des Hebammen - Unterrichtes, im Ges 
bäude des Kdniglichen Kinder- und Gebährhaus 


(36*) 
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feö, vor dem Sendlingerthore Rro. 29, wozu 
das Ärztliche Publicum hiermit geziemend einges 
laden wird. 
Minden den 10. Juni 1818. 
Koͤnigliche Hebammen⸗Schule. 
9. Orff, Vorſtand. 
Martin 





In Folge Entfchliefung des Königl. Appels 
latioksgerichts für den Iſarkreils, dd. 12tem dies 
fes Monaths, wird das von diefer Etelle, als 
Eriminafgericht erfter Inſtanz, unterm nämlichen 
Tage erlaffene, durch Appellations s Verzicht des 
von Amtswegen fir den abweienden Baron Luc⸗ 
ca⸗Angerfeld aufgeftellten Defenſors, rechtös 
Fräftige Erfenntniß hiermit zur dffentlihen Aennts 
niß, von unterzeichnetem Gerichte, als Erimis 
mal s Unterfuhungsgerichte gebracht. 

Mündyen den 26. May 1818. 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Münden 
Gerngroß, Director. 
Dipl. 
Erfenntniß. 
Am Namen Seiner Mäjeftär des Königs, 
Dad Kdnigliche Uppellationsgericht des 
Iſarkreiſes erfennt, ald Eriminalgericht erfter 
Snftanz, im Unterfuchungsfachen gegen Baron 
Lucca: Ungerfeld, angeblih aus Wien, in 
contumaciam zu Recht: 

1) Derfelbe ſey, durch Verkauf eines dem Hof⸗ 
Suftrumentenmacer Dälfen gehörigen Glas 
vierd, des Verbrechens der Unterſchlagung 
f&uldig, und zu zweyjaͤhriger Arbeitsyaus« 
Etrafe zu verurtbeilen; 

2) binfichtlich der demfelben vom Inſtrumenten⸗ 
mader Sailer, und der 
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5) von bem Bierwirth Kalt ner angefchuldeten 
Unterfchlagung aber die Unterfuchung,, wegen 
mangelnden Beweiſes, einzuftellen ; 

4) in Beziehung der dem Unterfuchten weiters 
angeſchuldeten Unterfblagung von 7ofl. — 
an Alois Fuchs, und j 

5) der Unterſchlagung von Zucker und Kaffee 
an Niloladony, fey derfelbe eines Vers 
brechens, oder Vergehens nicht ſchuldig, 
und daher von der Strafe freyzufprechen. 


Die Damnificaten werben zum eivilrechtlichen 
Derfahren verwiefen; übrigens wird der Unter: 
ſuchte im die Aoften verurtheilt, jedoch bat fie 
die Staats » Eaffe einftweilen borzuſchießen. 


Münden den 12. May 1818, 


Königlihes MWppellations s Gericht 
des Iſarkreiſes. 


v. Mann, Präfident, 


(L. $.) Strauder, 





Verſteigerungen. 


In Folge gnaͤdigſten Beſchluſſes der Kbnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, wird das alte Schulhaͤuschen zu Foͤching 
der dffentliyen Verſteigerung unterworfen. 


Dasfelbe ift freves Eigenrhum, zum größs 
ten Theil von Holz erbaut, © Tagw. 21 Decis 
malen groß, und durch die zerfibrende Zeit in 
einen erwas baufälligen Zuftand geratben, wos 
mit auch ein Gärtchen zu O Tagw. 35 Decimal. 
der 8, Bonitaͤts⸗Elaſſe verbunden ifl. 
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Die hierauf haftenden Abgaben find: 
4 kr. 4 hl. Scharwerkgeld, 
2 :— Steuer⸗Simplum, und allenfallſige 
Gemeindelaſten. 


Kauftbliebhaber wollen ſich daher am äten 
Juli 9.3. , mit erforderlichen Zeugniſſen verſehen, 
Morgens 9 Uhr im Wirthshauſe Foͤching mels 
den, und ihre Unbothe zu Protocol geben. 

Jederwann flieht ed frey, dasſelbe im ber 
Zwiſchenzeit anzufeben, und ſich bierdber mit dem 
bevolimächtigten Meßner in Zoching zu bes 
nehmen. 

Den 4. uni 1818. 


Königlich » Baierifhes Rentamt 
Miesbad. 
(3)1. Schmid, Rentbeamter. 





Auf Anrufen eines Gläubiger des buͤrger⸗ 
lihen Bierwirtbs, Lorenz Schrauk, wird defs 
fen eigenthämliche Bebaufung fammt Einfang, 
welche 4752 Quadratſchuhe enıhält, vur dem 
Iſarthor am Gafleigberge, au der Haldbaufers 
Laudſtraſſe No. 274 gelegen, und auf 6600 fl. 
gerichtlich geihägt ift, Samstag den aten Juli 
l. 3., vong — 12 Uhr bffentlich an ben Meift: 
bierhenden, salva ratificatione, im diesfeitigen 
Gerichtslocale verſteigert. 

Kaufsluſtige können ihre Anbothe am bes 
ſagten Commiſſtons⸗ Zage zu Protocoli geben. 


Den 9. uni 1818. 


Kduiglih » Baierifhes Gtabtgeridt 
Minden 


Gerngroß, Director, 
Rauhenberger. 
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Am Wege ber Pergantung, wirb man amt 
11ten Juli d. J., Vormittags von g bis 12 Uhr, ir 
dem Amtslocale zu Brannenburg, das Anmwefen bes 
Kraͤmmers Joſeph Deffele von Miebenfelden, 
an bie Meifibierhenden, mit Worbehalt der Ges 
nehmigung der Erebitorfcbaft, verlaufen, 

Dieſes Anmefen befleht and einem, zum 
Theil gemauerten, zum Theil hölzernen Wohn⸗ 
baufe in bem Dorfe Riedenfeld,, aus dem Haus⸗ 
gärtchen, welches mir dem Pla, worauf ba 
Haus ſteht, 25 Dechmalen hält, und im der 1. 
Bonitäts:Elaffe ftebt, beydes zum Landgut Bran⸗ 
nenburg erbrechtöweife grundbar ; 

aus zwey Iubeigenen Gemeinböthellen vom 
67 Decimalen 2., und 47 Decimalen 3. Bonis 
tät8 »Glaffe; dann 

aud + Tagwerf Holzantheil, zur Herrfchaft 
Brannenburg leibrechtsbar. 

Die Abgaben find; 
Einfache Aufticalfteur . 
Echarwerfgeld . .. 
Forſt zins 
Stift [2 * ’ * 

Die Srammmergerechtigkeit wird nicht mit 
verkauft. 

Kauföluftige, die bad Anweſen Inzwifchen 
befehen konnen, haben fich an genanntem Tage 
und Orte einzufinden, und, fo weit dieſes nicht 
gerichtlich bekannt ift, ſich Aber Militärpflichts 
Entlaffung,, feumund und Vermdgen legal aus⸗ 
zumwelfen. i 

Den 8. Juni 1818. 
Kdniglih:Baierifhesßraffprenpfingte 

ſches Herrfhaftögeriht Bram 
nenburg in Neubeuern. 


Bigl, Herrſchafts⸗Richter. 
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Worladungen und Edictals 
Eitationem 


Alle diejenigen, welche an ben, in beyläus 
fig 600f., beſtehenden Ruͤcklaß des dahier ver⸗ 
ſtorbenen Geſchmeidmachers⸗-Geſellen, Melchior 
Heimkreitner, aus was immer für einem 
Kechtöritel Anfpräche zu haben glauben, werden 
hiermit aufgefordert, diefelben binnen dreyßig 
Tagen, dießorts vorzubringen, da man fonft 
ohne weiters, rechtlicher Ordnung nach, verfahren 
würde. 


Den 11. Juni, 1818, 


Königlich = Baierifhed Stadtgericht 


‚Minen 
Gerugroß, Director. 


(2) 1. Rauchenberger. 


Auf bie von den Erben geſtellte Bitte, wer⸗ 
den hiermit alle diejenigen, welche an bie vers 
Korbeur Katharina Großmann, gebohrne Gofr 
ſenz, zu Thal: Ehreubreitftein, Kaufmannswitt⸗ 
we aus Neapel, etwa noch eine Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, ſich laͤng⸗ 
flens bis zum 15ten Juli d. 3. , um fo gewiſſer 
bey dem hiefigen Königlichen Stadtgerichte Min: 
den zu melden, ald außer dem die vorhandene 


Erbſchaftsmaſſe unter die Erben und Ereditoren 


vertheilt werden würde. 
Den 9. Zuni 1818. 


KTdnislich ⸗Baleriſches RE 
Münden 


Ge rugro ß, Director. 
(2)4. Rauchenbergein 
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Nachdem fi die Ereditoren des Duirin 
Buchberger, Handelömanns vahier, über die 
Vertheilung des zur Tilgung aller Schulden bey 
weitem nicht binreichenden Kaufſchillings, nicht 
vers nigen fonnten; fo wird hiermit die Gant 
hierüber erfannt, und folgende Evdistötäge feſt⸗ 
gefegt, nämlich: 

Ad liquidandum ber 3tfte Juli. J., 
ad exci;iendum der 31ſte Auguſtl. J. 
ad concludendum der 30ſte Septens 

ber, welcher letztere Termin bis zum 30ften 

Dectober I, J. inclusive, dauert. 

Die Ereditoren haben, bey Vermeidung der 
Pricwion, an dieien Tagen perfbnlich , oder durch 
binlan,lih Bevoilmächtigte zu erfcheinen. 

Am eriten Edictstage wird noch ein Mahl 
guͤtliche Ausgleichung verſucht. 

Den 9. Juni 1818. 
Königlih » Baierifhes 

Brepfing 

Groſch, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 1. 





Der dahier wegen Diebſtahl angeſchuldete, 
und nach der That fluͤchtig gegangene, Audreas 
Bruder, Zaglönners: Sohn von Irling, Ju⸗ 
denburger s Areifed in Steyermarkt, bat ſich auf 
die erfte diesſeitige Ladung nicht geitellt. Ders 
felbe wird daher zum zweyten Mahle, oͤffentlich 
vorgeladen, und zur Gerichtitellung, binnen drey 
Monathen, mir dem Unverhalte aufgefordert, 
daß, nab Verlaufe diefes dreymonathlichen Ter⸗ 
mins, wider ibn, ald gegen einen Ungehorfamen, 
den Gefegen gemäß, werde verfahren werden, 

Den 27. May 1818. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Teifendeort 


(5). Zottmaun, Landrichter. 
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Matbiad Gigelhuber, aus Runbing, 
Königl. Landgerichts Pfaffenberg, gebirtiger 
Leer usliers⸗ Sohn und Fägeriung im Echloße 
zu Eggelkofen, it des Verbrechens ber Tbd« 
tung befhuldiget, Sein Aufenthaltsort konnte 
bisher nicht ausgefundfchafter werben, 


Das Königl, Uppellationsgericht des Iſar⸗ 


kreiſes hat mittelſt gnädigfter Entfchließung vom - 


20ſten April, und empfangen ben Oten dieß, 
auf Einleitung bes Contumacial s Verfahrens 
erlannt, 

In Gemäßbeit dieſes Erkeuntniſſes wirb 
derſelbe nun vorgeladen, innerhalb drey Mo: 
nathen vor Gericht zu erfbeinen, und fich 
wegen ber wider ihm vorhandenen Auſchuldigung 
der Tödtung zu verantworten. 

Den 13. May 1818, 
Adniglich-Baleriſches 

Vilebiburg. 
Bram, Landrichter. 


Landgerlcht 


(23) 2. 


Franz Domeska, Taglbhners-Sohn von 
Ilonoged aus dem Kauerzimmerkreis in Abbmen, 
hat fi auf die erſtmahlige Vorladung, wegen 
vorhandener Auſchuldigung eines Diebſtahls⸗ 
Merbrechens , nicht geitellt; derfelbe wird daher 
zum zweyten Mahl aufgefordert, in Zeirvon drey 
Monarchen fi bierorts zu flellen; widrigen 
Falls, mach Verlauf des ihm gefehten dreymo⸗ 
narhlichen Termind, wider ihn, ald gegen einen 
Ungehorfamen, den Geſetzen gemäß, werde vers 
fahren werden. 

Den 13. Map 1818. 

Kbniglih » Daterifhes Landgericht 
Bilsbihburg, 
In Abwefenhelt des Adnigl. Landrichters. 
(3)2% Lang, Alefor. 


— 
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Das gegen Joſeph Deffele, Kraͤmmer zu 
Niebenfeld, gefällte Ganterfenntniß , ift im Rechts⸗ 
kraft erwachfen, und ed werben bemnach fols 
gende Edicrsräge beftimmt, als: 


Ad liquidandum, und zum Verſuch eines 


-» gütlichen Abkommens, Samstag der I1te 


Julid. J., 


ad excipiendum Dienstag ber i1te 
Auguſt l. J., 


ad concludendum” Freytag ber 11te 
September, und biefer dergeflalt, daß bie 
erite Hälfte des nuͤtzlichen Termins, bis zum 


 2Öften eptember inclusive, ad replicandum, 


die zweyte Hälfte, vom 20jlen September bis 
12tem October inclusive, ad duplicandum 
zu verwenden ift. 


Sämtliche -unbefannte Glaͤubiger werben 
hiermit bffentlich vorgeladen, an diefen Tagen, 
jederzeit Morgens 9 Uhr in dem Umts;immer zu 
Brannenburg, bey Vermeidung des Ausſchluſſes, 
piriönlib, oder durch binlänglih Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erfcheinen , und ihre Mechte- zum vertreten, 


Zugleich wird bemerkt, daß der Activſtand 
mur 249 fl. 11 fr. berrage, wovon zwey bereits 
befaunte Ereditoren im Vorzuge,  obne Ges 
richtötoften, [dom gegen 210 fl. wegnehmen 
dürften, 


Den 28. May 1818, 


Königlih-Baterifhesßraffrepfingie 
[des Herrfhaftsgeridt Bram 
nenburg in Neubeuern. 


Sigl, Herrfchafts « Richter, 
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Amortifarions: Deerete, 





Das vormahlige Klofter Steingaben hat un⸗ 
term 18ten November 1798, für den landesabs 
wefenden Kranz von Paula Wei f;- Bäder zu 
Schwabſoyen, einen unverzindlichen Depofitionds 
Schein zu 250 fl. auögeftellt, welcher zu Verluft 
gegangen iſt. 

Nach dem Antrage der Kdniglichen Specials 
Liquidations⸗ Commiſſon, für bie Schulden der 
Königl. Gentral » Staats = Caffe in Münden, 
wird der unbefannte Juhaber diefes zu Berluft 
gegangenen Depofitiond: Echeines aufgefordert, 
daß er denfelben, binnen ſech 8 Monarhen, bey 

dem hierortigen Landgerichte vorweiſe, außer dem 
derfelbe für kraftlos erklärt werden wurde. 


Den 11. uni 1818, 


Kdwiglich = Baierifhes Landgericht 
Shongam 


G)1. Bauer Landrichter. 





Da bie zur Kirche Habach gehdrigen ſechs 
Landfchaftlihen Obligationen, jede zu 200 fl. — 
von dem unbefannten Inhaber derfelben,, unges 
achtet der am 13ten Juni 1817 erlaffenen Edictals 
Aufforderung, in dem anberaumten, ſechsmo⸗ 
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nathlichen Termine hlerorts nicht producirt wurs 


ben; fo werden diefe Obligationen hiermit, als 
kraftlos, und amorticirt erkannt, 


Den 7. uni 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Beilbeim 


Lich. Thoma, Landrichter. 


Zwey Obligationen, wovon eine von bem 
ehemahligen Kloiter Polling zu 500 fl., und die 
andere von dem ehemahligen Klaſter Steingaden 
zu 700 fl., an den Inwohner Silvrſt Kerger 
von Polling, ohne zu willen, in welden: Jahre 
und Tage, audgeftellt wurden, find zu Verluft ges 
gangen. 


Der jehige Beſitzer davon wirb baher aufger 


fordert, ſie, in Zeit von ſechs Monatben a 


dato, bey diesfeltigem Kandgerichte um fo mehr zu 
produciren, und fi über den Ankunfröticel zu 
legitimiren, als fie außer dem, nach Verfluß dies 
feö Termins, obne weiteres Decrer für amorti⸗ 
firt, und kraftlos erklärt feyn follen. 


Den 10, uni 1818. 


Königlih » Baierifhes Landgericht 
Beilhbeim 


Liet. Thoma, Landrichter. 
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Baierifhes 


genzblatt 
Iſarkreis. 





XXV. Stuͤck. Muͤnchen den 24. Juni 1918. 





Amtliche Artikel 


Er ſaͤmmtl. Königl. Poltzey⸗Behbrdem 
des Iſarkreiſes. 
( Die Bildung der Gemeinden betreffend, y 
Im Namen Seiner Mareftär des Königs. 
Die allerhbchſtem Verfilgungen, welche im 
Be zuge auf die Bildung der Gemeinden am Iitem 
d. M. ergangen find „ werben nachſte hend belannt 
gemacht. 

Maͤnchen dem 17. Juni’ 1818, 
Adniglich-Bafteriſche Regierung 
des Ffarkreifes. 

Kammer bes Junerm 
» Widder, Vicepraͤſident. 
m Hofflettem, Director. 
ärhr. v. Fraunhofer, 
Baas- Eon. 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Wir befchloffer haben, den Volle 
zug ber Berorbnung vom 1Ttem May L.. J., die 
fünftige Verfaſſung und Verwaltung der Ge: 
meinden betreffend, unverzilglich „ jedoch im ords 
nungdmäßiger Geſchaͤfts⸗ Abtheilung, eintreten 
zu laffen;; fo verfügen Wir gegenwärtig, im Bes 
zuge auf die Bilbung ver Gemeinden, wie 
folgt: 


8. 


Die Bildung der Gemeinden, welche al 
Grundlage zur VBollyiehung der bezeichneten Vers 
ordnung und des befonderm Edicts über bie Stänz 
be: Berfanmmlung, vom 2bfter May I. J., betrach⸗ 
tet werbem muß, ſoll durch die Polizen = Behdr: 
dem der Staͤdte, Märkte und des offenen Lau—⸗ 
des ungefäumt vorgenommen werdem 


(37) 
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In gemifchten Bezirken und Orten ſteht die 
Bildung der Gemeinden denienigen Behdrben zu, 
welche die Gerichtöbarfeit über die Mehrzahl der 
derin befindlichen grunds und gewerbsſteuer⸗ 
baren Unterthanen befigen. 


IL 


Für die Bildung der Stabt» und Marftös 
Gemeinden wird, neben der im 8. 1. der Berords 
nung vom 17ten May I J. enthaltenen Beſtim⸗ 
mung, als weitere Regel feſtgeſetzt: 

a) Der Gemeinde-Bezirk einer Stadt und el⸗ 
ned Marktes fol Über den Burgfrieden, 
oder die Markung derſelben fich nicht ers 
fireden; 

b) die außer dem Burgfrieden oder der Mars 
kung gelegenen, gegenwärtig aber mit einer 
Stadt oder mig einem Marfte verbundenen 
Drtfehaften, treten aus dem bisherigen Ver⸗ 
bande, und bilden entweder Fine eigene Ges 
meinde, oder fließen fich einer zumächft 
befichenden Gemeinde des offenen Landes an. 


IH. 

Die hiernach gebildeten Gemeinden der 
Städte und Märkte follen in diejenigen drey 
Elaſſen, welche durch den $. 9. der Verordnung 
vom ITten May I. 3. feſtgeſetzt find, gehörig 
ausgefchieden, und in ein alphaberifches Ver⸗ 
zeichniß aufgenommen werben. 

Bey ber Glaffificatiom ift bie befannte Zahl 
der in einer Stadt oder in einem Marfte wohs 
nenden Familien überhaupt, ohne befondere Aus⸗ 
ſcheidung der wirklichen Gemeinde: Glieder , je⸗ 
doch mit Ausſchluß ber Im der Linie ftehenden, 
und mit einer fleuerbaren Nealität, oder mit eis 
nem ftewerbaren Gewerbe nicht verfehenen Milis 
tar⸗ Zudividuen, im Auſchlag zu bringen, 
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Eine neue Zählung oder Beichreibung ber 
Einwohner und Familien if nur in denjenigen 
einzeluen Städten oder Märkten erforderlich, bey 
welchen die bisher befaunte Zahl won Familien 
ber Summe von 500 oder 2000 fehr nahe kom⸗ 
men, umb zugleich der wirkliche Beftand der Fa⸗ 
milien ſelbſt zweifelhaft wurde, 


IV. 


Die Rural » Gemeiuden mäffen dort, we 
Diefelben im Sinne ber Verordnung, vom 1Tten 
May l. J. F. 1. Bis 4 einſchluͤßig, noch micht bee 
ſtehen follten, hiernach gebildet, und alle Ges 
menden eines jeden Gerichtös und Polizey s Bes 
zirkes in ein alphabetiihes Verzeichniß aufger 
nommen werben, 


Hierbey ift jedes Dorf, deffen Bewohner 
bisher ſchon eine fir ſich beftchende Kdrperfchaft 
mit eigenem Gemeinde» Vermbgen, und mit bes 
fondern Gemeinde-Rechten ausgemacht haben , alö 
eine befondere Gemeinde zu behandeln und zu bes 
zeichnen. 


Menn mehrere nahe gelegene Dörfer, unges 
achtet der Verfchiedenheit ihrer Benennung , bis⸗ 
her nur eine Kdorperſchaft mit einem gemeins 
fchaftlichen Wermögen, oder mit gemeinfchafts 
lichen Rechten ausgemadht haben; fo find diefels 
ben in ihrem biöherigen Werbande zu belaſſen, 
und als eine befondere Gemeinde unter einem 
Namen zu bezeichnen, jedod) die einzelnen Ras 
men der zur Gemeinde gehörigen Dörfer in dem 
BVerzeichniffe vorzutragen. 


Aus einzelnen Dörfern, welche Fein eigenes 
Gemeinde Vermögen und Feine eigenen Gemein⸗ 
de⸗Rechte befigen, aus einzelnen Höfen, Wei⸗ 
lern, Maͤhlen und Haͤuſern ſollen, unter dem F. 
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3. ber Verorduung ausgedruͤckten Vorbehalte, ents 
weder befonbere Gemeinden gebilber, und biefe 
mit Namen bezeichnet, oder jene mit den Zus 
näht gelegenen Gemeinden in Verbindung ges 
fegt werden, Zerſtreut liegende Realitäten fonz 
nen den Markungen der Gemeinden, auch nach 
sollendeter Bildung berfelben, zugetheils werden, 


V. 


Die Polizey⸗ Behbrden der Staͤdte, Märkte 
und des offenen Landes haben das Verzeichniß 
der verordnungsmaͤßig beftehenden, umd der neu⸗ 
gebildeten Gemeinden mit einem Duplicate, biö zum 
ten Zulil.$., an Unfere Regierungen unfehlbar 
einzufenden, und diefe werben, für ben bevorſte⸗ 
benden Falk der allgemeinen Einrichtung, biers 
durch ermächtiger, die Genehmigung über neue 
Gemeinde » Kormationen unmittelbar zu ertheis 
len, alle dießfalls einfommmenden. Reclamationen 
ohne weiters zu emtfcheiben, umd im Diejenigen 
Bezirke, wo zur Befbrberung und Berichtigung 
des Bildungs» Gefchäftes eine eigene Nachbülfe 
als nothwendig erſcheinet, befoudere Commiſſaͤre 
abzuorduen. 


VE 


Die Dupficate der bey Unſern Kegierumen 
einfommenden Berzeichniffe über die gebilderen 
Gemeinden follen, nach vollftändiger Berichtigung, 
Unferm Staats: Miniflerium des JInnern, und 
zwar längftens bis zum 15ten Juli l. J. vorge⸗ 
legt werden. 


Bir erwarten einen genauen und ſchleunigen 
Vollzug der gegenwaͤrtigen Anordnungen, und 
erdffnen zugleich, daß eine beſondere Wahlord⸗ 
wang, zum Behufe der Beflelung ber Gemeindes 


— — 


494 


Ausſchuͤſfe und Verwaltungen, in urzer Zeit 
werde ertheilt werden. 


Mänden den 11. Juni 181% 
Mar Joſeph. 
Eraf v. Thaͤrheim. 


Huf Kdniglichen Allerhoͤchſten Befehl; 
der Gemeral » Secretaͤr 


8 v. Kobell, 





€ Die bey den Herarial: Cafen befindlichen Stuate 
papiere betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Da eine Abnigliche Majefrät unterm Atem 
db. M. durch das Staats-Miniſterlum der Fir 
nanzen zu verordnen geruht baden, daß alle jene 
Staatspapiere, welche einem Caſſebe amten, wos 
bin im Allgemeinen, ruͤckſichtlich ber Depofitem „ 
Erbſchafto⸗ oder Wormundfchafts s@elder auch 
bie Eradts und Landrichter zu rechnen ſind, zur 
Aufficht untergeben werden, und für welche for 
nah das Yerar, mit Vorbehalt des Regreffes 
an den Beamten, zu haften bar, mithin auch die 
bey ben Eradt» und kandgerichten hinterlegt 
werbenden Staatöpapiere in die monathliche Urs 
berficht aufzunehmen feven; fo wird ſolches den 
fämmtlichen betreffenden Stadt; und Pandgerich: 
sen mir dem Aufrrage zur Aenntniß gebracht, 


daß fie die vorgefchriebene Unzeige der iur ihrem 


Amtscaſſen binterliegenden Staatöpapiere, mir 

bem Schluße jeden Monats, an das Rentamt, 

in beffen Bezirke fie fich befinden, abzugeben has 

ben, damit diefes die Nufnahme biefer Anzeige 
(37 *) 
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in dem anher einzufendenden Hauptfableau vers 
fügen fbnnen. 
München ben 17. Juni 1818, 
Kdniglich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Vicepräfident, 
9. Krempelhuber, Sec. 


— — — — — — — — 


Dienſtes-Notizen. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 28ten 
Map !. J. geruhet, den Zahlmeiſter und bishe⸗ 
rigen provlforiſchen Caſſier Aulitſcheck, als 
wirklichen Caſſier, den Officianten und proviſo⸗ 
riſchen Controlleur Georg Steger, als wirkli⸗ 
chen Controlleur, und 


den Officianten und proviſoriſchen Zahlmei⸗ 
ſter Johann Baptiſt Beutler, als wirklichen 
Zahlmeiſter bey der hiefigen Kreiscaſſe definitiv 
zu ernennen, und denſelben die ſtatukmaͤßigen 
Gehaͤlter allergnaͤdigſt anzuweiſen, wie auch den 
biöherigen Kreis⸗Caſſier Ferdinand Mayr, in 
Folge feiner Krankheit, in temporäre Quiescenz zu 
fegen. 

Un 18ten Juni d. J. wurde Joſeph Wide 
mann, bisheriger Schulverweſer in Aubing, 
Landgerichts München, zum Lehrer daſelbſt er: 
nannt. 


—————— — — — — — —— 


Bekanntmachungen. 





(Grund⸗, Deminical⸗ und Hausſteuer betreffend. ) 
Obgleich die Dominicalſteuerpflichtigen des un⸗ 
terzeichueten Reutamtes, durch bie in das Koͤnigl. 


— — — 
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Baier. Intelligenzblatt für den Iſarkreis einge⸗ 
ruͤckte Kundmachung vom 18ten Way I. J., zur 
Entrichtung der Grunds und Dominicalſteuer, 
von den verfallenen heurigen erften drey Zielen, 
aufgefordert worden find; fo haben doch nur fehr 
wenige biöher Richtigkeit gepflogen. 

Da nun auch am 15ten May d. J. das 
vierte Ziel verfallen ift; fo werben alle jene Do⸗ 
minicalfteuer = Pflichtigen, adelichen Gutsherr⸗ 
(haften, vielmehr deren WBerwaltungen, die 
Königl. und Herrfchaftl. Stiftungs-Adminiſtra⸗ 
tionen, bie Kbnigl. Pfarreyen und Beneficien, 
die Communaladminiftrationen und andere Ren 
tenbefiger, welche noch ganz, oder zum Theil 
im Rücdfande befangen find, ernſtlichſt vorgelas 
den, ſich ihrer Haftung, fpäteflens bis den Zoften 
Zuli 1. J., dießorts volljtändig zu entledigen. 

Mer auch diefen neuerlichen Zahlungs : Ters 
min verfäumet, der wirb um fo gewiſſer mit 
einem eigenen Erecutionsbothen geficaft werden, 
als die erflere amtliche Drohung nicht realifirt 
worden ift. 

Den 17. Juni 1818. 
Königlih: Baierifhes Reutamt 
Pfaffenhofen. 
Hintermair, Rentbeamter. 





In Gemäßbeit des Art. 425. 11. Thl. bes 
Straf = Gefegbuches, wird das unterm 2ten 
d. M., vom Kdnigl. Appellationsgerichte des 
Iſarkreiſes, gegen Georg Stämpid aus Mins 
chen, gefällte Erkenntniß zur bffentlichen Kennt 
niß gebracht. 

Den 12. Juni 1818. 

Koͤniglich = Bailerifhes Landgericht 
Minden. 
Steyrer, Landridter. 


— 
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Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Das Koͤnigl. Appellationsgericht für “den 
Iſarkreis, hat ſich uͤber den, wegen Diebſtahls⸗ 
Verbrechens, proceſſirten Georg Stuͤmpich, 
Wagenmeifters: Sohn aus Münden, umſtaͤnd⸗ 
lihen Wortrag machen laffen, und. erfennt, 
ald Criminal: Strafgericht erfter Inſtanz, daß 
der Proceß, wegen mangelden Beweifes, eins 
äzuftellen fey. 

München den 2. Juni 18186, 
Kobniglich-Batleriſches Appellations: 
Gericht für den Iſarkris. 


v. Mann, Präfident. 
Oechslen. 





Verſteigerungen. 


In Folge gnaͤdigſten Beſchluſſes der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finans 
zen, wird dad alte Schulhaͤuschen zu Foͤching 
der bffentlichen DVerfteigerung unterworfen. 

Dasfelbe ift freyes Eigenthum, zum groͤß⸗ 
ten Theil von Holz erbaut, O Tagw. 21 Decis 
malen groß, und durch die zerfiörende Zeit in 
einen etwas baufälligen Zuftand gerathen, wo: 
mit aud) ein Gärtchen zu @ Tagw. 33 Derimal. 
der 8. Bonitätd - Elaffe verbunden ift. 

Die hierauf baftenden Abgaben find: 
4kr. 4 hl. Scharwerkgeld, 

22. — Steuer⸗Simplum, und allenfallſige 
Gemeindelaſten. 

Kaufsliebbaber wollen ſich daher am Zten 
Juli h. J., mit erforderlichen Zeugniſſen verſehen, 
Morgens 9 Uhr im Wirthhauſe Foͤching mels 
den, und ihre Aubothe zu Protocol geben, 
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Jedermann fleht ed frey, dasſelbe in der 
Zwifchenzeit anzufehen, und fi) hierüber mit dem 
bevollmächtigten Meßner in Foͤching zu Des 
nehmen, 

Den 4. Juni 1818. 


——— » Baierifhes Rentamt 
Miesbach. 


(3) 2. Schmid, Rentbeamter. 





Zur Berflelgerung bed Johaun Ruefiſchen 
Neugartenwirthö s Anwefens, iſt, auf Requiſition 
des Koͤnigl. Wechfels und Mercantil » Gerichts 
erfter Inſtanz dabier, bey dem unterfertigten 
Stadtgerichte, eine Commiffion , auf Donnerstag 
den 2ten Juli, Vormittags von 9 — 12 Uhr, 
anberaumt, a die Kaufsliebhaber vorgeladen 
werben. 


Den 9. Zuni 1818. 


Königlich » Baierifches Stadtgericht 
Münden 


Gerngroß, Director, 


(3) 1. v. Eyb. 


._—_ 


Auf Andringen der Gantgläubiger, wird 
man am 18ten Juli 1. J., in der Amtswohnung 
am Lilienberge, dad Anwefen des Mar Ans 
tretter, auf der Sendlinger » Haide, an den 
Meiftbietgenden, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
Öffentlich verfteigern. 


Das Unwefen, welches an der Miünchners 
Randöbergerftraffe, nicht weit von der Haupts 
ſtadt München entfernt liegt, beftehet: 


a) In einem gemauerten zwengädigen Gebäude, 
mit zwey beigbaren und drey unheigbaren 
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Zimmertr, Fletz, Küche, Keller, Pferdeftall 

auf 6 Pferde, Homviehftall auf 18 Stuͤck, 

Treſchteunen, Getreidlage, Getreidlaften, 

Heu und Errohlege ; 

b) im einem gemauerten Nebengebäude zur 

Heulege, oder Wagenremis; 

©) in 24 Tagwerk 14 Decimalen Xeder, 

Das ganze Anmefen ift Iubeigen. Won dem 
Aeckern wird der Zehent mit + zur Pfarren Send: 
King, und mit 3 zum heil. Geiſtſpital München 
verreicht. 

Das Steuerſimplum beträgt 1 fl. 51 kr. Thl. 

Der Schaͤtzungswerth iſt 4700 fl. 

Kauföluftige mögen fi einfinden, 

Münden den 15. Juni 1818. 

Köiniglih »Baterifhes Landgericht 
Minden 


(3) u  GSteyrer, Landrichter. 





Mach Abiterben des Bicherigem Mayers, 
Matbiad Spindler, Beſitzers des fogenannten 
Schererguts zu St. Jobannesfirden , wird diefeö 
Gut: hiermit zum bdffentlichen Verkauf außgebor 
them. In Folge dieß wird auf den 17ten Juli 
RS. eine Tagsfahrt angeſetzt. 

Das Anweſen beſteht aus einem leibrechts⸗ 
weiſe verliehenen, halben Hofe, und begreift, 
nebſt dem Wohns und Deconomie « Gebäude, in 
ſich: 

3 Zanwerf 10 Derimalen Hofraum und 
Haus garten in ber it. Bonataͤtsclaſſe; 

3% Tacwert 7 Deeimalen Ackergruͤnde, 
im Durchſchnitte in: der 6. Vonitätsclaffe ; 


0° Tagwerk 85 Decimalen Wiefen in ber 
70. Bonitätöclafle ; 
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+ Unheil au 7 Tagwerk 87 Decimalen 
Wieſen, in ber 2. Vonitäteclaffe; 


1 Tagwerk 74 Decimalen Acker, in der Q. 
Bonitätsclage; 


$ Antheil an 4 Tagwerk 65 Deeimalen Wie: 
fen, im der 1. Bonirätöclaffe ; 


40 Tagwerd 59 Decimalen Mooswiefen, 
in der 2, Bonitätsclaffe, im Steuerdiffricte Er: 
ing. 

Bisher haften darauf 


an grundherrlichen Leiftungen: 
Stift 3 fl. 38 fr. 
Kuͤchendienſt 


Huͤhner 10 Stuͤcke, 
Schmalz 10 Pfund, 
Eyer 100 Stuͤcke⸗ 


Getreiddienſt: 
Weizen 1 Sch. — Mm — W 
Korn 4 = is: 
Gele 1:5 — ss Is 
Haber 4: 5 > u 5 


an Landesherrlichen feiflungen: 
Einfache Eteuer af, 16 ir, 2dl. 


Kaufsliebhaber wollen am genannten Tage 
fih im Locale ded Kdnigl. Landgerichts Münden 
einfinden, wo das Protocol, von Morgens 9 bis 
Glockenſchlag 12 Uhr, offen gelailen wird. 


Sie koͤnnen dad Anweſen, mit Zuziehung 
des fi g- Rappelbauerd, Joſeph Halbinger, 
von Bogenhaufen, als naͤchſten Verwandten 
des Verſtorbenen, felbit in Augenfhein nehmen; 
haben fich aber, hinſichtlich ihres Vermögens und 
Leumunds f. ar, gehörig aus zuweiſen, auf jeden 
Tall den rechtlichen Bedingungen der Grundheru⸗ 


- 
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ſchaft ſich zu unterziehen, und die Ratification 
ihres Auboths zu erwarten, 
Den 9. Juni 1818. 
Königlich s Baierifhes, von Maierk 
{bes Ortsgeridt Sr. Johannes 
kirchen. 


(5) 1. Steyrer, Landrichter. 


Auf Nequiſition des Koͤnigl. Stadtgerichts 
Maͤnchen, wird das unterzeichnete Landgericht, 
am 4ten Juli 1. J. das im biefem Bezirke liegende 
UAnwefen des Mebgers, Anton Thomas, in der 
Amtswohnung am Lilienberg, salva ratifica- 
Gone, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, dem Meifts 
biethenden veriteigern. 

Das Anweſen liegt an der Muͤnchner⸗Lands⸗ 
bergerftraffe, nicht zu ferne von der Hauptſtadt. 

Es befteht aus einer ſchoͤnen, gemauerten 
Wohnung mit Keller, Sralung und Schlacht: 
hauje, aus einem feinen, noch unftultivirten 
Grunde, ber zum Garten bearbeitet werden kann, 
und ift eingeblanft. 

Kaufsluftige mdgen fih einfinden, und ir 
Angeboth zu Protocol geben. 

Den 17. Juni 1818, 


Königlich = Baierifches 
Minden. 


(2) 1. Steyrer, Landrichter. 
—— —— e— — — — — 
Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Landgericht 





Alle diejenigen, welche an den, in beyldu⸗ 
fig 600fl., beſtehenden Müdlaf des dahier vers 
Rorbenen Gefhmeidmacpers s Gefellen , Melchior 
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Heimfreitner, aus was immer fiir einen 
Rectötitel Ansprüche zu haben glauben, werben 
hiermit aufgefordert, dieſelben biunen dre vßig 
Tagen, dießorts vorzubringen, da man fonft 
ohne weiters, rechtlicher Orduung nach, verfahrer 
wilrde, 

Den 11. Juni 181%, 


Königlich » Baierifhes Stadtgerlcht 
Minden - 
Gerngroß, Directer, 


(2) 2 Raudenberger. 





Auf bie von den Erben geſtellte Bitte, wer⸗ 
ben hiermit alle diejenigen, weldhe am bie ver 
forbene Katharina Großmann, gebohrne Goſ⸗ 
ſenz, zu Thal⸗Ehrenbreitſtein, Raufmannswitts 
we aus Neapel, etwa noch eine Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, ſich Länge 
ſtens bis zum 15tem Juli d. J., um fo gewilfer 
bey dem hiefigen Königlichen Stadtgerichte Mins 
hen zu melden, als außer dem die vorhandene 
Erbſchaftsmaſſe unter die Erben und Erediteren 
vertheilt werben würde, 

Den 9. Juni 1818, - 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
m duchen. 
Gerngroß, Director. 


(2) 2 Rauchenberger. 





Kavır Haudlmalr, Bauersſohn vom 
Atting, Adnigl. Landgerichts Straubing, gleng 
ſchon im Jahre 19803, als Glaſergeſell, in die 
KR. bfierreichifchen Staaten auf Wanderfchaft. 
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Da derfelbe feit dieſer Zeit feinen Verwand⸗ 
ten keine Nachricht ertheilte, auch ihnen fonft 
über ibn Reine zuverläßige Kunde zufam; ſo 
will man, auf ihre geftellte Bitte, den genannten 
Xaver Handlmair, oder deſſen allenfallfige 
Deecendenten hiermit auffordern, binnen.dres 
Monathen, bdieforts, entweder in Perſon, 
oder durch hinreichend Berollmächtigte zu ers 
fdheinen, und ſich gebdrig zu legitimiren, indem 
man, nad) Ablauf diefed Termine, dem mweitern 
geieglichen Bitten, in Anſehung des bier liegens 
ben Xaver Handelmairiſchen Vermoͤgens vor 
1700 fl., fatt geben wird. 

Den 12. Juni 1818. 


Adnislich » Baierifhes Stadtgerict 
Münden. . 


Gerngroß, Director. 


"4 


(5) 1. Briuz. | 





Auf Befehl des Kdnigl. Appellatlonsgerichts 
für den Iſarkreis, dd. 12ten Map I, J., were 
ben hiermit alle diejenigen, welche, aus was 
immer fir einem Titel, einen rechtlichen Anfpruch 
an ven Ruͤcklaß bes verſtorbenen Konigl. Advo⸗ 
caten, Licentiat Ftauz Andrä Leeb, machen zw 
konnen glauben, auf Selbſtverlangen der Erben, 
welche jeuen Rücklaß, cum heneſicio legis et 
inventari), antreten zu wollen, fich erflärt 
haben , unter der peremtorifchen Arift von ſechs 
Moden, ben Vermeidung des Rechrönachtheis 
les des Ausſchlußes mit der nicht angebrachten 
Forderung, fib zu melden aufgeforderr. 

Den 16. Juni 1818. 

Königlich = Baieriihen Stadtgericht 
Mm ‘an oem. j 
Director. 
Römer. 


Rust, 
(3) 5, 


— —— — 
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In der Schuld» und Verlaffenfchaftsfache 
der Jakob Kalinerifben Hofbauers = Eher 
leute zu Zeilbofen, wurde vom biesjeitiger Bes 
börde der Univerfal = Eoncurs befchloffen. Da 
dieſes Erkennmiß bereits Rechtskraft erlangt 
bat; je wird zum® Vollzug deöfelben gefchritten, 
und ed werden hierzu nachſtehende Evictstage 
beſtimmt: 


Ad producendum et liquidandum ber 
20fte Julil.Z., 


adexcipiendum der 17Tte Auguſt l. J., 


ad concludendum der 14te Septeme: 
ber .3., 


und zwar leßterer in dene Maße, daß, ald ter- 
minus ad quem, der 12re October fefigeiegt ſeyn 
fol, innerhalb welchem Eoncufions = Termine 
die Zeit bis zum 28ften September ad repli- 
candum, dann bis 12ren October ad duplican- 
dum, jedes Mahl einſchluͤßig, zu verwenden iſt. 


Alle jene, welche am diefe Gantniaffe, aus 
mas inımer für einem Titel, eine rechtliche Forde⸗ 
rung zu machen haben, werden hiermit, für jedem 
der erwähnten Edierötäge, peremtorie et sub 
poena praeclusi, aufgefordert, entweder im 
Perſon, oder durch hinreichend bevollmäctigte 
Anwälte, bey unterzeichneten Gerichte zu ers 
{einen , und ibre Korderungen, nebſt dem Vor— 
rechte, gemügend anzubringem. 


Zugleich wird der Öffentliche Verkauf de 
Hofbauerifhen Anweſens zu Zeilhofen, dem ein⸗ 
ſtimmigen Geſuche der Glaͤubiger gemaͤß, in der 
Art zur allgemeinen Henntniß gebracht, daß der⸗ 
felde im diesfeirigem Amtslocale, Samstag den 
raten Juli, vom Vormittags 9 Uhr bis Glocken⸗ 


fihlag 12 Uhr, vorgenommen. wird. 
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Das ganze Hofbauern⸗Anweſen pr. 14 Hof, 
felbrechtöweis zum Koͤnigl. Rentamte Erding 
grundbar, befteht: 

A. Aus Gebänden. 


1) in einem gemanerten Wohnhaufe, 
2) in einem hölzernen Stabi, 
3) in einem gemanerten Pferd» und Kubflal, 
4) in einem böfgernen Schweinflall, 
5) in einer halbgemauerten Wagenfchupfe , 
6) in einem gemauerten Badofen, 
7) in einem Brunnen, 
8) in dem hölzernen Zubauhäusl, 
B. Aus Ackergruͤnden: 
In Summa 147 Tagwerk 27 Decimalen. 
C. Aus Wiesgründen: 
in 34 Zagwerl 53 Decimalen, 
D. Yus Waldungen: 
in 27 Tagwerk 94 Decimalen. 
Die Laften waren zuvor: 
1) Grundfteuer- Simplum 135f. 51 kr. 3dl. 
2) Schamelgd . . 14:45: — 
3) Stiftund Kuͤchendienſt f.a. 82 + 52: — 
4) Getreiddienft 


Weizen 4 Sch. 1 M. 3 B. 1. 
Kom 18:5 1s 2» 3: 
Gerfte 4: 1e I e1ls 
Haber 20⸗ 5 s— ⸗14⸗ 
Erbſen — 1,1 1Lı—ı — 
Futerrhaber — ss 1 se. —s 


Gemäß allerhochſter Entfchließung vom 16ten 
April 1816, wurde aber eine Moderation, bis 
1858 einfhlißig, alerguädigft zugeftanden, und 
bis dahin beftehen die Abgaben: 


1) Grundfteuer - Simplum 15fl. 48 fr. 
2) Scharwerkgelb 14:45: — 
3) Stift f. a. 61:8: — 
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4) Getreibdienft 


Weizen 4 Sch. 1 M. 3 B. 1S. 
Korn 12 2 — — ß„— 
Gerfte 3) ses — e— — —⸗ 
Haber ie 1— — 


Bemerkt wird übrigens, daß die zum Gute 
gehdrigen Gründe nur mit einem Drittheile ze⸗ 
bentbar find, 


Kauföluftige mögen das Unmwefen an Drt 
und Stelle einfehen, am genannten Tage fich 
bierortö einfinden, und ihr Kaufsanborh zu Pros 
tocoll geben, wo ſich jedoch die Judividuen ans _ 
andern Gerichtöbezirfen, über Wermdgen und 
Leumund, gebbrig auszumeifen, und auf jeden 
Fall die Genehmigung -der Gläubiger, melden 
dasſelbe beym erften Edietötage vorgelegt werben 
wird, abzuwarten haben. 

Den 15. Juni 1818. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Erding. 


(3)1. v. Juama, Landrichter. 


Nachdem ſich die Creditoren des Quirin 
Buchberger, Handelsmanns dahier, über die 
Vertheilung des zur Tilgung aller Schulden bey 
weitem nicht hinreichenden Kaufſchillings, nicht 
vereinigen konuten; fo wird hiermit die Gant 
bieräber erkaunt, und folgende Edictäräge fell: 
gefegt, nämlich: 


Ad liquidandum ber 51fle Juli 1. J., 
ad excipiendum der 3ifte Yugufll. J. 


ad concludendum der Zoſte Septem⸗ 
ber, welcher letztere Termin bis zum 30flen 
October I. J. inclusive, dauert. 


(38) 


——— 





| 
l 
I 
| 
H 
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Die Ereditoren haben , bey Vermeidung ber 
Präclufion, an diefen Tagen perfdnlich,, oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmächtigte zu erfcheinen, 

Am erften Eodictötage wird noch ein Mahl 
guͤtliche Ausgleichung verfucht. 

Den 9. Juni 1818, 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Freyſing. 
(3) 2. Groſch, Landrichter. 


In dem Schuldenweſen des Blerbraͤuers, 
Joſeph Kraus, ſogenannten Jeſenwanger— 
bräuers in Landsberg, wurde vom Adnigl. Lands 
gerichte, auf Andringen der Gläubiger, unterm 
2ıften Auguſt 1817 die Erbfinung des Univerfals 
Eoucurfes befchloffen. 

Nachdem das erftrichterlihe Ganturtbeil 
durch Erfenntniß des fibnigl. Yppellationsgerichts 
für den Sfarfreis vom 10ren October 1817, dann 
durch weiteres allerhbchftes Erfeuntniß des Obers 
Appellationsgerichts des Königreichs Baiern, vom 
2ten April 1818, beftätiger worden ift; fo werden, 
zur Verhandlung desfelben,, folgende Edictstage 
beftimmt, als 

Ad producendum, et liquidandum der 
25fte Zunil.$., 

ad exciptendum ber 25te Juli lLY., 

ad concludendum der 24 fie Auguſtl. J. 
und zwar im der Art, daß die eine Hälfte dieſes 
Gonclufions s Termins ad replicandum, bie aus 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden fey. 

Saͤmmtliche Gläubiger des gedachten Joſeph 
Kraus haben demnach an ben bemerken Edicts— 
tägen, sub poena praeclusionis, in Perfon, 
oder durch binlänglich bevollmächtigte Anwälte, 
deren Vollmacht ſich anch auf die Genehmigung 
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des zu erwartenden Raufanbothes erfireden muß, 
im biesjeitigen Gerichtslocale zu erfcheinen, 


Uebrigens wird hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, daß am 26ſten d. M., als 
am erſten Edictötage, dad Anwefen des beruͤhr⸗ 
ten Joſeph Kraus, au ben Meiftbietgenden , 
mit Vorbehalt der Genehmigung der Ereditors- 
ſchaft, verkauft wird. 


Unbefannte Käufer haben über Zahlungss 
fähigkeit und Aufführung, durch Vorlage von 
gerichtlichen Zeugniffen, ſich gehbrig aus zuweiſen. 


Das ſelbe beſteht: 


I. = 
An Gebäuden 


a) In einem Wohnhaufe, worunter ſich auch 
das Bräuhaus und die Stallung befindet, 
und worauf eine reale Bierbraͤuers⸗Gerech⸗ 
tigkeit ausgelbt wird; 


b) in einem Pferdftalle mit dem Heuboden, 


e) in einem Stabl, worunter fi eine Pferbs 
und Kubftallung befindet; i 


d) in einem Keller unter dem Schimmelſtadi 
am Hafenmarlt; 


I. 
An liegenden Gründen 
A. Sn Bärten: 
1 Krautgarten, 
3 Tagwerk Hopfengarten; 
B. In Nedern: 


45 Tagwerk 44 Decimalen, hievon find 10 Tags 
wert 47 Derimalen lebenbar; 
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©. In Biefen: 
71 Tagwerk 24 Decimalen ; 
D. In Waldungen: 
5 Tagwerk 24 Decimalen, 
Die Laften, welche auf diefem Auweſem rus 
ben, beſtehen in 8 fl. 32fr. 2 hl, Grundfleuer- 
Simplum. : 
Den 9. Juni 1818. 


Königlich» Vaierifhes Landgericht 
Landsberg. 


Fehr. v. Pehmann, Landrichter. ' 


— 





Das gegen Joſeph Bergmaier, Krim: 
mer vom Miuchedorf, am Öten May gefällte 
Ganturtheil, hat die Rechtskraft erlangt. Auf 
dieſen Grund werden nunmehr folgende Edictös 
täge feftgefegt,, und zwar 


Ad liquidandum der 27fte Julil. J., 
ad excipiendum der 27fte Auguſtl. J., 


ad replicandum der 28fte Septem: 
ber l.$., 


ad duplicandum der 14te Detober l. J. 

Fuͤr den Duplics - Termin wird der Zıfle 
Detober einſchluͤßig, ald terminus ad quem, 
feſtgeſetzt. 

Alle diejenigen, welche an die Bergmaieris 
fche Gantmaffe etwas zu fordern haben, haben, 
entweder in eigener Perfom, oder durch gefeglich 
bevollmächtigte Anwälte, an obigen Edictstaͤgen, 
ihre Rechte, sub poena praeclwionis, auf ger 
eiguete Meife zu beforgen, 

Am erflen Edietstag wird man eine gütige 
Nachlaß⸗ Behandlung und Friftenregulirung vers 
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fuchen,, weßmwegen bie nicht perfönlich erfcheis 
menden Gläubiger ihre Anwaͤlte ſpeciell hierzu 
zu bevellmächtigen haben, 


Zweckmaͤßige Zuſtimmungen in biefer Hinficht 
därften dem Vortheil der Gläubiger um fo miche 
enifprechen, als bie Grdße des Schuldenftandes 
bie des Vermogensſtandes ungefähr vier Mahl 
in fih enthält, und der Vermbgenöftand ſchon 
von Wechfelfchulden, welche bereits ein Sperr⸗ 
beeret für fich haben, überftiegen wird. 


Den 16. Juni 1818. 


KbuiglidsBaierifhes Landgericht 
kandöhut. 


PblzI, Landrichter. 





Joſeph Maner, bürgerlicher Handelsmann 
zu Mu, bat unterm 23ften v. M. bey umterzeiche 
netem Landgerichte feine Zahlungsunfäbigkeit ers 
klaͤrt. Da nun, vermbdg dem unterm 2äften ejus- 
dem erhobenen Juventar, deffen Vermbgens⸗ 
fand fih mar auf 6754 fl. 1 fr. belauft, deſſen 
Paſſivſtand aber fon dermahl auf 10809 fl. 47 
fr. angegeben ift, fohin gegen benfelben das 
Eoncuröverfahren eintreten muß; fo wird dieſes 
hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, und 
fämmtlichen , ſowohl befannten, als unbekannten 


“ Gläubigern hiermit erbffmet, daß man zu dieſem 


Behufe auf den 30ften Zuli, zur guͤtlichen Schul: 
benverbanblung, oder in Zerfchlagung berjelben, 
ad liquidandum et producendum, 

den 31ſten Auguſtel. 3. ad excipien. 
dum, den 5often September I, 3. aber 
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ad replicandum et duplicandum eine Com⸗ 
miflion angefegt babe, und daß felbe je 
des Mahl, unter dem Nachtheile des Aus— 
ſchluſſes, emtweber perfbnlich, oder per man- 
datarium salis instructum, hierbey zu erfcheis 


nen haben. 
Den 11. Juni 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Moosburg. 


Graf, Landrichter. 





Nihtamtliher Artikel. 





Am Mittwoch den 22ften Juli 1. J., 
wird man, auf erfolgte Eutſchließ ung diesfeitiger 
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Gutöherrfchaft, das Bräuhans, den Zehent 
und die bedeutenden Schloßbaugrände zu Sei: 
boltödorf, naͤchſt Vildbiburg, entweder im Gan: 
zen, ober theilweife, und Mrtere nach Umftäns 
ben auch parthienweife an bie Meiftgebenden 
auf 9 Jahre, jedoch salva ratificatione, ver: 
pachten. 

Pachtluſtige werden bemnach eingeladen, 
ihre Pachtanbothe allenfalls ſchon in der Zwi⸗ 
ſchenzeit dahier, oder an obigem Tage, Frühe 9 
Uhr, im berrfchafrlichen Schloße zu Seibolts⸗ 
dorf, zu Protocol zu geben. 


Miederaichbach dem 6. Juni 1818. 


Königliche Baierifhes, Graf Selbolts—⸗ 


borfifhes Patrimonialgeriht, vor 
dern und bintern Antheils Seibolt# 
dorf, Kbdnigl. Landgerichts 
Vilsbiburg. 


(3) 1. Gtaudinger, Gerichtöhalter. 





[NeEbN einer Weplage, bie Echrannens Anzeigen betreffend, ) 


Rönistie. 
Intelli— 


fuͤr den 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXVI. Stuͤck. München den 1. Juli 1818 





Amtliche Artikel. 


An fämmtlihe Königl. Lande» und 
Herrfhaftsgerihte des Iſar— 
Freifes, . 


(Die Inſtallatlonen auf felbftftänbige Erelforgs, 
Pfründen betreffend, ) ‚ 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Es ift zur Anzeige gekommen, daß fich meh⸗ 
rere Pfarrer und Beneficiaten auf ihren Pfr 
den befinden, ohne foͤrmlich inftallirt zu ſeyn. 
Da dieſes eim Unfug if, der nicht länger geduls 
ber werden fan; fo find felbe, im fo ferne fie 
den weltlichen Poſſeßbefehl vom bieraus bereita 
erhalten haben, unverzüglich fbrmlich zu inflals 
Iren, im entgegengefegten Falle aber zur Ers 
bohlung desfelben bey der unterfertigten Stelle 
anzuhalten. 


Uebrigens ermahnt man ſaͤmmtliche Lands 
und Herrſchafts gerichte, in Zukunft zu machen, 
daß bie Initallation der meuernannten Pfarrer 
und Beneficiaten nicht mehr verpbgert, fondern 
allentyalben zur gehbrigen Zeit, nach Vorſchrift 
ber Gefege, vorgenommen werde, 

Münden den 25. Juni 1818. 

Kbniglich » Baierifhe Reglerung 
ded Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innerm 
v. Widder, Bicepräfident, 
» Hofftetten, Director, 
Stich, Seeretär, 





(Die Verwaltung der gräflih. Haunſperglſchen Stifs 
tungen, des Studenten: Seminars und Urfaliners 
Mädchen s Erziehungs : Inftiruts und der Mals 
thefers Kirche zu Landshut betreffend. ) 

Im Nanren Seiner Maieftät des Königs, 
Bon den 15ten Tag bes Monaths Junlus 

biefed Jahres am, iſt bie Werwaltung des Ver⸗ 


(39) 
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mögene der graͤflich Haunſpergiſchen Stiftung 
zu Landshut, des Studenten-Semlnars daſelbſt, 
des Urſuliner-Maͤdchen⸗Erziehungs⸗-VJInſtituts, 
der graͤflich Haunſpergiſchen Armenſtiftung, eben⸗ 
falls zu Landshut, und ber MalthefersKirche dort⸗ 
felbft, von der bisherigen Stiftungs » Ahminiftras 
tion Landshut getrennt, und befondern Verwal⸗ 
tungeämtern untergeftellt worden. 
Welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht wird. 
Minden ven 20. Juni 1818, 
Königlich » Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Rammer des Innern. 
v. Widder, Vicepräfident. 
v. Hofftetten, Direstor. 
Stich, Seretär, 





Die Etlebigung des Schulblenſtes zu Ampfing bes 
treffend.) = 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
“ Der Schuldienft zu Ampfing, im Zandges 
richte Muͤhldorf, iſt erlediget. Die jährlichen 
Erträgniffe dieſes Schul⸗ und damit verbuns 
denen Meß nerdieuſtes find auf 403 fl. berechnet. 
Die Eompetenten haben ihre, mit den nd« 
bigen Zengniffen belegten, Bittfchriften, inners 
halb 4 Wochen, bey unterzeichneter Stelle einzus 
reichen, 

München den 27. Juni 1818. 
Königlich s Baiertfche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern 
v Widder, Bicepräfibent, 
v. Hofftetten, Director. 
v, Ruͤdt, Reggs. Conc. 
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Dienftes » Notizen, 


Durch allerhöchfte Eutſchlleßung vom 15ten 
Map. J., wurde der Baumwerkmeifter, Mathias 
Lippert, welcher noch ferner ald Waagwerk⸗ 
meifter bey der Koͤnigl. General » Zolls und 
Maut s Direetion verbleibt, zugleich auch der 
Landbau » Jufpection des Iſarkreiſes zur Ver: 
wendung zugetheilt, dann 


am 14ten Juni d. J. der bermahlige Stadt: 
gerichtd Schreiber zu Landshut, Dr. Heinrich 
Morig, zum Protocolliften bey dem Stadtges 
richte zu Memmingen, und 

ben 1Ttem deöfelben Monaths, der bermah: 
lige Kanzley » Gehülfe ben dem Appellations⸗ 
gerichte des Iſarkreiſes, Johann Bapt. Maier, 
zum Schreiber bey dem Stabtgerichte zu Lands⸗ 
hut ernannt. 

WBermdg allerhbchften Referipts vom 22ften 
Yunil. J., ift die Pfarrey zu DObermeitingen, 
Königl. Landgerichts Landäberg, nach ber Elafs 
fificationd » Reihe der im Jahre 1815 bahier ges 
prüften Pfarrcandidaten, dem Priefler Leonhard 
Hader, Kaplan in Kuͤhebach, allergnädigft 
verliehen worden. 





Belohnung. 


Seine Königliche Majeftät Haben, unterm 
2ıflen Mayl.F,dem Muͤhlburſchen, Urib Bartl, 
von Goſſeltshauſen, welcher am Zoſten März 
d. J., die in ben, Ilmfluß gefallene Dienftmagd, 
Elifabertha Hierl, von Ebrenberg, mir eigener 
Rebensgefahr, vom Tode des Ertrinfend gerettet 
bat, eine Belohnung von fünf und zwanzig Gul⸗ 
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Yen, unter Bezeugung bed allerkbchfien Wohl: 
gefaliend, zu bewilligen geruhet. 


— — r r r—r —— — — 
Bekanntmachungen. 


(Ein geſtohlenes Pferd betreffend, ) 

Es wurde hierorts ein bekannter Pferdedieb 
zu Verhaft gebracht, welcher den nachbeſchriebe⸗ 
nen Wallachen bey ſich führte, den er am 10ten 
des vorigen Monaths, Abends, unweit biefiaer 
Schießſtaͤtte, an einen Baum an,ebunden, ges 
funden, und von dort entwendet baben will. 
Weder in dortiger Gegend, noch in den benach⸗ 
barten Koͤnigl. Landgerichten Muͤnchen, Dachau 
und Starnberg, iſt bisher don einer ſolchen Ents 
wendung etwas bekannt, und man findet ſich 
daher, um weitere bedeutende Futterkoſten zu 
dermeiden, veranlaßt, das befragliche Pferd zu 
verſteigern, wenn ſich binnen acht Tagen Nies 
mand als Eigenihuͤmer desſelden, durch ein 
Zeugniß feiner Gerichtöbehdrde, legal audweis 
fen follte. 

Diefes wird hiermit zur allgemeinen Wiſſen⸗ 
ſchaft gebracht. 

Beſchreibung des Pferdes: 

Dasfelbe it 14 bis 15 Faͤuſte hoch, ein 
Wallach von fchwarzer Farbe, 7 — 8 Jahre alt, 
und hat an dem bintern rechten Zuße einen Pletz⸗ 
fleck, in der Grbe eined Kronenthalers. 

Nach der dabey befindlihen Halfter zu ur⸗ 
theilen, Fonnte es auch allenfalls in Schwaben 
entwendet worden fen. 

Den 20, Juni 1818, 


abnaislich⸗ Baleriſches Stadtgericht 
Maunchen. 

Gerng voß, Director. 

Mayr. 
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C Dominical: Steuer betreffend.) 

Die zerftreut domicilirten adelihen Guts-, 
und die Stifrungs = Verwaltungen, und übers 
haupt ſaͤmmtliche Dominical s Steuerpflichtigen 
bed unterzeichneten Rentamtes werben eingelas 
den, ihre ordentlichen und außerordentlichen 
Steuerfchuldigkeiten für 1874, mit denfelben 
Beträgen, wie für 1845 in Zeit von 14 Tagen ver: 
läßig hierorts zu berichtigen. 

Den 20. Funi 1818, 


Kdnislich ⸗Baleriſches Rentamt 
Waſſerburg. 


Lechner, Rentbeamter. 


(Die Aueforfhug des Matbias Tufch betreffend.) 

Mathias Tufch, Kleinfbloner und Taglöhs 
ner von Ober: Ammergau, ift bereits 4 Fahre vom 
feinem Anweſen entfernt, ohne daß durch dad 
bisher ergriffene Mittel feine Ruͤckkehr bewirket 
werden Fonnte, 


Zur Abwendung einer noch groͤßern Gefährde 
feines bäuslichen Auweſens, erfucht man ſaͤmmt⸗ 
liche R. Polizey⸗Behbrden, denfelben nach untenites 
bender Befchreibung ausforſchen, und im Auf⸗ 
finvungsfalle anher liefern zu laſſen. 


YerfonalsBefhreibung: 


Mathias Tufch it 36 Jahre alt, ‚mittlerer 
Statur, und. breiten Gefichteä, hat eine einges 
bogene Nafe, blonde Haare und graue Augen, 
ift jedoch ohme befondere Kennzeichen, 


Den 25. $uni 1818. 


— — Baleriſches Landgericht 
Scchon gau. 


Bauer, Landrichter. 
(39*) 
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Verkeigerungem 


Zu Folge gnaͤdigſter Anbefchlung ber Abnigl, 
Negierung des Regentreifes, Kammer der Fir 
nanzen, vom Tten Februar I, J., werben nach⸗ 
ſtehende, in, und größtentheild nahe am hiefiger 
Stadt entlegens Mealjtäten der aufgeldsten Jo⸗ 
banniter = Ordens » Eommmende Amberg, unter den 
bey Etaatd » Mealitätens Verkäufen normalmäßi: 
gen, in der allerhbchften Verordnung vom 30ften 
Erptember 1811, (Reagebl. Er. LXVII. Seite 
1577) enthaltenen, Bedingniffen, und unter 
Vorbehalt der allerhöchiten Genehmigung, vers 
fleigert : 

1) Der in hiefiger Etabt entlegene Steinhof, 
als Wohns und Deconomies Gebäude, 

2) 10 Aecker, zufammen 109% Tagwerf, 

3) 9 zweymädige Wiefen, 2542 Tagwerk, 

Dieſe Realitäten werben einzeln, und große 

Aecker auch abtheilungsweife, nach Berlangen 

der Kaͤufer, verkauft. 

Zu biefer Werfieigerung wird der 27te, 

zäfe und 29fte Juli d. J. feſtgeſetzt, welche 
ſich am letztgenanuten Tage, Mittags 12 Up, 
endigt. 
Kaufsliebhaber komen daher, in der. Zwi⸗ 
ſchenzeit, die Realitäten einfehen, und am oben» 
beftimmten Tagen, bey hiefigem Reutamte, ihr 
Anboth zu Protocoll geben. 
Unter den nämlichen Bedingniſſen, an ben 
nämfichen Tagen, wird auch die fogenannte Paus 
lanerwiefe bey Moos, welche 64 _. hält, 
und zweymaͤdig ift, verfteigert. 

Den 18. Juni 1818. 

KdniglihrBaierifhes Rentomt. 

umberg 
Hofmann, Rentbeamter. 


L- 
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In Folge gnädigften Befchlaffes ver Kbnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, wird das alte Schulhaͤuschen zu Foͤching 
ber dffentlichen Berfteigerung unterworfen. 


Dasfelbe ift freyes Eigenthum, zum Gas 
ten Theil vom Holz erbaut, O Tagw. Zi Decis 
malen groß, und durch die zerfidrende‘ Zeit in 
einen etwas baufälligen Zuftand ‚geratben, wo⸗ 
mit auch ein Gaͤrtchen zu 0 Tagw. 33 Decimal. 
der 8. Bonitaͤts-Claſſe verbunden iſt. 


Die hierauf haftenden Abgaben ſind: 
4 kr. 4hl. Scharwerkgelo, ; 9 


2⸗— Steuer⸗Simplum, und allenfallſige 
Gemielndelaſten. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher am äten 
Zuli h. J., mit erforderlichen Zeugniffen verfehen, 
Morgens 9 Uhr im Wirthshauſe Foͤching mels 
ben, und ihre Anbothe zu Protocol geben. 


Sebermann ſteht es frey, basfelbe in der 
Zwiſchenzeit anzufehen, und ſich hierüber mit dem 
bevollmaͤchtigten Meßner in ddching zu be⸗ 
nehmen. 


Den 4. Jun 1813. 


Königlich » Baleriſches 
Miesbad. 


Schmid, Rentbeamtet. 


Rentamt. 


(3) 3 


Auf gmädigfte Andefehlung der Königlichen 
Megierung des farfreifed, Kammer der Finan- 


i. . gen, dd. 30ften May 1818, wird mir der Muͤhle zu 


St. Emmeran bey Voͤhrina, am Dienstag den 
26ſten Zuli d. J., Vormittags 9 Ubr, im der 
biefigen Rentamtswohnung am Rilienberg, am 
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den Meiftbiethenben ,- quf.gagg freyed Eigenthum. 
und unten Vorbehalt der, ‚allerhbchften Genchmie,, 


— 
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u. But Verſteigerung bed Johann Ruefifgen 
Neugartenwirthe: Anwefens, ift, auf Requiſi itiom 


gung, ein wie derhohlter Berfauf verincht, werben. des König, Wechfels und Mercantil » Gerichtö i 


Diefed Muͤhlanweſen befteht: 
a) In einem untermayerten, Wohnhaufe mit 
Stube, Küche, Speis und Fletz zu ebemer 
Erbe, in vier hölzernen’ Ranımern und einer 
Heulege über einer Stiege; dauu einem freyen 


Kaften über zwey Stiegen.‘ Hierbiy befinf'! 


dem fich bie Gebäude einer Mahlmuͤhle und 
Schneidfäge, welche beyde ganz unter Waſ⸗ 
fer ſtehen, eim Bleiner hoͤlzerner Kuͤhſtall und 
ein baufälliges. Backhaus, mit, einem Flaͤ⸗ 
cheninhalte von O Tagw. 16 Decimalen ; ; 
b) in der damit verbunbenen realen Maplmihle, 
und Schneidfäge » Gerechtigkeit; — 
c) in dem Nutzantheile an ar Whringe — 
meinde « Viehwelde. — 
Dit Verkaufsbebingnifie — der 
allerhoͤch ſien Berordnung vom- 3üften Septenber 
1811 (Reggsbl. St. LXVIL. pag- 1528), wor, 
bey noch befonders bemexft wird, Daß dem Kaͤu⸗ 
fer für allenfalliige, ar: Einbrüche durchaus Beine 
Garantie geleiſtet werde, und das Staatödrar, 
felbft für den Fall, wenn fih Beſchaͤvigungen 
aus den vorzunehmenden Waſſerbauten ergehen 
ſollten, niemahls in u rare werden. 
Tonne. 
Kaufsliebhaber werben alfo OPER an. 
dem bemerkten Tag, um die bezeidinete Stunde 
zu erfcheinen, undrihre Anbothe zu, Protocol 
su geben, wornach, Schlag 12 Uhr — 
dasſelbe geſchloſſen wird. ⁊ 
Inzwiſchen koͤnnen bie —— — 
taͤten bey dem dort wohnenden Muͤller, Eigen 
berger, nach Belieben beſichtiget werben, . . 
Den 15. Juni 1818. "SIR 
Kduiglih  Baterifihes- Ranpröntamt 
RI Nicht er, Reutbeamter. 1 “] 


und Kuchengeraͤthen. — 


erſter Inſtanz dabier, bey dem unterfertigtem 
Sradtgerichte, eine Commiſſion auf Donnerötag , 
den Lten Juli, Vormittags von 9. — 12 Uhr, 
anberaumt, wozu bie — nicueiave⸗ 

werden. 


"Den 0. Fun 1818, Re 
Kbniglich⸗ Baieriſches Stad ts ericht 


vr. Minden, 
Reis BD — 
8 ’ en \ ee — Pin pie PIE 1 R 


.. Montag ben, 15ten guli LE Re And die fols 
geiden Tage wird der Rucdtag des verſtorbenen 
Reflaurateur, Johann Maf fit, "in dem St: Ros 
dus » Ghfchen Niro. 1451" ju ebeaer Erde; von 
gi EU, und Machmittags bon 3-5 Uhr, 
bffentfich an die Meiſtbiethenden verfidigerts + ;W 

Edicher befteht aus mehreren modernen, gut 
erhaltenen Meubeln von Kirſchbaumholz, dns” 
Porzellain, ſubernen Beſtetten, lupfernen Ras 
ſterolls und derley Käffeekahnen, ‚mebrerlen Bat⸗ 
tungen Glaͤſer, Tiſchweißzeug, einigen Kleidern, 


* 
Kr dr 


; dann ‚and einer Quantitůt son Burgunder, 
et. Yulie, Malaga, Rhein⸗ und Moslerwein 
in Bouteillen, endlich a8; mehreren Byuteillen Are, 
rad, 

Kaufsluftige werden — elugeladen. 

Den 2 rt d e et 


aduniglich⸗ Baierifches Stadtgericht 


Münden a 
ne Direstop, I. Tat) 
. ‚Bandenbesgar, 
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Auf Undringey ber Gantöfäubiger , wird 
man am 16ten Juti,l .3., in der Amrewohnung 
am Kilienberge, das "das 
tretter, „auf © ver Sendluger Haide au den” 
J von 9 bis 12⁊ un Vormittags, 





— 
ah 


IT 


Das Ansehen, es an ber Mingners,, 
Landsbergerftraffe, nicht weit von, ‚der Haupt ⸗ 
Rang | Müngen ‚gurfernt liegt, bet: she 

a a’ In —— gemauerten ziwengädigen Gebäude, 
mit zwey beigbaren. und drey unbeigbaren 
immern, leg, Kühe, Keller, Pferdeſtall 
Pferde, Hormviehftall auf 18 Stuͤck 
Treſchtennen, Getreidlage, Gerreidtaften, 
Heun ud Strohlege; ⸗ 
b) in ‚einem ‚gemauerten. Nebengebäude, sur 

Heulege, oder Wagenremis; - , 

«) in-24 Tagwert 14; Decimalen , Ueere N 

Das ganzer Auweſen iſt ludeigen. Bon; den. 


za * 


—* des Mar ans 
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" Das Ahrefen Beftehb'äus elfiem- Teibreibts: 
wet verliektiem, halben Hofe, und begreift, 
mebit dein wBbh; und Decrmomie Gebinde, in 
ſich: 

2 Tagwerk 10 Decimalen Hofraum und 
Hausgarten in der il, Bonataͤtsclaſſe; 

4 Tagwert Decimalen Ackergrdude, 
* Durdjapnitte in. der 6. Bonitätsclafje; + 

0 Zagwerk 85 Dechmalen Wieſen in der 
10. Bonitätöclaffe ; 

+ Antheil an 7 Tagqwerk 87 Decimalen 
Wiefen , in ver 2. Boniräteclaffe; . 

rn Tagwert 2 Drcimalen Uder, in ber % 

Bonitaͤtsclaſſe; 

AAutheil an 4 Tagwert 65 Decimalen Wie⸗ 
fm in ber 1. Bonitätsclaffe ; 


ae 59 Derimalen Wenn, 
in der . —— Im ' Stewerdiftriese Er⸗ 


Aeckern wird der’ Zeheut mit 4; zur Pfarrey Send⸗ ang. : 
ling, und mit, 3.3um heil. Geiftjpital Münden Gap Ya Baia 
verreicht. —9* an grundperrligen 2itengım 
Das Steuerfimpkum beträgt 1fl. aA an ift s fl. 36 fr. „, 9* m 
Der Shägungswertb iſt 4700: zur #1 37: Kchendienft . J 
Manfoluſtige mdgen fich einfinden, Huhner 10 Onkdle, 0... 
Münden den 15, Juni ib18. Schmalz 10 Pfund, 
Kniglid: Baleriſches Landgericht Eyer 100 Stuͤce. 
Minden Getreiddienſt: Ze 7! 
(3) U Steyr, Landrichter. rei Weizen‘ + Sch· M. zeig — — 
ee rt —“— 
"det. wis ven Gerſte 11 — ss Fur 
Na Uhfterben dei ! Siößerigen Mavers, Haber 45 Ber —in 


Mathias Epindter, Beſitzers des fogenannten 
Ecbererguts zu St. Sobannestischen , wird diefe 

ur hiermit zum dffentlichen Verfauf audgebos 
then. In RAP %ied mirb’ Auf’ den 17m Zuli 
1. 3: eine Zagofahtt ange ſetzt. 


an Laudesherrlichen Leiſtungen: 
Einfache Steuer 4 fl. 10, ‚dl, 


4fı Kaufslichhaber ni: eb genannten Tage. 
fi im kocale des Kduigk Landgerichts Dingen: 
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eiafinden; we das Protproll, von Morgeusd.g bis 
Glockeuſchlag 12 Uhr, offen gelafien wird... sn 
Sie konnen dad Auweſen, mit Zupiehung : 
des ſ g. Rappelbauers, Joſeph Halbinger, 
von Bogenhauſen, als, naͤchſten Verwondten 
deso Berſtorbenen, felbit in Augenſchein nehmen; 
haben ſich aber, hinſichtlich ihres Vermdgens und 
Leumundsſ. a., gehdrig auszuweiſen, auf jeden 
Fall den —* Bedingungen der Grundherr⸗ 
ſchaft ſich zu unterziehen, und bie u 
ihres Anboths zu ermwartem,.: 

.. Den 9. Gani 1818. «+» . 
Koͤniglich-Baieriſches, von Maieris 
ſches Drisgerics St. BER 

kirchen. 
Steyrer ” Landrichter. 


(3) 2. 


— — * 
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Auf Meguifition des Koͤnigl. Stadtgerichts 
Minden, iwird das unterzeichnete Landgericht, 
am tem Juli I. J. das in pbieſem Bezirke liegende 
Anmefen des Mesgers, Anton Thomas, in der 
Amtswohnung am Lilienberg, salva ratifica- 
tione, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, bem Meifts 
bierhenden verſteigern. 

Das Anweſen liegt, an der Manchner· Lands⸗ 
bergerſtraſſe, nicht zu ferne von der Haupiſtadt. 


Es beſteht aus einer ſchoͤnen, gemauerten 


Wohnung, mit Keller, Stallung und Schlacht⸗ 
hauſe, aus einem. Heinen, noch unkultivirten 
Grunde, der zum Garten bearbeitet werden kann, 
und iſt eingeblaukt. 

Kaufsluſtige moͤgen ſich einfinden, und ihr 
Angeborh zu Protocol geben. 
. Den 17. Juni 1818, . 
Koͤniglich-Baleriſches 

Münden. 

‚Stenrer, Laudrichter . 


Landgericht. 


@) 2. 


— 


—. 


—— 


a. 


Bermdg allergnädigfier Entfehließung der 
Königl. Baier. Regierung des Iſattreiſes, Kam: 
mer des Junern, dd, 5ten May 1818, mulflen 
die Realitäten der aufgeldöten Pfarren Wiffling, 
welche nach dem definitipen: Steuer s Eatafter 


u A. ”“ 
aus bem ganz gemauerten und gut conſer⸗ 
vlrten, zweyſtoͤckigen Wohnhauſe von 6 Zimmern, - 
1 Kammer, Küche, Keller, Holzlege und Waſch⸗ 
haus, Stadl und Stallung , 
bem Nebengebäude und Hofraum, 
einem. Oarten pr. 58 Decimalen, 
einem weitern Hausgärtchen pr. 20 —* 
dem Hausanger ad 2 Tagw. 19 Decim., . 
* B. 
"and folgenden Gelbgränden , als 
dem Gftäudner s Aderl pr, 1, Tagw. 84 Dei 
eimalen, 
bem Reinerum.Yederl pr, 71. Decim., , 
bem Lang⸗Lechelbreiten, 2 Fahrtweg und 
Zwerflands Yedern ad 24 Tagw. 15 Decim.,, 
nr bein Stoderlend s der. pr. 2 Tagw. ” 
Decimalen, 


der dearacher⸗ zen pr. 5 Tagw. r 
Deeimale, 


v 


dem kurzen Breitl, ad ı Tag. 70 Deeim. 
dem Roßkopf⸗ Acker pr. 2 Tagw. 5 Decim., 
bem Krautgarten » Uder pr. 49 Decim., 
bem Moosland s Ader ad 1 Tagw. 95 Decim., 
dem weitern Moosland⸗Acker ad 50 Decim., 
dem Minkelader ad ı Tagw. 81 Decim., 
dem Lobader ad 1 Tagw. 58 Decim., 
dem Moosſteiner⸗Aeckerl 47 Decim., 
bem Wafferlaufz Acker ad 55 Deeim., 
dem Pointader ad 1 Tagw. 3 Derim., | 


4 


dem Kaftenader ad 3 Tagw. 48 Decim.,. 


| 
J 
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dem Mitterpoint»Ader ad g3 Deelm., 
dem Vorpifäng ⸗Acker ad 27 Derim., 
"der Neuchinger + Breiten 4 Zagw. 86 Decim., 
dem Sbllelacker ad ı Tagw. 9 Decim., 
dem Waſſerlauf⸗ Acker ad 32 Desimalen, ’ 
dem Steinrifel: Uder ads Tagw. 10 Decim., 
‚dem Mevngugeeurn⸗ Acker 2 Tagw. 13 Des 
malen ,, ei ug 
dem Rrenzaiter 2 Tagw. 4 Decim. 
Zufammen aus —— Tagwerk 80 ———— 
an Cr 
Aus nachfiehenden Wiesgränden, als 
aus der Wrhköjchen Wieſe ad 28 — 
a, pe ee pr. 87 · Decim. 
* » Käsangerfledl 1 Taaw. 13 Decim., 
» = Brunnwies ad 7 Tagw. 96 Decim., 
. dem ‚Parranger ad 8 Tagw. 2 Decim. 
aujahımen aus 17 — 10 Dechindien; ; 


aus folgenden — Sranden, un 

der Degiiefe an'der Sempt, 2 Zagw; 30 
* und 

der Außen Oetz ad 1: Tagw. 79.Derimialen. 
beftchen, auf dem Wege der difentlichen Mers' 
feigerung,, nach Umftänden ganz, oder weile 
weile, zum Verkauf gebradyt werden. , 

Dieſe Verfteigerung wird man, von Seite 
des uuterzogenen Koͤnigl. Lanbgerichto nach den 
Aber die Veraͤußerung ber Stiftunge + Realitäten 
beſtedenden, allerhbchiten Vorſchriften (Heagsbl. 
Zalırg. 1808, ®r. VII. und 1817, Et. LXU., 
Seſte 1355) Mittwoch den 22ftei Im’ de 3 
in Loco Wiffling , welches 14 Stunden von Erbing 
entfernt liegt, bornehmen, und man bringt baber 
felbes mit dem Anhange zur öffeirelfcben Kennt 
niß, daß ſich ſaͤmmtliche Kauftuebbader "bis 8 
Unr Merfins, an’ Befagtes RR" eer gen," und 
ide Anborh zu Protocoll geben wöllen. n 


- .£ 
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"Anden totrb' aber mich bemerkt, daß ſich 
auswärtige Judivſduen, über Leumund und Jade 
lungsfaͤhtgteit, auch Wilitärpflichte + Enriayjung, 
mit tegälen Zeugmiren ihrer ordentlichen Gerichts⸗ 


J RUN: auszuweifen habın, 


Was hingegen die eigentlichen Kaufabrdings 
niffe- anbelangt ; fo wird man felbe den Kaufs⸗ 
liebhabern, am Tage der Verſteigerung, betaunt 
machen. 

Den 28, May 1818, 

Kbniglih » Baierifhes Landgericht 
: Erding, als Udminifiration der 
Kirhen un» Stiftungen. | 
(2) 1. v. Ina ma, Landrichter. 
— —— — — —— — 


Worladungen und Edietal— 
Citationen. 





" Kaver Han bimalr, Bauersſohn vom” 
Atring, Adnigl. Landgerichts Straubing, gieng 
f&on im Jabre 1805, als Glafergefell, in vie 
K. K. diterreibifhen Staaten auf Wanderſchaft. 

" Da berfelbe feit diefer Zeit feinen Verwand⸗ 
ten Feine Nachrichr ertheilte, auch ihnen ſonſt 
über ihm Reine‘ züverlAfige Hunde zufam; fo 
will man, auf Ihte geſteute Bitte, den genannten 
Kaver Handlmair, oder deſſen allenfallſige 
Descendenten hiermit auffordern, binnen drey 
Monarhben, dießorrs, entweder in Perſon, 
oder durch hinreichend Bevollmaͤchtigte zu ers 
(deinen und ſich gebbrig zw Teaitinhitem, indem 
man, nad Ablauf bieſes Termins, den weitern 
gefeglichen Diitkn, in Umſehuuß des hier liegen⸗ 
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den Xaver Handelmairiſchen Vermbgens von 
1700 fl., ſtatt geben wird. 
Den 12. Juni 1818. 
Königlich s Baierifhes Stadigerigt 
Münden. 
Gerngroß, Director, 
(3) 2% 


In dem Schuldenmwefen bed Jakob Doll, 
Drechölermeifters in München, und deffen Ehe— 
weib , Therefia Doll, hat man auf Andringen 
der Greditoren die Gant befchloffen, und will 
daher folgende drey Edictötäge befiimmt haben: 

Ad producendum et Iggidandum; den 
11ten Zulil.$., 

ad excipiendum den 25ten Juli. J., 
dann 

ad coneludendum ben sten Auguſtel. J., 
und zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, binfichtlich der Concluſion, ber Ste 
Yuguft I. 3. fellgefent ſeyn fol, innerhalb 
welchem Gonclufions» Termine die eine Hälfte 
ad replicandum, und bie andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden ſey. 

Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaſſe eine rechrlihe Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Eoictötagen, entweder in Perſon, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
jebed, Mabl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
zeichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forbes 
rungen, nebft dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend an: 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto prächadirt feyn ſollen. 

Den 19. Juni 1818, 

Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Munchenu. 
Gerugroß, Director. 


Brinz. 





(5) 1. Datzl. 
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In der Schuld⸗ und Verlaſſenſchaftsſache 
der Jakob Kaſtneriſchen Hofbauers » Ehe: 
leute zu Zeilhofen, wurbe vom bdiesfeitiger Bes 
börde der Univerſal⸗Concurs befchloffen. Da 
dieſes Erkeuntniß bereits Rechtskraft erlangt 
hat; ſo wird zum Vollzug desſelben geſchritten, 
und ed werben. bierzu nn Evictötage 
beſtimmt: 

Ad ARE TIERE ORG et liquidandum der 
20fe Zulil. J., | 

ad excipiendum der 17te Auguft l. J., 

ad concludendum der 14te ——— 
ber l. J., 
und zwar letzterer in dem Maße, daß, als ter- 
minus ad quem, der 12te October feftgefegt ſeyn 
fol, innerhalb weldem Gonclufions s Termine 
die Zeit bis zum 2bſten September ad repli- 
candum, dann bis 12ten October ad duplican- 


dum, jedes Mahl einfchläßig, zu verwenden if. 


Alle jene, welche an diefe Gantmaffe, aus 
was immer für einem Titel, eine sechtliche Forde⸗ 
rung zu machen haben, werben hiermit, für jeden 
der erwähnten Edierötäge, peremtorie et sub 
poena praeclusi, aufgefordert, entweder In 
Perfon, oder durch hinreichend besollmächtigte 
Unwälte, bey unterzeichnetem Gerichte zu ers 
feinen, und ihre Forderungen, nebſt dem Bor; 
rechte, genügend anzubringen. 


Zugleich wird der bffentliche Verkauf des 
Hofbauerifchen Anwefens zu Zeilhofen, dem eins 
flimmigen Gefuche der Gläubiger gemäß, in der 
Art zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß ders 
felbe im »iesfeitigen Amtölocale, Samstag den 
18ten Full, von Bormittags 9 Uhr Bis Glocken⸗ 
fhlag 12 Uhr, vorgenommen wird. 

Das ganze Hofbauern: Anmefen pr. 14 Hof, 


leibrechtsweis zum Königl. Rentamte Erding 


grundbar, befteht 
(40) 
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A. Aus Gebäuden 


1) In einem gemauerten Wohnhauſe, 
2) in einem hoͤlzernen Stadl, 
3) in einem gemauerten Pferd s und Rahel, 
4) in einem hölzernen Schweinflall, 
5) in einer halbgemauerten Wagenfchapfe, 
6) in einem gemanexrten Badofen, 
T) in einem Brunnen, 
8) in Dem hölzernen. Zubaubäust, 
B. Aus Ndrrgründen: 
In Summa 147 Zagwerf 27 Decimalen, 
C. Aus Wiesdgründen: 
in 34: Tagwerk 55 Decimaleu. 
D. Aus Waldungen: 
in 27 Tagwerk 94 Decimalen. 


Die Laften waren zuvor: 
1) Grundfteuer : Simplum 
2) Scharwerlgeb . . 


15. 51er. 3dl. 
14:45: — 


3) Stiftund Kuͤchendienſt f.a. 82 : 51: — 
4) Getreiddienft a: 
Meizen 4 Sch. 1 M.3 B. 1S. 
Korn 18: 1:2 2% 3, 
Scfle' ke 1 31 
Haber 20 = 5 ⸗— ⸗15⸗ 
Erbſen — ni nr 
Futerrhaber » 1 3 — ı — ⸗ 


Gemäß allerhöchfter Entfchliegung vom 1Öten 
— 1816, wurde laber eine Moderation, bis 

33 einfehläßig, allergnaͤdigſt zugeftanden, und 
* dahin beftchen die Abgaben: 


1) Grundfleuer:Simpfum 18fl. 48 kr. 
2) Scharwerfgeld 14:45:— 
5) Stift ſ. a. 61:40 —) 
4) Getreiddienft 

Weizen a Sch. 1 M. 3 B. 16. 


Koru ir · —— 
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BYE. 
— Du 2— 


Gerfe 
Haber 


Bemerkt wird übrigens, daß die zum Gute 
gehbrigen Gründe nur mit einem Drittyeile ze⸗ 
heutbar ſind. 


5⸗ 
114241 


— gig 


Kaufsluſtige mdgen das Anweſen an Ort 
und Stelle einſehen, am genannten Tage ſich 
hierorts einfinden, und ihr Kaufs anboth zu Pros 
tocoll geben, wo ſich jedoch die Individuen aus 
andern Gerichtöbezirten, uͤber Vermoͤgen und 
Leumund, gehbrig auszuweiſen, und auf jeden 
Fall die Genehmigung der Gläubiger, welchen 
dasſelbe beym erſten .Edictötage vorgelegt werden 
wird, abzuwarten haben. 


Den 15. Juml 1818. 


Abniglich— Baierifhes Landgericht 
Erding. 


(3) % v. Inama, Landrichter. 





Zur endlichen Berichtigung der Pfarrer Tas 
ſinger'ſchen Berlaffenfhaftsfahe von Rappolts⸗ 
firchen, und zur Liquidation der auf felber hafs 
tenden Pafliven und noch beſtehenden Activ⸗ 
Ausftände, findet ınan fih, auf Anfuchen des 
Inteſtat Erben uud Bruders. Johann Nepemuk 
Tafinger, veranlaßt, auf den 2aſten Juli 
1. J. zur gewöhnlichen Gerichtözeit, im biefigen 
Amtslocale, eine Commiſſion anzuſetzen, wozu 
{Ammtlihe Gläubiger mit dem Compelle vorges 
laden werben, hierbey in Verfon, oder mittelſt 
legal bevollmächtigter Auwaͤlte zu erfchtinen, 
und ihre Anfpräche in erweidlicher Form geltend 
zu machen, wibrigenfaßs fie damir nicht mehr 
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gehbrt, und vom dieſer Berlaffenfhafts » Maife 
ausgeſchloſſen würden, 
Den 19. Junl 1818. 
Kbniglich ⸗Baleriſches Landgericht 
Erding. 
v. JImama, Landrichter. 


Nachdem ſich die Erebitoren des QDukin 
Buchberger, Handelsmanus dahier, Aber bie 
Vertheilung des zue Zilgung aller Schulden bey 
weiten nicht hinreichenden Kaufſchillings, nicht 
vereinigen konnten; fo wird biermit die Gant 
bieräber erfannt, und folgende Edictstage feſt⸗ 
gefegt, nämlich: 

Ad liquidandum ber 51jte Juli . 5, 

ad excipiendum der 31ſte Nuguftl. J. 

ad concludendum der 30ſte Septems 
Ber, welcher letztere Termin bis zum 30ften 
October l. 3. inclusive, dauert. 

Die Ereditoren haben, bey Vermeidung ber 
Präclufion, an diefen Tagen perfönlich , oder durch 
binläuglich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen. 

Am erfien Edictstage wird no ein Mahl 
guͤtliche Ausgleichung verfucht, 

Den 9. Junt 1318, 
Königlich = Baierifches 

Sreyfing 
Grofch, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 3. 


Die Florian Bertenbreiter’fhen Bis 
derölente von bier, beym Bachbäder genannt, 
welche ihre andringenden Gläubiger nicht befries 
digen fönnen, bathen, zum Verfuch einer Schule 
den: Nachlaßbehandlang und riftenregulirung , 
um UAnberaumung einer Gommifion, und Bors 
ladung ihrer ſaͤmmtlichen Erebitorfchaft, 
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Um ihrem Gefuche zu willfahren, wird auf 
den 20fen Juli l. J. zur Liquidirung, dann Er: 
zweckung eines allenfallſigen Schauldennachlaſſes, 
und einer Friſtenregalirung, oder zur weitern 
Verhandlung dieſes beträchtlichen Schulden nes 
ſens, hiermit eine Commiſſton angefegt, woza 


- die fämmtlichen Berteubreiter'ſchen Gläubiger, 


entweder in Perfon, oder durch einen himldnge 
lich bevolmächtigten Anwalt zu er ſcheinen, unc 
ter dem Compelle vorgeladen werden, daß die 
bisher unbekannten und ſich nicht meldenden 
Glaͤnbiger mit ihren Fotdetungen nicht mehr 
gehoͤrt werden koͤnnten. 

Den 18. Juni 1818. 


Königlih s Baierifhes Landgericht 
Wolfrathshauſen. 


(3) 1. von Haaſi, Raudrichter, 
ins 
Amortifationgs Decren, 





Am 23ften Juni 1094, Hat die Kirche zu 
Mallertehofen, zur Beſtreitung unvermeidlicher 
Kriegs» Ausgaben, ein za 5 pr. Gent verzinsll⸗ 
ches Darlehen pr. 100 fi., und die Kirche zu Feld⸗ 
moding pr. 200fl. zum bamahligen Hofkriegs⸗ 
und landſchaftlichen Zins» Zahlamte gemacht, 


Beyden Kirchen flellte dieſes, unter obigen 
Datum, eine Hauptobligation über dieſes Bun⸗ 
bes: Capital pr. 500 fl, aut, Am ibten Decems 
ber 1815 wurde biefes Schulden + Adledigungs⸗ 
werfd: Capital durch die Adnigl. Stiftungs » Ad: 
miniftration des Cultus, Diſtriets München, 
ohne Production jener Obligation, zur Liquida⸗ 
tion gebracht, 


-_ ulm 
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Da mun die ermähnte Hauptobligafion ver⸗ 
mißt wird; fo fordert man, auf Anſuchen bed 
Kbnigl, Ertögerichts Schleißheim, als dermah⸗ 
liger Eriftungs » Abminiftration der Kirche zu 
Mallertöhofen, den Inhaber diefer Urkunde hiers 
mit auf, diefelbe binnen ſechs Monathen, 
a dato biefer Evdictalvorladung hierorts vorzu⸗ 


weifen, außer dem fie für kraftlos erklaͤrt wuͤrde. 


Den 19ten uni 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(3) 1. Steyrer, Landrichter. 





Nichtamtlicher Artikel. 





Am Mittwoch ben 2%ften Juli. J., 
wird man, auf erfolgte Entichließung biesfeitiger 
Guts herrichaft, dad Braͤuhaus, den Zchent, 
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und bie bebentenden Schloßbaugruͤnde zu Eeis 
boltsdorf, nächft Vilsbiburg, entweder im Gans 
zen, oder theilmeife, und letztere nach Umſtaͤn⸗ 
ben auch parthienweife an die Meiftgebenden 
auf 9 Jahre, jedoch salva ratificalione, ver: 


pachten. 


Pachtluſtige werben demnach eingeladen, 
ihre Pachtanbothe, allenfalls fen in der Zwis 
fihenzeit dahler, oder an obigem Tage, Frühe 9 
Uhr, im herrſchaftlichen Schlofe zu Seibolts⸗ 
dorf, zu Protocol zu geben. 


Miederaichbach den 6, Juni 1818. 


Königlich» Baierifches, Graf Seibolts⸗ 
dorfiſches Patrimonialgericht, vors 
bern und hintern Antheils Seibolt% 
dorf, Kbnigl. Lanbgerichts 
Bilsbiburg. 


(3) 2. Staudinger, Gerichtöhalter. 
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Baierifches 


genzblatt 


Ifarkreis. 





AXVO. Stuͤck. Münden den 8. Juli 1818- 





Amtliche Artikel. 


(Die Fünftige Stellung des Landgeftätwefens ber 


treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Das allerbbchfte Refeript, welches Seine 


Kbnigliche Majeftät unternr 18ten Juni 1818, in’ 


Betreff der künftigen Stellung des Landgeffüts 
weſens, an Allerhbehftdero Oberſt⸗Stallmeiſterſtab 


erlaſſen, wird zur allgemeinen Wiſſenſchaft und 


Nachachtung hiermit: befannt gemacht. 
Muͤnchen den 2%. Juli 1618. 


Adniglich⸗Baieriſche Regierung 
bes Ffarfreifes; 


Kammer des Innerm- 
v. Widder, PVicepräfident;- 
v. Hofſtetten, Director. 


Schiber, Acceſſiſt. 


Marimilian Joſeph, 
vor Gottes Gnaden König von. Baiern. 


Wir haben aus dein Uns erflatteten Vor⸗— 
trage mit Wohlgefallen: die befriedigenden Reſul⸗ 
tate entnommen, welche dad Landgeſtuͤtweſen, ſeit 
feiner Wiederherſtellung im Jahre 181%, ımter der 
Leitung Unferes Oberft « Stallmeifterftabes- gelie⸗ 
fert, und wodurch die Zweckmaͤßigkeit der von 
dieſem letztern vorgeſchlagenen, und’ mit Einſicht 
und Beharrlichkeit ausgeführten. Maßregeln ſich 
bewaͤhret hat. 


Bir Haben Uns daher in dieſer Hinſicht Bes 
wogen gefunden, den’ Dotationsfond hierfür nicht 
allein zu erhbhen‘, fondern wollen auch die Eins 
richtungen diefer bereits beſtehenden Nationals 
Auftalt zur allgemeinen Kenntnig bringen, 


L- 


Uhferem Oberft »Stalfmeifterffabe Abertragen 
Wir die obere Aufſicht und Leitung dieſer Ans 


(4) 
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ſtalt, ſowohl im techniſcher, als adbminiftrativer 
Hinſicht. 

Unſere Kreis⸗Regierungen, au welche, als 
coordinirte Stellen, ſich der Stab uͤber die Aus⸗ 
führung zu wenden hat, werden alle Verfüguns 
gen und Einfeitungen deöfelben hierin kraͤftig uns 
terftügen, und die ihnen untergeordneten Lands 
gerichte, Polizenftellen, MRentämter, Ortögerichte 
ꝛc. hieruad) gehbrig anweiſen. 

Ein unmittelbared Benehmen Unſeres Oberft: 
Stallmeifterftabes mit diefen Unterbehdrden kann, 
um die Dienfles » Ordnung nicht zu verwirren, 
im Allgemeinen nicht Statt finden; doch foll es 
gedacht Unferem Stabe in Fällen, weldye feinen 
Aufſchub geftarten, unbenommen feyn, an biefe 
Unterbehdrden auch directe Aufträge zu erlaffen, 
welche indeſſen fi nie auf Gelds Anweifungen 
erfireden fönnen, und wovon die betreffenden 
Kreis sNegierungen immer gleichzeitig in Kennts 
niß zu ſetzen find. 

u, 

Unfer Hofmarftall ift das Depot einer bes 
deutenden Anzahl von Beichälern aus den vors 
zilglichen Ragen, welche zum Dienfte des allges 
meinen Landgeftätes verwendet werben. 

In dem Monathe März gehen fämmtliche 
Befchäler von Unferem Marftale aus nach allen 
Richtungen des Reiches, wo Befchäler » Statios 
nen etablirt find, ab, und bleiben dafelbit fo 
lange in Function, bid nad) geendeter Beſchaͤl⸗ 
zeit (gegen Ende Juni ungefähr), von wo aus 
fie alsdann in Unferen Marſtall wieder zurüds 
lehren. 

IV. 

Die Bedeckung ber Pferde Unferer Unters 
thanen ſoll durchaus unentgeltlich geſchehen; je: 
der Untertham fol diefe Wohlthat frep erhalten. 


— es 
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Ve 
E immtliche Landgerichte, Polizenftellen und 
Rentämter, in deren Bezirke Stationen angelegt 
find, werben befeuliger, mitzuwirken, daß die 
Beſchaͤl⸗Knechte ihre Pflichren, nach der ihnen 
ertheilten gedruckten Inſtruction, getreulich erfüls 
len, uͤber die Erfuͤllung derſelben, nach vollende⸗ 
ter Beſchaͤlzeit, genaue Verhaltungs = Zeuguiſſe 
auszuftelen, und die gerichtlich gefertigten Bes 
ſchaͤl⸗Liſten entweder dem Befchäls Anechte for 
gleich verfchloffen mit zur Direetion zu geben, 
oder durch Die erite Poft dahin zu befbrdern. 
YL 

Gegen Ende des Monaths Auguſt, als zur 
Zeit, wo der Unterthan am wenigften In feinem 
Berufe aeftbrt wird, hat Unfer Oberft: Stalls 
meifterfiab, als Direction diefer Anftalt, eine Com⸗ 
miffion zu ernennen, und zur Mufterung der 
Mutrere Etuten fowobl, ald der Gaus Reiter: 
Hengfte nicht allein abzufenden, fondern derfelben 
auch die Vertheilung der Prämien zu übertragen. 

VII. 

Weber die Preife': Vertheilung ſowohl, als 
die Preifes Träger felbit, fo wie über die Mus 
fterung der ZuchtsStuten und GansReiters. Hengfte 
wird feitgefegt, daß 

F. 1. Kein Pferd kuͤnftig auf einen Preis 
Anſpruch machen könne, in fo ferne der Eigens 
thuͤmer und Erzieher ded Pferdes nicht durch Bes 
fchäl » Erlaubnis Scheine erweiiet, daß foldes 
von einem Lands Geflätd »Bejchäler, und von 
einer von der Lands Geftürd« Commiffion, für 
jene Beſchaͤler bezeichneten Stute abjtamme. 


$. 2. Die Auswahl der zu Preifen fih eige 
nenden Heugſte und Stuten, fo wie die Eins 
ſchaͤtzuug derfelben zum erften, zweyten oder britz 
ten Preife mit Bahnen, fol durch fünf erfahrne 
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Männer geſchehen, welche aus den Anweſenden 
bed Bezirkes, worin bie Preife: Vertheitung ber 
wirft wird, gemählet werden, jedoch mit dem 
Morbehalte, daß die für die Preife ausgefiellten 
Stuͤcke noch einer befoudern Befihtigung, von 
Seite der Lands Geftütd- Abgeoroneten, zu uns 
terliegen haben. 

8.35. Um jedem Borwurfe etwaiger Par⸗ 
theylichkeit zu begegnen, foll niemand in die Zahl 
der fünf Wahlmaͤnner aufgenommen werden, der 
ein felbflerzogenes Pferd zur Preifes Werbung 
mitgebracht hat, es wäre dann, daf er aus 
freyem Antriebe auf die Ehre des Preifes für 
fein Eigenthum Verzicht leiſtete. 


Geiftliche und weltliche Beamte, Gutöbes 
figer und Unterthanen fonnen zu Wahlmännern 
genommen werben, info ferne fie fich vor ihren 
Übrigen Mitbürgern durch Kenmnife in der 
Pferde zucht auszeichnen. 


F. 4. Dort, wo die Auswahl Sachverſtaͤndi⸗ 
ger nicht beſchraͤnkt iſt, ſollen die fünf Wahlmaͤn⸗ 
ner aus verſchledenen, von einander entlegenen, 
Orten des Wahl⸗Diſtrictes gewaͤhlt werden. 


$. 5. Mur diejenigen Fohlen, dann Hengſte 
und Stuten, melche von fchönem Muchfe, rich: 
tigem Gangwerfe und von allen Fehlern frey 
find, konnen Preife: Träger werden. 


F. 6. In Hinfihr ver Fahnen, vom welr 
chen die Preife ſtets begleiter werken, wird auf 
der einen. Seite Unfer Ullerhöchfler Nabme (M. 
I.) mit der Koͤnigékrone und belaubter Einfafe 
fung, auf der andern Seite aber müffen die 


Worte fich befinden: „Der Landesvater dem thaͤ⸗ 
tigen Baͤrger.“ 


- 87. Die Preife ſelbſt werden anf mache 
ſtehende Urt befliimmt z 
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A. 
&tationd:Preife Ir. Elaffe. 
a. Kür die drepjägrigen Hengfl + Fohlen ; 
9 Aronenthaler für ben erften 
| ae er Se äwenten | Preis, 
3 ⸗ ⸗ ⸗ dritten 
b, Zuͤr die dreyiaͤhrigen; Stut⸗ Fohlen: 
6 Kronenthaler fuͤr den erſten 


4 8 098 2 zweyten \ Preis. 
2 ⸗ ⸗ «= e britten 
©. Bür bie vierjährigen Eruten: 
9 Kronenthaler für den erſten 
6 ⸗ ⸗ ⸗zWweyten | Preis, 
3 ;_ .® | dritten 
B 


Statiocns-Preife Ir. Elaffe. 
Außer diefen folen noch, aus den 6 mit 
Preifen begabten Mutter » Stuten jedes Befchäl: 
Bezirke, ven drey Beten für die drey erſten 

Fohlen von Unfern Hengſten, und zwar 
ber Erften für das Ite Fohlen 6 Kro— 


nenthaler, 
=» 2e ⸗ 5 und 
z = Ste ⸗ 43 


der Zweyt en für das 1te Fohlen 4 Kro— 


nenuthaler 
ee e. 2te ee 3 mb 
:s # Ste ⸗ 23 
ber Drittem für das ite Fohlen 3 Kro— 
nenthaler 
ss: ME = 2 und 
”» s de auch 2 fÄros 


nentbaler auegeſetzt werben, 

Un bie voranſtehenden zwey Preiſe-Claſſen 

konnen nur ſolche Pferde⸗-Beſitzer ſich bewerben, 

welche in dem Beſchaͤl- Bezirke, in dem bie 
Preife » Vertheilung Statt hat, wohnen, 


(41*) 


| 
H 
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C. 

Preife, um welche bie Stationen eines 
Sreifes gu concurriren haben, 

Für jeben Kreis, Über welchen ſich die Ge: 
flötd « Anſtalt erſtreckt, follen zugleich alljährlich 
den 6 beften Dengften, und den 6 beſten Etur 
ten, welche von Unferen Befchälerm erzeugt find, 
nachſteheude Preife zuerkannt werden, nämlich: 

“, 

Dem erftien Hengfle und ber erfiten 
Stute zwanzig Dusaten, wovon 5 
Ducaten fogleih, 

5 Ducaten für erfte 
5 ⸗ zweyte, und 
u — ⸗dritte Fohlen oder&prung« 
‚Jahr; 
b. 

dem zweyten Hengfle und der zweyten 
Stute abtzehn Dusaten, wovon 5 
Ducaten ſogleich, 

5 Ducaten fürs erſte 
4 ⸗ ⸗weyte, und 
“oe » britte Fohlen oder Sprang⸗ 
"jahr; 
& 


bem dritten Hengfle und ber dritten 
Stute ſechs zehn Ducaten, wovou 4 
Ducaten fogleich,, 
+ Ducaten fürs erfte 
a 0 zwente, und 
4 a s britte Sohlen oder Sprunge 
jahr; 
d. 


bem vierten Hengfte unb ber vierten 
Stute vierzehn Dusaten, wovou 4 
Ducaten fogleich, 


4 Ducaten fürs erſte 

3 ⸗ ⸗zweyte, und 

a 5 dritte Fohlen ober Sprung: 
iahr; 


e. 
dem fünften Hengſte und ber fünften 
Stute zwblf Ducaten, wovon 3 Dus 
saten fogleich, 
3 Ducaten fürs erſte 
5 s >» zwente, und 
3  “ s dritte Kohlen oder Sprungs 
jahr; 
f, 
bem fechöten Hengfte und ber fetten 
Stute zehn Ducaten, wovon 3 Dur 
saten fogleich, 
3 Ducaten fürs erfte 
2 ⸗ ⸗zweyte, und 
2 ⸗ ⸗dritte Fohlen oder Eprung⸗ 
iahr 
bezahlt werben ſollen. 

$. 8. Die um die, unter $. 7. a bis c und 
B, beftimmten Preife soncurrirenden Hengfte unb 
Stuten bürfen erft mach zurdcgelegtem vierten 
Fahre zur Zucht gelaffen worden ſeyn. 

6. 0. Ben ber Bezahlung ber erſten Preise 
Rate muͤſſen die Eigenthuͤmer jedes Mahl erins 
nert und verbindlich gemacht werben, die preifes 
wwilrbigen Pferde, wenigfiend durch bie beftimmten 
drey Fahre, zur Zucht zu verwenden, und zwar 
die Hengfte, als Befchäler in den ihnen anzımeis 
{enden Bezirken, gebrauchen, bie Etuten aber 
alljaͤhrig durch Unfere Heugſte bebedien zu laffen. 

$. 10. Ueber bie Erfuͤllung der geſetzten 
Bedingungen muͤſſen fich die Eigenthilmer bey der 
Geftltö,Eommiffion,, alljährig, vor der Erhebung 
der Preife » Raten, durch gültige Zeugnifle ausweis 
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fen, wobey in&befondere die Wefiger der mit el⸗ 
ger Prämie belohnten Stute dieſe, und das im 
vergangenen Jahre gewonnene Sohlen der Com⸗ 
miffien vorzufiihren haben. Auch bie Preife tras 
genden Hengfte find vorzuführen, damit die Conu 
miffion fich von ihrer fermeren Tauglichkeit übers 
zeugen kaun. Unzauglichkeit zur Zucht ſchließt 
von ber Bezahlung der Preid: Rate aus. 

$. 11. Märe das Fohlen früher ſchon zu 
Grund gegangen, fo wuͤrde ihnen doch bie Hälfte 
der treffenden Preid «Mate dafür bezahlt. 

$. 12. Solfte aber ein preiswuͤrdiger Heugſt, 
oder eine derley Erute, von der Land-Geſtuͤts— 
Eommiffien für Unfern Hof⸗Marſtall erfauft wers 
den, fo gebührt dem Eigenthimer fogleich der 
ganze Betrag der fie treffenden Prämie. 

$. 13. Jedes mit einem Preife befchenfte 
Pferd wird zur immerwährenden Erkennung und 
zum Lobe feines Erziehers mit dem Zeichen M. J. 
und ber AbnigsKreoue auf dem rechten Hinter 
baden gebrannt. 

vn. 
Bonben Zucht⸗Stuten. 

$. 14. Am Tage der Preife « Bertbeilung 
werben alle Stufen, deren Belegung durch Uufere 
Lande Beſchaͤler im naͤchſten Fruͤhjahre von Uus 
feren Unterthanen gewuͤnſcht wird, Unferer Lands 
Geſtuͤts⸗Commiſſion zur Beſichtigung von bem 
Eigenthuͤmer vorgefährt. 

$. 15. Solde Stuten müffen aber hinfichte 
Lich ihres Alters, ihres Baues und iher Geſund⸗ 
heit dem beabfichreten Zwecke entſprechen. 

$. 16. Alle Stuten, welche bey der Muftes 
rung tauglich zur Fortpflanzung befunden wer⸗ 
ben, erhalten von der Commiſſion einen unente 
gelolichen, anf ein Fahr gültigen Erlaubnißs 
Schein, der dem Beſchaͤl⸗Knechte immer vorge 
zeigt werden muß, indem derſelbe beſtimmt anzu⸗ 
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weiſen iſt, erft nach Borzeigung eined ſolchen 
Scheines, die Stuten vou Unſeren Beſchaͤl⸗ 
Hengften belegen zu laſſen. 
IX. 
Don ben Gau⸗Reitern. 

F. ı7. Die fogenanuten Gau: Reiter were 
ben amt nämlichen Tage ihre Veſchaͤl⸗Hengſte der 
Eonmiffion zur geeigneten Unterfuchung vorfühe 
ren, um geprüft zu werben, in wie ferne fie, im 
Muͤckſicht ihred Alterd, des ſchͤnen Wuchſes, de 
guten Ganges, ber körperlichen Stärke und kei⸗ 
ner ihnen anhängenden weſentlichen Fehler, zur 
Fortpflanzung bie erforderlichen Eigenfchaften bee 
figen. 

F. 18. Solche Befchäls Hengfte werben von 


der Commiſſion mit einem unentgeldlichen, auf 


ein Fahr gültigen Erlaubniß« Schein und mit Dem 
nämlichen Brands Zeichen verſehen, welches die 
Preifes Träger empfangen. 


So audgeräfter find fie fobann befugt, im 
ihrem Diſtricte frey umher zu reiten, und diejes 
nigen Stuten ber Unterthanen befpringen zu laſe 
fen, bie zur Belegung durch Befchäl » Hengfte 
aus Unferm Hof: Marftalle nicht berechtigt find. 

8. 29. Ohne die Zutheilung eines foldyen 
Erlaubnif » Scheines, wird es jedem Hengft e 
Befiger ſtrenge verbothen, feine Hengite zur Zucht 
zu verwenden. 

X. 

8. 20. Es wird allen Landgerichten, Polte 
zeyſtellen, Rentämtern und Ortögerichten, in 
deren Gegend fi) eine Befhäl: Station befins 
bet, oder bey welchen von Unfern Unterthanen 
Zeugniffe über die Begrändung ihrer Anſpruͤche 
anf Prämien geforbert werben, zur Pflicht ges 
macht, daß bey Ausſtellung diefer Zeugnife mie 
der größten Borfiht und fo zu Werke gegangen 
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werden muß, daß Fein Zweifel über ihre Forde⸗ 
zung übrig bleibt. 

Um allen Mißgriffen zu begeguen, laſſen 
Wir das geeignete Formular dieſes Zeugnifjes 
bey Unſern Landgerichten und Polizenftellen, in 
derem Bezirke fih Etationen befinden, nieders 
legen. 

F. 21. Mit dieſen Zeugniffen verſehen, ers 
feinen nun Unfere Unterthanen an dem Eite 
des Landgerichtes oder der Polizeyftelle, an wels 
chem die Preife: Vertheilung vorgenommen wird, 
und allwo ſich die Geftüts = Commiffion einfine 
bet; hier werden diefelden einer Cumnlativ-⸗Pruͤ—⸗ 
fung unterſtellt, und, bey ver Begruͤndung eines 
Anfpruches hierauf, das Refultar in das bisher 
ſchon beftandene, offene Protocoll fehr beſtimmt 
aufgenommen, ımb mit dem Zeugniffe,, (welches 
einzuziehen ift) documentirt- Das Protocol mit 
der - Driginal = Zeugniffen verfeher , nimmt 
die Geftits ⸗Commiſſion mit am. den Sig ber 
Direction; das Duplicat des Protocolls hingegen 
wird in der Landgerichts » Hegiftratur conſervirt. 

Mir duͤrfen übrigens vor dem Pflicpreifer 
Unferes Oberſt⸗ Stallnreifter » Stabes, als Direc⸗ 
tion. diefer Anſtalt, erwarten, daß er in fletenr 
Benehmen mit Unſern Kreis: Regierungen ſowohl, 
als Laudgerichten, Polizey> Behörden und Rente 
aͤmtern fortfahren wird, dem im mehrfacher Ber 
ziehung bedbwichtigen Land = Geltinwefen die 
vorzuͤgliche Aufmerkſamkeit zu widmen, und Ung 
durch tährliche Rechenſchafts-Berichte von dem 
Fortgange deöfelben in Kenntniß zw erhalten. 

Miinchen den 19ten Juni 1818. 


Mar Joſeph. 
Graf Freyherr 
son Thuch-eim. von Lerchenfeld 
Auf Konigl. allerhochſten Befehl 
der General: Serretärz 
von Geiger 
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Un fämmtlihe Kbnigl. Lande und 

Herrihaftögerihte des Iſar⸗ 
kreifes. 


(Die Anſtellungs⸗Taren ber Schullehrer betteffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des K oͤnigs. 

Einer allerhbchſten Anordnung von zoſten 
Jaͤnner l. J. gemäß, find die Taren für Ver⸗ 
leihung der Schulſtellen, zu Folge der fruͤhern 
Beſchluͤſſe, nicht dem Finanz⸗Aerar, fondern dem 
Unterripts » Eriftungs: Bermögen zuftändig, und 
die Erhebung der Zaren vom aller. jenen Schul⸗ 
dienſten, deren Befegung in die Eompetenz der 
Königl. Kreis s Regierungen gewieſen iſt, der 
für die Verwaltung der Kreis = Schuldotation 
aufgeſtellten Behoͤrde ausſchluͤßig zu uͤberlaſſen. 


Der Maßſtab dieſer Anſtellungs⸗ Zaren be⸗ 


traͤgt bey den von der Koͤnigl. Regierung vers 


liehenen Schuldieuſten 10 pr. Cent, und bey 
Beſtaͤtigungen von Präfentationer auf Schuls 
bienite 5 pr. Eent, vom jährlichen Geſammtdien⸗ 
fleö s Ertrage. 


Demnach iſt 


1) bey jeder Schufbienft s Bacatur, zugleich mit 
der Unzeige derfelben, die Dienftes = daſſion 
einzuſenden; 

2) nach Verleihung derſelben die Anſtellungs— 
Taxe vom angeſtellten Individunm durch das 
Königl. Land: oder Herrſchaftsgericht zu 
erüeben, und unmittelbar an die Kdnigl. 
Unterrichts = Eriftungs - Wominiftration all: 
bier zu übermachen ; 


3) der unterzeichneten Etelle halbjährig die 
N Meberficht Ber von den verliegenen Schulz 
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fielen abgefährten Zaren, oder eine Fehl: 
Anzeige vorzulegen. 
München den 2. Juli 1818. 
Aduiglich-Baieriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Vicepräfident, 
v. Hofſtet ten, Direstor, 
v. Ruͤdt, Reggs. Conc. 


CDie Tar⸗ und Gtempelsebähren in Gegenfländen 
der Baupolizep betreifeud. ) B 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


. Durch allerhoͤchſtes Mefeript vom 2uften - 


Juni I. J., gerubeten Seine Kobnigliche Majeſtaͤt 

allergnaͤdigſt zu beſchließen, daß die Tax⸗ und 

Stempelfreyheit in allen, die Beobachtung der 

Bauorduung für die Staͤdte, Märkte und Dorfer, 

som 2öften Jänner 1805 betreffenden, Eingaben, 

Verhandlungen und Ausferrigungen zugeſtauden 

fey; folglich diefe der Tax⸗ und Stempelgebühr 

nur in dem Falle unterliegen, wenn fie durch 

offenbare, eigenmaͤchtige Weberfchreitung ber 

Bauordnung, und hiernach durch Verſchulden der 

Gebäudes Defitser, veranlaßt worden find. Dies 

fed wird hiermit zur genauen Nachachtung be; 
kaunt gemacht. 

Münden den 2. Jull 1228, 
Kbniglih =» Baierifche Regierung 
bes Iſarkreifes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Vicepräfident. 
v. Hoffetten, Director. 
v. Nude, Reggs.Cons, 
(Die Erledigung ber Prarrep Summel, König, 
Landgerihts Freufing, betreffend, ) 

Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 

Durch den Tod des Pfarrers Ildephons Kar 

gerer, wurde die Pfarrep zu Oberhummel erledigt, 
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‚Diefelbe Tiegt in ber Dibeefe, im Decanate 
und im Kbnigl. Landgerichte Freyſing. 

Gie ift orgamifiıt, enthält eine Schule, die 
fib zu Raft, 4 Etunde entfernt, befindet, und 
paflorire 311 Seelen. 

Die Renten der Pfarrey beſtehen - 
an Befoldung in. =... Doofl. 
für bie verordnungsmäßigen 20 Tagwert 


Gründe in .60 fl. 
dann in den Ctol:Erträgniffen, im Durch: 
fchnitte zu . . ; “ . 148 fl, 


Es muß ein Eooperator gehalten werben, 
für welchen ver normalmäßige Beytrag von 300 fl. 
gegeben wird, 


Außer den gewöhnlichen Laflen, aus dem 
Unterthans » und Didrefan » Werbande , baften 
feine befonderen auf dieſer Pfarrey. Um felbe 
Fonnen ſich nur Scäcularpriefter bewerben, 

Minden den 2, Jull 1818. 


Königlich» Baierifhe Regierung 
beö Iſarkreiſes. 


Kammer des Junern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretär. 


— e— —————————— 
Verſteigerungen. 





Die Adnigl. Regierung des Jſarkrelſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen befiehlt im einer gnätigiten 
Entihliedung, dd. 15ten d. M., den Berkauf 
des Späthbauern = Hofes, Haus Nro, 23 in 
Pafing. 
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Diefemnach wird man Fünftigen Montag 


den Zten Auguſt 1818, Bormittagd 9 Uhr, im 
der hiefigen Rentamtswohnung am Lillenberge, 
das Verkaufs s Protocol! erdffnen, und Schlag. 
42 Uhr Mittags fchließen. 
Dbiges Anweſen beftcht x 
“) In dem baufäligen Wohnhauſe und — 
mie: Gebäuden; 
® 5) 0. Tagw. 39 Deeimalen Hofraum und Haus⸗ 
garten; 
0) 1 ZTagmw.55 Decim, Augergrund; 


d)6T = 48 = Mderland; 

eo) 4 =» 33 = Wiesgrund; 

£) 2 = 55 = Wieſengrund im Steuer⸗ 
Diſtricte Aubing; 

8) 8 =» 65 Wiesgrund im Steuer⸗ 
Diftriete. Auguftenfeld ;, 

B) 2 = 85 Wieſengrund im Steuer⸗ 
Difiriete Guͤnding, 8. 
Landgerichts Dachau; 

id Fe 05 = Gemeinddr Holztheilen.. 


Die: Verkaufs: Bebingniffe fpricht die. aller«. 
hchſte Berorbnung vom 30ſten September 1811: 
(Reggebl. St: LXVIN, pag.- 1578) aus. 

Der Verkauf geſchieht auf ganz: freyes Eis 
genthum,, entweder in einzelnen Theilen, oder 
im ganzen Gut» Eomplexe,. je nachdem fich Kaͤu⸗ 
fer: hierfür: einfinden.. 

Kaufdliebhaber werben daher, auf dem oben: 
Beflimmten: Tage, eingeladen, woben noch bes 
merkt: wird, daß die: verkaͤuflichen Objecte in 
Vaſing ; befichtiget. werben: Honmen,. zu derſelben 
Borzeigung; der: dortige: Steuervorgeher anges- 
wiefen-ift.- 

Den: W. Jum 1818; 

Abniglich⸗Bate riſches Laudrentamt 
Meuin ch e m 


12)%. Machter, Rentbeamter- . 
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- Auf gnaͤdigſte Anbefehlung der Koniglichen 
Regierung des Sfarfreifes, Kammer. der Finanz 
zen, dd. 30ften May 1818, wird mit der Maͤhle zu 
St. Emmeran bey Vöhring, am Dienstag den 
2oſten Zuli d. J., Vormittags 9 Uhr, in ber 
hiefigen Rentamtswohnung anı Llienberg, an 
den Meiftbiethenden, auf ganz freyes Eigenthum, 
und unter Vorbehalt ber allerhbchften Genehmis 


gung, ein wiederhohlter Verkauf verfucht werden. 


Diefes Muͤhlanweſen beſteht: 

a) Ja einem untermauerten Wohnhauſe mit 
Erube, Küche, Speis und Fletz zu ebener 
Erbe, in vier hölzernen Kammern und einer 
Heulege über einer. Stiege; dann einem freyen 
Kaften über zwey Stiegen. Hierbey befinz 
den fich die Gebäude einer Mahlmuͤhle und 
Schneidfäge ,. welche beyde ganz unter Wafs 
fer ſtehen, ein kleiner bölgerner Kuͤhſtall und 
ein baufälliged Backhaus, mit einem Flaͤ—⸗ 
cheninhalte von O Tagw. 16: Deeimalen; ' 

b) in der damit verbundenen realen. Maylmühl- 
und Echneibfäges Gerechtigkeit; 

ce) indem Nutzantheile an ber. Bileingenr Ge: 
meinde⸗Viehweide. 

Die Verkaufsbedingniſſe richten ſich nach der 
allerhoͤchſten Verordnung vom 30ften September 
1811 (Reggsbl. St. LXVI. pag: 1578), wer 
bey noch befonbers bemerkt. wird, daß dem Kaͤu⸗ 
fer. für allenfallfige Ifars Einbrüche durchaus Peine 
Garantie geleifter werbe, und bad Staatsaͤrar, 
felbft für den. Fall, wenn fih Beſchaͤdigungen 
aus ben vorzunehmenden Waflerbauten ergeben 
ſollten, niemahls in. Anſpruch genommen werben 
Fonne.- 

Kaufdliebhaber werden alfo eingeladen, an 
den bemerften: Tag, um die bezeichnete Stunde 
zu erſcheinen, und ihre Anbothe zu Protocol. 
zu. geben, wornach, Schlag 12. Uhr Mittags. 
daoſelbe geichloffen wird. 
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Inzwiſchen Ibnnen bie verkäuflichen Reall⸗ 
täten bey dem dort wohnenden Müller, Eizens 
Berger, nach Belieben befichtiger werben, 

Den 15. Juni 1818, 

Abniglich Baierifhed Landrentams 
Minden 
(2) 2. . Richter, Rentbeamter. 


Zur Verfleigerung bes Johann Rnefifhen 
Neugartenwirtbe s Unweſens, if, auf Requiſition 
des Abnigl. Wechſel⸗ und Mercantil s @erichtd 
erfler Inſtanz dabier, bey dem unterfertigten 
Eradtgerichte, eine Commiſſion, auf Donnerstag 
ben ten Juli, Vormittags von 9 — 12 Uhr, 
anberaumt, wozu die Aaufsliebhaber vorgeladen 
werben, 

Den 9. Zunt 1818. 

Königlich » Baierifhed Stadtgericht 
Minden 
Berugroß, Director. 


'6)3 v . Epb. 





Im Wege ber Vollſtreckung wird am 25ften 
Sul, J., Bormitrags von 9 bis 12 Uhr, das 
Anweſen des Ferdinand Kirmaier, Käshänds 
lers auf der Luͤften, nächft der Vorftadt Au, 
sub Nro. 258. an den Meiftbiethenden , jedoch 
unter ausdruͤcklichem Vorbehalte der Genchmis 
gung feiner Gldubiger, bifentlich verſteigert. 

Ditſes Anweſen iſt ludeigen, und befteht 
aut einem eınflödigen Wohnhauſe, welches eine 
Erube, Kammer und Adıe enthält, aus einem 
Garichen und einem, mit dem Nachbar gemeins 
ſchaftlichen, Brunnen. Mach ber Schägung be« 
laͤuft ſich fein Werth anf (50 fl. 

». Banfeliebbaber werten eingeladen , ihre Ans 
boihe am bejlimmien Tage zu Protocoll zü ges 
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ben, umd die Iufchlagung diefes Anweſens zu 
gewaͤrtigen. 
Den 26. Juni 1818. 
Königlich⸗-⸗Bateriſches Stadtgericht 
Münden 
Gerngroß, Director. 
, Zeillern, 


- d 





Nah Abſterben des bisherigen Mavers, 
Mathias Spinpler, Beſitzers des fogenannten 
Schererguts zu St, Johanneslirhen, wird dieſes 
Gut hiermit zum oͤffentlichen Verkauf ausgebo⸗ 
fen. In Folge dieß wird auf den 1Tten Zul 
1. 3. eine Tags fahrt angeſetzt. 

Das Anweſen beftaht aus einem leibrechts⸗ 
weiſe verliehenen, halben Hofe, und begreift, 
nebſt dem Wohn⸗ und Oeconomie⸗ Gebäude, im 
ſich: 

2 Tagwerk 10 Decimalen Hofraum und 
Hausgarten in der i1. Bonataͤtsclaſſe; 

31 Tagwert 1 Decimalen Ackergrände, 
im Durchſchuitte in der 6. Donirätöclaffe ; 

0 Zagwert 85 Decimalen Wieſen in ber 
10, Bonitätsclaffe ; 

4 Antheil an 7 Tagwerk 87 Decintalen 
Wiefen , in der 2. Vonitaͤtsclaſſe; 

1 Tagwerk 74 Desimalen Yder, in ber 9. 
Bonitätscarfe; . 

+ Untheil an 4 Tagwerk 65 Decimalen Mies 
fen, in der 1, Bonirärsclafe ; Be 

0 Tagwerk 59 Desimalen Mooswirfen, 
in ber 2. Bonichrselagje, im Steuerdiſtriete Ers 
ing. EA 

Bisher haften daranf 


an grundhersligen geifung em; 
Stift 30.8 © 

Kücendienft —u: * 

(42) 
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Huͤhner 10 Stuͤcke, eh 
Schmalz; 10 Pfund, 
Eyer 100 Stuͤcke. 4 Be 

Getreiddienſt: 
Weizen 1 es. - — on 
Kom 4 7° rs 
Gerſte 1: 
Haber 4 > 

an Landesherrlichen Leiſtungen: 
Einfache Steuer af. 16 fr. Adl. 

Kaufsliebhaber wollen am genannten Tage 
fih im Lotale des Konigl. Landgerichts Muͤnchen 
einfinden, wo das Protocoll, von Morgens 9 bis 
Glockenſchlag 12 Uhr, offen gelaffen wird. 

Sie konnen dad Anwefen, mit Zuziehung 
des f. 9. Rappelbauers, Joſeph Halbinger, 
von VBogenhaufen, als nmächften‘ Verwandten 
des Werftorbenen , felbit in Mugenfchein nehmen; 
haben ſich aber, hinfichtlich ihres Vermbgens und 
Leumunds f. a., gehdrig andzuweifen, auf jeden 
Fall den rechtlichen Bedingungen der Grundherr⸗ 
ſchafi ſich zu unterziehen, und bie Natification 
ihres Anboths zu erwarten. 

“ Den 9. Juni 1818. 
Kbniglie s Baierifes,' von Maierls 
ſches Ortsgericht St: Jo hanneb. 
kirchen. 
Steyrer, Landrichter. 

— — 

Auf Andringen der Gantglaͤubiger, wird 
man am ı18ten Zuli l. J., in der Amtswohnung 
am Lilienberge, dad Unwefen bes Dar Uns 
tretter, auf der Sendlingers.Haide, am ben 
Meiitbiethenden, von 9 bis 12 „Me Bormittage, 
dfentlich verfteigern. > 

Das Anweſen, welches an ber Muͤnchner⸗ 
Landöbergerftraffe, nicht weit von der Haupt⸗ 
ſtadt Muͤnchen entfernt liegt, beſtehet: 


(3) 3. 
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a) In einem gemauerten zwepgaͤdigen Gebäude, 
mit zwep beigbaren und drey unheitzbaren 
Zimmern, leg, Küche, Keller , Pferdeſtall 
auf 6 Pferde, Hornviehftall auf 18 Stuͤck, 
Treſchteunen, Getreidlage, Getreidfaften , 

Heu und Gtrohlege ; 

b) in einem gemanerten Nebengebäude zur 

Heulege, oder Wagenremis; 

6) in 24 Tagwerk 14 Decimalen Weder, 

Dad ganze Anwefen ift Iudeigen. Don den 
Uedern wird der Zehent mit 4 zur Pfarrey Send⸗ 
ling, und mit $ zum heil. nn München 
derreicht, 


Das Steuerfimplum beträgt 1f.-51 Er. Thl. 
Der Schäyungswerth it 4T00f. 
Kaufsluftige mögen ſich einfinden, 
Münden ben 15. Juni 1818. 
Königlihs Baierifhed Landgericht 
Minden 


(5)3 Steyrer, Landrichter. 


Vermoͤg allergnaͤdigſter Entſchließung der 
Königl. Baier. Regierung des Sfarkreifes, Kam⸗ 
mer des Innern, dd. 5ten May 1818, muͤſſen 
die Realitäten der aufgelösten Pfarre» Wiffling, 
welche nad) dem definitiven Steuer Eatafter 


Ar 

aud dem ganz gemanerten und gut confers 
virten , zweyſtockigen Wohnhanfe von 6 Zimmern, 
1 Kammer, Küche, Keller, Holzlege und Waſch⸗ 
Haus, Stab! und Stallung, 

dem Nebengebäude und Hofraum, 

einem Garten pr. 58 Decimalen, 

einem weitern-Haudgärtchen pr. 20 Decim., 

dem Hausanger ad 2, Tagw. 19 Decim., 


357 
n. 


ans folgenden Feldgruͤnden, als 

dem Gſtaͤudner-Ackerl pr. Tag. 84 Des 
eimalen, 

dem fleinernen Aeckerl pr. TI Decim., 

dem Langsfechelbreiten, 2 Fahrtweg und 

Zwerkland⸗Aeckern ad 24 Tagw. 15 Decim.; ' 

7 dem Stoderland » Uder pr. 2 Tagw. 70 
Decimalen, 

ber Haarlacher = Breiten pr. 5 Tagw. 7 
Decimalen, 


dem kurzen Breitl ad 1 Tagw. 70 Decim. 
dem Roßlopf⸗Acker pr. 2 Tagw. 3 Decim., 
dem Sirautgarten: Nder pr, 49 Decim,, 


dem weitern Moosland⸗Acker ad 50 Decim. , 
dem MWinfelader ad ı Tagw. b1 Decim., | 
bem Lohacker ad 1 Tagw. 58 Decim., 
dem Moosfteiner » Neferl 37 Decim., 
bem Wafferlaufs Ader ad 55 Decim., 
dem Pointader ad 1 Tagw. 3 Decim. , 
dem Kaftenader ad 3 Tagw. 48 Decim., 
dem Mitterpoint- Ufer ad 83 Decim., 
bem BorpifangsUder ad 27 Decim., 
ber Neuchinger » Breiten 4 Tagw. 86 Decim., 
dem Sdllelacket ad 1 Tagw. 9 Decim., 
dem Wafferlauf:Uder ad 32 Decimalen, 
dem Steinrifels Adler ad5 Tagm. 16 Dechm., 
dem Obermairbreiten » Acer 2 Tagw. 13 Des 
malen, 
dem Kreuzader 2 Tagw. 4 Decim. 
Zufammen aus 66 Tagwerk 80 Decimalen; 
y :C, 
Aus —— Wiesgränden, als 
aus der Winkofchen Wiefe ad 28 Derimalen, 
"= :» gebßern detio pr. 37° Decim., 
s » Käbangerfledi 1 Tagw. 13 Decim., 


——— 
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» © Brummmies ad 7 Tage: 06 Decim., 
s dem Pfarranger ad 8 Tag, 2 Decim. 

Zuſammen aus 17 Tagwer? 76 Decimalen; 

D, ‘ 

aus folgenden Gemeindd- Grinden, als 

ber Oetzwieſe an ber Gempt, 2 Tagw. 30 
Derimalen, und 

der äußern Oetz ad 1 Tagw. 79 Decimalen 
beſtehen, auf dem Wege der difentlichen Merz 
fleigerung, nach Umftänden ganz, oder theils 
weife, zum Verkauf gebracht werden. 

Diefe Verfteigerung wird man, von Seite 
bed unterzogenen Konigl. Landgerichts, nad) ben 
über die Veräußerung der Gtiftungs «Realitäten 


dem Mooslands Afer ad 1 Tagw. 95 Deeim.,, beftehenden, allerhdchſten Vorſchriften (Reggsbl. 


Jahrg. 1808, St. VIII. und 1811, St. LXU., 
Seite 1465) Mittwoch den 22ften Juli d. J., 
in Loco Wiffling, welches 14 Stunden von Erding 


"entfernt liegt, vornehmen, und man bringt daher 


felbes mit dem Anhange zur dffentlichen Kennt 
niß, daß fich fämmtliche Kaufsliebhaber, bis 8 
Uhr Morgens, an befagtes Ort verfügen, und 
ihr Anboth zu Protocol geben wollen. 

Anbey wird aber noch bemerkt, daß ſich 
auswärtige Individuen, über Leumund und Zah⸗ 
lungsfaͤhigkelt, auch Militaͤrpflichts Entlaſſung, 


mit legalen Zeugniſſen ihrer ordentlichen Gerichts— 


Behbrden, auszuweiſen haben, 


Was hingegen die eigentlichen Kaufsbedings 
niffe anbelangt; fo wird man 'felbe den "Kaufe: 
liebhabern, am Tage: der Verſtetgetung, befannt 
machen, 

Den 28. May 1818, 


Königlich » Baieriſches gandgeriht 
Erding, als Adminiſtration der 
Kirhen und Stiftungen. 


(2) 2. v. Inama, Landrichter, 


(42*) 
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Nachdem das Anerbiethenber Mathias Gan t⸗ 
nerifchen Eheleute zu Marzling nicht geneh⸗ 
miget wurde; ſo will man ihren Bädermaierhof 
zur Verfteigerung ausfdreiben. 

Zum Lieitationötage wird der 20ſt e Suli 
l. J. beftimmt, und die Kaufsliebhaber eingelas 
den, ihre Aubothe im hiefigen Landgerichts » Los 
sale zu Protocoll zu geben. 

Den 27. Juni 1818. 
Abniglich-Baieriſches Landgericht 

Sreyfing. 


(u. Groſch, Landrichter. 





Vortadungen und Ebdictals 
Eitationen, | 


Xaver Handlmair, Bauersfohn vou 
Atting, Kdnigl. Landgerichts Straubing, gieng 
fon im Fahre 1803, als Glafergefell, in die 
K. K. dflerreichifchen Staaten auf Wanderſchaft. 

Da berfelbe feit diefer Zeit feinen Verwand⸗ 
ten Feine Nachricht ertheilte, auch ihnen fonft 
über ihm feine zuverläßige Aunde zufam; fo 
will man, auf ihre geflellte Bitte, den genannten 
Zaver HandImair, oder deſſen allenfallfige 
Descendenten hiermit auffordern, binnen drey 
Monatben, dießorts, entweder in Perfon, 
ober durch hinreichend Wevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, und fich gebbrig zu legitimiren,, indem 
man, nach Ablauf diefed Termin, dem weitere 
gefeglichen Bitten, in Anſehung des. hier liegens 
den Zaver Handelmairifchen Vermögens von 
1700 fl., ſtatt geben wird. ; 

Den 12. Juni 1818. 

Königlich » Baierifhes Stabtgeriht 
. Münden. 
Gerngroß, Director. 


(35) % Brinz. 
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In dem Schuldenwefen des Jakob Dohl, 
Drechslermeiſters in Minden, und deſſen Ches 
weib, Therefia Doll, hat man auf Audringen 
der Creditoren die Gant befchloffen, und will 
daher folgende drey Edietstaͤge beflimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum, den 
11ten Juli l.Y., 

ad excipiendum deu 25ten Juli L,J,, 
dann 

ad concludendum den tten Auguſt l. J., 
und zwar in dem Maße, daß, alö der terminus 
ad quem, binfihtlich der Concluſion, der Ste 
Auguft I. J. feſtgeſetzt ſeyn fol, innerhalb 
welchem Eonclufions » Termine die eine Hälfte 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Ganrmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Evictötagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Unmälte, 
jedes Mabl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
zeichneter Stelle zu erſcheinen, und ibre Forbes 
rungen, nebſt dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend ans 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn follen. 

Den 19. Juni 1818. 

Kdniglih ⸗Baieriſches Stadtgericht— 
Münden. 


Berngroß, Director, 


(3) % Dipl, 





—. 


Auf Befehl des Koͤnigl. Appellationdgerichts 
fir den Iſarkreis, dd. 120m May I. J., wers 
den hiermit alle diejenigen, welche, aus was 
immer für einem Titel, einen rechtlichen Anſpruch 
an ben Ruͤcklaß des verſtorbenen Koͤnigl. Advo⸗ 
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caten, Licentlat Franz Andrä Leeb, machen zu 
fonnen glauben, auf Gelbftverlangen der Erben, 
welche jenen Rüdlaf, cum beneficio legis et 
inventarii, antreten zu wollen, fich erflärt 
haben, unter der peremtoriſchen Friſt von ſechs 
Wochen, bey Vermeidung des Mechtsnachtheis 


les des Ausichlußes mit der nicht angebrachten. 


Forderung, ſich zu melden aufgefordert, 
Den 16. Juni 1818, 
Kbniglich =» Baierifhes Stadtgericht 
Männchen. 
Gerngroß, Director. 
(3) 2% Roͤmer. 

Bey der vorliegenden Zahlunhsunfaͤhigkeits⸗ 
Erklaͤrung des geweſenen Tuchfabrikanten Lud⸗ 
wig Roſenberg in der Au, hat man, auf 
Andringen der Glaͤubiger, die Gant beſchloſſen, 
und fordert daher alle, welche an den Gemein⸗ 
ſchuldner Roſenberg irgend eine Forderung 
haben, hlerdurch auf, entweber ſelbſt, oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte, am den folgenden 
Edictötagen, jedes Mahl Vormittags 9 Uhr, zu 
erfcheimen; nämlich : 

Adliquidandum Samstag den 25ften 
Suli 1. J., welcher Termin zugleich zum noch— 
mahligen Verſuch gütliher Ausgleichung bes 
Bimmt:ift, 


ad excipiendum Montag ben 24fen 


Auguſt 1.5, 

ad conceludendum Mittwoch den 23ften 
September l. J., bis Freytag ben 235ften 
Detober d. J., von weldem Termine eine Häffte 
zum Repliciren, bie amdere zum Duplieiren vers 
wender wird. 

Alle Roſeubergiſchen Glaͤubiger, welche an 
dem erſten Edictstage nicht erſcheinen, ‘werden 
mit ihren Forderungen, und jene, welche an den 





562 


übrigen Edietötagen ausbleiben, mit ihren Hands 
lungen geſetzlich präcludirt. 
Den 7. Juni 1818. 
Kbniglih » Baierifhes 
Münden. 
Steyrer, Laudridhter. 


Landgericht 
(5) 1. 





Bartlmä Seemuͤller, von Aſſenhauſen 
d· G., welcher im Fahre 1812, ald Gemeiner des 
Königl. Baier. 11. Linien : Infanterie-Regiments, 
den ruffifchen Feldzug mitmachte, iſt ſeither als 
vermißt vorgetragen, und wird von feinen Au⸗ 
verwandten für todt gehalten. 


Da num biefe über fein älterliches Wermb: 
gen pr. 800 fl., ald legitime Erben, zu disponiren 
ſuchen; fo will man denfelben, wenn er noch 
am Leben feyn follte, oder deffen Erben hier⸗ 
mit aufgefordert haben, fich binnen vier Mo⸗ 
nathen a dato um fo gewiller, entweder pers 
ſdulich, oder per Mandatarium, dabier ju mel⸗ 
ben, als außer dem fein Vermoͤgen am die bes 
kannten Erben, nad) gefetzlicher Vorfchrift, erga 
cautionem, hinaudgefolgt werden wuͤrde. 

Den 2, Juli 1818. 
Kbniglich Baleriſches 

Dachau—. 


(5) 1. Ric Heydolph, Landrichter. 


Landgericht 





In der Schulds und Berlaſſenſchaftöſache 
ber Jakob Kaſtneriſchen Hofhauers « Eher 
leute zu Zeilhofen, wurbe von 'diesfeitiger Be⸗ 
börde der Univerfal = Concurs befchloffen. : Da 
diefed Erkeuntniß bereits Rechtskraft erlangt- 
bat; fo wird zum Vollzug beöfelben gefchritten, 
und es werben hierzu nachflehende Edictstage 
beitimmt; 
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Ad producendum et liquidandum der 
2oſte Julidl. J., 
ad excipiendum der 1Tte Auguſt l. J., 
ad concludendum der 14te Septems 
ber l.$., 
und zwar leßterer in dem Maße, daß, als ter- 
minus ad quem, der 12te October feſtgeſetzt feyn 
ſoll, innerhalb welchem Gonclufiond » Termine 
die Zeit bis zum 2öften September ad repli- 
sandum, dann bis 12ten October ad duplican- 
dum, jedes Mahl einfchläßig, zu verwenden iſt. 


Alle jene, welche an diefe Gantmaffe, aus 
wad immer für einem Titel, eine rechtliche Forde⸗ 
rung zu machen haben, werben hiermit, für jeden 
der erwähnten Edicrötäge, peremtorie et, sub 
poena praeclasi, aufgeforbert, entweder in 
Perſon, oder durch hinreichend bevollmächtigte 
Anwaͤlte, bey unterzeichnetem Gerichte zu ers 
ſcheinen, und ihre Forderungen, nebft dem Vor⸗ 
rechte, genügend anzubringen. 


Zugleich wird ber oͤffentliche Verkauf des 
Sofbauerifchen Anweſens zu Zeilhofen, dem eins 
Kimmigen. Gefuche der Gläubiger gemäß, im der 
Art zur allgemeinen Kenutniß gebracht, daß der: 
felbe im diesfeitigen Umtslocale, Samstag den 
söten Juli, von Vormittags 9 Uhr bis Glocken⸗ 
flag 12 Uhr, vorgenommen wirb. 

Das ganze HofbauernsUnwefen pr. 14 Hof, 
feibrechtöweid zum Königl. Nentamte Erding 
grundbar, befieht:, 

a. Aus Gebäuden. 
3) in einem gemanerten Wohnhaufe, 
2) in eimem hölzernen Stadl, 
3) in eineim gemauerten Pferd⸗ und Kuhſtall, 
4) in einem hölzernen Schweinflall, 
5) in einer halbgemauerten Wagenſchupfe, 
6) in einem gemauerten Badofen, 





564 


T) in einem Brunnen, 
8) in dem hölzernen Zubauhaͤusl. 


B. Aus Adergründen: 
In Summa 147 Tagwerk 27 Decimalen, 


©. Aus Birögränden: 
in 34 —. 55 Decimalen, 


D. Aus Baldungen: 
in 27 Tagwerk 94 Decimalen, 


Die Laften waren zuvor; 
1) Grundfteuer: Simplum 15 fl. St fr. 3dl. 
2) Scharwalglb . . 14:4: — 
3) Stiftund Kuͤchendienſt ſ.a. 82 = 52 s — 
4) Getreiddienft 

Weizen 4 Sch. 1 M. 3 V. 1S. 


Korn 18:5 1.02% s 34» 
Gerfte 44 1:31 
Haber 2 ss 5 2—s 1}s 
Erbfen — ⸗ 2 s— 3: —ı 
Zuterrhbabr — ss 1 :—. —: 


Gemäß allerhbchfter Entfchließung vom 10ten 
April 1816, wurbesaber eine Moderation, bis, 
1854 einſchluͤßig, allergnädigft zugeftanden, und 
bis dahin beſtehen die Abgaben: 


+) Grunbfleuer -Simpfum 15fl. 48 fr. 
2) Scharwerlfgeld 14: A553 — 
3) Stift oa 61:8: — 


4) Getreibdienft 
Meisen 4 Sch. 1 M. 3 V. 16, 


Korn 112 — s— »— ⸗ 
Gerſte Is — — — e — ⸗ 
Haber 1e 12— —— 5 


Bemerkt wird uͤbrigens, daß die zum Gute 
gehdrigen Gruͤnde nur mit einem Drittheile ze⸗ 
bentbar find, 
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Kaufdluftige mögen das Anweſen an Ort 
und Etelle einfehen, am genannten Tage fi 
hierorts einfinden, und ihr Kaufsanborh zu Pros 
tocolt geben, wo ſich jedoch die Judividuen aus 
andern Gerichtöbezirken, über Vermdgen und 
Leumund, gehdrig auszumeifen, und auf jeden 
Fall die Genehmigung der Gläubiger, welchen 
basfelbe beym erſten Edictötage vorgelegt werben 
wird‘, abzuwarten haben. 


Den 15. Juni 1818, 


Kdniglih s Balerifhes Landgericht 
Erding. 


(3) 3. — v. Inama, Landrichter. 


Thomas Neuner, von der Deutelſaͤge in 
Tirol gebuͤrtig, gewoͤhnlich Sagweibl⸗Thamerl 
genannt, wird gemaͤß Erkenntniſſes des Kbnigl. 
Appellitionsgerichts für den Iſarkreis, dd. 19ten 
d. M., hiermit vorgeladen, innerhalb drey 
Monathen, bey diefortigem Kbnigl. Landges 
richte zu erfcheinen, und wegen der wider ihn 
vorhandenen Anfchuldigung der Tbdtung des 
Georg Binder, Kohlarbeiters von Kohlſtatt 
bey Klefersfelden, fi) zu veramworten. 


Den 26. Juni 1818. 


BAelarIEe s Baierifhes Landgericht 
Rofenpeim. 


(3) 1. Wild, Landrichten 


Die Florian Bertenbreiter'ſchen Bis 


@eröleute von bier, beym Bachbäder genannt, . 


welche ihre anbringenden Gläubiger nicht befries 
digen Finnen, bathen, zum Verfuch einer Schuls 
den Nachlafbehandlung und Sriftenregulirung,, 
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um Anberaumung einer Commiſſion, und Vor⸗ 
ladung ihrer ſaͤmmtlichen Creditorſchaft. 


Um ihrem Geſuche zu willfahren, wird auf 
ben 20ften Juli. J. zur Liguidirung, dann Er: 
zweckung eines allenfallfigen Schuldennachlaffes, 
und einer Friftenregulirung, oder zur meitern 
Verhandlung dieſes beträchrlihen Schuldenmwes 
fens, hiermit eine Commiſſion angefegt, wozu 
die ſaͤmmtlichen Berteubreiter'ſchen Gläubiger‘, 
entweder in Perfom, oder durch einen hinlaͤng⸗ 
ih bevollmaͤchtigten Anwalt zu erfcheinen, uns 
ter dem Eompelle vorgeladen werden, daß die 
bisher unbefannten und ſich nicht meldenden 
Gläubiger mit ihren Forderungen nicht mehr 
gehört werden Fünnten, 


Den 18. Juni 1818. 


Königlih » Baierifhes Landgericht 
Wolfrathshaufen. 


(3) 2. von Haaſi, Landrichter. 


Amortiſations⸗Decret. 


Am 25ften Juni 1694, hat die Kirche zu 
Mallertöhofen, zur Beftreitung unvermeidlicher 
Kriegs s Auögaben, ein zu 5 pr. Cent verzinslis 
ches Darlehen pr. 100 fl., und die Kirche zu Felde 
moching pr. 200 fl. zum bamahligen Hofkriegs⸗ 
und landfchaftlichen Zins » Zahlamte gemacht. 
Bepden Kirchen flellte dieſes, unter obigen 
Datum, eine Hauptobligation über diefes Buns 
bed » Capital pr. 300 fl. aus, Um 1Öten Decems 
ber 1815 wurde dieſes Schulden» Abledigungds 
werks » Capital durch die Kbnigl. Stiftungs » Ads 
miniftration des Cultus, Diftrits München, 
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ohne Production jemer u cur zur Liquidas 
tion gebracht. 


Da nun die erwähnte Hauptobligatlon vers 
mißt wırd; jo fordert man, auf Unjuchen des 
Koͤnuigl. Ortsgerihrs Schleißheim, als dermah⸗ 
liger Zriftungs = Adminiftration der Kirche zu 
Diallertsyofen, den Inhaber diefer Urkunde hier— 
mit auf, vdiefelbe binnen ſechs Monathen, 
a dato diejer Edictalvorladung hierorts vorzu⸗ 
weiien, außer dem fie für frajılos erBlärt wuͤrde. 


Den 19ten Juni 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Muͤnchen. 


(3) 2. Steyrer, Landrichter. 





Walburga Welshoferin, fuͤrſtlich Speyer 
riſche Kammerdieners⸗ Wirtwe, bat um Amorti⸗ 
firung einer Obligation gebethen, welche ein nes 
gocirtes Anlehen pr. 1000 fi. betrifft, das fuͤr die 
Rechnung der k. k. dſterreichiſchen Finanzen, im 
Sabre 1790, durch das Wechſelhaus Obwerer in 
Yuasburg negoeirt wurde, und welche mit Niro, 
119 bezeichnen iſt. 


Es wird demnach der dermahlige Beſitzer 
dieſer Obligation anmit aufgefordert, bins 
nen ſechzig Tagen, 
liche Erwerbsweiſe zu dociren oder dieſe Ob⸗ 
Ugation hierher zu reſtituiren; widrigenfalls 





hierorto die recht⸗ 
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man daB Weitere zur Amortifirung- verfügen 
würde, 
Den 22. Funi 1818. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


| 
Nichtamtlicher Artikel. 


Am Mittwoch den 22ften Juli l. J., 
wird man, auf erfolgte Entſchließung diesjeitiger 
Guts herrſchaft, das Braͤuhaus, den Zehen, 
und die bedeutenden Schloßbaugrände zu Geis 
Boltsoorf, naͤchſt Vilsbiburg, entweder im Gan⸗ 
gen, oder theilweiſe, und legtere nach Umitins 
den auch partpienwerfe an die Meiftgebenven 
auf 9 Fahre, jedoch salva rauficaione, ver⸗ 
pachten. 

Pachtluſtige werden demnach eingeladen, 
ihre Pachtanbothe, alleuf ills ſchon in der Zwi⸗ 
ſchenzeit dahler, oder an obigem Tage, Fruͤhe 9 
Uhr, im herrſchaftlichen Schloße zu Seibolts⸗ 
dorf, zu Protocoll zu geben. 

Niederaihbach den 6. Juni 1818. 


KöniglibsBaierifhes, Grafßeibolts: 
borfifbes Patrimonialgericht, vor—⸗ 
dern und hintern Untheils Seibolts—⸗ 
dorf, Königl. Landgerichts 
VBilebiburg. 


(3) 3. Staudinger, Gerichtshalter. 
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Iſarkreis. 


Koͤniglich— 
Intelli— 
fuͤr den 











XXVIII. Stuͤck. Muͤnchen den 15. Juli 1818. 





Amtliche Artikel. Am Namen Eeiner Maieftät des Koͤniags. 
Der Kdnigl. Revierforſter, Alexander von 


(Das Geftätwefen betreffend. ) Shiämbac, zu Tyera im Ober Maintreife, 
har herausgegeben: 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. »Beichreibung und Abbildung verfchledener, 

Daß die, in Folge der Verordnung über das „vorzüglich heftig wirfender, ſchädlicher Gite 
Landgeſtütweſen vom 19ten Juni 1818, abzubals „pflanzen, welde in dem Khnigreiche Baiern 
tende Preifevertbeilung „ bey welcher alle Beſchaͤl⸗ „häufig gefunden werden, nebft Geſchichts-Er— 
Erationem-dbed Kreiſes coneurriren fünnen, diefes „zählungen von den traurigen Wirkungen ders 
Jabr am 2aſten Auguſt in Tolz ſtatt finden „ſelben, fir Volksſchullehrer und Landwirthe.“ 
werde, bringt man hiermit zur allgemeinen Kennte Erfter Theil. 4. mit 8 nach der Natur illuminire 
nip. , ten Rupfertafeln,, und 24 Seiten:Tert. Theta bey 

Die Preiſ bewerber haben ſich daher am gpapreurp, zu finden bey dem Verfaſſer, 1817 
23ſten Auguſt I. J. Morgens in Tölz einzufinden. Preis 2. — 


Minden den 2. Juli 1818, - Welche Schrift Schnlinfpeetoren, Schulleh⸗— 
Königlid » Baierifhe Regierung rern und Landwirthen empfohlen zu werden verdient, 
des Iſarkreiſes. Minden den 9. Zuli 1818. 
Kammer des JInnern. Königlich » Baierifhe Regierung 


bed Iſarkreiſes. 


v. Widder, Vicepraͤſident. Kammer des Yanerm 


v. Hofſtetten, Director. v. Wid der, Viceptaͤſident. 
v. Hofftetten, Director, 
Schiber, Acceſſiſt. v. Ruͤdt, Reggs.Cone. 


(43) 
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(Die Gefhäfts: Anzeigen der netergerichte bes Krei⸗ 
ſes betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Unter Hinweiſung auf die, im XXXIII. 
Stuͤcke des allgemeinen Jutelligenzblattes für das 
Adnigreich, Seite 129 u. f. eingerüdte, allers 
böchfte Verorbnnng vom 19ten Junlus d. J. wers 
ben fämmtliche Stadte, Land» und Herrſchafts⸗ 
gerichte im Sfarkreife, noch befonberö erinnert, 
8* — 


bie Pflegſchafts⸗Tabellen am Ttem, 


die EivilsProceßsTabellen am 15ten 
und 


die Verlaffenfhafts:Tabellen am 
soften Detober 1.3. längftens, bier eins 
getroffen feyn milden, und, daß man, bey 
der im Öten Abſatze jener Verordnung enthals 
tenen Beſtimmung, durchaus feine weitere Fri⸗ 
ſten geftatten, alfo auch Feine Entfchuldigungen 
annehmen Fonne, fondern aldbald mit dem Ab⸗ 
laufe des Einfendungs »Termins die räditändigen 
Tabellen durch Wartbothen abfordern werde. 


Damit aber die Konigl. Lande und Herr⸗ 
fchaftögerichte durch Saͤumniſſe der Orts⸗, vesp- 


Patrimoniafgerichte nicht gehindert ſeyn mögen, 
die, von den legteren an fie abzugebenden, 
Tabellen oder Fehl s Anzeigen, in Berlaffens 
ſchafts⸗ und Pfleaihafts » Sadhen, zugleich mit 
den ihrigen einzufenden; fo erhalten fie hiermit 
den Auftrag; die Säumigen ebenfalls durch Exe⸗ 
eutionöbothen zur Einbefdrderung zu vermiffigen, 
wenn bie benannten Gerichte die Pflegſchafts⸗ 
Tabellen nicht am 30flen September, und bie 
Verlafienfchafts «Tabellen nicht am 23ſten Detos 
ber, eingereicht haben follten, 
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Die Königl. Lands und Herrfchaftsgerichte 
fiid über die genaurfte Befolgung diefes Aufs 
trages eben jo werantwortlih, als ruͤckſichtlich 
ihrer eigenen Gefchäftd » Anzeigen, 


Minden den 10. Zuli 1818. 
Koͤniglich-Baleriſches Appellatlons⸗ 
Gericht fuͤr den Bu 
Popp, Director. 

v. Helnleth. 





Dienſtes⸗NMotizen. 


Durch allerhoͤchſte Reſcripte, dd. Baden, 
vom 5ten Juli l. J, wurde die Pfarren zu 
Bernried, Landgerichts Weilheim, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Pertendorf, Landgerichts Regen⸗ 
genftauf im Regentreife, Priefter Bonifaz Ried⸗ 
hammer, dann bie Pfarrey Rott, Landges 
richts Waſſerburg, nach der Elaflificationd: Reihe 
der im Jahre 1809 dahier geprüften Erreligiofen, 
dem Priefter Benno Wörle, Erbenebdictiner des 
aufgeldöten Klofters zu Rott, und nunmehri⸗ 
gen Gooperator dafelbft, und das .Herzug Albers 
tifche Benefidum am aͤußern Gottesader dahier, 
dem Priefter Fohann Schmid, Shorbirector in 
der Hoffirche zu St. Michael allhler, allergnäs 
digft verlichen. 


— — — — —— — 


Bekanntmachungen. 





Durch wiederhohlte neue Anfragen verane 
laßt, dient zus allgemeinen Nachricht, daß ber 


® 
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Keferloper: Viehmarkt, für ‚alle Zeit „. am eriten 
Montage im — — wird gehalten 
werben. 


Den 5. Juli 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
‚Ebersberg . 


HdR, Laudtichter. 





Eingetretener-Hinderniffe wegen kann ber 
Verkauf der Realisäten der aufgeldsten Johannis 
ter s Ordend « Comymende, Amberg, an den im der 
Bekanntmachung, vom ibten vorigen Monaths, 
beſtimmten Tagen, nicht vor ſich gehen. JInudem 
man dieß zur dffentlichen Kenntniß bringt, bes 
mierkt man zugleich, daß man Die neuerlichen 
Tage wieder bekanut machen werde. 


Den 6. Juli 1818. 
Königlich: Daierifches Rentamt 
Amberg 
‚Hofmann, Rentbeamter, 


. 241 
— — — — G — — — 
Pr 


Verfeigerungem 





Die Koͤnigl. Regierung des Ifarkreiſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen befiehlt in einer gnaͤdigſten 
Entſchließung, dd. 13ten d. M., 


Paſing. 





574 


Dieſemnach wird man kuͤnftigen Montag 
den Z3ten Auguſt 1818, Vormittags 9 Uhr, im 
der hieſigen Neutamtswohnung am Lilienberge, 
das Verkaufs-Protocoll erbffnen, und Schlag 
12 Uhr Mittags fchließen. 

Obiges Auweſen beſteht: 

a) In dem baufaͤlligen Mopuhanfe und Deconos 
mie⸗Gebaͤuben; 
6) © Tagw. 39 Decimalen Hofraum und Haus: 
garten; 
e) 1 Xagw.55 Deeim, Ungergrund; 


d)67T = 48: = MWeerland; 
e), 4 = 34 5 Mirdgrund; 
f) 22 = 585 s Miefengrund im&teuers 


Diſtricte Aubing ; 
MWiedgrund im Steuer⸗ 
Diftricte Auguftenfeld; 
Miefenarumd im E teuer⸗ 
Diſtricte Guͤnding, K. 
EEAT Landgerichtd Dachau; 
1) 3: 6 s Gemeinde: Holztbeilen. 
Die Verkaufs » Bebingniffe fpricht die aller 
böchfte Verordnung vom 30ften September 1811 
(Reggebl. St. LXVII. pag. 1578 ) ans. 


Der Verkauf gefchieht auf” ‚ganz freyes Eis 
genthum, entweder in einzelnen Theilen, oder 
Im ganzen Guts + Complete, je nachdem fi Kaͤu⸗ 
fer hierfuͤr einfinden. 

Kaufsliebhaber werben daher, auf dem obens 
beftimmten Tage, eingeladen, mobey- nady be: 
merkt wird, baß bie verkäuflichen Objecte im 
Pafing befichtiget werden Fhnnen, zu berfelben 
"Worjeiaung der dortige Steuervorgeher ange⸗ 
"wiefen if. 

Den 28. Juni 1918, n 


) ur u a 


hh2 :s 85 s 


den Verlauf Kbniglich Bäierifhes —— 
des Spaͤthbauern ad Kia Neo. 20 in Du 


ee Minden 1 
(2) 2. : Richter, Reutbeamter. 
(43°) 
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Auf Anrufen eines Gläubigerd des buͤrgerl. 
Bierwirths Lorenz; Schrank, wird beffen ei: 


genthämliche Behaufung ſammt Einfang, welche 


4752 Quadratfehuhe enthält, vor dem Iſarthor 
am Bafteigberge, an der Haidhaufer : Landfiraffe, 
Nro. 274 gelegen, und auf 6600 fl. gerichtlich 
geſchaͤtzt iſt, den Sten Auguft 1818, von 
Morgens 9 bis 12 Uhr, dffentlih an die Meifts 
bierhenden, salva ratificatione, im diesfeitigen 
Gerichts sKocale verfteigert. . 


Kaufsluflige Fonnen. ihre Anbothe, zu bes 
fagter Commiffionzeit, gu Protocol geben, 


Dan 8, Juli 1818. 


Kaislih Balerifhes Stadtgericht 
Münden. 


Graf Pr Rechberg, Directot. 
Hayden 


— 





Zu Folge eines allerhoͤchſten Befehls folfen 
"bie fAinmtlichen, noch vorhandenen Schloßge⸗ 
baude der milden Stiftungs s Hofmarft Wilden: 
holzen, beftehend 


. a) in bem Schloßgebäude, 
B) in dem dazu gehbrigen Nebengebäude, be 
e) in der Perdeftallung , 


..d.) in dem. Schloßhofbrunnen , weißer von 
Quaterfteinen auögefeät, und 18 Klaſter 
tief iſt, dann 

e) Im der, Schloß⸗ oder —— en 
af Abbruch an dem Metitbieibienden, salva ra- 
tüficatione, bffeutlich weräußere werben... 


J 
En r 
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Es werben alfo hiermit faͤmmtliche Kaufg- 
Iuflige auf den Sten Auguft l. $., zu deren 


Verfteigerung, in Loco Pruck, bey Wildenholzen, 
eingeladen, 


Den 13. Juli 1818, 


Königlid s Baierifhes Landgericht 
Ebersberg, als StiftungsAdmi— 
niftratiom, 


(3) 1. Hoß, Landrichter. 





Nachdem ſich bey ber auf dem Lſten May 
1. 3. angefegten Eommilfien, zur Berfteigerung 
des Dftermaier » Unwefens zu Harthofen d. G., 
Fein Kaufsluftiger eingefunden; fo wird dieſes 
Anweſen, auf Andringen des Kbnigl. Rentamts 
Erding, nochmahls dem bdffentlichen Verkaufe 
unterworfen, hierzu auf Freytag den 5iften Juli 
d. J., Morgens von 9 bis 12 Uhr, und Nach— 
mittags von 2 bis 4 Uhr, neuerdingd eine Com⸗ 
miffion angefeßt ; die Kaufluftigen hierzu vorges 
laden, und ihnen am Werfteigerungstage felbft 
die weitern Verkaufs = Bedingniffe bekannt geges 


‚ben werden. 


Diefes Anwefen befteht aus nachftehenden 
Realitäten : 


A. Un Gebäuden 
Ans einem neuerbauten hölzernen Wohnhaufe, 
und naͤchſtanſtehenden neuen Erall und Stadel, 


un Dorfe wi fen; 


B. AnFeldgränden 


— 2697 Beradder k Tagw. 23 Derint, SEuft. 


- 2710 Krammenaderl 91 Deein.,Bs.. 
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Mro. 
1 


15 


22783 Heidbergerader 1 Tagw. 73 D 
5. Claſſe. 


u. 


2758 Kreuzader iy Decim. 5. Claſſe. 

9755 Bergacker Tagw. 9° = 5 ⸗ 
2758 Nerewegecer 1 Tagw. 1 Decimal, 
5. Claſſe. 
2760 Die, er * 1 Tagw. 29 Decim. 
6. Claſſe. 

or ———— ⸗Landl 

1 Tagwerk 30 Deeitt. 6. 86 


2778 der andere Heidbergeradier 1 Tagw. 
36 Decim. 5. ‚elafe. 


9288 ber Ragwengader.65. Dei. — Br 
' 2795 der Bridenader 1 Tagw. 1. Decii. 


5. Claſſe. 
2803 Kleintennwegader 61 Deeim. 5. Claſſe. 


2807 KleintennipegadergT url s —FJ 


2811 Spitzacker 75 Decim, 5. Claſſe. 


2851 Ader am Fahrweg 1 Tagw. ⁊ Decim. 


4. Elaſſe. 


234 Uder am Fahrweg 1 Tagın. 20 Decim. 


4. Claſſe. 

2841 ‚der übern Bes 1 Zagw. 78 Decim. 

ar . „5. Elafie. 

9924 Bridader 08 Decim. 5; Claſſe. 
2546 Brickacker 67:Decim. 5. Elaffe. 


‚2860. Heidbergerader 2 Tagw. 86 Dee. 4. Cl, 


2862 ber ‚andere Heldbergeracker 1 Tagw. 


286 Etrafäder 58 Decim. 4. Glafle. 
2882 Etzacker 1 Taͤgw. 19 Detim 4. EI. 
295° Krammer⸗Einfangacker 51 Der, 4, El. 
2969. Obermeleracer 1 da er 14 Dechm, 
5, ’Elalfe. 
2972, —— AD Dun, 5. Elafie 


MeC. 





at . cl) 2 Derim. 4, Claſſe. sr Bu 
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C. An Wiesgründen 
Nro. 1464 Auwieſe 1’Tagw. 45 Decim. 1 Caſſe. 
e’ 1470 Wech ſelwieſ⸗ Tagw!34 Decin. 
J 1. Claſſe. 
s 1531 Kleinauswies 38 Decim. 1.⸗ 
⸗2818 Wieſe bey der Huͤrtgaſſe 1 Tagw. 
42 Decim. 3; Elaffe, 
e 3072 Morb wieſe 70 Der, 3. Elaffe, 
« 3085 Kleinmooswies 1 Tagw. 48 Decim, 
; 4 Elaffe 
» 5085 Kleintheil 37 Decim. 6. Claſſe. 
:s 5088 Kleintheil 38 Decim. 6. Claſſe. 


Dieſes Ynmefen. iſt zum. Königl. Rentamt 
Trring, Oder zur ehemahligen, Malthefer: Com⸗ 
imende Eberöberg, leibrechtsbar, wehin es die, 
vach Ausſcheidung des Zubauguts, proportionirs 
lich betreffenden Gelds und NaturalsReichniffe, 
die bey der VerfteigerungssCommill: on den Kaufs⸗ 
luſtigen zur — —— werden 1 vorgelegt werden, 
In entrichten hat, ° 


Dagegen if dieſes Anwefen ganz dem jemeis 
ligen Pfarrer zu Buch zehentbar, dem es auch 
vier. Sarben von Winters md Sommerbau, vom 
Etode als Vorzehent, nebſt pier Slirchtrachtlais 
ben zu geben hat. 

Den 2. gJuli 1818, 


Khniglih » Baierifhes Landgericht 
un: « Erding. 


"2, Inama, Landrichter, 


& “+ 





ae 7 t 
Nachdem das Anerbietbender Mathlas Gants 
nerifchen Eheleute zu Marzling nicht geneh⸗ 


miget wurde; fo will man ihren Badermalerhof 
zur Verſteigerung ausſchreiben. 
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Zum‘ Pichasionstage, wird der ofte Juli 
t.3 beflimms, „und die Kaufsliebpaber eingelas 
den, ihre. Anbothe- im biefigen Landgerichts » Lo: 
sale. zu Prorocall zu geben. 

Den 2% Füntersrei 


Kiriglia. „Baierithes Handgerigt 
0.2 2 nz) viÄhmemia cn 
“. Er Stot⸗ ai 
Mur it 


>» als 
a 





Rt 


Bi Bee Ahatik Kroıy 
Fi, wen u Aroefen, höre, & dei sten 
Häguft 1%, son’ Bahe'g gr 16 "Mitlags 
Schlag 1? Uns "Locäle des mfehfertigtei 
— Pete, *8 oefſteigert wer⸗ 
den 


zu ui 


13 3 IH 1bi u Bu 
w J — —— befeht in. folgenden Sb 
‚um; DB _ 
i⸗ 


im ga in 
y14 n * I. 
In denn’ zur ¶ Hofwarkt Planet freyſtit tig 

grundbaten· Chtrlörgüct, welches 
das gemauerte Wohnhaus font Erst und 

— unter einem Dache, ee 

en⸗ Graſgarten mit 0 Tagıw: 37. Detim. 
nn 5b s 12 = 


Mooswiefen „Inn den Steuerdiſtrieten Al: 
lach und Auguftenfeld 3 s3s.87 s 
in ſich begreift, und wovon die jährliche Stift 
„4 fl. 44 fr. ,, pam, bad „Stenerfimplam. zum Kb⸗ 
nigl. Landteutamt Munchen —fl. 2 kr.und 
zum: Königl.. — ——— Ad fr. bes 
Bat; BL #3 DIT? 25 DELLA TE 
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BI 
Ju dem zum Nönigl; Kondrentaut Münden 
freyſtiftbaren 4 Haberlzubaugltl, wozu 
an Gebäuden, Nichts, 
: an Grasgarten — Tagw. 16 Decim, 


an Yedern 8 s 17 e 
Mald ‘ 4 2 — 0 
‚Pol i⸗ Steuerdiftjete, 4 

Gauting. nt ee 
Holzwiefen im Steuer⸗ 

Biflsicte Kralling 5.s. 5. s 


gehtien, woraus zum Königl. Landrentamt Mun⸗ 
den Euft 2 fl. 52 fr. Ohl., und zur Hofmarkt 
Planer fl. %. 4 pl. dann, 3_Bierling Has 
ber je reicheh- find. °* 8 


— Dad Steuerſimplum beträgt zum Konigl. 
Rentamt Dünen — fl. 10 ir. 3 hf., und zum 
KAdtigl Reutamt Starnberg — fl. 11 Er.” 4 Hl. 


Bon dieſen Gutern besieht die : Marceo Sräfls 


fing den ‚Zebent.i ys« !.% 


Dieſer Gütercompfer wird jufammen, oder 


theilweiſe, vorbehaltlich der Genehmigung, ge: 
gen baare Vezahlung verfaufß 


gaufsliebhaber ellen 7 en an — 


Tage in Planck einfinden, und ihre Anbothe 


zu Protocoll geben, welchen noch angefifgt wird, 
daß Unbekannte fidy, über ihre perſoͤnlichen und 
Vermoͤgens- Verhältniffe, durch legale Zeugniffe 
um ſo gewifler ‚ auözumeifen aben, als außer 
den Auf ihre, Arbothe keine R ei icht genommen 
werten konute. ae 

, "Den: 0.8 guli 1 548* 


— 7 Baierifiches, Graf v. xeu 
heim'ſches Patrimonialgericht Plans 
eck im Landgericht Münden 


(3) 4. Stibler; Gerichtshalter. 
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VBorladungen und Edictal— 
Eitationem 





In dem: Schulvenwefe des Jakob Do IT, 
Drechs lernieiſters in Muͤnchen, und deffen Ehes 
weib, Thereſia Doll, hat man auf Audringen 
der Grediteren die Gant befchloffen, und will 
daher folgende drey Edictötage beftimmt haben: 


Ad producendum et —— den 
41ten Juliel. J., 

ad excipiendum ben 25ten Juli I 3 
dann 


ad concludendum deniten Auguſt l. J., 
und zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der Ste 
. Auguft 1. 3. fefigefegt feyn fol, innerhalb 
welchem Gonclufions s Termine die 'eine Hälfte 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
Machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Ebdictötagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevolmächtigte Anwälte, 
jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
jeichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre Kordes 
rungen, nebjt dem Vorrechte, rechtögenigend au⸗ 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehdrt, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn ſollen. 


Den 19. Juni 1818. 
Koͤniglich » Vateriihes Stadtgericht 
Min gem 
Gerngroß, Director, 


(3) 5 Daͤtzl. 
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Dep ber vorliegenden Zahlunhsunfaͤhigkeits⸗ 
Erklärung des gewefenen Zuchfabrifanten Lud⸗ 
wig Rofenberg in ber Yu, bat man, auf 
Andringen der Gläubiger, die Gant befpleffen, 
umd fordert daher alle, welche au den. Gemein⸗ 
ſchulduer Rofenberg irgend eine Forderung 


haben, hierdurch auf, entweder felbft, oder durch 


binlänglih Bevollmaͤchtigte, an den folgenden 
Evictötagen, jedes Mahl Vormittags 9 Uhr, zu 
erfcheinen; nämlich: 

Adliquidandum Samstag ben 25ften 

Juli“l. J., welcher Termin zugleich zum noch⸗ 

mahligen Verſuch guͤtlicher Yusgleihung bes 
ſtimmt iſt, 

ad excipiendum Montag den 24ſten 
Auguſt l. J., 

ad concludendum Mittwoch den 25ften 
September l. J., bis Freytag den 23ften 
Detoberd.F., von welchem Termine eine Hälfte 
zum Repficiren, die andere zum Dupliciren vers 
wendet wird, 


Alle Roſenbergiſchen Gläubiger, welche am 
dem erften Edictötage nicht erfcheinen, werden 
mit ihren Forderungen, umb jene, welche an den 
übrigen Edictötagen ausbleiben, mit ihren Heidi 
lungen gefeglich präcludirt. 


‚Den 7. Suni 1818. 


abnislich ⸗Baieriſches 
Münden. 


Steprer, Landrichter. 


Landgericht 


6 2 





Gegen Marla Anna dortanata Sn ierinn, 
Münzfchlofferd s Kochter von Gdnzburg, Königl. 
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Landgerichts dortſelbſt, wurde ger:äß Erkennt: 
niſſes des Abnigl. Appellationsgerichtes des Zfars 
Freifes, vom 15ten May d. J., die Einleitung 
des Ungehorfams » Verfahrens befchloßen. 
Diefelbe wird daber vorgeladen, bey unters 
zeichneter Behdrde, innerhalb drey Monas 
then, zu erſcheinen, und ich, wegen einer 
wider fie’ vorbandenen Anſchuldiaung eines Dieb⸗ 
ſtahls⸗ Verbrechens, zu verantworten. 
Den 5. Juni 1818. 
Königlich- Baieriſches 
er Muoͤnchen. 
(3) % Steyrer, Landrichter. 


‚Landgericht 


— — 


Bartlmaͤ Seem uͤhler, von Aſſenhauſet 
d G., welcher im Jahre 1812, als Gemeiner des 
Konigl. Baier. 11. Lin en⸗Infanterie-Regiments, 
den ruſſiſchen Feldzug mitmachte, iſt (either als 


vermißt vorgetragen, und wird von ſeinen An⸗ 


derwandten für todr ‚gehalten, 


: Da nun, diefe über fein aͤlterliches Vermbs 
gen. pr. 800 fl., ‚als legitime Erben, zu disponiren 
fuben; fo will man bdenfelben, wenn er noch 
am Leben feyn follte, oder deilen Erben biers 
mit aufgefordert haben, ſich binmen-vier-M os 
nathen a dato um, ſo gewiller, entweder per⸗ 
fonlich,, oder per Mandatarium , dabier zu mel⸗ 
den, als außer dem fein Vermoͤgen an die bes 
Lonnten Erben, nach gefeßlidher Vorſchrift, erga 
eautionem, hinausgefolgt werden würde, 

Den 2. Juli 181 - - 


— ⸗ nn: 
Dach, le 


> 2: stick — — Yandrichrer. 


Landgericht 





584 


Da Michael Haas dem Ihm geſetzten drey⸗ 
monathlihen Termin, zur Verantwortung gegen 
den auf ibm ruhenden Verdacht eines Diebſtahls⸗ 
Verbrechens, fruchtlos verftreichen ließ; fo wird 
er biermit wiederhoblt, mit der Warnung zur 
Gerichtoſtellung, aufgefordert, daß nach: frucht⸗ 
lofem Verfluße eines weitern, dreymonathlichen 
Termins, gegen ihn, als gegen einen Ungehorſa⸗ 
men, den — aemaß, verfahren werden 
wird, 


"Den 8. April 1818. 


Königlich’: Baierifhes Landgericht 
Ebersberg. 


: 588, Landrichter. 


Sofepb Grasmaier, aus Tyrol gebuͤr⸗ 
tin, der ſich bier längere Zeit al& Arbeiter bey 
der Königl. Saline zu Roſenbeim befand, wird, 
gemäß Erkenntniſſes des Koͤnigl. Uppellationsges 
richtes für den Iſarkteis, dd. zoſten Jaͤnner I. J., 
vorgeladen, innerhalb drey Monatben, bey 
diesfeitigem König. Landgerichte zu ericheinen, 
und fich, wegen der wider ihn vorhandenen Dieb— 
ſtahls⸗ Anſchuldigung, zu veranmvorten. 


Den 22. Februar 1818. 
Koniglich =» Baierifches Landgericht 


Rofenheim 


(2) 2. Wild, Landrichter. 
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Martin Kirchberger, Judhaͤusler von 
Harthaufen d. G., wird, gemäß Erkenntuiſſes des 
Königl. Appellationsgerichtes für den Iſarkreis 
dd, 27ften März I. J., vorgeladen, innerhalb 
drey Monarhen, bey diesfeitigem Kbnigl. 
Kandgerichte zu erfcheinen, und fi), wegen der 
yoider ihn vorhandenen Diebftahls s: Anfchulbir 
gung, ju- verantworten. z or 


Den 5, April 1818. 
Königli « Baierifhes Randgeriht 
Ro fenhbeim 


(2) 2. Wild, Landrichter, - ' 





Der dahier wegen Diebitahl angefchuldete, 
and mach ber That flächtig gegangene Andreas 
Bruder, Taglbhners⸗Sohn von Irling, Jus 
benburgers Kreifes in Steyermarkt, bat fih auf 
die erfte diesfeitige Ladung nicht geflelt. Ders 
felbe wird daher hiermit zum zweyten Mahle dffents 
lich vorgeladen, und zur Gerichtsſtellung, binnen 
weitern drey Monathen, mit bem Unverhalte 
aufgefordert, daß nach Verlauf diefed dreymos 
nathlihen Termins, wider ihn, als gegen einen 
Ungehorfamen, den Gefegen gemäß, werde vers 
fahren werben, 


Den 8. Juli 1818. 


Königlid = Baierifhes 


Landgericht 
Teifendorf. - 


Zettmann Landrichter. 


— 
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: Mäthiad Bigelpuber,. aus Runding, 
Königl. Landgerichts Pfaffenberg/  gebürtiger 
Leerhaͤuslers⸗ Sohn und Fägerjung im Schloße 
zu Eggelkofen, ift bes Verbrechens der Tode 
tung beſchuldiget. Sein Aufenthaltsort bounte 
bisher nicht ausgekundſchaftet werben, 


"Das Konigl. Appellationsgericht des Iſar⸗ 
kreiſes hat mittelſt gnaͤdigſter Entſchließung vom 
2B8ſten April, und empfangen den Oten dieß, 
auf Einleitung des Gontumacial = Verfahrens 
erfannt. 


In Gemäßheit biefes Erfenntniffed wird 
derfelbe nun vorgeladen, innerhalb, drey Mo: 
nathen vor Gericht zu erfcheinen, ünd ſich 
wegen ber wider ihm vorhandenen Anfchuldigung 
der Todtung zu verantworten. 


Den 13. May 1818, 


Königlich » Baierifches 
Wilsbiburg. 


Landgericht 


(3)5. Bram, Landrichter. 





Franz Domesfa, Taglöhnerds Eohn von 
Ikonoged aus dem Kauerzimmerfreis in Bohmen, 
bat ſich ‚auf, die erfimahlige Vorladung, wegen 
»orbandener Anfchuldigung eined Diebſtahls⸗ 
Verbrechens , nicht geſtellt; derſelbe wird daher 
zum zweyten Mahl aufgefordert, in Zeitvon drep 
Monarhen fich hierorts zu fielen; wibrigen 
Falle , mac Verlauf des ihm gefeßten dreymo⸗ 
narhlichen Termins, wider ihn, ald gegen eineg 


(44) 


‘887 
Ungehotſamen, den Gefchen gemäß, werde ver: 
fahren. werden —— 
ee 
Kbniglich⸗Baieriſches Landgericht 

Bilsbiburg. 
u Ju Abweſenheit ded Kdnigl. Landrichters. 


‚2 





Alle diejenigen „ welche an bie Verlaſſen⸗ 
ſchaft des verſtorbenen Joſeph Wurzer, ge— 
weſenen Buͤrgers und Bierbraͤuers dahier, ex- 
guocunque titulo, eine Foderung zu haben 
glauben, werden hiermit edictaliter aufgefordert, 
diefe, in Zeitvon drey hig Tagena dato, biers 
ertö zu liquidiren, außer dem die ganze Verlaſſen⸗ 
ſchaft an die treffenden Erben überlafen, und 
auf verfpätete Forderungen feine Ruͤckſicht mehr 
genommen werden wird. 


Den 7. Juli 1818, 


Königlich Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter, 





> 7 Er , x 

Die Slorlän-Bertenbreiter’fhen Br 
deröleute von hier, beym Bachbäder genannt, 
welche ihre andringenden Gläubiger nicht befries 
digen Finnen, bathen, zum Verfuch einer Schul⸗ 
den: MNachlaßbebandlung und Kriftenregulirung , 
um Anberaumumg einer Gommifion, und Vor⸗ 
Ladung ihrer fämmtlichen Ereditorſchaft. 


— 
— — 


— 
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— Um ihrem Geſuche zu willfahren, wird auf 
ben 20ften Zult 1. J. zur Liquidirung, dann Er- 
zweckung eines allenfallfigen Schuldennachlaſſes, 
und einer Friftenregulirung, oder zur weitern 
Verhandlung diefes beträchtlichen Schuldenwes 
fens, hiermit eine. Commiſſion angefegt, wozu 
die : fammtlichen  Bertenbreiterfchem Gläubiger, 
entweder in Perfon, ober durch: einen hinlaͤng⸗ 
li bevollmächtigten Anwalt zu erfcheinen, uns 
ter dem Gompelle vorgeladen werben, daß bie 
bisher unbelannten und ſich nicht meldenden 
Gläubiger mit ihren Forderungen nicht mehr 
gehbrt werden Phnnten." " : ° 


Den 18, Juni. 1818. 


Königlih = Baierifhes Landgericht 
MWolfrarpöhaufen. 


(3)5. von Haafi, Landrichter. 
Decrete 


Amorrifarion®? 
— — 


Am zarten Juni 1694, bat bie Kirche zu 
Mallertshofen, zur Beſtreitung unvermeidlicher 
‚Kriegs » Ausgaben, ein zu 5 pr. Cent verzinelis 
ches Darlehen pr. 100 fl., und die Kirche zu Felds 
moching pr. 200 fl. zum damahligen Hofkriegs⸗ 
und landfchaftlichen Zins » Zahlamte gemacht. 


Benden Kirchen flellte diefed, umter obigen 
Datum, eine Hauptobligation über dieſes Bun⸗ 
deö » Capital pr. 500 fl. aus. Am 16ten Decems 
ber 1815 wurde diefed Schulden » Ubledigungsds 
werlö s Capital durch die Königl. Stiftungs s Ude 
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miniftratton des Cultus , Diftriets München, 
ohne Production jener Obligation, zur Liquidas 
tion gebracht. 

Da nun die erwähnte Hauptobligation vers 
mißt wird; fo fordert man, auf Anfuchen bes 
Koͤnigl. Ortsgerichts Schleißheim, als dermah⸗ 
liger Stiftungs ⸗Adminiſtration ber Kirche zu 
Mallertshofen, den Inhaber diefer Urfunde hiers 
mit auf, diefelbe binnen fech 6 Monathen, 
a dato biefer Edicralvorladung hierorts vorzu⸗ 
weifen ‚außer dem fie fiir kraftlos erflärt würde. 


Den 19ten Juni 1818. 
Aduiglich-Baieriſches Landgerich 
Muͤnchen. 


(3) 3. Steyrer, Landrichter. 






— — — — — — 























| Battung | 
Et Ausfteller, | Gläubiger. des 
All |  Anlchens. | 
9 
1 Ehemaliges | Freyherrl. v. Se: | | 
| Schulden | HA 
Adledis || geerfhe Hof- Landanlehen 
gunges | Nosina. 
Mer, | markt Noging 
2 ’ EL} ( » [77 » 
„| | i 
9 ” | ” ” » * 
4 * * | ”” » ” ” 
5) [2 } ” | ” E73 | » 
6 * ’s j ” ” | » mn N 
Der 4 Gotteshaus No— Gotteshaus⸗ 
ging. | Anlehen. 
| 
j 
| | | 
| 
1 


i 


—ee 


Capitals⸗ 
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Nachſtehende, vom ehemahligen Landanle⸗ 
hen herrührende, Obligationen find zu Verluſt 
gegangen. Auf Andringen des Freyherrl. von 
Segefferfchen Ortsgerichts Notzing, werben bie 
Befiger derfelben hiermit aufgeferdert, ſolche 
binnen ſechs Wochen, von heute an, bier 
orts zu probuciren, und ben allenfalfigen An⸗ 
Funftstitel nachzuweiſen, widrigen Falls fie für 
amortifirt erflärt werben. 


Den 25. Juni 1818. 


Koniglich = Balerifhes Landgericht 
Erding. 


3) 1. v. Inama, Landrichter. 





‚N Datum 
der Obligation. 


Bemerkungen. 





Betrag- — —77 
li Jabt Monat K 











II 1] 
— 5 


pm Juni, 
— 24.1751] Uuguft.|20) 














80 5 

240 

240 121, 1734 Sinner) 8 

88 | #1729 Derem.'31) 

83 |— 2411728] Juni. 
[| 

50 I—12411703] Febr. | 2 
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Das vormahlige Klofter Cteingaden hat un: 
term i8ten November 1708, für den landesabs 
wefenden Franz von Paula Weiß, Bäder zu 
Schwabſoyen, einen unverzinslichen Depofitionds 
Schein zu 250 fl. audgeflellt, welcher zu Verluſt 
gegangen ift, . 

Nach dem Antrage der Abniglichen Special: 


Liquidationd » Commiffen, für die Schulden ber 
Abnigl. Eentral s Staatd = Caffe in Minden, 


592 
wird der unbelannte Inhaber diefes zu Verluſt 
gegangenen Depoſitions⸗Scheines aufgefordirr, 
daß er denfelben, binnen fe db 8 Monathen, bey 
dem bierortigen Landgerichte vorweife, außer dem 
derfelbe für kraftlos erklärt werden würde. 


Den 11. Juni 1818, 
Königlich s Baterifches 
Schongau. 
Bauer Landrichter. 


Landgericht 
(3)2. 





¶ Rebſt einer Beplage, die Shraunen s Anzeigen betreffend, ) 
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Iſarkreis. 





XXIX. Stuͤck. München den 22. Juli 1818, 





Amtliche Artikel. 





(Die Buntpapier : Fabrifen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Saͤmmtliche Poligen s Behbrden des ars 
kreiſes werden omgemiefen, binnen acht Tagen 
bierber anzuzeigen, ob, und wie viele Buntpa⸗ 
piers Zabrifen fih in ibrem Bezirke befinden; 
für den Fall aber, daß feine dergleichen daſelbſt 
befiehen ſollte, eine Fehlanzeige zu erſtatten. 


Münden den 14. Zuli 1818. 


Königlich » Baierifche Regierung 
bes Sfarfreifes. 


Kammer ded Innern 
v. Widder, Vicepräfibent, 
v. Hofſtetten, Director, 
9 Rüde, Reggs. Conc. 


An ſaͤmmtliche Kbnigl. Polizey⸗Be— 
horden des Iſarkreiſes. 


(Die monathliche Einſendung der Pollzey s Strafz 
verbandlungen berreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Gegen bie allerhöchite Beftimmung vom 10ten 
April 1816 (farkreis » Snrelligenzblart 1816, 
Seite 353 ), nach welcher die Einfendung der 
fämmtliben Straf: Berbandlungen am Schluße 
eines jeden Monatbs geſchehen fol, lesen einige 
Polizey⸗Behoͤrden, ftatt der Verhandlungen felbit, 
bloß tabellariſche Auszdge vor. 


Da jedoch auf diefe Meife der Zweck der 
ohigen allerhbchiten Beltimmung nicht erreicht 
werden kann; fo werden fämmrliche Rönial. Vor 
lizey⸗ Behbrden des Ffarfreifes angewieſen, Kine 


tig die Original» Strafverkandlungen ſelbſt au 


jedem Monathsſchluße einzufenden ; wogegen die 
(45,) 
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Borlegung monathlicher , ober viertefjähriger Aus⸗ 
züge aus denfelben künftig zu unterbleiben hat. 
München dem 16. Juli 1818. 
Königlich « Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Jnnerun. 


o. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Rüde, Reggs.Conc. 


— 


An ſaͤmmtlich e Koͤnigl. Militaͤr⸗Con—⸗ 
feription® Behörden des Sfars 
kreiſes. 


¶ Das Verfahren gegen die ungehorſamen und wis 
derſpenſtigen Eonferibirten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


Da das bießjährige Keerutirungd s Gefhäft 
in der Hauptfache bereits vollendet ift; fo haben 
fämmtliche Gonferiptiond s Behbrben gegen die 
ungehorfamen und widerfpenftigen Eonferibirten, 
aus den aufgerufenen Altersclaffen von 1797 — 
1796, und 1795, nad) ben Beltimmungen bes $- 
250 der Erläuterungen des Eonferiptiond » Ge⸗ 
ſetzes, vorſchriftmaͤßig einzuſchreiten, und zu ver⸗ 
fahren, dann, nad Verlauf bed Appellationdters 
mins nach der Publication ber Urtheile, ein 
Verzeichniß aller, als widerſpeuſtig erklärten, 
Gonferibirten aud gedachten Glaffen, unter Ans 
gabe ihrer Vor⸗ und Zunamen, Geburtöorte und 
Alters. Claffen, anher einzufenden. 


Webrigens verſteht ed ſich von ſelbſt, daß 
diejenigen, melde am bekannten Drten abwes 


— 
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fend , und eutweder beö Looſens verluſtig erflärt, 
oder nach ihren Loofungd » Nummern zur Eins 
reihung in dem Militärdienft geeignet find, alds 
bald requirirt, und fm Falle des Habhaftwer⸗ 
dens anher abgeliefert werden muͤſſen. 

München den 16. Juli 1918. 
Königlih-Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Sammer bed Innern 
v. Widder, Vicepräfibent. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Rüdt, Reggs. Conc. 





An fämmtlide Koͤnigl. Landgerichte, 
Polizey-Behbrden und Herrſchafts⸗ 
Gerichte des Iſarkreiſes. 

(Die Einſendung ber Ausweife über die monathlich 
aus dem Mititärverbande entlaſſenen Legionlſten 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Künftighin Tann bie Einfendung der Aus⸗ 
weife über die monathlich aus dem Militaͤrver⸗ 
Bande entlaffenen Legioniften unterbleiben;, da⸗ 
gegen erwartet man aber, daß die Behdrden bie 
Regiments « Commando von der Entlaffung fols 
eher Legioniſten, zur Abfchreibung derfelben in 
den Bataillonsliften, jedes Mahl vorſchriftsmaͤßig 
in Kenutniß ſetzen werden. 

Münden den 17. Juli 1818. 
Koͤniglich— Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
vo. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Reggs. Couc. 


% 
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(Die Berichte dev Cinfendung der Unterſuchunss⸗ 
Acten betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die Unterfuchungs s Gerichte des Kreiſes 
werden hiermir angewiefen, bey Einfendung der 
Acten zum Erlenntniffe, in dem Begleitungsd- 
Berichte ausdrädlich anzumerken, ob die Uns 
terfuchten verhaftet find, oder nidt, 
Man erwartet genaue Befolgung biefer Weis 
fung. 

München den 17. Zuli 1818. 
Königlihes MUppellations » Gericht 
bes Iſarkreiſes. 

Popp, Director, 
Straucher, Secretaͤr. 





Dienfies „Notizen. 


Am oten Juli 1. J. haben Se. Konigliche 
Majeftät die Pfarrey zu Schwindfirhen, Lands 
gerichrd Waflerburg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Buchheim, Landgerihtd Starnberg, Prieſter 
Franz Xaver Wolfmaier, allergnädigft zu 
verleihen, und 


den biöherigen zweyten Rechnungs ⸗Com⸗ 
miffär, Chriftopp Ammerbader, bey der 
Finanz» Kammer der Regierung des Sfarfreifes, 
zum erſten; = . 

ben tritten Rechnungs-Commiſſaͤt, Chr's 
ſtoph Eifenhofer, zum zweyten; 

ben vierten Rechnungs s Commiffär, Nicos 
laus Pauer, zum dritten; 

den fünften Rechnungs» Commiffär, Ferdi⸗ 
nand Schoͤn, zum vierten; 


— — — 
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ben ſechsſten Rechnungs⸗Commiſſaͤr, Leon⸗ 
hard Welker, zum fuͤnften; 

den erſten Rechnungs-Reviſor, Friederich 
Popp, zum ſechsten Rechnungs⸗Commiſſaͤr; 

den zweyten Rechnungs-Reviſor, Michael 
Specht, zum erſten; 


den dritten Rechnungs-Reviſor, Michael 
Beer, zum zweyten; 

den vierten Rechnungs Revifor, Chriftian 
Hepdolph, zum britten; 

den fünften Mechnungd = Revifor, Franz 
Kaver Heyland, zum vierten; und 

den fechöten Rechnungs:Revifor Biſchoff, 
zum fünften RechnungssRevifor zu befdrdern 
gerubet. 

Um 1Öten d. M. wurde ber bisherige Schul: 
Verweſer zu Paͤhl, Landgerichts Weilheim, Mars 
tin Wallenbfer, zum Lehrer dafelbft ernannt. 

Am 2ten Juli l. 3. wurde bem Bürger und 
Hutmacher in Minden, Mathias Neufäufs 
ler, der Zitel ald Hofhutmacher allergnaͤdigſt 
ertheilet,, und ihm geftattet, auf feinem Anhaͤng⸗ 
fhilde das Abnigliche Wappen zu führen, ohne 
daß ihm jedoch ein Anfpruch auf irgend einen 
Vorzug oder eine Befreyung zu Theil werde, 


nn 
Befanntmadungen. 





(Die Preifevertheifung an ber Hebammenſchule zu 
Münden für den Lehrcurs von 1818 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
+ Nadp- der vollendeten Hauptprüfung der im 
beurigen Lehreurfe zu München unterrichteten 58 
Hebammen « Schillerinnen, wurden am 30fen 
(45*) 
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Junl dieſes Jahres, bie drey Wuͤrdigſten mit 
Preiſen befchenft. 

Die Namen derſelben, ſo wie derjenigen 8 
Schuͤlerinnen, welche ſich nach den Erſtern am 
vorzuͤglichſten ausgezeichnet haben, werden hier⸗ 
mit zur Öffentlichen Kenutnifi gebracht: 

Erſte Preifeträgerin 

Ereöcentia Koönig, Lanbgerichtöbienerss 
Tochter von Immenſtadt im Ober « Dondufreife. 


Zwepte Preifeträgerin: 


Anna Berta, Fragners⸗Tochter von Wafs | 
ferburg im Sfarkreife. 


Dritte Preifeträgerin: 


Anna D age, Melberhelfers = — von 
der Vorſtadt Au im Iſarkreiſe. 


Dieſen folgen zunaͤchſt mit der erſten Note: 

1) Crescentia Obermuͤller, Floßmannsfrau 
von Tolz im Iſarkreiſe; 

2) Agatha Hblzl, Taglbhnersweib von Großs 
dingharding, Königl, Landgerichts Wolf⸗ 
rathshauſen, im Iſarkreiſe; 

3) Barbara Enderle, bürgerlihe Saͤckler⸗ 
meiſters⸗ Gattin von Lindau im Ober » Dos 
naufreife; 

4) Anna Shwingenihlägl, Taglbhners—⸗ 
Tochter von Taferting, Koͤnigl. Landgrrichts 
Vilshofen, im Unter: Donaufreife; 


5) Apollonia Mannmwolf, Zimmermannds 
Tochter von Fürftenfeldbrud im Iſarkreiſe; 


6) Walburga Rottmatr, Nagelſchmids⸗Toch⸗ 
ter von Eichſtaͤdt im Megenkreife ; 


⁊) Eufanna Hilz, Mauthnerd » Tochter von 
Freyung, Königl. Landgerichts Wolfſtein, 
im Unter « Donaufreife; 
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8) Maria Ott, buͤrgerliche Loderermelſters⸗ 


Gattin von der Haupt⸗ und Weſidenzſtadt 
Muͤnchen. 


Muͤnchen den 14. Jull 1818. 
Königlich-Bateriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Reggs. Conc. 





Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


(Empfehlung eines Buches fuͤr Schulvorſtaͤnde und 
Landgeiſtliche betreffend.) 


Im Druck iſt erſchienen: Der baieris 


ſche Landgeiftliche in den Werk- und Feyer⸗ 
tagsſchulen, zwey Theile, von Fofepb Kraus, 
ehemahligen Diftrictd » Schulen s Jnfpector; 
zweyte und verbefferte Auflage Er—⸗ 
fter Theil 152 Seiten, zwenter Theil 158 Sei⸗ 
ten. 


Landshut bey Thomann. 8. 1818. 


Diefes fir die Landgeiſtlichkeit, und für 
Local: Schulvorftände fehr brauchbare und nuͤtz⸗ 
liche Buch, verdient den Kbnigl. Diſtriets- und 
Local: Schul: Infpectoren, Pfarrern und Hilfss 
prieftern enipfohlen zu werben. 


Münden den 11. Jali 1818. 
 Kbniglid » Baierifhbe Regierung ' 
bes Iſarkreiſes. 
‚Kammer des Junern. 
#. Widder, Vicepraͤſident. 
u Hoffletten, Director. 
v. Ruͤdt, Reggs.Conc. 





6oL 


(Die: pehfieng ber DOberelafe bes Gymnaſiums zu 

Münden betreffend.) 

Den 2öften Auguft wird an der Kbnigl. 
Studienanſtalt dahier die Priifung der Dbers 
Glaffe des. Gymnaſiums vorgenommen, wobey 
vermdg ‚allerhöchften Referiptes vom 22ften Oc⸗ 
tober 1814 ( Reggebt. 1814 Seite 1054 bis 1600 ) 
auch diejenigen, welche vom Privatitubium auf 
eine Univerfirtät, oder «ein Lyceum üuͤbertreten 
wollen, zu erfcheinen, und wozu fie fi vorher 
bey der unterzeichneten Behdrde fchriftlich, mit 
Beylegung der Taufſcheine und übrigen Zeugs 
niffe, zu melden haben, : 

Minchen den 165. Juli 1818, 

Kdniglihes Studien⸗Directorat. 


v. Weiller, Director. 





(in geftohlenes Pferd betreffend. > 

Am 30ften Man I. 3., wurde im Dorfe 
Ampertöhaufen ein Pferd aufgefangen, welches 
wahrfcheinlich geftoblen ift, wovon bis jegt ber 

Eigenthämer nicht aus zumitteln war. 
Das Pferd iſt ein dunkelbrauner Wallach, 
13 Fäufte hoch, und ſchon außer den Kennjahren. 
Um FKopfe hat es einen halben Stern, auf 
ber Schnippe, zwiſchen den Nafenlöchern, einen 
weißen Strich. Die Hintern Füße bis zum Feßel 
find weiß, der linke etwas ſtaͤrker als der rechte. 
Auf den Rüden find einige weiße Haare 
von einen Satteldrucke herrührend; auch hat das⸗ 
felbe eine doppelte Mähne, und ftarfen Schopf. 
| Wer ſich Über das Eigenthum diefed bier 
befchriebenen Pferdes hinlaͤnglich answeifen kann, 
ber hat fich, innerhalb 14 Tage; vom Tage der 
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Infertion In dieſem Blatte, hierorts darum zu 
melden, als es ſonſt, nach Ablauf dieſer Zeit, 
um bie Futterkoſten zu erſparen, verlauft wird, 
und der Eigenthiimer dann lediglich mit dem 
Kaufſchillinge fih zu begnügen hat, 
Den 13. Juli 1818, 
Adniglich-Baieriſches Landgericht 
Pfaffenhofen. 
Haiudl, Landrichter. 





( Priotitaͤts⸗ Urtheil In der Gantſache bes verſtorbe⸗ 
nen Johann Baptiſt 5 plzer betreffend, ) 
Man bringt hiermit zur allgemeinen Kennts 

niß, daß in der Gantfache der fämmtlichen Ere- 

ditoren wiber den verfiorbenen Johann Baptiſt 

Holzer, Schwaigbefiger von Hergolding, am 

25ften Juni l, J., bas gefchbpfte Prioritäts-Urr 

theil ad valvas judicii affigiet worden fep. 
Den 6. Juli 1818, 


Kbuiglich » Balerifhes Landgericht 
Ebersberg. 


Hd, Landrichter. 





Verfeigerungem 


Im Wege ber Execution wirb das unters 
zeichnete Stadtgericht die Behaufung der Franz 
Hupfauerfhem Wafcerseheleute, vor dem 
Sendlingerthore am Gtabtgraben, AB. Grunbs 
buch Fol. 17, plus licitando dffenrlih vers 
fteigern. 

Zu diefem Zwecke iſt auf Montag den 10ten 
Auguft l. J, Bormittagd von 9bis 12 Uhr, 
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eine Commiſſion, im Stadtgerichts⸗Locale, an: 
geſetzt. 

Kaufs luſtige werden daher hiermit eingela⸗ 
den, um die angegebene Stunde bey der Com⸗ 
miſſion zu erſcheinen, und ihre Anbothe zu Pro⸗ 
tocoll zu geben. 

Den 15. Jull 1818. 
Koniglich⸗Baieriſches Stadtgericht 
Muͤnchen. 

Graf v. Rechberg, Director. 
Dr. Radlkofer. 


Die Pblzliſche, zum Konigl. Rentamt Berch⸗ 
tesgaden grundbare, Behauſung, des Joſeph 
Brandner, im Markte Schellenberg, wird 
kuͤnftigen Montag den Zten Yuguft 1, J., in 
vim exeeulionis, salva ratificatione, gegen 
gleich baare Bezahlung, an ben Meiftbiethenden 
verlauft. 

Diefelbe beftehet aus einem zweyſtoͤckigen, 
balbgemauerten MWohnhaufe, mit einem Beinen 
Keller und Hausgärtchen. 

Die Abgaben find Stift — fl. — Fr. 1dl., 
Etenerfimplum — fl. 24 fr. — dl, Bey Vers 
änderungen werben 30 fr. Anlelt gereicht. 


Unbefannte Käufer haben fih über Betragen 
und Bermdgen audzuweifen, und jeder Kaufölus 
flige bat, am obenbeftimmten Tage, fein Anboth 
tm hiefigen Amtslocale zu Protocol einzulegen. 


Den 10. Juli 1818. 
Kbniglih » Baierifhes Landgericht 
Berchtesgaden. 


Birth, Laudrichter. 
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Die Verſteigerung der Grbbmähle dahler am 


zöften May, hat zu keinen günfligen Refultaten 
geführt, und es wird daher diefe Mühle auf 
Freytag ben 51ſten Juli. J. 

ünter den in ber fruͤhern Ausſchreibung vom 2öften 
April 1. J., in dem 18ten Städ des Intelligenz⸗ 
blattes für den Sfarkreis vom Öten May, bes 
Fannt gemachten Bebingungen wiederhohlt zum 
Öffentlichen Verfaufe ausgefchrieben, wozu Kaufe 
liebhaber eingeladen werben. 


Den 10. Juli 1818, . 


Koͤniglich = Baterifhes Landgericht 
Dachau. 


(2) 1. Lict. Heydolph, Landrichtet. 


Auf vormundſchaftliches Anrufen des hier, 
mit Ruͤcklaſſung eines unmuͤndigen Kindes, ver⸗ 
ſtorbenen Haudels mauus, Johann Georg Mans 
gold, werden am Montag den Sten Auguſt 
1.3., von Frube 9 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr, 
im Pocale des unterfertigten Amtes, nachflehende 
Realitäten dffenilich verfteigert, als: 


1) Das am hiefigen Schrannens und Haupt⸗ 
plag entlegene, zweygaͤdig gemauerte MWohns 
haus, worauf biöher bad reale Handlungs⸗ 
Gewerb ausgeübt wurde, 

2) der darangebaute Neubau im Hofraume, 
ebenfalls zweygaͤdig gemauert;. 

3) neben diefen der gemauerte Getreidſtadl; 

4) der Blumen» und Gemisgarten mit Som⸗ 
merbaus, dann Krauts und Gradgarten in 

.3 Ubtbeilungen zwiſchen der Stadtmauer 
und Rempart, naͤchſt dem Landöhuters Thor 
enslegen, mit 64 Derimalen ; 


* 
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: 5) die Wiefe mit 1 Tagwerf 47 Decimalen, 

Mit diefen Realitäten wird zugleih bas 
vorhandene Waarenlager , weldyes im Schäungss 
werthe zu 7748 fl. ſteht, der Öffentlichen Ders 
fleigerung unterworfen, 


Sollte fich für letzteres Fein annehmbarer 
Käufer finden; fo wird ſolches im Detail feilges 
bothen, und die BVerfteigerungstage noch befon- 
ders befannt gemacht werben, 


Ebenfo will man zur Kenntniß bringen, daß 
am Aten Auguft, und die folgenden Tage, bie 
vorhandene Mobiliarfchaft, gegen gleich baare 
Bezablung, bffemtlich verfteigert wird, Solche 
beftehr im Werten, Kaͤſten, Waͤſche, bürgers 
lichen Frauenfeidern, Kupfer, befonders viel 
Zinn und Silber, dann in fonftiger Hausfahrniß. 

Kaufsliebgaber für obige Realitäten und 
Waarenlager, haben fich mit legalen Zeugniffen 
über Zahlungs» und Befigfähigkeit auszumeifen. 
Solchen ficht inzwifchen frey, dad Juventar 
bey diedfeitigem Amte, und das Anwefen felbft 
in Uugenfchein zu nehmen, fodbann am genanns 
ten Tage zu erfcheinen, und ihre Unbothe zu 
Protocol zu geben. 

Den 9. Zuli 1818. 


KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Erding. 


v. Inama, Landrichter. 


Im Wege der Vollfiredung werben bie Rea⸗ 
lisäten des Johann Pfeft, bürgerlichen Metz⸗ 
gers in Erding, der dffentlichen Verſteigerung uns 
terworfen, und dieſe Samstag den Bten 
Yugujkl. J. im bdiesfeitigen Amtslocale von 
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Vormittags 9 Uhr bis Glockenſchlag 42 Uhr 
vorgenommen. j 

Die Realitäten beftegen : 

1) In einem Indeigenen gemauerten Wohnhaufe 
zu Erding, Hausnummer 83 ; 
2) in ber Iudeigenen Wiefe von 1 Tagwerk 4 

Decimalen ; 
welche Objecte miteinander ober auch einzeln ers 
fleigert werden koͤnnen. 

Kaufsliebhaber wollen diefe Objecte in Aus 
genfhein nehmen, um die feflgefegte Zeit fi 
bierorts einfinden, und ihr Anboth zu Protocol 
geben; indeß haben fie die obrigkeitliche Beſtaͤ⸗ 
tigung abzuwarten. 

Den 13. Juli 1818. 

Königlih » Baierifches Landgericht 
Erding. 
son Jnama, Landrichter. 


(5) 1. 


Zu Folge eines allerhoͤchſten Befehls ſollen 
die ſaͤmmtlichen, noch vorhandenen Schloßge⸗ 
bäude der milden Stiftungs-Hofmarkt Wilden⸗ 
holzen, beftehenb 

a) in dem Schloßgebäube, 

b) in dem dazu gehdrigen Nebengebäube, 

©) in der Pferdeftallung , 

d) in dem Schloßhofbrumnen, welcher von 
Duaterfteinen ausgefegt, und 18 Klafter 
tief ift, dann 

e) in der Schloßs oder Bergringmauer, 

auf Abbruch an den Meiftbiethenden, salva ra- 
tificatione, bffentlich veräußert werden, 

Es werden alfo hiermit ſaͤmmtliche Kaufs⸗ 
Inftige auf den Sten Auguſtel. J., zu deren 
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Verſteigerung, in Loco Pruck, bey Wildenholzen, 
eingeladen, 
Den 13. Juli 1818. 
Koͤniglich =» Baierifhbes Landgericht 
Ebersberg, als Stiftungs⸗Admi— 
nıftratiom. 


(3) & Hd, Landrichter. 

Nachdem das Unerbierhender Mathias Gant⸗ 
nerifchen Eheleute za Marzling nicht genehs 
miger wurde; fo will man ihren Bädermaierhof 
zur Berfteigerung ausſchreiben. 

Zum ficitationstage wird der 20fte Zuli 
L J. beſtimmt, und die Kaufsliebhaber eingela= 
den, ihre Unbothe im biefigen Landgerichts = Los 
aale zu Protocoll zu geben. 

Den 27. uni 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
gresfing 


(5) 3 Groſch, Landrichter, 





Nah dem Antrane der Mehrheit der Grebdis 
toren, werben die Realitäten ded Handelömanns, 
Georg Vital dahler, befiehend in einem eingaͤ⸗ 

‚gen Wohnhauſe, nebft Handlungsladen, jedoch 
ohne Handlungs s Gerechtigkeit, einem Hausgaͤrt⸗ 
een, und 4 Tagwerk 17 Decimalen Miesgrüns 
den, wiederbeble zum Werfaufe anögebotben, 
und zur Merfteigerung auf kaͤnftigen Mittwoch 
den 2tem September eine Tagesfahrt fefle 
geieht. * 

Kanfsliebhaber werben daher eingeladen, 
ſich am benannten Tage Im Gerichtölocale eins 
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zufinden , und Ihre Angebothe zu Protocoll zu 
geben. 


Den 8, Zuli 1818. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Freyſing. 


Groſch, Laudrichter. 


Das geſammte Anweſen des Anton Feld⸗ 
muͤller, Tafernwirths zu Kirchenſur, wird, auf 
Bitte der JIntereſſenten, wiederhohlt der dffents 
liden Berfleigerung unterworfen. Der Tag 
bierzu ift auf Donnerstag den Oten Auguſt I. J., 
von Dormittags 9 bis Nachmittags 4 Uhr feſtgeſetzt. 


Indem fich auf die friibere Ausfchreibung vom 
Sten November 1817 (Kreis » Intelligenzblatr, 
Enid 46, 47 und 48 — Beplagen zur Augs⸗ 
burger» Orbinaris Poſtzeituug, Nro. 270, 278 
und 282, dann baierifche National» Zeitung vom 
13ten, 20ften Movember, und Iten December 
1817) bezogen wird; werden die allenfalljigen 
Kanfsliebpader, welden inzwifchen die Beſichti⸗ 
gung des Anmwefend, und bie Einficht des us 
vertard, und der auf dem Anweſen haftenden 
Abgaben immer frey fteht, eingeladen, am bes 
zeichneten Tage in dem Konigl. Landgerichts— 
Rocale zu erſcheinen, und, unter Nachweiſung der 
geſetzlichen Bedingungen, ihre Aubothe zu Pro⸗ 
tocoll zu geben. 


Den 11. Juli 1818. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Waſſerburg. 

— * 


(3) 1. v. Menz, Landrichter. 
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Auf Anfuchen des Johann Koldiz zu Graͤfl⸗ 
fing, wird deſſen Anweſen, Montags den Sten 
Auguft l. J., von Frühe 9 Uhr bis Mittags 
Schlag 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Gerichts, zu Planeck, dffentlich verfleigert wers 
den. 


Diefes Anweſen beſteht in folgenden Guͤ— 

tern: 
I. 

In dem zur Hofmarkt Plane frenftiftig 
grundbaren Sattlerguͤtl, welches 

das gemauerte Wohnhaus ſammt Etal und 
Stadl unter einem Dache, 

den Grasgarten mit O0 Tagw. 32 Decim. 

Yeder 5 = 12 = 

Mooswiefen in den Gteuerdiftricten Als 
tach und Anguftenfelb 13 = 87 >» 
im ſich begreift, und wovon die jährliche Stift 
4fl. 44 kr., dann das Steuerfimplum zum Abs 
nigl. Landrentamt Minden —fl. Akr., und 
zum Koͤnigl. Rentamt Dachau — fl. 14 fr. bes 
traͤgt; 

II. 

In dem zum Koͤnigl. Landrentamt Muͤnchen 
freyſtiftbaren 4 Haberlzubauguͤtl, wozu 

an Gebaͤuden, Nichts, 

an Grasgarten — Tagw. 16 Decim. 


an Aeckern 8 =: 17 ⸗ 
Maid 3 se — 3 
Holz im Steuerdiftricte 
Gauting — ⸗ 48 : 
Holziviefen im Steuer: 
ı diftriete Aralling 5b a. Bl * 


gehdren, woraus zum König. Landrentamt Muͤn⸗ 
chen Stift 2 fl. 32 fr. G hl., und zur Hofmarkt 





i 
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Plaueck ıfl, 7er. 4 hl., dann 5 Vierling Has 
ber zu reichen find. 

Das Steuerfimplun beträgt zum König. 
Mentamt Muͤnchen — fl. 16 fr. 3 hl., und zum 
Königl, Rentamt Starnberg — fl. 11 fr. 4 hl. 

Bon biefen Gütern bezieht die Pfarrey Gräfls 
fing den Zehent. 


Diefer Gütercompler wirb zufammen, ober 
theilmeife, vorbehaltlich der Genehmigung, ges 
gen baare Bezahlung verfauft. 


Kaufsliebhaber wollen fich daher an biefem 
Tage in Planet einfinden, und ihre Anborhe 
zu Protocol geben, welchem noch angefügt wird, 
daß Unbekaunte fih, über ihre perfinlichen und 
Vermögens « Verhältniffe, durch legale Zeugniſſe 
um fo gewiſſer auszuweifen haben, als außer 
dem auf ihre Anborhe Feine Rüdjicht genommen 
werden Fonnte. 

Den 6. Juli 1818. 


Königlich s Baierifches, Graf v. Thärs 
beim’fhes Patrimonialgeriht Plans 
ed im Landgericht Münden. 


(3)% Stibler, Gerichtshalter. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Auf Befehl des Koͤnigl. Appellationsgerichts 
für den Iſarkreis, dd. 12ten May I. J., wers 
den hiermit alle diejenigen, welche, aus was 
immer für einem Titel, einen rechtlichen Anfpruch 
an den Ruͤcklaß des verftorbenen Königl. Advo⸗ 


caten, Licentiat Franz. Andrä Leeb, machen zu 
‘fonnen glauben, anf Selbfiverlangen der Erben, 


(46): 











EN 
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welche jenen Ruͤcklaß, ‚cum heneficio legis et 
inventarii, antreten zu wollen, fich erflärt 
haben, unter ver peremtorifchen Frift von ſechs 
Wochen, bey Vermeidung des Rechtönachtheis 
les des Ausſchlußes mit der nicht angebrachten 
Sorderung, fi zu melden aufgefordert, 


Den 16. Juni 1818, 


Khniglih s Baierifhes Stadtgerlcht 
Minden. 


Berugroß, Director, 
(3) 5 Römer. 


Johann Fri, biefiger Bürgerdfohn und 
Handfhuhmacher, welcher fih in den Jahren 
1709 und 1800 in Paris aufbielt, oder deſſen 
legitime Erben, werben hiermit, unter dem 
Rechtsnachtheile, daß im Falle erfterer nicht erfcheis 
nen, oder von feinem Aufenthalte Nachricht geben 
würde, und legtere über ihre Erbsanſpruͤche ſich 
nicht rechtögenäglich ausweifen Üdunten, das das 
bier aufliegende Vermdgen, dem näcften, dahier 
bekannten Erben, gegen Eaution der Rüdvergüs 
tung, im Falle der Ruͤckkehr, ausgehändigt wers 
den wurde, aufgefordert, in einem Termin von 
ſechs Monathen, ſich dießortö zu melden. 

Den 30. Juni 1818. 

Königlich = Baierifches Stadtgeridgt 
Münden 
Graf von Rechberg, Director. 
(3)1 Bauen 


Nachdem die Medieinals Rathswittwe, Thes 
tefla von Gundifing, mit Hinterlaffung einer 
letztwilligen Dispofition, dahier verſtorben iſt; 
fo werben alle diejenigen, welche auf ihren Nach⸗ 
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laß, entweder von Erbſchafts oder Schulden 
wegen, einige Auſpruͤche zu machen haben, hier⸗ 


‚mit aufgefordert, ſich mit folden, im Zeit von 


ſechzig Tagen, sub poena praeclusionis, 
hierorts zu melden. 


Den 10, Juli 1818. 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Landshut. 


Fr. v. BVequel, Stadtrichter. 
Stark. 


Bey ber vorliegenden Zahlungsunfaͤhigkeits— 
Erklärung des gewefenen Tuchfabrikanten Lud—⸗ 
wig Rofenberg in der An, hat man, auf 
Undringen ber Gldubiger, die Gant befchlofien, 
und fordert daher alle, welche an ben Gemein: 
ſchuldner Rofenberg irgend eine Forderung 
haben, hierdurch auf, entweder ſelbſt, oder Durch 
binlänglid Bevollmaͤchtigte, an den folgenden 
Edictötagen, jedes Mapl Vormittags 9 Uhr, zu 
erſcheinen; nämlich: 

Ad liquidandum Samstag den 25ften 
Juli L J., welder Zermin zugleich zum noch: 
mahligen Verſuch gitlicher YAusgleihung bes 
flimmt ift, 

ad excipiendum Montag den 24ften 
Auguſt l. J., 

ad eoncludendum Mittwoch den 23ſten 
September l. J., bis Freytag ben 25ſten 
October d. J., von welchem Termine eine Hälfte 
zum Repliciren, die andere zum Dupliciren ver⸗ 
wendet wird. 


Ale Roſenbergiſchen Gläubiger, welche an 
dem erften Edictstage wicht erfcheinen, werben 
mit ihsen Forderungen, und jene, welche au den 
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übrigen Edictötagen ausbleiben, mit ihren Hand: 
lungen geſetzlich präcludirt. 
Den 7. Juni 1818. 


Königlich > Balerifhes 
Münden. 


Steyrer, Raubrichter. 


Landgericht 


3) 3. 





Joſepha Grail aus Pfunds in Torol, hat 
ſich im diesſeitigen Gerichts-Bezirke eines aus⸗ 
gezeichneten Diebſtahls hoͤchſt verdächtig gemacht, 


und es ift gegen felbe, durch einen gnädigften. 


Befehl des Königl. Appellationsgerichts filr den 
Iſarkreis, vom 16ten, praes. 23ften Jänner I. 
J., dad Ungehorfams » Verfahren audgefprochen 
worden. 

In Folge dieſes gmädigften Erlenntniffes 
wird benannte Grail aufgefordert, ſich binuen 
drey Monathen a dato, bey dem unterfers 

tigten Kbnigl. Landgerichte um fo ficherer zu ftels 
len, als nach Verlauf des ihr gefegten dreymos 
nathlichen Termins, wider fie, ald gegen eine 
Ungehorfame, den Gefegen gemäß, werde vers 
fahren werben. 

Den 30. May 1818. 

Kbuiglih = Baierifhes Landgericht 


Münden 


(2) 1. Steyrer, Landrichter. 


Bartlmd Seemäller, von Affenhaufen 
d. G., welcher im Jahre 1812, als Gemeiner bes 
Kdnigl. Baier. 11. Linien « IufanterlesRegiments, 
ben ruffifchen Feldzug mitmachte, ift feither als 
vermißt vorgetragen, unb wird von feinen Ans 
verwandten für tobt gehalten. 
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Da num biefe über fein Älterliches Vermb⸗ 
gen pr. 800 fl., als legitime Erben, zu biöponiren 
fuchen; fo will man benfelben, wenn er noch 
am Leben feyn follte, oder deſſen Erben biers 
mit aufgefordert haben, fich binnen vier Mos 
nathen a dato um fo gewilfer, eutweber pers 
fonlih, oder per Mandatarium, dabier zu mels 
den, als außer dem fein Vermögen an die bes 
kannten Erben, nach gefeglicyer Vorfchrift, erga 
cautionem, hinausgefolgt werden würde. 


Den 2. Zuli 1818. 


Königlich » Baierifches 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 


Landgericht 


(5) 3. 


Nachdem jenes unterm sten October v. J., 
gegen Anna Maria Brunngraber, verwitts 
were Maurerin von bier, gefchöpfte Ganterkenut⸗ 
niß die Rechtskraft längft erfchritten hat; fo will 
man, auf Undringen der Ereditoren, nunmehr 
bie Eoncurd = Verhandlungen einleiten, und biers 
zu, In Zerſchlagung eines nochmahligen Vergleichs⸗ 
Verſuches, 

Montag ben 10ten Auguft I. J. ad 
liquidandum, 

Montag ben Tten September ad 
excipiendum, und 

Montag den 5ten October bis inclus, 
Montag den 1Yten desſelben Monaths, ad con- 
eludmdum beftimmen, und hierzu fAmmtliche 
Erebitoren, unter dem Mechtönachtheile ded Aus⸗ 
ſchlußes, vorladen, 

Den 13. Juli 1818, 

Kdniglih-Baierifhes Landgeridt 
Bilsbiburg, 


Bram, Landrichter. 
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Gemäß hoͤchſten Erfenntniffes des Königl. 
Appellationögerichtes des Sfarkreifed, ald Crimis 
nalgerichtö, wird Martin Ziegler, lediger 
Zaglöhner aus Steingaden, Kbnigl. Landgerichts 
Schongau, biermit nad Urt. 421 Th. 1. des 
Etraf: Gefeßbuches vorgeladen, innerhalb drey 
Monathem vor dem unterzeichneten Gerichte zu 
erfcheinen, und fich wegen ber wider ihn vorhan⸗ 
denen Anfchuldigung eines verübten Diebftahles 
zu verantworten, 


Den 15. Juli 1818, 
Königlih » Baierifhes Landgericht 








Wolfrathshauſen. 
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Amortifationss: Decrer. 
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Nachſtehende, vom ehemahligen Landanle⸗ 
hen herruͤhrende, Obligationen ſind zu Verluſt 
gegangen. Auf Andringen bed Freyherrl. von 
Segeſſerſchen Ortsgerichts Notzing, werden die 
Beſitzer derſelben hiermit aufgefordert, ſolche 
binnen ſechs Wochen, von heute an, hier— 
orts zu produeiren, und den allenfallfigen Anz 
kunftstitel nachzumeifen, widrigen Falls fie für 
amortifirt erklärt werden, 

Den 25. uni 1818. 

Königlih = Baierifhed Landgericht 
Erding. 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXX. Stuͤck. Muͤnchen den 29. Juli 1818. 





Amtliche Artikel 





(Das Gewerbs⸗ Eonceffionswefen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Saͤmmtlichen Polizey⸗ Behörden des Yfare 
freifed wird erbffnet, daß diefelben die Anzeigen 
der, während des Verwaltungsjahres im Ges 
werbs s Eonceffionswefen, vorgefommenen Aende⸗ 
rungen den Fahreöberichten, auf nachftehende 
Weiſe, und mit angemeffener Genauigfeit bey⸗ 
äufügen haben. 


Die Tabelle hat die Auffchrift zu fuͤhren: 
„Ueberſicht der im Verwaltungsjahre 1854 vors 
gekommenen Bewilligungen neuer, und Wieder⸗ 
befegungen erledigter Gemwerbd » Eoneeflionen,. 
der Abweiſungen folcher Verleihungs-Geſuche, 
uud der eingegangenen. Gewerbö s Kecpte, 


Der Vortrag in der Tabelle hat unter fols 


genden Rubriten zu geſchehen: 


1) Fortlanfender Nummer, 


2) des Bittftellers 
a) Name, 
b) Wlter, 
c) Gebärtigfeit (nach Ort, Gericht, Kreis, 
oder Provinz ), 


d) Nachmweife über 
«) Gewerböfunde, 
ß) Aufführung, 
y) Vermögen, 
5) Ertheilung einer neuen Conceſſion, 


a) einer realen, 
b) einer perfonellen,. 


4) Wiederbefegung einer erledigten Gewerbös 
Conceſſion, 


(42) 
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a) einer realen, 
b) einer perfonellen , 
6) Ort der Gewerbs » Hebung, 


6) Zeitpunkt 
a) ber Verleihung, 
b} der Abweifung, in erfler, zweyter, oder 
dritter Juſtanz, 


7) eingegangene Gewerbs: Rechte, mit Bes 
merfung der Urſache hierzu, 


8) Anmerkungen. 


Die vierteljährigen Tabellen dieſes Betref⸗ 
fes duͤrfen in Zukunft unterbleiben. 


München den 20. Juli 1818, 
Kdniglich « Baterifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

"Kammer des Innern. 
v. Hoffterten, Director. 
Gietl, Regierungs : Rath. 
v. Rüde, Regss. Conc. 


— — 
(Den Erd auelandiſcher Scheidemuͤnzen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Da nach vorliegenden Anzeigen die Eircas 
lation auslaͤndiſcher Scheidemuͤnzen uͤberhand 
nimmt; fo werden ſaͤmmtliche Polizenbenbroen, 
in Gemäßheit allerböchfter Entibliefung vom 
1tten Zuli l. J., auf die ſtrengſte Handhabuug 
der uͤber dieſen Gegenſtaud beſtehenden allers 
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hoͤchſten Verordnungen nachdruͤcklichſt hinge⸗ 
wieſen. 


Muͤnchen am 23. Zuli 1818, 
Königlihs Baierifhe Megierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Janern. 
v. Hofſtetten, Director. 
a Gietl, Regierungs : Rath. 
Stich, Secretaͤr. 





Un ſaͤmmtliche Kbnigl. Ldandgerichte, 
Polizey-Behbrden undHerrſchafts— 
Gerichte des Iſarkreiſes. 

(Die tar und fiegelfrene Behandlung der Urlaubes 
verlängerumngs = Grfuche der Soldaten betreffend. > 

Sm Namen Seiner Majeftät des Könıas. 


In Gemäßheir eines allerbbchften Reſcriptes 
Kom 15ten biefes Monaths, werben ſaͤmmtliche 
Eonferiptions » Bebdrden augewieſen, die Urs 
laubsverlängerungd : Griuche der Soldaten durchs 


aus tars und fiegelfrey in Zukunft zu behandeln, 


Minden den 23. Juli 1818. 


Abniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Ynnerm 
v. Hofſtet ten, Director, 
GSietl, Regierungs : Rath. 
9. Rüdt, Reggs. Conc. 


621 
An das Kbnigl. Kreis⸗Siegekamt, und 
alle des far 
Akreiſes. 2 0% 
(Din Gebrauch des Elaffen = Stempeld bey Boll: 
' machts = Ertheilnugen betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Dem Koniglien Kreis « Giegelamte und 
alten Koͤnigl. Gerichte ⸗Behdbrden des Kreiſes 
wird dad nachſtehend abgedruckte allerhoͤchſte 
Reſeript vom Aſten des vorigen Monaths, Aber 
ben Gebrauch des Claſſen⸗EStempels bey Voll⸗ 
BETEN zur ag — — 
achtung erbffuet. ni. 2 
München ben a8. Sul 1818, 
Königlich Baierifche Regierung. 
bes Itarkreifes 


PERF Kammer, der Finanzen, 
.! u 7 Hofksiten, Dlrector· ..; 
Kolbe, Regierungs-Rath. 


v. Bollmar, 
Reggs. Secretaͤr. 





Koͤnigreich Bauern. 


Eraatsı.Minifierium der Finanzen. 


Un die Kdnigl. Regierung des Sfarkreifes, Kams 
mer der Finanzen, " j 
Was gnterm Heutigen an die Abnigl, Regie: 
sung des Regenfreifes, Kammer der Rinanzen, 
erlaffen wurde, zeigt . ee Wiſſenſchaft 
und Nahadtungs . 


— — 
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Auf die von der Konigl. Regierung dei Re⸗ 
genkreiſes, Kammer der Flnan zen, in den Ber 
richte vom 12ten v. M. geſtellte Aufrage, wel⸗ 
her Etempel zu adhibiren ſey, wenn die Voll⸗ 
machts⸗Ertheiluug bloß zu Protocoll gegeben, 


and nicht ausgefertiget wird, erfolgt die allers 


hoͤchſte Eurichließung dahin, daß. in diejem Falle 
der Ss 7. der Stempelordnuug, vom 18ren Des 
cember 1812, in Anwendung komme, wornach 
alle Protocolls⸗ Receſſe dem Stempel erſter Claſſe 
zu drey Kreuzer unterliegen, und der Stem⸗ 
pel dritter Elaffe mit dreyßig Kreuzern erit danır 
in / Anwendung komme, wenn eine Vollmaess 
‚ „Urkunde zum meitern N ber — aus⸗ 


gefertigt wird, f x Pe 
Dinchen beu 28, Funk 1818, 
Aufr 


So De des Königs allerhbchfen Befehl ;- 
, Seerhtrr von gerdenferd, | 


Durch den Miniſter 
ber. General » Secretaͤr: 
„ben Geiger 


:? 


2 


Befanntmadgungem 





(Die Verfoofung der dritten und letzten Zahlungs⸗ 
Felt des Kreis: Anlehens vom Jahre 1915 bes 
treſſend. > 

Im Namen Seitter Majeftät des König, 
In Gemaͤßheit der durch das XvIu. Stuͤck 

bes  Aduiglichen : Megierungsblasses vom Abten 


(47*) 
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May 1815, Seite 345, dann zugleich durch das 
XVIL Städ des Intelligenzblattes für den Iſar⸗ 


reis vom 3ten May 1815, Geite 561 befannt- 


gemachten allerhbchſten Beflimmungen, über die 
Megocirung eines Anlehens von 200,000 fl., fir 
die Kreisconceurrenz » Eaffe bes. Iſarkreiſes, zur 
Usterftägung der: Unterthanen, wird, zu Folge 
allerhoͤchſten Referipts vom i5ten, praes. 25ften 
d. M., die Berloofung der britten und legten Zah⸗ 
Iungsfrift von 69,000 fl., Donnerstag den bten 
Fünftigen Monaths Auguft, Morgens 8 Uhr, unter 
Aufſicht der unterfertigten Regierung, und im Bey⸗ 
ſeyn der Negotiateurs, in dem großen Saale 
bes hiefigen Municipalitäts » Gebäudes mit den, 


im ben vorigen Jahren, bey der por ſich geganges: 


men erften und zweyten Ziehung beobachteten For⸗ 
malitäten,, bffentlidy vorgenommen werben. 

Indem man daher diefes hiermit befannt 
macht, erdfinet man zugleich den Inhabern fols 
cher Kreis = Anlehens » Obligationen, daß, nad) 
der Derloofung , ſowohl die Bezahlung ber im 
Zuge gefommenen Obligationen, nebft Intereffen 
und allenfallfigen Prämien, nur allein bey den 
treffenden Negotiateurs, durch welche bie Anle⸗ 
bens » Einlage geſchah, erhohlt werben koͤnne, 
welche zu dieſem Eube- vorläufig -mit ben adthi⸗ 
gen Geldern aus ber Abnigl, Central s Peräquas 
tions⸗ Cafe verſehen werben. 

Die Refultate der Verloofung werben nach 
felber alsbald auch durch die dffentlichen nn 
bekannt gemacht werden, 

Muͤnchen den 24. Juli 1818. 
Abniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern und der Flinanzen. 

v. Hofſtetten, Director. 
* rs eck, Regieruugs : Rat, 


Stich, m. 
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(Einen, in ber Iſar bey Gummering — 
‚männlichen Leichuam betreffend.) ; 


Am 15ten d. M. Abends 7 Uhr wärbe in 
ber Ffar an der Bride von Gummering d. G., ein 
ganz unbekannter männlicher Leichnam gefunden. 


Dieſe tobtgefundene Mannoperſon mag mach 
dem Anſehen 20 — 30 Jahre alt ſeyn, hatte 
ungefähr 54 Schub baieriſchen Maßes in der 
Hoͤhe, braune Haare, und rundes, aber von 
Faͤulung ganz verunfialtetes Geſicht; fo dag 
man weber Nafe, Mund, noch Augen beftimmen 
kann, und dirfee nach dem Jandgerichtöärztlichen 
Gutachten ſchon 4 — 6 Wochen im Waſſer liegen, 


Die Kleidung beftand in einem leinernen als 
ten Hemd, einem ſchwarzen, ſchon ziemlich abs 
getragenen Frack, fhwarzfeidenem Halstuche, klei⸗ 
nen weißbatiſtenem Chemiſſet, ſchwarzſeidenem 
Gilet, lang ſchwarzledernen Hoſen, und kalble⸗ 
dernen Stiefeln mit zwer Naͤthen auf den Seiten, 


In dem Hoſenſack befand ſich ein Meines 
Feuereiſen, ſouſt aber nirgends etwas, woraus 
der Name oder die Herkunft des Verblichenen 
haͤtte eutnommen werden koͤnnen. 


Es wird daher dieſe Beſchreibung dffentlich 
befannt gemacht, und Jedermann, der über dieſe 
todtgefundene Mannsperfon Aufſchluß geben kann, 
aufgefordert, Nachricht anher zu — tor 2 
E * weriuh 


"Den 15. Zufi idis. 


Adniglich-Baieriſches Landgericht 
Vilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 


625 
Verfieigerungem 


* 


Am 17tem Auguſtel. J. werben bey dem 
Königl. Staatögute Schleißheim, Morgens 9 
Uhr angefangen, 425 volljäyrige Hämmel, banm 
350 Städ fpanifche und Metis» Mutterfchafe, 
wovon der groͤßte Theil zur Zucht noch brauche 
bar ift, in Heinen Parthien, gegen ſogleich baare 
Zahlung, zum dffentlichen Verlaufe gebracht. 


Den 21. Juli 1818, 


Königliche Baterifhe Staatd»Güters 
Aominiftration Schleißheim 


Shbnleutner, Adminiſtrator. 





® 


Die Verfteigernug der Grobmuͤhle dahier am 
asften May, bar zu feinen ginftigen Refultaten 
geführt, und es wird daher diefe Mühle auf 


Greptag den 51ften JZulilL9. 


unter ben in der fruͤhern Nusfchreibung vom 2öften 
April l. J., in dem 185en Std des Intelligenzs 
blattes für den Iſarkreis vom Öten Map, bes 


kanut gemachten Bedingungen wiederhohlt zum 


Öffentlichen Verkaufe ausgeſchtieben, wozu Kaufs 
liebhaber eingeladen werden. 


Den 10. Juli 1818. 


Königlih ⸗Baieriſches Landgerißt 
ı 3:0. Dadham 


(2) 2. Bier. Hepdolph, Landrichter., 


— — 
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Im Mege der Vollftrediung werben bie Rea⸗ 
litäten dee Johann Pfeft, bürgerlichen  Mels 
gers in Erding, ber doffentlichen Verſteigerung uns 
terworfen, und biefe Samstag den ten 
Yuguft il. 3. im biesfeitigen Amtslocale von 
Vormittags 9 Uhr bis Glockenſchlag 12 * 
vorgenommen. 


Die Realitäten beftchen: 

1) Zu einen ludeigenen gemauerten Wohnhauſe 
zu Erding, Hausnummer 83 5 

2) in ber ee 
Deeimalen; 


welche Objecte miteinander ober auch einzel er⸗ 


ſtelgert werden koͤnnen. 


Kaufsliebhaber wollen dieſe Objecte In Au⸗ 
genſchein nehmen, um die —— Zeit ſich 
hierorts einfinden, und ihr Anboth zu Protocoll 
geben; indeß haben fie die obrigkeitliche Beſtaͤ⸗ 


| tigung abzuwarten. 


Den 13, Sull 1818. 
Königlich » Balerifhes Landgerlcht 
Erding. 


(552. von Juama, Randrichter. 


“ 


Zu Folge eines allerboͤchſten Befehls follen 
bie fämmtlichen, noch ‘vorhandenen Schleßger 
bände der milden Stiftungs-Hofmarkt — 
bolzen, beſtehend 
a) in dem Schloßgebäude, - j 
b) in. vem dazu gehbrigen ——e— — 
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- 


) in ber Pferbeflallung, - + --- 


I) In dem Schloßhofbrunnen, welcher von’ 


"" Quaterfteinen ausgejegr, und 18 Klafter 
tief iſt, dann 


«) in der Schloßs ober Bergringmauer, 


auf Abbruch an den Meiftbiethenven, salva ra- 
tificatione, dffenrlich veräußert- werben, - 


Es werden alfo Hiermit fämmeliche Kaufs⸗ 
Iufige auf den Bren Auguſtel. I, zu deren 
Verſteigerung, in Loco Pruck, bey Wildenyolzen, 
eingeladen, 


Den 13, Zuli 1818. 


Kdniglih = Baierifhes Landgericht 
Ebersberg, als Stiftungs-Admi— 
x uiſtration. 


5 958, Sandrichter, 





Das geſammte Anwelen des Anton Felde 


miller, Tafernwirths zu Kirchenſur, wird, auf 
Bitte der Intereſſenten, wiederhohlt der bifents 


Uchen Berfleigerung unterworfen. Der Tag 
hierzu ift auf Donnerstag den Orem Auguſt l. J. 
kon Vormittags 9 bis Nachmirtags + Uhr feftgefegt. 


Indem ſich auf die feügere Aus ſchreihung vom 


Item November 1817 (Kreid Intelligenzblatt, 


EStuͤck 46, 47 und 48 — Beylagen zur Augs⸗ 


durger⸗Ordinari⸗Poſt zeitung, Nro. 270, 278. 


und 282, dann baieriſche National Zeitung vom 
töten, 2oſten November, und Iten Dicember 
2817) ‘bezogen’ witd z werden. bie allenfallfigen 


— — — 


6) 2. 


Otterfing d. G 
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Kaufsliebbaber „ welchen inzwifchen die Befichti- 
gung des Anweſens, und die Einficht des In— 
pentard, und ber auf dem Anweſen haftenden 
Abgaben immer frey fteht, eingeladen, am bes 
zeidineren Tage in dem Kbnigl. Landgerichts⸗ 
Rocale zu erfcheinen,, und , unter Nahmweijung der 
geſetzlichen Bediugungen, ihre — zu Pros 
to oll zu geben. 

Den il, Juli 1818. 


Königlich ⸗Baieriſches Landgericht 
Waſſerburg. 


v. Menz, Landrichter. 


*4 





Zur Vollſtreckung rechtskraͤftig richterlicher 
Urtheile, wird wegen Schulden das Tafernwirth⸗ 


ſchafts Unwefen des Wirhts, Joſeph Hart zu 
am Montag den 3iſten kuͤnftigen 


Monaths Auguſt, von Frühe 9 Uhr, bis zum 
Glockenſchlag 12 Uhr Mittags, in dem Orte 
Oiterfing difentlich verfleigert werden. _ 


Dieſes Unwefen, an der Straffe von Mine 
en nach Tegerniee gelegen, beſteht in ver Tas 
ſeruwirthſchaft, mit einer Kraͤmmerey, und in 
5° Deconomie » Gütern, welde zufammen 1, 
Hof bilden, und zum Kdnigl. Rentamt Wolfs 
zarböhaufen theild freyſtifts⸗, theild leibrechts⸗ 
weife ‘gruudbar', theils lehenbar ſi ud, 


A. An Gebäuden 
find vorhanden? 


das gemauerte, zwergidige MWirthähand, 
ſammt Stallung und ER unter einem 


Schindeldacht 3 
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das im einen Stadel umgefchaffene foges 
nannte Nißl: Zubauhaus von Holz; 

das in R-mis und Stadel umgeſchaffene ſo⸗ 
genannte Tanzhaus von Holz; 

bad unten gemauerte und oben gezimmerte 
Kamzbaus; 

das Backhaus. 


B. Un Gründen. 
Gaͤrten 74 Tagwerk; 
Feld- und Wiesgründe 110 Tagw. 69 Dec. 
Holzarund 52 Tagwerk; 
Walzende Gründe 31 Tagw. 44 Decim. 


C. Un Reiten. 

Der $ Zehent zu Unterdarching, Königl. 
Lendgerichts Miesbach; 
das Dominicalrecht von dem frenfliftisen 
Epiger „5 Gut zu Erlkamm, NKbnigl. Lanege⸗ 
sides Miesbach 

Mänere Aufichlüffe über dieſes Anweſen 
werden yier auf Anmelden jederzeit ertheilt wers 
ben. z * 


Kaufsliebbaber mögen ſich, am Verſteige⸗ 
rungetage, im Wirthshauſe zu Otterfing melden, 
und ihr Anboth, salva rauficaüone der Glaͤu—⸗ 
biger, zu Protocoll geben. 


Bemerkt wird, daß unbekannte Kaͤufer ſich 


mit legalen Vermoͤgens⸗Verzeichniſſen zu legiti⸗ 
miten babın, mwiorigenfalls ihre Unboth nicht ans 
genommen wuͤrde. 


Den 14, Suli 1818, 


Kdniglih + Baierifhes Landgericht 
Wolfrathéhauſen. 


von Haaſi, Landrichter. 
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Auf Anſuchen des Johaun Koldiz zu Graͤfl⸗ 
fing, wird deſſen Auweſen, Montags den Zten 
Auguſt l. J., von Frühe 9 Uhr bis Mittags 
Schlag 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 


Gerichts, zu Plane, dffenslich verfteigert wer⸗ 


ben. 


Diefes Unwefen baſteht im folgenden Guͤ⸗ 
term; 
L. 

Su dem zur Hofmarf Plane freyſtiftig 
grundbaren 4 Satzlergätl, welches j 

das gemauerte Wohnhaus fammt Stall und 
Stadl unter einem Dache, 

den Gradgarten mit O Tagw. 32 Decim. 

Aeder BE ss 2. 


Mooswieſen in den Gteuerdifirieten Als 
tab und Auguftenfeld 13 = 87 2 
in fich begreift, und wovon die jährliche Stift 
4fl. 44 fr., dann das Steuerfimplum zum Kb⸗ 
nigl. Randrentamt Muͤnchen —fl. 2fr, und 
zum Königl. Rentamt Dachau — fl. 14 kr. bes 
trägt; 


u. 
In dem zum Königl. Pandrentamt München 
freyftifsbaren 4 Haberlzudauguͤtl, wozu 
‚an Gebäuden, Nichte, 
an Grasgarten — Tagw. 16 Decim. 


an Uedern 8 5 17 e 
. Bald 5; — — —⸗ 
Holz im Steuerdiſtricte 
Gauting —⸗ 43 ⸗ 
Holzwieſen im Steuer⸗ — 
diſtricte Kralliug s⸗ 6 « 
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gehdren, woraus zum Königf. Landrentamt Müns 
hen Stift 2 fl. 32 fr. 6 hl., und zur Hofmart 
Planeck fl. Tier. 4 hl., dann 3 Vierling Ha⸗ 
ber zu reichen find. 

Das Steuerfimplum beträgt zum Kbnigl. 
Nentamt Minden — fl. 16 fr. 3 bl., und zum 
Königl, Rentamt' Starnberg — fl. 11 Fr. 4 hl. 


Bon diefen Gütern bezieht die Pfarrey Graͤfl⸗ 
fing den Zehent. 


Diefer Guͤtercomplex wird zufammen, ober 
theilweife, vorbehaltlich der Genehmigung, ges 
gen baare Bezahlung verkauft. 


Kauföliebhaber wollen fi) daher an dieſem 
Tage in Plane einfinden, und ihre Anbothe 
zu Protocoll geben, welchem noch angefügt wird, 
daß Unbekannte ſich, über ibre perſoͤnlichen und 
Vermdgens : Berhältniffe, durch legale Zeugniffe 
um fo gewiffer auszuweiſen haben, als außer 
dem. auf ihre Anborhe Feine Rldfiht genommen 
werden Fonnte. 


Den 6, Zuli 1818. 


Königlich » Baierifches, Graf v. Xhärs 
heim'ſches Patrimonialgeriht Plans 
ed im Landgeriht Münden. 


(3) 3. Stibler, Gerichtöpalter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationem 





Joſepha Grail ans Pfunds in Torol, bat 
fi im diesfeitigen Gerichts » Bezirke eined aus⸗ 
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gezekbneten Diebftahts hoͤchſt verdächtig gemacht , 
und es ift gegen felbe, durch einen gnaͤdigſten 
Befehl des Koͤnigl. Appellationsgerichts für den 
Iſarkreis, vom 16tem, praes. 25ften Jaͤnner l. 
J., das Ungehorfams » Verfahren ausgefproche 
worden. i 


In Kolge dieſes gnaͤdiaſten Erfenntniffes 
wird benannte Grail aufgefordert, ſich binnen 
drey Monathen a dato, bey dem unterfer« 
tigten Koͤnigl. Landgerichre um fo ficherer zu ftels 
len, ale nah Berlauf des ihr gefeßten dreymo⸗ 
nathlichen Termins, wider fie, als gegen, eine 
Urigehorfame, den Gefegen gemäß, werde vers 
fahren werben. 


Den 50. May 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(2)% Steyrer, Landrichter. 





Der verſtorbene Maurermeiſter zu Miesbach, 
Johann Schlager, hinterließ ein Haus im 
Markte Miesbach mit Einrichtung und einem, 
vom Markte $ Stunden entlegenen, Ziegelſtadl, 


auf welchem Nachlaße betraͤchtliche Schulden 
haften. 2 


Alle diejenigen, welche am denfelben, aus 
was immer für einem Rechtetitel, eine Forde⸗ 


rung zu machen haben, werden biermit aufges 


fordert, dieſelben binnen drenfig Tagen, 
beym unterzeichneten Landgerichte vorzubringen,. 
außer dem bie bereits gerichtlich befanntem 
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Gläubiger, ſoweit folcher. hiureicht, barand bes 
friebigt werben würden. 
Den 21. Zuli 1818. 
Königlich » Baierifches kandgericht 
— Mies bach.— 
Wieſend, Landrichter, 





Auf Anrufen der Eva Mayer, verwitt⸗ 
weten Faͤrberinn dahler, wird zar Verichtigung 
ihres Schuldenſtandes und gürlichen Nachlaß⸗ 
Verhandlung, auf. Montag den daſten Auguft 
,. $., eine Commiſſion angefegt, und ihre 
"gerichtlich . bekannten «Gläubiger werden mittelft 
Patents, die unbefannten aber durch dffentliche 
befanntmacung, unter dem Präjudiz des Bey⸗ 
tritis der Mehrheit des Nachlaſſes, von Seite 
der erſchienenen Credltoren, wie auch die Schuld⸗ 
netinu, Eva Mayer, mir ihrem Beyſtaͤnder vor⸗ 
geladen > 

Den 234. Zufi 1818. 
Königlie : : Baierifcheß 

U Moosburg. 


Graf, Landrichter. 





Georg Gablinger, angeblich eines Sol⸗ 
datens Sohn zu Junsbruck, geweſener Schubs 
macher⸗Geſelle zu Niederaudorf, kandgerichts 
Roſenheim, wird gemäß Erfenntniffes des Abnigl 
Appellationsgerichto für den Iſarkreis, de dato 
- 410ten Juli 1. J., hiermit vorgeladen, innerhalb 

drey Monathen, bey diesſeitigem Königk 
Landgerichte zu erfcheinen, und wegen ber wider 
ihn vorhandenen Anfcbuldigung eines, Im Kloſtet 
Uhrfarn, veruͤbten Diebſtahles, ſich zu verant. 
worten. 

Den 17. Juli 1818. 

‚ Kdniglid = ne Landgericht 
Roſenheim. 


(1) 3. Wild, Landrichter. 





Landgericht 
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Da der Freyherr Ferdinand Maria van 
Imsland, genannt Graf von Hoheneck, zum 
Behufe ded Verkaufes feines, im biefigen Amtes 
bezirke liegenden Landgutes, um Liquidation 
der hierauf mit Hypothekrechten radicirten, und 
fonftigen Schulden ‚ gebethen hat; fo wird hierzu 
auf den Teen September I. J., eine Commiſſion 
angefest, und fämmtliche Gläubiger hiermit vors 
geladen, an dem genannten Tage perfönlich, oder 
durd Specials Mandatarien, um fo mehr zu ers 
feinen, und die Liquidations s Behelfe ihrer 
Forderungen beyzubringen, als fie fonft ihrer 


Anſpruͤche, auf das Landgut Martifofen, ver 


Iuftig erflärt werben wuͤrden. 
Den 15. Yull 1818. 


Kbniglid : Baierifches Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 





Amortifationss Deerete, 


Die im nachflehenden Verzeichniſſe enthalte: 
nen Schuld » Urfunden von Activ s Capitalien ges 
nannter Stiftungen im biesfeitigen Amtöbezirfe, 
find, unwiſſend auf welche Weiſe, zu ER 
gegangen. i 

Die allenfallſigen Inhaber dieſer Sau 
Urkunden werden hiermit aufgefordert, ſelbe L 
Zeit von fechs Monathen diesſeits zu pr 
duciren, außer dem ſelbe für kraftlos * 
werden würden. 


Garmite den 11, Juli 1818. f 
Königlid Baierifhes tandgeridr 

Werbdenfels. ! H 
(3) 1. Earl, Landrichter. 


(48) n 


4 


—— 
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ä Ereditirende Eapital + Betrag. Urfprünglicher Urfprüngficher 
Een Shuldnen f Gläubiger. 
ä fr. 
na —— 
1 Pianutiec⸗ Mittenwald. — Das ehemnahlige Hoch⸗ Pfarrkirche Mitten⸗ 
ſtift Freyſing. wald, 
Filialkirche St. Nicola — Das ſelbe. Filiallirche St, Nicola. 
zu Mitteuwald. 
Schulfond zu Garnifch. — Dasſelbe. Roſenlrang⸗Stiftung 
zu Garmiſch. 
Schulfond Mitten: Gleich falls. Pilgerhaus zu Mit⸗ 
wald. tenwald. 
5 Sammweberiſches Be⸗ — Auch Diele. Markt Partenfirch. 
neficium zu St. Unton 
Aıınd Schulfond Parten: | 
* 


lirchen. 













* 
= ber 
= 








=| urfprängtigen | 3imsgein, I" Beem e rakunmn g e n 
Obligation. m FAR 

El j — — 

Tag.· Monath. Jahn 







— Ad 1) Diefes Paſſto- Capital gieng in Folge d 
Beeren % —R& Freyſing au die Kreng 
alerım aber. 





Ad 2) Ebenfe, 





















auch bey biefer Schuld bie Krone Baiern- Schulöner, 
Mad Aufldfung der Mofentrangs Stiftung kam dieſe 
Activ⸗Capital zum Local» Saul: Foude Garmſch, 
‚die — Entſchließuug kann aber nicht angeführt 
werben, 





| | j 
23 April. FerR —— 
4 23 | April. 1748 u „*n 
8PDecember 11581 — Meignachten. Ad 3) Nuf-gleihe Weiſe wie Nro. tet 2 wurd 
| 
42 


5 | May. 17304. »2uter: May. 








Ad 5) GSemaͤß Stiftungs-Briefes dd, 3. May 
bat Mathias Jocher, Värger zu Partehfirh ‚"Jur'De- 
tirung bes Jogherſchen Frübmep » Beneficiumd , vermög 
Schuldbrief ad. 4. Map 1730 , bev der behfärftlichen 
Hoflammer Fresfing ein Capttal zu 4000 fl. a5 pr €, 
verzinslich aufgelegt. Dieſes Capital, weldes made 
bin bisher, ohne die Urſache zu wiſſen, nur zu & pl. 
C. verzinjer wurde, ift dem Marktä⸗ Magiitrate Pat: 
ſtenlirch, In ben Berzeihniffen, vieleiht aus bem Grunde 
als Glaͤnblger zugefchrieben,, weil Die Stiftungs- Uf— 
‚tunde dura den zeitlichen Marktss Dichter, Mathlas 
‚meindl, vollzogen wurde, 


4 | Man. 17301 = U Ater Map, 











| 
4 
| 
! 
| 
| 
— Dleſes Beneficinm wurde amt 10. May 1810, in 
Folge allerhöͤchſten Reſeripte, in der Art aufgelöfer, 
dap von den Renten, wovon dad angeführte Sapital 
“4 pr. 160 fl. ertraͤgt, und vom dem übrigen Ber 
, aeſicial-Real, Vermögen, welches zu zofl. angef&lagen 
\ it, das Sammmebertihe Beneficium zu St, Anton, im 
Wese ber Sonfolidirung ızofl., den Ueberreſt von so fl, 
aber ber Scqulfond zur Haltung eines Schul: Wditan« 
tea erbleit, 
Hiernah treffen anf das comfolidirte Sammme: 


erifch : Jocherlſche Bene ſiclum 3000 fl, , auf den Local⸗ 
pen aber 1900 —4 — J 
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Nachftehende, vom ehemahligen Lanvanle⸗ 


hen herruͤhrende, Obligationen find zu Verluſt 
Auf Andringen des Freyherrl. von" 


gegangen. 
Segeſſerſchen Orts gerichts Notging „’ werben die 
Beſitzer derfelben hiermit aufgefordert, ſolche 
Binnen ſechs Wochen, von heute an, hier 
orts zu produeiren, und den allenfallſigen An⸗ 





des 
Anlehens. 


2 


4 Eyernaliges Freyberrl v. Se⸗ | 
Schulden: 


| Ausſteller. 


| Glänbiger 


4 














Abledi geſſerſche Hof⸗ kandanlehen 
gungs⸗ Noßtzina. 
Werk, | markt Nosing 
2. 2 * v„ | air es | 
1 Pr eaer;: * 3 * 

N al = * 9 |» „N 
a — | 4 7 ”„ | 
‘ ”» ”» * Er} | —* ” | 
BGaotteshaus Nos Gotteshaus⸗ 

Bing. | Anlehen. | 
| | 


> = 2 





Gattung | Gapitats. \e F 
Betrag. 
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kunftstitet·nachzuweiſen/ widrigen Don ſie fuͤr 
amortiſirt erflärt werden. +. « 

Den 25. Juni 1818. 


Königlich s Baierifhed Landgericht 
Erding. 


». Jnama, Randrichter. 


(3) 3 







Datum 


der Obligation, 
8 Bemerkungen. 
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Königlich» 
Intelli— 
für. den 








643 
Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXXI. Stuͤck. Muͤnchen den 5. Auguſt 1818. 





Amtliche Artikel. 


An ſaämmtliche Koönigl. Conſcriptions— 
Behoͤrden des Ffarkreifes. 
(Die Urlaubs = Gefuhe der Soldaten betreffend.) 
Im Namen Seiner Maseität des Königs. 
Mau hat die Ueberzeugung erhalten, daß 
mehrere Eonferiptiond = Behdrdem die an die tref⸗ 
fenden Königlichen Militaͤr-Behoͤrden geftellten 
Anfinnen, um Beurlaubung von Soldaren, nicht 
ſtets gehdrig mrotivirem, weßhalb fÄmmtliche Bes 
börden angewiefen werden, diejenigen Urſachen, 
welche dergleichen Beurlaubungen dringend noth⸗ 
wendig machen, ſtets zureichend darzuthun, in 
Faͤllen hingegen, die nicht gegruͤndet befunden 
werben, Heine Verwendung bey den Militärs 
Behoͤrden eintreten zu laſſen. 

Muͤnchen den 3. Auguſt 1818. 
Königlich =» Baierifhe Megierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer bed JInnern. 
Zreyherr u. Schleich, Präfivent. 
- — Hoffletten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 


An fämmtlihe Königl. Militärs Eon: 
feriptiond s Bebhdrden bes Sfar: 
kreiſes. 


¶ Das Koͤnigl. Seneral Commando Nürnberg be: 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
In Gemäßpeit eines allerhbchften Meferiptes, 
vom Sten Funi d. J., murbe das biäher in 
Würzburg befiandene Generals Commando nad 
Nürnberg verlegt, und mit bemfelben zugleich 
bie Function eines Uppellasionsgerichtes in @is 
vilrechtsſachen der Militärperfonen vereinigt; 
welches ſaͤmmtlichen Behbsben zur Wiſſenſchaft 
erbfinet wird. 
München den 27. Fall 1818. 


Königlih:Baierifhe Regierung 
des Ffarfreifes. 


Sammer bed Innerm 
v. Hofftetten, Director. 
Sietl, Regierungs » Rath. 


v. Ruͤdt, Reggẽ. Eonr. 
(49) 


F 
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Dienftes » Notigem 


Durch allerhbchite Referipte vom 27ften Zuli 
1%, wurde die Pfarrey zu Weil, Landgerichts 
Landöberg, dem bisherigen Pfarrer zu Anrieb, 
Landgerichts: Zusmarshauſen im Ober: Donaus 
reife, Priefter Johann Baptift Ertinger, und 

dad Schulbeneficium zu Tolz dem dortigen 
Beneficiaten zu den heiligen brey Konigen, Pries 
fier Georg Anton Falk, allergnädigft verliehen. 

Am 20ften desfelben Monaths, iſt dad Be: 
neficium ad S. Vitum et Nicasium in Schongau 
mit dem MWahlfahrtd - Priefter zu Herrgottöruhe, 
Landgerichtd Friedberg im Dber = Donaufreife, 
Mathäus Erhard, und 

das Benefickum zu Zeilhofen, Landgerichts 
Erding, mit dem Prieſter Rome Schmid: 
bauer, Vicar zu Weildorf, befegt worder. 





Verfeigerungem 


Bey dem unterfertigten Amte wird den Ziſten 
Auguſt, von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Execu⸗ 
tionswege, das aver Koller'ſche Kochhaus 
in der Vorſtadt Au, an den Meiſtbiethenden bf⸗ 
fentlich verlauft. 

Dasſelbe beſteht zu ebeuer Erde in einer 
Stube, Kammer, Hackkammer, Fletz und Kuͤ— 
che, nebſt zwey kleinen Speiſen, in einem Fleiſch⸗ 
behaͤltniße, kleinem Hofraume, laufenden Maſ⸗ 
ſer und Holzhuͤtte; uͤber einer Stiege in einem 
heitz⸗ und zwey unheitzbaren Zimmern, Fletze 
und Küche. Es iſt übrigens 2 Gaden hoch, ge: 
mauert, mit Weißdecken und Ziegeldady verfes 


ben, und iſt zufammen auf 1500 fl. geſchaͤtzt. 
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Das ganze Anmwefen ift zum Königl. Lands 
rentamte München bodenzinſig, und trägt die 
g wöhnlicyen Steuern. 


Kaufsluſtige, welche ſich über Vermoͤgen 
ſ. a. hinlaͤnglich ausweiſen konnen, haben ſich 
am beſtimmten Tage hierorts einzufinden, und 
mögen in der Zwiſchenzeit das Haus in Augen⸗ 
Schein nehmen. 

Den 25. July 1818. 


Königlih » Baierifches Landgerlcht 
Münden 


(3)1. Steyrer, Landrichter, 

Im Mege der Volltredung werben bie Rea⸗ 
litäten des Johann Pfeſt, bürgerlichen Metz⸗ 
gers in Erding, der bffentlichen Verſteigerung uns 
terworfen, und diefe Samstag den Sten 
Auauft l. J. im diesfeitigen Amtslocale, vom 
Vormittags 9 Uhr bis Glodenfchlag 12 Uhr, 
Borgenommen. 

Die Realitäten beftchen : 

1) In einem ludeigenen,gemauerten — 
zu Erding, Hausnummer 85 ; 
2) in der Iudeigenen Wieſe von 1 Tagwerk 4 

Derimalen ; 
welche Objecte miteinander oder auch einzelr ers 
fteigert werden fonnen. 

Kaufsliebhaber wollen diefe Objecte in Aus 
genfchein nehmen, um die feftgefetste Zeit ſich 
bierorts einfinden, und ihr Auboth zu Protocol 
geben; indeß haben fie die obrigkeitliche Beftä- 
tigung abzuwarten. 

Den 13. Juli 1818. 

Kdniglih = Baierifhbes Landgericht 
Erding. 
‚son Jaama, Landridter. 


(5) 3. 
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Das gefammte Anweſen des Anton Held: 
miller, Tafernwirths zu Kircheuſur, wird, auf 
Bitte der Jutereſſenten, wiederhohlt der dffents 
lichen Verfteigerung unterworfen. Der Tag biers 
zu ift auf Donnerstag den Öten Auguft l. J., von 
Vormittags 9 bis Nachmittags 4 Ubr, feſtgeſetzt. 

Indem fich auf die fruͤhere Ausſchreibung vom 
zten November 1817 (Kreis » Inteligenzblatt, 
Staͤck 46, 47 und 48 — Beylagen zur Augs⸗ 
burger s Ordinari» Poftzeitung, Neo. 276, 278 
und 282, dann baierifche National » Zeitung vom 
13ten, 2Often November, und iten December 
1817) bezogen wird; werden. bie allenfallfigen 
Kauföliebyaber, welden inzwifchen die Befichtis 
gung ded Anweſens, und die Einficht des In⸗ 
ventars, und der auf dem Anweſen haftenden 
Abgaben immer frey ſteht, eingeladen, am bes 
zeichneren Tage in dem Koͤnigl. Landgerichtös 
Rocale zu erfcheinen, und ‚unter Nachmweifung ber 
gefeglichen Bedingungen, ihre Anbothe zu Pros 
tocoll zu geben. 

Den 11. Juli 1818. 
Kdniglih ⸗Baileriſches 

Mafferburg. 
v. Menz, Landrichter, 


Lkandgericht 


(53) 3 





Vorladungen und Ebdictals 
Eitationen, 


Ildephons Kagerer, Pfarrer in Oberhums 
mel, Kbdnigl. Landgerichts Freyſing, ift ohne 
legtwillige Dispofition geftorben, und deſſen 


Verlaffenfhaft wird bierorts verhandelt. 

Alle diejenigen, welche deſſen Ruͤcklaß ex 
quocungque titulo anfpredhen zu koͤnnen glaus 
ben, werben hiermit aufgefordert, fih binnen 


646 


drevßig Tagen bierortö zu melden, und ihre 
Auſpruchsrechte anzubringen. 
Den 24. Juli 1818, 


Koͤniglich-Baieriſches Kreid« und 
Stadtgericht Münden. 


Graf 9. Rechberg, Director, 


(2) 1. Rauchenberger. 


Der König! Baier geiftliche Rath, vormah—⸗ 
lige Dechant und Pfarrer, Dr. Anton Ober: 
bauer, if bierortö, mit Hinterlaffung eines 
Teſtamentes, am 20ften Juli 1817 geftorben, 


Alle diejenigen, welche an diefe Verlaffens 
fhaft, aus was immer für einem Rechtstitel, 
Unfprüche zu machen baben, und insbefondere 
deffen unbefannte Inteſtaterben, werden mir dem 
Auhange, daß man font weiterdö, rechtlicher 
Drdnung nach, in diefer Verlaffenfhafts : Sache 
fürfchreiten würde, und sub poena testamenti 
agniti aufgefordert ‚binnen fe hd zig Ta gen ſich 
bey unterzeichneter Gerichtöbehbrde anzumelden. 

Den 24. Juli 1818, 


Kbniglih = Baierifhesd Kreids unb 
Stadtgericht Münden. 
Gerugroß, Director. 

(2) 1. Rauchenberger. 





Joſepha Grail, aus Pfunds in Tyrol, hat 
ſich im diesſeitigen Gerichts-Bezirke eines auds 
gezeichneten Diebſtahls hoͤchſt verdaͤchtig gemacht, 
und es iſt gegen ſelbe, durch einen gnaͤdigſten 
Befehl des Kodnigl. Appellationsgerichts für den 
Iſarkreis, vom 16ten, praes. 25ften Fänner l. 
J., das Ungehorfams : Verfahren ausgefprochen 
worden, 
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In Folge dieſes gmädigften- Erkenntuiſſes 
wird benannte Grail aufgefordert, ſich binnen 
drey Monathen a dato, bey bem unterfer⸗ 
tigten Kbnigl. Landgerichte um fo ficherer zu fiel 
Ien, als nad Berlauf des ihr gefegten dreymo⸗ 
nathlichen Termins, wider fie, als gegen eine 
Ungehorfame, dew Gefegen gemäß, werde vers 
fahren werden. 

Den 30, May 1818. 

Khuiglih » Baierifhes Landgericht 
Münden 
Steyrer, Lanbrichter. 





Indem Schnldenweſen bes Michael Braune 
milter, Wirths zu Wangen, und defien Ehe 
weib, Anna Maria Braunmüller, hat man 
auf Andringen der Erebitoren, bie allgemeine 
Sant erkannt; man beftimmt daher folgende drey 
Evictötage: 

Adproducendum etliquidandum Diend« 
tag ben Z5ften Buguft l. J., 

ad excipiendum Donnerstag ben 
zafen September KY, 

ad concludendum Samstag ben 24ften 
Detober l. F., und zwar leitern in der Art, 
daß der terminus ad quem bis 21flen Novems 
ber feſtgeſetzt wird, wovom die erfle Hälfte bis 
Ttew November ad replicandum , und die 2te 
Hälfte bis Ziften November ad duplicandum, 
jedes Mahl inclusive diefed Tages, zu verwen⸗ 
den iſt. 

Alle jene, welche am dieſe Braunmuͤllerſche 
Eheleute eine rechtliche Forderung zu machen 
haben, werden hiermit, für jeden dieſer Edierd: 
tage peremtorie et sub poena praeclusi, aufs 
geſordert, entweder in Yerfon, oder durch ger 





648 


nugfam bevollmächtigte Anwälte zu erſcheinen, 
und ihre Forderungen und Vorzuͤge gehdrig ans 
zul ringen. 


Zugleich wird der bffentlihe Verkauf 
des Braunmuͤller'ſchen Wirchanmefens zu Wars 
gen, Montags den 24ften Auguft, Bors 
mittags 9 Uhr zu Wangen, an ben Meiftbies 
thenden flatt haben, wozu Kaufölichhaber eins 
geladen werben. 


Diefes Anwefen beſteht im einem zwenflddt« 
gen, ganz gemauerten Wohnhauſe mit 4 heitz⸗ 
baren Zimmern, 5-Rammern, 1 Küche, 1 Speife, 
4 Badofen und 1 Keller. 


Auch befindet fich dabey ein etwas baufaͤl⸗ 
figed Zubauhaus, und eine gute Kegelitäste, 
Ferner war bierbey eine Zaferns, Bäders, 
Metiger» und KArämerd : Gerechtigkeit. 


An Grundſtuͤcken befinden ſich bierbey 1 
Baum: und 2 Wurzgärten, zufammen 58 Des 
eimalen groß; au Aeckern und Wiefen 36 Tags 
wer? 89 Decimalen. Diefss Anweſen ift zum 
Kbuigl. Rentamt Starnberg gruntbar und frey⸗ 


' füftig; die jährliche grundherrliche Abgade beſteht 


in 12 fl, 5 fr. Wdl. j 


Auch befinden fi hierbey noch ein Feiner 
füdeigener Pag zu einem Garten, und ber Uns 
theil an unvertheilter Gemeinde sWalbung eirca 
28 Tagwerk. n 

Much wird nötbigenfals eine Einrichtung 
zur Wirthſchaft gegeben, 


Den 235, Juli 1818. 
Kbmigki » Baterifhes Landgerigt 
&tarnberg 


(3) 1. v. Barth, Landrichter. 


CRESE einer Verlage, die Sqhtaunen - Wuzefgen betteſſead.) 
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eylage zum Iſar⸗ Kreis: Intelligengblatte bed Jahres 1013, Städt XXXI. & ch rann 
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Königlich» 
Intelli— 
fuͤr den 





XXXI. Städ, München ben 12, Auguſt 1818. 





Amttlqe artiben 





(Die Eriehigung der — Buche m ei 
fend. ) 
Im Namen Seiner majeftät des Königs. 


Durch die Berfegung sdes letzten Beſitzers; 
HE die in dar Didceſe Freuſiug/ Tim Decanate 
Münden, und im Kdnigl. Landgerichte Starn⸗ 


berg: liegende‘. Pfarrey Buchheim. in. N 


gekommen. 


Diefe Pfarren ‚enthält aoo Seelen, und die 
Filialen Stemfirchen, Plane und Maria Aich, 
- a welch leiter Oete ſich ‚eine Schule beſindet. 


Die Renten berſelden beſtehen in 1670 fl. 
#5 kr. or 

Außer den — Staats⸗- und Did⸗ 
“efons Abgaben haften auf diefer Pfarrey; 
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Baierifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





J F 


— 


a) Un Ausſitz friſten wegen Pfarrhofbau sof. 
er an Vogteyhaber-ı Schäffel 4’ Metzen. n 
"Die — eines‘ — uf nicht 
u 
Uebrigens Ai. bie Pfarrgebäube in ruindfens 
Zuftande, und bedürfen einer Pauptrepdranur; 
‚Münden ven 6.: Auqguſt! 1918. * 
Königlich = Baierifhe Regierung } 
m des ne 
Kammer des „Önnerm, am 
SZreyherr v. Schleipzispräfieent,. 3 
v. Hof ſt et teem, Dimmtor- 


St en 
nf 


( Aufnahmẽyriffung Ger Schufpräparandei zu kreyſing 
besreffend.). : 


„Hr ie 


Im Namen Seiner Maiefr des Könige, 

Die‘ Aufrahmeprifung | der Schulpräparane 

ven: in das Adwigl, Schullehrer⸗ Seminar wird 
(50) 


u 2 Bun 2 DEE Zu 227619 


.s 


* 


65t 


Li 


gehalten, en 


am item und 2ten October 1. J. zu Zrepfing 


re Diejenigen Schulamt3.» Abfpiranten, welche 
bie Unfnahme in das Seminar nachfuchen, has 
ben 
a) ihre Taufſcheine, 
bh) Gefundpeits =, 
6) Sutlichkeits⸗ und Elementar + Schulzeug ⸗ 
niffe, dann 
d) ein Zeugniß über die bereits erlangte Ge⸗ 
ſchicklichkeit im Gefang und Orgelfpielen vor: 
zulegen. — 


° — 
ot Air = 


Jene Candidaten, welde wegen Armuth 


einen ganzen oder halben Frevtifch wachfucen, . 


haben ein gerichtliches Zeugniß benzubringen, 


.n Deme Vittſteller, welche fich bey Zeiten (mel: 
ben, ‚ober bereits um Admiſſion zur Aufnahms⸗ 
Fonguröprifung eingekommen find, und nicht 
befondere abweifende Enrfchliefung erhalten; 
bürfen zur Priifung kommen, miſſen aber dann 
diejenigen ber, oben, qugezeigten Zeugniffe, die 
ihren Bittſchriften nicht beylagen, mit ſich? brin⸗ 


nsior? 2 IE 5 1 CE Sr Er 57 


Saͤmmtliche Candldaten Haben fich zur Auf⸗ 
nabıms = Prüfung in Frẽeyſing Zags ⸗ zuvor bey 
der Kbnigl, Gemigar » Infpestion zu ſtellzn. 


MWoanchen · den 10) Auzuſt. 
Mer Baierifhe Regierung 
des-Sfarbreifes. 

u. Kammer das Innern. 
, Zuenberr 9. Schleich, Afivent., i 

BR 1) BIS A a a ALELERTEOT 
en. hg: ve Hofſtetten⸗ J ls. 40 — 

Mat FRI] TERO ER LIRITE NE) ara 

(or 
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Die Nebenverantwortumgen bey Vppellationen be: 
trefend,) —— — 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Die fogenannten Nebenverantwortungen find 
nichts anderes, als Erceptipnshandlungen auf 
die Beſchwerdeſchriften; es⸗ liegt daher ſchon 
in der Natur der Sache, daß ſie an die Appella⸗ 
tions⸗Inſtanz ſtyliſirt werden muͤſſen, und bey 
den Acten derſelben zu bleiben haben. 


Gleichwohl kommt der Fall ſehr haͤafig vor, 
daß jene Erceptionshandlungen an die Unterge⸗ 


richte ſtyliſtrt werden, und dieſe fie zu ihrem Yes 


ten legen; und man erinnert defiiwegen hiermit 
ſowohl die erften Juſtanzgerichte, ald die Sad: 
walter, daß fie fürs Künftige fih hierin 
fach s ugd ordnungsgemäß benehmen follen. 


Es verſteht fich indeffen von ſelbſt, daß jene 
Nebenverantwortungen Kinftig fo, wie bisher, 
bey der erſten Suftanz welcher bie Abforberung 
derfelben aufgetragen wurde, eingereicht werden 
muͤſſen, und ‚die erſten Juſtanzgerichte erhalten 
hiermit ‘den Waftrag, bey der’ Gelegenheit, de 
fie: den Paredehintdie geſchehene Einfendung der 
Acrewogam Obergeriihre bekanut mäcen , auch 
zuglelch VIE Duplleate der Nedenveranswortitigen 
dem appellautiſcheu Theile zur ¶ Notiz zuzufer⸗ 


tigen. 
Maxchen den 3. Auguſteugthn 
Kbaigkiches  Uppellätiengs Goricht 
— des E20 11175177 Se 


si 


Popp, Director, 
ARE I EEE GE I Dal Eu FE 


- ser ein 
Sy le ih ab er Secretaͤr. 
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— CDie Verlaſſenſchafts- Tabellen betreffend. ) 
Am Namen Seiner Maijeſtaͤt des Könige. 
Eimmtlihe Untergerichte des Sfarkreifes 


werden hiermit darauf aufınerffam gemacht, daß 
In allen den Fllen, wo der überlebende Ehetheil 


auf dem Anwefen forthauſet, der diesfalfigen 


Anzeige in den Tabellen die Bemerkung beyges 
fügt werden muͤſſe, ob niinberjährige ‚Kinder 
vorhanden feyen, und ob die Fortführung der 
Wirthſchaft unter Eimwirfung ber Detkıkuder 
‚oder Mitvormuͤnder geſchehen 
Muͤnchen den 4. Auguſt vis. 
‚Kbniglics Baierifches Appellasionds 
-Gericht für den Iſarkreis. 
. vr p, Director. _ 
Saber, Secriit. 


Dienſtes⸗NMNotizen. 


Seine Kbnigl. Majeſtaͤt haben unterm 2Tten 
Suli I. J. zur Direction und. Verwaltung des 
Korfts und Jagdweſens folgende Judividuen bey 

ber-Megierumg des Iſarkreiſes, Aammer der -Fis 
nanjen, ernannt: 

1) ald Kreis⸗Forſt:Referenten, den Oberforfts 
Rath bey der bisherigen-Beneral: Forft = Ads 
minijlration, Mathias von Schilder, 

2) ald Kreis— go: ſt⸗ Fufpector, den bisherigen 
Sreid = Forit s Rarty bey der Finang-Kam⸗ 
mer ‚deö —“ Ehriflian . von 
Vrſch, 

3) als Kreis⸗ Forſt⸗Controlleur, den wieben. 


san Murnau, J 


4) ale Forſt⸗Rechnungs Commiſer Aden Mir 
herigen erften Rechnungs = Commiffde bey 
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der Generals Forts Abminiſtratioen, Caspar 
Neumäller, und 9— 


5) als Krels- Forſt Saobaltinhde Denen, 
den bisherigen Plauzeichuer bey der Geuẽt⸗ 
ral⸗ Zorſtadmiuiſtratiou Xaver, Ka mbE 


Nicht minder wurde auch an eben diefene 
Tage die Rentbeamtens » Stelle, zu Walbmun⸗ 
ben im · Regenkreiſe, dem Stiftungs ⸗Udmini⸗ 
ſtrator, Georg Auer, zu Traunſiein verliehen, und 

der Revident, Anton Häder, zum ſechsten 
Rechnungs s Gehälfen bey der Regierung, Kam: 
"tier der. Finanzen im Iſarkrtiſe, eenannrz dann 
die erledigte zweyte Jſarkreis⸗Caſſa⸗ Offi⸗ 
elanten⸗Stelle dem Diurniſten, "Anton Nicolas 
doni, übertragen, 


Unterm 3often Juli wurde der Aetuar bey 
dem Landgerichte Dachau, Thomad &Gbtener, 
“als Rechts - Anwalt zu Reichenhall ernannt, und 
der Landgerichts « Uctnar zu Landsberg/ Johann 
Joſeph Herrmann, feinem eigenen Verlangen 
gemäß, im gleicher Eigenſchaft nah. Dadau 
verfeßt, dann die hierdurch ‚erledigte Actuars⸗ 
Stelle bey dem Landgerichte Landaͤherg dem jun 
Sabre 1812. geprüften Rechsöpractieanten, Mel⸗ 
dior Huber, zu Schwaͤhmſſuchen ühertregen ; 
ferner die Pfarrey zii Unterpeiſſenderg, Lande 
gerichts Weilheim; dem ;biäherigen ' Pfarter zu 
Spatzenhauſen, Priefter Hartmann Mayr, und 
die dadurch erledigte Pfarcey zu Spatzenhauſen, 


‚„gleichfaH6 ‚obigen Gerichtö, nach ber Elaflificaz 


"tion ber im Jahre 1800 babier geprüften Errelis 
giofen, dem Prieſter, Domlnicus Reft, Expraͤ⸗ 


: ‚monftratenfer bed amfgelbätem Rloſters zu Schbfts 


larn, allergnaͤdigſt verliehen, 
gen Revierforſter, Egger wi ‚Eital, Ani 


“Alm Sen, Yuguft I. Ge; 1R Vem,Mfariepıpu 


Gartz, Prieſter Benedict Blaifer, müdfichzlich 


feiner Krankheitsumſtaͤude, die Eutlaſſuns non 
feinem Pfarramte, und der Ruͤcktritt in die Nor: 


(50*) i 
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mal. Rlafterpenffon weg rbmiBigeh wor: 
den. } 

Den -Sten Auguſt h. J. iſt dem Srosiforifeen 
zweyten Aſſeſſor des Landgerichts Meilheim, So: 
ſeph Lehning, die geberhene definitive Beſtaͤ— 
tigung auf ſeinem Poſten allergnaͤdigſt ertheilet 


worden · 
nes not 


Verfeigerungem 





Donnerstag den 10ten September 1. J. wird 
die Realität: der Lemmer'ſchen, Bierwirchs » Ebes 
leute, vor dem Karlöthore ‚an der Reberſtraſſe 
Nro. 55., an den Meiftbierhenden verkauft. 


Sie befteht, mit Einfchluß des Erdgeſchoſſes, 


‚An einem brey Stod'werf hohen ‚Haufe, aud gut⸗ſchein nehmen. 


gewoͤlbten Kefler, dann in einem Hofraume und 
‚gegenüber liegenden, Garten, worin ſich eine, Ke⸗ 
gelbahm befindet.. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher am oben⸗ 


beſtinimten Tage von 9 — 12 Ubr in dem zwey⸗ 


ten Commiſſions ⸗/Zimmer des Koͤnigl. Stadtge⸗ 

richts· Locals einfinden, um ihr Unborh zu Pros 

tocol geben zu ſoͤnuen. u 
Den 28. Zuli 181% 


Königlich » Baierifched Kreis- und 


Stadigerihe Münden. 
Gerngrof, Director. 


In ts 





Ben dem unterfertigten Arte wird ben 3iften 


Auguſt, von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Erecus 
tiorswege, dad Zaver Avller’fhe Kodbbaus 


in der Vorſtadt Al, an den Meiftbierdenden dfs 
fentlich verkauft. 


J 


x 


mauert, 
„ben, und iſt zuſammen auf 1500 fl. geſchaͤtzt. 


Römer, Acceſſiſt. ; 


mel, 


Dasſelhe befteht zu ebener Erbe in einer 
Stube, Kammer, Hadlammer, Elek und Küs 
de, nebſt zwey kleinen Speiſen, in einem Fleife ⸗ 
behaͤltniße, kleinem Hofraume, laufenden Waſ—⸗ 
ſer und Holzhuͤtte; uͤber einer Stiege in einem 
beitz⸗ und zivcH unbeigbaren Zimmern, Slcge 
und Küche. Es ift Übrigens 2 Gaden hoch, ge⸗ 
mit Weißdeden und Ziegeldach verfes 


Dad aanze Anweſen ift zum Königl. Lande 
rentamte Muͤnchen bodenzinfig, und trägt: die 
gewbhnlichen Stäuern. 

Kaufsluſtige, welche fih über Vermoͤgen 
f. a. binkänglich ausmweifen Finnen, haben ſich 
am beſtinmmten Tage hierorts einzufinden, und 
mögen in der Zwifchenzeit dad Haus in Augen⸗ 

Den 25. July 1818. 

Koͤniglich = Baierifhes Landgericht 
Minden 


(3) 2.7! &teyrer, Landrichter.. 


Vorladungen und Ebdictals 
Eitationem, 
et 7 er ⁊ 
Ildephons Kag er er, Pfarrer in Oberhum⸗ 
Kbnigl. Landgerichts Freyſiug, iſt ohne 
letztwillige Dispoſition geſtorben, und deſſen 
Verlaſſenſchaft wird hierorts verhaudelt. 


Alle diejenigen, welche deſſen Ruͤcklaß ex 
quocunque titulo anſprechen zu- koirnen glau⸗ 


ben, werben hiermit aufgefordert, ſich binnen 
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breyfig Tagen bierortö zu melden, und m 
Unfpruchsrechre anzubringen. 
Den 24. Juli 1818, 
Königlich « Baierifhes Kreise und 
Stadtgericht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director, 
(2) 2 Rauchenberger. 





"Der Kdnigl. Baier. geiſtliche Rath, vormah⸗ 
lige Dechant und Pfarrer, Dr. Anton Obers 
bauer, if hierorts, mit Hinterlaffung eines 
Zeflamentes, am:2aften Full 1817 geftorben. 


Alle diejenigen, welche an biefe Verlaſſen⸗ 
fhaft, aus was immer fir einem Mechtstitel, 
Anfpräce zu machen haben, und imsbefondere 
defien unbefannte Inteftaterben,, werden mit dem 
Anhange, daß man fonft weiters, rechtlicher 
Dronung nach, in diefer Verlaſſenſchafts-Sache 
fürfchreiten würde, und sub poena testamenti 
agniti aufgefordert „binnen ſechs zig Tagen ſich“ 
bey. unterzeichneter Gerichtsbehdrde shzumelden, 

Den 24. Zuli 1818. 


Königlich > Baierifches Kreis» und 
Stadtgericht Mänchen. 
Gerugroß, Director. 
(2) 2. Raugendergen 





In dem Sculdenwefen des bürgerlichen 
Dierwirchs,» Eatpar- Delling, in München, 
bat man auf ‚Andringen der _Ereditoren die Gant 
beſchloſſen, und will daher folgende Bern Edicts⸗ 
tage beſtimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum den 
"sten September I, %, 

: ad excipiendum dem 5ten Detober 
l. J., dann 


— e t⸗ 


(3) 1. 
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ad concludendum dem 5ten Novem⸗ 
ber 1, J., und zwar in dem Maße, daß, als 
der terminus ad quem, binfichtlich der Conclu⸗ 
fin, der 5te December I. J. feſigeſetzt 
feyn fol, innerhalb welchem Konclufions » Zers 
mine, die eine Hälfte ad replicandum, und bie 
andere Hälfte ad duplicandum zu verwenden 
ſey. 
Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 


machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 


erwaͤhuten Edictötagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Anwaͤlte, 
jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
zeichneter Stelle zu erfcheinen, and ihre Forbes 
rungen, nebit dem Vorrechte, rechtsgenugend ans 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehbrt, fondern ipso facto prächudirt ſeyn ſollen. 
Den 4. Auguſt 1818. 
Königlich = Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


- .- 


Bauer 


In dem Schuldenmwefen bes bürgerl, Bier 
wirths, Mathias femmer, bat man auf Ars 


ſtatteten fehriftlichen Vortrag, die Gant befchlöfs 
- fen, und will daher folgende dtey Edictöräge Bes 


ſtimmt haben; 

Ad producendum et liquidandum den 
29ſten Auguſtel. J., 

ad excipiendum den 30ften Septems 
ber. $., dann 
ad concludendum den 2bften Detos 
ber 1.5, und zwar in dem Maße, daß, als 
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der terminus ad quem, hiuſichtlich der Conelu⸗ 
fidvn, der 20ſte November I. I. feſtgeſetzt 
feyn ſoll, innerhalb welchem Concluſions-Ter⸗ 
mine, die eine Haͤlfte ad replicandum, und die 
andere Haͤlfte ad duplicandum zu verwenden 
ſey . — 
Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gantwaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 


‚erwähnten Edicts agen, entweder in Perſon, = 


oder ! urch genugſam bepollmächtigte Anwälte, 
jedes ahl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
"jeichneter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forde⸗ 
‚gungen, nebſt dem Vorrechte, rechisgenugend ans 
‚subringen, als fü e außer dem nicht mehr damit 


— — — — ⸗ 
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KZaver Haͤrtinger, aus Randsberg, 8; 
nigl. Landgericht Koͤtzting, und zulegt Schreiber 
bey dem Königl. Rentamte dabier, wird in Folge 
Erkenntniſſes des Kdnigl. Appellationggerichts 
bed Iſarkreiſes, dd. 1Gten d. M., hiermit vors 
geladen, binnen drey Monathen, vor dem 
unterfertigten Königl. Londgerichte zu erſcheinen, 
um fich wegen der wider ihn vorhandenen Unfchuls 
bigung der Unterfchlagung zu verantworten. 
Den 30, Juni 1818, | 


te s Baierifches ——— 
Erding. 


bi 1. v. Inama, Landrichter. 


‚gehbrt, fondern , ipso facto präcludirt fepn ſollen. 


Den. 28. Juli 1816. 


Kbniglih » Balerifhes Kreis» — 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 
— — Roͤmer. 


RT 
Alle diejenigen, welche ex quocungue ti- 
iulo an den Nachlaß der Hier geftorbenen Berch⸗ 
seögadifchen Hoflammerrathd s und Eaſſiers⸗ 
MWittwe, Srau Catharina Stafner, gebohrnen 
Wuͤrz, Unfpräche machen zu müffen glauben, bas 
. ben diefelben „in Zeit von zwey Monathen, 
unter dem Präjudiz hier geltend zu machen, da 
e außer dem wicht mehr gebbrt werben, und 
mit der Verlaffenjchafts Verhandlung und Erbe: 
mafla « Wertheilung vorgeſchritten wird, 
Den 3. Auguſt 1818. 


Abniglich-Baieriſches Landgericht 
Berchtesgaden. 


Wirth, Landrichter. 


(3) 2. 


Thomas Neuner, von der Deutelfäge im 
‚Tirol gebilrtig, gewdhnlich Sagweibl : Thamerl 
genannt, wird gemäß Erkenntniſſes des Koͤnigl. 
Appellitionsgerichts für den Iſarkreis, dd. ıgten 
d. M., biermit vorgeladen, innerhalb drey 


Monathen, bey dießortigem Königl. Landge⸗ 


richte zu erfcheinen, und wegen der wider ihn 
vorhandenen Anfchuldigung der Tbdtung des 
Georg Binder, Kohlarbeiters von Kohlſtatt 
bey Kieferöfelden, fi) zu verauworten. 
Den 26. Juni 1818. 
Königlihes : Baierifhhes Landgericht 
Rof enheim. 
Wild, Landrichter. 


In dem Schuldenwefen des Michael Braune 


- müller, Wirths zu Wangen, und deffen Ehes 


weib, Anna Maria Braunmäller, bat man 
auf Andringen der Creditoren, die allgemeine 
Gant erfannt; man beflinnmt daher folgende drey 
Edicrötage; 
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Adproducendum etliquidandum Dien 8: 
tag den 25ften Aug uſt I. J., 

ad excipiendum Donnerstag ben 
2aften September lJ., . 

ad concludendum& amstagbden 24ften 
Detober 1. J., und zwar letztern in der Art, 
daß der terminus ad quem bis Ziften Novem⸗ 
ber feitgefegt wird, wovon bie erfie Hälfte bis 
Tten November ad replicandum, und die 2te 
Hälfte bis 2ıften November ad duplicandum, 
jedes Mahl inclusive diefes Tages, zu verwen: 
ben ift. 

Alle jene, welche an diefe Braunmuͤller'ſche 
Eheleute. eine rechtliche Forderung zu machen 
haben , werden hiermit, für jeden diefer Edicts— 
tage peremtorie et sub poena praeclusi, auf: 
gefordert, entweder in Perfon, oder durch ges 
uugfam bevollmächtigte Anwälte zu erſcheinen, 
und ihre Forderungen und Borziige gehdrig ans 
jubringen. er 

Zugleich wird der dffentlihe Verkauf 


des Braunmuͤller'ſchen Wirthauwe ſans zu Wans | 


gen, Montags den 24ften Auguſt, Vor— 
mittags 9 Uhr zu Wangen, an den Meiftbies 
thenden ſtatt habin, wozu Raufsliebhaber ein: 
geladen werden. , , ; - 

Diefes Anweſen befteht in einem awenftödis 
gen, ganz gemauerten Wohnhauſe mit 4 heißs 


baren Zimmern, 5 Kammern, 1 Küche, 1 Speife, 


1 Badofen und. 1 Keller. 


Auch befindet fi) dabey ein etwas baufaͤl⸗ 
liges Zubauhaus, und eine gute Kegelfiätte. 
Berner war bierbey eine Tafern⸗, Bäders, 
Metzger⸗ und Krämers » Gerechtigkeit." 


Un Grundftücden befinden fich bierbey 1° 


Baum: und 2 Wurfhätten, zufammen 58 Des 
eimalen groß; am Aeckern und Wiefen 30° Tags 
wert 59 Deeimalen.‘ Diefes :Anmwejen iſt zum 





(3), 1. 
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Königl. Rentamt Starnberg grumdbar und freys 
fifeiß ; die Jährliche grundherrliche Abgabe befteht 
in 12 fl. Sfr. 28. 

Auch befindet ſich hlerbey noch ein Feiner 
Iudeigener Play zu einem Garten, und der Au: 
theil an unvertheilter Gemeinde - Waldung circa 
28 Tagwerk. 

Auch wird udthigenfalls eine Einrichtung 
zur Wirthfchaft gegeben. 

Den 23. Zuli 1818. 

Kbniglic » Baierifhes Laudgerich— 
Starnberg. 


(3) 2. v. Darth, Landrichter. 


Unterng .1Öten März d. J. wurde die eineß 
Diebfiapld = Verbrechens angeſchaldigte, und 
Suchtig. gegangene Urfula Trifcbberger, le⸗ 
dige Tagloͤhners⸗Tochter von Lenggries, durch 
das Königl., Landgericht Tdlz, zur. Gericpröfigke 
Jung aufgefordert. — 
Da ſie ſich bisher nicht ſtellte; ſo wird fie, 
un. Folge hoͤchſter Weiſung das Koͤnigl Appella⸗ 
tionsgerichte fuͤr den ZIſarkreis vom 14ten, et 
praes. 25ften d. M., zum zweyten Mahl bffents 
lich porgelaben,,. fish ju Zeit von d.rey Mona- 
Ehen, vom Heufigen an Ahey dem yuterzgichner 
ten Könjgh Unterſuchungẽ-Gerichte zu ſtellen, 
und ſich, wegen der gegen fie Hprlisaguden Ans 
ſchuldigung eines Diebſtahls⸗Verbrechens, zu ver⸗ 
antworten, außer den, wach Berlanfvestgr des 
ſetzeen dzeymonqthlichen Termins, wider fie, als 
gegen eine Ungehorſame, den Geſetzen ‚gemäß, 
werde ‚verfahren tobinge. "1. + = 

VMen 4. Juli 1818. X 
Koödniglich⸗Maieriſches Laudgericht 
olfeathöpaufem 


er Ef, Randrichter, 
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Mathias Trirl, Pulvermachers / Cohn von 
Eacharang d. G., ift, mit Hinterlafung eines 
nicht unbedeutenden Vermögens, ab intestato 
veritorben. 

Als Erböintereffenten erfcheinen auch des 
Verftorbeuen Gefhwifter, Anua und Joſeph 
Trixl. Diefe follen ſich, dem Vernehmen nach, 
in Mindyen verheirathet haben, und auch da⸗ 
ſelbſt geſtorben feyn. 

Da man jedoch, weder durch die Vernehmung 
ber Miterbinn, Eliſabetha Trirl, verwittwete 
Karpfſeer zu MWolfrathöhaufen, noch durch die 
mit der einfchlägigen Behorde eingeleitete Gors 
zefpondenz, zu irgend einem Mefultate, über 
den Aufenthalt, Leben, oder Tod obiger Trix⸗ 
liſchen Gefchwifter gelangen fonnte; fo werden 
biermit alle diejenigen, welche irgend einen Ans 
fpruch auf diefe Verlaffenfhaft zu machen gedens 
ten, aufgeforberig. binnen vier Monathen, 
vom Tage der Einruͤckung Liefer Edictals Eitas 
tion In die bffentlichen Blätter angerechnet, ihre 
allenfallfigen Prätenfionen um fo mehr bierorts 
anzubringen, ald nach Verfluß obigen Termins, 
"Niemand weiter gehbrt werden wird. 

Den 1. Auguſt 1818. 

Koͤniglich⸗ BaierifchesSrafſprevſingi⸗ 
ſches Majgrats⸗Herrſchaftögericht 

Hohenaſchau in Prien. 

Schnebiy, Qerrſchafts· Richter. 


— 


- 
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YAmortifationss Dec rer, 
Fr t 


“vn 


“ 

In dem, bey bem unterfertigten Amte, übers 
gebenen Verzeichniſſe, über einige, zu Berluft 
gegangene, Hohenburgiſche Etiftungs : Urfuns 
den, wurde bad, sub Nro. 21, aufgeführte Gas 
pital der Eberliſchen Meßfundation zu Yenggries, 
mit der Zinszeit Iten October, flatt auf 2000 fl., 


nur auf 1000 fl. angegeben, un@hiernah auch 


das Umortifationd « Erkenntniß vom llten Febr, 


l. 3. auögefertiger, 


*8 .. 


+ 


Es wird daher nachträglich obigen Bere 
ſtoß aufmerkfam gemadt, fobin die berührte 
Urkunde mit dem Capitalien⸗Betrage von 2000 fl, 
hiermit für kraftloggerflärt, 


Den 29. Zuli 1818. — 


Kbniglich⸗Baleriſches 
Tbl. 


kandgericht 
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Baleriſches 


\ gensblatt 
3, — Ilarkreis 
— 


XXXII. Stuck. Minen den 19. Auguſt 1818. 


ö——— ——— — — — — 


’ 


Amtliche Artiber. 





(Den provfforifhen Wintetierfap für dad Sudjahr 
1845 betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die allerhoͤchſte Entſchließung vom Tten d. 


M., den probiſoriſchen Winter-Bierſatz für das 
Sudiahr 1843 betreffend, wird nachſtehend bes 
kannt gemacht: — 





Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden, „König. von Baier, 
Nach dem die Gleichſtellung des proviſoriſchen 


Minter + Vierfoges für das naͤchſt eintreteude 
Eudjahr wir dem vorigen Winters Vierfage,. in 


to, 


Gemaͤßheit des Titel I. Art. 24. der Verordnung 
vom 25. April 1811, dermahlen, wo die Ges 
treid⸗ Preife bedeutend geſunken, und Feine bes 
traͤchtlichen, um die biöherigen hoͤhern Preiſe bey⸗ 
geſchafften Malz: Vorrärhe vorhanden find, von 
den Braͤuern mis Billigkeit nicht angefprocden 
‚werden Fonute, ſondern viehmehr zu gerechten 
Beſchwerden von Seite des Publikums Anlaß 
geben würde; fo haben Wir, in weiterer Erwaͤ— 
gung, daß der Art. 25. im nämlihen Titel T. 
der angeführten Verordnung, für den vorliegenden 
außerordentlichen Fall, feine ausdruͤckliche und 
unzweifelhafte Beſtimmung euthalte, in’ Rolge 
eines von Unſerm Staatsrathe hieruͤber erſtatte— 
ten Gutachtens, beſchloſſen und verordnen: daß 
der proviſoriſche Winter-⸗Bierſatz fuͤr das Sud⸗ 
‚jahr 1845 monarlicb, amd zwar jedes Mahl 
nach den Gerſten-Preiſen des vorletzten Mo; 
naths, ſogleich von dem Zeitpunkte au wo 
neues Bier erzeugt und aué geſcheukt wird, regu⸗ 
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lirt werben fol, wonach Unfere Kreis »Regies. 


rungen wegen der moͤnathlichen Berechnung und 
Auöfchreibung dad Weitere zu verfügen wiſſen 
werben. j 


Münden ben 1. Auguſt 1818. 
Mar Iöfeph 
Graf v. Thuͤrheim. 


Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
der General » Secretär 


-B v. Kobell. 





In Gemaͤßheit dieſer allerhoͤchſten Entſchlie⸗ 
fung, und da bereits in mehreren Orten neues 
Bier erzengt und geſchenkt wird, erfolgt die Res 


"gülirung des Gauter⸗Satzes des Winterbieres alſo: 
J. 

Fuͤr die Landgerichte 
Berchtesgaden, 

Reichenhall, im Monath Auguſt auf 
— vier Kreuzer einen 

eiſendorf, i 
Troßberg, Peunias 
Laufen, Im Monath September 
Tittmoning, auf vier Kreuzer. 
Muͤhldorf. 

1. 

Für die Polizey⸗Behdrden und Landgerichte 
Minden, im Monat Auguſt auf 
Landshut, vier Kreuzer zwey 
Dachau 


i 
Landsberg, zig 
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Starnberg, 
Ebersberg 
ge | im Wonatz Ceptenbe 
—“ auf vier Kreuzes 
Pfaffenhofen, einen Pfennig. 
Vilsbiburg, 
Moosburg. 


, 11. 
guͤr die Land» und Herrfchaftsgerichte 
Miesbach , 


Thy, 2 
Weilheim, 
* — im Monath Auguſt auf 
Wolfratshauſeu, vier Kreuzer drey 
Roſenheim, Pfennig 
Königlihe Herrſchaft im Monath September 
Tegernfee, auf vier Kreuzer 
Herrfchaftögerichte zwey Pfennig. 
SBrannenburg, 
Meubeuern, 
Prien. 


Auf genaue Beobachtung diefer Säge und 
auf tarifmäßiges Vier ift ftrenge zu wachen. 


Muͤnchen den 15. Auguſt 1818. | 
Königlich ⸗ Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Diretor, 
| Stich, Serretkk. 
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Au faͤmmtliche Koͤnigl. Polizey⸗Be⸗ 
pörden des Iſarkreiſes. 


(Vaganten⸗ Tranẽportkoſten deireſeud.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


In den Vaganten-Transport-Rechnungen 
wird, hinſichtlich der Beſcheinigung von Vor⸗ 
ſpauns⸗Gebuͤhren, von den Polizey⸗ Behbrven 
bisher ein verſchiedenartiges Verfahren beobachtet, 
indem hierüber bald das Amt, bald der Steuer⸗ 
Vorgeher, bald der Gerichtsdiener quittirt. 


Zur Erzielung der Gleichfoͤrmigkeit, und 
um allenfallfigen Klagen, wegen Nichtempfang 
folcher Gebühren, vorzubeugen, wird angeorbnet, 
daß, fo wie nady der Verordnung, Über. Verfaſ⸗ 
Füg und Brrwaltung der Gemeinden pom iTten 
utap I. J. epblatt Er. V. $. 100), dem 
Gemeinde : Vorfieher die Fuͤbrung der Concur⸗ 
venz= Molle für die Anlagen, Frobnen ic. ob⸗ 
liegt, ſohin durch ihn zur Vorſpann eingeſagt 
wird, eben ſo auch nur an dieſen die Vorſpauns⸗ 
Gebuͤhr entrichtet und von ihm quittirt werden 
darf, wogegen derſelbe die einzelnen Theilhaber 
zu befriedigen, und ſich hieruͤber von Zeit zu 
Zeit bey Amt auszuwelfen hat. 


Den fdmmtlichen Polizey « Behdrden des 
Iſarkreiſes wird aufgetragen, fid) hiernach, bey 


Anfertigung der Quartals s Rechnungen über den ' 


Bagantens Transport, genaueft zu achten. 
München den 5. Auguſt 1818, 
adnistich Balgrifhe Regierung . 
des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
Rolbed, Regierungd + Ritt. 
a5. 2. Argempelhuber, Sta. 


—. 6; 


An ſaͤmmtliche Abnigl. Gonferiptionss 
Bebbrden bes Iarkreifes, j 
Die Entlaſſung der Legionifen betreffend. ) 


Am Namen Eeiner Majeftät des Königs. 


Die, nad einem Echreiben des Koͤnigl. Ges 
neral: Commande's dahier, von mehreren Mes 
gimentern erhobenen Beſchwerden, über die da: 
durch entfichende Mangelbaftigfeit und Unriche 
tigkeit der Liſten der dritten und vierten Batails 
lons, oder ber Eavallerie: Neferve : Divifionen, 
daß mehrere von den diefen Bataillons oder Re: 
ferve = Divifionen zugetbeilten Legioniften, auf den 
Grund der allerhöchiten Verordnung vom Zteu 
Februar 1816, Behufs der Anfäßigmachung aus 
dem Militär = Derbande entlaffen werden, oder 
zut Gendarmerie Übertreten, ohne daß bie tref⸗ 
fenden Regimenter hiervon Kenntniß erbalten, 
veranlaßt die unterfertigte Stelle, fimmtliche 
Behoͤrden auf die dieffalls ſchon im Jahre 1816 
ergangenen Meifungen, und befonders_ auf die 
vom 10ten Juli jenes Jahres ( Kreis: Intellis 
genzblart Stuͤck XXV. ) mit bem Bedenten ernſt⸗ 
lich binzumeifen, daß die Dawiderhandelnden ohne 
weiterd Drdnungöftrafen und firenge Ahndungen 


‚zu gemärtigen haben. 


München den 12. Yuguft 1818, 


Königlich = Baierifce Regierung 
s: bed Iſarkreiſes. 


Kammer bed Jnnern, 
Frxeyherr v. Schleich, Präfident. 
| » Hoffterten, Director, 


} 


— — Sch iber, Acceſſiſt. 
* (51?) “s £ J 
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- Dienftes » Notizem 





Den Stem Auguſt h. J. murbe bie von bem 
Koͤnigl. Kämmerer, Staatsrathe, General-Com⸗ 
miſſaͤr und Präfidenten der Regierung bed Ffarkreis 
fes, Ferdinand Maria Freyherrn von Schleid 
auf Haarbach, für den Erfapuziner, Prieiter Jo⸗ 
hann Nepomut Schmid, bisherigen Wallfahrtös 
priefter zu Vilsbiburg, aufdas Schlofbeneficium 
zu Haarbach ausgeftellte Präfentarion alferguäpigft 
beftätiget, und die Pfarrey zu Haarbach, Lands 
gerichts Griesbach, im Unter s Donaufreife, dem 
Driefter Augufin Kiefl, Erbenedictiner des 
aufgelösten Klofters zu Oberalteih, und bishe⸗ 
rigem Stadtpfarrprediger zu St. Martin in Lands⸗ 
but, verliehen. 


Am 10ten beöfelden Monaths ift bie Pfar- 


sen zu Baindlfirhen, Landgerichts Friebberg, im 
Dber » Donaufreife, dem bisherigen Pfarrer unb 
Difiriet8:Schulinfpector zu Deimhaufen, Priefter 
Joachim von Schiltberg, und bie dadurch erles 
digte Pfarrey zu Deinihanfeu, Landgerichts Pfaffens 
hofen, nach der Claffifientions-Reihe ber im Jahre 
1813 babier geprüften PfarrsCandibaten, dem 
Priefter Johann Baptiſt Baumer, Eooperator 
zu Zachenhaufen, übertragen worden, 

Auch wurde am 11tem Auguft die Pfarren 
zu Machtlfiug, Kbnigl. Landgerichts Starnberg, 
nah der Glaffifications = Reihe der im Jahre 
1813 dahier geprüften Pfart⸗Candidaten, dem 
Prieſter Rochus HdE, Eaplan zu Schöffen, 
verliehen. 


RER TTTT 





[Den Verkauf der neuen Auflage der Werfafungs: 
Urkunde des Koͤnigreichs Balern betreffend. ) 
In Folge der jängften Bekanntmachung wird 

von der unterzeichneten Gentrals Verwaltung zur 
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bffentlichen Kenntniß gebracht, daß die angekuͤn⸗ 
digte, neue Auflage der. Berfaffungd « Urkunde des 
Königreichs Baiern, nunmehr die Preffe ver 
laſſen, und um nachſtehende Preife zu a 
fey, als 
a) auf Granbraifin s Papier und broſchirt 
2fl. ar, 
b) auf Velin » Papier und broſchirt 
2fl. 42 kr. 
0) auf Hollaͤnder⸗Schreibpapier und bro⸗ 
ſchirt 2. — 
d) auf Hollaͤnder⸗Druckpapier und bro« 
ſchirt ıf. 12 fr 
©) auf ertra feinen weißen Drud'papier im 
fteifen Dedel gebunden Al 
Minden den 9ten Auguſt 1818. ? 


Kduigli » Baierifhe Central » Ben 
: waltung des Geſetz⸗ und allgemeis 


nen Yntelligenzblartteb. 


Horner, Caſſier. Greß, Eontroffeur. 





CPerleofung der dritten und legten Zahlungs friſt 
bes reis » — vom Jahre 1815 bettefe 
fend.) 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 


In Bezug auf die unterm 2iften v. M. ers 
laffene, bffentliche Bekanntmachung, über die 
Merldofung der dritte" und legten Zahlungsfrift, 
von 69,000 fl. des, im Jahre 4815, für den 
Iſarkreis negocirten: Unirbend bon, 200,000 fl, 
zur Unterftägung der Untertbanen, werden biere 
mit die, bey der am geftrigen Tage oͤffentlich 
ſtatt gehabten Ziehung, erfchlenenen Obligationds 
Nummern, womit die: Bezahlung der mit gleis 
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hen Nummern bezeichneten Obligationen, nebſt hend» Einlage geſchah, zugleich ‚eingetreten iſt, 
den treffenden Prämien und Zinfen, bey den zur Kenntniß des Publifumd und der Jutereffens 
treffenden Negociateurs, durch welche die Anles tem nachfiehend gebracht; ! 

Nro. 1. 70 Züge aus 200 Obligationen zu 500 fl. mit 7 Preifen zu 200 fl, 


Laufender Nummer ‚ Saufender Nammer 
Betreffende 
Nummer nad | des gezoges | R Nummer nad | des gejoges 
ber Ziehungde | nen Looſes. Prämien, | der Ziehungde | en Poofes, 
Reihe. Reide. 





85 4 Pr, 111 200 fl. 


* 
"129 42 "15 
* 100 43 1 
*40 44 299 
10 12 45 * 100 
11 Pr "114 200 fl. 46 * 116 
12 183 47 »” 122 
13 * 190 48 * 17 
14 ® 117 49 * 19 
15 * 135 50 * 1350 
10 *” 100 51 Pr 163 200 fl. 
17 “4 52 * 115 
18 * 48 53 .« 6 
19 *55 54 ” 181 
20 * 139 55 * 144 
21 Pr ® 177 200 fl. 56 * 107 
22 105 57 “149 
25 ”» 954 58 “ 150 
24 * 109 5) * 151 
25 * 70 * 109 
26 * 140 61 Pr * 153 200 £ 
77 168 * 182 
I 28 “77 63 “158 
2) 88 64 ® 162 
350 * 187 05 “164 
5ı Pr 97 800 fl. 66 *183 
52 121 67 268 
33 ⸗ 141 200 
34 *50 ° 9 
35 191 279 0 
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Nro. TI. 85 Züge aus 250 Obligationen zu 200 fl, mit 9 Preiſen zu 75 fl. 


+ 








Laufender | 
















| Laufender 
Mummer — Nummer 
Betreffende B 
Nummer nach ded gejuges ffen Nummer nach — etreffende 
ber.Ziehunges nen Looſes Prämien. |j der Ziehungs⸗ nen Looſes. Praͤmien. 
Reihe. Reihe. 

ı Pr * 80 75 fl. 40 28 

2 206 41 Pr oa 75 fl. 

5 * 93 42 * 312 

Fi * 

5 » a . * ie 

6 * 42 45 "006 

7 * 158 40 * 19 

8 108 47 * 160 

9 174 48 ” 113 
10 31 40 117 
nn Pr *57 25 fl. 50 * 242 
12 "9 51 Pr | * 16 25 fl. 
13 2 52 * 29 
14 53 * 193 
15 59 54 240 
16 = 181 55 201 
47 * 220 56 *32 
18 103 67 * 124 
19 * 258 58 " 30 
20 11 n. 6 : = 
21 Pr 185 75 0 12 ; 
22 » ” 144 61 Pr. * 166 75 fl. 
23 245 62 182 
24 * 14 63 .)| * 197 
25 *16 64 199 
26 08 65 * 64 
27 * 240 66 » 5 
28 ” 243 67 188 
29 105 68 * 6 
50 * 178 - 69 29 
> Pr. ” 58 75. fl. 70 ” 40 
32 * 60 11 Pr ” 129 fl | 
33 » 61 12 » 10 

* 106 75 * 107 
35 * 159 14 183 
36 * 110 75 * 187 ‘ 
57 * 111 76 *6 

| 38 95 77 ” 131 
* 


Le 
= 
+ 
— 
[= +} 
1 
>} 
⸗ 
or 
PR? 
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Raufender Nummer Laufender 












Nummer 
Nummer nach Yes gezoge: Betreffende Nammer nach — Betreffende 
ber Ziehungds | m Looſes. Praͤmie. der Ziehungs⸗ nen Loofed, Prämien, 


Reihe. 





" Reipe. 





5. 868 fl. za “123 


ı Pr 
2 455 35 24 
3 “473 .J 36 * 388 
4 323 37 236 
8 - 719 38 151 
6 #208: 39 “399 
7 HT 7° 40 ° 372 
8 83 4 Pr. “457 Ci A 
9 » 232 42 217 
' 10 * 120 u: 43 *= 90 
11 3 44 “240 
12 * 491 45 479 
259 47 184 
15 * 304 43 “199 
19 162 49 ® 305 
18 321 51 * 194 
19 “0235 52 * 3006 
20 *493 53 09 
21 Pr * 309 25 fl. 54 ” 106 
23 “322 56 * 500 
205 58 "an 
26 * 148 59 153 
27 * 37T 6 * 84 
25 "45 ı Pr, .373 25 
29 54 62 * 213 fl 
* — — 63 “374 
31 * 403 64 * 308 








F | Laufender 
Nummer Betreffende || Nummer nach 


Raufender | Nummer 
ı . t 
Nummer nad) des gejoges bes gezoges ——— 


der Ziehungss | en Po ofe®, Prämien, | der Be ‚nen Looſes. Prämien, 
> ide» | 








n E 
425- ; 111 .» 33 
4 250 112 ” 106 
2 "452 11% - - — \ 
73 “071 * *35 
74. . * 420 Ä 288 
75 ” 455 “= 18 
76 * 3531 » 915° 
77 * 127 19 
I 7 * 30 5 29 
'E 80 * 310: u 
! sı Pr. * 474 75 fl. *40 
82 3 » 7 * 45 
83. 52 2900 
83 241 J 235 
85 52 » zB, 
86: + 242% 263 
87 ı * 400 u : 139 
85 I 61. . = 
1 89 * 464 26 
—4 00- * 405 ” 166. 
! 91: * 138: ei 167 
02° * 312 * 187 
04 * 100 ”- 28 
05: * 478 r 10. 
90: * 123 r} 58 
‘ u7 488 * + 
98: 275 188 
99 ® 100 Pr | 7 54 Er 
m Pr. "214: 75 fl.. a . 
40%: ” 487 * 55 
—*8— 186 u 
104 50; 6. 2 
165 154— Br En 
106 a . 3 
107 ” 161 Se 
108 1: * 200: ai 


— ig: 
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f 4294;* z j ; | 
Raufender. | Laufender | 
aufender Nummer Betreffende 


mm 
Nummer Betreffende Nummer nach des gezoges 


ü Nummer nad des gezoge⸗ | 
der Zahlungbs |; men Looſes. Prämien, ae nem Looſes. Prämien, 
| eihe. 








158 218 
159 "219 169 
100 ® 0247 110 


Anmerkung. Die mit'* bezeichneten Nummern find anſtatt früher ausgehobenen einge- 
treten. ve 

München den 7. Auguft 1818. | 

. KöniglihsBaierifhe Regierung des Iſarkreifes. 

Kammer bes Junern und der Sinanzen, 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
von Hofftetten, Director, 
Kolbe, Megierungs » Rath. 


Stich, Eecretãr. 


(52) 


683 
J Dominical : Steuer betreffend.) 
Da mehrere Dorhinical -Mentendefiger mit 


ihren Dominicalrenten » Steuern und außerordents' 


lichen Auflagen, für dad Finanzjahr 1847, hier⸗ 
orts noch im Ruͤckſtande find; fo werden felbe 
hiermit angemahnt, ihre Rüdftände bey unter: 
zegenem Nentamte, bis zum Soften die Mos 
naths, um fo ficherer abzufähren, als diesfalls, 
wegen des naͤchſtens ausfließenden Finanziahrer, 
feine längere Nachfiht mehr getragen werden 
Tann. 


Uebrigens wollen ſich bemeldte Dominicale 
Rentenbefiger mit einem Mandatar verfeben, und 
folden dem Amte gefälligit namhaft machen , 


welcher jedes Mahl für fie, im die Zukunft, 


die allergnädigft ausgefchriebenen Etaateadga« 
ben, nach ver Verfallzeit hiererts entrichten 
wuͤrde. 
Den 12. Auguſt 1818. 
Königlid = Baierifhes Rentamt 
Miesbach. 


(2) 1. Schmid, Rentbeamter. 





Verleihung der | filbernen Ver 
dienft-Medailte, 


Seine Majeſtaͤt der Adnig haben, vermbg 


einer an bie Kbnigl. Regierung des Harkreifes uns 
term 29ften Zuli 181B erlaffenen allerhoͤchſten Ent⸗ 
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Schließung, eid bewogen gefunden, bie vieljaͤh⸗ 


rigen ausgezeichneten. Dienfte, welche der Lehe 


‚rer, Communal » Adminiftrator und Landwehr 


Hauptmann, Johann Baptiſt Mitteldorf, 
zu Gars, im Lehtamte, bey der Bildung der 
National: Garde, und befonders in Beſorgung 
der Marſch- und Einquartierungs-Geſchaͤfte 
während der Rriegsjahrẽ von 1805 bis 1815, mit 


‚raftlofem Eifer und eigenen Aufopferungen ges 


leiftet hat, mit ber filbernen — Me⸗ 
daille zu belohnen. 


Ä 
1 





Verſteigerungen. 


Bey dem unterfertigten Amte wird den 31 ſten 


Auguſt, von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Execu⸗ 


tionswege, das Zaver Koller'ſche Kochhaus 
in der Vorſtadt Au, an den Meiſtbiethenden oͤf⸗ 
fentlich verfauft. 


Dasſelbe befteht zu üöbener Erde im einer 
Stube, Kammer, Hadlammer, Fletz und Küz 
che, nebft zwey Heinen Speifen, in einem Fleiſch⸗ 
behaͤltniße, kleinem KHofraume , laufenden Waſ⸗ 


fer und Holghätte; über einer Stiege in einem 
„beige, and zwey unheitzbaren Zimmern, 
und Küche. Es ift Übrigens 2 Gaden hoch, ges 


Fletze 


mauert, mit Weißdecken und Ziegeldach verſe⸗ 
hen, und iſt zuſammen auf 1500 fl. geſchaͤtzt. 


Das ganze Unwefen ift zum Königl. Lands 
rentamte München bovenzinfig, und trägt die 


gewdhnlichen Steuern. 
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Kaufsluftige, welche ſich über: Vermoͤgen 
£ a. hinlaͤnglich ausweiſen fbnnen,. haben ſich 
am beſtimmten Tage hierortd einzufinden, und 
mögen in der Zwifchenzeit dad Haus in Yugens 
fein nehmen. 


| Den 25. July 1818. 
Königlid = Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(5) 3 Steyrer, Landrichter. 





Am 2ten September. J. Vormittags 9 ihr, 
wird die Verfteigerung der ſaͤmmtlichen Haus: 
und Vaumannsfahrniß, Vieh, Schiff und Ges 
f&irr, nicht minder am Zten &eptember bie 
Buͤcher (worüber der Eatalog beygeſetzt ift) des 
verfiorbenen Pfarrerö, Ildephons Kagerer, 
zu Oberhummel, gegen gleich baare Bezahlung 
vorgenommen, wozu Kaufsluflige eingeladen 
werbem. 


Den 13. Auguſt 1818. 


Koͤniglich- Baleriſches 
Freyſing. 


Groſch, Landrichter. 


kandgericht 





Verzeichniß 
der in ber Verlaſſenſchaft des Pfarrers Ildephons 
Kagerer vorgefundenen Buͤcher: 


P. Stephani Wiest, Institutiones theologiae, 
4 Bände. Eichitädt bey Wiedemann. 
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Theologia .christiana specialis et »theoretica 
de deo in se, sive quod sit deus. Landshut 
bey Zimmer. 4 Bände, 


CEhriſtlatholiſches Religions » Handbuch ven Bern: 
bard Oferberg. Münfter bey Afchendorf. 2 
' Bände. 


Abt Pochards practifcher Unterricht im Buß⸗Sa⸗ 
framente, Augsburg bey Riegers fel, Söhnen. 
2 Finde. 


KHomilien von Koh. Bapt. Depiſch. Bamberg 
und Wirzburg bey Thobias Gebharbs Wittwe. 
3 Binde. 


Pariceks Erflärung der fonntäigigen Evangelien. 
Prag bey Widmann. 5 Bände. 


Pariceks Epifteln. Prag bey Widmann. 2 Bbe. 


Mauri Schenkel, Institutiones juris ecclesia- 
stich. 2 Bände. 


Desſelben Eihica thristiana. 5 Binde. 


Desfelben Institutiones theologiae pastoralis. 
1 Band. 


Gregor Kellers Anleitung für Eeelforger. am 
| Beichtſtuhle. 


Practifch = katholiſches Religlions⸗Handbuch, von 
Schwarzhuber, 


Univerfal: Lerifon zum großen Braun’fchen Bis 
belwerke. 2 Bände. 


Brauns heilige Schrift des neuen Teſtaments. 
3 Binde, 

— — heilige Schrift des alten und neuen Tea 
ſtaments. 10 Bände. 


(52*) 
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Breviarium scripturisticum. 3 Bände: 


Corpus juris eivilis, von Friedrich Plitt. 2 
Baͤnde. 


Erdebeſchreibung von Caspari. 


Konrad Tanners Betrachtungen zur fittlichen 
Aufflärung. 4 Bände, 


Sailerd Pastoral- Theologie, 3 Bände, 


— — Benträge zur Bildung des Geifllichen. 
2 Bände, 


— — Gluͤckſeligkeitslehre. 2 Bände, 


Weilers franzoͤſiſches deutſches Handwoͤrterbuch. 
Geographiſches Zeitungs⸗Lexicon. 


Arnolds engliſches Worterbuch. 12 Theile. 

Katheketiſche Reden. Augsburg bey Doll, 8 
Bände (der 8. u. 9. Band fehlt). 

Allgemeine Naturgeſchichte. Stadtamhof bey 
Deifenberger. Tom. 1. 3. 4, 6. 7. et 8. 

Moralifche Predigten ans den Werfen ber beften 
Nebner. Augsburg bey Doll. 6 Bände, 

Menzels Lehrbegriff der Philofophie. 4 Wände. 


Vollſtaͤndiges Lericon für Prediger und Katheler 
sen. 10 Binde, Augsburg bey Doll. 


Sailers Vernunftlehre. 3 Bände. 


Michael Widmann Principia catholica de 5. 
Scriptura. 


Heinzmann Reife nach Parid- 
_ L’ecole de Moeurs; 


Kebensgefihichte des Heiligen Franciscus von Sa: 
let. Augsburg bey Doll, 
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Handbuch der chriftlichen Meligien von _ 
Schwarz. 


1. B. Bossuets Gefchichte von den Veraͤnderun⸗ 
gen der proteſtantiſchen Kirchen. 


H. Brauns Auleitung zur geiſtlichen Beredſam⸗ 
keit, 


Uebungen des Geiſtes. München bey Joſ. Lentner, 


Abhandlungen über die chriſtkatholiſche Bußans 
fall. Mersburg in der Henter'jchen Buch⸗ 
handlung. 


Annotationes in pentateucum Moysis, ®, 
Mid. Widmann, 


Discours sur P’Histoire universelle, 
1. Tom, 


a Paris, 


Conspectus status ecclesiastici dioecesis Pri- 
singensis. Landöhut bey Thomann. 

Moraltheologie, oder theologifhe Moral von 
Mutſchelle. 

Betrachtungen zur) ſittlichen Aufklaͤrung von 
Konrad Tanner. 3 Bände, 


Scriptura incredulos 
pugnata, 


Predigten von M. Cochin. 1790, 4 Theile, 


sacra contra pro- 


Weilers nouveau Dictionaire raisonne por- 
tatif frangois - allemand. 


Katholifche Homilien. Augsburg 1807. 


Practifhe Anleitung zu; fchriftlichen Auffägen , 
von Joh. Ch. Dolz. 


Ein paar Worte zu feiner Zeit. München bey 
Hübfchmann 1801, 


689 
Murfchelles Predigten, 2 Bänder’ · 


Tittels ‚Erläuterungen ber Philolophle. deant⸗ 
furt am Main. 


Killers practiſche Predigten. 
Walfers Institutiones philosophiae. 
Breviarium monasticum. — 


Theologiſch practiſche Monaſheit ſa Seelſor⸗ 
ger. 34 Baͤnde. 


Quartalſchrift für latholiſche Brite 1 ‚Sabre. 
2 Bände. 


Die Religion in Erflärungen und Geſpraͤchen. 
4 Theile. Gräg bey I. A. ſtienreich. 


Pädagogifche Reifen dur Deutſchlaud, v. Joh. 
Erbe. 


Lipowskys Geſchichte von Baiern® 

Schellerö Lericon. 4 Bände. - 

Pittrofs Anleitung zu Gorteögelehrtheit. 4 Bode, 
Sallerö Heine Bibel für Krante und Sterbende. 


Y 





Das Anwefen bed, in bie Gant gerathenen 
Metzgets, Simon Zirngibl, von Geifenfeld, 
welches in einem, zum Kbnigl. Rentamte Pfafs 
fenhofen, lebenbaren Haufe und Hofraume, pr- 
10 Decimalen, befteht, wird am Mittwoch dem 
Hten September 1. J., burch dfſentliche Verfleis 
gerung, in dem Konigl. Landgerichts Locale da⸗ 
hier, an ben Meiſtbiethenden, gegen baare Med 
zahlung, jedoch mit Vorbehalt der ereditorſchaft⸗ 
lichen Ratification, verfauft- , Hu 1 415 


— — — 
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Anfıbiefant Anweſen haftet eine reale Metz⸗ 
gerö + Gerechtigkeit, deren Fortſetzung und resp. 
Miederverleipung keinem Anſtande unterliegt, 
wen fi der Käufer über die Befähigung zu 
diefem Gewerbe gehörig ausweifen kann. 


— Die zihrlichen Abgaben beſtehen in fuͤnf Hel⸗ 
ler auf eine einfache Steuer, ſechs Kreuzer Stift, 
und ſechs Gulden Gewerbſteuer. 


Kaufsliebhaber haben ſich au dem genann⸗ 
ten Tage in dem Koͤnigl. Landgerichts  Locale 
dahier anzumelden; Wuswärtige aber zugleich 
mit legalen Bermdgends und DermmRbd Mitte 
ten ſich auszumelfen. 


. Den 10 Auguft 1818, 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Pfaffenhofen. j 


Ha ind t, Landrichter, 


er X ; Ri 
wi; . . ui — 


Vorladungen und Ebietals 
Citatiouen. 





Ga dem Schuldenweſen bes buͤrgerlichen 
Bierwirchd, Caspar Delling, in München, 
bat man auf Andringen ber Erebitoren die Gant 
befchloffen, und will daher folgende Pe Edicts⸗ 
tage beRimmt_aben: . - 
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Ad producendum er Kquldandum — 
5ten September. I, - 


ad excipiendum ben sten October 
LS., dam 


al concludendum den 5ten Novem— 
ber 4.9. ; und zwar:inidem Maße, daft, als 
deriterminus sdıquem , hinſichtlich der Conclu⸗ 
fin, der 5te December I: % feſtge ſetzt 
ſeyn ſoll, innerhalb welchem Concluſions⸗Ter⸗ 
mine, die eine Hälfte 4d rephcandum, und die 
andere Haͤlfte ad —— zu versenden 


— far io 


& werben Tobi alle "dieig in, velge an 
diefe Gantmaſſe eine recheli Forderung zu 
machen haben, hiermit. aufgefordert, ‚an. eben 
erwähnten Edictstagen, entweder in Perſon, 
oder durch genugfann beyollmaͤchtigte Arwaͤlte, 
jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey untere 
zeichneter Stelle ju erſchelnen, und ihre Forde⸗ 
rungen, nebit dem Vortechte, rechtsgenuͤgend ans 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 


kai is 


gehört, fondern ipso facto prächudirt fen follen, - 





Den 4. Auguſt it mn 


öbniglich ⸗æBaieriſches Kreis— und 
Stadtgericht Münden , 


6 erngroß, Ditscter. 


(3) % Bauer. 





4 —* a . Pr 


Johann ige, iger: Wiängersfoin und 
Haneihugmaher, welcher fih in den’ Fähren 
{799 ud’ 1605 in Parls aufhielt, © oder deſſen 
legitime Erben, werden hiermit, unter’ dem 
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Rechtönachtheile, daß im Falle erfterer nicht erſchel⸗ 
nen „oder ‚von, feinem Aufenthalte Nachricht geben 
würde, uud letztere über ihre Erbsanſpruͤche ſich 
nicht rechtsgenuͤglich aueweiſen koͤnnten, das da⸗ 
hier aufliegende Vermoͤgen, den naͤchſten, dahier 
bekannten Erben, gegen Cautien der Ruͤckverguͤ⸗ 
tung, im Falle der Ruͤckkehr, ausgehaͤndigt wer⸗ 
den wuͤrde, aufgefordert, in einem Termin von 
ſechs Monathen, ſich dießorts zu melden. 


Den 30. Juni 1818. 


Koͤniglich-Baieriſches Stadtgericht 
Münde n. 


ro, j 
Graf von Rechberg, Director. 


(SI%. \ . Bauer. 


Gegen den Metzger, Simon Zirnglebl, 
von Geiſenfeld, iſt die Gant rechtskraͤftig er⸗ 
kannt worden. 


Es werben demnach alle diejenigen, welche 
an den Simon Zirngiebl, aus was immer 
für einem Grunde, eine Forderung zu machen 
baden, auf nachfichende Evdictötage, jedes Mahl 
Vormittags 9 Uhr, suh poena praeclusi, zu 
dem. unterferfigten Königl. — vorgela⸗ 
den; naͤmli Bd: 


Ad ———— et ——— anf 
Montag den Yaten September l. J. 


"ad — » auf Don nerstag den 
15ten Detober |. Ir, ' 


ad'seplicandum anf Don anerstag dem 
12ten November, und ‚ 
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nid dupficandum | a: Donnergrag dei 
zöRenNosember 15 

} Deu u Auguſt 1818. 

Knialie „Baierifbes Landgericht 
————— 
Haindl, gaubricee 


N r ’ 
n f, 





8 


In dem Schuldenweſen des Michael Bra un: 
mälter, Wirths zu Wangen, und defien Ehe— 
weib, Anna Maria Braunmäller, hat man 


auf Andringen der Ereditoren, die allgemeine 


Gant erfannt; man beftimmt daher folgende drey 
Edictötage: 


m - = 
a ii 
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nugſam Heben michtigte Anmw aite zu aſceinen, 
und ihre Forderungen und Vorzüge‘ gehbrig an: 
zubringen. 


‚Zugleich wird ber.dffentlihe Verkauf 
des Braunmuͤller ſchen Wirthanuweſens zu Wan⸗— 
gen, Montags dem Taſten Auguſt, Vors 
mittags 9 Uhr zu Wangen, an den Meiitbies 
thenden fat haben, wozu — ein⸗ 
geladen werden. 


Dieſes Anweſen velleht in einem —— 
gen, ganz gemauerten Wohnhauſe mit 4. heitz⸗ 
baren Zimmern, 8 Kammern, 1 Käde,'1 Speife, 
1 Badofen und 1 Keller. 


Auch befindet fih dabey ein etwas baufaͤl⸗ 
liges Zubauhaus, und eine gute Kegelſtaͤtte. 
Berner war bierbey eine Tafern⸗, Bäders, 
Metzger⸗ und Krämers » Gerechtigkeit. 


Adproducendum- Nanidanduia D Feel = Sie Grandſtucken Binden fih bierbey 1 


tag den 25ften Auguf I. J., 


ad excipiendum Donnerdtag ben 
z4ften September I. J., 


ad concludendum Samstag den 24ften 
October 1. J., und zwar legtern in der Art, 
daß der terminus ad quem bis 2iften Novems 
ber feftgefegt wird, wovon die erfte Hälfte bis 
Tten November ad replicandum, und die 2te 
Hälfte bis Ziften November ad duplicandum, 
jedes Mahl inclusive diefes Tages, zu verwen: 
den iſt. 


Ale jene, welche an diefe Braunmuͤller'ſche 
Eheleute eine rechtlihe Korderung zu machen 
baben , werben hiermit, für jeben diefer Edicts⸗ 
tage peremtorie et sub poena praeclusi, aufs 
gefordert, entweder in Perfon, ober durch ges 


Baum: und 2 Wurzgärten, zufammen 58 Des 
eimalen groß; an Aeckern und Wieſen 50 Tag: 
wert 89 Decimalen. Dieſes Anwefen ift zum 
Kbnigl. Rentamt Starnberg grundbar und freys 
ſtiftig; die jährliche grundherrliche Abgabe beſteht 
in 12 fl. 5 fr. 2dl. 


Auch befindet fich hierbey noch ein Kleiner 
Iudeigener Plag zu einem Garten, und ber Ans 
theil au unvertheilter Gemeinde : Waldung circa 
28 Tagwerk. 


Auch wird nbthigenfals eine Einrichtung 
zur Wirthſchaft gegeben. 


Den 23, Juli 1818. 


Königlich » Balerifhed Landgericht 
Starnberg. 


(3) 3 v. Barth, Landrichter, 
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- Amorfifationss Deere. 


fh) 


Das vormahlige Klofter Steingaden hat uns 
term 1Öfen November 1798, für den landesab⸗ 
wefenden Franz von Pauls Weiß, Bäder zu 
Schwabfoyen, einen unverzinslichen Depofitiong; 
Schein zu'250 fl. ausgeſtellt, welcher zu Verluft 
gegangen ift, \ = 37 


Mach den YUntrage ber Rbniglichen Speclab 
Liquidations⸗ Eommiffen, für die Schulden der 
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‚Königl. Eentral » Staatö + Cafe in Münden, 
wird der unbekannte ‚Inhaber diefes zu Verluſi 
gegangenen Depofitione »Scheines aufgefordert, 
daß er denfelben, binnen fech 8 Dir nathen, bey 
dem bierortigen Landgerichte vorweife, außer dem 
berfelbe fir kraftlos erklärt werden wuͤrde. 


Den 11. Jun 1818. 


AAbniglich-Baleriſches Landgericht 
Schongau. 


6) 85. Bauer Laudrichtet. 
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Baierifhes 


genzblatt 


Sfarfreis. 





XXXIV. Stuͤck. Münden den 26. Auguft 1818. | 





Amtliche Artikel 





(Die Gemeinde : Wahlen betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Der nachftehende allerhochſte Befchluß , die 
Gemeinde: Wahlen betreffend, wirb mit dem Ans 
fügen befannt gemacht, daß zu deffen Vollzie⸗ 
bung bereitö die geeigneten Vorkehrungen ges 
troffen find. 

München den 18. Auguſt 1818. 
Kbniglich » Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


D. v. Taͤnzl, Rggs.Acc. 


Koͤnigliche Miniſterial⸗Entſchließung. 


Mit Beziehung auf den Artikel 38. der Ge: 
meirtde: Wahlordnung, haben Seine Königliche 
Majeftär beſchloſſen, und befehlen, daß die erſten 
Gemeinde » Wahlen kaͤngſtens bie zu Ende des 
gegenwärtigen Monaths Wuguft ihren Anfang 
nehmen, und fämmtliche Wahlgeſchaͤfte mit dem 
Ende des fommenden Monaths September allent: 
halben geendigt fern ſollen. 


Die Kreis s Regierungen haben zur Mollzies 
bung diefes Befchlußes , welcher durch das ALL; 
gemeine Intelligenz: Blatt befamt ge⸗ 
macht werden ſoll, die geeigneten Vorkehrungen 
zu treffen. 

München den 9. Auguſt 1818. 

Aus 
Cpecials Auftrag Seiner Majeftät 
des Könige, 

(53) 
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Der engere Ausſchuß der für die Vollziehung 
der Verfaffungs « Urkunde Allerhochſt angeords 
neten Minifterial » Eonferenz. 

In Abweſenheit des Königl. 
Staats:Minifters des Koͤ— 
nigl. Hauſes und des Aeu⸗ 
fern, Gtafen von Rechberg 
von Zentner. ehr. von Lerchenfeld. 
Auf Kduigl. allerhbhften Befehl: 
5. Rivet. 





(Die Bewerbungen um Unftellungen bey den Magis 
ftraten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Diejenigen Bewerbungen um Anftellung bey 
Magiftraten, welche, auf beftimmt benannte Ge 
meinden gerichtet, hierortö vorlagen, find den 
einfchlägigen Polizey » Vehdrden zur geeigneten 
Behandlung, nach Art. 25. der Wahlordnung 
und $. 58. des Gemeindeweiend sEdidd, zuge: 
fchloffen worden. 

Denjenigen Bewerbern, welche ihre Gefuche 
nicht beſtimmt bezeichnet haben, muß überlaffen 
werden, ſich damit unmittelbar am diejenigen 
Gemeinden zu wenden, wofelbft fie die nachge⸗ 
fuchte Anſtellung vorzugsweiſe wünfchen. Die 
produeirten Zeugniffe werben auf Verlangen von 
furzer Hand gegen Empfangs s Veftätigung zu⸗ 
ruͤckgegeben werben. 

Münden den 20. Auguſt 1818. 


Khniglid » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Inuernu. 


Freyherr v. Schle ich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


B. v. Taͤnzl, Rggss. Acc. 
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An ſaͤmmtliche Kbnigl. Landgerichte, 
als proviſeriſche Ndminiftratior 
nen ber Stiftungen. ® 


(Grundperrlide Zaren der Stiftungen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben mitrelft 
alerhöchfter Entfchliefung vom 11m Auguſt 
d. 3. zu entfcheiden allergnädigft geruhet, daß, 
nachbem die Landrichter eine Tantieme aus ben 
pereipirten Renten des Stiftungs s Vermdgens 
als Functionsgehalt beziehen, die fämmtlichen 
Zaren, welche aus grumdherrlichen Verhandlun⸗ 
gen und Ausfertigungen Namens der Stif— 
tungen hervorgehen, den Stiftungscaſſen felbit 
verrechnet werden milffen, folglid weder ben 
Staatscaſſen zugewendet, noch von ben Lands 
richten als Emolumente zurädbehalten werben 
koͤnnen. 


Minden den 20. Auguſt 1618. 
Koniglich-Baleriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Rggs. Conc. 


Un faͤmmtliche Kbnigl. Stiftungs— 
Adminiſtrationen des Iſarkreiſes. 
(Das. Armatur-Anlehen vom Jahre 1797 betref: 
fend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Saͤmmtliche Stiftungs « Abminiftrationen 
des Iſarkreiſes, welche an dem Armatur: Ans 
Ichen vom Jahre 1797, befighend in einer Sum⸗ 
me von 
42857 fl. 84 fr. 
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Antheil haben, und wovon die Haͤlfte bey der 
Königl. Special⸗Staats⸗ Schulden⸗Liquidations⸗ 
Eommiffign für den ehemahligen Regen- und 
Naabkteis In Megensburg, und die Hälfte bey 
der Special : Liquidations s Commifion für Alt: 
baiern in München , zur Liquidation gebracht wor⸗ 
den ift, werden hiermit beauftragt, für diejenige 
Hälfte, welche in Regensburg liquidirt wurde, 
wegen Ausftellung der Partials Obligationen für 
die beteiligten Stiftungen fowohl, als wegen 
Zahlung der rucjtändigen und laufenden Zinfe 
‚hiervon, fih an die Kdnigl, Specials Schulden: 
Tilgungs-Caſſe in Regensburg, wenn es bisher 
nicht ſchon gefchehen wäre, ungefäumt zu wen⸗ 
den, indem diefe Eaffe bereit Hierzu angewiefen 
worden ift. 

Die andere Hälfte, welche hier liquidirt wird, 
ift zur Zeit noch nicht vollfommen berichtiget. 
Es dürfte aber nächitens ebenfalls die gänzliche 
Berichtigung erfolgen, welches feiner Zeit den 
Berheiligten zur Kenntniß gebracht werben wird. 

München den 20, Auguft 1818. 

Königlich» Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bes Jnnern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 


B. v. Taͤnzl, Acceſſiſt. 


An faͤmmtliche äußere Aemter und Un: 
terbehbrden bes Iſarkreiſes. 


(Das von dem geheimen Staats-AUrchivs-Secretaͤr 
Schrammel herausgegebene General : Regifter 
ketreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nah Inhalt eines. allerhöchiten Reſeripts 
vom sten Juni d. J. wird fämmtlichen Kdnigl. 





Polizey » Behbrben, Landgerichten, und ander 
untergeorbneten Aemtern ber inneren Verwaltung 
bed Iſarkreiſes überlaffen, fich das von dem ge: 


-heimen Staats = Archivs = Seeretär Sch rammıel 


herausgegebene General» Regifter über die, von 
1799 bis 1817 einfchläßig, im Koͤnigl. Regierungs⸗ 
blatte erfchienenen Verordnungen aus ihrer feſt⸗ 
gefegten Regie: Erigenz anzufchaffen. 

Minden den 25. Auguft 1818, 
Kbniglih:Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Stich, Serretär. 





(Die Erledigung ber Pfarrev Evenhaufen, Ris 
nigl, Landgerichts Waſſerburg, betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 


Durd den Tod bes leiten Befigers wurde 
bie Pfarrey Evenhauſen erlediget. 


Sie liegt Im der Didceſe Frenfing, im Wahl⸗ 
decanate Bamsham, und im Nönigl, Laudges 
richte Wafferburg. Der Umfang diefer Pfarren 
beträgt 24 Stunden, innerhalb derer 319 Seelen 
ſich befinden; übrigens enthält fie weder eine 
Biliale noch Schul:. 


Das Einkommen befteht in 855 fl. 15 fr. 


3 dl., welche theils aus dem Pfarrbezirke, theils 


aus dem Vicariate Schoͤnſtett, wegen dortiger 
Verrichtung, zu beziehen kommen. 


Als beſondere Laſt haften auf dieſer Pfarrey 
50fl., die dem Vicar in Schoͤnſtett nn 
werben muͤſſen. 


(53*) 


793 — 704 


Die Competenten um dieſe Pfarrey haben 
ſich bey der Konigl. Regierung des Iſarkreiſes 
Binnen 14 Tagen zu melden, 


Minden den 20. Auguft 1818, 


Königlich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Reggs. Conc. 


* 
—————— — — — — — — 


Dienſtes-Notizen. 





Seine Kduigliche Majeſtaͤt haben am 3uſten 
Juli d. J., bey der mit dem Staats-Minlſterium 
der Finanzen unmittelbar vereinigten Haupt⸗ 
Forſt Buchhaltung, den bisherigen Oberforſter 
Mepfer zu Parteufichen zum Haupt» Buds 
halter, und 


am 12ten Auguft 1. I. den juͤngſt zum Forſt⸗ 
Gentrofleur ernannten vorherigen Revier s Foͤrſter 
Egger von Ettal, zum Oberfbrſter zu Mittens 
wald zu ernennen, dann 


den Arten deöfelben Monaths, den Pfars 
zer zu Pürgen, Priefter Mathiad Lacher, wer 
gen Altersſchwaͤche feine Pfarrey nieberzulegen 
bewilliget, und zu feiner Eubfiftenz bemfelben 
das Nenmayrifche, und das mit demſelben vers 
einigte Herziefu s Dieß : Veneficlum zu Landsberg 
allergnädigft zu verleihen geruhet. 


Befoannemadung,.. 





(Grund: und Dominicals Steuer betreffend, ) 
Da am 15ten d. M. das diefjährige fünfte 
und legte Ziel der Grunds und Dominicale 
Steuer verfällt; fo wird die Berichtigung derfels 


ben fowohl, als des hiervon treffenden ganzjähs 


rigen Beyſchlages, fpäteftens bis Ende bes laus 
fenden Monaths, von ben dominicalfteuer » pflichs 
tigen adelichen Gutsherrſchaften, resp. beren 
Berwaltungen, dann von den Föniglichen und 
berrfhaftlihen Stiftung = Adwinuiſtrationen, 
Königlichen Pfarreven und Veneficien, und ans 
dern Rentenbefigern um fo mehr gemwärtigt, ald 
nach Verlauf diefes Monaths an die Saͤumigen 


‘eigene Straf und Wartbothen abgeortnet wers 


den müßten, 
Den 13. Auguft 1818. 


Abniglich-Baieriſches Nentamt 
Pfaffeuhofen. 


Hintermair, Rentbeamter. 





Berſteigerungen. 


— —— — 


In Gemaͤßheit gnaͤdigſter Entſchließung der 
Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, de dato 22ften et praes. 3often Zuli 
d. J., wird dad unterzeichnete Kbnigl. Rentamt, 
cummulativ mit dem Königl. Forftamt Egele 
barting, nachftehende, biöher dem Königl. Aerar 


gehbrige Waldparcellen, nach den allerhoͤchſten 


Normen, salva raufisatione, oͤffentlich vers 
fieigern: 


en En 


705 
I 


Die in der Koͤnigl. Forſtrevier Hehenkirchen 
entlegene Walbparcelle, fogenannte Niemandss 
gern, per 25 Zagwerf, dann einen Theil des 
Möfchenfelverholges, per 20 Tagwerk 150 Qua⸗ 
drat⸗Ruthen, in der Koͤnigl. Forftrevier Pdring 
entlegen,: auf Mittwodh den 9ten Sep: 
tember I. 3. in loco Hehenkirchen; 

1, 

Die Eulturspläge am fogenanuten Lindach 
in der Königl. Forſtrevier Hohenlinden, per 34 
Tagwerk, auf Samdtag den 12ten Sep⸗ 
tember I. 3. im Orte Forflinding ; endlich 

1. 

Die Efchenloher Waldparcele per 34 Tags 
merk, welche ebenfalld in der Mevier Hobenlins 
den entlegen, Samstag ben 19ten Gep: 
tember I. 3. in loco Degernau. 

Indem man biefe Verkäufe offentlich bekannt 
macht, werden Kaufsluſtige hierzu eingeladen, 
welche in der Zwiſchenzeit mit den einſchlaͤgi⸗ 
gen Königl. Revierfdrftern genauere Einficht 
nehmen konnen. 

Den 20. Auguſt 1818. 


Koͤniglich Baierifches Rentamt 
Ebersberg. 
Amler, Oberſchreiber, 
(3) 1. als allergnaͤdigſt beſtellter Amtsverweſer. 





Gemaͤß allerhochſten Auftrages, wird der 


Unterzeichnete das dem Kbniglihen Damenſtifte 
dahier eigenthuͤmliche Rittergut Kaͤmpfenhauſen, 
‚mit den dazu gehdrigen Rechten und Realitäten, 
worunter fi ein. beträchtlicher Buchen: umd 
Fichtenwald auszeichnet, Montags den 3iſten 
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Auguft in dem dortigen Schloßgebänbe,, Mar: 
gend von 9 bis 12 Uhr-dffentlich,. doch vorber 
halilich der allerhoͤchſten Genehmigung wer 
fteigern. 

‘ Die Kaufsbedingniſſe ſowohl, als der Guts⸗ 
Auſchlag Fonnen indeß von den Kaufsliebhabern 
in der hiefigen Damenflifts » Kanzley eingefchen 
werben L- 

München den 17. Auguft 1818. 


5. X. Schattenhofer, 
Damenfliftö» Kanzler. 


Am Oten September d. J. wird dad Michael 
Kammerl'ſche Schmidgarten « Unwefen, vor dem 
Karlöthor Nro 81. am der Baierftraffe, in zwey 
gemauerten Häufern, dann Garten nebit Hofe 
raum beflehend, ſammt dem damit verbundenen 
Gartenrechte, letzteres jedoch vorbehaltlih der 
polizeplichen Genehmigung, salva ratificatione 
ereditorum, an den Meiftbiethenden verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen fich daher, nad) vor⸗ 
beriger Befichrigung dieſes Anwefens, an obens 
beftimmten Tage von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
in dem zweyten Commiffionszimmer des Koͤnigl. 
Etadrgerichtö sLocale einfinden, um ihr Auboth 
zu Protocoll geben zu koͤnnen. 

Den 14. Auguſt 1818. 


Königlich s Baierifhed Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


(3) 1. Rhein. 





Auf Undringen der Erböintereffenten und 
ber Ereditoren des verfiorbenen Jofepp M uns 
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ding, Lederers in Ismaning, wird man bad 
hinterlaſſene Anweſen deöfelben am Hten Septems 
ber l. J., in der Aıntd Wohnung am Lilienberg, 
von 9 bid 12 Uhr Pormittagd, unter dem Bors 
behalt der Genehmigung der Intereffenten, bdfs 
„fentlich dem Meiftbiethenden verſteigern. 
Das Anwefen befteht: 

1) in einem gemauerten Haufe, mit Merl: 
ſtaͤtte, hoͤlzernem Stadl und Lohemuͤhle, 55 
Decimalen Hausanger und 1 Tagwerk 80 
Decimalen Neubruchader; 


2) 4 Tagwerk 14 Decimalen Neubruchader, 


und 
5) 7 Zagwerf 14 Decimalen Mooswiefen. 
Ad 1. Zft der Eompfer frenftiftig zum 
Fandrentamte München, und dahin auch ganz 
zehentpflichtig. 


Das Steuerſimplum betraͤgt 17 kr. 3dl. 
Als Gerichtsgefaͤlle werden verreicht 
Scharwerkgeld 1fl. 30 kr. 


Richterhaber 2 Vierling. 
Die grundherrliche Stift macht 
15fl. 37 kr. 5bl. 
Ad 2. Sind die Neubruͤche zum Königl. 
Landrentamse München bodenzinjig. 


Steuerfimplum hiervon 13 kr. 3dh. 
Zehentfrey. 

Ad 3. Die Mooswieſe iſt freyeigen. 

Ste nerſimplum tr. 1 dl. 


Kaufsluflige, von denen ſich Fremde über 
Vermdgen und Leumund legal ausweifen muͤſſen, 
werden ihr Unboth zu Protocol geben. - 


Den 3. Auguſt 1818. 


Königlih » Baierifhes Landgericht 


Münden 
Steyrer, Landridter. 
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Auf Bitten der Intereſſenten wird bie von 
bem Königl. Baier. St. Michaels « Haus s Ordends 
Eaffir, Bouton, biöher befeffene Saͤgmuͤhle, 
ſammt Pertinenzien, naͤchſt Hechenwang, am 
Sitze des unterfertigten Gerichts, Samstag den 
5ten kuͤnftigen Monaths, Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, salva rauſficatione der Intereſſenten, 
Öffentlich verfteigert, 


Die Verlaufs »DObjecte find: 


1) Die maffio von Holz gebaute und in fehr 
gutem Zujtande erbaltene, mit Ziegelplarten 
gedeckte Saͤgmuͤhle, fammt den zur Mühle 
nöthigen Requifiten. 

2) Das im Jahre 1817 von Grund aus new 
aufgebaute und gemauerre Wohnhaus, zwey 
Stockwerke hoc, beſtehend in 4 heitzbaren, und 
2 unbeigbaren Zinmern, mit durchaus ges 
mauerten, weißen Deden, dann einer Küche, 
Speife, Keller, Holzleg, Küpftalle und Ge: 
treivboden mit einem Ziegeldach. 

3) Ein Gemütgarten am Haufe, mit Obſt⸗ 
bäumen und einem Glasbett, zu 1 Tagwerf. 

4) Eine ebenfalld im vorigen Jahre ganz neu 
erbaute hölzerne Schupfe, 40 Schub lang 
und 15 Schub breit. 

5) Ein Vorrath an Brettern und ungefchnittes 
nen Bäumen. 

6) 5 Tagwerk an die Saͤgmuͤhle angränzende, 
doppelmähdige Angergründe. 

Die Miple und Grundftüde find ludeigen, 
und die hierauf noch regulirt werdende Grunds 
und Gewerbfteuer muͤſſen von dem Adufer übers 
nommen werden. 


Kaufsliebhaber mdgen von der näheren Bes 
ſchaffenheit diefer Realitäten vorläufig Einficht 


‚nehmen, und müffen ſich, um bey der Merfteiges 
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rung zugelaffen zu werben, über Zahlungsfähig: 
keit over Unfäßigfeit legal ausweifen, 

Den 15. Auguft 1818, 


Kbniglih ⸗Baieriſches Landgericht 
Landsberg. 


Freyherr v. Pechmann Landrichter. 





Vorladung und Ediectal-Citation. 





Sn dem Schuldenweſen bed bürgerlichen 
Bierwirth Caspar Delling, in München, 
bat man auf Andringen der Ereditoren die Gant 
beichloffen, und will daher folgende drey Edictds 
tage beflimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum ben 
Sten September l, J., 


ad excipiendum ben 5ten Dctober 
l. J., dann 


ad concludendum ben 5ten Novem—⸗ 
ber. J., und zwar in dem Maße, daß, als 
der terminus ad quem, binfichtlich der Conclu— 
ſion, der Ste December I. J. fefigefeßt 
ſeyn fell, innerhalb welchem Eonelufiond » Ters 
mine, bie eine Hälfte ad replicandum, und bie 
andere Hälfte ad Auplicandum zu verwenden 
fey, 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
maden haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötagen, entweder in Perfon, 
oder dur genugfam bevollmäctjgte Anwälte, 
jedes Mabl un 9 Uhr Vormittags, bey unters 
geichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre Torde⸗ 
rungen, nebſt dem Vorrechte, rechtögenigend an⸗ 





218 . 


subringen, als fie außer dem nicht] mehr damit 
gehdrt, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn follen, 


Den 4. Yugujt 1818. 


Königlich = Baierifches Kreis: und 
Stadtgerihbt Münden. 


Gerngroß, Director. 


Bauer. 


(5) 3. 





Stedbriefe 


Peter Schneider, aus Brud, Königl, 
Landgerichts Roding, gebürtig, ehemahls Ges 
meiner im erfien National » Feldbataillon, ift 
eines, am 10ten May I. 3. zu Oberbach d. G 
verübten, fehr beträchtlichen Raubes, und mehr 
anderer Verbrechen hoͤchſt verdächtig, und ente 
fernte ſich aus diesfeitigem Gerichtöbezirfe, ohne 
daß fein Aufenthalt zur Zeit ausgemittelt wer: 
den Fonnte. 

Man ftele daher an alle Behbrden das 
Anfinnen, auf diefen aͤußerſt gefährlichen und 
verwegenen Fluͤchtling genaue Spähe anzuord⸗ 
nen, und ihn im Betretungsfalle arretiren, und 
wohlverwahrt hieher liefern zu faffen. 

Den 13, Auguſt 1818, 

Abniglich- Baierifches Landgericht 
Srepyfing. 
Groſch, Randricter. 





Signalement. 


Peter Schneider iſt mittlerer Groͤße, uns 
terfeßter Statur, bat dunkelbraune Haare und 


zır 


einen ſchwachen Bart. Seine gewöhnliche Klei⸗ 
dung beftund aus einer dunkelblauen Stußjoppe, 
fchwarzledernen Furzen Beinkleidern, ſchwarz⸗ 
manchefternen Gilet, Sriefeln, ſchwaͤrzlichtem 


Mantel, und einem Bauernhut. 
. l 


Edictal:Borladung. 


Gegen den landeöflüchtigen Johann Baptift 
Hungerbühler, Müller von Bießenhofen, iſt 
wegen des ihm zur Echuld fallenden verbrecheris 
fhen Angriffes auf das Unfehen feiner Laudeds 
obrigfeit, durch Herausgabe einer Schmähfchrift, 
voll der frechften Lügen und Injurien; fo wie 
überhaupt, wegen feines, der bürgerlihen Ord⸗ 
nung zuwiderlaufenden, Betragens, das Eriminals 
Verfahren eingeleitet. 


Deßhalb, und mach vergeblicher Anwen⸗ 


dung des Mitteld der ordentlihen Requiſition, 
am Dite feines feitherigen Aufenthalts, ergeht 
hierdurch, unter Androhung der Ausſchließung 
som biesfeitigen Bürgers umd Heimatbö: Recht, 
und der weiter angemerfenen Polizey⸗ und Rechts⸗ 
Maßnahmen auf den Fall des Ungehorfams, bfr 
fentlih die Aufforderung an ihn, fi Inner: 
bald einer peremptorifchen Frift von vier Wos 
ben, adao an, allbier zu ftellen, um dem 
Eriminal: Gericht erfter Inſtanz zur Unterſuchung 
and Beurtheilung übergeben zu werben, 
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Zugleich find ſaͤmmtliche fchweizerifche und 
ausländifhe, respective Polizeyſtellen, fuͤr ges 
fällige Notiznahme hiervon, der Folgen der zu 
erfahren habenden Heimathlofigkeit des Hunzs 
gerbühlers halber, fodann die fchweizerifchen 
Polizey »Behdrden noch befonders für Beſtellung 
genauer Acht auf dieſen Menſchen, und für con: 
eorbatınäßige Auslieferung bdesfelben im Betre⸗ 
tungsfalle, geziemend erfucht, weßhalb auch 
fein Signalement bier beygeſetzt wird, 

Gegeben Frauenfeld den 17T. Heumonaths 1818, 
(L. $.) 


Auf Auftrag des Fleinen Raths 


Die Sraatd:Sanzley des Gantond 
Thurgam 


Signalement 

Johann Baptit Hungerbähler, Miller 
von Bießenhofen, ift 40 Jahre alt, verheirather, 
katholiſcher Religion, mißt 5 Schuh 4 Zoll franz. 
Maaß, hat blonde und nur wenige Haare, Aus 
genbraunen, Bart und Backenbart von ber 
naͤmlichen Farbe, hohe, Stirne, blaue Augen, 
große Nafe, mittelmäßigen Mund, rundes Kinn 
und Gefiht, gefundes Ausſehen; ift übrigens 
vom ſtarlen Kbrperbau, und redet den Thur⸗ 
gauer Dialest, * 





( Rebſt elnet Beylage, die Schrannen-Anzeigen betrefftad.) 





y13 
Röniglids 
Intelli— 
für den 
XXXV. Stüd, 





Amtliche Artikel 





(Die Erledigung des Beneficiums der Heiligen drey 
Könige in Tölz betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch Berfeung des letzten Befigers kam 


bad Beneficium der heiligen drey Kbnige,. im 


Markte Tblz, in- Erledigung. 


Diefed Beueficium liegt in der Dibcefe Frey⸗ 
fing, und im Bezirke des Landgerichts Tdlz. 


Die Berbindlichkeiren bed Benefitiaten bes 
fliehen in Lefung von vier Meffen wochentlich 
für die Stifter, und Aushuͤlfe in Verſehung der 
Seelſorge der Pfarrey Tölz. 


Die Renten: betragen 434 fl. 504 fr., mit 
Einrechnung. der wochentlichen drey Freymeſſen. 
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Baterifches 


genzblatt 


Ifarkreis. 





München den 2. September 1818. 


— 


Die Laſten beſtehen, außer den gewoͤhnlichen 


Staats- und Didceſan-Abgaben, in 


1) beſondern Anlagen 5fl. 12 u 
2) Abgaben an die Pfartlirchen- 
Dienerfchaft 5fl. 45 fr. 
3) Capitalszins zur Stiftungs⸗ 
Adminiſtration 2f. 34 kr. 
4) für jaͤhrliche Reparatlon im 
Beneficiaten : Haufe 16 fl. — kr. 
Muͤnchen den 22. Auguſt 1818. 
Königlich » Baierifhe Regierung 


des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern, 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
v. Hofſtetten, Direcror. 


Frhr.v. Fraun hofen, 
Rggs. Conc. 


(54) 


15 
(Die Erledigung ber Pfarren Gars betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die Pfarren in Gars ift durch die Penfios 
nirung des legten Pfarrers in Erledigung ges 
fommen. 
Sie liegt in der Dibcefe Freyfing, im Des 
canate und Laudgerichte Mühldorf. 
In einem Umkreife von 4 Stunden paflerirt 
fie 896 Seelen, wozu neben dem Pfarrer ein 
Huͤlfsprieſter erforderlich iſt. 
Sie entbält eine Schule, 
Die Einkünfte befteben: 
1) An ftändigem Gehalte und Zinfen aus Funs 

dationd s Eapitalien, in 655 fl. 30 fr. 
2) aud Realitäten 0 — ⸗ 
3) aus beſouders bezahlten Diens 

ftes = Berrichtungen 64 = 51: 
4) Sir den Hülfspriefter 30, — ⸗ 


Summa 1056 » 21⸗ 
Laſten haften auf dieſer Pfarrey keine be⸗ 


ſonderen. 
Muͤnchen den 27. Auguſt 1818. 


KönigliheBaierifhe Regierung 
des Sfarfreifes. 


Kammer des Innern. 
Sreyhere v. Schleich, Präfibent. 
v. Hoffletten, Director. 
v. Ride, Rggs. Conc. 


(Die Erlebigung bes Wicariated Weildorf betref⸗ 
fend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch die Befbrderung bes letzten Beſitzers 
lam dad Vicariat Weildorf in Erledigung. 
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Es Tiegt in ber Dibcefe Freyſing, im De. 
canate und Landgerichte Zeifendorf. Sein Ums 
Preis beträgt drey und eine halbe Etunde, bie 
Dewohnerzabl 560 Judividuen. 


Die Vicariatsfirche felbft ift eine Wallfahrt 
mit einer Bruderfhaft; auch befinder ſich eine 
Schule in Weildorf. Das Einkommen des Wi: 


cars beſteht in 500 fl. 50 Er. 


7 Befondere Laften haften auf dieſem Wicariate 
eine, 


München den 24. Auguft 1818. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
bed Sfarfreifes, 
Kammer bes In nern. 

Treyhert v. Schleich, Praͤſident. 
| v. Kofftetten, Director. 


Erhr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 





CAunſt⸗ und Induftrie » Ausftellung betreſſend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Simmtliche Königl. Polizey s Behörden wers 
den auf das nachitehende Programm einer vaters 
ländifchen Kunfts und Induftrie - Ausftelung , 
welche im künftigen Monathe October, ftatt has 
ben wird, in der Ueberzeugung aufmerffam ges 
macht, daß fie nicht verfänmen werden, ihre 
Bezirks s Eingefeffenen aufjumuntern, von bies 
fer für felbe fo vortbeilhaften, als den vaters 
laͤndiſchen NKunfts und Gewerböfleiß ehreuden 
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Gelegenheit den. erwarteten Gebrauch zu mas 


chen. 
München den 27. Auguſt 1318, 


Kbniglih:Baierifhe Negierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
Sreyherr u. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Schiber, Acceſſiſt. 





Programm. 

Der unterzeichnete Inhaber der Commiffionse 
Niederlage, für den baierifchen Kunft: und Gewerbs⸗ 
fleiß, beabfichriget diefes Jahr eine Ausftellung 
der vorziiglichern Kunſt- und Gewerb : Erzeuger 
niffe zu verfuchen,, und hofft, durch thärige Theil: 
nahme und Fräftige Unterflügung die Ausfuͤhrung 
biefes Vorhabens zu erreichen. 


Der erfte Anfang wurde zwar ſchon im vers 
gangenen Jahre gemacht; allein der Gedanke 
dazu zeigte fich zu fpät, und die Kürze der Zeit 
binderte die Ausführung. 


Auch war ber Ort, wo das Wenige, was: 
eingefandt werden konnte, und auch ausgeftellt 
wurde, der Natur diefes Gegenſtandes nicht anz 
gemeffen. Die bießmahlige Ausſtellung fol 
deßhalb in einem angemefnern, geräumigen Los 
sale im Detober,. aht Tage hindurch, ftatt. 
haben. 


Simmtliche Fabricanter und Mannfacturis 
ſten des Reiches; alle Elaffen der Staatébuͤrger, 
die nuͤtzliche Gewerbe treiben; jeder Dilettant, 
unter deffen Händen etwas Bortrefflicheres aus 
dem Örbietye der Kunſt erwächet,. wird gebethen, 


— t 
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Antheil an dieſer Ausſtellung zu nehmer, und 
felbe hierdurch um fo mehr zu befdrdern. 


Jedes ausgezeichnete Product, es fey Ger 
fpinnft, oder Gewebe, Stroh⸗, Papier:, Holzes 
oder Metallarbeit , prachtvolle typographiſche, 
lpthographiſche, oder andere dahin gehoͤrige 
Werke, Maſchinen, kurz Alles, was dem Kunſt⸗ 
und Gewerbfleiß Ehre, dem Vaterlande Ruhm 
bringen, die Fabrik⸗ oder Gewerb⸗Verwandten 
zur Naceiferung wecken kann, beurfunde, vor 
Jahr zu Jahr, im diefer Aus ſtellung, vor dem 
Eingebornen und dem Ausländer, wie weit die 
Induſtrie auf varerländifchen Boden gedieh, und 
muntere zu neuen, noch glänzendern Fortſchrit⸗ 
ter auf. 


Demhach werden hiermit fämmtliche fab— 
rik⸗ und gemerbtreibende Claſſen des Reiches 
geziemend aufgefordert, zu dieſer Ausftellung , 
fo bald ald möglich, die ausgezeichneteren nuter 
ihren Erzeugniffen in.die Kunft» und Gewerbe 
Niederlage in München zu ſchicken. Der unters 
zeichnete Inhaber diefer Niederlage wird, auf 
das Gewiſſenhafteſte, für das Empfangene Sorge 
tragen, das Verfaufte berechnen (im foferne der 
Verkauf gewünfcht wird), das Zuruͤckgebliebene, 
nad) der Weifung des Cinfenderd , entweder in ' 
ber Niederlage deponiren, oder an die Eigenthü- 
mer zurücjchiden, und ihren Vortheil, ald wire 
es fein eigener, handhaben. 


Der polytechniſche Verein in Baierw, Fein 
mißiger Zuſchauer diefer Ausftellung“ bes Beſſern, 
was die Juduſtrie erzeugen kann, wird als Rich⸗ 
ter über das Gurgeratbene, und als pflichtmaͤßi⸗ 
ger Befoͤrderer der Landes-Induſtrie, im’ Kunfe 
und Gewerbsésblatt, jedem Verdienſte feine Ge: 
rechtigfeir wieberfahren laffen, und durch zweck⸗ 
mäßige Aushebung. des Beſſern, dem. kaufsluſti— 

(54*) 
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gen Pubticum, ſowohl bem einzelnen, ald dem 
handeltreibenden Theile, deu Weg zur Fabrik 
sder zur Werkfiärte zeigen, we Geſchmack mit 
Zwedmäßigkeit, Zweckmaͤßigkeit mit Feſtigkeit 
and Dauer ſich vereinigen, und wo bas inläns 
bifhe Gute, bey billigen Preifen, das oft theuer 
Bezahlte aus dem Auslande entbehrlich macht, 

Unterzeichneter fchmeichelt fi), daß bdiefe 
Aufforderung , die an den eblern Theil jes 
ner Elaffen aus reinen Gefinnungen gerichtet 
iſt, ihre Abficht nicht verfehlen, fondern lebhafte 
Theilnahme und Unterftügung finden wird, 

Da die Zeit zur Ausftelung nicht ſehr ents 
ferne it; fo erbitter er fich die Einfendungen, mit 
genauen Berzeichniffen forgfältig verpadt und 
portofrey , fpäteftend gegen Ende Septembers, 
damit fämmtliche Gegenftände geordnet, und auf 
bie vortheilbaftefte Art unter die Augen des Pubs 
lisumd gebracht werden Fhnnen, 


Außer diefer Ausſtellung wuͤnſchte der Uns 
terzeichnete, zur Erweiterung des Magazins, 
noch zu errichten: 

Eine Sammlung natürlicher Mufter von 
allem demjenigen, was in Baiern fabricirt und 
als Erzeugniß in den Handel gebracht wird. 


Diefe Mufter follten in gläfernen Schränken 
forgfältig aufbewahrt und foftematifch geordnet 
werden. 
Eabinet des baierifchen Kunfts und Gewerbfleißee, 
das dem Ausländer wie dem Inländer im Magas 
jine gebffnet wäre, entſtehen. Möchte auch diefe 
Abficht durch gefällige und thätige Theilnahme uns 
terftdge und zur Wirklichkeit gebracht werden, 

J. G. Zeller, 


Inhaber des Magazins fuͤr 


den baieriſchen Kunſt⸗ und 
Gewerbfleiß in München, 


Hierdurch koͤnnte nah und nah ein, 
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Dienftes s Notizem, 


Durch allerbächfte Entſchließung vom Loſten 
Auguſt l. J. wurde die Pfarrey zu Pruck, Land⸗ 
gerichts Ebersberg, dem bisherigen Beneficiaten 
zu Frauentied, Prieſter Alphons Daller, dann 

am 2aften hierauf die Pfarrey Benedicts' 
beuern, Landgerichts Tblz, dem Priefter Gebas 
flien Gilbert Staudinger, biöherigen Pfarrer 
in Jachenau, allergnädigft verliehen. | 


u, 


Betfanntmadung, 


Am 1Tten May d. J. wurde im Innſtrom, 
oberhalb des Foͤrgenhofes bey Gare, nachbes 
ſchriebener Menſch, männliden Geſchlechtes, 
todt gefunden. 

Da dieſer, nach allen Umſtaͤnden zu ſchlie⸗ 
Ben, im Waſſer verungluͤckte, deſſen Name und 
perjönliche Berhältniffe aber bierorts nicht bes 
kannt find; fo bringt man diefen Fall biermit 
zur dffentlihen Kenntniß, mit dem Anfuchen, 
hierüber geeinnere Nachfrage anzuftelen, und 
alleyfallige Refultate anher mitzutheilen, 


Signalement. 


Diefe Mannsperfon war 5 Schuh G Zoll 
groß, ungefähr 50 — 60 Jahre alt, mittels 
mäßig ſtarker Etatur und gut gewachfen, uͤbri⸗ 
gend durch die bereits eingetretene Faͤulniß fo vers 
ftaltet, daß ſich, binfichtlich der Gefichtäziige, gar 
nichts mehr erkennen, oder bemerken lief, Eie 
war am feibe ganz nadt, und ihre Kleidungds 
ſtuͤcke, nämlich zwey flächferne zerriffene Hem⸗ 
den, und ein rothzeugenes, mit Gürtlerfubpfen 
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und am Ruͤcken mit Flanell beſetztes Leibel, 
hingen lediglich um den Hals und Kopf. Uebri⸗ 
gens duͤrfte dieſelbe ſchon mehrere Wochen im 
Waſſer gelegen haben, umd wahrſcheinlich ein 
Schiffsknecht geweſen ſeyn. 
Den 25. Auguſt 1818. .— 
Koͤniglich ⸗Baieriſches Landgericht 
Waſſerburg. 


(2)1 v. Menz, Landrichter. 


— — — — — — 


Berſteigerungen. 


zu 


In Gemäßheit gnädigfter Entſchließung ber 
Koͤnigl. Regierung des  arkreifes, Kammer ber 
Finanzen, de dato 22ften et praes. zoſten Zuli 
d. J., wird das unterzeichnete Abnigl. Rentamt, 
cummulativ mir dem Königl. Forſtamt Egels 
barting, nachitehende, biöber dem Königl. Aerar 
gehbrige MWaldparcellen, nach den allerhöchiien 
Normen, salva ratificatione, dffentlih vers 
fleigern : 

1. 


‚Die in ber Rbnigl. Forſtrevier Hehenfirchen 
entlegene Waloparcelle, fogenannre Niemands⸗ 
gern, per 23 Tagwerk, dann einen Theil des 
Moͤſchenfelderholzes, per 20 Tagwerf 150 Duas 
drat: Ruthen, in der Kodnigl. Forftrevier Pbring 
entlegen, auf Mittwoch den 9ten Sep⸗ 
tember L, 3. in loco Hehenkirchen; 

" il, 
Die Eulturspläge am fogenannten Lindach 
in der Koͤnigl. Forftrevier Hobenlinden, per 34 


Tagwerk, auf Samstag den 12ten Geps 
tember I, 5. im Orte Zorftinding ; endlich 


B— 
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M. 

Die Eſchenloher Waldparcelle per 34 Tage 
werk, welche ebenfalls in der Revier Hohenlin⸗ 
ben entlegen, Samdtag den 19ten Geps 
tember [, 3. in loco Degernau, 

indem man diefe Berkänfe Öffentlich brkannt 
macht, werden Kaufsluftige Hierzu eingeladen, 
welche in der Zwiſchenzeit mit den einfchlägis 
gen Königl. Revierfbritern. genauere Einjiche 
nehmen koͤnnen. ‘ : 

Den 20. Auguſt 1818. - 


Königlich: Baierifhes Reutamt 
Ebersberg. j 


’ Amler, Oberſchreiber. 
(3)2. als allergnädigft beftellter Amtsverweſer. 





In Folge gnaͤdigſter Entfchließung ber Nds 
nigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Zis 
nanzen, vom 22ften Juli d. $., werden, cums 
mulativ mie dem Kbnigl. Forftamte Egelharting, 
nachſtehende, inder Revier Iſen eurlegene, Walds 
parzellen, entweder nad ihren ganzen Comple⸗ 
zen, oder im Fleinen angemeſſenen Ubsheilungen , 
je nachdem ſich Kaufsliebyaber einfinden, im 
Wege der dffeutlichen Verfteigerung, unter Dors 
behalt der allerhöchften Genehmigung, zum Vers 
kaufe gebracht: j 
Am Montag den 2iflen September J.: 

1) Die fogenaunte Arbckelgaſſe, 7 Tagwerf 
groß, mit Fichten und Tannen beſtellt; 

2) der Leitenberg zu 6 Tagwerk, mit Zichten 
und Tannen bewachſen; 


3) der Örundader, 4 Tagwerk groß, aus Fich⸗ 


tenholz befichend; 


723 


. Nachdem die Verſteigerung in den zu vers 
Paufenden Waldtheilen felbft ſtatt finder, fo wird 
als Zufammenfunfts : Ort das Wirtbshaus Buch 
beftimmt, wo fich die Kaufsliebhaber Frühe 9 
Uhr einzufinden haben 
Am Dienstag ben L2ſten ———— 
4) Das Wimmerſteiterholz zu 29 Tagwerk, 

mit Fichten und Tannen bewachſen. 
Zuſammenlunft beym Salzel zu Neuhar⸗ 
ding, Morgens 9 Uhr. 
Am Mittwoch den Zöften September: 

5) Em: Theil: vor Golladherholz,: und der 
Iſnergemeinde zu. 19 Tagwerk, mit Fichten 
und Tannen. 

„7, Zufammentritt beym Alrambräuer zu Sfen, 
Morgens 7 Uhr. 
Am Donnerdtagden24ften September: 

6) Das Radholz pr. 2 Tagwerk; 

7) die Staudinger. «Gemeinde zu 122 Tagwerk, 
Fichtenbeſtand mit einzelnen Eichen und 
Buchen; 

8) Die Parzelle Maierl zu: 4 — mit 
Eichen. und Erlen.. 

Zufammentrite im Wirthöhanfe am Straß: 
maier, Frühe 9 Uhr. 
ie Am Freytag den 25ften Geptember: 
9) Die Freygaſſe mit 1 Tagwerk 2 Decimalen, 
Fichtenbeſtand; 


10) Die Greindd zu 51 Tagwerf, alif Birken, 


Führen und Kichtenbeftand. 


Zufammentritt. im MALEN zu — 


Fruͤhe 7 Uhr; 


Am Samstag den Löſten LTE 
11) Die Hannfi!ze zu 40 Tagwerk 2 Deeimalen , 


aus Führen und Fichten befteyend ;, 


— 
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12) das Schachnerfilzen = Mops: mit 15 Tage 
merk. 
Zuſammenkunft im Wirthshauſe zu Recht⸗ 

mehring, Morgens 8 Uhr. 

Die Kaufsbedingungen werden den Kaͤufern 
bey den Verhandlungen näher erbffnet, und rich⸗ 
ten; ſich nah ?ben in der allerhoͤchſten Werords 
nung vom 30ſten Eeptember 1811 ( Regierungds 
blatt, Stuͤck LVII., Seite 1577 bis 1582) bes 
flimmten Normen. 2 j 
— — Kaufsluſtige werden demnach eingeladen, 
ſich an den angezei,tin Orten und — einzu⸗ 
finden.“ 

Den 24, nuguſ 1616. 

Königlich-Baieriſches Rentamt 

Erding. 

Beutlhauſer, Reutbeamter. 


— 


Am Oten September d. J. wird das Michael 
Kammerl'ſche Schmidgarten-Anweſen, vor dem 
Karlötkor Nro. 81. an der Baierftraffe, in zwey 
gemauerten Häufern, dann Garten nebft Hof⸗ 
raum beftehend, fammt dem damit verbundenen 
Gartenrechte, letzteres ‚jedoch vorbebaltlih der 
polizeylichen Genehmigung, salva ratiicatione 
creditorum, an den Meiftbietbenten verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen fich daber, nach vors 
beriger Beſichtigung dieſes Anweſens, an obeu⸗ 
beftummten Tage von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
in dem zweyten. Commiffionsjimmer des Koͤnigl. 
Stadtgerichts-Locale einfinden, um ihr Anboth, 
zu Protocol geben zu konnen. 

Den 14. Auguſt 1818. 

Kduiglih ⸗Baſeriſches Kreis- und 
Stadtgericht Münden. 
Gerugroß, Director. 


(3) 2 Rhein. 


25 


Die Behaufungen der verftorbenen Hutma⸗ 
ers: Wittwe, Reſina Gedei, Pro. 458 im 
Thal Mariä, und Nro, 389 ruͤckwaͤrts dem vori⸗ 
gen, an dem Stadtmauer: Gaͤßchen, bende zus 
fammen, oder jede allein, dann ein bodenzinfiger 
Anbau an der Stadtmauer, ebenfalls für fi) 
allein, oder mit beyden vorigen Käufern zufams 
men, werden wiederhohlt zum Verkaufe ausge⸗ 
fchrieben. 

Die Kaufsluftigen haben auf Samétag 
den 5ten September 1. J., Nachmittags 
3 Uhr, vor fiadtgerichrlicher Commiſſon zu ers 
fcheinen, ihr Anboth zu Protocoll zu geben und, 
nad erfolgter Genehmigung. der Erben, die Zus 
erfennung zu gewärtigen. 

Den 21. Auguſt 1818. 

. Kdnigli » Baierifchesd Kreids und 
Stadt gericht Minden, 
Gerngroß, Director, 

Schlichtinger, Acceſſiſt. 


Das in der Maxvorſtadt an ber Tuͤrkenſtraſſe 
N ro. 374 befindliche Haus der Partliichen Metz⸗ 
gerd = Eheleute dabıer, welches auf 2600 fl. ges 
richtlich geihägt ift, und worauf fein Ewiggeld, 
jedoch aber 1500 fl. Hnpotnek: Gapitalien vers 
ſchrieben find, wird gerichtlich verfteigert. Kaufs⸗ 
liebyaber wollen daher die Behaufung befichtigen, 
und bey der auf Donnerstag dem 17ten 
September I. J., Vormittagd 9 Uhr anbes 
faumten Commiffion, ihre Aubothe ad Proto- 
collum geben. 

Den 21. Yuguft 1818. 

Königlich =» Baierifched Kreise und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


(2) 1 Heyder. 
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Nachdem das geſchlagene Kaufsanboth für 
das Auweſen des Bierbraͤuers Joſeph Kraus, 
fogenannten Jeſenwangerbraͤuers in Landsberg, 
welches im XXV. Stuͤck des Königlich: Baierifchen 
Intelligenzblattes für den Iſarkreis, in den aus 
Berordentlichen Beylagen zur allgemeinen Zeirung 
Mro. 7, 70 und 77, in der Nugeburger Ordinaris 
Poilzeitung Nro. 144, 140 Benlage No. 149, und 
in dem Landsberger-Wochenblatte Stuͤck XXIV., 
zum Verkauf ausgefchrieben worden , bie Genehmis 
gung der Gläubiger nicht erhalten hat; fo wird 
das befragliche Auweſen wiederhohlt, eutweder 
im Ganzen, oder theilweife, unter Vorbehalt 
der Genehmigung der Gläubiger, zum Berfaufe 
feilgebothen, wozu Kaufsluſtige, Montag den 
Tten September Vormittags 9 Ubr, im 
hieſigem Amtslocale erſcheinen und ihr Kaufsans 
both zu Protocol geben wollen. 


Unbefannte haben fi) mit Vermdgends und 
Leumunds = Zeugniffen auszumeifen. 


Den 21. Yuguft 1818. 


Königlih s Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 


Freyhert v. p ech mann Landrichter. 


Dienstag den 2often naͤchſtfolgenden Mos 
naths September, gedenft man den balben Hof 


‚der, mit Rüdlaffung eines unmindigen Kindes, 


verftorbenen Jacob Braun’fchen Eheleute zu 
Faiftenbaar, mittelſt dffentlicher Verſteigerung, 
zu veräußern. 


Von diefem Hof gehdrt ein Viertel zur Pfars 
rev Sauerlach leibrechtömeife, und das anvere zur 
Kirche Faiſtenhaar. 
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Das erfte Viertel beſteht: 

«) In einem zwenftddigen Mohnhaufe fammt 
Stadel und Stallung, alles unter einem 
Dade; 

b) in einem befonders ſtehenden Badofen; 

©) in einem fehbnen Hausgarten pr. 1 Tage 
wer! 60 Decimalen; 

d) in 23 Tagmwert 98 Desimalen Feld⸗ and 
Wiesgruͤnden; und 


e) in 39 ZTagwer 22 Decimalen Holzgründen, 
Das zweyte Viertel beſteht: 


a) In einem Haufe ſammt Stadel und Stal⸗ 
lung, ebenfalls unter einem Dade: 


b) in einem Garten pr. 1 Tagwerk 12 Deeis 
malen; 
e) in 15 Tagwerk 78 Decimalen Feld: und 
Miesgrinden; umd 
d) in 2 Tagwerk 43 Decimalen Holzgriinden. 
Diefe Hdufer und Grundſtuͤcke, wozu auch 
noch, neben 2 Pferden , & Kuͤhen, 3 Kälbern und 
6 Schafen, bedeutende Haus. und Baumannds 
fohrniffe, nebſt dem beurigen Fonde, gegeben 
werden konnen, liegen auf einem angenehmen 
Platze, unferm der Manchner Landftraffe, koͤn⸗ 
nen bis zum Berſteigerungs⸗Tage eingeſehen 
werden, und es wird ſolche auf Verlangen 
Lorenz Pauli, Mepner und Vorminder des 
Hraun’fchem: Kindes zu Hehenkirchen, vorzeigen. 
Die Verfteinerung felbft wird in dem Wirths⸗ 
Haufe zw Faiſtenhaar vorgenommen, und an 
obenbenanntem. Tage, in der Fruͤhe um 9 Uhr, 
dad Protocoll mit ben nähern Kaufsbebingnifs 
fen erbffnet, wohin aljo Kaufsluftige eingelas 
den werben. 
Bemerkt wird übrigens noch, daß ſich die 
Steigerungsliebyaber,, wenn fie außergerichtiſch 


.—.— ⸗— 
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find, über ihre Militaͤr⸗Befreyung, Leumund 
und Bermdgen durch obrigkeitliche Atteſte bins 
länglich auszumweiien haben, und bie Zufchlas 
gung, bey einem annchmbaren Anbothe, um 
Schlag 1 Uhr erfolgen wird, 
Den 24 Yuguft 1818. 

Königlich » Baterifhed Landgericht 
j Miesbach. 


(3) 1. Wieſend, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationem, 


Das Koniqgl. Appellationdgericht des Iſar⸗ 
kreiſes, als Eivil: Errafgericht I. Inſtanz, ers 
fannte unterm 1item et praes, 14ten I, M. nes 
gen den, des Diebftahl# verdäctigen, Jacob 
Koch, lediaen Dienſtknecht von Hienheim, Abe 
nigl. Landgerichts Kellheim, auf Edictal = Ladung. 

Derfelbe wird daber aufgefordert, binnen 
drey Monatben vor unterzeichnerem Lands 
gerichte ſich zu flellen, und gegen obige Anſchul⸗ 
gigung ſich zu verantworten. 

Den 18. Auguft 1818. 
Kdniglih =» Baierifcbes 

Moosburg 
Graf, Landrichter- 


Landgericht 


Es werden alle diejenigen, melde an den 
Nachlaß der Procurators »- MWittwe, Catharina 
Unertl zu Krayburg, ald Erben over Gläus 
Biger, einen Anfpruch machen wollen, anfgefors 
dest, fich, in Zeit von. ſechs Wochen bier zu 
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melden; indem nach biefer Friſt mit Bertheilung 
der Erbſchaft, am die befannten Jutereſſenten, 
ohne weiters vorgefchritten werden wird, 

Den 12. Unguft 1818, 


Koͤniglich ey ren! 
dorf. 


= er : : ae 


Georg Gablinger, angeblich eines Sols 
datens Eohu zu Innsbruck, gewefener Schubs 
macers Gefelle zu Niederaudorf, Landgerichts 
Rofenheim, wird gemäß Erkenntniſſes des Adnigl. 
Appellationsgerichts für dem Iſarkreis, de dato 
10ten Zuli 1. J., biermit vorgeladen, innerhalb 
drey Monathen, bey biesfeitigem Khbnigl. 
Landgerichte zu erfcheinen, und wegen ber wider 
ibn vorhandenen Anfhuldigung eines, im Klofler 
Uhrfarn, veräbten Diebftahles fih zu verants 
worten. 


Den 17. Juli 1818. 
Kbniglid » Bene Landgericht 
ofenhbeim 
(3) 2. ee. Landrichter. 





Mathiad Gigelhuber, 
Königl. Landgerichts Pfaffenberg, gebiürtiger 
Leerhäuslers » Sohn und Fägerjung im Schloße 
zu Eggelkofen, bat ſich auf die erfimahlige Vor⸗ 
ladung, wegen vorhandener Auſchuldigung des 
Verbrechens der Tbdtung, nicht geftellt; derfelbe 
wird daher zum zweyten Mable aufgefordert, 
in Zeit von drey Momathen, fich hierorts 
zu ftelen, widrigen Balls, nah Verlauf des 
ihm gefegten drepmonathlicden Termins, wider 
ihn, als gegen einen Ungeherfamen, ben Gefegen 
gemäß werde verfahren werben. 

Den 17. Yuguft 1818. 


Kdniglich » Baierifches Landgericht 
Bilsbiburg. 
(35) 


Bram, Landrichter. 


aus Nunding, 
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Nachdem dad Ganterkenntnuiß gegen Maurer: 
meifter Stig, von Frontenhaufen, vom 16ten 
v.M., in Nechtöfraft erwachſen iſt; fo werben 
biermit die Eoncurs s Verhandlungen eingeleitet, 
und 
Ad liquidandum Samstag der 19te 
Geptember 1. J., 

ad excipiendum Diendtag ber 20fte 
October l. $., 

“ ad concludendum Samstag der 21fte 
November l.F., bit Samstag ben 5ten 
December 5. %. inclusive, feftgefegt, wozu 
alle und jebe, welche an den Gemeinfchuldner 
eine Korberung zu haben glauben, ben Vermei- 
dung des Ausichlußes , vorgeladen werden. 

Den 20. Auguſt 1818, 

NMIBUS » Baierifches Landgericht 
Bılsbiburg. 
Bram, Landrichter. 





Amortifations: Decret. 


Die im Nachftebenden Verzeichnigfe enthaltes 
nen Schuld « Urkunden von Xctiv « Capitalien ge: 
nannter Stiftungen im dieöfeitigen Amtöbezirfe, 
find, unwiffend auf welche Weiſe, zu Verluſt 
gegangen. 

Die allenfallfigen Inhaber diefer Schuld— 
Urkunden werden biermit aufgefordert, felbe in 
Zeit von ſechs Monathen diesſeits zu pros 
duciren, außer bem felbe für kraftlos erkläre 
werden würden. 


Garmiſch den 11, Juli 1818. 
Königlid ⸗ Baierifhes Landgericht 
! Werdenfels. 
(3) 2. Earl, Landrichter. 


(55) 


731 — 732 






Creditirende 





Tapital⸗Betrag. Urfprünglicher Urfpränglicher 
Stiftung) Schuldner | Gläubiger 
i fl. | er. | 

———— —— — — 


1 Pfarrkirche Mittenwald. — Das ehemahlige Hochs | Pfarrkirche Mitten: 
fift Freyſing. wald, 


Nummer, 


2Filialkirche Et. Nicola — Das ſelbe. | Filiallirhe St, Nicola, 
zu Mittenwald. 
3/Schulfond zu Garmisch. — Das ſelbe. Roſenkranz⸗Stiftung 


zu Garmiſch. 


1 a) Schulfond zu Mitten: — Gleichfalls. Pilgerhaus zu Mit⸗ 
wald. teuwald. 
5 Sammweberiſches Be: — Auch dieſes. 1 Markt Partenkirch. 


| meficium zu St. Anton 
und Schulfond Parten- 
kirchen. 





5 
= Hbligation. 
nn 
& ag.| Monath. 
251 April. hr 
23 | April, 17 
3| 5 |December 17 
28 | May. |17 
4 4| May. 117 








Datum 
der 


urfpränglichen 













3inszeit 





aäter Man, 


dter May. 


Bemerkungen. 


DE la] mn 








Adı e Capital 
4 on des ie sm 
Baiern über. 


Ad 2) Ebenfo, 





Mertiv » Capital _ zum Local : Sul + ade Garmifh, 
erden. 


Ad 4) Bev der Veränderung des ae gel: 
tem die Bemerkungen ad ı bis 3. Gemäß allerböc) 
Eutſchließung vom 4. Det, 1803 gieng diefes Gap 
vom Pilgerhaufe auf den Locabs Schulfond über, 


Ad 5) Gemäß Stiftungs:Briefes dd,8. Man ı 
hat Mathias Jocher, Värger zu Vartenfich, zur Do: 
tirung des Jocherſchen Frübmeß = Beneficiums , vermö 
Schuldbrief dd. 4. Map 1730, bey der hochfuͤrſtlichen 

flammer Frevfing ein Capital zu 4ooofl. a 5 pr. €, 
verzinelic aufgelegt. Diefes Capital, welches nad: 
bin bisher, ohne die Urfahe zu wien, nur zu 4 pr, 
C. verzinfer wurde, it dem Marlıs : Magiftrate Par: 
tenlirch, in den Berzeichniffen, vielleicht aus dem Grunde 
als Gläubiger zugefhrieben , weil die Stiftungs : Urs 
kunde durch den zeitliben Markts-Richter, Mathias 
‚Meindl, vollzogen wurde, 


Diefes Beneficium wurde am 10. Map 1810 
Folge allerhoͤchſten Meferipte, in der Urt aufgelöfer,, 
daß von den Menten, wovon das angeführte Capital 
la pr.@. 160 fl. erträgt, und von dem librigen Be: 
Inefie al: Meal : Vermögen, welches zu 20 fl. ange ſchlage 
it, das Sammmeberifge Beneficium zu St. Anton, km 
Wege der Eonfolidirung 120 fl., den Ueberreſt von 60 fl, 
pe = ui zur Haltung eines Schul: Adftan: 
‚ten erbielt, 


Hiernah treffen auf das confolidirte Samımme: 
beriſch⸗ Acheriſche Benefictum 3000 fl,, auf den Locals 
Schulfond aber 1000jl, | 


135 
Nichtamtlicher Artikel. 


— 


Nachträglih zu der Ankuͤndigung, welche 
ich über die Herausgabe meines Neal: Sjnder uns 
term 15. deö v. Momathö erlaffen, und in den 
fämmtlichen Areiss Sntelligenzblättern, dann in 
Nro. 103. pag. 795. des Kammerals Gorreipons 
denten von und für Deutfchland, aufnehmen 
ließ, bemerfe ich noch, daß zur gedachten Her: 
andgabe, unterm 11tem bes vorigen Monaths, bie 
allergnädigfte Smmediat s Genehmigung Seiner 
Königlichen Majeftät von Baiern erfolgt ift, und 
Daß, bey den eingefommenen vielen Nachfragen 
wegen baldiger Erlangung jenes Werkes, ber 
Drud desfelben, ohne Abwartung der Anzeigen 
von der Zahl der fubferibirten Eremplare des 
Reals Inder, jet fchon feinen Anfang genoms 
men habe; daß es aber gleichwohl bey dem, Bis 
Ende Auguft d. J., feflgefegten Subſcrip⸗ 
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tiond » Termin verbleibe, — Kara nicht 
meiter verlängert werde. 


Die Herren Subferibenten-: Sammler, welche 
in der Eingangs gedachten Ankindigung naments 
lich angegeben find, haben bereits vom Abdrucke 
bes erſten Bogend jenes Werkes Probebdgen er: 
halten, um hiervon ben Herren Subferibenten 
einftweilen Einſicht nehmen laſſen au Fonnen. 


Für die mdglichfte Befchleunigung des Druckes 
dieſes Gefchäftsbuches wird Übrigens alle Sorge 
getragen, und fo bald dasfelde die Preſſe verlaffen 
hat, die Abfendung der beftellten Exemplare fos 
gleih an die Herren Commiffiondre realifirt, 
hiervon aber denjenigen, welche hierauf fubferis 
birt haben, in dem nämlichen Blättern, in mwels 
hen meine Anfündigung enthalten ift, zugleich 
Nachricht gegeben werden. 


Ansbach den 16. Zuli 1818. 


Dödrrer, 
Königl. Baier. Rggs. Nath. 





[ Nebft einer Beylage, die Echrannen: Anzeigen betreffend.) 
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Königlich» 


Intelli— 


fuͤr den 
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Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXXVI. Stuͤck. Muͤnchen den 9. September 1818. 





Amtliche Artikel. 





(Eingaben ganzer Gemeinden betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Nachdem ſich wiederhohlt der Fall ergeben 


hat, daß von den Rechtsanwaͤlten Beſchwerde⸗ 
ſchriften, im Namen ganzer Gemeinden, an die 
unterfertigte Stelle gebracht werden, "ohne daß 
die Abfaffung ſolcher Schriften aus einem ges 
meinfhaftlichen Auftrage der betreffenden Ges 
meinde wirklich hervorgegangen wäre; fo werben 
fämmtlihe, im dem Iſarkreiſe wohnende, Ans 


wälte biermit erinnert, die Khnial. Regierung „ 


bey Vermeitung geſetzlicher Drdnungäftrafen, 
mit feiner, im Namen einer ganzen Gemeinde 
abgefaßten,. Eingabe zu: behelligen, weldyer nicht 


der von dem betreffenden Pandgerichte beflätigte 
Gemeinde Beſchluß beyliegt. 


Minden den 27. Auguft 1818. 


Kbniglih « Baierifche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer bed Junerm 
Freyhert v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 


Erhr.v. Fraumhofen, 
Rggs. Conc. 





(Ausgaben anf Werarial » Gebäude aus dem Stif— 
tungs = oder Eommunals Vermögen betreffend. ) 


Am Namen Eeiner Majeftär des Königs. 


Saͤmmtliche Landgerichte und noch beftes 
hende Etiftungds , dann die Communals Aomis 


(56) 
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niitrationen, haben in Zeit von 8 Tagen anzuzeigen, 
welche Ausgaben auf Aerarial-Gebaude 
aus dem Stiftungs- oder Communal -Vermd⸗ 
gen, allenfalls bis zum gegenwaͤrtigen Zeitpunkte, 
beſtritten worden ſiud. 

Minden den 31. Auguſt 1818. 
Königlich = Baierifde Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Sammer des Junern 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
B. v. Taͤnzl, Rggsb. Acc. 





An ſaͤmmtliche Kbutglide Reutaͤmter 
des Iſarkreiſes. 
¶ Die Zinſen ber für Lehen⸗ Alleo dificationen einkom⸗ 
menden Staatdpaptere betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Zu Folge einer, bey unterfertigter Abnigl. 
Stelle, eingelanfenen allerhoͤchſten Eutſchlie ßung 
vom ibten v. M. find denjenigen, welche bey 
der Admiglichen Lehen = Cafla Staats » Obliga⸗ 
tionen an Zahlungsſtatt fuͤr die Haͤlfte der ſchul⸗ 
digen Allodificatious ⸗ Summen erlegen, die Zins 
fen diefer Opligationen, bis zu dem Tage ber 
Austellung ber Allodifications⸗ Urkunde, zu bis 
rechnen und zu verguͤten. 

Münden den 29. Augufl 1818, 
Koͤniglich— Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer ber Finanzen. 


Zreyhert v. Schleich, Präfident. 
9. Widder, Vicepraͤſident. 


v. Bollmar, 
Meggs. Secretaͤr. 


— — 


bringen, 
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Un ſaͤmmtliche Kbnigl.Polizey-Behbr— 
den bes Iſarkreiſes. 


(Das landwirthſchaftliche Ceutralfeſt betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Sämmtlihen Pollzey : Behörden des Iſar⸗ 
freifed wird dad Die diesjährige Fever des 
Ceutral⸗Landwirthſchaft⸗ Heftes betrefiende Pros 
gramm mit ber MWeifung mitgetheile, feinen 
Inhalt zur möglichft ausgebreiteten Kenniniß zw 
und hiuſichtlich der auszuftellenden 
Zeugniffe die moͤglichſte Sorgfalt einzuhalten. 


Münden ben 7. September 1818, 


Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfibent. 
v. Hofftetten, Director, 


Schr. v. Fraunhofen, 
Reggs. Conc. 





(Die Erledigung der Pfarrey Irſcheubers 172 
treffend. ) E 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers wurde 
die in der Didceſe Freyſing, im Decanate Roſen⸗ 
beim, und Kodnigl. Landgerichte Miesbach gele⸗ 
gene Pfarrey Irihenberg, erlediget. 
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Sie paſtorirt in einem Umfrelfe von 5 Etuns 
den 1527 Seelen, enrhäls drey Filialen, zwey 


Kapellen, zwey Beneficien, in Niclasreit und 


Srauenried, eine Wallfahrt und eine Schule, 


Es befindet ſich ein Hülfspriefter bey ders 
felben. 


Dad Einfommen bed Pfarrers befteht aus 
792 fl. 39 Ir. 


Befondere Laften haften Feine auf biefer 
Pfarren ; doch find zwey Proceffe im Gange. 


Minden den 29. Auguft 1828. 
Königlih-Baierifhe Regierung 
bed Sfarfreifes, 


Kammer bed Innern, 


Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Behr. v. Fraumbofen, 
Rggs. Conc. 
—— ñ —— — — —— 


Dienſtes⸗Notizen. 





Ertne Majeſtaͤt der Kbnig haben unterm 
Ren Anguſt l. J. den proviſoriſchen Revier— 
Forſter zu Hoͤgelwoͤrth, Franz Thoma, zum 
Revier: Foͤrſter im Ettal allergnägft ernannt, dann 


durch allerhoͤchſtes Refeript vom 2öften Au⸗ 
ga 8. J. den Pfarrer zu Goͤtting, Prie⸗ 
fler Peier Gruͤnwal d, von Annahme der ihm 
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verliehenen Pfarrey Grafing, Landgerichts Ebers⸗ 
berg, dispenſirt, und dieſelbe dem biöherigen 
Pfarrer zu Wuffirchen, Laudgerichtd Erding, 


Priefter Johann Nepomuk Nißl, allergnaͤdigſt 
uͤbertragen. 


Bekanntmachungen. 





(Den abzubaltenden Viehmarlt bey dem landwirth⸗ 
ſchaftlichen Eentralfefte betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Den Aten October, ald dem Tage, am wels 
chem das diesjährige Central: Landwirthichaftsfeft 
begangen wird, findet, wie im den vorigen Fahren, 
ein Viebmarkt art; welches hierdurch zur bfe 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 


München den 7. September 1818, 


Königlich = Baierifche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 

9, Hoffietten, Direstor. 


Frhr. v. Fraumbofen 
Rggs. Couc. 


(56) 
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Es werben, nach fruchtlos abgelaufenen Ters 
mine, der in der Eoictals VBorladung vom Oten 
Sinner l. J. ausgeſprochen it, alle diejenige, 
welche noch mit Unfprüchen auf die Verlaſſenſchaft 
der Maria Klas, und des Unton Klas, aufs“ 
treten werden, mit foldhen ausgeichloffen,, wels 
ches auf Anfuchen der übrigen Erbsintereffenten 
hiermit dffentlich befannt gemacht wird. - 


Den 27. Auguſt 1818. 
Koͤniglich » Baierifhes Landgericht 
Laudsberg. 


Freyherr v. Pech maun Landrichter. 





Am 1Tten May d. J. wurde im Junſtrom, 
oberhalb des Forgenhofes bey Gars, nachbe⸗ 
ſchriebener Menſch, maͤunlichen Geſchlechtes, 
todt gefunden. 


Da dieſer, nach allen Umſtaͤnden zu ſchlie⸗ 
ßen, im Waſſer verungluͤckte, deſſen Name und 
perſdnliche Verhaͤltniſſe aber hierorts nicht bes 
kannt ſind; ſo bringt man dieſen Fall hiermit 
zur Öffentlichen Kenntniß, mit dem Anſuchen, 
hieräber geeignete Nachfrage anzuftellen, und 
allenfalfige Refultate anher mitzutpeilen, 


Signalement. 

Diefe Mannsperfon war 5 Schub 6 Zeh 
groß, ungefähr 50 — 60 Jahre alt, mittels 
mäßig ſtarker Statur und gut gewachſen, übris 
gend durch bie bereits eingetretene Faͤulniß fo vers 
ſtaltet, daß ſich, hinfichtlich der Geſichts zuͤge, gar 
nichts mehr erkennen, oder bemerken ließ. Sie 
war am Leibe ganz nadt, und ihre Kleidungs⸗ 
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ftäde, nämlih zwey flächferne zerriffene Hem⸗ 
ben, und ein rotbzeugenes, mit Girtlerfudpfen 
und am Rüden mit Flanell beſetztes Leibel, 
bingen lediglih um den Hals und Kopf. Uebri⸗ 
gens dürfte diefelbe fhon mehrere Wochen im 
Waller gelegen haben, und wahrfdeinlich ein 
Schiffslnecht gewefen feyn. 


Den 25. Auguſt 1818, 


Koniglich » Baierifhes Landgericht 
Wafferburg. 


(2) 2 v. Menz, Landrichter, 





Verfbeigerungem 





Gemäß gnaͤdigſten Auftrages der Königls 
Reglerung bes Iſarkreiſes, Kammer der Sinans 
zen, dd. 2öften v. M., tft die Muͤhle zu St. 
Emmeram, bey Oberfbhring, nebft allem Zuges 
hörigen, neuerdings auf dem Verfteigerungswege, 
nach Vorfchrift der allerhöchiten Verordnung vom 
zoften September 1811, auf freyes Eigenthum 
zu veräußern. 


Diefelbe befteht in den ndthigen Wohn⸗, 
Wirthſchafts- und Muͤhlgebaͤuden, verbunden 
mit einer realen Mahlmuͤhl⸗ und Schneid ſaͤg⸗ 
Gerechtigkeit, im dem dabey ſich befindlichen 
Grundftüde von O Tagwerk 10 Decimalen, und 
in einem Nutzantheil an der Fohringer » Öemeindes 
Viehweide. 


Zur einfachen Grundſteuer werden 1 Fr. 7 hl. 
gereicht. 
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Diefes wird hiermit zur dffentlihen Kennt⸗ 
niß gebradt, und Kaufsliebyaber eingeladen, 
fid am Sten Detober d. J., Vormittags 10 
Uhr, bey unterferrigtem Adnigl. Rentamte einzus 
finden, und ihr Anboth zu Protocol zu geben, 
welches Schlag 12 Uhr geſchloſſen wird, 


Inzwiſchen können die verkäuflichen Realis 
täten bey dem dort wohnenden Müller, Eins 
genberger, nad Belieben befihtiget werben. 


Den 2. September 1818, 


a ae Landreutamt 
Minden 


(2) 1, Richter, Reutbeamter. 





In Gemäßheit gnädigiter Entfchliefung der 
Konigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, de dato 22flen et praes. 5Ojten Zuli 
d. J., wird das unterzeichnete Kdnigl. Rentamt, 
summulativ mit dem Königl. Koritamt Egels 
barting, nachitebende, biöher dem Koͤnigl. Aerar 
getörige Waloparıellen, nad den allerhodͤchſten 
Nomen, salva ratificatione, bffentlich vers 
ſteigun: 

J. 

Die in der Koͤnigl. Forſtrevier Hehenfirchen 
entlegne Waldparcelle, ſogenannte Niemands⸗ 
gern, per 23 Tagwerk, dann einen Theil des 
Moͤſchenfelderholzes, per 20 Tagwerf 150 Qua⸗ 
drat- Rutven, in der Königl. Foritrevier Pdring 
entlegen, auf Mittwoch den Yten Geps 
tember I. 3, in loco Hehenkirchen; 

11, 

Die: Gufturspläge am fogenannten Lindach 

in der Kbnigl, Forftrevier Hohenlinden, per 34 


"gen Königl. 
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Zagwerf, auf Samstag ben 12ten Sep: 
tember 1. 5. im Orte Forſtinding; eundlich 
un. 
Die Efchenloher Waldparcelle per 34 Tags 
werk, welche ebenfalld in der Revier Hohenlins 


den entlegen, Samdtag den 191en Gepr 
tember I. 3. in loco Degernan. 


Judem man biefe Verkäufe dffentlich befannt 
macht, werben Kauföluftige hierzu eingeladen, 
welche in der Zwiſchenzeit mit den einichlägis 
Mevierfbritern genauere Einſicht 
wehmen fonnen, 


Den 20. Auguſt 1818. 


Koͤniglich-Baieriſches Rentamt 
Ebersberg. 


Amler, Oberſchreiber. 
(3)3. als allergnaͤdigſt beſtellter Amtsverweſer. 


In Folge gnaͤdigſter Entſchlleßung der Kb⸗ 
nigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Fi⸗ 
nanzen, vom 22ften Juli d. J., werden, cum⸗ 


mulativ mit dem Königi. Forſtamte Egelharting, 


nachſtehende, in der Revier Iſen entlegene, Wald⸗ 


parzellen, entweder nach ihren ganzen Comples 


ren, oder in Meinen angemeffenen Abtheilungen , 
je nachdem ſich Kaufsliebhaber einfinden, im 
Wege der bffenrlichen Verjteigerung, unter Vor⸗ 
benalt der allerybchiten Genehmigung, zum Vers 
kaufe gebracht: 


Am Montag ben 21ften September F.: 


1) Die‘ fogenannte Krödelgaffe, 7 Tagwerk 
groß, mit Zichren und Tannen beſtellt; 
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2) der Leitenberg zu 6 Tagwerk, mit Fichten 
und Taunen bewachfen; 

3) der Grundader, 4 Tagwerk groß, aus Fich⸗ 
tenholz befiehend; 

Nachdem die Berfteigerung in dem zu ver⸗ 
Faufenden Malorheilen felbit ftatt finder, fo wird 
als Zufammenfunfts sDrt das Wirthshaus Buch) 
beſtiumt, wo ſich die Kaufsliebhaber Fruͤhe 9 
Uhr einzufinden haben. 

Am Dienstag den 22ften September: 
4) Das Wimmerſtetterholz zu 29 Tagwerk, 
mit Fichten und Tannen bewachfen. 

Zufammenfunft beym Salzel zu Neuhar⸗ 
ding, Morgens 9 Uhr. 


Am Mittwoch ben 25ften Eeptember: 
5) Ein Theil vom Sollacherholz, und ver 
Sfmergemeinde zu 19 Tagwerk, mit Fichten 
und Zanneı, 
Zufammentritt beym Alrambräuer zu Iſen, 
Morgens 7 Uhr 
Am Donnerötagden24ften September: 
6) Das Tradholz pr. 2 Tagwerf; 
7) die Staudinger: Gemeinde zu 122 Tagwerf, 
Fichtenbeſtand mit einzelnen Eichen und 
Buchen; 


8) Die Parzelle Malerl zu + Tagwerk, mit 


Eichen und Erlen. 
Zufammentritt im Wirthshauſe am Straß⸗ 
maier, Fruͤhe 9 Uhr. 
Am Freytag den 2öflen September 


9) Die Freygaſſe mit 1 Tagwerk 2 Derimalen, 
dichteubeſtand; 
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10) Die Greindd zu 51 Tagwerk, aus Birken, 
Söhren und Hichtenbeſtand. 


Zuſammentritt im Wirthöhaufe zu Ramſau, 
Fruͤhe 7 Uhr, 


Am Samstag den 2ſten September; 


11.) Die Hannfilze zu 46 Tagwerk 2 Desimalen r 
aus Höhren und Fichten beftehend ; 


12) dad Schachnerfilzen = Moos mit 15 Tage 
wert. j 


Sufammentanft im » Minogue zu Rechte 
mebring, Morgens 8 Uhr, . 


Die Kaufebedingungen werben den Käufern 
bey den Verpandlungen näher erbffnet, und riche 
ten fib nach ben im der allerhoͤchſten Verord⸗ 
nung vom 50fien September 1811 ( Regierungss 
blatt, Stuͤck LVI., Eeite 1577 bis 1582) bes 
flimmten Normen. 


SKaufsluftiige werden demnach eingeladen, 
Tech an ven angezeigten Otten und Tagen einzi⸗ 
finden, 


Den 24. Auguſt 1818, 
Kbniglid =» Baierifhes Rentamt 
Ervping 


(3) 2. 


Beutlhauſer, Rentbeamten 





Sa Gemaͤßheit gnädigffer Entfchlirfumg der 
Koͤnigl. hegierung des Zrarlreifes, Kammer der 
Binanzen, dd. 22ften Zul et praes, Lten Auguſt 


d. J., wird das unterzeichnete Königl, Rentamt, 
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gemeinfchafrkich init dem Koͤnigl. Forſtamte Mur: 
sau, am 21flen September I. $-, nachſtehende, 
dem Königl. Aerar gehörige, Waldparcellen, nach 
der allerhoͤchſten Norm vom 30ſten September 
1811, dffeutlich verjteigern; als ım der Forfires 
vier Kleinweil: 


1) An der fogenannten Schuſterwiele 5 Tags 
wert 35 Decimalen , 


2) am Engelweiher 4 Tagwerk 15 Decimalen. 


Indem man diefe Verkäufe bffentlich Hiermit 
befannt machte, werden Kaufslujtige eingeladen, 
welche im der Zwifchenzeit mit dem Koͤnigl. Res 
vierförjter zu Kleinweil genauere Einſicht neh⸗ 
men koͤnnen. 


Den 2, September 1818. 


Königlich » Baierifhes Rentame _ 
Weilheim 


f 


Lict. Hopf, Rentbeamter. 





Am Hten September d. J. wird das Michael 
Kammerl'ſche Schmidgarten » Anwefen, vor dem 
Karlsthor Nro. Bi. an der Baierftraffe, in zwey 
gemauerten Häufern, dann Garten nebit Hof⸗ 
raum beftchend, fammt dem damit verbundenen 
Bartenrechte, letzteres jedoch vorbehaltlich der 
poltzeylichen Genehmigung, saiva ratificatione 
ereditorum, an den Meijtbietyenden verkauft, 


Kaufsliebhaber wollen fich baber, nach vor⸗ 
beriger Bejichrigung diefes Anweſens, an obens 
beitimmten Zage von 9 bis 12 Uhr Bormitrags, 
in dem zweyten Commilionszimmer des Königl, 
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Stadtgerichts⸗ Locale einfinden, um ihr Auboth 
zu Protocoll geben zu konn 
Den 14, Auguſt 1818. 
Königlih » Baierifhes Kreids anb 
Stadtgericht Münden, 
Berugreoß, Direstor, 


(3) 3. Rtz ehn. 





Das in der Marvorſtadt an der Tuͤrkenſtraſſe 
Nro. 374 befindliche Haus der Partliſchen Mes 
gers > Eheleute dabier, welches auf 2000 fl. ges 
sichtlich geſchaͤtzt iſt, und worauf fein Ewiggeld, 
jedoch aber 1500 fl. ‚Hnpothef : Gapitalıen vers 
ſchrieben find, wird gerichtlich verfleigert. Kaufs⸗ 
liebyaber wollen daher Die Behaufung befichtigen, 
und bey der auf Donnerstag den 1Ttem 
September 1. J., Vormittags 9 Uhr anber 
raumten Commifſion, ihre Anbothe ad Proto- 
eollum geben. 


Den 21. Auguſt 1818. 


Königlich » Baierifhes Kreis⸗ unb 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director 


(2) 2. Heyden 





In der Verlaſſenſchaftsſachedes verſtorbenen 
Abnigl. Rentbeamten Joſeph Hirnuerß zu 
Eberöberg, werden Montag den 2äften 
September I. J., md die darauffolgenden 
Kane, Morgens von 9 bis 12 Uhr, und Nach⸗ 
mittags von 3 bis 6 Upr, Besen, Waſch, 
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Kleider, Canape, Geffeln, Comodkaͤſten und: 


andere verfchiedene Geraͤthſchaften, an den Melſt⸗ 
biethenden, gegen gleich Daare Bezahlung ver: 
fleigert.. 


Kaufsluflige werben ER in dad Rent⸗ 
amtäs Gebäude nach Ebersberg eingeladen, 


Dei: 29. Auguſt 1818. 


Koöniglich » Baierifhes Landgericht 
Ebersberg. 


Hbf, Landrichter. 





Nachdem. das, bey: der unterm: 22ften Juli 
l. J. vorgenommenen Berfteigerung der, in dem 
Kreis: Intelligenzblatte vom iten Zulil.3., Stuͤck 
XXVI. Seite 526, ausfuͤhrlich beſchriebenen 
Pfarr-Realitaͤten zu. Wiffling, zu Protocoll ger 
gebene Meiſtgeboth die allergnaͤdigſte Genehmigung 
nicht. erbalten hat, und ſohin von der. Konigl. 
Megierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
unterm, raſten Auguſt 1.%..mittelft. beſonderer Ent⸗ 
ſchlieſung, die: Reaſſumitung diefer Verſteigerung 
allergnaͤdigſt befohlen wurde ; fo bringt man felbes 
mit; dem: An hange zur allgemeinen Kenntniß, daß 
die: neuerliche: Verſteigerung diefer Realitäten ,. 
Montag den 5ten Detoberl. J., in dem 
Wirthshauſe zu: Wiffling,. bis 8 Uhr Mergens 
angefangen, und mit. der. Mittagsftunde. 12 Uhr: 


geſchloſſen werdgn; wird. 


Siinmtliche / kaufsluſtige Indiotduen: haben: 
ſich daher an befagtem Tage,. und zur. beftimme- 
ten’ Zeit, im Wiffling einzufinden, und ihre‘ Au⸗ 
borbe: zu: Protoroll' zu acben.. Wobey jedoch 


noch, bemerti wird, daß; Auswaͤrtige mit. den, in 





2 
der Ausſchreibung vom 2ſten May l. J., feſt⸗ 
geſetzten Zeugniſſen ihrer ordentlichen Gerichts⸗ 
Behbrden verſchen ſeyn müären. 

Den 2. September 1818. 
Kbniglih =» Baierifches gantgeriht 


Erding, als Stiftungs— 
Adminiftration. 


(3) 1. v. Snama, Landrichter. 





Dienstag den 2often nächitfolaenden Mos 
naths September, gedenft man den halben Hof 
der, mit Ruͤcklaſſung eined unmindigen Kindes, 
verftorbenen Jacob Braun’fchen Eheleute zu 
Baiftenhaar, mittelft dffentlicher Verſteigerung, 
zu veräußern. 

Bon diefem Hof gehbrt ein Viertel zur Pfars 
ren Sauerlach leibrechröweife, und Dad andere zur 
Kirche Faiftenbaar. 

Das erfte Viertel befteht:. 

a) Zn einem. zwenftöcigen Wohnhaufe ſammt 
Stadel und Stallung, alles unter einem 
Dadıe; 

b) in. einem. beſonders ftehenden Wattofen 

e) in einem fchbnen Haudgarten pr, 1 Tags 
werk 60 Decimalen; 

d) in 23 Tagwerk 98 Deeimalen: Feld»: und 
Wiesgruͤnden j und 


e) in 39 Tagwerk 22 Deeimalen Holzgruͤnden. 
Das zweyte Viertel beftebt: 
a) In einem. Haufe ſammt Stadel und Stal⸗ 
. lung ‚. ebenfallö unter einem Dade: 
B) in einem Garten pr. 1 Tagwerlk 12 Decis 
malen; 
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e) in 15 Tagwerk 78 Deeimalen Geld» und 
Wiesgruͤnden; und 
d) in 2 Tagwerk 45 Decimalen Holzgrilnden. 


Diefe Häufer und Grundſtuͤcke, wozu auch 
noch, neben 2 Pferden, 8 Kühen, 5 Kaͤlbern und 
6 Schafen, bedeutende Haus⸗ und Baumannds 
fohrniffe, nebſt dem heurigen Fonde, gegeben 
werden können, liegen auf einem angenehmen 
Plate, unfern der Münchner Landſtraſſe, koͤn⸗ 
nen bis zum Verſteigerungs⸗Tage eingefehen 
werden, und ed wird folde auf Verlangen 
Lorenz Pauli, Meßner und Worminder bes 
Braun’fchen Kindes zu Hehenkirchen, vorzeigen. 


Die Verfteigerung feldft wirdin dem Wirthes 
haufe zu Faiftenhaar vorgenommen, und an 
obenbenanntem Tage, in der Frühe um 9 Uhr, 
das Protocol mit den nähern Kaufsbedingnife 
fen erdffnet, wohin alfo Kaufsluftige eingelas 
ben werben. x 


Bemerkt wird übrigend noch, daß ſich bie 
Eteigerungdliebhaber, wenn fie außergerichtiſch 
find, über ihre Militärs Befrevung, Leumund 
und Bermdbgen durch obrigkeitliche Atteſte bins 
laͤnglich auszumeifen haben, und bie Zuſchla⸗ 
sung, bey einem annchmbaren Anbothe, um 


Schlag 1 Uhr erfolgen wird, 
Den 24. Yuguft 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Miesbad. 


(3) 2% Wiefend, Landrichter. 





Gemäß Uebereinfunft des bürgerlichen Bier⸗ 
bräuers Erasmus Weg zu Weilheim mit feinen 
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Släubigern, wird deſſen gefammtes Anweſen 
gerichtlich verfauft, und Mittwoch der 14te Oc⸗ 
tober zum Berlaufötag angefeht. 
Kaufsliebhaber Phunen diefes Anweſen ches 
vor in Augenfchein nehmen, und an gedachten 
Tage ihr Anboth zu Protocol geben, wo ihnen 


. zugleich die nähern Bedingungen befannt ges 


macht werden, 
Selbes beftebt in einem mohlgebanten und 
geräumigen Haufe, zwey Städeln, großen Stal⸗ 


“lungen, guten Kellern, dann allen wohlerhaltenen 


Bräueinrichtungen; dabey fih an Aedern, Aen⸗ 
gern, Wiefen und Waldungen 110 Tagwerk 
83 Derimalen befinden. 

Wobey bemerkt wird, daß bie Fahrniſſe 
und Bräuerreguifiten auf 3515 fl. 17 fr, und 
die Mealitären auf 15505 fl. gerichtlich einges 
fhäst wurden. Sollte ſich für dem ganzen Com: 
pler kein annehmbarer Käufer melden; fo wird 
glei) darauf mir dem theilweifen Verkaufe vors 
gefchritten werden. Wußergerichtliche Käufer 
haben fih mit Bermdgends und Leumundss Ats 
teften zu legitimiren. 

Den 23, Anguſt 1818. 

Adniglich » VBaierifhes Landgericht 
Weilheim 


Lict. Thoma, Landrichter, 
| nn 


VBorladbungen und Edictals 
Eitationem, 





Der biefige Taglöhners » Sohn, Franz Joſeph 
Friedl, ein Schloffergefell,, ift ſchon mehr als 
20 Jahre von hier abweſend, und fein Aufenthaltes 
Ort unbefannt, 


(57) 
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Da nan feine Gejchwifter um Husfolglafs 
fung feines Vermbgens das Auſuchen geftellt 
haben; fo wird derfelbe hiermit aufgefordert, fich 
in Zeit von’ fehs Monatheu um fo gewif: 
fer hierortö zu melden, und feinen Aufenthalts: 
Dit anzuzeigen, ald man außer dem fein hierorts 
befauntes Bermdgen feinen Geſchwiſterten, ges 
gen Caution, verabfolgen laffen würde. 


Den 1. September 1818. 


Kdniglih s Baierifches Kreids und 
Eradtgeriht Münden, 


Gerngroß, Director. 


(3)1 Fuchs. 


Zaver Härtinger, aus Nandöberg, Kb⸗ 
nigl. Landgericht Adtztiug, und zuletzt Schreiber 
bey dem Kbnigl. Rentamte dahier, wird in Folge 
Erfenntniffes des Königl. Appellationsgerichts 
des Sfarfreifes, dd. 19ten d. M., hiermit vors 
geladen, binnen drey Monathen, vor dem 
unterfertigten Kbnigl. Landgerichte zu erfcheinen, 
um fi) wegen ber wider ihn vorhandenen Auſchul⸗ 
digung der Unterfchlagung zu verantworten. 


Den 50. Juni 1818. 


Kbniglih s Balerifhes Landgericht 
Erding 


(3)2. v. Inama, Landrichter, 


Thomas Neumer, von der Deutelfäge in 
Tirol gebürtig, gewbhnlihd Sagweibls Thamerl 
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genannt, mird gemäß Erkenntniſſes des Koͤnigl. 
Appellitiondgerichts für den Iſarkreis, dd. i9ten 
d. M., hiermit vorgeladen, innerhalb drey 
Monathen, bey diefortigem Königl. Landge⸗ 
richte zu erfcheinen, und wegen der wider ihn 
vorhandenen Aufchuldigung der Tbotung bes 
Georg Binder, Koblarbeiters von Kohlſtatt 


dey Kieferöfelden, fich zu veranworten, 


Den 20. Zuni 1318. 


Kbniglihes x Baierifhes Landgericht 
Roſenheim. 


(3) 3. Wild, Landrichter. 


Der des Diebſtahls angeſchuldete Martiu 
Kirchberger, Judhaͤusler von Harthauſen 
d. G., hat ſich auf die erſte diesſeitige Ladung 
nicht geſtellt. Derſelbe wird daher hiermit zum 
zweyten Mahle oͤffentlich vorgeladen, und zur 
Gerichtsſtellung, binnen weiteren drey Mos 
nathen aufgefordert, und zwar unter der Wars 
nung, daß nach Verlauf diefes breumonatblichen 
Termins, im Falle deffen Ausbleibend, wider 
ihn, ald gegem einen Ungehorfamen, den Gefe: 
gen gemäß, werde verfahren werben, 


Den 4. September 1818. 


Kbniglih =» Baierifhes Landgericht 
Rofenheim 


(3) 1» Wild, Landrichter. 


Unterm 1bdten März d. J. wurde bie eines 
Diebſtahls = Verbrechens angefchuldigte, und 
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flüchtig gegangene Urfula Triſchberger, les 
dige Taglöhners s Tochter von Lenggried, durch 
das NKbnigl. Landgericht Tolz, zur Gerichtöftels 
lung aufgefordert. 


Da fie ſich bisher nicht ftelfte; fo wird fie, 
zu Folge höchfter Weifung des Königl. Appellas 
tiondgerichtö für den Iſarkreis vom 14ten, et 
praes. 23ften d. M., zum zweyten Mahl öffent: 
lich vorgeladen, fich in Zeit von drey Mona: 
then, vom Heutigen an, bey Dem unterzeichnes 
ten Abnigl. Unterfuchungdz Gerichte zu flellen, 
und fih, wegen ber gegen fie vorliegenden Uns 
fhuldigung eines Diebſtahls-⸗Verbrechens, zu ver: 
antworten, außer dem, nach Verlauf bes ihr ges 
festen dreymonathlichen Termine, wider fie, als 
gegen eine Ungehorfame, den Gefeen gemäß, 
werde verfahren werben. 


Den 24, Juli 1818, 


Königlih = Baierifches Landgericht 
Wolfrathshauſen. 


(3) 2. v. Haaſi, Landrichter. 


In dem Schuldenweſen bes Kraͤmers, Jacob 
Lackner von Gmüͤnd, wurde die Gant beſchloſ⸗ 
ſen, und es werden daher folgende Edietstage 
anberaumt; 


Ad producendum et liquidandum Mon: 
tag der Bte Dcetober I, J., 


ad excipiendum Montag der 9te Nos 
vember 1. J., 


ad concludendum Donnerstag der 
10te December 5, 





758 


Der terminus ad quem für die Conclufion ift der 
Ste Jänner Einftigen Jahres; die erite Hälfte 
diefed Termins ift ad replicandum, die zweyte 
Hälfte ad duplicandum zu verwenden. 


Alle diejenigen, welche an dieſe Gantmaffe 
eine rechtliche Forderung haben, werden daher 
biermit aufgefordert, an den voramgeführten 
Edictstagen, jedes Mahl Vormittags 9 Uhr, pers 
fonlid, oder durch hinlaͤnglich bevollmächtigte 
Anwälte, bierorts zu erfcheinen, und ihre For— 
derungen und Verzugdrechte gehbrig zu liquidis 
ren, widrigen Falls fie damit präcludirt ſeyn follen. 


Meil jedoch der gefammte Vermbgensftand 
nur 1283 fl., ber Schuldenftand hingegen, ſoweit 
er bis jetzt befannt ift, ſchon 5657 fl. beträgt; 
fo foll am erften Edictstage vor allem verfucht 
werden, ob die Gläubiger, deren Anzahl fi 
bisher ſchon auf 66 beläuft, fich nicht auf irgend 
eine Urt untereinander ausgleichen konnen, und 
damit diejenigen, "welche für ihre Forderungen 
gar fein Vorzugsrecht haben, fich felbft befcheiden 
tonuen, wie wenig bierbey fuͤr fie zu hoffen ift, 
und nicht in fruchtlofe Gänge und Auslagen vers - 
ſetzt werben; fo wird hiermit zu ihrer Kennt⸗ 
niß gebracht, daß unter den bis jegt bekannten 
Schulden 500 fl. gerichtlich ausgemachtes Mut: 
tergus der Kinder des Gantiererd, aus erfter 
Ehe, ein Kirchens Capital von 300fl., und an 
andern gerichtlich verhypothezirten Schulden 990 fl. 
begriffen find. 


Den 25. Auguſt 1818. 


Kdniglids Balerifche Herrfchaft 
E Tegernfee. 


Eifenhofer, Herrfchafts s Richter. 


759 


Peter Sießl, Brummer » Bauersfohn 
unter der Linde, d. ®., gieng vor 15 Jahren als 
Bräufnecht in die Fremde, und feit diefer Zeit 
fonnte man von feinem Aufenthalte, Leben, oder 
Tode nicht dad Mindefte mehr erfahren. 


Da die naͤchſten Anverwandten bdeöfelben, 
auf Vertheilung feine&, auf dem Brummergute 
tiegenden, in 200 fl. beftehenden, aͤlterlichen Vers 
mdgens bringen; fo ergeht an Peter Sießl, 
sder deſſen allenfallfige Inteſtaterben, hiermit 
die Aufforderung, fih binnen drey Monathen 
a dato hierorts zu melden; mwidrigen Balls man 
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mit der Vertbeilung feines Vermögens an feine 
bier bekannten Erben, gegen Gautiens s Leis 
ftung derfelben, auf geeignete Weife vorfchreiten 
wird, 


Den 1, September 1818, 


Königlich = Baierifhes Freyherrlich 
von Fraunhofenfhes Parrimonials 
gericht Altenfraunbofen, Königl. 
Landgerichts Vilsbiburg. 


(3) 1. Amberger, Gerichtshalter. 





( Nebſt einer Verlage, die Schrannen: Anzeigen betreffend. ) 
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—— Königliche Baieriſches | 
Intelli— genzblatt 

für den Iſarkreis. 

Xxym. Stuck. Manchen * 16. ‚September 1818; 


Wr 





Amtliche Artikel 





An ſaͤmmtliche Kbnigl.PoligeysBehbrs 


den bes Sfarfreifes. 


(Die Qualification der Pfarcamts : Gandidaten bes . 


treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Bis jetzt find noch nicht alle Polizen s Bes 


hörden für das laufende Jahr jener Meifung 


nachgekommen, die, in Betreff der jährlich einzus 


fendenden Qualifications « Verzeichniffe- der auf- 
ftabilen Seelforgd « Pfrͤuden no ‚nicht. ange⸗ 


felten , ‚geprüften Pfarramts Candidaten „an die 
Polizey » Behörden des Iſarkreiſes, durch Yuss 
ſchrelbung vom, 13ten Auguft 1815 „ „an. jene 


beö ehemahligen Salzachfreifes , unterm 2öften 


Auguſt 1015 erlaſſen wirge.. 








— 


Indem man ſelbe ſonach hlerauf erinnert, 
erwartet man die Einſendung der beruͤhrten Ver⸗ 


zeichniſſe laͤngſtens bis Ende Septembers. 


Muͤnchen den 7. September 1818, 
Kbniglich-Baierifhe Regierung 
. bes Ffarfreifes, 
Sammer des Innern. 
SZreyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
Fehr v. Fraunhofen, 
Reggs. Conc. 





An faͤmmtliche Kdnigk Conferkptiens⸗ 
Behbrden des Iſarkreiſes. 
(Die Conſcriptions⸗ Koften vom Jahre 184 7. betref: 
fend +. - 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die ſaͤmmtlichen Eonferiptions = Vehhrden 


des Iſar kreiſes werden biermit aufgefordert , ihre 


(58) 
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Rechnungen über die Eonfcriptionds Koften vom 
Jahre 1844, oder Fehlanzeigen, längftens bis 
oten Detober diefes Jahres, bey uilterfertigter 
Stelle zum Kinl aufe zu bringen. 

Saͤmmtllche Behbrden werden zugleich auf 
die Inſtruction vom 15tem-November 1814 und 
auf das allerhochſte Reſctipt vom 10ten October 
1815 (Gerets. Samml. IV. Band pag. 212, und- 
V. Band pag. 102) verwiefen, mit dem Bedeu⸗ 
ten, daß bie in der Zuftruction beflimmte Strafe 
von zehen Gulden unnachſichtlich eingefordert 
werden wird, wenn eine, oder bie anbere Behoͤrde 
bie Einfendung der Rechnungen, oder Fehlanzeis 
gen nicht inner der feftgefegten Friſt bewerkſtelll⸗ 
gen wuͤrde. 

Muͤnchen · den 10. September 16168. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
4% des Iſarkreiſes. 
Kanimer der Finanzen. ' 


Freyherr v. Schleich, Ptaͤſident. 

v. Widder, Vicepräfident, 
; v. Bollmar, 
an. Reggs. Secretaͤr. 


1 


na. 


pr} 


2 at anne 27 
KR Pa 1 re — — 
1, Mienftes s Notizen 





Seine Kbniglihe Majeftät haben unterm 
zißen Yuguf“l: F, den dienſtuntauglich gewor⸗ 
denen Protocolliften bey den Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richte gu" München, Marcus Bbhm, 
lobung feiner vieljährigen müglichen BDienfileis 
fung, in den Ruheſtand verfegt, und" .ı 

am 2tem September I. J. die, bey derbe 
nigl. Regierung ded Unter » Donaufreifes, Kam: 





mit Bes ) 


264 


mer ber Finanzen, durch bie VBefbrberung bes 
Rechnungs » Commilfdrd SH wab zum Rentbes 


amten, vielmehr zurch Nachräden des dortigen 


naͤchſt ſolgenden Rechnungs: Commiſſͤrs erledigte 
Rechuungs s Commilfärs = Stel? dritter Glaffe, 
dem eriten Rechnungs » Gehülfen der Kinanzs 
Kammer der Regierung des, Fiarkreifes, Mis 
chael Specht verliehen, und an die Stelle die⸗ 
ſes Letztern, den proviſoriſchen Liquidations-Com⸗ 
miſſaͤt, bey der unmittelbaren Steuer-Cataſter⸗ 
Commiſſion, Johaun Michael Gruͤnberger 
ernannt, 


Durch allerhochſte Reſeripte vom Sten Sep⸗ 
temıber l. J. wurde die Pfarrey zu Nandlſtadt, 
Landgerichts Moos burg, nach der Claſſifications⸗ 
Reitye der im Jahre t813 bahier geprüften Pfarr: 
Eandidaten, dem Priefter Johann Georg Pers 
ner, Piarroicar zu Berglern, danu 


die dem Prieſter Dominicus Reſt, Erpräs 


‘ monftratenfer von -Schoftlarn , zugedachte Pfars 


rey Spatzenhauſen, Landgerihts Weilheim, von 
welchem Antritte aber Derjelbe wegen nachgewie⸗ 
fener Unfäbigkeit zum ordentlichen Dienfte in der 
Eeelforge diöpenfirt worden, dem Erbenedictiner, 
ded’ anfgeldereh Kloſters Bekedictbeuern, dena” 
mahligen erponirten Huͤlfsprieſter zu Etting , 
Elttand’ Ehardsberger, nach ber. Elaſſifica⸗ 
tion ber im Jahre 1509 dahier geprüften Exrelis 
giofen | verlichen, auch ' 


“am Ötem darauf die Pfarren zu Oberreitins 
gen, Landgerichts Pandeberg, nach der Claffifi⸗ 
catiottd + Meihe der im Fahre 1813 dabier gepräfs ' 
ten Pfärrcandidaten, mit dem Priefter Merauider 
Bodenmaher, Gooperator za Zauffirchen, 
Landgerichts Eggenfelden, nachdem der Prieiter 
Hacker, welchem diefe Pfarrey durch allerhochſte | 
Entfhliefung vom 22flen Juni l. J. zugedacht 
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war / inzwiſchen anf Die Privatvatronats⸗ Pfar⸗ 
rey zu Hilgertehauſen, befbrdert worden iſt, be⸗ 
ſetzt, und 

der son dem Pfarrer zu Hohenbrunn, Frey⸗ 
Herrn von Hardung, für den Priefter Joſeph 
Krimer, Eonperafor in Dachau, auf dad Bes 


neficium zu, Hechenlirchen, Landgerichts Eherds 


"berg, ausgeftellten Präfentation die hoͤchſilan⸗ 
pesherrliche Beſtaͤtigung ertheilt. 
Den 8ten desfelben Monaths iſt der durch 
Collation des ehemahligen Herrn Fuͤrſten Primas 
zu Mehzensburg angeſtellte Pfarrer/ Ptieſter Jg⸗ 
nat Brandmayer, zu Adelkofen, allergnaͤ 
digſt beftätiget worden. F 


— — —— — — 


Beta 


Knemedgung 
"2 . — 





Montags den zıflen l. M., und bie fol« 
‚genden Tage, Bormittagd von 9 bis 12, und 
Nachmittags von 3 bid 6 Uhr, werden an ber 

„anterzeichneten Schule (Ludwigsvorftadt Nro. 
41. vorm Sendliugerrhore) die Einal- Prüfuns 
gen filr,angehende Landärzte abgehalten, wozu 
man hiermit das Ärztliche und gelehrte Publicam 
einladet. 

Münden den 7. September 1818, 


Königlich » Baierifhes Directorium 


ber Schuhe fir Landaͤrzte dahier. 
er une 7 O rff, Director ae 7 
Koſak. 


— — — — — — 


Ber ft etgerung ee 


Gemäß gnädigften Auftrages der Koͤnlal. 
Regierung des Jſartreiſes, Kammer det Jingns 
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‚zen, dd. 2uften ©. M., iſt die Muͤhle zu St. 
Emmeram, bey Oberfdhring, nebft allem Zuges 
hörigen, neuerdings anf dem Verfleigerungsmege, 
nah BVorfchrift der allerhbchften Verordnung vom 
Soften September 1811, auf freves Eigenthum 
‚zu veräußern. ,_ 2 

Diefelbe befteht in den näthigen Mohne, 
Mirthfchaftss und Mühlgebäuden, verbunden 
mir einer realen Mahlmühl: und Echneidfäg- 
Gerechtigkeit, im dem dabey ſich befindlichen 
Grundftüde von O Tagwerk 16 Deeimalen, und 
in einem Nutzantheil an der Föhringer »Gemeindes 
Viehweide. etz 


Zur einfachen Grundftener werben 1 fr. T hl. 
gereicht. 
Dieſes wird hlermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, und Kaufsliebhaber eingeladen, 
ſich am Sten October db. J. Vormittags Yo 
Ubr, bey unterfertigtem Kduigl. Rentamte einzu⸗ 
finden, und ihr Anboth zu Protocoll zu geben, 
welches Schlag 12 Uhr geſchloſſen wird. 
Inzwiſchen konnen die derkaͤuflichen Neali⸗ 
täten bey dem dort wohnenden Muͤller, Eins 
zeuberger, nach Belieben beſichtiget werden. 
Den 2. September 1018. 


Adniglich-Baieriſches Landrentam 


Rich ter, Rentbeamter. 
N RR HI 7 Pos Baer 


; ur; 


2» 


wu 





D 
H 


3... Im Folge gnaͤdigſter Entſchließung der Abs 
nigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Fir 
nanzen, vom 22ften Juli d. J., werden, cum⸗ 
mulativ mit dem. Abnigl« Forſtamte Egelharting, 
nachſtehende, in ber Revier Iſen entlegene, Wald: 
parzellen, entweder nad ihren ganzen Gomples 


(58°) 
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xen, ober in kleinen angeiheffenen Abtheilungen , 

.je nachdem ſich Kaufsliebhaber einfinden, im 
Wege der dffentlichen-Berfteigerung , unter Mor: 
vbehalt der allerhoͤchſten Beuchmigung, zum Ver: 
kaufe gebracht; ı' ae nn Mr 


Am Montag den 2tften Serilnkerd: 


1) Die fogenannte Krddelgaffe, 7 Zagwert 


groß, mit Bichten und Tannen beftellt; 


2) ber feitenberg zu 6 —— wis Fichten 


und Tonnen bewachſen; 

3) berÖrundader, 4 — groß, aus Side 
tenholz beftehend; 

” Nachdem bie Verſteigerung in dem zu vers 
kaufenden Waldtheilen felbit ftatt findet; fo wird 
old. Zufammenfunftä. Ort das Wirthshaus Buch 

heſtimmt, wo ſich die Baufelichhaber, are, 9 
Uhr einzufinden haben. 2° ° . »: 


Am Dienstag den a2ften — 33 


4) Das Wimmer ſietterholz zu 29 Tagwerk, 
mit dichten und Tannen bewachſen. 


Zuſammenkunft beym, ‚Salzel zu Neuhar⸗ = 


ding ’ Morgens 9 Uhr. 


Am Mittwoch deu 25ften September: 
5) Ein Theil vom Gollacherholz, und. der 
Sfnergemeinde zu 19 Rage, mit Fichten 
und Tannen. 


Zufammentritt beym Arambrhue ja Na, 
Morgens 7 Uhr.“— —— 


Am Donnerstag den24ftenGeptember: - 


6) Das Tradholz pr. 2 Tagwerf; — 
7) die Staudinger «Gemeinde zu MX Taqwetk, 


Fichtenbeftand- mit einpelen —— 


Buchen; 
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8) Die Parzelle Makel i ur 4* —— “mit 
‚Eichen und: Erlen.) 7 


Zufammentritt im Wirths hauſe 


am Stra 
maier, Brühe 9 Uhr. ee 


Am Freytag been : :25flen ——— 
9) Die Freygaſſe mit ı Tagwert ⁊ Decimalen, 
Fichtenbeſtans 


10) Die Greindd zu 51 Tagwerk, aus Birken, 
Fohren und Sichtertbeitand, 


‚Zufammenteift. ing; Rah zu. en 
Bl cun- en 


Am Samstag ben Abiten September: 
11) Die Hannfilze zu 46 Zagiverf2 Decimalen, 
aus Fähren und. Fichten beſtehend z 


12) das Schachuerfilzen⸗Moos mit 15 Tage 
werl. 
—— * MWirthegaufe zu Rechts 
mehring, Morgens 8 Uhr. 

Die Kaufsbedingungen werden den aaufern 
bey den Verhandlungen näher erdffrrer/ und riche 
“ten fich nach den 'in der allerddchſten Verord⸗ 
nung vom 30ften September 1811 X Regierungs⸗ 
blatt, Stuͤck LXVII., Seite 1577 bie 1582) bes 
ſtimmten Normen. — — 


1 Ri: a A 
Kaufsluſtlge werden” Vena. eingefäben, 
fh an den angejeigten Orten ind Tagen einzus 
finden. 
Den 24. Auguſt 1818. 
Klniglich » Baierifches' Rentamt 
€ rd Ei n s. 
(3) 3. —— Kentbeamter 
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Gemäß eines gnaͤdigſten Befehls der Königl. 


Megierung des Iſarkreiſes, Kammer ber Finans 
zen, vom 22jten Juli 1818, werden, gemeins 
ſchaftlich mit dem Abdnigl. Forftamte Hohenwarth, 
nachſtehende Staatd » Waldungs » Parcellen an 


die Meiſtbiethenden, nach der allerhöchften Vers , 
ordnung vom 30fen September 1811 (Regie⸗ 


rungsblatt LXVII, Stuck, Seite 1577 — 1582) 
unter Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmigung, 
verjleigert, als 


. Um 15ten September. 5. in ber 
Wohnung des Koͤnigl. Revierfbrfters von Haun 
zu Dilısheim bey Umpfing: 

1) Die Waldparcelle Darberg ad 8 Tagwerk 
17,000 Quadratſchuh, mit Fohren und Fich⸗ 
ten bewachfen; 

2) Die Maldparcelle, das Kernfeld, oder Har⸗ 

finger: Holztheile genannt, ad 11 Tagwerf, 
wobon die Hälfte mir fdhrenen Pofchen bes 
wachen ift, die andere Hälfte aber bve 
liegt; 

3) Cine zweymaͤhdige Forſtwieſe ad 1 Tags 


werk 37,000 Quadratſchuh, im Diftricte - 


Aſchau eutlegen; 


4) Eine Waldparcelle , das Sainerfeld genannt, : 


ad 2 Tagwerk 30,000 Quadratſchuh, mit 


Rauchpoſchen und io be⸗ 


wachſen; 


5) Eine Waldparcelle, bad Lechnerfeld genannt, 


ad 9 Tagwerk 22,000 Quadratſchuh, eben⸗ 
falls mit Rauchpoſchen und Wachholderflaus 

ben bewachjen; 
6) Eine Walvparcelle ad 5 Tagwerk 19,000 
Quadtatſchuh, das Geyerfeld genannt, mit 


einigen Ibhren bewachſen, groͤßteutheils 
aber dde; 
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Den 16ten September A. J., im Pfarr⸗ 
hofe zu Oberfloſſing; 

7) Eine Mafdparcelle, ber große Spitzbrand 
genannt, ad 9 Tagwerk 27,800 Duabdrats 
ſchuh, mit Fohren bewachſen, in der Forſt⸗ 
warthey Oberfloſſing entlegen; 

8) Eine weitere Waldparcelle, der kleine Spitz⸗ 
brand genannt, ad5 Tagwerk 1600 Quadrat⸗ 
ſchub; 

9) Eine einmaͤhdige Forſtwieſe ad — Tagwerk 
33,900 Quadratſchuh; 

10) Ein Moosgrund ad 9 Tagwerf, welder 
zn einer Wiefe umgewandelt werden kann. 
Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, 

fih an bemeldten Tagen, an den beftimmten 

Orten, bis 9 Ubr Vormittags einzufinden, und 

ihre Anbotbe zu Protocoll zu geben; zugleich wird 

bemerkt, daß auswärtige, dem unterzeichneten 

Amte unbekannte, Licitanten die geeigneten ämts 

lichen Zeugniffe über ihre Vermdgens⸗Verhaͤltnuſſe 

vorzulegen haben. 

Den 4. September 1818. 


Königlid -Baleriſches Rentamt 
Muüͤhldorf. 


vs Stuben rauch, Rentbeamter. 


In Gemaͤßheit gnädigfter Entfchliefung ber 
Kötigl. Regierung des Sfarkreifes, Kammer der 
Finanzen, vom 22ften Juli I. J., werden, ges 
meinſchaftlich mir dem König. Foritamte Hobens 
wartb, machflebende, in der Revier Tittmoning 
entlegene, Waldparcellen in Heinen angemeſſenen 
Abrheilungen, im Wege der bdffentlichen Verſtei⸗ 
gerung , unter Vorbehalt der allerhochſten Genehs 
migung, zum Verkaufe gebracht: 


mo 


Am Montag den 28ften Septem: 
ber L3 I 

4) Der Freyplatz in IP Zyrlacıer Au 7 Tage 
werf 171 Quadratruthen groß, mit Foͤhren 
und etwas Fichten bewachſen; 

2) die Eyanlan zu 22 Tagwerk 372 Quadrats 
rutben, mit Föhren und einigen Tannen 
bewachſen; 

Um Dienstag den 29ften Septemberl. J. 

35) Der Haigermoofer s Zorft 28 Tagwerk 29 
Quadratruthen groß, aus Fichten und Foh⸗ 

. reuholz beſtehend; 
Am Mittwoch den zoſten September lJ. J. 

4) Das Abdeckerholz zu 8 Tagwerk 85 Qua⸗ 
dratruthen, mit Föhren und Fichten * 
wachſen; 

5) das Kleingraßach zu 11 Tagwerk 233 Qua⸗ 
dratruthen, mit Fichten und wenigen Föhren 
bewachſen; 

6) der Banlachgraben 14 Tagwerk 101 Qua⸗ 
dratrurhen groß, mit Erlen, Aſpen, etwas 
Buchen und dichten gemiſchet; 

Am Donnerstag den 1tenDctober J. J. 

7) Das Großgrasach zu 68 Tagwerk 116 


Quadratruthen, mit Fichten und erwas Föhr - 


ren bewachfen, 


Der Zufammenfunftäort ift auf der Poft zu : 


Tittmoning, und am jedem Tag Morgens 9 Uhr. 

Die Kaufsbedingungen werden den Käufern 
Bey der Verhandlung näher erdffnet, und richten 
ſich nach den in der allerhoͤchſten Verordnung 
vom 30ften September 1811 ( Regierungsblatt 
Stuͤck LXVII. Seite 1577 — 1582) beftimmten 
Normen, 


Indem man dieſe Werfäufe dffeutlich Befannt 


acht, werden. Kaufs laſtige hier zu eingeladen, 
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welche in der Zwiſchenzeit bey dem Konigl. Res 

vierforſter, Joſeyh Poſer, zu Tittmoning ger 
nauere Einficht nehmen Ednnen. 
Den 10. September 1818. 

Kbuiglich-Baiertſches Rentamt Was 

ging in Laufen. 

Stoͤger, Rentbeamter. 


2 





In Gemäßheit gnädigfter Entfchließung der 
Koͤnial. Regterung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, vom 22ften Zuli wird das unterzeichnete 
Rentamt, gemeinſchaftlich mir dem Kduigl. Forſt⸗ 
amte Pflugdorf, 


Montag den 28flen September l. J, 


in loco Weffobrunn, folgende, dem Köuigl, 
Aerar gehdrige Waldparcellen, nach der allers 
höchften Norm vom 30ſten September 1811, 
dffentlich verfteigern: 


In der Mevier Dieffen 
1) 2 Tagwerk vom Straßbogen, 


-. 2) 5 Tagwerk von ber Befte im Ullenforſt. 


In der Forſtwartey Weſſobrunn: 
3) 15 Tagwerk vom Gilgengraben, 
4) 18 Tagwerk von der Rettnach. 


Indem man diefe Verkäufe hiermit dffents 
fich befannt macht, werden Kaufsluſtlge einges 
laden, welche in der Zwifchenzeit mit dem Koͤnigl. 
Revierforfter von Diefen, genaue Einficht neh⸗ 
men koͤunen. 

Den 8. September 1818. 


Königlid Baieriſches Kein 
Beilbeim 


Sit, Hopf, Rentbeamter. 


8 
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Nachdem bad, ben ber unterm 22ften Juli 


— nn 
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Bon biefem Hof gehoͤrt ein Biertel zur Pfars 


L. J. vorgenommenen Verfleigerung der, in dem rey Sauerlach Ieibeehnäweife, und bad andere Em 
Kreis: Fntelligenzblatte vom Aten Juli l. J., Stüd Kirche Faiſtenhaar. 


KXyl. Seite 526, ausführlich befchriebenen 


Pfarr » Realitäten zu Wiffliug, zu Protocol ger 


geben: Meiſtgeboth die allergnädigfte Genehmigung 
nicht erhalten hat, und fohin von ber KAbnigl. 
Regierung: des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
unterm Laͤſten Auguſt J. J. mittelft befonderer Ents 
ſchließung, die Neaffumirung diefer Verfteigerung 
allergnaͤdigſt befohlen wurde; fo bringe man felbes 
mit dem Anhange zur allgemeinen Kenntniß, daß 
bie neuerliche Werfteigerung dieſer Realitäten, 
Montag den 5ten October I. J., in dem 
Wirthshauſe zu MWiffling, bis 8 Uhr Morgens 
angefangen, und mit der Mittagöftunde 12 Uhr 
gefchleffen werden wird. 


Simmtliche kaufsluſtige Individuen baden. 


ſich daher an befagtem Tage, und zur beflimms 
ten Zeit, in Wiffling einzufinden, und ihre Ans 
bothe zu Protocoll zu geben. 
noch bemerkt wird, daß Auswärtige mit den, im 
der Ausfchreibung vom 2Hften May I. J., feſt⸗ 
geſetzten Zeugniffen ihrer ordentlichen Gerichts⸗ 
Bchdrden verſehen ſeyn muͤſſen. 


Wobey jedoch 


Das erſte Viertel befteht: 

a) In einem zweyſtockigen Wohnhauſe ſammt 

Stadel und Stallung, alles unter einem 
Dache; 

b) in einem beſonders ſiehenden Backofen; 

c) in einem ſchoͤnen Hausgarten pr. 1 Tag⸗ 
wert 60 Decimalen ; 

d) in 23 Tagwerk 98 Decimalen Feld- und 
Wieögränden; und 

e) in 39 Tagwerf 22 Decimalen Holzgruͤnden. 


Das zweyte Viertel befteht: 


a) In einem Haufe fammt Stadel und Seal⸗ 
lung, ebenfalls unter einem Dade: 


. b) in einent Garten pr. 1 Tagwerk 12 Deci⸗ 


malen; 


e) in 15 Tagwerk 78 Derimalen Geld» und 
Wietgrinden; und 


d) in 2 Tagwerk 43 Decimalen Holzgründen, 
Diefe Häufer und Grundftüde, wozu auch 


 * noch, neben 2 Pferden, 8 Alben, 3 Raͤlbern und 


Den 2. September 1818. 


Königlich =» Baierifhes Landgericht, 


Erding, als Stiftungs— 
Ydminiftration. 


(3) 2 v. Inama, Landrichter. 


Dienstag den roſten naͤchſtfolgenden Mo⸗ 


6 Schafen, bedeutende Haus: und Baumanns⸗ 
fobrniffe, nebft dem heurigen Fonde, gegeben 
werden fünnen, liegen anf einem angenehmen 
Plate, unfern der Münchner Landftraffe, Füne 
nen bis zum Werfkeigeruugd » Tage eingefchen 
werden, und es wird folde auf Verlangen 
Lorenz Pauli, Meßner und Vormuͤnder des 
Braun'ſchen Kindes zu Hehenkirchen, vorzeigen. 


naths September, gebenfe man den halben Hof... - — 


ber, mit Rüdlafung eines unmindigen Kindes, 
verftorbenen Sacob Braun'ſchen Eheleute zu 
Faiſtenhaar, mittelft Dfjensticher Verfteigerung, 
zu veräußern. 


Die Verfteigerung feldft wird in dem Wirths⸗ 
hauſe zu Faiſtenhaar vorgenommen, und an 
obenbenanntem Tage, in der Frübe um 9 Uhr, 
dad Protocol wit den nähern Kaufobedingnife 
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| fen erdffuet, wohin alfo — eingela⸗ 
den werden. 


Bemerkt wird — noch, daß ſich die 
Steigerungsliebhaber, wenn ſie außergerichtiſch 
find, über ihre Militaͤr⸗Befteyung, Leumuud 
und Vermögen durch obrigfeitliche Atteſte bins 
laͤnglich auszuweifen haben, und die Zufchlas 
gung, bey einem annehmbaren: Anbothe, um 
Schlag ı Uhr erfolgen wird. 


Den 24, Auguſt 1818. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Miesbach. 


(3) 3. Wiefend, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 





Der hiefige Taglbhners «Sohn, Franz Joſeph 
Sriedl, ein Schloſſergeſell, iſt ſchon mehr als 
20 Fahre von hier abmefend , und fein Aufentyaltde 
Der unbelannt. ' 


Da nun feine Gefchwifter um Ausfolalafs 
fung feined Vermdgens das Unfuchen geſtellt 


haben; fo wird derfelbe hiermit aufgefordert, ſich 
in Zeit von ſechs Monathen um fo gewife 
fer bierortö zu melden, und feinen Aufenthalts: 
Ort anzuzeigen, als man außer dem fein hierorts 
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befanntes Wermdgen feinen Geſchwiſterten, ges 


‚ gen Caution, verabfolgen laſſen wurde. 


Den 1: Eeptember 1318. 
Königlich » Veierifches Kreis: und. 
Stadtgericht München. 

Gerngroß, Director, 


(3) 2. Fuchs. 





Peter Sießl, Brummer » Bauersſohu 
unter ber Rinde, d. G., gieng vor 15 Jahren alg 
Bräufnecht in die Fremde, und feit diefer Zeit 
fonnte man von feinem Aufenthalte, Leben, oder 
Tode nicht das Mindeſte mehr erfahren. 


‚Da die naͤchſten Auverwandten desſelben, 
auf Vertheilung feine®, auf dem Vrummiergute 
liegenden, in 200 fl. beftehenden, älterlichen Vers 
mbgens dringen; fo ergeht an Peter Sießl, 
oder deſſen allenfallfige Iuteflaterben, biermit 
bie Yufforderung, fi binnen prev Monathen 
a „dato hierorts zu melden; widrigen Falls man 
mit der Vertheilung feined Vernidgens an feine 
bier. befannten Erben, gegen Gautions x Leis 
ftung derfelben, auf geeignete Weiſe vorfchreiten 
wird. 

Den 1. September 1818, _ 
Königlich.z Baierifhes Freyherrlich 
von Fraunhofenfhes Patrrimoniak 

gericht Altenfraunhofen, Königl, 

Landgerichts Bilsbiburg, 


(3) 2. Amberger, Gerihtöhalter, 
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XXXVIII. Stuͤck. Muͤnchen den 23. September 1818. 





Amtliche Artikel 





(Den proviſoriſchen Winter « Bierfag für den Mor 
nath October betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Im Verfolg der Befanntmachung vom 15ten 
vorigen Monaths ( Kreis» Intelligenzblatt Stuͤck 
XXXIII.) und auf dem Grund der Gerftens 
Preife, welche im legtabgewichenen Monath flatt 
fanden, wird für den naͤchſtkommenden October⸗ 
Monath der Ganterfag des Winterbierd dahin 
beſtimmt: 


I. 
Für die Landgerichte 


Berchtesgaden, 
Reichenhall, 


Auf vier Kreuzer 
die Maß. 


— 


Traunſtein, 
Teiſendorf, 
Troßberg, 
Laufen, 
Tittmoning, 
Muͤhldorf. 


Auf vier Kreuzer 
die Maß. 


II, 


Für die Polizey ⸗Behbrden und Landgerichte 
Minden, 
Landshut, 
Dachau, 
Landsberg, 
Starnberg, 
Ebersberg, 
Waſſerburg, 
Freyſing, 
Erding, 
Pfaffenhofen, 
Vilsbiburg, 
Moosburg. 


(59) 


gleichfalls 
auf vier Kreuzer 
die Maß. 
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Il. 

Fur die Lands und Herrfchaftögerichte 

Miesbach, 
Tblz, 
Weilheim, 
Merdenfels, 
Schongau, 

Wolfratshauſen, 

Roſenheim, 

Adnigliche Herrſchaft 
Tegernſee, 
Herrſchaftsgerichte 

Brannenburg, 

Meubeuern, 

Prien. 

Bir genaue Einhaltung dieſer Saͤtze und 
für tarifmäßiges Bier haben fämmtliche Polizeys 
Behbrden des Iſarkreiſes pflichtmaͤßig zu forgen. 

München den 19. September 1818. 


Königlich =» Baterifhe Megierung 
bed Yfarfreifes. 


Kammer des Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 


v. Widder, Bicepräfident. 
Frhr. v. Fraunbofen, 
Reggs. Conc. 


Auf vier Kreuzer 
einen Pfennig 
die Maß. 


C Das Verboth des auswärtigen Lotto:Spiels betrefs 
fend, ) 

Im Namen Eeiner Majeftät des Königs, 
Die allerhbchfte Verordnung rubricirten Bes 

treffed vom Tten September I. J., mit ber bas 

rinn in Bezug genommenen vom 14ten Auguſt 

1810, wird nachftehend befanut gemacht, dabey 
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ben Volizey = Behbrben aufgetragen, in den 
Jahresberichten vorzumerken, ob und wie viele 
Looſe auswaͤrtiger Claſſen⸗ Lotterien, während 
der jedesmahligen Verwaltungs-Periode, übers 
liefert und vernichtet worden ſind. 


Muͤnchen den 15. September 1818. 


Königlich» Baierifce Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Reggs. Conc. 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Es iſt zu Unſerer Kenntniß gekommen, daß, 
ungeachtet der beſtehenden Verbothe, in auswaͤr⸗ 
tigen Lotterien geſpielt, und fuͤr dieſelben heim⸗ 
liche Collecten angeſtellt werden; insbeſondere 
aber, daß von den Collectoren auswaͤrtiger Claſ⸗ 
ſen⸗Lotterien häufig der Unfug getrieben werde, 
dad fie vielen VPerfonen verfchledenen Standes 
Lotterie-Looſe auf der Poſt zuſenden, und Dies 
felben zur Einlage reigen. 


Mir wollen daher Unfere Allerhoͤchſte Vers 
ordnung vom 14ten Auguſt 1810 hiermit neuers 
dings zur allgemeinen Kenntniß gebracht haben, 
und weifen alle Unfere Stellen und Benbrden 
biermit ernftlih am, über den genauen Vollzug 
biefes Gefeges zu wachen, und in vortommenden 
Fällen die darin feſtgeſetzten Strafen unnache 
läßig in Anwendung zu bringen, 
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Ins beſondere verordnen Wir, daß jeber- 
wann, welchem Looſe auswaͤrtiger Claſſen-Lot⸗ 
terien zugeſendet werden, dieſelben ohne Verzug 
der vorgeſetzten Polizey⸗Behdrde uͤberliefere, um 
ſolche ohne weiters zu vernichten, 

Diefe Unfere Allerhöchfte Beſtimmung, mit 
Unferer Verordnung vom 14ten Auguſt 1810, ift 
im allgemeinen Intelligenz-Blatte, und in 
fämmtlichen Kreis Intelligenz » Blättern befannt 
zu machen. 


Tegernfee den 7. September 1818, 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchen feld. 


Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten Befehl, 
ſtatt des General-Secretaͤrs: 
von Melzl. 





Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Obgleich bereits aͤltere und neuere Verord⸗ 
nungen beſtehen, durch welche das Spiel in 
ausmärtigen Lotterien, das Collectiren für dieſel⸗ 
ben, das Unternehmen einer Privat-Lotto⸗Un⸗ 
ftalt, oder eines fogenannten Wett: Eomtoirs, 
nd das Ausſpielen von Guͤtern oder Effecten 
durch die Lorterien, in Unfern Staaten verborhen 
ift; fo haben Wir doch aus mehrer, zu Unferer 
Kenutniß gebrachten, Borfillen wahrnehmen 
muͤſſen, daß diefe Verordnungen theils wieder 
in Bergeffenheit gelommen, tbeils nicht überall, 
befonverö im den neuerworbenen Theilen Uns 
fers Reiches, hinlaͤnglich bekannt find, und 
anbey im ihrer Bollziebung wegen Unvolifläns 
digkeit zu Anſtaͤnden Anlaß geben, 
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Wir finden Und daher bewogen, nach vor: 
läufiger Vernehmung Unfers geheimen Rathes, 
nachfolgende allgemeine Verordnung zu erlaffen; 


1. 


Das Spiel im auslänbifchen Fotterien, das 
Eollectiren für diefelben, das Unternehmen einer 
Privat = Lotto s Anftalt, oder eines fogenannten 
Mert: Comtoird, und dad Ausſpielen von Guͤ— 
tern ober Efferten durch irgend eine Lotterie, ift 
und bleibt ohne Unfere allerböchite Bewilligung 
in Unferm Reiche Jedermann verbothen. 


H, 


Auf bie Webertretung diefes Verbothes mer: 
den nach Verfchiedenheit der Fälle folgende Stra: 
fon gefegt: 


1) Derjenige Unferer Unterthanen, welcher 
ſchuldig befunden wird, in einer ausländis 
ſchen Lotterie gefpielt zu haben, wird mit 
25 Gulden, oder wenn er wegen Dürftigfeit 
dieſe Geldftrafe nicht bezahlen kann, mit 
achttägigem Gefängniße gefivaft. 


2) Derjenige Unferer Unterthanen, welcher 
überführt wird, in Unferm Reiche für aus⸗ 
wärrige Korterien Eollecten übernommen, 
oder das Epielen in denfelben durch Verſen—⸗ 
bung der Looſe, Epielliften, oder wie im: 
mer befbsdert zu haben, fol mit 50 Gul⸗ 
ben, oder bey Zahlungs = Unvermdgenheit 
mit vierzehmtägigem Gefängnige beſtraft 
werden. ; 


Der nämlicher Strafe follen auch die 
Ausländer unterliegen, welche in Unſerm 
Reiche mit Eollecticen für auslaͤudiſche Lot: 
terien, oder mit Befdrberung des Spielens 
in denfelben betreten werden. 


(59*) 
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3) Wer in Unſern Staaten eine Privat» Lottos 
Anſtalt, oder ein fogenanntes Wett: Comes 
toir auf die Ziehungen anderer Lorterien uns 
ternimmt, fol mit 100 Gulden, ober mit 
vierwochentlihem Gefängniße geftraft wer: 
ben. Diejenigen hingegen, welche in einer 
folhen Privar s Lotto » Anftalt fpielen, follen 
ber Etrafe unterliegen, welche auf das 
Epielen in auswärtigen Lotterien geſetzt ift. 


4) Mer ohne vorläufige höhere Autorifation ein 


Gut, oder was immer fir Effecten auf die 


Ziehung irgend einer Lotterie ausfpielen 
läßt, fol eine Geldſtrafe, die dem viertem 
Theile des Merthes des andgefpielten Obiecs 
tes gleichfönmt, oder einer verhälmißmäßis 
gen Gefängnißftrafe unterliegen. 


Diejenigen hingegen, weldhe an einem 
ſolchen Epiele Antheil nehmen, follen mit 
dem dreyfachen Geldbetrage der von ihnen 
abgenommenen Looſe, oder ebenfalls mit 
verbäftnißmäßigem Gefängnife geſtraft 
werben, 


III. 


Gegen diejenigen, welche gegenwaͤrtiges Ver⸗ 
both in irgend einem Punkte auf eine und die 
naͤmliche Weiſe dfter uͤbertreten, ſollen die im 
vorhergehenden $. auf eben dieſelbe Art der Ue⸗ 
bertretung feftgefeßten Strafen von jedem meuen 
Uebertretungsfalle verdoppelt, und nach Umftäns 
den noch höher gefteigert werben. 


Iv. 


In alten Fällen, wo es fich um Uebertretung 
der gegenmärtigen Verordnung handelt, fol die 
Sudicatur in erfier Juſtanz den conftituirten Pos 
lizey-Vehbrden, ſohin in Erädten den Polizey: 
Directionen, oder Polizey » Commiffariaten, und 
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auf dem Lande, fo wie in Heinern Städten den 
Lands oder Untergerichten zuſtehen. 


V. 


Don den Untergerichten findet in einem praͤ⸗ 
cluſiven Termine von 30 Tagen die Appellation 
zu ben einfdlägigen General » Commiffariaten 


flatt, weldye in zwepter und legter Guftanz ers 
kennen. 


VI. 


Erreicht die Strafe die Summe von 400 fl.; 
fo geftatten Wir dem Verurtbeilten in einem 
Termine von 50 Tagen den Recurs an n Unſern 
geheimen Rath. 


VII. 


Das richterliche Verfahren in Unterſuchnng 
und Aburtheilung der ſtrafbaren Handlungen, 
mwoburd diefer Verordnung eoisegen gehandelt 
wird, ift fummarifch. 

Yin. 


Bon den angefallenen Geldftrafen ſoll ein 
Dritttheil dem Anzeiger oder Denuncianten, ein 
Dritttheil dem Local: Armenfond, und ein Dritte 
theil der Eaffe der General = Lotto : Adminiftras 
tion zufallen und auögehändiget werben. 


IX. 


Alle Obrigkeiten, befonders aber alle Police 
3ev s Behörden werden biermit nachdruͤcklich bes 
auftragt, über die genane Beobachtung biefer 
Verordnung firenge zu wachen. Ben gegrindes 
tem Verdachte, daß derfelben entgegen gebandelt 
werde, find fie ermächtiget, Hausfuchungen ans 
zuftellen, alle auf das verborhene Spiel Bezug 
babenden Papiere und Gelder in Beſchlag zu 
nehmen, und die Verdächtigen bey wahrſchein⸗ 
licher Gefahr der Entweichung zu arretiren. 
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Mo aber biefe legte Maßregel notbwendig 
erachtet wird, muß die Unterfuchung, längftens 
innerhalb 43 Stunden nad) ber Arretirung , ihren 
Anfang nehmen. Finden die Behörden eine Mils 
derung der ausgeſprochenen Strafe oder eine 
Perwandlung derſelben in eine außerordentliche 
hinreichend motipirt; fo baben fie die Gründe 
Unferm Miniftörium des Innern mirtelft Berichtes 
vorzulegen, und die Entſchließung zugewaͤrtigen. 


Dieſe Nerortnuny ſoll durch das Regie⸗ 
rungsblatt kund gemacht werden. 
Muͤnchen den 14. Auguſt 1810, 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


- Huf Kbnigl. Allerhochſten Befehl; 
der General = Seeretär, 


©. Geiger 


(Die Erledigung der Pfarrey Pürgen betreffend. ) 


AmNamen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch Werirgung des Pfarrers Lachner 
kam die Pfarrey Pürgen in Erledigung. 


Eie liegt in der Dibreje Augsburg, im Des 
eanate und Landgerichre Landsberg. 


Cie zaͤhlt 300 Seelen, ausfchlüßig 3 Filia« 
len mit 457 Serien, und har zwey Schulen. 


Der jerveilige Pfarrer it zur Haltung eines 
Hülfepriefterd nicht. verbunden, da bie Filialen 
durch einen ex aerario bezahlten Cooperator 
expositus pafloriret werden. 
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Das Einfommen ded Pfarrers beläuft ſich 


auf 474 fl. 553 kr.; die Laften betragen 67 fl. 
125 Er. 


Minchen den 14. September 1818. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes, 
Sammer des Jnnern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 

v. Widder, Vicepraͤſideunt. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 


(Die Erledigung des Beneficiums zu Unterber: 
gen, Landgerichts Landéberg, betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftär des Königs. 
Das Reneficium zu Unterbergen ift erlebiget. 
Dasfelbe liegt in der Didceſe Augsburg, 

Landgerichts Landeberg, im Decanate Baier⸗ 
münding und in der Pfarrey Schmiechen. Der 
jeweilige Beneficiar ift zur Abhaltung des fonne 
und feyertäglichen Gortesdienftes zu Unterbers 
gen, und zur Lefung von vier Wochenmeſſen für 
den Stifter desfelben verbunden. 

Die Erträgniffe diefes Benificiums belaufen 
fi auf 352 fl.; die Laften hingegen betragen 25 fl. 
a0 fr. 

Minden den 17. September 1818. 
Koöniglich-Baieriſchle Regierung 
bed Sfarfreifes. 

Kammer bed Innern 
Sreyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Widder, Vicepräfident, 
Frhr. v. Fraunhofen 
Rage. Conc. 
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Dienftes » Motizem 


Durch allerhöchfte Entſchlleßung vom 15ten 
Eeptember l. J. wurde dem Pfarrer zu Garmifch, 
Priefter Gabriel Kemmeter, die Refignation 
feiner Pfarrey bewilliget, und ihm zu feinem 
Unterhalte das Brandifche Beneficium dafelbit 
mebft einer Zulage von jährlichen 200 fl. vers 
liehen. 

Am 17ten beöfelben Monaths ift ber biähe- 
rige Schullehrer zu Ultenfraunberg, Landgerichts 
Erding, Johann Georg Kuͤhbeck, zum Schul⸗ 
lehrer in Ampfing, Landgerichts Mühldorf, er: 
nannt worden. 





Bekanntmachung. 


(Die Einverleibung bes Steuerdiſtriets Seeſtall in 
das Landgericht Buchloe betreffend, 

Seine, Königliche Majeſtaͤt haben, vermöge 
R-feripre vom täten September I. J. am bie 
Regierung des Ziarkreifes, zu genehmigen geruht, 
doß der bisher zum Landgerichte Laudsberg ges 
hoͤrige Steuerdiſtrict Seeſtall gänzlid dem 
Landgerichte Buchloe zugetheilt werde. 





Verſteigerungen. 


Auf allerhoͤchſte Anbefehlung der Kodnigl. 
Negierung des Jiarkreiſes, Kammer der Kinans 
zen, vom Leſten Julinl J werden, gemein— 
chaftlich mit dem Komal. Forſtamte Freyſing, 
nachſtehende Koͤnigl. Waldparcellen und Oedun⸗ 


2) die kleine Oedung an der 
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gen, entweder nach ihren ganzen Complexen, 
oder in Fleinen angemeffenen Nbtheilungen, je 
nachdem fi Kaufsliebhaber einfinden, im Wege 
der dffentlichen Verfteigerung, unter Morbebalt 
der allerhöchften Genehmigung, zum Berkaufe 
gebracht; 
Montag den 5ten Dctober I. J. im 
Wirthshauſe zu Zolling, Vormittags 9 Uhr: 
1) Eine Dedung bey Pieſing, laut Verzeich⸗ 
niß Nro, 1. pr. 4 Tagwerk 3,600 Quadrat⸗ 
ſchuhe; 
2) eine Oedung bey Erlau, Verzeichniß Nro. 7. 
pr. 6 Tagwerk 28,400 Quadratſchuhe. 


Dienstag ben Öten Drtober [. J., 
im Wirthshauſe zu Kirchdorf, Frühe Morgens 
um 9 Uhr: 


1) Die Staatswaldung Jungfobe, pr. 16 Tags 
wert 1278 Quadrarfchuhe, welche mit Birs 
en und wenigem Buchenholz bewachfen if, 
Verzeichniß Nro. 10; 

2) die Koͤnigl. Staatswaldung Kleinrixen, pr. 
19 Tagwerk 1250 Quabratſchuh, welche mit 
Fichten, Birken und einzelnen Eichen bes 
wachſen iſt. Verzeichniß Nr. 3. 


Mittwoch den Tten October l. J., 
im Wirthshauſe zu Thalhauſen, Morgens 9 Uhr: 


1) die Königl Staatswaldung Prantl, weiche 
mit Fichten bewachſen, pr. — Tagwerk 
18,000 Quadratſchuh. Verzeichniß Nro. 2; 

Thalhauſerſtraſſe, 
welche nur zu einem Wiesgrund nutzbar ges 
macht werden kaun, pr. — Tagwerk 11,492 
Quadratſchuh. Verzeichniß Nr. 4; 

5) die große Dedung an der Xhalhauferftraffe, 
welche ebenfalls nur zu einem Wiesgrund 
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benußt werben kann, pr. — Tagwerk 38,016 
Quadratſchuh. Verzeichniß Nro. 55 

4) das fogenannte Scheraenbblzl, welches mit 
einigen Fichten und Foͤhren bewachfen ift, pr. 3 
Tagwerf 10 Decim. Verzeichniß Nro. 95 

5) das große Hubhblzl, welches mit Tannen 
und einzelnen Fichten bewachien ift, pr. 5 
Zagwert 55 Decim. Verzeichniß Nro. 115 


6) das Heine Hubhälzl, wovon nur ein Theil 
mit Fichten bewachfen ift, pr. 2 Tagwerk 
7ı Decimalen. Verzeichniß Nro. 12; 


7) die Hubhälzl: Dedung pr. 2 Tagwerf 18,800 
Quadratſchuh. Verzeichniß Nro, 124. 


Freytag ben Hten October 1. J., im 
Wirthöhaufe zu Neufift, Nachmittags um 2 
Uhr: 

1) Der fogenannte Mantelberg pr. $ Tagwerk 

2708 Quadratſchuh, worauf nur wenige 

Söhren ſtehen. Verzeichniß Nro. 6. 


Die Kaufsbedingungen werden den Kaͤufern 
bey den Verhandlungen näher erbffnet, und rich⸗ 
ten ficy nad) den in der allerhöchften Verorduung 
vom 30ften September 1811 (Regierungsblatt 
Stuͤck LXVII. Seite 1577 bis 1582) beſtimmten 
Normen; übrigens flieht es ben Kaufeluftigen 
frey, diefe Waldparcellen und Oedungen noch 
vor den Licitationd = Tagen in Augenfchein zu 
nehmen, und find die einfchlägigen Forſter und 
Sorftwärter angewiefen, ſolche den Kaufsluftigen 
auf jedesmahliges Verlangen vorzuzeigen. 


Saͤmmtliche Kaufsluftige werden demnach 
eingeladen, an den obem angezeigten Tagen und 
Stunden, an den beftimmten Orten ſich einzus 
finden, und wird noch bejonders bemerft, daß 
außergerichtliche Käufer ſich mit den nbdthigen 


— — 
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Vermdgens⸗ und Leumunds⸗ Zeugnigen auswei⸗ 
ſen muͤſſen. 1 = 
Den 16. September 1818, » 
Königlid # Baierifhes Rentamt 
greyfiung ** 


(2)1. Wieland, Rentbeanter, 





Der guäbigflen Entfchliefung der König. 
Regierung des Farkreifes, Kammer der Finans 
zen, vom 22en et praes. Ziften Zuli I. $. zur 
Folge, werden, gemeinſchaftlich mit dem Koͤnigl. 
Forſtamte —— in Vohburg, am Domners⸗ 
tag den gten Detober I. J. Morgens 9 Uhr, 
auf der Poft im Markte Geifenfeld , nachſte⸗ 
hende Waldparcellen der Revier Geifenfeld, entz 
weder ganz, oder theilweife, im Wege der df⸗ 
fentlichen Verſteigerung, jedoch unter Vorbehalt 
der allerhoͤchſten Genehmigung, verkauft. 


a) Der Klauſenberg, 15 Tagwerk 100 Qua⸗ 
bratruthen haltend, größtentheils bde, jedoch 
mit einigen Buchen bewachfen; 


b) das Kuͤrzingerhoͤlzl zu 6 Taawerf, mit 
Eichten und Buchen, dann Buſch beftellt, 


Die Kaufsbedingniſſe, welche ſich auf die 
Normen der allerhochſten Verordnung vom 30ften 
September 1811 ( Regierungsblatt Sth® LXYIL. 
Geite 1577 — 1582) gründen, werden ben 
Kaufsluftigen, die zu biefer Verhandlung bier: 
mit eingeladen werben, vor Deren Vornahme 
umſtaͤndlich erdffnet. 


Den 15, September 1318, 


Königlich s Baierifhes Rentamt 
Pfaffenhofen. 
AHintermair, Rentbeamter, 


N 
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In Falge allerhoͤchſten. Entfchliefung der 
Saygigl. Regierung des Hſarkreiſes, Kammer 
Derchinanzen, in Muͤnchen vom 5ten September 
1818, fell da⸗ zu Traunſtein — dem Stadt⸗ 
thore, an dee Ba burger s Etrafie entlegene, 
vormahfige Kapkji Er» Aloftergeßiude, im Wege 
bffentlicher Verfteigerung, vorbehaltlich der als 
lerhoͤchſten — da die unterm 31ſten 
Jaͤnner l. J. vorgegangene Vekaͤußerung nicht 


genehmiget worden iſt, — verkauft 


werden. 

Die Verſteigerung hat Re ers 
tag ben 15ten Dctober kJ., im Ment⸗ 
amtslocale zu Xraunftein, von rgend 9 Uhr 
bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie geſchleht auf freyes 


Eigenthun, und ganz nach den Normeyund Bes ' 


dingniffen welche in der allerhöchften Verordnung 
vom 30ften September 1811 (Regierungsblatt 
Stuͤck LXVII.) befannt gemacht worden find, 


Die der Veräußerung unterworfenen Reas 
litaͤten befteben: 
a) Aus dem vormahligen RKapuziner » Klofter 
Haupt» und Nebengebäude; 


b) aus der daranitoffenden Kloſterkirche; 


e) aus einem Wurz- und Grasgarten pr. 2 
Tagwerf 5716 Quadratjchub, und 


d) aus der um das ganze Gebäude und Gars 
ten herumgehenden Einfang: Mauer, 

Der Verkauf gefbieht entweder im Ganzen, 
oder nach Umftänden und Berlangen der Kaufss 
liebbaher auch rheilweife, jedoch letzterers nur 
an ſolche, welche fihon ein Auweſen oder Ges 
rechtſaine befigen, das ihnen hinlänglichen Xes 
bens unterhalt gewähret, 

Die Erlage der Kauſſchillinge bat nach der 
Eingangs "erwähnten Verordnung vom 30ſten 
Erptember 1911 in der Urt zu geſchehen, daß 


— — — 
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a) bey denjenigen Obiecten, ben welchen das 
Meiſtgeboth den Betrag von 100 fl. nicht 


aberſteigt der Betrag ſogleich baar oder in 


klingender Muͤnze eu bey jenen aber, 
bey welchen 


b) ſolches die Summe ton 100f. überfleigt, 
die Hälfte hiervon, nach erfolgter allerhoch⸗ 
fer Ratification, ebenfalls gleich baar bee 
zahlt werden muß, die andere Hälfte aber 
in liquidirten und incataftrirten, und wenigs 
fiens zu 4 pr. Gent verzinslihen Staates 
Obligationen, oder in Lotterie = Anlebende 
Loofen, in drey Jahresfriſten, welche für 
die Zwifchenzeit zu 4 pr. Gent verzinfer 
werden mäflen, entrichtet werben darf. 

Die Stenerm und dffentlichen Abgaben riehten 
fih nad den allgemeinen Normen, und werden 
nach gefchehenem Verkaufe, verhaͤltnißmaͤßig 
anf die treffenden Objeete gelegt werden. 

Die Gemeinde s Biirden find gleih anderen 
ohne Ausnahme zu fragen. 

Kaufeliebhaber werden hiermit eingeladen, 
fi an dem feſtgeſetzten Tage beym Königl. 
Rentamte dabier einzufinden, und haben fich, 
infoferne fie bierorts nicht genügend bekannt find, 
über ihre Zahlungs» Vermögenbeit und Qualifis 
cation zu folchen Ankaufe, durch obrigkeitliche 
Zeugniffe auszumeifen. 

Ron den Verkaufs-Objecten ſelbſt, fo wie 
son den weiteren, mit den Berfaufe verbundenen, 
Bedingniſſen, kann in der Zwiſchenzeit täglich 
Einficht genommen werden. 

Den 11. Eeptember 1818. ° 

Königlich » Vaierifches Rentamt 

Traunfieim 

Pauſchmann, Rentbeamter. 


(3). 


— —— 
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Auf Andringen eines Glaͤubigers des hieſi⸗ 
gen Kupferhammer⸗-Juhabers, Jacob Roggens 
bofer, werden deffen machbenannte eigenthuͤm⸗ 
fihe Realitäten, von unterfertigter Behoͤrde, 
Donnerötag den Iten Detober LY., 
von 9 — 12 Uhr Vormittags, bffentlid an den 
Meiftbierhenden, jedoch salva ratificatione der 
Gläubiger, veräußert, 

Eolche beftehen: 

1) Aus einer zwepgädigen, weſtlich an ber 
Straffe am Drey: Mühlbach Nro. 105 geles 
genen, Behaufung, fammt hblyernen Was 
genremiß, Sommerhaus mit der Kugels 
bahn, hölzernen Gängen, und einem Rine 


gelipiel; im Schägungdwerthe zu 5000 fl. 


2) Aus einem, an diefe Behaufung ftoffenden 
Garten, 35,180 Quadratſchuh enthaltend, 
und auf 691 fl. geſchaͤtzt. 

3) Aus zwey Tagwerk Uengern, die an ben 
Garten grenzen, im Schägungöwerthe zu 
1000 fl. 

Kanfsliebhaber Fhnnen daber, zu oben bemels 
deter Tommiſſionszeit, im diesfeitigen Gerichts⸗ 
Locale ihre Anbothe zu Protocoll geben. 

Den 15. September 1818, + 
Königlich » Baierifhes Kreide und 

Stadtgericht Muͤnchen. 
Gerngroß, Director. 


Rauchenberget. 





Nachdem das, bey der unterm 22ften Juli 
J. 3. vorgenommenen Berfteigerung der, in dem 
Kreis: Intelligenzblatte vom 1ten Juliel. J., Stuͤck 
XXVI. Seite 526, ausführlich beſchriebenen 
Pfarr⸗Realitaͤten zu Wiffling, zu Protocoll ges 
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gebene Meiftgeboth die aleranddigfte Genehmigung 
wicht erhalten har, und fohin von der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
unterm Z4ften Auguft l. J. mittelſt befonderer Ents 
ſchließung, die Reaffumirung diefer Verfleigerung 
ailergnädigft befohlen wurde; fo bringe man felbes 
mit dem Anhange zur allgemeinen Kenntniß, daß 
die neuerliche Verſteigerung diefer Realitäten , 
Montag den Sten Detober 1. J., in dem 
Wirthshauſe zu MWiffling, bis 8 Uhr Morgens 
angefangen, und mit der Mittagsftimde 12 Uhr 
geſchloſſen werden wird. 


Saͤmmtliche kaufsluſtige Individuen haben 
fich daher am befagtem Tage, und zur beftinms 
ten Zeit, in Wiffling einzufinden, und ihre Ans 
bothe zu Protocol zu geben. Wobey jedoch 
noch bemerkt wird, daß Auswärtige mit den, in 
ber Ausſchreibung vom 28ften Map 1. J., feſt⸗ 
geſetzten Zeugniffen ihrer ordentlichen Gerichtös 
Behbrden verfehen feyn müffen, 


Den 2. September 1818, 


Königlich ⸗Baieriſches Landgericht 
Erding, als Stiftungss 
Abminiftration. 


(3) 3. v. Jnama, Landrichter. 


a 


Worladungen und Edictals 
Citationen. 


Der hieſige Tagloͤhners⸗Sohn, Franz Joſeph 
Friedl, ein Schloſſergeſell, iſt ſchon mehr als 
20 Jahre von hier abweſend, und ſein Aufenthalts⸗ 
Ort unbelannt, 


(60) 
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Da nun feine Geſchwiſter um Ausfolglaſ⸗ 
fung feines Vermogens das Anſuchen geſtellt 
haben; fo wird derfelbe hiermit aufgefordert, fich 
in Zeit von ſechs Monathen um fo gewife 
fer bierortö zu melden, und feinen Aufenthaltss 
Ort anzuzeigen, ‚ald man aufer dem fein hierorts 
befannted DVermdgen feinen Geſchwiſterten, ges 
gen Caution, verabfolgen lafien würde. 


Den 1. September 1818. 


Königlich » Baierifches Kreis: und 
Stadt gericht Münden. 


Gerngrofß, Director. 


(3) 3. Fuchs. 


— ee —— 


Johann Frick, hieſiger Buͤrgersſohn und 
Handſchuhmacher, welcher ſich in den Jahren 
1799 und 1800 in Paris aufhielt, oder deſſen 
legitime Erben, werden hiermit, unter dem 
Rechtsnachtheile, daß im Falle erſterer nicht erſchei⸗ 
nen, oder von ſeinem Aufenthalte Nachticht geben 
würde, und letztere über ihre Erbsanſpruͤche ſich 
nicht rechtsgenuͤglich ausweifen fhnnten, Das Das 
bier aufliegende Vermbgen, den naͤchſten, dahler 
befannten Erben, gegen Caution der Ruͤckverguͤ⸗ 
tung, im Falle der Ruͤckkehr, ausgehaͤndigt wer⸗ 
den wuͤrde, aufgefordert, in einem Termin von 
ſechs Monathen, ſich dießorts zu melden. 


Den 30. Juni 1818. 
Koͤniglich-Baleriſches Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Graf von Rech berg, Director. 


(3) 5» . Bawern 
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In Gemaͤßheit guädigften Erfenntnifies tes 
Königl. Uppellationsgerichts des Iſarkreiſes, 
als Erimminalgerichts vom Hten September [,J,, 
wird hiermit Johann Bayerer, Gürtlerefohn 
von Biſchofsmais gebürtig, welcher am 141m 
Gebruar L. J., als Poftilon von hier flüchtig 
gieng, aufgefordert, innerhalb drey Mona 
then dahier zu erfcheinen, und fidy wegen der 
wider ihn vorhandenen Unfchuldigung von Diebs 
flahle = Verbrechen zu verantworten, 


Den 14. September 1818, 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Starnberg. 


(3) 1. v. Barth, Landrichter. 


Gegen Mathiad Mofer, am Grbhergut 
zu Niedernbuch d. G., wurde auf den Befund 
eines deſſen Dermbaensfland mehr, alö um die 
Hälfte, Äberfhreitenden Schuldenſtandes, dann 
auf deffen Ifolvenz Erklärung die Gant beſchloſſen. 


Es werden daher nachſtehende drey edlere⸗ 
tage feſtgeſetzt: 

Ad producendum et liquidandum der 
16te Detober l. J., wobey zugleich die Güte 


verſucht wird, in Zerſchlagung derſelben aber 


ad excipiendum ber. 166e November 
1. J., dann 
ad concludendum der 16te December 
1. $., und zwar mit dem Unhange, daß der ter- 
minus,ad quem, zur Abgabe der Duplif und 
Conclufiond » Schriften, der Stifte December 
l. J. inclusive, peremtorifh beſtimmt wird, 
ı @&immtlihe, ſowohl bekannte ala unbe⸗ 
taunte Gläubiger, des. Mathias Mofer,.Crdbr 
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nerd zu Niedernbuch, werden baher , an ben oben: 
genannten Edictstagen, jedes Mahl Morgens 9 
Uhr in Perfon, oder durch binlänglich bevolls 
mächtigte Vertreter unter bem Rechtönachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Evietstage die Präclufion der Forderung, das 
Ausbleiben am zweyten und britten Edictstage 
aber die Praͤcluſion ber betreffenden Rechts zuſtaͤn⸗ 
digkeiten nach ſich ziehen wird. 


Den 2. September 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgerigt 
’ Tittmoning. 


(5) 1. | Sqmwidt, Sunbelihter, 


Meter Sießl, Brummer » Bauersfohn 
unter der Linde, d. G., gleug vor 15 Jahren als 
Bräufnecht in die Fremde, und feit diefer Zeit 
fonute man von feinem Aufenthalte, Leben, oder 
Tode nicht dad Mindefie mehr erfahren. 


Da die naͤchſten Unverwandten deöfelben, 
auf Vertheilung feines, auf dem Brummergute 
liegenden, in 200 fl. beftehenden, dlterlichen Ver⸗ 
mdgens dringen; fo ergeht an Peter Sießl, 
oder deſſen allenfallffge Inteſtaterben, biermit 

"die Aufforderung, ſich binnen drey Monathen 
a dato hierortö zu melden; widrigen Falls man 
mit der Bertheilung feines Vermogens an feine 
bier bekannten Erben, gegen Gautiens = Leis 
flung derfelben, auf geeignete Weife vorfchreiten 
wird, 

Den 1. September 1818, 


Koͤniglich -Baieriſches Freyherrlich 
von Fraunhofenſches Patrimonials 
gericht Altenfraunbofen, Königl, 
Landgerichts Vilsbiburg, 


(3) 3. Amberger, Gerichtéhalter. 


—— — — * 
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Auna Maria Tremel, geborne Amering 
amd geweſene Schmiedin zu Seiboltodorf d. G. 


ſtarb unlaͤngſt ohne Hinterlaſſung ehelicher Krk 
bederbeu. 


Dra nun in biefem Falle ihr Ehemann 500 fl, 
an Ihre nächften Anverwandte hinauszubezahlen 
hat, und diefe bisher nicht alle ausgekundſchaf⸗ 


‚tet werben konnten; fo werden bie allenfalld noch 


unbefannten Erbeintereffenren hiermit aufgefors 


‚dert, fi in Zeit von fechzig Tagen a date 


dießorts zur melden, und über die Verwanbtichaft 
mit der Verftorbenen legal audzumelfen; außer 


‘dem, und nach Ablauf dieſes Termins, obige 


MNuͤckfallsſfumme den bereits befannten Erben, 


‚gegen Baution, andgefolge werben würde 


Niederaichbach den 16. September 1818, 


KöniglihsBaierifhes Graf Seibolts 


Vorfifdyes Parrimonialgericht bintern 


Untheild Seiboltsdorf, Abnigl. 
Landgerichts Vilsbiburg. 


(3) 1. Staudinger, Gerichtshalter. 


Amortifationss Derren 





Nachdem auf bie gefchehene EdictaleAus⸗ 
ſchreibung vom 27flen Februar I. J., imerhalb 
des beftimmten peremsorifchen QTermins, Feine der 
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biernach bezeichneten Urkunden probncirt worden; Nachfolger und Echwiegerfohn , Franz Kaver 
-fo werden ſolche Hiermit als für jeden Inhaber von Heldenberg, dieſe Eaution übers 
Irajtlos und amortifirt erlärt., . nommen, und 
Die amertifirten Urfunden find über ein e) die Geffions + Urfunde vom Jahre 1805 
Amts = Cautiond = Capital pr, 200 fl.; als: (wovon der Zag unbekannt) durch welche 
a) Der Driginal = Borgfchaftsfchein dd. 10ten ber letztverſtorbene Konigl. Baier, Salinens 
December 1688 und Sten May 1710, vers Waldmeifter zu Saalfelden, Joſeph von 
mög welchem der ehemahlige Salinen-Malds Heldenberg, diefe Caution übernahm, 


meiſter Johann Michael von Faber die 
Eaution pr. 200 fl. an das ebemahlige 
Ehurfürftl. Hoffriegs » Zahlamıt zu Münden Königlich = Baierifches Kreise und 
hinterlegte. —F J Stadtgericht Muͤnchen. 

b) die Ceſſions⸗Urkunde des Salinen⸗-Wald⸗ 
meiſters Johann Michael von Faber, dd. 
20ften May 1175, gemäß welcher fein Amts⸗ Brenner 


Den 15. September 1812. 


Gerngroß, Direitor. 
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XXXIX. Stuͤck. München den 30, September 1818, 





Amtliche Artikel. 





(Die Poftwagend = Porto» Vefrevung für Sendungen 
in Dienfted: Sahen an bie Königl. Land: und 
Stadrtgerihts » Aerzte betreffend, > 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 

Nachflebende, in rubricirtem Betreffe erlafs 
fene, allerhöchfte Entfchließung vom 12ten d. M., 
wird anmit zur allgemeinen Kenntniß und Nach⸗ 
achtung gebradht. 

Münden den 17. September 1818. 
Königlich =» Baierifhe Regierung 
bed Sfarfreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schle ich, Praͤſident. 
v. Wid der, Vicepraͤſident. 
Erhr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 


Sönigreih Baiern. 


— — 


Staats ⸗— Minifferiunm des Innern. 


Nachdem die Poſtwagens-VPorto⸗Befreyung, 
für Sendungen an die Königlichen Lands und 
Stadtgerichts » Herzte im Dienftesfadhen, nur 
danır Statt finden kann, wenn die betreffenden 
Königl. Dienftfachen Fünftighin unter der Ad⸗ 
Dreffe: 


„Au das Königliche. Lande oder Stadte 
mPhyfitat zu N.“ 


verfendet, und hierbey die übrigen äußerTichen For⸗ 
men beobadhter werden ; fo wird die König. Regies 
rung des Iſarkreiſes hierzu fowohl für fih, als 


(l6:j) 


* 
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die betreffenden Unterbehbrben, 
wiefen. 
— ben 12. September 1818. 
Auf 
a Majeftät des Königs allerböchften Befehl: 
Sraf v. Thuͤrheim. 


Durch den Miniiter 
der General = Secretär: 
5 9. Kobell. 


hiermit anges 





(Die Erledigung des Schuldienftes in Gauting, 
Landgerichts Starnberg, betreffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch ben Tod bes Lehrers Ignatz &trbbl, 

ift der Schul= und bamit verbundene Mefßners 

bienft zu Gauting, Landgerichts Starnberg, in 

Erledigung gekommen. 


Das fire Einkommen des Dienftes befteht 


jährlich in 127 fl. 15 kr., und das nicht fire in 


175fl., zufammen in 300 fl. 15 Er, 


Der Lehrer muß des Gefanges und bed Or⸗ 


gelfpielend kundig ſeyn. 


Die Competenten haben ihre, mit den ndthis 


gen Zeugniffen verſehenen, Bittſchriften innerhalb 
4 Wochen einzureichen. 
München den 23. September 1818. 


Kdniglich » Baterifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer ded Innern. 
Sreyherr v. Schleich, Präfident. 
». Widder, Vicepraͤſident. 


Schr, v. Kraunhofen, 
Reggs. Eonc, 


— 
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Dienftes +» Notizen, 


Bermög allerhochſter Entfchliefung vom 
23ſteu September I. 3., fließt die dermahl 
beſtehende, dem Königl, Staats - Minifierium 
des Innern unmittelbar untergeordnete, Baucoms 
miſſion in München, mit dem Eintritte des Mas 
giſtrats ihre bisherigen Verrichtungen, und übers 
nimmt ihre Stelle die neue Locals Baubehörde, 


weldye nach den im der Verordnuug vom läten 


db, M. enthaltenen Vorſchriften zuſammengeſetzt 
wird, und nach eben benfelben die ihr zugewie⸗ 
fenen Gefchäfte beforgt. 


Als techniſches Mitglied und Rath ber Fünf: 
tigen Baucommiflion wurde ernannt und beftä: 
tiget der bisherige Baurath, Ulrich Himbfel, 
mit Belaffung feines gegenwärtigen Gehaltes 
aus der Staatscaſſe. 


Zu Baus Juſpectoren wurben beftimmt: 


1) der bisherige proviforifche Baus Fufpector 
Joſeph Windwart, und 


2) der bißherige functionirende Bau⸗Juſpector 
Johaun Schbnauer. 


Mey ber Regierung bed Iſarkreiſes, welcher 
als oberauffehender und leitender Mittel: Fnftanz 
die Local: Baubehbrde untergeordnet fern wird, 
werden bie technifchen Gefchäfte von den Kreis⸗ 
Bauinfpectoren, Guſtav Vorherr, und Gotts 
fried Meißner, verfehen. 


Weiters haben Seine Konigliche Maieftät 
am obbefagten Tage, in Hinficht der Polizeys 


Direction in der Haupt: und Mefidenzitadt, 


Folgendes zu befchließen und zu beſtimmen geruhet: 
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L - 
Die Polizey⸗Direection im München befteht, 
vom 1ten Dctober 1. 5%. an, aus 


eimem Polizey » Director, 
vier Commiffarien, 
neun DOfficianten, und 
einer Wache von 
2 Rottmeiftern, 
8 Corporalen, 
80 Polizey: Zoldaten. 
11, 
Der Volizep: Director hat den Rang eines 
Mepterungs » Raths; die Commijfarien find im 
Mauge den Landrichtern gleichgeftelit, 


III. 


Als Polizey-Director wird der von Stet⸗ 


ten beybehalten. 
IV. 


Demfelben werden als Commiſſarien unters 


‚geben, und zwar 
als erfter: Matthäus Philipp Woͤhrnitz, 
als zweyter: Alois Huber, ° 
als dritter: Johann Heinrich Klginger, 
als vierter: Joſeph Mindler. 
Durch allerhbchfte Reſcripte vom 2iften 
Eeptember I. 5% 
Nepomuf NifL zu Aufkirchen, von ber durch 


‚Refiript som 2öften vorigen Monaths zugedachten 


Pfarrey Grafing, wegen feiner inzwifchen einge⸗ 
tretenen, durch ärztliches - Zeugniß nachgewie ſe⸗ 


nen, Kraukheits-Umſtaͤnde, von dem Antritte 


dieſer Pfartey diöpenfirt, dagegen die Pfarrey 
zu Grafiug, dem bisherigen Pfarrer zu Luden⸗ 
haufen, Landgerichts Landsberg, Priefter Cas⸗ 


— —t 


wurde ber Pfarrer, Johann 
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par Baader, übertragen, die dadurch erledigte 
Pfarrey Ludenhaufen aber, nad) der Glaffificas 
tions Reihe der im Jahre 1813 dabier geprüf: 


ten Pfarrcandidaten, dem Priefter Franz Kaver 


Gruͤnwalder, Caplan zu Steinfirden, ver: 
lichen, dann das bisherige Pfarrvicarlat zu les 


berſee zur felbfiftändigen Pfarren erhoben, und 


bie Pfarrey zu Graſſau, Landgerichts Traun 
Rein, mit dem dermahligen Pfarrer zu Welshofeu, 
Landgerichts Dachau, Prieſter Ferdinand Pers 
dolth, allergnaͤdigſt beſetzt. 


Auch wurde am eben demſelben Tage ber 
Schulverweſer in Reichersdorf, Jacob Buchs 
ner, zum Schullehrer zu Hoͤrgershauſen Lands 
gerihtd Moosburg ernannt, 


rn 
Befanntmadung, 


(Die Fever bed biefjährigen Kreis-Landwirthſchafts⸗ 
Seftes betreffend, ) 


Nachdem die Begehung des NKreiß = Lands 


‚wirtbichafts = Seftes für diefes Jahr zu Maffers 


burg, und zwar den 18ten kuͤnftigen Monaths 

October gefeyert werden fol; fo wird diefes 

hierdurch zu Jedermanns Kenntuiß gebracht, 
Minden den 21. September 1818, 


Hdniglih-Baierifche Negterung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
v. Widder, Vicepräfident, 
örhr. v. Franmhofen, 
: Rggs. Conc. 
(619 


807 
Verſteigerungen. 





Auf allerhoͤchſte Anbefehlung der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, vom 22ften Juli I. J. werden, gemeins 
ebafılih mit dem Königl. Forſtamte Frenfing, 
nachftehende Königl. Waldparcellen und Deduns 
gen, entweder nach ihren ganzen Compleren, 
oder im Heinen angemeffenen Abtheilungen, je 
nachdem ſich Kaufsliebhaber einfinden, im Wege 
der Öffentlichen MVerfteigerung, unter Vorbehalt 
der allerhbchften Genehmigung, zum Verkaufe 
gebracht; 

Montag den 5ten October I. J. Im 
Wirthshauſe zu Zoling, Vormittags 9 Uhr: 


1) Eine Oedung bey Piefing, laut Verzeich⸗ 
niß Nro. 1. pr. 4 Tagwerk 3,000 Quadrats 
ſchuhe; 

2) eine Oedung bey Erlau, Verzeichniß Nro. 7. 
pr. 6 Tagwerk 28,400 Quadratſchuhe. 
Dienstag dem 6ten Detober l. J., 

im Wirthshauſe zu Kirchdorf, Fruͤhe Morgens 
um 9 Uhr: 

1) Die Staatswaldung Junglohe, pr. 16 Tag⸗ 
werk 1278 Quadratſchuhe, welche mit Bir⸗ 
fen und wenigem Buchenholz bewachſen iſt. 
Verzeichniß Nro. 10; 

2) die Kbnigl. Staatswaldung Kleinrixen, pr, 
19 Tagwerk 1250 Quadratſchuh, welche mit 
Fichten, Birken und einzelnen Eichen be⸗ 
wachſen iſt. Verzeichniß Nr. 3. 
Mittwoch ben Tten Octoder I. J., 

im Mirthehaufe zu Tbalhaufen, Morgens 9 Uhr: 

1) die Abnigl. Staatswaldurng Prantl, welche 
mit Fichten hewadfen, pr. — Tagwerk 
18,000 Quadratichr,g. Werzeichniß Nro. 2; 
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2) die Meine Debung an der Thalhauferftraffe, 
welche nur zu einem Wieögrund nugbar ges 
macht werben faun, pr. — Tagwerk 11,492 
Quadratſchuh. Verzeichniß Nr. 4; 

3) die große Dedung an ber Thalbauferftraffe, 
welche ebenfalls nur zu einem Wiesgrund 
benußt werben kann, pr. — Tagwerk 38,016 
Quadratſchuh. WVerzeichniß Nro. 55 

4) das fogemannte Schergenhölgl, welches nie 
einigen Fichten und Föhren bewachſen ift, pr. 3 
Tagwerk 10 Decim. Berzeihniß Nro. 9; 


5) das große Hubhoͤlzl, welches mit Tannen 
und einzelnen Fichten bewoiofen ift, pr. 5 
Tagwerk 55 Decim.  Vrrzeihniß Nro. 11; 


6) das Heine Hubhoͤlzl, wovon mur ein Theil 
mit Fichten bewarofen ift, pr. 2 Tagwerk 
71 Decimalen, Verzeichniß Nro, 12; 

7) die HubhbleneOedung pr. 2 Tagwerf 18,800 
Duadratichuh. Werzeichniß Nro. 123. 


Freytag den Hten Detober 1. J., im 
Mirryshaufe zu Neuflift, Nachmittags um 2 
Nur: 

1) Der fogenannte Mantelberg pr. 7 Tagwert 

‘2708 Quadrarfchuh, worauf nur wenige 

Foͤhren ſtehen. Verzeichniß Nro. 6. 


Die Kaufsbedingungen werden den Käufern 
bey den Verhandlungen näher erbifnet, und rich⸗ 
tem ſich nach dem in der allerhdchſten Berordnung 
som 30ften September 1811 (MRegierungsblatt 
Stuͤck LXVII. Seite 1577 bis 1582) befimmten 
Normen; übrigens ſteht ed den Kaufsluſtigen 
frey, dleſe Waldparcellen und Debungen noch 
vor den Ricitationd » Tagen in Yugenfchein zu 
nehmen, und find die eimfchlägigen Forſter und 
Forſtwaͤrter angewleſen, ſolche ben Kaufölufligen 
auf jedesmahliges Verlaugen vorzuzeigen. 
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Eimmtliche Kauföluftige werben demnach 
eingeladen, an ben oben angezeigten Tagen und 
Stunden, an den keftimmten Orten :fich einzu⸗ 
finden, und wird noch beſonders bemerkt, daß 
außergerichtliche Kaͤufer ſich mit den noͤthigen 
Vermoͤgens- und Leumunds = Zeugniffen aus wei⸗ 
ſen muͤſſen. 

Den 16. September 1818. 


Königlih » Baierifches Rentamt 
greyfing 


(2) 2. Wieland, Rentbeamter. 


In Gemäßheit Höchfter Entfchliefung der 
Königl. Regierung des Iſarkrelſes, Kammer ber 
Finanzen, vom 22ften Zulil. J., verfauft das 
Kduigl. Rentamt Moosburg, gemeinſchaftlich 


‚mit dem Kdnigl. Forſtamte Freyſing, unter Bors _ 


behalt der allerpbchften Genehmigung, folgende, =. , 
* Koͤniglich » Baierifhes Rentamt 


in der Kbnigl. Forſtrevier Iſareck entlegene, 
Waldparcellen, und zwar 


Diendtag den 15ten Detober 1. J., 


bey dem Oberwirth in Au, Vormittags 10 Uhr: 


1) Das Brüuckhblzl zu 5 Tagwerk . 24,000 
Quadratfchub, theils mit ſchlagbarem Tan⸗ 
nenholz, theils mit Jungholz beſtellt; 


Donnerstag den 15tem Dectober, 


l. J., in dem Wirthshauſe zu Inning, Köonigl. 
xandgerichts Erding, Vormittags 10 Uhr: 


- 2) Dad Lengenthalerhbizi, zu 2Tagwert 
10,000 Quadratichub, groͤßtentheils mit 
baubaren Fichten und Foͤhren bewachſen; 


3) Das Oſterholz zu 5 Tagwerk 6300 Qua⸗ 
dratſchuh, woren 4 Tagwerke Mittelbeftand, 
und 1 Tagwert 0300 Quadratſchuh Oedung; 
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4) Die Waldung Möfelbach zu 10 Tagwerk 
30,751 Quadratſchuh, wovon 4 Tagwerk 

haubare Fichten, dann 3 Tagwerk 30,852 
Quadrtatſchuh Jungholz, amd 2 Tagwerk 
39,919 Quadratſchuh Oedung. 


Die Kaufsbedingungen werden den Kaͤufern 
bey den Verlaufs » Verhandlungen ſelbſt näher 


erdffnet, umd richten ſich nach den in der aller 


hoͤchſten Verordnung vom Zoſten September 
1811 (Regierungsblatt Stuͤck LAVIL Seite 
1577 bis 1582) beftimmten Normen. 


Kaufsluftige: werben daher eingeladen, fi 
hierzu an den angezeigten Orten und Tagen eins 
zufinden. Auswärtige, oder dem Rentamte uns 
bekannte, Licitanten haben bey diefen Verſtei⸗ 
gerumgen über ihre Wermdgens = Verhaͤltniſſe 
Amtliche Zeugniffe vorzulegen, 


Den W. September 1818. 


Moosburg. 


(2) 1. Kummer, Nentbeamter. 


Gemäß eines gnäbigften Befehls der Königs 
lichen Negierung des Iſarkreiſes, Aammer der 
Finanzen, vom 28ften Juli l. J. wird, gemein: 
ſchaftlich mit dem Konigl. Korftamte Hohenwarth, 
die Veraͤußerung der Staatswaldung, Steinbach 
ad 128 Tagwerk, groͤßtentheils mit Fohren und 
Fichten bewachfen, am 15ten Detober I. J., auf 
dem Wege der Verfteigerung, mad) der in der 
ollerhbchften Verordnung vom 30ften September 
4811 (Regierungeblart LXVII. Seite 1577 — 
1582) ausgeſprochenen Modalitaͤt, mir Vorbehalt 


der allergnädigften Genehmigung, unternommen 


werben. ‘ 


311 


Die Verſteigerung wird in dem Wirthshauſe 
zu Aſchau, als der Waldung am nächfigelegenz 
fien Drte, vorgenommen, .und Morgens 9 Uhr 
begonnen werden. 


Kaufsliehhaber werben hierzu eingeladen, 
und wer allenfalld den Zuftand der Baldung noch 
dor der Verfleigerung in. Augenfchein nehmen zu 
Tonnen wünfcht, bat fich an den Adunigl. Revier: 
förfter von Haun, Andreas Dillis, zu wenden. 

Den 25. September 1818. ä 

Abniglih : Baierifhes Rentamt 
— Muͤh Ud or f. 

v. Stubenrauch, Rentbeamter. 


24 





In Folge allerhoͤchſter Entſchllegung der 
Königl. Regierung des Siarkreifes, Kammer 
der Finanzen, in Märchen von.Sten September 
1018, ſoll das zu Traunſtein außer dem Stadt⸗ 
thore, an der ‚Bafferburger = Etraffe‘entfegene, 
vormablige Kapuziner » Alofiergebände, im Mege 


dffentlicher Verfeigerung, vorbehaltlich "ber als | 


lerhöchiten Genehmigung, da die unterm 31flen 
Jänner I. 5. vorgegangene Berdußerung nicht 


genehmiget worden ift, wiederhohlt verkauft — 


werden. 


Die Verſtelgerung hat demnach Donner s⸗ F 


tag ben 15ten Detober l. J., im Route 
‚amtslocale zu Traunftein, von Morgens 9 Uhr 
‚bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie geſchieht auf freves 
Eigenthum, und ganz nach den Normen ünd Des 
dingniſſen welche in der allerhöchften Verordnung 
dom 30ffen September 1811 (Regierungsblatt 
Stuͤck LXVII.) befannt gemacht werden find, 


Die. der Veräußerung unterwoifenen · Rea⸗ 
ditäten beſtehen: * 


— 
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a) Yas dem vormahligen Kapuziner » Klofler 
Hauptz und Nebengebäude ; 


b)’aus der daranſtoſſenden Kloſterkirche; 


©) aus einem Wurz⸗ und Grasgarten pr. 2 
Tagwerk 5716 Quadratſchuh, und 


I) aus der um das ganze Gebäude und Gars 
ten berumgehenden Einfang: Mauer. 


Der Verkauf gefchicht entweder im Ganzen, 
oder nach Umftänden und Verlangen der Kaufe: 
liebhaher auch theilweife, jedoch letzterers nur 
an ſolche, welche ſchon ein Anweſen oder Ge—⸗ 
rechtſame beſitzen, das ihnen hinlaͤnglichen Le—⸗ 
bensunterkalt gewaͤhret. 


Die Erlage der Kaufſchilliuge hat nach der 
Eingangs erwähnten, Verordnung vom 30ften 
September 1811 in. der Urt su geſchehen, daß 
27 bey denjenigen Sbjerten , bey welchen das 
Meiſtgeboth den Betrag von 100 fl. nicht 
Aberſteigt, der Betrag fogleich baar oder in 
Mingender Münze erlegt, bey jenen aber, 
bep melden 


b) ſolches die Summe von 100 ff. uͤberſtelgt, 
eat Haͤlfte hierbon, nach erfolgter: allerköchs 
‚ fler Ratifitation, » ebenfalls gleich baar ber 
zahle werden muß,‘ die andere Haͤlfte aber 
in liquidirten und incataftrirten, und wenigs 
Rene zu 4 pr. Cent verzinslichen Staats— 
"Obligationen, oder in Lotterie : Unfehends 
Foofen, in “drei Jahresfriſten, welche für 
DE Zwifchenzeit ige 4 pr, Gent verzirfee 
werden muͤſſen, entrichtet werden darf. 


"Die Steuern und Öffentlichen Abgaben richten 
ſich nach den allgemeinen Normen ‚ und werden 
nach geihehenem Verkaufe, verhaͤltnißmaͤßig 
Auf. Die treffenden Objeete gelegt werden, 


318 


Die Gemeinde: Büirden find gleich anderen 
ohne Ausnahme zu tragen. te”, 

Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen, 
fih an dem feflgefeiten Tage beym Kön’gl. 
Rentamte dabier einzufinden, und haben fi, 
infoferne fie hierorts nicht genügend bekannt find, 
über ihre Zahlungs s Bermögenbeit und Qualifis 
eation zu folchen Ankaufe, durch obrigkeitliche 
Zeugniffe aue zuweiſen. 

Don den Verkaufs-Objecten ſelbſt, fo wie 
von den weitern, mit dem Berfaufe verbundenen, 
Bedingniffen, kann in der Zwiſchenzeit täglich 
Einſicht genommen werden. 

Den 11 September 1818. 

Königlich -» Baierifhes Rentamt 
TZraunfteim 
(5) 2. Paufhmann, Rentbeamter, 





Vorladungen und Edictals 
Eitationem, 


Georg Sablinger, angeblich eines Sols 
batend Sohn zu JInnsbruck, gewefener Schubs 
macher» Gejelle zu Niederauborf, Landgerichts 
Rofenheim, wird gemäß Erfenntniffes des Königl. 
Appellationsgerichtd für dem Iſarkreis, de dato 
10ten Zuli (. J., hiermit worgeladen, innerhalb 
brey Monathen, bey diesfeitigem Königl. 
Kandgerichte zu erfcheinen, und wegen der wider 
ihn vorhandenen Auſchuldigung eines, im Klofter 
Uhrfarn, veräbten Diebftaples ſich zu verants 
worten. 

Den 17. Juli 1818, 

Königlich = Baierifches Laudgericht 
Roſenheim. 


(3) 5 Wild, Landrichter, 


— — — 


314 
Der dabier ivegen Diebſtahls angefchuldete, 


‚und nach der That fllchrig gegangene Andreas 


Bruder, Taglöbnersfohn von Irling, Juden⸗ 
burgerfreifes in Steuermarft, bat fi auf die 
erfte diesfeitige Ladung nicht geſtellt. Derfelbe 
wird daher hiermit zum zwepten Mahle bffent⸗ 
lich, vorgeladen und zur Gerichtsſtellung binnen 
weitern drey Monathen mit dem Unver— 
halte aufgefordert, daß nach Verlauf dieſes drey⸗ 
monathlichen Termins, wider ihn, ald gegen eis 
nen Ungehorfamen, den Geſetzen gemäß, werde 
verfahren werden. 


Den 27. May 1818. 


Abniglich ⸗Baieriſches Landgericht 
Teiſendorf. 


Zottmann Landrichter. 





Gegen Mathias Moſer, am Gröbergut 
zu Niedernbuch d. G., wurde auf den Befund 
eines deſſen Vermdgensftand mehr, ald um die 
Hälfte, überfchreitenden Schuldenftandes, dann 
auf deſſen Jfolvenz: Erklärung die Gant beſchloſſen. 


Es werden daher nachflehende drey Edicts⸗ 
tage feſtgeſetzt: 


Ad producendum et liquidandum ber 
16te Detober l. J., wobey zugleich die Guͤte 
verſucht wird, in Zerſchlagung derſelben aber 

ad excipiendum der 10te November 
l. J., dann 


ad concludendum der 16te December 
1. $., und zwar mir dem Anhange, daß ber ter- 
minus ad quem, zur Abgabe der Duplit und 
Eonelufiond » Schriften, der JIfe Decembesg 
{. 3. inclusive, peremtoriſch beſtimmt wird, 
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Saͤmmtliche, ſowohl befannte ald unbes : 


Tannte Gläubiger, des Mathias Mofer, Grbbs 
ners zu Niedernbuch, werden daher, an den obens 
genannten Edictötagen, jedes Mahl Morgens 9 
Uhr in Perfon, oder durch hinlänglich bevoll⸗ 
mächtigte Vertreter umter dem Rechts nachtheile 
vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am erften 
Edictörage die Prächufion der Forderung, das 
Ausbleiben am zweyten und dritten Edictstage 
aber die Präclufion der betreffenden Rechts zuſtaͤn⸗ 
digkelten nach lich zieben wird, 


Den 2. Eeptember 1818. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 


Tittmoning. 


(3) 2. Schmidt, Landrichter. 





Mathias Gigelhuber, aus Runding, 
Königl. Landgerichts Pfaffenberg, gebürtiger 
Leerhaͤuslers⸗ Schu und Jaͤgerjung im Schloße 
zu Eggeltofen, bat ſich auf die erfimahlige Vor⸗ 
ladung, wegen vorhandener Anfchuldigung des 
Verbrechens der Tbdrung, nicht geftellt ; derſelbe 
wird daher zum zweyten Mable aufgefordert, 
in Zeit von drey Monathem, fi hierorts 
zu flellen, wibrigen Falls, nad Verlauf des 
ihm geſetzten dreymonathlichen Termins, wider 
ihn, als gegen einen Ungehorſamen, den Geſetzen 
gemäß werde verfahren werden. 


Den 17. Auguſt 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Vilsbiburg. 


5) 2% Br am, Landrichter. 
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Da das in dem Schuldenweſen des Anton 
Huber, Liebl zu Willmating, gefaͤllte Gant⸗ 
erkenutniß nunmehr die Rechtskraft beſchritten 
hat; fo werden nachfolgende drey Edictstage 


1) ad producendum et liquidandum des 
19te Derober l. J., 


2) ad excipiendum ſder 19te Noveme 
berl.$., 


3) ad concludendum der 10te Dece m⸗ 
ber l. J., in dem Maße feſtgeſetzt, daß 
als ber terminus ad quem, binfichtlich 
der Gonclufion, der 16te Jänner 1819 
beftimmet fey; immerbalb welchem Eonclus 
fions = Termine die erfte Hälfte ad repli- 
candum, und die zweyte Hälfte ad du- 
plicandum anberanmt wird. 


Es werden fohin alle biejenigem, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu ma⸗ 
chem haben, hiermit aufgeforverr, an eben ers 
wäbnten Edietötagen, entweder in Perſon, oder 
durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen 
nebſt dent Vorrechte genügend anzubringen, ald 
fie außer dem ipso facto praͤcludirt feyn follen. 


Zugleich wird man am erflen Edictstage 
auch die Verfteigerung des gefommten, zur gräfe 
lich Etzdorfiſchen Communlehen- Verwaltung zu 
Landshut gehdrigen, lehenbaren halben Hofans 
mwefens des Anton Huber, salva ratificatione 
creditorum, ‚vornehmen, wozu Kaufsliebhaber, 
die fich Über Leumund und Dermögen auszuweiſen 


‚ haben, gleichfalls vorgeladen find. 
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Diefed Anweſen befteht? 

1) Zu einem halbgemauerten und halb hoͤlzer⸗ 
nen Wohnbaufe, ſammt Pferdeftall; - 

2) einem hölzernen Etadel oder Kuͤhſtalle; 

3) einer Wagenſchupfe; ui 

4) einem hölzernen Getreidkaſten; 

5) einem gemauerten Badofen; 

6) einem gemauerten Schweinitall, und 

7) einer bedeutenden Anzahl Ackerlandes, Wies⸗ 
gruͤnde und Waldung. 


Den 16. September 1818. 
Königlich ⸗Baie riſches Landgericht 
Wafferburg. 


(3) 1. v. Menz, Landrichter. 





Gemäß hoͤchſten Erkenntniſſes des Königl. 
Appellationsgerichtes des Iſarkreiſes, als Crimi⸗ 
nalgericht, wird Joſeph Hermall, Tagloͤhner 
aus der Vorſtadt Au, Koͤnigl. Landgerichts Muͤn⸗ 
chen, nach Artikel 421. Theil 11, des Strafgeſetz⸗ 
Buches, hiermit vorgeladen, innerhalb drey 
Monathen, vor dem unterzeichneten Gerichte 
zn erſcheinen, und ſich wegen ber wider ihn vor⸗ 


handeuen Auſchuldigung der Theilnahme an einem 


ausgezeichneten Diebſtahls⸗Verbrechen zu vers 
antworten. 


Den 21. September 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Wolfrathshaufen. 


von Haaſi, Landrichter. 





Amna Maria Tremel, geborne Amering: 
und geweſene Schmiedin zu Eeibeltevorf d. G., 
flarb unlaͤngſt ohue Hinterlaſſung ehelicher Lei⸗ 


bes erbeu. 


— — — 


‚sı8 


Da nun in diefem Falle ihr Ehemann 300 fl. 
an ihre wächften Anverwandte hinauszubezahlen 
bat, und diefe bisher nicht alle ansgekundſchaf⸗ 
tet werden fonnten; fo werben die allenfalld noch 
unbefannten Erböintereffenten hiermit aufgefors 
dert, ſich im Zeit von fechzig Tagen a dato 
dießorts zu melden, und über die Verwandtſchaft 
mit der Verftorbenen legal auszuweifen; außer 
dem, und nach Ablauf diefes Termins, obige 
Ruͤckfallsſumme den bereitd befannten Erben, 
gegen Gaution, auögefolgt werden würde- 


Niederaichbach ben 16, September 1818. 


Königlich-Baieriſches Graf Seibolts— 
dorfiſches Patrimonialgericht hintern 
Antheils Seiboltsdorf, Kbnigl 
Landgerichts Vilsbiburg. 


(5) 2. GStandinger, Gerichtshalter. 


— — — — — — — — 


Amortiſations-Decrete. 





Die im Nachſtehenden Verzeichniſſe enthalte⸗ 
nen Schuld-Urkunden von Aetiv-Capitalien ges 
nannter Stiftungen im diesſeitigen Amtsbezirke, 
ſind, unwiſſend auf welche Weiſe, zu Verluſt 
gegangen. 

Die allenfallſigen Inhaber dieſer Schuld⸗ 
Urkunden werden hiermit aufgefordert, ſelbe in 
Zeit von ſechs Monathem diesſeits zu pros 
duciren, außer dem felbe für kraftlos erklärt 
werden wuͤrden. 


Garmifch dem 11. Juli 1818. 


Kiniglih =» Valerifhes Landgericht 
Werpdenfeld. 


(5) 3. Carl, Laudrichter. 


(62) 


Ereditirende 
Stiftung. 


Pfarrlirche Mittenwalb. 


Filialkirche St. Nicola 
ju Mittenwald, 


Schulfond zu Garmifch. 


Schulfond zu Mitten: 
wald 


ı Sammmeberifches Bes 

| neficium zu St. Anton 

und Schulfond Partens 
Tirchen. 


Capital s Betrag. 


500 


800 


1100 


1000 


Urſpruͤnglicher 
Shuldner 


Dad ehemahlige Hoch: 
fift Freyſing. 


Dasfelbe. 
Das ſelbe. 


Gleichfalls. 


Auch dieſes. 
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Urſpruͤnglicher 
Gläubiger. 
Pfarrkirche Mitten: 
wald, 
Filiallirche St. Nicola. 


Rofenfranz » Etiftung 
zu Garmiſch. 


Pilgerhaus zu Mit⸗ 
tenwald, 


Markt Partenkirch. 
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erden. 






Ad 4) Dev der Veränderung ded Schuldner gel: 
ten die Bemerkungen ad ı bis z. Gemäß allerh t 
ntihliefung vom 4. Det, 1803 guieng diefes Capital 
orı Pilgerhaufe auf den Local » Schulfonb über. 


4/28 | May. 1750 2Bter May. 







Ad 5) Gemäß Stiftungs: Briefes dd, 8. May ı73 
bat Matbiad Jocher, Bürger zu Vartenfirh, zur Do 
tirung des Jocherſchen Zrübmes » Beneficiums , verm 
Schuldbrief dd. 4. Map 1730, ben der hochfürſtliche 
oflammer Frey;gag ein Capital zu gooofl. a 5 pr. €, 
verzinslih aufgelegt. Diefes Capital, welches nad: 
bin bisher, obne die Urſache zu wiſſen, nur zu 4 pr. 
verzinfet wurde , it dem Marfts » Magijirate Par: 
tenfire, in den Berzeichniffen, vielleicht aus dem Grunde 
‚als Gläubiger zugeſchrieben, weil die Stiftungs - Ir: 
tunde durch den zeitlihen Markts: Richter, Mathing 
‚Meindl, vollzogen wurde, 


4 4 Map. 1730) Her Day. 






















23 
5 [December 1758 een. 












Diefed Veneficium wurde am 10. May 1810, 
Folge allerhoͤchſten Meferipte, in der Art aufgelöfer 
daß von den Menten, wovon das angeführte Gapita 
a 4 pr. C. 160fl. erträgt, und von dem übrigen Be— 
neficial = Neal = Vermögen, weldes zu zo fl. angefalage 
it, das Sammmweberifhe Beneficiumzu St. Auton, 
Wege ber Eonfslidirung 1zofl,, den leberreft van 60 fl. 

ber der Schulfond zur Haltung eines Saul: Adſtan⸗ 


en erbielt, 
Hiernah treffen auf das senfelibirte Sammwe 


eriſch⸗Jocheriſche Beneficium & N 
RR er Pelum goonf,..anf Dun Sache 
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Auf den Grund der im Jſarkreis⸗Intelli⸗ 
genzblatte 1818. Stüd X. ergangenen Amortifae 
fion vom Öten März 1818, über eine abhanbeır 
gefommene Schuldobligation Pr. 300 fl. dd. 12tem 
Faͤnner 1780, zum biefigen Armen: Bürgerfpie 
tale gehbrig, und auf Andrä Wazinger, Müls 
ter zu Laufen, lautend, wirb befagte Schuldur⸗ 





824 
unde, had bereitd ohne Meldung abgeläufenen 
Termine, hiermit als fraftlos erklärt. 
Den 19. September 1818. 
Kbniglich » Baierifhes Landgericht 
gaufen 
Nagler, Landgerichts s Berweier. 
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Königlich. 
Intelli— 
fuͤr den 








Amtliche Artikel 





Errichtung eines Landgerichts II. 
Claſſe bey der Herrſchaft 
Tegernſee. 


Nachdem in Folge des conſtitutionellen Ediets 
vom 2hſten May l. J., über die gutsherrliche 
Gerichtsbarkeit, das Herrſchaftsgericht Tegernſee 
aufgelbſet worden; fo haben Se. Königliche Maje⸗ 
ftär vermdge einer unterm 24ften Eeptember 1. J., 
an die Adnigliche Regierung des Iſarkreiſes ers 
gangenen allerhbchften Entichliefung zu beſtim⸗ 
men geruhet, bey der Herrſchaft Tegernfee. für 
bie Zufunft ein Landgericht 111. Claſſe zu errichs 
ten, welches ben bisherigen Bezirk derfelben um= 
faſſen fol, mir vem na der Verordnung vom 


‘ 
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Baierifches 


SR gensblatt 


Iſarkreis. 





XL. Stuͤck. Münden den 7. October 1816. 


Siften Auguſt 1310 angeordneten Perfonal. Das 
bey der Herrfchaft Tegernfee, zur Derwaltung der 
Juſtiz⸗ und Polizey : Gefchäfte, bis jeßt verwens 
bete Dienftes: Perfonal wird für die Verwal⸗ 
fung bes neuen Landgerichts Teaernfee beybehal⸗ 
ten. Der Sit des Landgerichts iſt Tegernſee. 


—— — —ñ—— — — — —— 
Dienſtes⸗Notizen. 


Durch allerhbchſtes Reſcript vom 18ten Sep: 
tember 1. 3. wurde dem Affeffor bey dem Etadts 
gerichte zu Minden, Freyherrn von Staader, 
die nachgefuchte Entlaffung aus dem Etaatödienfte, 
mit Bezeugung der allerhöchften Zufriedenheit 
über feine bisherige Dienftleiftung, ertheilt, und 
durch allerhbchfied Mefeript vom 19ten Septem⸗ 
ber 1. 3. der dermablige Mautamts » Control: 
leur zu Mittenwald, Earl Landsberger, 


(63) 
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zum zweyten Hallverwalter in Augsburg, dann 
ber dermahlige Officiant bey. dem Mautamte 
Mittenwald, Mar Boͤh am, proviforifch zum 
Eoutrolleur desſelben ernannt. 


Den 2Öften deösfelben Monaths haben Se. 
Königliche Majeftät die Pfarrey zu Oberhumel, 


Landgerichts Freyſing, dem dermahligen Pfarrer 


zu Tochhaufen, Theophilus Huchpauer, za 
verleihen, auch ben von dem Grafen von Frevens 
Seyboltsdorf auf das Schloßbeneficium zu Nieders 
aichbach präfentirten Pfarrer zw Oberviehbach, 
Priefter Franz Xaver Schaͤbl, zu beftätigen, 
bann 


am 27ften bieranf die Pfarren zu Kolbach, 
Landgerichts Dachau, dem Pfarrer zu Pifcheld: 
dorf, Priefter Ignatz Held, und die dadurd) 
erledigte Pfarrey Pifchelsvorf, Landgerichts Pfaf⸗ 


fenhofen, dem Cooperator zu Bockhorn, Sebas- 


ſtian Reiömaier, allergnädigft zu verleihen 
geruht. 


Den 28ſten September wurde der bisherige 
Schullehrer zu Großkarolinenfeld, Johann Lud⸗ 
wig Achleitner, zum Schullehrer in Birken⸗ 
ſtein, Landgerichts Miesbach, und 


der Schuldienfts Erfpectant, Michael Dils 
linger, zum Schullehrer in Irſchenberg, Lands 
gerichts Miesbach, ernannt. 


— — —— — —— — — tt— 


Verſteigerungen. 


- 


In Gemaͤßheit hoͤchſter Eutſchließung der 
Königl, Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
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Finanzen, vom 22ften Zuli T. J., verfauft das 
Kbnigl. Rentamt Moosburg ,' gemeinichaftlich 
mit dem Königl. Forſtamte Frenfing, unter Vor⸗ 
behalt der allerhochſten Genehmigung, folgende ,' 
in der Königl. Forſtrevier Iſareck entlegene 
Waldparcellen, und zwar 


Dienstag den 15ten Dctober L. J. 
bey dem Oberwirth in Au, Vormittags 10 Uhr: 


1) Das Bruckhdlzl zu 3 Zagwerf 24,000 
Quadratſchuh, theild mir [dlagbarem Tans 
nenholz, theild mit Jungholz beſtellt; 


Donnerdtag den 1bten Detober 
1. J., in dem Wirthshauſe zu Inning, König, 
Landgerichts Erding, Vormittags 10 Uhr: 


2) Das Lengenthalerhäfzl, zu 2 Tagwerk 
10,000 Quadratſchuh, groͤßtentheils mit 
haubaren Fichten und Foͤhren bewachſen; 


2) Das Oſterholz zu 5Tagwerk 6300 Qua⸗ 
dratſchuh, wovon 4 Tagwerke Mittelbeſtand, 
und 1 Tagwerk 6300 Quadratſchuh Dedung; 


4) Die Waldung Möfelbach zu 10 Tagwerk 
30,751 Duadratfhuh, wovon 4 Tagwerf 
haubare Fichten, dann 3 Tagwerk 30,832 
Duadratfhuh Jungholz, und 2 Tagwerk 
59,919 Quadratſchuh Oedung. 


Die Kaufsbedingungen werden den Kaͤufern 
bey ben Verkaufs = Verhandlungen ſelbſt näher 
erdffnet, und richten fich nach den in der aller 
böchften Verordnung vom Zoſten September 
1811 (Regierungsblatt Stuͤck LXVII. Seite 
1577 bis 1582) beſtimmten Normen. 
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u  „Kaufäluflige werben baher eingeladen, fi 
hierzu an den angezeigten Orten und Tagen eins 
zufinden. "Auswärtige, oder dem Rentamte uns 
bekannte, Ricitanten haben ben diefen Verſtei⸗ 
gerungen über ihre Wermdgend = Verhaͤltuiſſe 
Amtliche Zeugniffe vorzulegen. 


Den‘ 25. September 1818. 


Kbniglih » Baierifhes Rentamt 
Moosburg. 


Kummer, Rentbeamter. 


(2) 2. 





In Folge allerhoͤchſter Entfchließung der 
Königl. Negierung bed Sfarkreifes, Kammer 
der Finanzen, in München vom 5ten September 
1818, fol das zu Traunftein außer dem Etadts 
thore, an der Mafferburger = Straffe entlegene, 
vormahlige KapnzinersKloftergebäube, im Wege 
dffenelicher WVerfteigerung, vorbehaltlich der als 
lerhoͤchſten Genehmigung, da bie unterm 31ſten 
Sinner I. J. vorgegangene Veräußerung nicht 
genehmiget worden ift, wiederhohlt verkauft 
werden. 


Die BVerfteigerung hat demnach Donnerds 
tag ben ı5ten October 1. J., im Rente 
amtelocale zu Iraunftein,.von Morgens 9 Uhr 
bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie geſchieht auf freyes 
Eigentbum, umd ganz nach den Normen und Bes 


dingniffen welche in der allerhöchften Verordnung ' 


vom 30flen September 1811 (Megierungsblatt 
Stuͤck LXVII.) befannt gemacht worden find. 


Diie ber Veräußerung unterworfenen Rea⸗ 
täten beſtehen: 
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a) Aus dem vormahliaen Kapuziner « Alofter 
Haupt- und Nebengebäude; 


b) aus der daranftoffenden Klofterfirche; 


c) aus einem Wurz- und Gradgarten pr. 2 
Zagwerf 5716 Quadratichuh, und 


d) aus der um das ganze Gebäude und Gars 
ten herumgehenden Cinfang: Mauer. 


Der Derfauf gefchieht entweder im Ganzen, 
oder wach Umftänden und Verlangen der Kaufss 
liebhaber auch theilweife, jedoch letzteres nur 
an ſolche, welche ſchon ein Anweſen oder Ges 
rechtſame befigen, das ihnen binlänglichen Le⸗ 
bensunterhalt gewähret, 


Die Erlage der Kauffchillinge bat nach der 
Eingangs erwähnten Verordnung vom 30ften 
September 1811 im der Art zu gefchehen, daß 


a) bey denjenigen Objeeten, bey welchen das 
Meiftgeboth den Betrag von 100 fl. nicht 
uͤberſteigt, der Betrag ſogleich baar oder in 
Mingender Münze erlegt, bey jenen aber, 
bey welchen 


b) foldes die Summe von 100fl. überfleigt, 
bie Hälfte hiervon, nach erfolgter allerhöchs 
fler Ratification, ebenfalls gleich haar bes 
zahlt werden muß, die andere Hälfte aber 
in liquidirten und incataftrirten, und wenigs 
ſtens zu 4 pr. Gent verzinslichen Staatss 
Obligationen, oder in Lotterie = Anlehenss 
Loofen, in drey Jahresfriſten, welche für 
bie Zwifchenzeit zu 4 pr. Cent verzinfer 
werben muͤſſen, entrichtet werden darf. 


Die Steuern und bffentlichen Abgaben richten 
fih nach den allgemeinen Normen, und werben 


(63*) 


831 


nach gefchehenem Verkaufe, verbältnißmäßig 
auf die treffenden Objecte gelegt werden. 


Die Gemeinde » Bürben find gleich anderen 
ohne Ausnahme zu tragen, 


Kaufsliebhaber werben hiermit eingeladen, 
fih an dem. feſtgeſetzten Tage beym Kdnigl. 
Rentamte dabier einzufinden, und haben fi, 
infoferne fie bierortö nicht genügend befannt find, 
über ihre Zahlungs » Vermdgenheit und Qualifis 
cation zu ſolchen Ankaufe, durch obrigkeitliche 
Zeugniffe auszumweifen. 


Bon ben Verlaufs: DObjecten felbft, fo wie 
von den weitern, mit bem Berfaufe verbundenen, 
BVedingniffen, kann in der Zwifchenzeit täglich 
Einficht genommen werden. 


Den 11. September 1818. 


Königlich » Baierifhes Rentamt 
TZraunfteim 


(5) 3. Paufhmann, Rentbeamter. 





Auf Andringen der Gläubiger wird das ganz 
ludeigene Hofgut des verftorbenen Färberbauers, 
Georg Baur, zu Mittermarbach, da fi) bey 
dem bffentlichen Berfaufe am 10ten May I. J. 
kein anftändiger Käufer eingefunden, nochmahls 
auf Montag den Iten November 1. I. 
zur oͤffentlichen Werfteigerung andgefchrieben , 
und zwar unter den damahls im Sntelligenzs 
blatte des Iſarkreiſes, in der politifchen Münch: 
mer, und Moifchen Uugsburger = Zeitung‘, bes 
Baunt gemachten Bedingungen, wozu auch ſaͤmmt⸗ 
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lihe Gläubiger, zur Abgabe ihrer Ratification 
ber allenfalfigen Kaufsanbothe in dem hiefigen 
Amtölocale, mit dem Beyſatze vorgeladen wer⸗ 
ben, daß die abwefenden Gläubiger dem Ber 
ſchluße der Mehrheit ſich zu unterziehen haben. 


Den 29. September 1318, 


Königlich = Baierifches 
Dachau. 


Landgericht 


In legaler Abweſenheit des Kbnigl. Landrichters 
(3) 1. Fiſcher, I, Aſſeſſor. 





Auf Aurufen der Creditoren des Joſeph 
Guatz, Braͤuhaus⸗ und Schloßrealitaͤten⸗Be⸗ 
ſitzers zu Burgrain, wird deſſen Gefammtamves 
fen einer wiederhohlten bffentlichen Verſteigerung 
unterworfen, und hierzu auf den 2ijten October 
1.3. eine Tagsfahrt angefegt. 


Ruͤckſichtlich der zum Verkaufe beftimmten 
Realitaͤten wird ſich auf die früheren Ausfchreis 
Bungen (Ifarkreis » Intelligenzblatt voin Oten 
April v. J., Stuͤck XV., Muͤnchner politiſche 
Zeitung, Beylage Nro. 85, dann Moiſche Zei⸗ 
tung, Beylage Nr. 84, fernerd Iſarkreis-Ju⸗— 
telligenzblatt vom 10ten December v. J., Stuͤck 
L., Münchner politiſche Zeitung, Beylage Nro 
502, dann Moiſche Zeitung Nro. 300) bezogen, 


Die Verfteigerung gefchieht im hiefigen Amts⸗ 
Rocale, von 9 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nach⸗ 
mittagd, und bie Ratification des Kaufes wird 
fi) von Seite der Ereditoren vorbehalten. 
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Kaufsliehgaber,,; welche in der Zwifchenzeit 
die Realiräten in Angenſchein nehmen wollen, 
haben ſich an: den aufgeftellten Gutsadmiuiſtra⸗ 
tor, Sofepy Grafer, zu wenden, 

Auswärtige Käufer haben ſich mit legalen 
Zeugniffen über Vermögen und Aufführung, fo 
wie über allenfallfige Unterthans s Berbältniffe 
audzuweifen. 

Den 28. September 1818, 

Rbniglid » s Baierifhes Landgericht 
Erding. 


v. Inama, Landrichter. 





Borladungen und Edietals 
Citationen. 


Xaver H ärtinger, aus Randöberg , Nds ! 
nigl. Landgericht Kögting, und zulegt Schreiber 


bey dem Königl. Rentamte babier, wirb in Folge 
Erkenntniſſes des KAbnigl, Appellarionsgerichts 
des Iſarkreiſes, dd. isten d. M., hiermit vor⸗ 
geladen, binnen drey Monathen, vor dem 
unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte zu erſcheinen, 
um ſich wegen der wider ihn vorhandenen Auſchul⸗ 
digung der» Unterjchlagung zu verantworten. 
"Den 30. Juni 1818. DEI 94 


Königlich = Baierifhee "Rambgericht 
„Erding: — 


(2) 3. v. Inama, Landrichter. 


Am 15ten » m * ein fremdes Pferd, 
deſſen Beſchreibung Folge,’ auf das Feld‘ ves 
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Bauers Marin Kaffl, zu Moos d. G. De 
hierum 'fih noch Niemand gemeldet; fo wirh 
der Eigenthuͤmer aufgefordert, in ſolcher Eigen⸗ 
ſchaft ſich binnen 14 Tagen uim ſo gewifler zu 
legitimiren, ald außer dem weiters rechtlicher 
Bröuung nach verfügt werben wi, 


+ Diefes Pferd iſt eine dunkelbraune — 
bey 18 Jahre alt, 4 Ellen hoch, halb geſchweift, 
hat eine ſtarke Maͤhne, ſonſt keine beſonderu Kenn⸗ 
zeichen, als am Rüden, wo der Sattel liegt, 
einen Heinen weißen Fleck. 


Den 2 October 1818, 


Königlih » Baitrifches kandseticht 
Miesbach. 


Wieſend, kandrichter. 





Das Nabi. aa des Iſar⸗ 
kreiſes, als Civil⸗Strafgericht 1. Inſtanz, er⸗ 
fannse unterm 1iten et praes, 14ten Auguſtel. FJ. 


gegen den des Diebſtahls verdaͤchtigen Jatob 


Koch, ledigen Dien ſiknecht von Hie nheim, Kb⸗ 
nigl. — Kelyeim, auf Edletal ⸗ ka⸗ 
dung. 1 


Derſelbe wird daher aufgefordert, binnen 


drev Menathen vor unfergeichiietem” Lands 
gerichte ſich zu ſtellen, und gegen vdige Auſchul⸗ 


digung ſich · zu betantworten. 
Den 27. September ara, 


—— s Baierifhes kandgerige 


Moosburg. 
Kite. Oraf, Lanbiichter. nd 
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* Der bed Diebſtahls, angeſchuldete Martin 
Kirchberger, Judhaͤusler von Harthauſen 
d. G., hat. ſich auf die erſte diesſeitige Fadung 
nicht geſtellt. Derfeide wird daher hiermit zum 
zweyten Mahle difentlich vorgeladen, und. zur 
Gerichtöftelung, binnen weiteren drey Mo⸗ 
nathen aufgefordert, und zwar unter ber Wars 
nung, daß nach Verlauf dieſes dreymonatblichen 
Zermins, im, alle deſſen Ausbleibens, ‚wider 
Ton, als gegen einen Ungehorfamen, den Gefes 
gen gemäß, werde verfahren werden. 

io * 


Den 4. September 1818. 


Königlich = Bairrifhs Landgerich 
Rofenbeim, 2* 


Wild, Landrichter. 


——— an 


(3) 2. 





Da das in dem Schuldenmwefen des Anton 
Huber, Liebl zu Willmating, gefällte Gants 
erkenntniß nunmehr die Rechtökraft beſchritten 
hat; fo werben nachfolgende drey Edicts tage 
‘ 4) ad prodütendum et liquidandum ber 
19te Detober 1. J. it 
y 2) ad excipiendum der 10te Novens 
ber. J., F 
2) ad concludendum der 10te Dece w⸗ 
ber 1..3., in dem Maße feſtgeſetzt, daß 
ald der terminus ad. quem, hinſichtlich 
der Gonclufion, der 16te Jänner 1819 
beftimmt fey; Innerhalb welchem Eonclus 
flons⸗ Termine die erſte Hälfte ad repli- 
candum, md. bie: zweyte Hälfte ad du- 
plicandum anberaumt wird, 





836 


Es werben fohin; alle diejenigen, welche an 
‚diefe Santmaffe eine rechtliche Forderung zu ma⸗ 
hen haben, hiermit aufgefordert, an eben ers 
mwähnten Edictstagen, entweder ih Perfon, oder 
durch ‚ genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichues 


‚ser, Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen 


nebſt dem Vorrochte genügend anzubringen, als 
fie außer dem ipso facto praͤcludirt feyn foHen. 


Zugleig wird man am erften Edictötage 
auch die Verfleigerung des gefommten, zur graͤf⸗ 
lich Etzdorfiſchen Communlehen- Verwaltung zu 
Landshut gehörigen, lehenbaren halben Hofan⸗ 
weſens des Anton Huber, salva ratificatione 
<reditorum, ‚vornehmen, wozu Kaufsliebhaber, 
die ſich uͤber Leumund und Vermögen aus zuweiſen 
haben, gleichfalls vorgeladen find. 


Diefes Anweſen befteht: 


1) In einen balbgemauerten und halb hblzer⸗ 
nen Wohnhanfe, fammt Pferdeſtall; 


2) einem hölzernen Stadel oder Kuͤhſtalle; 


5) einer Wagenſchupfe; 
) einem hölzernen Getreibfaften; 


5) einem gemauerten Backofen; 
6) einem gemauerten Schweinſtall, und 


7) einer bedeutenden Anzahl Ackerlandes, Wies⸗ 
gründe und Waldung. 


Den 16. September 1818. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
MWafferburg. 


3), 0, Menz, Landeichter. 
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Uunterm a6ten Maͤrz d In wunde die eines 
Diebſtahls » Verbrechens angefchuldigte y- mi“ 
fluͤchtig gegangene Urfula-Teifbbenger; les 
dige Taglöhners » Tochter von Lenggries, durch 
das Abnigl. Landgericht Tblz, zur Gerichröftel- 
lung aufgefordert . 


Da fie ſich bisher nicht ſtelte; ‘fo wird r ie," 
zu Folge höchfter Weiſung des Königl, Appella⸗ 
tiousgerichts für den Iſarkreis vom 14ten, et’ 
praes. 2öften d. M., zum zweyten Mahl dffents 
lich vorgeladen, fi in Zeit von drey Mona 
then, dom Heutigen an, bey dem unterzeichnes 


ten Kbnigl. Unterfuhungss Gerichte zu ſtellen,“ 


und fidr,iwegen: ber gegen fie ‚vorliegenden Ans 
fhuldigung eines Diebſtahls⸗Verbrechens, zu vers » 


antworten, außer bem, nach Verlauf des ihr ges ; 


fegten dreymonathlichen Termins, wider fie, als 
gegen eine Ungehorfame, den Weichen: — 
werde verfahren werden. F 


Den 24. Juli 1818. 


Kbniglih ⸗Baieriſches Landgericht 
Wolfrathshauſen. 


(3) 3. v. Hanfis Landrichter. 





Gegen Mathias Moſer, am Grobergut 
zu Niedernbuch d. G., wurde auf den Befund 
eines deſſen Bermoͤgensſtand mehr, als um bie 
Hälfte, uͤberſchreiteuden Schuldenfbandes , dann 
auf deffen Ffolvenz:Erflärung die Gant befchloffen. 


Es werden baber — drey Edicts⸗ 
tage feſtgeſetzt: 


Ad producendum et liquidandum der 
16te Detober 1. J., wobey zugleich die Güte 
verſucht wird, in Zerfeplagung derſelben aber 
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“ad! exäöpiendam' Er töte Woptmber 
J Sammy nm ie 


3 oe * 


ad concludendum ie 1 rn D A ser 
l. 8.⸗ und zwar mit dem Auhange, daß der ter- 
minus ad quem, zur Abgabe der Duplik und, 


5; Eoncluſtons⸗ Schriften, der Jifle December, 


l. J. inclusive, peremtoriſch beſtimmt wird, 


Simmtlice, ſowohl befannte als unbe⸗ 
kannte Gläubiger, des Mathias Mofer, Grbbs 
nerd zu Niedernbuch, werden daher, an den obens 


‚ genannten Edistötagen ‚ jedes Mahl Morgens 9 


Uhr in Perſon, ‚oder: bush hinlaͤnglich bevoll⸗ 
maͤchtigte Vertreter unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edictstage die Praͤcluſion der Forderung, das 
Ausbleiben am zweyten und dritten Edictstage 
aber die Praͤcluſion der betreffenden — 


digleſten nach ſich ziehen wird, 


Den 2. September 1818, 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Tittmoning. 


Schmidt, Landrichter. 


In dem Debitweſen des Sebaſtian Pertl, 
Nagelſchmieds von Greimelberg d. G., haben ſich 
die actenmaͤßig bekannten Greditoren, bey ber 
Schuldenverhandluug mit den Relicten des ers 
fleren, auf Nachlaß und Friſten verglichen und 
die Bitte geſtelt, zum Behufe der Sicher⸗ 
beit ihrer Forderungen, die allenfalls unbekann⸗ 
ten Erebitoren, unter den geſetzlichen Nachtheis 
len, zur Geltendmachung ihrer Unfprüche voraus 
laden. Dieſemnach wird zur Liquidation der noch 
allenfalls unbekannten Schulden, und zur Voll⸗ 


.839, 
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enbung ‚ber, Friftenverhandlung, auf Montag den ſiarb unlängft: ohne Hinterläffung ehelicher Reis 
49ten October 1.$., Bormittags 9: ‚Uhr, einer besenben. 


Eommiffion auögefcprieben. 
yertl werben hiermit aufgefordert, am befags 
ten Tag, entweder in Perſon, oder durch bin⸗ 
dugich ‚Bevellmächrigte, um fo mehr hierorts , 
zu eifeheinien , als ‚fie ie außer dem mit ihren Fo⸗ 
derungen nicht mehr gehbrt werden würden, 


Den 15. "September 1818. 
KönigtihrBalerifßen Graf. Preyfim 


—— Herrſchaftsger icht Prien 
im Hfarteei fe, : 


) t. og Serefehafes Richter. | 


23 ri 


.10n9 3 


Da numin dieſem Falle ihr Ehenann 300 fl. 


Alle unbe kannten Glaͤubiger des Sebaftlan. an ihre nächften Anverwandte hinauszubezahlen 


hat, und diefe bisher nicht alle ausgekundſchaf⸗ 
tet werden fonnten; fo werben die allenfalld noch 
unbelannten »Erböintereffenten hiermit aufgefors 
dert, ſich in Zeit,von ſechzig Tagen a dato. 
bießortd zu melden, und. über. die Berwandtichaft 


mit der DVerftorbenen legal auszumweifen; außer 


dem, und nach Ablauf diefes Termins, obige 
Ruͤckfallsſumme den bereits "bekannten Erben, 


gegen Gaution, ausgefolgt werden wuͤrde. 


Niederaichbach den 10. September 1818. 
Königlih:-Baierifhes Graf Seibelts 


‚ borfifhed Patrimonialgericht Hintern 


Knna Maria Tremel, geborue Amering 


und gewefene Schmiedin ay, @rihelsterf ‚RO, 


1", 


Antheils Seiboltsdorf, Kbnigl, 
Landgerichts Vilsbiburg. 


(3) 3. _ Staudinger, Gerichtshalter. 
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XLI Stuͤck. Münden den 14. October 1818. 





Amtliche Artikel 





(Die erledigte Pfarrep Ebersberg betreffeub. > 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Die durch den Tod des letzten Beſitzers ers 
ledigte Pfarrey Ebersberg, liegt im der Didcefe 
Sreyfing, im Decanate Eteinydring, und im 
Königl. Landgerichte Eberöberg. 


Cie ift organifirt, und paflorirt in einem 
Umfange ven 54 Stunden 1852 Seelen. Webris 
gens enthält fie 6 Rilialen, 2 Schufen und eine 
Bruderſchaft, weßhalb auch drey Hülfspriefter 
gehalten werden muͤſſen. 


Die Einkünfte betragen 600 fl. Gehalt, 
60 fl. für die nicht mehr auszumittelnden Grund: 
ſtuͤcke, freye Wohnung, und die Erträgnife der 
Sole, . 


In dem Gehalte find die firen Bezuͤge für 
geftifteten Gottesdienfte zu 61 fl. 59 Er. einge: 
rechnet, x 


Fuͤr jeden der Hilfspriefter erhält der Pfar⸗ 
rer 300 fl. 


Laſten haften, außer den gewöhnlichen Staats⸗ 
und Dibcefan : Abgaben, Feine auf diefer Pfarrey. 


Um diefelde haben ſich nur Staats : Penfios 
niften aus ben aufgeldsten Klbftern zu melden. 


München den 6. October 1818. 


Abniglih-Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Sammer des Junerm 
© Widder, Vicepräfident, 


Hofmann, Rggs. Conc. 
(64) 
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(Die Erledigung der Pfarrey Fronteuhaufen, 
Landgerichts Vilsbiburg, betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers wurde 
die Pfarrey Frontenhaufen erlediger. Eelbe 
liegt in der Didcefe Negensburg, im MWahldecas 
nate Frontenhaufen, und im Königl. Landgerichte 
Wilsbiburg. 

Sie enthält. in einem Umfange von brey 
Stunden eine Bevblferung von 2784 Seelen, 
eine Erpofitur in Marklkofen, 9 Filialen, drey 
Kapellen, drey incurate Beneficien, drey Brus 


derfchaften und drey Schulen, nämlich in Fron⸗ 


tenhaufen, Marklkofen und Altenkirchen, 

Die Priefterfchaft befteht in einem Expo⸗ 
ſitus, zwey Cooperatoren, einem Supernumerär, 
dann einem Beneficiaten. Die Einkinfte der 
Pfarrey betragen 2335 fl. 55 kr.; die Laften bes 
fiehen, außer den gewöhnlichen Staats: umb 
Dibeefan = Abgaben, dann den Ausgaben auf 
Unterhaltung der Hilfspriefterfchaft, in 100 fl. 
Adfent zum Domcapitel in Regensburg, 


Minden den 5. October 1818, 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
bed Iſarkreiſas. 


Rammer bed Innern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
Hofmann, Rggs. Conc. 





(Die Erledigung des Beneſiciums zu Frauenried 
betreffend, ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Verſetzung des letzten Beſitzers 

wurde das Beueficium in Frauenried erlediget. 


——— 
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Selbes liegt in ber Dibcefe Frevfing, Des 
canate Moſenheim, und. Landgerichte Miesbach. 
Es iſt curat und paſtorirt in ſeinem Umkreiſe 
von 14 Stunden 168 Selen — 

Das Einfommen des Beneficiaten beſtehet 
in 152 fl. 175 fr. Die Laften betragen 23 ff. 20 fr. 


München den 5. October 1818. 


Königlich =» Balerifhe Regierung 
bed Sfarfreifes, 
Kammer des Janern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
Hofmann, Rggs Conc. 


(Erledigung eines Schul: und Meßnerdienſtes in 
Berchtesgaden betreffend.) 


. Sm Namen Seiner Majeftät Des Königs, 


Im Markte Berchtesgaden ift der Lehrer 
ber erften Claſſe am bortiger Volksſchule, Nicos 
laus Bönderthan, mit Tod abgegangen. Mir 
erwähnter Lehrfielle ift der Pfarrmeßner s und 
Drganiften » Dienft verbunden. i 

Die biöherigen Dienft « Bezüge waren: Am 
Pfarrmeßner⸗ und Drganiften » Dienft ftändige 
Einnahme 450 fl., und au Emolumenten 85 fl., 
an der Schulftelle des erften Eurfes 132 fl., in 
Eumma 665 fl. 

Die ECompetenten haben ihre Pittfchriften 
mit den nöthigen Zeugniſſen, worunter auch jene 
über gute Fertigkeit im Orgelipiel und Gefang 
feyn müffen, innerhalb 4 Wochen einzureichen, 

Minden den 5. October 1818. 


Königli = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 


v. Widder, Vicepräfivent, | 
Schnizlein, Acceſſ. 


845 
Dienftes + Notijen, 


Durch ein allerhöchftes Mefeript vom 2Often 
September I. J., wurde ber biöherige Protocol 
liſt bey dem Stadtgerichte zu Regensburg, Jos 
hann Baptift Schiedermaier, in gleicher 
Eigenſchaft bey dem’ ie in München, 
verjegt. 

Unterm en October I. J. gerubten Seine 
Königliche Majeftär die Pfarrey zu Vergbam, 
Landgerichts Straubing im Untervonaufreife, 
dem chemahligen Pfarrer zu Berglern, und bers 
mabligen Krauſiſchen Beneficiaten dabier, Pries 
fier Ignatz Haack, proviforifch zu übertragen, 
und die Pfarrep Berglern, Landgerichts Erding, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ebertöhaufen, Lands 
gerichtd Dachau, Priefter Anton Härtl, allers 
gnaͤdigſt zu verleihen. 

Am 5ten Detober l. 3. ift Jofeph Aigner, 
bisheriger Schullehrer und Chorregent in Er⸗ 
ding, zum Schullehrer in Obergieſing, Landge⸗ 
richts München, ernannt worden. 


J 





Verſteigerungen. 


Montag den Löſten October 1. J. und bie 
darauf folgenden Tage werden im diesſeitigen 
Stadtgericht? » Gebäude zu ebener. Erde, Eins 
gang im Auguftinergäßchen, Vormittags von 9 
bis 12 Ubr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, 
mehrere goldene Ringe mit Brillanten, einer 
mir einem Prillant-Eolitir, Gollier& mit Pers 
len und Prillanten, Obrenringe mit Tafelbrils 
lanren und Moferten, ein Kamm mit Brillans 
ter, aoldene Dofen, goldene Reperir: und Minus, 
ten Uhren, filberne Löffeln, Meſſer und Gabeln, 
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dann Mannsfleidung, Mafh, Betten, Matsas 
zen, Commoden, Spiegel, Stoduhr Seſſeln, 
Schlitten, Oehlgrand, Wachsleinwand, Kamels 
haar, Geidenwaare, Baumwolle, Zaffets und 
gradifche Bänder, Spitze, Galonen, Stopfeln, 
Rauchtaback, Faͤſſer, Echubläden fo anders, 
gegen gleich baare Bezahlung, bffeurlich vers 
fleigert. 

Kaufeliebhaber werden Giermit am oben 
beftimmten Zage und Orte eingeladen. 


Den 30. September 1818. 


Königlich » Baierifhes Kreiss unb 


Stadıgeriht Minden. 
Gerngroß, Director. 


Das Oantwefen des Bädermaiergutes zu 
Marzling, wird noch ein Mahl hiermit zur dffentlis 
hen Berfteigerung ausgefchrieben, und hierzu der 
22fte Detober I. 3. angejegt, an welchem Tage 
fi die Kaufsliebhaber in dem Landgerichts » Lo; 


‚cale melden, und von dem Zuflande des .Gutes, 


und den Kaufsbedingnifen, Auskunft — 


kbunen. 


Den 9. October 1818. 
KAbniglided = Baierifhes Landgericht 
Srepfing. 
Groſch, Landrichter. 





VBorladungen und Edictals 
Eitationen 


Da das in dem Schaldenweſen des Anton 
Huber, Lieb! zu Wilmating, gefällte Gants 


847 


erfenntuiß nımmehr die Rechtskraft befchritten 

hat; fo werden nachfolgende drey Edicte tage 

1) ad producendum, et liquidandum der 
19te Detober 1. J., 

2) ad excipiendum der 19te Nobem— 
berl.$., 

3) ad concludendum. der 10te Decem⸗ 
ber 1.3, in dem Maße fefigefegt, daß 
als ber terminus ad quem, binfichtlich 
der Conclufion, der 16te Jänner 1819 
beſtimmt ſey; Innerhalb welchem Conclu⸗ 
fions-⸗Termine die erſte Hälfte ad repli- 
eandum, und die zwente Hälfte ad du- 
plicandum anberaumt wird, 

Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu mas 
hen haben, biermit aufgefordert, an eben er: 
wähnten Edictstagen, entiveder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Unwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen 
nebft dem Vorrechte genügend anzubringen, als 
fie außer dem ips® facto präcludirt feyn follen. 


Zugleih wird men am erfien Edictstage 
auch die Verſteigerung des geſammten, zur graͤf⸗ 
lich Etzdorfiſchen Communlehen⸗ Verwaltung zu 
Landehut gehbrigen , lehenbaren halben Hofans 
weſeus des Auton Huber, salva ratificatione 
ereditorum, vornehmen, wozu Kaufsliebhaber, 
die fich über Leumund und Vermögen aus zuweiſen 
haben, gleichfalls vorgeladen find, 

Dieſes Amvefen beſteht; 

3) In einem halbgemauerten und balb hoͤlzer⸗ 
nen Wohnhauſe, ſammt Pferdeſtall; 

2 einem holzernen Stadel oder Kuͤhſtalle; 

5) einer Wagenſchupfe; 


— — — 
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. 4) einem bblzernen Getreidkaſten; 
5) einem gemauerten Backofen; 
6) einem gemauerten Schweinſtall, und 
7) einer bedeutenden Anzahl Ackerlandes, Mies; 
gründe und Waldung. 
Den 16. September 1618. 
Koͤniglich ⸗Baieri ſches Landgericht 
Waſſerburg. 


(3) 3. v. Menz, Landrichter. 





In dem Debitweſen des Sebaſtian Pertt, 
Nagelſchmieds von Greimelberg d. G., haben ſich 
bie actenmaͤßig bekannten Creditoren, bey der 
Schuldenverhandluug mit den Relicten des er⸗ 
ſteren, auf Nachlaß und Friſten verglichen und 
bie Bitte geftehe, zum Behufe der Gichers 
heit ihrer Forderungen, die allenfals unbefantts 
ten Ereditoren, unter den gefeßlichen Nachthei⸗ 
len, zur Geltendmachung ihrer Anſpruͤche vorzus 
laden. Dieſemnach wird zur Liquidation der noch 
allenfalls unbekannten Schulden, und zur Bolls 
endung der Friftenverhandlung, auf Montag den 
19ten October I. J., Vormittags 9 Uyr, eine 
Eommiffion ausgefchrieben. 

Alle unbefaunten Gläubiger des Sebaſtlan 
Pert! werden hiermit aufgefordert, am befags 
ten Zag, entweder In Perfon, oder durch Hinz 
laͤnglich Vevollmäctigte, um fo mehr hierorts 
zu erfibeinen, al& fie außer dem mit ihren Fo⸗ 
derungen nicht mehr gehdrt werden wuͤrden. 


Den 15. Eeptember 1318. 
Kdniglih: Baierifches Graf Prevfins 


giſches Herrfhaftsgericht Prien 
im Iſarkreiſe. 


(2). Schnediz, Herrichafts » Richter. 


ENEHR einer Beplage, die Sprannen: Anzeigen betreffend.) 
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XLII. Stuͤck. Muͤnchen ben 21. October 1818. 





Amtliche Artikel 


— —— 


An fämmtlihe Stiftungs-Adminiſtra— 
tionen bed Iſarkreiſes. 

(Das Urmatur > Unleihen vom Jahre 1797 betrefs 
fend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
In Bezug auf die diesfeitige Ausfchreibung 

som 20flen Auguſt d. J., im Kreis-Jntelli⸗ 

genzblatte, Stuͤck XXXIV. Seite 700, wird den 

fänmtlichen Königl. Stiftungs« Adminiftrationen 

des Iſarkreiſes hiermit zur Kenntniß gebracht, 

daß nun auch die zweyte Hälfte des Armatur⸗ 

Anlehens vom Jahre 1797. die allerhöchfte 
DOrdonnaneirung erhalten hat, und zur les 
bernahme auf den Schulden » Tilgungs : Fond 
überwiefen worden ift. 
An die betheiligten Stiftungs-Adminiſtra⸗ 

tionen ergehet fohin der Auftrag, 


fi für diefe Hälfte, wegen Ausftellung der 
Partial s Obligationen an die betreffenden 
Griftungen fowohl, ald wegen Zahlung der 
sücftändigen und laufenden Zinfe hiervon, 
an die Koͤnigl. Special» Schulden = Zil« 
gungs⸗Caſſe in Minchen geeignet zu wenden, 
Minchen den 17. October 1818. 


Königlich = Baierifche Regierung 


"des Iſar kreiſes. 
Kawmmer des Innern. 
m Widder, Vicepraͤſident. 
Stich, Secretaͤr. 





An ſaͤmmtliche Abnigl.Polizey⸗Beh dre 


ben des Iſarkreifes. 


(Die Anzeigen der Gerften: und Hopfen = Preife 


betreffend, ) 


Im Namen Eeiner Majeftät des Königs, 


Saͤmmtliche Kdnigl. Polizeys Behdrden des 


Iſarkreiſes werden erinnert, daß die Durche 


(65) 


851 
ſchnitts⸗Preiſe der Gerſte und des Lanbhopfens, 


Monathe,, bis zum zehenten December laufenden 


vom gegenwärtigen, und vom — 


die Preife des Bohhmerhoͤpfens aber bis zum zehn⸗ 


ten Zänner naͤchſten Jahres, zu Vermeidung von 
Strafbothen, hierher augezeigt werden muͤſſen. 
München den 8. Dctober 1818. | 
Königlich = Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Vicepräfident. 


Hofmann, Rggs.Couc. 


An fämmefihe Königliche Landgerichte 
und NRentämter bed Iſarkreiſes 
(Die Verrechnung ber Criminal-Koſten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Es hat ſich gezeigt, daß bey Criminal» Uns 
terfuchungen bfiers die Amtövorftände generali- 
ter auch über die Diäten der Rechtspracticanten 
und Kanzley = Fnbividuen quittiren, bie Rent: 
ämter hierauf Zahlungen Feiften, und am Ende, 
wenn bey Reviſion der Rentamtds Rechnungen 
deßhalb Erinnerungen gefchehen, letztgedachte 
Individuen theils nicht mehr bey Amt ſich bes 
finden, theils wegen Laͤnge der Zeit ſich an die 
einzelnen Commiſſionen nicht mehr erinnern 
founen, und. daher überhaupt quittiren, folglich 
auf diefe Weife die nachträglichen Quittungen 
entweder unmdͤglich, oder unverläßig werden, 


Zu Vermeidung dieſes Mibflandes wird 
demmad) angeordnet, daß fir die Zufunft ih 
Fällen, wo das Aerar die Unterſuchungs-Koſten 
ju tragen hat, die Königl. Rentimter, nur gegen 





% 
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formliche und unbedenHliche Quittungen der elu⸗ 
zelnen Pereipienten, bey Vermeidung einer Ord⸗ 


 nungöftrafe, Zahlungen zu leiften haben, fo wie 


im Gegentheile, wenn die Inquifiten die Koften 
tragen, bie Kbnigl. Landgerichte auf die naͤm⸗ 
liche Weife ſich über die richtig geſchehene Vers 
theilung, nach Vorfchrift der Criminal: Koftens 
Inſtruction vom 2aften November 1809, bey 
unterfertigter Stelle ausweifen follen. 
Minden den 10. October 1818, 
Königlich = Baierifhe Regierung 
des Sfarkreifes 
Kammer ber Finanzen, 
v. Widder, Vicepräfident. 


v. Bollmar, Rggs. Secr. 





* 
(Die. Erledigung der Parrep St. Nicola betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

’ Beſitzers Fam die 

Durch den Tod des letzten 

— er. Nicola in Landoͤhut in Erledi⸗ 
gung. Sie liegt in ber Dibeefe Regensburg, 
Im Decanate Altheim, und im Bezirke des Polis 
jey: Commiffariats Landöhut. 


Ihr Sprengel erſtrecket fich auf die. Bor: 
fladt Sr; Nicola, und einige umliegende, einzelne 
Wohnungen, in allem über 875 Seelen, 

Yan Pfarebezirke befindet ich die Kirche des 
vorigen Kloſters Seligenthal mit einer Kapelle, 
dann eine Kapelle in Piflas, vier Beneficien in 
der Seligenthaler » Kirche, eine Bruderfhaft und 
zwey Schulen. 

Die Renten ber Pfarrey beſtehen: | 

a) Aus der Pfarrey felbft in 350.2 Fr.’ 
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.b) aus bem — Beneficium in 
502 fl. 38 fr, 


Die befondern gaflen betragen von der Pfars 
rey 37 fl. 37 kr. 


Bon dem Beneficium 51 fl. 50 kr, 


f Ein Huͤlfsprieſter befindet ſich ‚nicht bey die⸗ 
ſer Pfarrey. Der Pfarrer genießt die freye 

Wohnung in dem Pfarrgebaͤude, deſſen bauliche 

Unterhaltung demſelben nicht obllegt. 


Maͤnchen den 12, October 1813. 
Kdniglih-Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Vicepräfident. 
Hofmann, Rggs. Conc. 





C Die neuerrichtete Pfarrey U eberfee betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die durch allerhöchftes Reſcript vom 2ıften 
September heurigen Jahres, aus dem Vicariate 
Ueberſee neuerrichtete Pfarrey, gleichen Namens, 
liegt im Bisthume Freyfing, im Decanate Hass 
lab , und Kbnigl. Landgerichte Traunftein. Sie 
paftorirt in einem Umfange von drey Stunden 
1220 Seelen, enthält zwey Filialen ohme Gots 
tesader und eine Schule. Ein Huͤlfsprieſter 
befinder ſich nicht dabey. 


Das: Einfommen bed Pfarrers beläuft ſich, 


mit Einrechnung der wandelbaren Selschiien, 
auf 633 fl, 20% kr. : 
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Als beſondere Laft haften auf diefer Pfar⸗ 
rey 85 fl. Baufchilling, die in Friſten von jähr: 
lichen 20 fl. abbezahlt werden muͤſſen. 


München den 12. October 1818. 


Kdniglih-Baierifhe Regierung 
des Sfarkreifes, 


Kammer des Innerm 
v. Wi dder, Vicepraͤſident. 
Hofmann, Rggs.Conc. 





Dienftes » Motizem 


Durch ein allerhbchftes Reſcript vom Bter 
Dctober I, J. wurde dem proviforiichen zweyten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte zu Traunftein, Ste 
baflian Berghbammer, die geberhene definitive 
Bellätigung auf feinem dermapligen Poften als 
lergnädigft ertheilt. 


- Am 12ten deöfelben Monaths iſt der bis⸗ 


herige Landrichter in Heildbronn im Rezatkreife, 


Martin Afcbenbrenner, zum Commiffir im 
der Univerfirät : Stadt Landshut ernannt worden. 





 VWerfeigerungem 


Zur Vollziehung des hoͤchſten Auftrages der 
Königlichen Regierung des Sfarfreifed, Hammer 
der Finanzen, vom 1gren Auguſt l. J., wird 
das unterzeichnete, Rentamt, gemeinfcaftlic mit 
dem Kdnigl. Zorftamte Münden, die hiernach 


(65*) 
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befchriebenen,, in ber Kbnigl. Forſtreviere Deis 
fenpefen entlegenen Waldtheile, durch Öffentliche 
Verfieigerung, entweder im Ganzen, oder nach 
Umftänden auch theilweife, zum Verfaufe bringen: 


a) Am 27ften diefes Monaths, Morgens 10 
Uhr, im Wirchehaufe zu Sauerlach, Kb: 
nigl, Landgerichts Wolfrathshauſen, das 
fogenannte Hersnbuchet von 30% Tagwerk; 

b) am 28flen diefes Monaths, Morgens 10 
Uhr, im Wohngebäude deö Oberbräuerd zu 
Holzkirchen, Abnigl. Landgerichts Miesbach, 
den fogenannten Koglerwald , von 109 Tags 
werk, 


Die Kaufsbedingniffe griinden fih auf dem 
Juhalt der allerhöchften Verordnung vom 30ften 
September 1811 ( Regierungdblatt St. LXVII. 
Eeite 1577 bis 1582) und werben am Tage ber 
Verkaufsverhandlung den Käufern ausführlich 
befannt gemacht, Fonnen auch inzwifchen im ges 
dachten Regierungsblatte nachgelefen werben. 


Kaufsluſtige, wovon aber jene, deren Vers 
mögensverhältniffe dem verfaufenden Amte nicht 
befannt feyn fhnnen, hierüber gerichtliche Aus⸗ 
weife beyzubringen haben, werden eingelaben, 
an den bezeichneten Orten und Tagen, zum Kaufe 
zu erfcheinen, und ihre Kauficillings » Anerbies 
thungen zu Protocol zu geben, 


Uebrigend hat das KAbnigl, Korftamt Muͤn⸗ 
chen dem einſchlaͤgigen Kduigl. Revierfoͤrſter au⸗ 


gewieſen, die Verkaufs-Gegenſtaͤnde den ſich 


Meldenden puͤnktlich vorzuzeigen. 
Den 9 October 1818. 


KoniglihsBaierifhtd Landrentamt 
Minden 


Richter, Rentbeamter. 
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Montag den 2Öften October 1. J. und bie 
barauf folgenden Tage werben im bieöfeitigen 
Stabtgeridhtsö = Gebäude zu ebener Erbe, Eins 
gang im Auguftinergäßchen, Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, 
mehrere goldene Ringe mit Brillanten, einer 
mit einem Brillant s&olitär, Gollierd mit Pers 
len und Brillanten, Obrenringe mit Zafelbrils 
lanten und Rofetten, ein Kamm mit Brillanz 
ten, goldene Dofen, goldene Repetir: und Minus 
ten⸗Uhren, filberne Löffeln, Meſſer und Gabeln, 
dann Maunnskleidung, Wafh, Berten, Matras 
zen, Commoden, Spiegel, Stoduhr, Seſſeln, 
Schlitten, Dehlgrand, Wachsleinwand, Kamel: 
haar, Seidemvaare, Baumwolle, Zaffets und 
gradifche Bänder, Spitze, Galonen, Etopfeln, 
Rauchtaback, Faͤſſer, Schublaͤden fo anders, 
gegen gleich baare Bezahlung, oͤffentlich vers 
fteigert. 


Kaufsliebhaber werden hiermit am oben 
beftimmten Tage und Orte eingeladen. 

Den 30. September 1818. 
ich » Baierifches Kreis- und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director. 


Kdnig 


(3) %. Bauer. 





Dienstag den Z7ften October I. J., Vormit: 
tags von 9 bis 12 Uhr, wird in dem biesfeitigen 
Konigl. Stadtgerichts⸗ Gebaͤude, das vor dem 
Carlsthore an der Baierſtraſſe Nro. 78 ſtehende 
Hays, beftehend zu ebener Erbe, in einem heitz⸗ 
baren und einem Nebenzimmer, geräumiger 
Küche, worin ein Brunnen, dann Keller; über 
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einer Stiege, in einem heigbaren, und zwey Ne⸗ 
benzimmern; uͤber zwey Stiegen, ebenfalls in 
drey Zimmern und einem Speicher; ferner ber 
daben liegende große Gemuͤsgarten mit Obſtbaͤu⸗ 
men, und einem Spring« und Gumpbrunnen, worin 
dad Sommerhaus fammt der daranftoffenden 
ſchoͤnen, neugedeckten Kugelftätte, Gärtnermohs 
nung, Glashaus, Pferpftallung und Wagenres 
miß fich befindet, dffentlih, salva ratificatione, 
verfteigert, 

Kaufsliebhaber wollen daher diefe Realitäs 
ten vorher noch in Augenfchein nehmen, ſich we⸗ 
gen Vorzeigung berfelben in der Kreuzgaſſe Nro. 
1200, über einer Stiege anfragen, und bann 
ihre Anbothe, an obenbeflimmten Tage und 
Drte, ad protocellum geben. 


Den 9, October 1818. 


Königlich « Baierifhed Kreide und 
Stadtgericht München. 


Gerngroß, Director. 
Bauer. 


Die Relicten des bürgerlichen Webermeifters, 
Georg Hofmann, von bier ftellten diesorts 
das Anſuchen, daß die in ber Kreuzgaſſe sub 
Nro. 1234, entlegene Behaufung , roofelbft die Wes 
berögerechtfame bisher ausgeuͤbt wurde, im Wege 
dffenslicher Berfteigerung, jebech mit Vorbehalt 
ihrer Genehmigung, veräußert werden wolle, 


Um diefem Gefuche zu entfprechen,, hat man 
anf den 19ten November I. J. eine Com⸗ 
mifion anberaumt, und will hierzu fämmtliche 
Kaufsliebhaber unter dem Anhange vorgelaben 
haben, fi im bieöfeitigen Gerichtshofe, Vor⸗ 





858 


mittags von 9 bis 12 Uhr einzufinden, und 
dem MWeitern abzuwarten. 


Den 13. Detober 1818. 


Königlich s Balerifhes Kreis⸗ und 
Stabtgeriht Mänden. 


Gerngroß, Director. 


(2) 1 Dauer. 


Auf Andringen der Gläubiger wird das ganz 
Iudeigene Hofgut des verftorbenen Färberbauers, 
Georg Baur, zu Mittermarbad), da fich bey 
dem bffentlichen Verkaufe am 19ten Map I. J. 
fein anjtindiger Käufer eingefunden, nochmahls 
auf Montag den Oten November L. F. 
zur bffentlichen Verſteigerung ausgejchrieben , 
und zwar unter den damahls im Snrelligenzs 
blatte des Fiarfreifes, im der politifchen Münch: 
ner, und Moifhen Augsburger » Zeitung, bes 
Fannt gemachten Bedingungen, wozu auch ſaͤmmt⸗ 
lihe Gläubiger, zur Abgabe ihrer Ratification 
der allenfalljigen Kaufsanbothe in dem hiefigen 
Amtslocale, mit dem Beyſatze vorgeladen wers 
den, baß die abmefenden Gläubiger. dem Be: 
ſchluße der Mehrheit ſich zu unterziehen haben. 


Den 29. September 1818. 
Kbniglih =» Baierifches 


Landgericht 
Dachau. 


In legaler Abweſenheit des Kbnigl. Landrichters 
(3) 2. Fiſcher, L Aſſeſſor. 





Die Verſteigerung der Groͤbmuͤhle dahier, 
am 5iften Juli 1. J., hat noch zu keinem guͤn⸗ 
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fligen Refultate geführt, und es wird daher bieje 
Mühle auf j 
Montag den 23ften November 1. J. 

unter den, in ber frühern Ausfchreibung der Bey⸗ 
lage der Moifchen Augsburger = Zeitung vom 
Tten May Nro, 109, und des XVIII. Stides des 
Sfutelligenzblattes für den Iſarkreis vom Öten 
May 1. J., bekannt gemachten Bedingungen, 
wiederhohlt zum dffentlichen Verkaufe ausgefchries 
ben; mit dem Bemerfen, daß am Veriteiges 
rungd:» Tage zugleich fämmtliche Gläubiger zur 
Ratificarion der Kaufsanbothe und Stellung weis 
terer Petiten, unter dem Benfiigen vorgeladen 
werben, daß, wer am ermannten Tage nicht ers’ 
fheinen wiirde, ſich die Beſchluͤſſe der anwefenz 
ben Mehrzahl gefallen laſſen müßte. 


Den 30. Eeptember 1812. 
Kbuiglich = Baierifches Landgericht 
Dabam. 


(3) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 





Auf Antrag der Creditoren bes verfiorbenen 
Maurermeiiterd, Johann Schlager, zu Mies⸗ 
bach, werden deſſen zuruͤckgelaſſene Realitäten, 
beſtehend 


a) in einem zweygaͤdigen, ganz gemauerten, 
im beſt baulichen Zuftande ſich befindlichen 
Haufe zu Miesbach, 


b) einem 3Ziegelftadl mit einer gemauerten 
Wohnung für eine Meine Familie, bey 
Agarhenried % Stunden von Miesbach, 
am 4ten November 1. 5. Bormittags 9 bie 
10 Uhr, gerichrlich verſteigert. 
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Kaufafiebhaber, die fich jeboch uber guten 
Lenmund, Nahrungsfäpigkeit, zulängliches Ver⸗ 
mödgen, und allenfallfige Entlaffung aus dem 
Militär » Verbande auszumelfen haben, werden 
hiermit vorgeladen, um ihre Anbothe zu Protos 
coll zu geben. 


Den 6. October 1818. 


Königlih «= Baierifhes Landgericht 
Miesbach. 


Wieſend, Landrichter. 


Mittwoch den Itten kuͤnftigen Monaths No⸗ 
vember, wird das Anweſen des Jacob Lackner, 
45 Gitlers zum Oswald in Gmund, bey welchem 
fid eine reale Ardmmerd » Gerechtigfeit befindet, 
fanımr dem vorhandenen Vieh, Schiff und Ges 
ſchirr, mir oder ohne Gerechtigkeit, und dem 
vorbandmen, unbedeutenden, auf 216 fl. 11fr. 
tarırten Waarenlager, Vormittags 9 Uhr, im 
Wirthshauſe daſelbſt, salva ratificatione. cre- 
ditorum, an die Meiftbierhenden verkauft. 

Diefes Anwefen beſtehet aus einen halb 
gemauerten Wohnhauſe ſammt Etadel und Etals 
lung, einem abgefonvderten firamlaven am Kir— 
chenwege, dann folgenden Grundſtuͤcken, ald: 

1) Dem Aderlaude am Finjterwahler: Felde von 

— Tagw. 88 Deamalen, Bonitaͤts Claffe. 

2) dem unteren Land dafelbit, von — Tagwerk 

87 Derimalen, Bouitaͤts-Elaſſe 4; 

3) Fiechtgrund 2 Tagwerk 1 Decimalen, Bor 

nitaͤts⸗Claſſe 3.; 

4) Wafferpoint 1 Tagwerk 65 Decimalen, Bor 
nitaͤts⸗Claſſe 8. ; 

‚5) am Mais — Tagwerk 70 Deeimalen, Bor 
nitäts » Elaffe 5. ; 


861 


6) Holz am Filzgraben 1 Tagwerk 98 Deci⸗ 
malen, Bonitaͤts⸗Claſſe 0,6. 
Das ganze Anmwefen ift freyes Eigenthum, 
die hierauf haftenden Abgaben find: 
Scharwerfgeld —fl. 37 kr. 4 hl. 
Cenſus 2 5 1 8 — 
Kuͤchendienſt . . 1:11: — 


Ruftical: Steuer-Simplum — » 35 » 4hl. 
Sewerbfteur . . lı—ı — 
Grundzind vom faten —s 1: — 


Unbelannte Kaufsliebhaber haben fich uͤber 
ihre Zahlungsfähigfeit durch gerichtliche Wermbs 
gend » Zeugniffe zu legitimiren, 

Den 9. October 1818. 

Königlich» Baierifhes Landgericht 
Tegernfee. 


‚Eifenhofer, Landrichter. 





VWorladungen und Ebdictals 
Citationen. 


Nachdem das Ganterkenntniß gegen Leon⸗ 
hard Holzer, Brauer und Oeconomie s Befiger 
zu Inderftorf, auch vom Königl. Dberappellas 
tionsgerichte beftätiget worden; fo wird, bey 


dem Dafeyn eines rechtöfräftigen Beſchlußes, 


bad Concursverfahren eingeleitet. 


Der erſte Edictötag wird, bey Vereitlang 
einer guͤtlichen Ausgleichung, ad producendum 
et liquidandum auf den 24ften Novems 
ber 1, J., 

der zweyte ad excipiendum auf den 
24ften December J., 
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ber dritte ad concludendum auf den 
25 ſten Jänner 1819 angefegt; zur Abgabe 


‚der Replif wird der Termin bis 25jten Februar 


1819 einfchlüßig, und zur Duplik bis inclusive 
11ten März beftimmt. 


Wer immer eine Forderung machen zu kdn⸗ 
nen glaubt, hat sub poena praeclusionis an 
den beftimmten Evictötagen feine Anfprüche gels 
tend zu machen, und feinen Anwalt zugleich auf 
ben erften Tag mit hinlänglicher Vollmacht zur 
guͤtlichen Ausgleihung zu verfehen. 


Den 29. September 1818. 
Königlid s Baierifhes Landgericht 
Dada 
(3) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 


Der wegen des Merbrechens ber Unters 
ſchlagung des; Anvertrauten angefohuldete, flüchs 
tig gegangene, ehemahlige Rentamtöfchreiber , 
Xaver Härtinger, aud Ransberg, Königl. 
Landgerichtd: Kotzting, hat ſich auf bie erſte 


biesfeitige Ladung nicht geftelt. l 


Derfelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mahle dffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur 
Gerichröftellung, a dato binnen weitern drey 
Monathen, mit der Warnung aufgefordert, daß 
nach Verlauf dieſes ihm geſetzten Termins, 
wider ibm als gegen einen Ungeborfamen, den 
Geſetzen gemäß werde verfahren werden. 


Den 1, October 1818, 


Kbuiglih = Baierifhes Landgericht 
Erding. 


v. Inama, Landrichter, 


(3) 1. 
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Nachdem man für das Anmefen bed Johann 
Pfeſt, bürgerlichen Metzgers in Erding, bey der 
dffentlichen Verfteigerung ein ordentliches Kaufs⸗ 


anboth erhalten, übrigens aber die Vermuthung 


fich inzwifchen begründet hat, daß noch mehrere, 
dem Gerichte unbelannte, Gläubiger vorhanden 
fenn möchten; fo will man folche hiervon dffents 
lih in Kenntniß gefekt, und hiermit aufgefors 
dert haben, fich bey der, zur endlichen Berichtis 
gung dleſes Debitwefens, auf Eamdrag den 
14ten November anberaumten Tagsfahrt, zur 
gehdrigen Gerichtszeit einzufinden, widrigenfalls 
fie fi) die Schuld ſelbſt beymeſſen mögen, wenn 
die Berhandlung abgeichloffen wird. 
Den 30, September 1818, 


Ködniglid s Baierifhes 
Erbing. 


von Jnama, Landrichter. 


Landgericht 





Stedbrief 


Nachbeſchriebener Georg. Wengert, welder 
Biöher unter dem Namen Steinmet berum 
Yagirt, und häufig feinen wahren Namen vers 
Ändert, gebürtig "son Allemanndfelden, im Kbs 
nigreiche Mirtemberg, der Cohn eines zu Weg: 
ſtetten, im Mirtembergifhen Oberamte Galdorf 
am Kocher, anfäßigen Mannes, ein Maurer 
son Profeffion und evangelifher Religion, 
machte ſich mehrerer ausgezeichneter Diebftähle 
böchft verdächtig, und man Fonnte besfelben 


biöher noch nicht habhaft werben. 





804 


. Sämmtliche König. Polizey⸗Behbrden und 
Gendarmerie » Stations « Commandos, werden 
auf diefen höchftgefäprlichen Menfchen mit dem 
Anfuchen aufmerffam gemacht, gegen benfelben 
genaue Spähe zu verfügen, und ihn im Wetres 
tungöfalle wohlverwahrt der unterzeichneten Bes 
hoͤrde zu überliefern. 


Beſchreibung. 
Georg Wengert iſt 36 bis 37 Jahre alt, 
5 Schuh 7 bis 8 Zolle groß, von wohlbefeßter 
Statur, bat ein mehr rundes als längliches, 
ziemlich rothgefärbtes Angeſicht, ſchwarze kurz 
abgeſchnittene Haare, folche Augenbraunen und 
fhwarzen ſtarken Backenbart, eine breite Stirne, 
braune Augen, fpigige Nafe, einen volllommes 
nen Mund und ein rundes Kinn. 


Seine Kleidung beftand in Stiefeln, einer 
fhwarzen Ueberhofe, weißen Feibftäfl, dunkel⸗ 
geftreiften manchejternen Janker, dann in einem 
roths und weißgetapfren Haldtuche, einem run— 
ben, hochgupfigen Filzhute mit ſchmaler Scheibe, 
und in einem ſchwarzgrauen Mantel mit großem, 
und einer Reihe weißer findpfe beſetzten, Kragen. 


Sein gewöhnlicher Aufenthalt waren, in der 
letzten Zwifchenzeit, die Landgerichts s Bezirk 
Dachau, Aichach und Freyfing. 


Den 11. October 1818, 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Minden. 


Steprer, Landrichter. 
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Baierifhes 


sy genablatt 


Sfartreis, 





XLIII. Stüd, München den 28. October 1818. 





Amtlige Artikel, 





(Den proviforifhen Winterbierfag für den | Monat 
November betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Auf den Grund der Gerftenpreife, welche 
im Menath September ftatt fanden, wird der 
proviforifhe Winrerbierfag für nächftlommenden 
November Monath in denjenigen Beträgen bes 
laffen, welche fir die verfihiedenen Bezirke am 
19ten vorigen Monaths ( Kreis» Inteligenz s Blatt 
Stuͤck XXXVUL) auögefchrieben worden find. 


Miinchen den 22. October 1918. 


Kdniglic = Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern, 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
Stich, Secretaͤr. 


CDen Getreidbanbel betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Nachdem die ungewöhnliche Teuerung ber 
notbwendigften Lebens: Bedürfniffe, welche durd) 
die Ereigniffe der legten Jahre herbeygefuͤhrt 
worden war, ganz aufgehdrt hat, und demnach 
die durch jene außerordentlichen Umftände vers 
anlaßten Mafßregeln nicht mebr nothwendig find; 
fo haben Seine Koͤnigliche Majeftät in der Ab, 
ſicht, daß Allerhöchflipre Unterthanen nicht läns 
ger der Wohlthat eines frevern Verkehres entbehs 
ren mbgen, am 8ten laufenden Monaths befchlofs 
fen und befoblen, daß von nun an die für jene 
druͤckenden Zeitverhältniffe erlaffenen Verordnuns 
gen vom 1Tten und 2Often October, dann 1Tten 
November und aten December 1816, ferner jene 
vom 15ten Ceptember 1817, aufgehoben ſeyn 
follen, 


(66) 
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Diefe allerhoͤchſte Verorbnung wird anmit 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 

München den 23. Detober 1818. 
Königlich: Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Sammer bed Innern. 
v. Widder, Vicepräfident. 
. Stich, Secretaͤr. 





An ſfaämmtliche Konigliche Land- und 
Herrſchaftsgerichte des Iſar— 
kreiſes. 

(Die Ertradition des Communal: Vermögens an 
Mural: Gemeinden betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftitdes Königs, 
Die fämmtlihen Kdnigl. Land» unb Herrs 

fchaftögerichte werden erinnert, daß über Extra⸗ 

dition bed Communal » Vermdgend an Rural: 

Gemeinden gleichfalls die Verhandlungen mit 

vorfchriftsmäßigen Eonfpecten vorzulegen, und 

diefe auch dann anzufertigen find, wenn das 

Communals Vermubgen nur in Realitäten und 

Geräthen beftehe, und von den Gemeinden felbft 

verwaltet werden ſeyn follte, 

Minden den 26. October 1818, 
Königlich =» Baierifhe Regierung 
bes Ffarfreifes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Bicepräfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Stich, Secretär, 





(Die Anzeigen der Preife von Kälbern und Schafen 
betreffend. > i 

Am Namen Seiner Maieftät des Königs, 
Saͤmmtliche Koͤnigl. Volizey = Behörden des 

farfreifes werden wiederhohlt erinnert, die Ans 
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zeigen ber Preiſe von Kälbern und Schafen jes 
bed Mahl bis zum finften desjenigen Monaths 
hierher zur Vorlage zu bringen, welcher zunaͤchſt 
auf demjenigen Monath folgt, während deffen 
fragliche Verkäufe ſtatt fanden. 
Gegen die fäumigen Behörden müßten bie 
angebro"tn Ordnungsſtrafen unnachſichtlich vors 
gekehrt werden. 
Muͤnchen den 23. October 1818. 
KönigtihsBaierifhbe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer bed Junern. 

v. Widder, Vicepraͤſident. 
Stich, Seeretär, 





(Die Yfarrey Irſchenberg betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieftät des Könige. 
Da fid) aus nachträglichen Anzeigen über 
bad Erträgniß der Pfarrey Irſchenberg ergiebt, 
daß auf felber, neben Dem auf 300 fl. angefchlas 
genen Unterhalteines Huͤtfsprieſters, noch als bes 
fondere Laſt eine jaͤhrliche Abgabe von 2 fl. Sfr. 1 hl. 
Bogtengeld, und 8 Schaͤffel 4 Metzen 2 Biertel 
Vogteyhaber, zur Gutöberrfcbaft Ballen hafte, 
und die Laften überhaupt nach der vorliegenden 
Faſſion 458 fl. 19 fr, betragen; fo wird biefes, 
nachträglich zur Bekanutmachung der Erledigung 
der Pfarren Irſchenberg vom 2Hften Auguſt I. J., 
zur Keuntniß der betreffenden Bewerber um biefe 
Pfarrey , mit dem Anhange gebracht, daß Dies 
felben hiernach fbrderlichit ihre Erklaͤrung abzu⸗ 
geben haben, ob ſie auf ihren Geſuchen beſtehen. 

Miäncen den 22. October 1818, 

Königlich s Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer ded Innern. 

v. Widder, Vicepräfident. 
v. Hide, Reggs.Conc. 
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CDie erledigte Pfarren Lohhaufen betrefiend.) 


Sm Namen Seiner Majeftit des Könige. 


Durch die Verfegung des leiten Beſitzers 
wurde die Pfarrey Lochbaufen erlediget. Sie 
liegt in der Dideefe Trenfing, im Decanate St. 

Peter zu Muͤnchen, im Abnigl. Landgerichre Muͤn⸗ 
hen, und pajtorirt in einem Umfreife von 15 
. Etunden 193. Seelen... In diefer Pfarrey- befins 
den ſich feine. Filiallirche und keine Schüle, Die 
Renten betragen nach der Faſſion gegen 725 fl. 
595 fr. Kaften haften Feine befonderen auf ders 
felden. : de ’ 

Muͤnchenden 26. October 1818. 


Königlich s Baierifhe Megierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 

v. Widder, BVicepräfident. 

v. Hofſtetten, Director. 


Stich, Secretaͤr. 


(Die Jahresberichte über dem Zuſtand der — 
niſſe betreffend. 
Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 


Die Koͤnigl. Landgerichte, welche die Jah—⸗ 
resberichte über den Zuftand-der Gefängniffe bis⸗ 
ber noch nicht erftatter haben, werben hiermit 
erinnert, diefelben ungefäumt einzubefdrdern. - 


Muͤuchen den 20, October 1818. 
Koönigliches Appellations » Gericht 
bes Jfarkreifes. 

9. Mann, Präfivent. 
Hundld, Secktär, 


— — 
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Dienſtes-Notizen. 


Vermdg allerhoͤchſten Reſeripts vom 12ten 
October l. J. wurde die erledigte Landgerichts⸗ 
Arztesſtelle zu Troßberg dem bisherigen Land: 
gerichts-Arzte zu Miesbach, Dr. Philipp Hus 
ber, verliehen, und auf. deſſen Stelle der Dr. 
Joſeph Ianfon, bisheriger Gerichtsarzt in 
Waldmuͤnchen im Regenkreiſe, verſetzt. 

Am 22ften desſelben Monaths iſt der erle⸗ 
digte Schuldienſt zu Kirchdorf, Landgerichts 
Moosburg, dem Anton Badhorn, d. 3. Ge⸗ 
huͤlfen an der Stadtſchule zu Moosburg, dann 
der erledigte Schuldienſt zu Gauting, Landge⸗ 
richts Starnberg, am Peter Frieberich, bis— 
herigen Schullehrer in Halmhauſen, verlie⸗ 
hen, wie auch der vacante Schuldienſt in Spa⸗ 
tzenhanſen, Landgerichts s Weilheim, dem Franz 
Kaver Geyer, Schulverweier zu Niederhofen, 
proviforifch Übertragen worben. 


— — — — — — — — — 


Verſteigerunmngen. 


Gemaͤß allgemeiner gnaͤdigſter Ausſchreibung 
der Konigl. Regierungs-Kammer der Finanzen 
vom Öten laufenden Monaths, darf der auf den 
Dieöfeitigen Amts ſpeichern ſich — Getreid⸗ 
Vorrath von circa 

40 Schäffel Weizen, 

18 ⸗ Gerſte, 
durch oͤffentliche Verſteigerung zum Berloufe ges 
bracht: werden. 

Indem mar dieß hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß bringt, und bie Kaufslufligen zur Beys 
(66*) 
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wohnung ber, am Tten November l. J. Fruͤh 
Morgens 10 Uhr, im hieſigen Amtslocale flatt: 
habenden Werfteigerungs » Verhandlungen eins 
ladet, bemerft man zugleich, daß das Getreid 
ſelbſt an den Meiſtbiethenden, erft nach erfolgs 
ter, gewiß aber befchleunigt werdender, hoͤchſter 
Genehmigung, und dann nur gegen gleich baare 
Dezahlung ausgehändiget wird. 
Den 21: Detober 1818. * 
Kniglig » Baierifches Rentamt 
Miesbach, 


Du —. Rentbeamter, 





‚ Den Tten November 1. J. werben 9 Sdif⸗ 
fel Weizen, und 145 Schaͤffel Gerſte verſteigert, 
welches man zur Kunde bringt. 

Den 21. October 1818. 
Koͤniglich-Baleriſches Rentamt 
Neumarkt. 

Hauner, Rentbeamter. 


Am Montag den 2tem November J. J. wer⸗ 
ben bey unterfertigtem Rentamte gegen 65 Schaͤf⸗ 
fel Gerſte, welche auf dem Amtskaſten zu Geis 
fenhaufen: vorrätbig liegen, und unterdefien bey 
dem Kaftenauffeher daſelbſt in Augenſchein ges 
nommen werden Fönnen, im Ganzen oder auch 


in Meinen Parthien, nach dem ſich Kaufluſtige 


einfinden, dffentlidy verſteigert. 

Diefelben haben ſich am benannten Tage, 
Vormittags bis 10 Uhr, in dem Amtslocale das 
bier einzufinden, ihre Anbothe zu Protocol zu 
geben, und ben Zuſchlag, salva zeüficatione, 
zu gewärtigen. 

‚Den 25. October 1818. ' 
Kbniglih » Baierifches Mentamt 
Bilsbidburg | 

Slon onner, Rentbeamter. 
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In Felge gnaͤdigſter Entſchließnug der Kb⸗ 
nigl, Regierung des Siarfreifee, Kammer ver 
Binanzen, vom 22ften Juli 1. F- werben, ge⸗ 
meinſchaftlich mit dem Königl. Fotſtamte Egl⸗ 
harting, folgende, in der Revier Kling un⸗ 
weit dem Junſluß, zwiſchen Hohenburg und 
Gars liegende, mit Fichten, Tannen und Böhren 
bewachſene Waldungen, Sentweder nach ihren 


ganzen Complexen, oder in kleinen gemeſſenen 


Abtheilungen, unter Vorbehalt der’ hochſten Me: 
gierungs Genehmigung, öffentlich verfteigert:- 
Am Montag den gten Novemberl.d. 
4) Das Sonnenholz zu 224 Tagwerk, und das 
Zieglerholz zu 404 Tagwert; Morgens 8 
" Uhr in Hopenburg; 


am Dienstag den 10ten Novems 
berl, 


2) der Brandflätter Berg zu 25 Tagwerf, bas 
Kollimaicholz zu 42 Tagwerk und ver Amers 
berg zu 20 Tagwerk; Morgens 8 Uhr in 
Hohenburg; 
am Mittwoch den Alten Novems 

ber 1. J. 


5) der Wald Unterhart 785 Tagwerk enthalz 
tend; Morgens 9 Uhr in Lengmoos. 


Die Verkaufsbedingungen enthält bie allers 
Höchfte Verordnung vom zoſten September 1911 


*(Regierungeblatt Städ LXVH,, &eite 1577 — 


4582) und folche werden den Kaufkliebhabern 
ben der Erdffnung des Verkaufs — uni⸗ 
ſtaͤndlich bekanut gemacht: 


Saͤmmtliche Kaufsluſtige werben zu dieſen 
Verhandlungen mit dem Bevſatze eingeladen, 
daß, bey dem hierzu beauftragsen Forſtwart Mes 
ger in Steinbruch, von den bezeichneten Wals 
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dungen in der Zwiſchenzeit naͤhere Kenntniß er⸗ 
langt werben koͤnue. 
Den 21. September 1818. 


Königlich » Baierifes. ‚Rentamt 
BWafjerburg. 
(2) 1. Lechner, Nentbeamfer, 


t WELt EEE TER 7 
* Die Kelicten des Bürgerlichen Mebetmeiflers, 
Georg Ho fma nn, bon. „bier. Kellten diedortd 


das Anſuchen, daß die in der Kreuzgaffe 'sub . 


Nro. 1234. entlegene Behaufung, wofelbft bie Wes 


oberögererhtiame bisher ausgeuͤbt wurde, im Wege - 
difentlicher Verfteigerung , jedoch mit Vorbehalt 


ihrer. Genehmigung. ‚veräußert, werdem wolle. 


Um diefem Geſuche zu eutſprechen, hat man 
auf den. 19ten Movember LI; eine Come 


miffion anberaumt, und will bierzu fämmtliche 
Kaufsliebhaber unter dem; Auhange vorgeladen 

haben , fi im diesfeitigen Gerichtöhofe, Vor⸗ 
mittagd von 9 bis 12 Uhr er Ba und 
dent Weitern abzuwarten. " ' 

Den 13. Dctobet 1818. - 
Königlih s Baierifhed Kreide Ei 
Stadtgericht Münden 
Gerugroß, Direstor. 


(2) 2. Bauer. 





Am 17ten November 1.%., Bormittags von 
9 bi 12 Uhr, wird das zur Concurs »Maife 
des ehemahligen Tuchfabticanten, Ludwig Ro: 
fenberg, gebdrige ‚Anwefen in ber, Vorſtadt 
Au, Rr. 4m. an den Meiſtbietheuden, jedoch 
unter ausdruͤcklicher Genehmigung der Ereditoren, 
dffentlich veräußert. ” 
.Dieſes Iudeigene Anweſen befteht:. 
1) In einen zweyſtbckigen, gemauerten Haufe, 
welches zu ebener Erde zwey heitzbare Zins 


— \ VERA 
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mer, Kammer, Einſetz, Waſchhaus, Holzs 
lege und Fletz, über zwey Gtiegen zwey 
beigbare und zwey umnbeigbare Zimmer, 
Kühe, Speis und Fleg, endlich einen 
freyen Kaften enthält, und, in einem Werths⸗ 
Auflage von 1800 fl. ſteht, dann 
2) in.einem sven Berg, im Anſchlag zu cofl. 
Kaufsluftige moͤgen am benanuten Tage ihte 
Anbothe zu Protocoll geben. 
Den 15. Ditober 1318. 
Königlich » Baierifhes 
Minden. 
Steyrer, Landrichter. 


Landgericht 


24 * 





Auf Andringen ber Gläubiger wird bas gang 
Iudeigene Hofgut des verftorbenen Faͤrberbauers, 
Georg Baur, zu Mittermarbah, da ſich bey 
dem dffentlichen Verkaufe am 1hten May l. J. 
Fein anſtaͤndiger Käufer eingefunden, hochmänte 
auf Montag den HremMovember l. J. 
zur hffentlichen Berjteigerung. audgefchrieben , 
und zwar unter den damahls im Jnrelligenzs 
bitte des Iſarkreiſes, in der politifden Muͤnch⸗ 
fier=, und Moifchen Yugsdutget s Zeitung, bes 
Fannt gemachten Bedingungen, wozw auch ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger, zur Abgabe inter "Ratificatiom 
ber allenfallfigen Kaufsanbothe in dem hiefigen 
Yıntölocale, mit den Beyſatze vorgeladen wers 
den, dap die abweſenden ‚Gläubiger dent Ber 
* der Mehrheit ſich zu — Naben, 
’ Den’ 2). September isis. — 


Koͤniglich Baierifches 
Dachau. 


In legaler Abwefenpeit des Königl. Sandrichterk 
8 & ;. 


Landgerigt 


Bit 
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Die Verfteigerung der Gröbmihle bahier, 
"am 3iſten Juli 1. J., bat noch zu feinem giins 
ſtigen Reſultate gefuͤhrt, und es wird daher dieje 
Muͤhle auf 

Montag den 23ften November 1. J. 

unter den, in der frühern Uusfchreibung der Bey⸗ 
lage der Moiſchen Augsburger⸗Zeitung vom 
Tten Day Niro. 109, umd des XVIII. Stuͤckes des 
Jutelligenzblattes für den Iſarkreis vom Oten 
May I J., befannt gemachten Bedingungen, 
wiederhohlt zum dffentlichen Verkaufe ausgeſchrie⸗ 


"ben; mir dem Bemerken, daß am Verfteiges 


rungd: Tage zugleich ſaͤmmtliche Gläubiger zur 
Ratification der Kaufsanbothe und Stellung wei: 
terer Periten, unter. dem. Benfügen vorgeladen 
werden, daß, wer am ernannten Tage nicht ers 
feinen wuͤrde, ſich die Beſchluͤſſe der anweſen⸗ 
den Mehrzahl gefallen laffen müßte. 


Den 30. September 1818, 
Kdniglig s Baierifches tandgerige 
Dach am 


3) 2. eict. Heydolph, — * 





Zur Bezahlung der gegen Caspar Prens 
singer, Sellmayer-Bauer zu Oberneuching, 
eingellagten Schuldforderung, werden nachſte⸗ 
hende Grundſtuͤcke, in vim executionis, gegen 
gleich baare Bezahlung, im Wirthshauſe zu 
Oberneuching, am 12ten kommenden Monaths 
November, oͤffentlich an den Meiftbiethenden 
werfauft, wozu man die Kaufsliebhaber einladet. 
Diefe Grundftäde find; 
A. 
Ein 4 Hof, welcher zur Herrfchaft Otten⸗ 
hofen grundbar iſt, mo feine Gebäude vorhan⸗ 
den, aber ſolche erbaut werben koͤnnen, wenn 


grundbaren Hofgut, 
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felber im ganzen Compfer, zur Subſiſtenz für 
eine fib anſaͤßig mahende Familie, verfanft 
wird, und beſteht aus einem Garten zu J Tage 
werk, aus drey Feldern zu 109 Tagwerk 86 Deci⸗ 
malen, und aus MWiesgrinden zu 12 Tagwerk 
12 Decimalen. 


Auch wird biefer Viertelhof in Parcellen, 
mit den daraufhäftenden Abgaben verkauft, wenn 
ſich Kaufsliebhaber einfinden. 


Aus dem-zum Konigl. Rentamte Ebersberg 
werden folgende Grund⸗ 
ſtuͤcke zum Verkaufe losgeſchlagen, mit dem Ber 
nıerfen, daß ;- term: ſolche zur Berichtigung 
des Schuldenſtandes nicht ſollten Hinlänglich feom, 


"man nad) mehrere derſelben aus dieſem Gute 


—— wird, 
find: —R 
7) Der Pfannenſtiehl⸗ Ude zu 95 Decimalen; 
2) der Haberfalterr Acker 54 Decimalen ; 
'3) Bergvor⸗Acker 92 Deeimalen; 
4) eriter Tiefenbacher » Acer 56 Decimalen; 
5) zweyter derley 49 Decimalen; 
6) Rausbacher » Ackerl 45 Decimalen; 
7) Fuhrweg⸗ Ader 46 Deeimalen; 
8) Heden: Acer G6 Decimalen. 
9) Berg: Ackerl 44 Deeimalen. 
10) Kürze Länge 70 Decimalen. 
11) Baader Efel 2 Tagwerk'P2 Deeimalen, 
Den 20. Dstober 1818. J 
Koͤnislich s Baierifhes Landgericht 
u. mr&@bersberg. 
(371% Hbß, Landricter. 


die ee on — 
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Vorladungenzund' Edictal— 
Citationen. 


Nachdem das Ganterkeuntniß gegen Leon⸗ 
hard Holzer, Brauer und Oeconomie-VBVeſitzer 


zu Snderftorf, auch vom Kbnigl. Oberappella⸗ 


tionsgerichte beftätiget. worden; fo wird, bey 
dem Daſeyn eines rechtöfräftigen Beichlußes, 
dad Concurdverfahren eingeleitet. 

Der erfte Cdictötag wird, bey Vereitlung 
einer gätlichen Ausgleihung, ad producendum 
et liquidandum auf den 24ſt en Novems 
ber l. J., 

der zweyte ad — 
24ften December l. J., 

der dritte ad concludendum auf den 
23 ften Jänner 1819 angefeßt; zur Abgabe 
der Replik wird der Termin bis 25ſten Februar 
1819 einfehläßig, und zur Duplif bis inclusive 
11ten März beflimmt. 

. Mer immer eine Korderung machen zu Fon: 
nen glaube, hatı sub poena praeclusionis an 


auf den 


dem beitimmten Ebietstagen feine Anſpruͤche gel⸗ 


tend zu machen „ und feinen Anwalt zugleich auf 
ben eriten Tag mit binlänglicher Vollmacht zur 
guͤtlichen Ausgleihung zu verfehen. 
Den 29. September 1818. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Dachau. 
(3) 2. Lict. Heydolph, Landrichter. 





Theres Perzl, alte Schneiderin von Thann, 
Koͤnigl. Landgerichts Eggenfelden, wird gemäß 
Erkeuntniſſes des Eriminalgerichts vorgeladen, ins 
nerhalb drey Monathen hier vor Gericht zu 


-(3) 3. 
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erſcheinen, und ſich wegen der wider fie vorhan⸗ 
denen Anſchuldigungen von Betruͤgereyen zu ver⸗ 
antworten. 
Den 6, September 1817. 
Königlih = Baierifhes Landgeride 
— Mahldorf. 


Gerbl, Landrichter. 





In Gemaͤßheit gnaͤdigſten Erkenntniffes des 
Könige, Appellationsgerichts des Iſarkreiſes, 
als Erinmminalgerichts , vom Iren September 1. J., 
wird hiermit Johann Bayerer, Gürtlersfohe 
von Biſchofsmais gebürtig, welder am 14ten 
Gebruar L J., als Poftillon von hier flüchtig 
gieng, aufgefordert, innerhalb drey Mona 
then dahier zu erfcheinen, und fich wegen ber 
wider ihn vorhandenen Anfchuldigung von Dieb⸗ 
fiahle = Verbrechen zu verantworten, 

Den 14. September 1818. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 
(3) % v. Barth, Landrichter. 


Mathiad Gigelhaber, aus Runding, 
Königl. Landgerichts Pfaffenberg, gebirtiger 
Leerhäuslers : Sohn und Jaͤgerjung im Schloße 
zu Eggelfofen, hat fich auf die erfimablige Vor—⸗ 
ladung, wegen vorhandener Unfchuldigung des 
Verbrechens der Toͤdtung, nicht geſtellt; derfelbe 
wird daher zum zweyten Mahle aufgefordert, 
in Zeit von drey Monathen, fich bierorts 
zu fiellen, widrigen Falls, nach Verlauf des 


. ihm gefegten drepmonathlichen Termins, wider 
ihn, als gegen einen Ungeherjamen, den Geſetzen 


gemaͤß werde verfahren werden. 
Den 17. Auguſt 1818, 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter, 
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Georg Sachenbacher, buͤrgerlicher Bier⸗ 
Brauer in Wolfratshauſen, verkaufte fein Anwe⸗ 
fen aus freyer Hand, und winfcher ſich nunmehr 
mit feinen Gläubigern in Ordnung zu ſetzen. 

: Zu diefem Ende, und zum Verſuch eines 
gütlichen Nachlaßes ift eine Tageöfahrt auf Diens« 
tag den 10ten November hier anberaumt, wozu 
Sedermann, der eine Forderung an Sadhens 
bacher zu machen, und fie noch nicht hier ges 
melver hat, hiermit vorgeladen wird, peribnlich 


oder durch Bevollmächrigte bey früher Gerichtszeit 


zu erfcheinen. 

Die Wegbleibenden follen fich nach: dem 
Beſchluße der Mehrheit ver Auweſenden zu fügen 
haben. ' 

Den 8. Dctober 1818. 

Königlich = Baierifches. Landgericht 
Molfratshaufen. 
von Haaſi, Laudrichter. 





Gemäß hoͤchſten Erkenntniſſes des Koͤnigl. 
Appellationsgerichtes des Iſarkreiſes, als Erimis 
nalgericht, wird Joſeph Hermall, Taglohner 
aus der Vorſtadt Au, Koͤnigl. Landgerichts Mins 
chen, nach Art. 421. Th. 1. des Strafgeſetzbu⸗ 
ches hiermit vorgeladen, innerhalb prev Mo—⸗ 
nathen vor dem unterzeichneten Gerichte zu 
erfheinen, und fid wegen der wider ihn vore 
handenen Anfchuldigung der Theilnahme an eis 
nem ausgezeichneten Diebſtahls-Verbrechen zu 
Yerantworten. 


Den 20. October 1818. 
Königlich » Dalerifches gandgerict 


Wolfratshauſen. 
v. Haaſi, Landrichter. 
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Gegen ‚nachbefchriebenen, flüchtig gegangen 
nen Joſeph Hirzinger, Fragners: Sohn von 
Landshut, liegt der Verdacht des Verbrechens der 
Unterfchlagung vor. 


Ale Civil⸗ und Miltaͤr⸗Behdtden werden 
daher requirirt, diefen Menſchen auf Betretey 
zu arretiren, und hierher liefern zu laſſen. 


Den 25, October 1818. 


Königlich » Baierifches Kreise und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director. 
Hapben. 


— 


Joſeph Hirzinger ift über 30 Jahre alt, 
mehr wie mittelmäßig groß, Hat ſchwarze, la. 
Titus geſchnitteue Haare, einen brammen ftarfen ; 
Backeubart, braune Yugen, eine etwas Rumpfe 
Naſe, ein vbrhlichted, gefundes volles Angefichr, 
und gute Zähne. 


Bey feiner Entweichung trug er nachfolgende 
Kleidungsftäde: Einen ſchwarzen Frack, gelbe 
anginettene Hofen, die über bie Etiefel anges 
bracht find, ein rothgetipftes perjenes Gilet, 
und einen runden ſchwarzen Kaſtorhut; auch 
hatte er .ein gräntaffetnes modernes Regendach 
bey ſich; ſouſt ohne Auffallenpeiten. 
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Königlids 


Sntelli- 


für den 





XLIV. Stüd, 





Amtliche Artikel 





( Die Geſchaͤftsführung der Verwaltung in den Mus 
ral: Gemeinden betreffend. ) 

Im Namen Eeiner Majeftät des Königs. 
Das von Seiner Königlihen Majeflät uns 

term Ziften vorigen Monaths allergnädigit ertbeilte 

Reaulativ, zur Geſchaͤftsfuͤhrung der Verwaltung 

in den Rural: Gemeinden, wird hierdurch zur 

dffentlichen Kenntniß gebracht. 


München den 26. October 1818, 


Königlih-Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hoffletten, Director, 
v. Rüde, Reggs.Conc. 
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Baierifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





Muͤnchen den 4. November 1818. 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Wir haben Uns bewogen gefunden, zur Ge⸗ 
ſchaͤftsfuͤhrung der Verwaltungen in den Rural⸗ 
Gemeinden ein beſonderes Regulativ zu ertheilen, 


und dasſelbe hierdurch zur dffentlichen Kenntniß 
bringen zu laſſen. 


Wir befehlen zugleich, daß die bezeichneten 
Verwaltungen bey ihrer Einweiſung in den Ge⸗ 
fbäftöfreis, und bey der bevorſtehenden Extras 
dition des Etiftungs » Dermbdgens auf diefes Res 
gulativ aufmerkfam gemacht, und zu deffen Bes 
folgung angehalten, von Geite Unferer Regies 
rung’n aber diejenigen Mafregeln, welche zur 
ungehinderten Anwendung des erwähnten Regus 


(67) 
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latived noch erforderlich find, unverzüglich er: 
griffen werben follen. 


Minden den 24. September 1818, 
Mar Joſeph. 
Graf v. Thürheim. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
| ber General = Secretär, 


ftatt deſſen: 
von Grimmeißen. 


Regulativ 


zur Gefchäftsführung der Verwaltungen in den 
Rural: Gemeinden, 


1. Gefhäfts: Vertheilung. 


g. 1 
Die Dienftes« Obliegenheiten des Vorfte: 
herö einer Rural» Gemeinde beftchen, nad In⸗ 
halt der Verordnung. über die Verfaſſung und 
Verwaltung der Gemeinden vom 17. May 1818, 
"überhaupt in der Leitung der Gemeinde: Verwals 
tung und der Gemeinde s Verfammlungen, dann 
in der Verfündung und Handhabung der Königs 
lichen Befehle und Verordnungen, befonderd aber 
a) in der Führung und Bewahrung des’ Ge: 
meinde » Buches, des Juventariums, der 
Eoneurrenze Role, und des Lagerbuches; 
b) in der Aufbewahrung von Duplicaten der 
Taufs, Trau- und Sterb-Regiſter; 
e) in der Ausäbung der Dorfes und Feld⸗ 
Polizep; 
d) und in der am Schluße eines jeden Quartals 
bey dem Lands oder gutäherrlichen Gerichte 
abzulegenden Rechenſchaft über die perſon⸗ 
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lichen Dienfte, und über bie Geſchaͤftsfuͤh— 
rung des Gemeinde-Ausſchußes. 


$. .2. 

In den einem Patrimonialgerichte unterge⸗ 
benen Gemeinden, in welchen die Gerichtshalter 
ſelbſt ihren ftändigen Wohnſitz haben, richten ſich 
bie Dienſtes-Obliegenheiten eines Gemeinde: 
Vorfichers nach den Deflimmungen des Edictes 
über die gutöherrlichen Rechte vom 26, May 1818. 


F. 3 

Der Gefchäftäfreis des Gemeind e⸗Aus⸗ 

ſchußes umfaßt 

a) die eigentlichen Gemeinde - Angelegenheiten, 
wie diefelben in den FF. 101 umd 102 ber 
Verordnung vom 17. May 1818 aufgezähler - 
find, 

b) das Strafrecht der geringeren Dorfs= und 
Geld » Poligenfrevel, 

©) und dad Vermittlungsamt bey Streitigfeis 
ten ber Gemeinde » Ölieder unter fich. 


Ss. 4 
Die Gemeindes und Stiftungss Pfleger 
beforgen worziglich die Angelegenheiten des Ges 
meinde= und Stiftungs : Vermdgens, wobey die 
Gemeinde > Bevollmächtigten erforderlichen Falls 
gehdrig mitzuwirken haben. 


— - = 

Diefer Gefchäfts : Ausfcheidung ungeachtet, 
kaunn jedoch der Gemeinde: Vorltcher in feinen be- 
fondern Dienfted » Obliegenheiten den Beyrath und 
bie Mitwirfung des Gemeinde « Ausfihußes erhoh⸗ 
len und verlangen, fo wie dagegen dem Letzten 
die Einficht und der Gebrand) aller dem Morftes 
her anvertrauten Documente zuftebt, und zugleich 
geftattet ift, den Vorfteher auf wahrgenommene 
Gebrechen In der Dorfös und Feld = Polizey auf: 
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merffam zu machen, und berem Abftelung zu 
bewirken. 


11, Gefhäfts-Bebandiung 


8. 6 

Mie die Gemeinder und Lagerbücher, bie 
Inventarien und Goncurrenz: Rollen geführt wers 
den follen, darüber wird eine befondere Inſtrue— 
tion mit dem Zeitpuncte ertheilet werden, mit 
welchem die angeordnete Recherche über den ges 
genmwärtigen Etand biefer Documente vorgenoms 
men, und das abgeforderte Gutachten zur zweck— 
mäßigen einfachen Behandlung des Gegenftandes 
eingefommen ſeyn wird. 


& 7% 

Die Dorfä- und Feld: Polizen wird von dem 
Gemeinde: Vorfteber, nach Anlertung, der SS. 107 
bis 116 der Verordnung vom 17 May 1818, 
unter Afiftenz der Dorfs-, Nachts und Alurs 
wace, und in befondern Fällen unter Aſſiſtenz 
einiger oder fämmtlicher Gemeinde : Glieder, nach 
bisberiger Uebung, mehr durch perfonlichee Eins 
fchreiten und miündliches Verfahren, ald durch 
Schreibereyen vollzogen. 


$ 8. 

Die eigentlihen Gemeinde » Angelegenheiten, 
welche in den SS. 101 und 102 der Verordnung 
vom 17. Man 1:18. bezeichner find, muͤſſen in 
der Verſammlung dir zum Gemeinde: Ausfhuß 
gehörigen Gilicder, unter der Leitung des Vors 
ſtehers, ordnungsmaͤßig verhandelt werden. 


$. 9. 

Wenn Gegenftinde der Drtös oder Gemeins 
be » Stiftungen, der Schule und der Armen: 
Pflege in der Berfammlung des Ausſchußes zur 
Sprache zu bringen find, fol der Ortö: Pfarrer 


— —— 
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bierzu befonders eingeladen werben, welcher dann 
ten erfien Plaß, jedoch den Befugniffen des Ge: 
meindes Vorftchers unbefchadet, in der Verſamm⸗ 
lung einnimmt. 


$. 10. 

In welchen Fällen eine Verfammlung aller 
Gemeinde = Glieder zu veranflalten ift, wird 
durch den F. 104 der Verordnung vom 17. May 
1818 beflimmt. 


F. 11 

In Gegenftänden der Dorfs = und Feld» Pos 
lizey werden die febriftlichen oder muͤndlichen Auf⸗ 
träge an die Perfon des Gemeinde: Vorftchers 
gerichtet. 

Zufchriften in den eigentlichen Angelegens 
beiten der Gemeinde find an die Gemeinde: Ver: 
waltung zu richten, und dem Morfteher einzulies 
fern, welcher jedocdy die dad Gemeinde: oder 
Etiftunge = Vermögen betreffenden Br an 


die Pfleger abgiebr. 


Die zu den Gemeinde: oder Stiftungs:Cajfen 
gehdrigen Gelder follen an die treffenden Pfleger 
gefender, und, wenn fie an den Gemeinde: Nors 
fteber zuerſt gelangen, jenen unfehlbar zugejiellt 
werben, 

F§F. 12. 

Menigftens alle 14 Tage ein Mahl fol fich 
der Nusfbuß in dem Gemeindes Haufe, im der 
Mohnung des Morfteberd, oder an einem andern 
ſchicklichen Orte verfammeln, um die Gemeine 
de » Ungelegenbeiten zu beratben, die erhaltenen 
Zufchriften zu erledigen, die erforderlichen Schluͤſſe 
zu fallen, und bad Poligey «Strafrecht, dann 
dad Vermittlungd s Amt auszudben. 

$. 13. 

Ein jedes Mitglied des Ausſchußes führt 
in der Berfammlung den mündlichen Vortrag in 

(67*) 
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benjenigen Gegenfländen, welche feiner Obforge 
vorzugsweiſe anvertrauet find, 
$. 14 
Menigftens zwey Dritttheile bes Ausſchußes, 
und in ben unter $. 104 der Verordnung vom 
17. May 1818 bemerkten Fällen, wenigftens 
zwey Dritttheile der Gemeinde: Glieder muͤſſen 
verfammelt feyn, wenn ein gültiger Schluß des 
Ausſchußes oder der Gemeinde gefaßt werden foll. 
& 15 
Ale Gefchäfte werden in der Verſammlung 
des Ausſchußes ſowohl, als der Gemeinde felbft 
in der Regel muͤndlich abgethan; die Stimmen: 
Mehrheit der Anweſenden beftimmt den Befchluß, 
welcher in der Sache gefaßt, und die Maßregel, 
welche ergriffen werden follen. 


Für die Verhandlungen des Ausfchußes wird 


ein Protocol eröffnet, im welches deffen Beſchluͤſſe, 
befonders über wichtige Gegenflände, und bie 
von diefen Befchlüffen abweichenden Stimmen 
einzelner Glieder des Ausfhußes aufgenommen 
werden Finnen, 

Die Befchlüffe der Gemeinde werden in das 
hierfür eigendbö zu haltende Buch in Kürze eins 
getragen, und burch die Unterfchrift des Vorſte⸗ 
hers, dann zweyer Bevollmaͤchtigter befräftiget. 
Fuͤr die Schrelbereyen bey den Verſammlungen 
des Ausſchuſſes und der Gemeinde wird der Schulz 
Ichrer ald Gemeindefchreiber geeignet verwendet. 

$. 10. 

Entſteht im der Verſammlung eine Gleichheit 
der Stimmen, fo ift jene des Vorſtehers als 
überwiegend und entfcheidend zu betrachten, 

§. 17. 

Wenn in Folge des gefaßten Schlußes, und 
nah Beſchaffenheit der Sache eine ſchriftliche 
Ausfertigung erforderlich iſt; ſo wird dieſelbe 
von dem Gemeindeſchreiber entworfen, und ind 
Reine gefchrieben. 


* 
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Die Ausfertigung enthaͤlt die Unterſchrift: 
Verwaltung der Rural: Gemeinde (Benen⸗ 
nung des Drteö). 


In Berichten oder Vorftellungen der Ge: 
meinde = Berwaltung werben ihrer Unterfchrift die 
Worte: Gehorfame, unterthänig gehorfamfte, 
oder allerunterthänigftstreu gehorfamfte, vorans 
gelegt, je nachdem das Product an ein land: 
oder gutherrliches Gericht, an die fibnigl, Ne: 
gierung, oder an Seine Königliche Majeftät 
gerichtet wird. 

Die nämliche Audfertigung wird von dem 
Gemeinde: Vorftcher, in Gegenfländen der Etif: 
tungen, der Schule und der Armen = Pflege, 
zugleih von dem Pfarrer, und in wichtiaen 
Angelegenbeiten, von allen Mitgliedern des Aus— 
ſchußes unterzeichnet. 

F. 18 
Ueber die erkannten Polizepftrafen wirb ein 


befonderes Strafbuch geführt, welches dem vers 
Nöten Polizevfrevel, und die auferlegte Strafe 


fummarifch nachweifen fol. 
$. 1% 

Den Verwaltungen ver Rural: Gemeinden 
ift geftattet, ein Siegel zu führen, welches jes 
doch nur die Inſchrift 

Verwaltung der Rural⸗Gemeinde 
(Benennung bed Orts) 
enthalten fol. j 

Diefes Siegel wird von dem Gemeinde: 

Vorſteher aufbewahrt. 
$. 20. 

Alle Amtöpapiere werden in einer befondern 
Kifte mit einem fortlaufenden Verzeichniße im 
dem Gemeinde« Haufe, oder bey dem Gemeinde: 
Morfteher, unter gehdriger Vorficht hinterlegt, 
jene ausgenommen, welche dem Gemeinde: und 


8839 | 
Stiftungd = Pfleger zur Rechnungs: Anfertigung 
erforderlich find. 

S 2. 

Gefchäfte, deren regelmäßige Behandlung 
entweder befondere Kenntniffe vorausfegt, oder 
welche den Gefegen gemäß von dem ordentlichen 
Gerichten beglaubiget und beftätiger werden muͤſ⸗ 
fen, fonnen zwar in bem Gemeinde : Ausfchuße 
eingeleiter uud befprochen, dann die Beſchluͤſſe 
hierüber gefaßt werden, hierauf aber find zwey 
Glieder des Ausſchußes, vorzüglich die Gemeinde: 
und Stiftungspfleger, und die bey dem Ges 
ſchaͤfte betheiligten Privaten an dem Sit des 
betreffenden Gerichts abzuorbnen, um bie ges 
eignete Verhandlung zu bewirken. 

Hierher gehdren vorzüglich 

a) Verträge über Darleihen aus bem Stif⸗ 
tungs⸗ oder Gemeinde⸗-Vermoͤgen; 

b) Tauſch, Kauf und Verkauf, dann Pach⸗ 
tungen von Realitäten, nußbaren Rechten 
und Gewerben; 


ec) Eonfenfe zur Veräußerung oder Belaftung 
eined zum Gemeinde s oder Stiftungs » Vers 
mögen grundbar gebdrigen Guts oder eins 
zelnen Grundftides; 


d) Abldfungen des Ober » Eigenthums ; 
e) Laudemial : Verhandlungen; 


f) Geſuche um Moderationen ftändiger Reich: 
niffe an Geld oder Naturalien; 


g) Eontracte über Paffiv » Anleihen ber Ges 


meinde felbft, u. dgl. 
$. 22. 

Da bie Lands und gutsherrlichen Gerichte 
in den bezeichneten Gegenftänden, und in allen 
benfelben gleichartigen Fällen zugleich die niedere 
Guratel auszuüben haben; fp verfteht es fich von 
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felbft,, daß fie die zwiſchen dem Gemeinde: Nudı 
fhuß und den betheiligten Privaten eventuell ges 
troffene Uebereinkunft „modificiren, oder gänzlich 
aufheben koͤnnen und müffen,, wenn hieraus dem 
Gemeinde» oder Stiftungs = Vermdgen ein Nach: 
theil zugehen wurde, und daß diefe Gerichte auch 
bey der Zuläßigkeit der eventuellen Uebereinkunft 
vorerſt die Genehmigung der Königl, Megies 
rung in denjenigen Fällen zu erhoblen haben, 
welche im $. 128 ber Verordnung vom 17. 
May 1818, mit Bezug auf den $. 123, bezeichs 
net find, 


$ 3 

Das Gemeinde» und Stiftungs-Vermoͤgen 

ber Rural» Gemeinden wird in flreitigen Rechts⸗ 

ſachen durch dffentliche Anwälte vor Gericht vers 
treten. 


Die Kbnigl. Regierungen derjenigen Kreiſe, 
in welchen eine entiprechende Einrichtung bießs 
falls noch nicht befteht, haben daher zu verfuͤ⸗ 
gen, daß bey einem jeden Stadt⸗, Land» und 
Herrfchaftsgerichte, dann für ein jedes Patrimos 
nialgericht erfter Glaffe ein Rechts: Anwalt bes 
nennt werde, welcher alle bey demfelben Gerichte 
vorfommenden flreitigen Nechtöfachen des Ge: 
meindes und Etiftungss Vermdgens, nnd zwar 
ohne Unterfchied, es mögen die berheiligten Ges - 
meinden und Stiftungen in demfelben oder in 
einem anderen Gerichtöbezirke gelegen ſeyn, ords 
nungsmäßig beforgen, und dafür die zur Auf⸗ 
sechnung geeigneten Deferviten beziehen wird, 


In gleicher Weife fol auch am Site eines 
jeben Nppellationdgerichtes ein bffentliher Ans 
walt benennt werden, weldjer dad Gemeinde⸗ und 
Stiftungs « Vermbgen der Rural:Gemeinden, ohne 
Unterſchied der Kreife, in welchen die Gemeinden 
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gelegen find, bey dieſem Appellationsgerichte ges 
bhörig vertreten wird. 


Der am Sitze des Yppellationsgerichts in 
Mincen aufgeftellte Redyrs = Anwalt kann zu: 
glich die Vertretung des bezeichneten Vermbgens 
bey dem Shberappellationd » Gerichte übernehmen. 

% 24. 

Eobald die Gemeinde: Verwaltungen zum 
Rechtsſtreit veranlaße‘ werden, baden fie die 
Sache bey dem vorgefegten Land- oder gutsherr— 
lichen Gerichte, als der niedern Euratel, muͤndlich 
anzubringen, und dieſe Turatel ift verbunden, 
vorerſt näher zu würdigen, ob der Conſens zum 
Streit ertheilet werden koͤnne oder nicht. 

Im eriten Falle haben die nimlichen Gira: 
telen den Conſens ſogleich auszufertigen, die 
Behelfe zum Streit zu ſammeln, und zu orditen, 


und fämmtliche Producte unter fhriftlicher Darz 


flellung der Each « Verbältniffe dem treffenden 
Rechts » Anwalte zuzuftellen, 

Im zwenten Falle hingegen find die Gemein: 
des Berwaltungen über den Ungrund ibrer vers 
menntlichen Recht&- Anipriiche zu belehren, und 
mit dem Gefuche um den Confens zum Streit 
abzuweifen, 

Menn die Gemeinden hierbey fich nicht bes 
ruhigen wollen, iſt denfelben geſtatiet, den bee 
fraglichen Eonfens bey der Königlichen Regie⸗ 
zung nachzufuchen. 

F. 25. 


Menn die Gemeinde: Verwaltungen gegruͤn⸗ 


dete Urſachen vorhringen, aus welden fie dem 
aufgeftellten- Anwalte die Fübrung eines Rechts— 


fireites nicht oms»rrtrauen wollen, oder wenn 


font GColıfionsfälle eintreten, kann den Ges 
meinde + Perwaltun en die eigene Wahl eines 
oͤffentlichen Anwaltes uͤberlaſſen werden. 


— — 
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$. 26. 


Da die Stiftungen größten Theils bey Gant⸗ 
Verhandlungen berheiliger find, bie mweniaften 
Nural x. Gemeinden aber Diejenigen - bffentlichen 
Blätter beſitzen, durch welche die Creditoren eis 
ned Privaten vor Gericht geladen werden; fo 
wird es den Lands und gutsherrlichen Gerichten 
zur befonderen Pflicht gemadit, auf folde Nor: 
ladungen von Curatelwegen aufmerljam zu ſeyn, 
und das Erforderliche zeitig zu verfügen. 


& 27. 

Denn Activ s Ausftände an Renten des Ge⸗ 
meinde s oder Stiftungs: Vermdgens durch richters 
liche Hülfe beygetrieben werden ſollen; fo ift zu 
unterfcheiden,, ob der Reſtant bey Dem Gerichte der 
betheiligten Gemeinde oder Etiftung, oder bey eis 
nem anderen Gerichte belangt werden muͤſſe. 


Im erften Falle foll der Gemeinde- oder 
Stiftungs: Pfleger die Ausſtaͤnde bey dem Ges 
richte muͤndlich zum Protocol eiutlagen, und bez 
ven Beytreibung nachſuchen. 


Im zweyten Falle aber, und befonders, 
wenn bie: ordentliche ‚Gerichtöhcehdrde der Ne- 
ſtanten bedeutend entfernt iſt, fol das € hörige 
durch die niedere Euratel, und durch den aufges 
fiellten Anwalt bejorgt werden, 


$. 28. 


Etreitigfeiten der Gemeinde : Glieder, oder 
vericiedener Gemeinden unter ſich, wobey die 
Vertreter des Gemeinde: oder Stiftungs-Ver— 
mögens weder als Aläger noch als Beklagte ers 
ſcheinen, werden nach bisheriger Uebung behan⸗ 

delt, ohne daß die ſtreitenden Theile au das oben 
bezeichnete Verfahren, oder an einen beflinmten 
Anwalt gebunden ſind. 


893 


F. 9. 

Webrigend find die Verwaltungen der Rurals 
Gemeinden fowohl, ald die mit der niedern Cus 
ratel beauftragten Lands und gutöherrlichen Ger 
richte verpflichtet, in allen die Bewirthſchaftung 
ded Gemeindes und Stiftungs-Vermoͤgens bes 
treffenden Gegenftänden an die einfchlägigen 
Verordnungen, Megulative und Snftructionen 
fih zu halten. 


II. Eaffes und Rebhnungswefen. 
Zu den befondern Dienftes » Obliegenheiten 
des Stiftungss Pflegers gehören: : 
a) Die Verception der Geld» und Natural: 
Renten aus dem Etiftungs = Vermögen über: 
haupt, der Suftentations = Veyträge, der 
zurüdbezahlten Activ⸗Capitalien, der Ers 
idſe für veräußerte Realitäten und Gewerbe, 
und der aus neuen Kundationen, Legaten, 
Schenkungen, oder Erbſchaften anfallenden 
Vermoͤgenstheile; 
b) Die Beſtreitung aller Ausgaben auf Per⸗ 
fonalsz und Real» Erigenz der Stiftungds 
zwede, auf Staats⸗ und Communal : Aufs 
lagen, und auf den Dienft der Verwaltung; 
ce) Die Auffiht auf Gerätbichaften, Gebäude, 
und Grundftücde der Stiftungen, 
d) und die Rechnungs = Ablage über ſaͤmmtliche 
Einnahmen und Ausgaben des Jahres, 


F. 31. 

Da bie Activ-Capitalien der Stiftungen 
bed offenen Landestheiles in den Vorzeiten, theils 
unter der jüngften confelidirten Verwaltung ges 
wöhnlich aus Concurrenzen mehrerer oft zahlreis 
dyer Stiftungen gebildet worden find, wodurch 
bie nunmehr erforderfiche Partials Zahlung und 
Perception der Zinfen für die Schuldner ſowohl 
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ald für den Etiftungs «Pfleger erſchwertt it; 
fo wird gefintter, daß in denjenigen Kreifen, im 
melden eine Nachhilfe dießfalls erforderlich iſt, 
zur Zeit, und bis die Gefchäfte in einen regels 
maͤßigen Gang gebracht find, befondere Agenten 
für die Stiftungen der Rural: Gemeinden in den 
Hauptftädten,, und am Site ver Etaats » Schuls 


"den: Zilgungs s Cajfen aufgefteller werben. 


F. 32. 

Die Obliegenheit diefer Agenten fell darin 
beftehen,, die Zinfen von den ben Staats» Schul: 
den» Tilgungs : Caffen, und auf Realitäten der 
Privaten in Hauptſtaͤdten anliegenden Eapitalien 
der Stiftungen beftimmrer Gemeinden und Ges 
richtöbezirfe zu percipiren, diefelben in treffens 
den Raten ar die einzelnen Stiftungs + Pfleger 
gegen Quittung zu verſenden, hierüber jährliche 
Rechnungen zu ſtellen, und diefe den einfchlägis 
gen Lands und gutöherrlichen Gerichten zu dem 
Ende zu übergeben, damit fie revidirt, und biers 
nach die Rechnungen der Stiftungs : Pfleger cons 
trolliet werden koͤnnen. 


F. 33. 

An die nämlichen Agenten mögen auch die 
Zinfen derjenigen größeren Eapitalien, welche 
abeliche Gutöbefißer den Stiftungen des offenen 
Landes haften, im fo ferne entrichtet werden, als 
die Gelder am Sitze des Agenten zu erheben find. 


& 34% 

Die Wahl der Agenten wird den Königlis 
en Regierungen überlaffen, es fol jedoch die 
befondere Ruͤckſicht auf ſolche Individuen genom⸗ 
men werben, welche die erforderlichen Kenntniſſe 
biefes Geſchaͤftes zuverläßig befiten, und in ana 
bern Beziehungen das volle Zutrauen verdienen, 


Die Remumerationen der Agenten find am 
Schluße des erſten Jahres ihrer Function näher 
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zu bemeffen, und dann für biefes Fahr fewohl 
als für die Folgezeit auf eine Tantieme von 
den eingehobenen Zinfen feſtzuſetzen. 
$. 35 

Die Land» und gutöherrlichen Gerichte find 
verpflichtet, den Etiftungs = Pflegern in ber 
Perception der Nenten aus entfernten Orten, 
oder vom Auslande, allen erforderlichen Beyſtand, 
theild durch mündliche Anleitung, theils durd) 
Gorreöpondenz mit den Gerichtöbehbröen ber 
entfernten Schuldner zu leiften, 


$. 50. 

-Die Etiftungscaffe wird zwar von dem 
Pfleger geführt, fie fol jedoch zwifchen diejen 
und einem Gemeinde » Bevollmächtigten unter 
gemeinſchaftliche Eperre gelegt, und nad Unis 
fländen entweder bey dem Pfleger ſelbſt, in dem 
Gemeindehaufe, oder in der Kirche aufbewahrt 
werben, 


8. 37 

Der Stiftungspfleger muß neben dem Me: 
giſtet der Rentenpflichtigen ein befonderes Eafles 
Tagbuch nach dem allgemein bekannten, eins 
fachen Formular, unter Benhälfe des Gemeindes 
fihreiberd, führen, dasjelbe in jeder Verſamm⸗ 
lung ded Ausſchußes vorlegen, und nicht nur 
alle, zur Ergänzung oder Erweiterung des Fun⸗ 
dirungs⸗ Vermdgens gehdrigen, Baarſchaften, 
ſondern auch jeden die Samme vom fünfzig 
Gulden üherfieigenden Handreft in die Stifs 
tungs = Eajfe abliefern. 


Eind bedeutende Ausgaben auf Bauten, 
Einfäufe, neuerliche Capitals » Anlagen u. dgl. 
zu beſtreiten; fo wird vie erforderliche Summe 
aus der Stiftungs-Caſſe erboben, und dem 
Pfleger zur geeigneten Verwendung ingeftellt, 
worüber die Nachweife in der naͤchſten Ders 
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fammlung des Ausfchußes unfehlbar vorgelegt 
werben müffen. 


$. 38, 

Verio x Obligationen und andere, bad Vers 
mdgen ber Stiftungen betreffende, Documente 
find in der Stiftungs-Caſſe forafältig zu vers 
wahren, und in einem fortlanfenden Verzeichs 
nife mit Abs und Zugängen. ſummariſch nach⸗ 
zuweiſen. 


. 30. 
Als beſondere Obliegenheiten des Gemeins 
de⸗Pflegers werden bemerkt: 


a) Die Einnahme oller aus dem Gemeinde⸗ 
Vermbgen fließenden Gelds und Narurals 
Renten, der indiresten Local s Auflagen, 
und ber ordentlichen fowohl, ald der außer: 
ordentlichen Gemeinde s Umlagen; 


b) vie Leiſtung aller Ausgaben auf Befriedis 
gung ber Gemeinde s Bedürfniffe und Ers 
fülung ihrer Verbindlichkeiten, auf die Las 
fien des Wermögend und des Dienſtes, 

©) und die jährliche Rechnungs » Ablage. 


i 


80% 

Die in vorflehenden SS. 35, 36, 37 und 
38, binfichtlich des Eriftungs » Vermögens, ers 
theilten Beſtimmungen follen auch fuͤr das 
Gemeinde s Vermögen analog in Vollzug gefegt 
werben, 


g 4, 

Am Schluße des Etats-Jahres ftellen ber 
Gemeindes und Stiftungs » Pfleger, unter Affis 
ftenz des Gemeindeſchreibers, ihre Rechnungen, 
wofiir das vor dem 1. October 1807 in den 
eriten ſechs Kreifen des Reiches beftandene, und 
das im Unter: Mainkreife fpäter eingeführte, bes 
fondere Zormular in fo ferne bepbehalten werden 


897 


kann, als die in der Verordnung, über die Er: 
tradirion de Communal» und Stiftungs : Vers 
mdgens, vom 5. September 1818 Art. VI. dieß⸗ 
falls vorbehaltene Entſchließung eine Abaͤnde⸗ 
zung hierin nicht treffen wird. 

F. 42. 

Die gefertigten Rechnungen werden, nach 
Vorſchrift des F. 105 der Verordnung vom 17. 
May 1818, dem Ausſchuße und der ganzen Ges 
meinde vorgelegt, und hierauf, mit der Unters 
fchrift der Glieder ded Ausſchußes verfehen, an 
das vorgefeßte Lands oder gutsherrliche Gericht 
zur Revifion abgegeben, 

F. 4 

Die Rechnungen über dad Vermbgen ber 
Stiftungen des dffentlihen Cultus follen auch 
von den Ortös Pfarrer eingefehen, und die Ers 
innerungen bieräber an das treffende Lands oder 
gutsherrliche Gericht abgegeben, oder, wenn 
Feine Erinnerungen vorzubringen find, die Reche 
nungen jelbjt von dem Pfarrer unterzeichnet 
werden, 


8 44, 

Am 1. inner eined jeden Jahres muͤſſen 
bie Gemeindes nnd Stiftungs- Rechnungen bey 
ber vorgeſetzten Behoͤrde eingereicht feyn; nach 
Berlauf diefes Termines foll die Execution ges 
gen den fäumigen Pfleger unfehlbar verfügt 
werden. 

F. 48. 

Den Rande und gutäherrlichen Gerichten 
wird ein Zeitraum von 2 Monathen zur Revis 
fion der Rechnungen jugeflanden, die Anftände 
gegen die Rechnung werden in ein Protocol aufs 
genommen, und im Monathe März eines jeden 
Jahres find der Gemeinde: und Stiftungs⸗ 
Pfleger, dann ein Gemeinde = Bevollmäcptigrer 


— — — 
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an deu Sitz des Gerichtes zu berufen, wo bie 
Revifiond »Protocolle abgelefen, und die Pfleger 
über die aufgefaßten Anftände fogleich zur Vers 
antwortung gezogen werben follen. 


$. 46. 


Sind die Erläuterungen der Pfleger gends 
gend, fo wirb dieſes zur Seite des Protocolls 
fogleich bemerkt; im entgegengefegten Falle aber 
‚befteben die Bedenken, und ber Gemeinde Bes 
vollmächtigte übernimmt das Protocol mit der 
Verbindlichkeit, dasjelbe dem Ausſchuße bey 
der nächften Verſammlung, theild zur Kenntniß, 
theild zu dem Ende vorzulegen, bamit von dem 
Gemeinde » Vorficher für den Mollzug der im 
Protocol enthaltenen Aufträge pflichrmäßig ger 
forgt, und ein allenfallfiger Erfag in die Caſſe 
ſogleich erhehler werde. 


g. au 


Ueber Gebrechen in der Form der Rechnun⸗ 
gen und ihrer Belege ſind die Pfleger muͤndlich 
zu belehren, ohne dieſelben in das Revifionds 
Protocol aufzunehmen, 


F. #8. 


Eobald die Reviſions-Anſtaͤnde vbllig ges 
hoben und die Rechnungen richtig gefteller find, 
wird dem Gemeindes Husfchuße, deffen ſaͤmmt⸗ 
liche Glieder für den materiellen Theil der Rech⸗ 
nungen verantworslich find, das Abſolutorium 
durch das Land» oder gutöherrliche Gericht ers 
theilet, und den Pflegern ein Duplicat hiervon 
zu ihrer beſonderen Legitimation äugefertiget, 


Muͤnchen ben 24. September 1818. 





(68) 
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399 
K Die Ernennung eines Agenten für bie Rural: Ge: 
. meinden zur Perception der Stiftungs = Eapitale: 
Binfen betreffend, 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Es ift biesfeitd befchloffen worden, zur Pers 
ception der Zinfen von Staats » Capitalien, zur Zeit 
einem Agenten für die Stiftungen der Rural: Ges 
meinden im der Perſon des Konigl. Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤrs Biondino bahier aufzuſtellen. 
Dieſer Beſchluß wird anmit zur Nachachtung er⸗ 
dffnet. 

München ben 29. October 1818. 
Königlich = Baierifhe Megierung 
bed Sfarfreifes, 

Sammer dbed Innern. 

v. Widder, Bicepräfident, 

v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Reggs.Conc. 


(Die Taxen von Verfiherungd = Urfunben über die 
regulirten Bodenzins-Capitalien bey allodifieir: 
ten Ritterlehen betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftäit des Königs. 
Nachftehendes allerhoͤchſtes Reſcript dd. 

Sten dieß Monathö wird hiermit zur allgemeinen 

Kenntniß gebracht. 

Muͤnchen den 27. October 1818. 

—Kdniglich-Baleriſche Regierung 

. des Iſarkrelſes. 

Kammer ber Finanzen 
» Widder, Vicepräfident, | 
v. Krempelhuber, 
Secretaͤr. 
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Marimiliam Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Da Unſere allerhoͤchſte Verordnung vom 
12ten December 1811 feine Veſtimmung enthält, 
nad welchem Maßſtabe die Taren von Verfiches 
rungd »Urfunden über bie regulirten Bodenzins: 
Gapitalien bey allodificirten Ritterlehen erhoben 
werden follen; fo finden Wir Uns auf den Antrag 
Unferd General » Fiscalates, ald Oberjten : Les 
henshofes, zur Erleichterung der Umwandlung 
diefer Lehen bewogen, die Veflimmungen der 
Verordnung vom Oten Juni 1815, die Umwand⸗ 
lung der gemeinen Lehen betreffend, im Bezie⸗ 
bung ber Zaren auch auf die Nitterlehen auszus 
dehnen, gemäß welchen für die Eintragung des 
Bodenzins » Kapitals in das Hypothekenbuch, 
oder das gerichtliche Briefprotocoll der Bodens 
zinspflichtige die Hälfte der fonftgewöhnlichen 
Gebühren zu bezahlen ſchuldig iſt, und für die 
Ledigungd = Urkunde nur ein Fertiggeld vdu 
30 kr. entrichtet werben foll, 


Münden den 3. October 1818. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten Befehl 


der General » Secretärs 
von Geiger. 





‚(Die erledigte Pfarre Eb er tahauſen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch die Verſetzung des legten Beſitzers 
wurde die Pfarrey Ebertshaufen erledigt. Sie 
liegt in der Didceſe Frepfing, im Decanate 
Ginzelpofen, und Kdnigl, Landgerichte Dachau. 


|| Ve ——— 
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Su einem Umfreife von einer Staude paflo: 
rirt fie 103 Seelen. Zu Chertshaufen befindet 
fih eine Schule, welde eim zeitlicher Pfarrer 
mit dem Mefiner zu verfehen hat. Das Eins 
kommen des Pfarrers beflcher in 302 fl. 47 fr. 

Laſten haften auf diefer Pfarrey Feine befons 
bern, als eine Wogten «Abgabe, bejtehend an 
Haber in 3 Metzen 2 Viertel, 
an Geld, 12 Ir, — 

München den 29. October 1818. 

Königlich = Baierlfhe Regierung 
beö Sfertreifes. 
"Kammer bed. Jnuern. 
v. Wid der, Vicepraͤſident. 
m v. Hofitetten, Director. 
Hofmann, Rggs.Conc. 


v 


pranlı 





Dienftes ⸗Rotizen. 


Dur ein allerhoͤchſtes Refeript som 13ten 
Detober I. 3. wurde der Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richts⸗Rath in. Palau, Heinrich Aurich, in 
gleicher Eigenfchaft anf die. erledigte Rathöftelle 
beym Kreis⸗- und Eradtgericht in Minden * 
fördert, und 


ber Protocollift bey dem Kreis- und Stadt⸗ 


gerichte Minden, Earl Rauchenberger, zum 
Kreis und Stadtgerichts = Hard in Paffaı ers 
nannt, dann die hierdurch erdffnete Protocolltz 
ften » Stelle dem bisherigen Protecolliften des 
Kreis- und Gtadtgerichts Kempten, Joſeph 
Fuchs, verliehen, und 


ber bisherige Diurnift ben dem Kreids und 
Stadtgerichte München, Joeſeph Leber, zum 
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Schreiber bey dem Kreis. und Stadtgerichte in 
Paſſau ernannt. 


Seine abnigliche — u ferner un⸗ 
term 1Öten beöfelben Monaths den als Mech 
nungs « Commiffär zur- Finanz s Kammer der Rex 
gierung bed Unter s Donaufreifes_ beftimmt ges 
weſenen Rechnungs Revifer Specht, bey ber , 
Binanz = Kammer, der Regierung des Iſarkreiſes, 
von der Aunahme dieſer Stelle zu entheben, und 
an feiner ſtatt für die erwähnte legte Rechnungs» 
Eommiffirs : Etellein Paſſau, den zweyten Rech⸗ 
nungs » Gehäifen der Finanz sNammer ber Mes 
gierung des Iſarkreiſes, Michael'Beer, zu ers 
nennen gerubet. 


Den 22ften Detober l. J. wurde dem bis⸗ 
berigen Schul: Gehllfen zu Obergiefing, Seba⸗ 
ſtian Gſchwind, der Farholifhe Schuldienſt 
in Großearolinenfeld, — Noſenheim, 
verliehen. 


Am 2ſten beſagten Monagths iſt die durch 
Beförderung des Prieſters Auguſtin Kiefel ers 
ledigte Stelle eines Predigers in der Stadtpfar⸗ 
rey zu St. Martin in Landshut, dem Prieſter 
Joſeph Scheill,bisherigen Kaplan an der 
Pfarrey im der Vorſtadt Yu — übertragen 
worden Ä 





Betfanntmadungem 





+ 


(Die Sommer : Semeftral : Prüfungen an der Kane. 
Arzeliben Schule zu Münden, im Squljahre 
1815 betreffend, 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Als Refultat der Sommer «&emeftrals Yrıls 
fungen an der: Iandärztlichen Schule zu Muͤn⸗ 
(68*) 
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chen des Schuljahres 1845, werben nachſtehende, 
Iandärztlihe Gandidaten, welche wegen ihres 
Fortganges im Laufe diefes Semeſters als Preiſe⸗ 


Träger würdig erachtet und beflätiget worden fin, 


bierburch zur dffentlichen Kenntniß gebracht. 
Erfter Preiss Träger: 


Meter Schaffner, aus Freyfing im Sfarkreife, 


Zweyter Preis: Träger; 
Friederich Stadelmaier, aus Weißenburg 
im Rezatfreifes 
Dritter Preis: Träger: 
Joſeph Brem, aus Kiemrathshofen, Landges 
gerichts Gränenbach im Ober» Donaufrbife, 
München den 19. Dctober 1818, 
Königlich e Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Fnnerm 
» Widder, Vicepräfident, 
v. Hoffbetten, Director, 


v. Rüde, Reggb. Cone. 


(Einen im Junſtrom gefundenen Cadaver betreffend. > 


Am. Siften October 1, J. wurde ben den 
Hofau in dem Junſtrom ein Eadaver vorgefunden, 
welcher ſchon fehr lange im Waſſer gelegen feyn 
muß , indem die meiften Fleiſchtheile, beſonders 
die Naſe, Lippen und Augen ſchon weggefallen 
waren. Man konnte noch ſoviel erkennen, daß 
der Cadaver maͤnnlichen Gelchlechte und von 
mittlerer Groͤße war. 

Außer einem alten zerriffenen Paar Ziſchma⸗ 
Stiefeln, einigen Trümmern einer alten tuͤchenen 
Hofe von nicht mebr kennbarer Farbe, und eis 
nem alten zerriffenen ſchwarzen Halstuch, war 
auch Keine Kleivung mehr vorhanden. 


954 


Jederm ann wird auftzefordert, ſeine allen⸗ 
falffige Wiſſenſchaft, binſi huc des Todtgtlãa 
denen, anzugeben, 1 


Den 22. October 1818. 


Königlih = Baierifches Sandgerigt 
RNofenheim. er 


Wild, Landrichter. — 
u 4. 
Verfieigerungenm.. 


— 





Gemäß allgemeiner gnaͤdigſter Ausſchreibung 
ber Königl. Regierungs-Kammer der Finanzen 
vom Öten laufenden Monaths, darf der auf den 
biesfeitigen Amtsſpeichern fich befindliche Getreide 
Vorrath von circa 


0 Schäffel Weizen, a a Ya 

BB oe. Gerfte, 

Durch dffentliche WVerfteigerung zum Verkaufe ges 
bracht werben. 

Indem man bieß hiermit !zur allgemeinen 
Kenntniß bringt, und die Kaufsluſtigen zur Bey—⸗ 
wohnting der, am Tien November I. 3. Früh 
Morgens 10 Uhr, im biefigen Amtölecale ſtatt⸗ 
Babenden Verſteigerumgs » Verhandlungen eis 
ladet, bemerti nam zugleih, daß das Getreid 
felbft an den Meiſtbiethenden, erft nach erfolgs 
ter, gewiß aber beſchleunigt werdender, hoͤchſter 
Genehmigung, und dann nur gegen gleich baare 
Bezahlung audgehändiget wird. 


Den 21. Detober 1818. 


Königlich » Baierifhes 
M iesbach. 
Schmid, Rentbeauter. 


Rentamt 


(2) 2%. 
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In Folge gnadigſter Eulſchließuug ber Ahr: dungen in der Zwiſchenzeit net Ser er: 
nigl. Regierung des Iſarkreiſes, Hammer" ber. * werden Bonner ur ©: 4. — 
Finanzeny vonr 2aſten Julisl. 3, werben. ges » Den21. September ie Be, N et a 

meinſchaftlich mis, dem Kdnigl. Forftamte Egl⸗ ———— Salerifches Mentamt 
harting, folgende, in der Renjer Kling. ums MVaſſerbarg. 7 
weit dem Inufluß, dwiſden Hohenburg und = 2. — — 


Gars liegende, mit Fichten, Taunen und Foͤhren 
hewachſene Waldungen, entweder: nach ihren 
ganzen Complexen, oder in: "Meinen gemeſſenen 
Abthellungen, unter Vorbehalt der hoͤchſten Res 
gierungd » Genehmigung, dffenrlich verſteigert: 


Am Montag den ;gtenMonembert, 3. 


1) Dad Sonnenholz zu 224 Tagwerk, und das 
Zieglerholz zu 404 Tagwerk; Morgens: .& 
Uhr in Hopenburgs- uni lt 


am Die us tag den 10tem Nosenis 
ber l. J. PEN na ıY ;Mamn® fir (C 


2) ber Braudſtaͤtter⸗Berg zu 23 Yagwerf;, daB 
Kollmaicholz zu 42 Tagwerk und der Amers 
berg zu 29 Tagwerk; Morgens, 8 „Uhr in 

Hohenbug; 
am Mitwoh den 1 ıten Kovem: 

ber. J. . id 


3) der Mald Unterhart 764 Tagwert eutpals 
tend; Morgens 9 Uhr in Lengmoos. 


Die Berfaufsbedingungen enthält bie aller⸗ 
hoͤchſte Verordnung vom Zoſten September 1811 
(Regierungsblart Stuͤck LXVII., Seite 1577 — 
1582) und folche werden den: Kaufeliebhabern 
bey der Erbffnung des Verkaufs s Protocols u um⸗ 
ſtaͤndlich bekaunt gemacht. 


Saͤmmtliche Kaufsluſtige werden zu dieſen 
Verhandlungen mit dem Beyſatze eingeladen, 
daß, bey dem hierzu beauftragten Forſtwart Me &- 
ger in Steinbruch, von den bezeichneten Wals 


5 Anbotde zu Protocoll geben. 





An 1Tten — 1.5 3. . Vormittags von 
bis 12 Jigr, ‚wird das dur. Coucurs⸗ Maſſe 
des ehemahligen Tuchfabricauten/ Zudwig Ro⸗ 
fenberg, gehdrige Anweſen „ig, bez Vorſtadt 
Au, Nr. 441. an den Weitbietheuden BUNT) 
unter ausdruͤcklicher Geneymigung der. Ereditoren, 
bffentlich veräußert, 
Dieſes ludeigene Anweſen heltebt⸗ — 
1) In einem zweyndckigen, — Haufe, 
welches zu ebener Erde ‚sen heigbare Zim⸗ 
mer, Kannner, Einfeh, Waſchhaus, Holz⸗ 
lege und Flketz uͤber zwey Stiegen zwey 
heitzharxe und zwey unheitzbare Zimmer, 
er Küde, Ept is und Fletz, endlich einen 
er —— enthaͤlt und in einem Werths⸗ 
2. Anfhlage von 1800 fl. ſteht, danu 
2) dar einem bden Bers/ ln Auſchlag :ztı GO fl, 


Kaufsluſtige modͤgen am benanuten Tage ihre 


= 


- 


Nunliı 


Deu 15, October 1818. 


Kbuniglid = Baieriſches 
Münden. 


Steyrer, Landrichter. 


"Bandgerigt 
63) 2 


Die Berfteigerung der Gröbmilble dabier 
am 3ıften Juli 1. J., bat noch’ zu feinem güns 


‚ftigen Reſultate gefäprt, und es wird daher dieſe 


Miple auf B ger 
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Montag den 235 ften November hf. 
unter den, in der frühern Ausfchreibung der Bey⸗ 
Tage der Moifchen Augsburger > Zeitung vom 
Teen May Nro. 109, und des XVII, Etuckes des 
Intelligenzblattes für den Yfarkreis vom Öten 
May I. J., Wekannt gemachten: Bedingungen, 
wiederhohlt zum Öffentlichen Verkaufe ansgefchries 
ben; mit dem Bemerken, daß am Berfteiges 
rungs⸗ Tage zugleich fäinmtliche Gläubiger zur 
Ralification i der Kaufsanbothe und Ctellung weis 
terer Petiten, »ünter ‘dem Beyfuͤgen vorgeladen 
werdeir, dal, ber am ernannten Tage nicht er— 
{einen wide, ſich die Beſchluſe der aumeſen: 
den Meht zahl Hefalfen laſſen mißte. in 


Den 30. September 1818, 


2 15 


Al s Baierifches Landgericht 
BEN D a ch a u.. m 
( Br. 3 .tieh, Anh 5 
— : a 


Zur Bezahlung der gegen 5 Pren- 
die r, Eellmader : Bauer zu Dbermeuching, 
eingeklagten Echuldfordetung / werden nachſte⸗ 
hende Grunbſtücke in-vim’ executionis, gegen 
gleich) baare Bezablung,‘ im Wirthshauſe zu 
Dberneuching, am i2ten Fommenden —— 
November, difentlich an den Meiſtbiethenden 
verfauft, wozu man die Kaufsliebhaber einladet. 

Diefe Grundftüe find i 

FT LHTR Pay 

Ein 4 Hof, welcher zur, Hermfchaft Otten⸗ 
hofen grundbar ift, wo feine Gebäude vorhans 
den, aber ſolche erbaut werden fonnen, wenn 
felber im ganzen Compler, zur Sübſiſtenz für 
eine ſich ‚ohfäßig machende Familie, verkauft 
wird, und beficht aus .einem Garten zu } Tags 
werk, aus drey Feldern zu 19 Tagwerk 80 Decis 


mi R. 


nn he —— 


— nn — | 
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malen, und aus —“ zu;· 12 Tagwert 
Decimalen. nrraoe Aciu 
Auch wird dieſer Wiertälßor in Parcellen;, 
mit den darauifhaftenden ae —— 
ſich UPON ON? einfinden. Hirn 
1 Ana De Dh 2 ze 
} an RAT 0 ac 
Aus — Reutomte FR 
grundbaren Hofgat „ı; werdeunfelgende) Grunde 
ſtuͤcke zum Verkaufeolosgefiblagen,,. mit dein Bes 
merken, Daft, weun ſolche zut · Werichtigung 
de Schul denſtandes nicht Aa inlänglich ſeyn, 
män no "Mehrere berfel ben au diefem Gute 


aufwerfen RD‘ * De wienacuc⸗o Seſcheiebon 


finds» BIIIA 54 
1) Der Pfannenftichle Acker zu 95 Decimalen; 
2): der Maberfalter ⸗Acker 3% Be 3 
5) Bergvor⸗Acker 92 Decimalen; 

2) erſteriefenbacher⸗Acker 56 Deeimalen ; 
5) zweyter berley 49 Decimalen; 

6) Fausbacher » Acer! ‘45 Decimalen; 

2). Fuhrweg⸗ Acker 46 Decimalen; 
8) Hecken⸗ Acker 66 Decimalen. F F 
9).Bergs Ackerl 44 Decimalen. 

10) Kurze Länge 76 Decimalen. 

11) Baader Eſel 2 Tagmeıt 42 Decimalen. 

Din; 20, Detober 118. 

Kinialih < Balerifihes Landgericht 
Ebersberg. 

HB, Landrichter. 


144 
» — 


ww | 


15H 4 


(3) 2% 

Das zur Hofmart Dieterödorf leibrechtds und 
gerichte hare Stͤr zenhofer 4 Hofs⸗Gut wird; hier⸗ 
mir zur dffentlichen Verſteigerung, mit Ausnah⸗ 


2909 
me eines Stäbeld für die dermahlige Beſitzerinn, 


mit dem Anhange ausgeſchrieben, daß ſich ſaͤmmt⸗ 
liche Kaufsliebhaber anf Montag den Zoſten Ne⸗ 


vember I. J., mit den noͤthigen Vermoͤgens⸗ und 
ReumunddsZeugniffen verfehen, im hiefigen Lands 
gerichtösRocale einzufinden,, und ihre Unboshe 
zu Protocoll zu geben haben, wo dann dem 
Meiſtbiethenden fragliches Anweſen, salva rali- 
ficatione, zugefchlagen werben wird. .,. 


Den 16. October 1818. 


Königlig » Balerifheo Landgericht 
— 


"gite, Sn, "Yet? LE 


—— 


ze ** * — 


Am Dienstag den Iten December 1. I. wird 


das chemahlige Prieſter Knollifche, ganz ges 
‚mauerte, zwepfibdige und ludeigene Wohngebäude, 
mit einem dazugehbrigen Heinen Gärten, welche 
Realitäten ein Untheil des ehemapltgen biefigen 
Franciscaner « Klofters waren, und worauf 3 hl. 
einfache Steuer haften, in dem biefigen Lands 
gerichts = Locale, Vormittags 9 Uhr, salva ra- 
Ufieatione, an ben Meiftbiethenden, gegen baare 
Bezahlung, verkauft werben. 


Kaufsliebhaber werden hiermit - eingeladen 
an dem beftimmten Tage ihr Ungeboth zu Pros 
tocoll zu geben; im der Zwiſchenzeit ſteht Ihnen 
bie Befichtigung dieſes Anweſens frey. 


Den 21. October 1818. 
adniglich-Valeriſches Landgericht 
Toͤl z. 
Eder Landrichter. 





i0 


— Vorlhladungen und Ebdictals : 
Citationen. 


u, 


+ 4 


Nachdem das, Ganterkenutniß gegen Leon: 


hard Holzer, Brauer und Deconomie + Beſitzer 


zu Inderſtorf, auch vom Koͤnigl. Oberappella⸗ 
tionsgerichte heſtaͤtiget worden; fe wird, bey 
dem Daſeyn eines rechtskraͤftigen Beſchlußes, 
dad Coucursverfahren eingeleitet. 


Der erfte Edictstag wird, bey Vereitlung 
einer guͤtlichen Ausgleichung, ad producendum 
et liquidandum auf den 24ften Novem: 
ber. J., 

ben zweyte ad — auf den 
24ften December l. J. 


ber dritte ad concludendum auf den 
25flen Jänner 1819 angefeßt; zur Abgabe 
ber Replik wird der Termin bis 25ften Sebruar 
48fo einfchlißig, und zur Duplif bis inclusive 
Alten März beftimmt. e 


— 


Wer immer eine Forderung — zu koͤn⸗ 
nen glaubt, hat suh poena praeclusionis an 
den beftimmten Edictötagen feine Anfprüche gels 
send zu machen, und feinen Anwalt zugleich auf 
den erſten Tag mit hinlaͤnglicher Vol macht zur 
gutlichen Ausgleichung zu verſehen. 

Den 29, September 18168. 


a s Beierifches Landgericht 
Dach a u. 


(3) 5. Lict. Heyb otph, Lanbrichter. 


Das Königl. Appellationsgericht des Iſar⸗ 
kreiſes, ald Civils Strafgericht erfter Inſtanz, 
erfannte unterm Iiten et praes. 14ten October 
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1. 3. gegen den des Diebflahls verbächtigen Ja⸗ 
tob Koch, levigen Dienſtknecht von Hienheim, 
Königl. — Kelpeim, auf Edictal⸗La⸗ 
dung. 
Derfelbe. wird daher zum dritten und letz⸗ 
ten Mahle aufgefordert, binnen drey Monas 
ben, vor unterzeichnetenn Kandgerichte fich zu 
fielen, und gegen obige: — ſi * zu 
verantworten. 

Den 27. October 1818. 
Königlich » Baierifches gandgeriht 
Moosburg. 

Graf, Landrichter. 


“ 


1 


In dem Schuldenweſen der Baͤcer Wiedes 
maͤnniſchen Eheleute zu Weſſobrunn, liegt ein 
rechtskraͤftiges Erkenntniß auf Erdffnung ber 
Sant vor, und man har zu dieſem Zwecke fol⸗ 
gende drey Edictstage beitimmt: 

Ad producendum et Hquidandum. ben 
25ſten November . J., N 

ad — den 28ſten Deren⸗ 
der 1, J., dann 

ad RER den 25ffen Yin 
ner 1310. 

Als terminus ad quem, hinſichtlich "der 
Eenclufion , ift der 25fte Februar 1819 feitgefegt, 
innerhalb welchem Gonckufions «Termine die eine 
Hälfte ad replicandum , die andere Hälfte ad 
duplicandum verwendet wird. = ' 

Bey Vermeidung der geſctzlichen Präclufto on 
werben baber alle, welche die Gautwaſſe mit 
einer rechtlichen Forderung anfprechen aufges 
fordert, am den beſtimmten Edictötagen, ents 
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weder in Perfon, oder durch genugfam bewolls 


mächtigte Anwälte zu erfcheinen, und ihre For⸗ 
derungen, nebſt dem Vorrechte, reihtögenügend 
anzubringen. 

Zugleich bemerkt man, daß an dem erſten 
Edietstage, wegen Aufſtellung eines Maſſecura⸗ 
tors und Veraͤußerung des Widemanniſchen 
Anweſens, mir den Treditoren Raͤcſprache und 
Uebereinkunft getroffen wird. 

Den 22. October 1318. 


Königlich-e Baierifches Landgericht 
Weilheim. 


(3) 1. Lich, dv. Thoma, Kandrichter. 
—————— — — — — — 


Amortiſations-Decret. 


er 
er 





Da fich auf die Bekanntmachnng vom Oten 
Februar l. J., eine zu Verluſt gegaugene Schuld⸗ 
urkunde vom Zten Februar 1730 betreffend, vers 


möge welcher das ehemahlige Kdyjpl. Baier. 


Schuldenablevigungs = Wert in Minden den 
Unterthanen der Hofmark Maffenbaufen ein a 
24 pr. Gent verzinsliches Capital ad 510 fl. 
haftet, Niemand über den Beſitz derfelben mels 
dete, und ber gegebene Termin ven 6 Monathen 
bereits verfloſſen iſt; ſo wird ſelbe von nun an 
für amortifirt und erloſchen erklaͤrt. 


Den 20. October 18:8. 
Koͤnigliches-Baieriſches Landgericht 
Grepfing. 


(3) 1 Groſch, Landrichter. 
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XLV. Stuͤck. 


München den 11. November 1818. 





Ymtlide Artikel 





(Die volljogene Einweiſung des Magiſtrats babier 
betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Der Magiftrat biefiger Haupt: und Refis 
benzitadt ift heute eingefegt, und zum Beginnen 
derjenigen Gefchäfte angewiefen worden, welche 
feinem Wirkungskreiſe, agmäß den Paragraphen 
55 bis 66 der allerhbchften MWerordnung vom 
ıTten May I. J., die Verfaffung und Verwal⸗ 
tung der Gemeinden betreffend, und gemäß den 
allerhoͤchſten Beſtimmungen des Werhältniffes 
zwiſchen der Polizey sDireetion und dem Magts 
firate dabier vom 15ten September beurigen 
Jahres, angehbren, 

Hinfichtli der darin bezeichneten Giegen: 
fände ift fih daher nunmehr an den Magiftrat 
zu wenden, 1 


Mittelſt allerhbchiten Reſeripts vom 2riten 
vorigen Monatböf ift nachbenannten gewählten 
Magiftrats » Gliedern die gnaͤdigſte Betätigung 
ertheilet worben. 

Zugleich werben die gewählten Gemeindes 
Bevollmächtigten bffentlich befannt gemacht. 

München den 9. November 1818. 

Königlich » Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 


Freyherr v. Schleich, Präfident. 


v. Hoffletten, Director. 
Stich, Secetär. 





Birgermeiften 
1. Franz de Paula Edler von Mittermapr, 
bisheriger Communal: Adniniftrater dabier; 
2. Sofeph von Utzſchneider, des Köuigl. 
Civil = Werdienft : Ordeus der baierifchen 


(64) ö 
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Krone Ritter, und Suhaber mehrerer Fa⸗ 
briten, 


Rechtskundige Magiſtrats-Raͤthe. 

1. Andreas Fick, bisheriger Adminiſtrator der 
Wohlthaͤtigkeits⸗Stiftungen dahier; 

2. Andreas Neuſchmied, bisheriger Admi—⸗ 
niſtrator der Eyltus » Stiftungen dahler; 

3. Joſeph von Teng, biöheriger Areis- und 
Stabtgerichtd s Rath bahier ; 

4. Jalob Klar, biöheriger Kreiös und Statt. 
gerichts⸗Rath dahier; 


Techniſcher Bau⸗Rath. 
Karl Probft, bisheriger Communal: Baus Ins 
fpector dahier. 


Bärgerlihe Magiſtrato-Raͤthe. 

1. Fofeph Lindauer, Buchhändler. 

2. Franz Huͤbſchmann, VBuchdruder. 

3. Anton Maurer, Hofglafer. 

4 Eimon Spigweg, Kaufmann und Wech⸗ 
felgerichts » Alfeffor. 

5. Georg Knogler, Kaufmann. 

6. Xaver Sutner, Golds und Silberborten 
Verleger. 

7. Johann Joſeph Paſch, Kaufmann und 
Wechſelgerichts⸗Aſſeſſor. 

8. Franz Hofer, Kaufmann und Wechſelge⸗ 
richtö » Afjeffor. 

9. Joſeph Sigl, Nealitäten » Befiger. 

10. Angelo Sabbadini, Kaufmann und 
Mechielgerichtö : Alfeffor. 

11. Franz KZaver Miegler, Kaufmann und 
Mechfelgerichts » Alfefor. 

12, Joſeph von Krempelhuber, Kaufmann 
und MWechfelgerichts » Affeffor. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte. 
1. Quirin Promolli, Apotheker. 
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2. Georg Groͤber, Stadtfiſcher und Braͤu⸗ 
haus⸗Inhaber. 

3. Unten Schindler, Kaufmann. 

4, Kaver Goͤttner, Kaufmann. 

5. Mathias Sheihenpflug, Kaufmann 
und Aſſeſſor der Kbnigl. Staats: Schulden 
Tilgungs : Conmiffion, und des Wechſel⸗ 
gerichtö II. Inſtanz. 

6. Paul Til lmetz, Apothefer, 

7. Joſeph Hoͤchl, Etadtmaurermeifter. 

8. Joſeph Lang, Kaufmann, 

9. Michael Hofmann, Apotheker. 

10. Paul Gloͤtt ner, Lichter » Fabricant. 

11. Joſeph Teufelbart, Meingaftgeber. 

12. Benno Luuglmayr, Weinhändfer, 

13. Ehriftian Wendling, Kaufmann und 
Mechfelgerichts s Aifeffor. 

14. Joſeph Probft, Hofgürtlermeifter. 

15. Anton Weishaupt, HofrCilberarbeiter, 

10. Joſeph Heitele, Kaufmann, 

17. Georg. Bader, senior, FichtersFabricant: 

18. Paul Wagner, MWeinhänbdler. 

19. Joſeph Chriſt lmuͤller, Melber. 

20. Vincenz Landerer, Kaufmann, 


21. Joſeph Gaigl, Weingaſtgeber. 


22. Sebaſtian Kircher, Glas-Verleger. 

23. Mathias Zaupzer, Apotheker. 

24. Michael Weihfelbaumer, Hauöbefiger. 

25. Donatus Tafelmapyr, Webermeifter, 

26. Balthafar Frank, Weinhaͤndler. 

27. Thomas Giefer, Hausbeſitzer. 

28. Georg Margreiter, Kaufmann. 

29. Johann Baptiſt Find, Meingaftgeber. 

30. Anton Eifenrieder, Bad »nhaber. 

31. Sebaſtian Weinmüller, Rothgaͤrber. 

32, Paul Goͤttner, Kaufmann und Mechfels 
gerichts » Aifeffor. 


35, Joſeph Metz ger, Lichter » Babricant, 
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54 Joſeph Weftermayr, Landarzt. 

35. Frauz de Paula Raudenfteiner, Kb⸗ 
nigl. Stadtgerichts = Protocollift und Eſſig⸗ 
Kabricant. 

50. Peter Paul Waigenpdf, Kaufmann, 


(Die Baufall-Schaͤtzungen und Berechnungen des 
Sutercalar : Früchte bep Vacaturen von Pfarreven 
und Beneficien betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 


Um fowohl bie, in Anfehung der Competenz 
bey Baufall: Schägungen und Berechnungen der 
Sntercalar = Früchte bey Pfarreyen und Benefi— 
cien, geflellten Anfragen zu erledigen, als den 
beffalld etwa zu beforgenden Eokifionen und Con⸗ 
flieren zwifchen ven Lande und Herrfchafts s Ges 
richten auf ber einen, und dem Kreis- und Stadt: 
gerichten, als der privilegirten erſten Inſtanz, auf 
ber andern Seite zu vorzufemmen, gerubten Seine 
Kbnigliche Majeftät, unterm Ziften October I. J., 
folgende, nach den beftehenden Gefegen und der 
Beichaffenheit ded Gegenſtandes bemeifene, Uns 
welfung alleranädigft zu ertheilen. 

1) Baufall» Schägungen follen in jedem Kalle 
als eine rein adminiftrative Sache von den 
berieffenden Land» und Herrfchaftögerichten 
behandelt werben; 

2) die Berechnungen der Intercalar » Früchte 

a) bey Bacaturen von PM farreyen und 
Beneficien, welche ſich durch Verſe⸗ 
gung ergeben, bleiben ebenfalls den 
Land: und Herrfchaftsgerichten, als ad: 
miniftrativen Unterbehoͤrden Überlaffen ; 

b) bey Vacaturen durch Todesfälle aber, 
wo diefer Gegenjtand mit den Verlaſ⸗ 
fenfchafts » Verhandlungen in dem engs 
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ſten Zufammenhange ſtehet, haben die 
bie WVerlaffenfhaften behandelnden 


Kreis» und Stadtgerichte auch diefe 
Sutercalar = Fruͤchte⸗ Berechnungen zu 
fertigen. ; 


Jedoch find dieſelben dahin zu inſtruiren, 
daß ſie 


a) zu dieſem Geſchaͤfte, ſo viel nur immer 


moͤglich, die Land⸗ und Herrſchaftsgerichte 
committiren, oder doch 


b) mit dieſen das geeignete Benehmen pflegen, 


Nach diefen allerhächiten Borfchriften Haben 
fämmtliche Unterbehörden fich genaueftend zu 
achten, 


Minden den 2. November 1818. 


Königlich « Baierifche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer bes Innern 

v. Widder, Vicepraͤſident. 

». Hofſtet ten, Director. 
v. Ride, Reggs. Conc. 





Cumherreiſende Operateurs betreffend. y 
Im Namen einer Majeftät des Könige. 


Es iſt zur Anzeige gekommen, daf von Zeit 
zu Zeit fremde Augen» und Zahnärzte, umd foges 
nannte Dperateurd im ‚farkreife berumreifen, 
und von einigen Landgerichten, und Kandgerichtds 
Ärzten mit Zeugniifen verfehen find, um ihre 
Kunft ausüben zu duͤrfen. Man finder fich das 
durch veranlaßt, die allerhbdhften Verordnungen 
dom 19ten September 1805 (Regierungsblatt 
1805, Geite 1012) und Sten September 1808 

(69*) 
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(Regierungsblatt 1808, Seite 2201) in mene 
Erinnerung zu bringen. 
München den 2. November 1818, 


Kbdniglich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Rüde, Reggs.Conc. 





Un fämmtlihe Kbnigliche Land- und 
Herrfhaftsgerihte des Iſar— 
kreiſes. 

(Baders-Gerechtigkeiten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Das ehemahlige General: Commillariat des 
Iſarkreiſes hat auf den Grund der allerhöchiten 
Berordnung , vom 29ften Juni 1808. Art. 4. Ziff. 
2 und 3 (Regierungsblatt 1808. ©. 1709), vers 
mbge welcher nicht nur geprüfte und approbirte 
Landaͤrzte, fondern auch gemeine Bartfcherer, 
aber nur in diefer befchränften Eigenfchaft, Bas 
derögerechtigfeiten erwerben onnen, fämmtlichen 
Land» und Herrfchaftägerichten des Iſarkreiſes, 
bereitd unterm Liten November 1811 und 28ften 
September 1812, den Auftrag ertheilt, ohne dies⸗ 
feitigem Bormwiffen und Genehmigung, Feine 
Bartfcherer aufzuftellen, um Gollifionen biefer 
legtern mit den erflern zu verhindern, und den⸗ 
jenigen Gerichtödiftrieten, welche wenigft fir die 
dringendſten ärztlichen, wundärztlichen, und ges 
burtöhälflihen Krankheitsfälle wiffenfchaftlicher,, 
auf einer bffentlihen Echule unterrichteter und 
geprüfter Individuen bebärfen,, Feine unwiſſenden 
und ungepriiften VBadergefellen , unter der Benen⸗ 
nung Bartſcherer, aufzubringen. 
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Nachdem aber einerſeits mehrere Gerichts⸗ 
Behoͤrden des Iſarkreiſes jene Aufträge von den 
Jahren 1811 und 1812 nicht immer befolgt ha: 
ben, andernſeits aber diefelben den neuen, mit 
bem Iſarkreiſe vereinigten, Gerichts « Behdrden 
unbefannt bleiben mußten; fo werden fie hiermit 
wieberhohlt , und den Dagegen Handelnden die in 
der Altern Medicinals Verordnung vom Tten März 
1786, die Anſaͤßigmachung ungeprüfter Bader 
betreffend, ( Mayr. Gen. Samml, St. IV. Seite 
686) ausgefprochene Beſtrafung in gleichzeitige 
Erinnerung gebracht. 

Minchen den 2. November 1818. 


Königlich =» Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
v, Wid der, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Reggs.Conc. 





(Die erledigte Pfarren Welshofen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die durch die Verſetzung des legten Beſitzers 
erledigte Pfarrey MWelshofen Tiegt in der Dideeſe 
Frepfing, im Wahldecanate Günzelbofen, im 
Königl. Landgerichte Dachau. Ihr Umtreis bes 
trägt 14 Stunden, innerhalb dem fid) 279 Seelen 
und zwey Filialen befinden. 

Die Menten der Pfarren betragen gegen 

500 fl. — 

Außer den gewöhnlichen Staatss und Dib⸗ 
eefan= Abgaben befinden fich Feine befondern Las 
ften ben biefer Pfarren ; doch unterliegt ein Gefuch 
des abtretenden Pfarrerd, wegen Regulirung ei⸗ 


BEE SEEN 
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nes Bancapitald ad onus successorum, der 
Snftruction. 
München den 31. October 1818. 


Koniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Jnnerm 


Sreyherr v. Schleich, Präfldent. 
v. Hoffletten, Director, 
Schiber, Acceſſiſt. 


—— — — — —— — — 


Dienſtes-Notizen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch aller⸗ 
hoͤchſtes Reſctipt vom 16ten October I. J. den 
bisherigen Negierungs » Affeffor bey ber Fiuanz⸗ 
Kammer des Ober⸗Donaukreiſes, Maximilian von 
Darth, im gleicher Eigenfchaft zu jener: des 
Iſarkreiſes zu verfeßen; ferner unterm utmalichen 
Datum das erledigte Rentamt Eberöberg dem 
Keutbeamten, Thesdor Schuhmann zu Tolz, 
fofort das erledigte Mentamt Tblz dem Kent: 
beamten Franz Meßmer zu Gouthofen, und 
das erledigte Rentamt zu Sonthofen dem erften 
Rechnungs: Commiflär der Finanz » Kammer des 
Iſarkreiſes, Chriſteph Ammerbacher, zu vers 
leihen geruht. 


Den Aſten October I. J. wurde ber bishe⸗ 
rige Oberapotheker im allgemeinen Krankenhauſe 
dahier, und Aſſeſſor des Medizinal-Comite, 
dann Adjunct der Afademie der Wiſſenſchaften, 
Dr. Andreas Buchner, bey der Sectlon der 
Heillunde der Univerfirdt in Landshut, für die 
von dem Profeffor Bertele vorgetragenen Faͤ⸗ 
"ber der pharmacentifchen Chemie, der Pharmacie, 
der pharmaceutifhen Waarenkunde, deö Formu⸗ 
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lars, und der Toricologie als auferordentlicher 
Profeſſor allergnädigft ernannt, 


Vermoͤge allerhächfter Entſchließung vom 
2öften befagten Monaths wurde bewilliget, den 
zweyten Aſſeſſor bey dem Landgerichre Starnberg, 
Wilhelm Doppelmayr, in die alldort erle⸗ 
digte erſte Aſſeſſors⸗-Stelle vorruͤcken zu laſſen, 
und die hierdurch erledigte zweyte Aſſeſſors⸗Stelle 
daſelbſt mit dem bey dieſem Landgerichte als 
Functionaͤr aufgeſtellten Rechtspracticanten, Wil⸗ 
helm Florimund Landgraf, beſetzt. 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom I7ften 
October I. J. wurde der Pfarrer, Prieſter An: 
ton Härtl, zu Ebertöhaufen von dem Antritte 
ber ihm durch allerhoͤchſte Entichliefung vom 
aten Dctober I. 3. zugebachten Pfarren dispen⸗ 
firt, und die Pfarsey Berglern, Landgerichts Er: 
ding, dem ehemaligen Pfarrer zu Rummelzhaus 
fen, Aurel Auguſtin Geigenberger, über: 
tragen. 


Am often October I. J. wurde die burd) 
Befdrberung des Prieſters Hauber erledigte 
Predigerftelle, an der Stadt = Pfarrey zu U. 8. 
Frau babier, dem dermahligen Profeffor zu Gt. 
Ballen in der Schweiz, Doctor der Theologie 
Pr. Herenius Haid, allergnädigft übertragen. 


Durch hoͤchſte Refcripte vom 31iſten besiel: 
ben Monaths ift der Pfarrer in Jacheuau, Prie: 
fier Sebaftian Gilbert Staudinger, von dem 
Antritte der ihm unterm 2sften Auguft I. 5. zu: 
gedachten Pfarren zu Benedicrbeuern dispenſirt, 
und diefelbe dem Erconventualen des aufgeldäten 
Stifts zu Weyern, Priefter Floridus Hottner, 
bisherigen Prediger und Dfficiator am der St. 
Michael⸗Hofkirche dahier, wie aud) 

das durch Befbrderung ded Priefter Ignatz 
Hand erledigte Kraufifche Beneficium bapier, 
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dem wegen Gefundheitds Umfläuben vom Lehr: 
amte zur Zeit- diöpenfirten Profeffor am Gym⸗ 
nafium zu Dillingen, Priefter Franz Xaver 
Berger, allergnädigft verlichen worden, 





Stechbrief. 


An ſaͤmmtliche Königl.Polizey-Behbr—⸗ 
den des Iſarkreiſes. 


Die Verfolgung des eines Mordes verdaͤchtigen 
9. Georg Günther betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Der unten fignalirte Johann Georg Güns 
ther von Mildenftein, Königl. Würtembergi- 
fchen Oberamts Crailsheim, bat fih durch fein 
Entweichen, während der Unterfuchung wegen 
der tobtgefundenen ledigen Ehriftine Liebing von 
Jartheim, des Mordes fehr verdaͤchtig gemacht. 


Da es immer wahrfcheinlich ift, daß ſich 
Befagter Gunther in die dieöfeitigen Staaten 
geflüchtet habe; fo werben fämmtliche Unterbes 
börden angewieſen, zur Habhaftwerbung diefed 
Fluͤchtlings, amtliche Spähe zu verfilgen- 


München den 8. November 1818. 


Königlih:Baierifbe Regierung 
des Iſarkrehſes. 


Kammer des Junern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Seeretär, 


©$€.— om 
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Signalement 


Johann Georg Günther, Schuhmacher⸗ 
geſell von Wildenſtein, Obcramts Crailshelm, 
hat bey ſeiner Entweichung nichts anderes an 
feinem Leibe getragen, als alte, lange unges 
bleichte zwilchene Hoſen, mit einem weißtuͤche⸗ 
nen Hoſentraͤger, und ein friſchgewaſchenes wers 
kenes Hemd mit hohem Kragen und Baͤndeln 
am Halſe. 

Er iſt ein Menſch von 20 Jahren, mittlerer 
unterfegter Statur, hat Braune Haare, auf der 
rechten Seite, oben auf dem Kopfe eine länge 
lichte Narbe, worauf kein Haar wächst, gewoͤlbte 
Etirne, graue Augen, große gebogene Nafe, 
länglichtes Gefiht, blaße Farbe, gute Zähne, 

Derfelbe hat. bey feiner Eutweichung ein 
altes dunkelblaues Kittele mit weißen Anbpfen 
aus feiner Schlaffammer, und wahrfcheinlich 
ein neues Paar Bauernftiefel mit fort ges 
nonimen. 


EB 
Berfleigerungem 


Die Königliche Regierung des Iſarkrelſes, 
Kaınmer der Finanzen, hat gemaͤß hoͤchſten Bes 
fehls vom 23ften October I. J., den Verkauf der 
zwey Etippartifchen Deconomie « Gebäude von 
der Kbnigt, Rörfters: Wohnung zu Ciebenfee, 
ſammt inzwifcben liegendem Hofraum Plan Nro. 
55. (mit Ausnahme des Einfahrtplages , welcher 
zu ewigen Zeiten als unentbehrlich zur Koͤnigl. 
Börfterö: Wohnung vorbehalten wird) daun der 
ruͤckwaͤrts der Förfterd +» Wohnung liegenden Wiefe, 
Plan Nro. 73. per 4 Tagwerk 60 Decimalen 
groß, alergnädigft angeorbnet, 
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Der Verkauf gefchieht nach ber allerhöchften 
Mormal s Verordnung vom Z0ften September 
4811 auf vollftändig freyes Eigentum, und ber 
Käufer hat außer den allgemeinen Staatsauflas 
gen, und den gewöhnlichen Gemeindelaften, Feine 
Abgabe zu beftreiten. 


Die Verfteigerung biefer bezeichneten Reas 
fitäten wird, salva ratificatione, Freytag ben 
ITften November I. $., von 11 bis 12 Uhr Mit⸗ 
tags, im Gefchäftäzimmer des unterfertigten 
Amtes vorgenommen, 


Diefes wirb hiermit zur bffentlichen Kennt: 
niß gebracht, und zugleich bemerfet, daß jedem 
Käufer die Einfiche diefer Objecte frep ſtehe. 

Den 6. November 1818, 


Königlich = Baierifhes Rentamt 
Landshut. 


Srhr. v. Prielmeyt, Rentbeamter. 





In Folge allergnaͤdigſter Entſchließung der 
Königlichen Regierung des Unter⸗Donaukreiſes, 
Kammer der Finanzen in Paſſau, vom 10ten 
Augaft 1. J., Sollen die in dem biefigen Kdnigl. 
Rentamtöbezirfe fich befindlichen, und in ben 
Steuer: Diitriften Eggfietten und Kirchberg ent⸗ 
legenen Konigl. Maldparcellen, im Wege dffents 
licher Verſteigerung theilweife oder ganz, vors 
behaltlich der allerhbchſten ae vers 
fauft werben. 


Die Verfteigerung hat demnach am 2ften 
und 24ften des laufenden Monaths November, 
von Morgens 9 bis Abends 4 Uhr flatt; fie 
geſchieht auf freyes Eigenthum, und ganz nach 
den Normen und Bedingniffen, welche in der 
allerhöchften Werordunng vom 39jten September 


— — 
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1311 (Regierungsblatt Stuͤck LXVII. bekannt 
gemacht worden find. 

Die der Veräußerung unterworfenen Walb⸗ 
parcellen beftehen : 

a) Aus dem Bräuchingerholz pr. 36 Tagwerk 

200 Quabratfchub ; 

b) Mitternbergerholz pr. 9 Tagwerf; 
c) aus dem Hochſchacherholz pr. 40 Tagwerk 

200 Quadratſchuh. 

Die Kaufsliebhaber werben hiermit eingelas 
ben, fih an dem obenbejtimmten Tagen beym 
Vräuer im Moos einzufinden, vor der Hand 
aber Fhnnen die fraglichen Waldparcellen durch 
den Koͤnigl. Revierfoͤrſter Gafteiger zu Hardt 
bey Zulbach eingefehen werden, 

Die Steuern und Abgaben richten fich nach 
den allgemeinen Normen, und werden nad) ges 
ſchehenem Verkaufe verhältnißmäßig auf bie 
betreffenden Objecte gelegt werben. 

Den 2. November 1818, 

Kbniglich = Balerifhes Ment- 

Forſt-Controll-Amt Simbach 

am Inn. 
Graf Boiſchot Erps, 
Reggs. Rath und Kentbeamter. 


@)1. 


Sn Gemäßheit der hoͤchſten Entfchliefung 
der Kbnigl, Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
ber Finanzen, vom Ötem October abhin, Nro. 
214156, werden von dem bießortigen Amtsſpei⸗ 
her nachftehende Getreidforten, und zwar 

Weizen 79 Schäffel 4 Metzen, 

Roggen 40 =: 5 5» 

Gerite 44 ⸗ 56 5 

Haber 2 » 2 s 
fommenden Samdtag den 14ten dieß, im Wege 
dffentlicher Verfleigerung an den Meiftbierhenden, 
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in ganzen oder Meinen Parthien, mit Vorbehalt 
hoͤchſten Genehmigung, umd gegen baare Bezah⸗ 
lung und fchleunige Abfuͤhrung verkauft. 

Kaufsliebhaber werben demnach hiermit ein: 
geladen, am obenbeftimmten Tage frühe 9 Uhr, 
im diesfeitigen Kbnigl. Renramts = Rocale fich 
einzufinden, die gute nnd wohlconfervirte Quan⸗ 
tität des erwäßßhten Getreid s Worrathes Im Ai: 
genfchein zu nehmen, und ihre Kaufsanborhe zu 
Protocoll zu geben. 

Den 3. November 1818. 


Königlih =» Baierifhes Rentamt 
Waging in Laufen. 


Stöger, Rentbeamter. 


Man hat auf Montag ben 23ften Novem— 
ber, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, eine Com⸗ 
miſſion angeſetzt, wobey das Haus des bilrgers 
lichen Eſſigſieders, Virgil Eder, am Anger Nro. 
813, dem Gebäude ber ftädtifchen Feuers und 
Lofchanftale gegenüber, dffentlih, salva ratifi- 
eatione creditorum, verfleigert werden wird. 

Kaufsliebhaber wollen ſich demnach an oben⸗ 
beflimmten Tage und Orte einfinden und ihre 
Anbothe ad protocollum geben, 


Den 27, October 1818. 
Kbniglih =» Baierifhbed Kreis» und 
Stadtgericht Münden, 
Gerngroß, Director. 


(2) 1. Schidermair. 





Man bat zur Verfteigerufig der Bierbraͤuer 
Windſchiegliſchen Wiefen, welche im mehreren 
Tagwerken beſtehen, und theils im Schwabinger⸗ 
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feld, und an dem Tuͤrkengraben, theils am der 
Mymphenburgerſtraſſe entlegen find, auf Mittwoch 
ben 18ten November I, J. eine Commiſſton ans 
gefegt, wobey die Käufer von 9 bis 12 Uhr 
ihre Anbothe zu Protocoll geben moͤgen. 


Den 50. October 1818, 


Kbdniglich » Baierifhes Kreide und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 
Zeiller. 


— — nn — 


Montag dem 16ten November L, J., und 
bie darauf folgenden Tage, werden im diesfeitis 
gen Koͤnigl. Stadtgerichts⸗ Gebäude zu ebener 
Erde, Eingang im Auguſtiner⸗Gaͤßchen, Vor—⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags 
von 3 bis. 5 Ubr, mehrere goldene Minge mit 
Brillanten und Noferten, einer mit einem Brils 
lant: Solitär, Collierd mit Perlen und Brillans 
ten, Obrenrihge mit Tafel Brillanten und Ro— 
fetten, Kamm mit Brillanten, goldene Dofen, 
goldene Repetirs und Minuten Uhren, filderne 
Shffeln, Meffer und Gabeln, Manuskleidung, 
Waſch, Betten, Matragen, Commode, Epies 
geln, Stoduhr, Seffeln, Eanapee, Schlitten, 
Dehlgrand, Wahöleinwand, HKamelhaar, Eris 
den, Zwirn, Baumwolle, Taffet und gradiſche 
Bänder, Spige, Galenen, Etopfeln, Rauchta—⸗ 
ba, Faͤßer, Schublävden; ferners die befte Gats 
tung Rheine und Steinweine ſowohl in Bouteil⸗ 
len, als in Säßern, zu einem halben, einem, 
zwey, drey und 160 Einer, dffentlich gegen gleich 
baare Bezahlung verileigert. 
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Kaufsliebhaber werden hiermit am obenbes 
flimmten Tag und Orte eingeladen. 


Den 2. November 1818. 


Königlich » Baierifhes Kreis: und 
EStadigeriht Münden. 


Gerngroß, Director. 
Bauer. 


Am 17tem November 1.%., Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, wird dad zur Concurd: Maffe 
des ehemahligen Tuchfabrieanten, Ludwig R os 
fenberg, gehbrige Anwefen in der Borftabt 
Yu, Nr. 441. an den Meiftbierhenden, jedoch 
anter ausdrüclicher Genehmigung der Ereditoren , 
bffentlich veräußert. 

Diefes ludeigene Anweſen befteht: 

1) In einem zwepftddigen, gemanerten Haufe, 
welches zu ebener Erde zwey heigbare Zim⸗ 
mer, Kammer, Einfeg, Wafchhaus, Holze 
lege und Fletz, über zwey Stiegen zwey 
heigbare und zwey unheisbare Zimmer, 
Kühe, Speis und Fletz, endlich einen 
freyen Kaſten enthält, und im einem Werths⸗ 
Anfchlage von 1800 fl. ſteht, dann 


2) in einem dden Berg, im Anſchlag zu 60fl. 
‚ Kaufsluftige mdgen am benannten Tage ihre 
Unbothe zu Protocol geben. . 
Den 15. October 1818. 


Koͤniglich-Baleriſches 
Münden. 


Steyrer, Landrichter. 


Laudgericht 


(3) 3. 


Zur Bezahlung der gegen Gatpar Prens 
ninger, Sellmayers Bauer zu Dberneuching, 
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eingellagten Schuldforberung , werden nachſte⸗ 
hende Grundſtuͤcke, in vim executionis, gegen 
gleih baare Bezahlung, im Wirthshauſe zu 
Oberneuching, am i2ten kommenden Monaths 
November, dffentlih an den Meiſtbiethenden 
verfauft, wozu man die Kauföliebhaber einlader. 


Diefe Grundftüde find: 
Anfg. 

Ein 4 Hof, welcher zur Herrſchaft Otten⸗ 
bofen grunbbar ift, wo feine Gebäude vothan⸗ 
ben, aber ſolche erbaut werben konnen, wenn 
felber im ganzen Complex, zur Subfiftenz für 
eine ſich anſaͤßig machende Familie, verkauft 
wird, und beſteht aus einem Garten zu $ Tags 
werk, aus drey Feldern zu 19 Tagwerk 80 Decis 


malen, und aus Wiesgründen zu 12 Tagwerk 
12 Decimalen. 


Auch wird dieſer Viertelhof in Parcellen, 
mit den daraufhaftenden Abgaben verkauft, wenn 
ſich Kaufsliebyaber einfinden. 


B. 


Aus dem zum Königl. Rentamte Ebers berg 
grundbaren Hofgut, werden folgende Grunde 
flüde zum Verkaufe losgefchlagen, mit dem Bes 
merken, daß, wenn ſolche zur Berichtigung 
des Schuldenftandes nicht follten hinlänglich fen, 
man noch mehrere bderfelben aus biefem Gute 
aufwerfen wird, die bier nicht befchrieben 


find; 

1) Der Pfaunenftiehl « Acer su 95 Decimalen; 
2) der Haberfalter s Uder 54 Decimalen ; 
5) Bergvor: Acer 92 Decimalen; 

4) erſter Tiefenbacher⸗Acker 56 Decimalen; 
5) zweyter derley 49 Decimalen ; 


6) Lausbacher » Aderl 45 Deeimalen; 
(7°) 
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7) Fuhrweg⸗ Ader 46 Decimalen; 
8) Hecken⸗Acker 90 Decimalen. 
9) Berg: Aderl 44 Decimalen. 
10) Kurze Länge 76 Decimalen, 
11) Baader Efel 2 Tagwerk 42 Decimalen. 
Den 20. October 1818. 
Königlih s Balerifhes Landgericht 
Ebersberg. 
(3) 3 HdR, Landrichter. 





Vorladungen und Ebictals 
Eitationem, - 





Die Hinterlaffene Wittwe des verftorbenen 
Metzgers, Franz Luttenbacher, zu Anzing, 
bat die Bitte vorgebracht, die fämmtlichen Glaͤu⸗ 
biger, welche an ihren verftorbenen Ehemann 
Forderungen zu machen haben, zur Liquidirung 
derfelben vorzuladen, und zugleich hierbey einen 
Nachlaß und Friften - Verhandlung zu verbinden. 

Es wird demnach zu biefem Behuf auf den 
2iſten November I. 3. eine Commiſſion anbes 
raumt, und alle diejenigen, welche an ben vers 
fiorbenen Franz Lutten b ach er Forderungen zu 
machen ſich berechtiget glauben, mit dem Compelle 


vorgeladen, daß die von den ſchon bekanuten 


nicht erſcheinenden Gläubiger der Stimmens 
mebrbeit werden bepgezähft werben; auch bie 
urbefannten Gläubiger haben unter dem nämlichen 


Gompelle zu erfcheinen. 

Den 20. October 1818. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Ebersberg 
Hoß, Landrigter. 


Das unterzeichnete Landgericht Kat in ber 
Schuldenfache des Lorenz Peinvogel, Heinz 
richbauers von Kirchkagen, auf Concurs erkannt, 
und es ift diefes Erkenntniß nunmehr in Rechts: 
kraft erwachſen. er 

Es werben daher bie Edietstage beſtimmt: 

1) Zur Eindingung der Forderungen, und zum 

Verſuche guͤtlicher Ausgleichung, Montag 

der 30ſte November I. J.; 

2) zu ben Einreben Montag ber 4te 

SFänner 1819; 

3) und zwar zu den Replicn Donnerstag 

ber 4te Februar 1819; 

zum Schluß s Verfahren Donnerstag der 

18te Februar 1810; 


fo daß alfo das ganze Verfahren am Aten März 


1819 gefchloffen wird. 

Zugleich wird bemerft, daß am erfien 
Edictstage die Mefultare des Anweſens-Verkau⸗ 
fed zur Genehmigung der Intereſſenten vorgelegt 
werden. 

Saͤmmtliche Gläubiger werden daher vorge⸗ 
laden, an diefem,, fo wie an den übrigen Edicts⸗ 
tagen, hier bey Amte, entweder perfonlich oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte, zu erfcheinen, 
und ihre Rechte gegen die fir Saͤumige in den 
Gefezen angedrohten Nachtheile zu wahren. 

Im Falle eines am erflen Edietstage zu 
Stande fommenden Bergleiches, fo wie hinſicht⸗ 
lich der Anwefens » Kauf » Genehmigung , werben 
Abweſende, ald mit der Mehrzahl der Anweſen⸗ 
den einverftanden, betrachtet werben. 

Den 24. September 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 


Mühldorf. 
Der Kbnigl. Lanbrichter verhindert 
Sepp, Aſſeſſor. 
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Der wegen Diebftabls = Verbrechen ange: 
ſchuldete umd flüchtig gegangene Georg Gab: 
linger, angeblich eines Soldaten = Sohn zu 
Innsbruck, und gewefener Schuhmachergefelle 
zu Niederaudorf dieß Gerichts, hat fih auf die 
erfte diesſeitige Ladung nicht geftellt. 


Derfelbe wird daher hiermit zum zweyten Mahle 
dffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur Gerichtös 
flellung a dato, binnen weitern drey Monas 
then, mit der Warnung aufgefordert, daß nach 
fruchtlofem Verlauf dieſes ihm gefegten Termins, 
wider ihn, ald gegen einen Ingehorfamen, den 
Geſetzen gemäß, werbe verfahren werden. 


Den 25. October 1818. 


Abniglich » Baierifhes 
Rofenheim. 


Wild, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 1. 





Der des Diebftapls angefchuldete Martin 
Kirhberger, Judhaͤusler von Harthauſen 
d. ©., bat ſich auf die erſte biesfeitige Ladung 
nicht geftellt. Derfelbe wird daher hiermit zum 
zweyten Mahle dffentlich vorgeladen, und zur 


Gerichtöftelung,. binnen weiteren drey Mos 


nathen aufgefordert, unb zwar unter ber Ware 


nung , daß nad) Verlauf diefes dreymonathlichen 


Termind, im Falle deſſen Ausbleibens, wider 
ihn, ald gegen einen Ungehorfamen, ben Gefes 
gen gemäß, werde verfahren werben. _ 


Den 4. September 1818. 


Kbniglid > Baieriſches Landgericht 
Roſenheim. 


(3) 3 Wild, Landrichter. 
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In dem Echuldenwefen ber Bider Wiedes 
männifchen Eheleute zu Weffobrunn, liegt ein 
rechtöfräftiges Erkenntniß auf Erbffnung der 
Gant vor, und man bat zu diefem Zwecke fols 
gende drey Ebictötage beſtimmt: 


Ad producendum et liquidandum den 
25ften November. J., 


ad excipiendum den 23ften Decems 
ber I. J., dann 


ad concludendum den 23ſten Jän 
mer 1819. 


N terminus ad quem, hinſichtlich ber 
Eonclufion, ift der 23fte Februar 1819 feitgefegt, 
innerhalb welchem Eonclufions » Termine die eine 
„Hälfte ad replicandum, die andere Hälfte ad 
duplicandum verwendet wird. 


Bey Vermeidung ber gefelichen Präclufion 
werben daher alle, welche die Gantmaffe mit 
einer rechtlichen Forderung aniprechen aufges 
fordert, - an den beftimmten Edictstagen, ents 
weder in Perſon, oder durch genugfam bevolls 
mächtigte Anwälte zu erfheinen, und ihre For⸗ 
derungen, nebſt dem BIETER: — 
anzubringen. 


Zugleich bemerkt man, daß an bem eriten 
Edictötage, wegen Aufftellung eines Maffecuras 
tord und Merdußerung des Widemanniſchen 
Anwefens, mit ben Ereditoren Ruͤckſprache und 
Uebereinfunft getroffen wird. 


Den 22. October 1818. 
Königlih »s Baierifhes Landgericht 
Weilheim. 


(3) 2. Be. Thoma, Landrichter. 
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Amortifations » Decrete, 





Da ſich auf die Bekanntmachung vom 22ften 
"uni l. J., eine zu Berluft gegangene Obligas 
tion über ein negoeirtes Aulehen pr. 1000 fl., für 
die Rechnung der kaiſerl. koͤnigl. diterreichifchen 
Finanzen, im Jahre 1796 durch das Wechſel⸗ 
haus Obwechſer in Augsburg megoeirt, und 
mit Nro. 119. bezeichnet, betreffend, Niemand 
über den Beſitz derfelben meldete; fo wird dieſe 
Dbligation, auf Anfuchen der Walburga Welds 
bofer, von heute an, für amortifirt und ers 
lofchen erflärt, 


Den 23. October 1818. 
Königlich » Balerifhes Landgericht 
Sreyfing 
Groſch, Landrichter. 


Dle Inhaber nachbenannter, zu Verluſt ge⸗ 
gangener landſchaftlicher 24 procentiger Obligatio⸗ 
nen von dem fiebenjährigen Landanlehen fir die 
Jahre 1728 bis 1735, und zwar 


3) Der auf die Unterthanen des Pfleggerichts 
Krayburg lautenden Obligationen : 


936 
1728 auf 826 fl. 


a) vom 8. Juni 


b) s 7. Decem. 1729 = 8%: — 

c) = 14. Mir 1731 » 820. — 

d) = 15. Novem, 17351 « 826: — 

e) = 23. Jaͤnner 1733 = 826 s — 

f) = 5. März 1734 = 8206: — 

g) « Ik €: 1735 = 820: — 
dann 


2) Der auf die Untertanen bed Pfleggerichts 
Mermofen lautenden Obligationen: 


a) vom 7. Full 1728 zu 582 fl. 


b) » 15. Februar 1729 = 582 s — 
ec) =» 8 März 1730 » 573: — 
d) s 21. Februar 1731 = 580 » — 
e) s 10. März 173535 5 5607: — 
f) s 22. Februar 1734 ⸗ 667  — 
g) » 23. Juni 17355 =» 567 s — 


werben hiermit aufgefordert, diefelben binnen 
drey Monathen, vom Tage dieſer Auöfertis 
gung angerechnet, hier vorzuzeigen, und ihre 
Anfprüche darauf nachzuweiſen, indem ſonſt jene 
Obligationen als kraftlos erklärt werden wirden- 


Den 31. October 1818. 


Königlich » Baterifhes Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 1. Gerbl, Landrichter. 
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XLVI. Stuͤck. Muͤnchen den 18. November 1818. 





Amtliche Artikel. 


(Den Ganterfan des Winterbieres im Monath De: 
cember (. 3. betreffend, ) 


Im Namen Eeiner Maieftät des Königs. 
Auf den Grund der berechneten Gerftens 
Preife im letstabgewichenen Monath, wird fir 
den nächitfommenden December = Monath der 
Ganterfag des Winterhieres nach ben biöherigen 
Zar » Diftrieten feſtgeſetzt 
auf vier Kreuzer im erften, 


s drey s brey Pfennig im 
zweyten, 
⸗vier ⸗ im dritten Diſtrict. 


Miinchen den 16. October 1818. 


Kdniglih » Baierifhe Megierung 
; bed Iſarkreiſes. 


Kammer des Jnnern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Stich, Seeretär. 


— 


(Die Pfarrey Frontenhauſen betreffend, > 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachträglich zu der frühern Bekanntma⸗ 
hung der Erledigung der Pfarren Srontenhaufen, 
bemerkt man, daß der Abfent zum Domcapitel 
in Regensburg 


1) nicht, wie dort angegeben, in 100 fl., fons 
bern in 104 fl. beftehe, dann 


2) in Naturals Abgaben an) 


Weizen 2 Schäffel 4 Megen — V. 341 Sj. 
Korn 2 ⸗ 4 = — ⸗» 38⸗ 
Gele 2 2 4— sl 
Haber 8 » 4 5 1 —214 a 
jährlich zu dem befraglichen Domcapitel zu 
leiften fen; 


(71) 
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3) find auch dahin beym Antritte der Pfarrey 
die primi fructus zu entrichten. 

° München den 9. November 1818. 
Königlich: Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes. 

Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Direstor. 


v. Ruͤdt, Reggs.Conc. 





(Die Erlebigung des Beneficiums in Schleißheim be⸗ 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch Verſetzung des letzten Beſitzers wird 
das Curat⸗Beneficium zu Schleißheim erlediget. 
Selbes liegt in der Didceſe Freyſing, im Deca⸗ 
nats⸗, und Landgerichtd « Bezirfe München, und 
enthält 225 Seelen. Die Renten deöfelben bes 
tragen 374 fl. 94 fr. 

Außer den gewöhnlichen Staats- und Dib⸗ 
cefans, dann Gemeinde s Abgaben, haften Feine 
befendere Laſten auf demfelben. 


München den 12. November 1818. 


Kdniglich = Baierifhe Regierung 
des Jfarkreifes. 


Kammer bed Jnnerm 
Freyhert d. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtet ten, Director. 
Schiber, Acceſſ. 
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Dienſtes-Notizen. 


Am Sten November I. J. wurde ſtatt des 
zum Schullehrer in Ampfing ernannten Lehrers 
von Nitenfraunberg, Johann Georg Kuͤhbeck, 
dem biöherigen Schullehrer zu Mauern, Anton 
Andeltshaufer, der Schuldienft in Ampfing, 
Randgerichts Mühldorf, verliehen. 

Durch ein allerböchfted Refeript vom 6ten 
November l. J. ift der bisherige Studien!:hrer, 
Gerbel in Landshut, zum Profeffor an dem 
Gymnafium zu Straubing ernannt, und die das 
durch erledigte Lehrſtelle in Landshut dem im 
Waͤrzburg geprüften Candidaten des Studien⸗ 
Lehramts, Johann Baptiſt Martin aus Ober⸗ 
volkach, ertheilet worden. 

Am Sten desſelben Monaths iſt das Benue—⸗ 
ficium zu Unterbergen, Landgerichts Landöberg, 
dem vormahligen Schloßbeneficiaten zu Muͤnchs⸗ 
dorf, Prieſter Anton Griesmair, übertragen, 
und 

bie Pfarren zu Pürgen, Landgerichts Landes 
berg, dem vormahligen Pfarrer zu Oberhofen, 
des fürftlich von Wrediſchen Herrfchafrsgerichts 
Mondfee im Defterreichifchen , und nunmehrigen 
Hülfspriefter in Aubing, Landgerihts Münden, 
Priefter Alois von Brentano, verliehen worden. 





Bekanntmachungen. 





(Die Verdienſte des Gerichtsbalters gu Paſiug, Io: 


ſeph Wärdinger, bey Löſchuug des Brandes 
zu Freyhamm betreffend. > 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 
Aus den über den Brand zu Freyhamım am 
fen Auguſt henrigen Jahres aufgenommenen 
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Verhandlungen, haben Seine Königlihe Maje⸗ 
ſtaͤt mit allerhoͤchſtem Wohlgefallen allerguädigft 
zu erſehen geruht, daß durch Anſtrengung und 
Geiſtesgegenwart bey jener Gelegenheit der 
Gerichtshalter, Fofeph Wuͤrdinger zu Paſing, 
die weſentlichſten Dienſte geleiſtet hat; welche 
allerhoͤchſte Anerkennung der verdienſtvollen, und 
erfolgreichen Bemuͤhungen deöfelben andurch zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 


München ben 12. November 1818. 


Kdniglih-Baierifhe Regierung 
des Iſar kreiſes. 


Kammer bed Janern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Schiber, Acceſſ. 





(Die Stadt- und Markts-Gemeinden dritter Claſſe 
betreffend. ) a 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nachbeuannte Stadt- und Marfts - Ge 
meinden dritter Glaffe find bereits in den Mirs 
kungskreis eingewiefen, der fuͤr foldie durch die 
Peragrapben 55 bis 66. der Verordnung vom 
Iten May I J., Über Verfaſſung und Vers 
waltung der Gemeinden, dann durch den 68. Pas 
ragraph Diefer Verordunng und die von foldyem 
in Bezug genommenen Varagrapben 88, 80 und 
00. des Ediets über die gutöherrliche Gerichts 
barkeit beftimme iſt. 


Die gewählten und beftätigten Magiſtrats⸗ 
Derfonen biefer Gemeinden, dann die in folchen 


- 
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gewählten Bevollmächtigten werden anmit be- 
kannt gemacht, 


München den 14. November 1818, 


Koͤniglich-Baieriſche Negierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer bes Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Stich, Seeretär. 





VBerzgeidnig 
der von ber Kdnigl, Regierung des farfreifes 
beftärigten Magiftratöglieder in den Erädten 
und Märkten dritter Elaffe, dann ber in denſel⸗ 
ben gewählten Gemeinde-æ Bevoll⸗ 
maͤchtigten. 





Stadtgemeinde Mihlderf, 
richts Mühldorf. 


Bürgermeifter: Joſeph Lerq, Apo⸗ 


Landge⸗ 


theker. 


Magiftratsräther 
3. Joſeph Heilmeyer, Tuchmacher; 
2. Johann Schreiner, Bräuer; 
5. Anton Areillinger, MWeißgärber; 
.Johann Rempold, Lederer; 
. Anton Paulhuber, Handelsmann; 
Anton Daxenberger, Handelsmann. 


ou 


Gemeindes Bene llmädrigte: 
1. Simon Mayer, Maur rmeiſter; 
2. Joſeph Reſch, Stricker; 
3. Georg Platter, Wagner; 


70°] ; 
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4. Vitus Benno Seilbed, Chyrurg; 

5. Johann Krazenzky, Seifenſieder; 
6. Anton Gaigl, Weinwirth; 

7. Michael Schickl, Kupferſchmid; 

8. Franz April, Zinngießer; 

9. Franz Hart, Bortenmacher; 

10. Nikolaus Lackermayer, Weißgaͤrber; 
11. Johann Ferchl, Nadler; 

12. Georg Auer, Spaͤngler; 

135. Bartlmaͤ Viellehner, Lohmuͤhler; 
14. Andraͤ Kobler, Bierbraͤuer; 
15. Johann Holzhauſer, Zimmermeiſter; 
16. Liborins Spring, Nagelſchmid; 

17. Kader Scheifele, Eiſenhaͤndler, und 
18, Joſeph Bogner, Weber. 


Marktgemeinde Kraiburg, Landges 
richts Mühldorf. 
Bürgernitifter: Mar Kammerer, 
Sädler. 
Magifiratsräthe: 


1. Joſeph Riedl, Weinwirtb; 

2. Franz Neumaper, Bierbräuer; 

3. Mathias Niedermayer, Tuchmacher; 
4. Joſeph Seig, Landarzt; 

5. Auguftin Schiennagel, Lederer; und 
6. Oswald Silverio, Handeldmann, 


Gemeinde:-Bevollmädtigte: 
1. Jakob Sachs, Meinwirth ; 
2. Xaver Scheck, Bräuer; 
3. Georg Färmian, Bäder; 
4. Peter Hoͤlzl, Fragner; 
5. Johann Mayer, Fragner; 


6. Sebaſtian Bauer, Bäder; J 


7. Dominik Bonin, Lebzelter; 
8. Andrä Stumbed, Braͤuer; 
9. Johann Geitl, Goldſchmid; 
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10. Johann Miller, Glaſer; 

11. Lorenz Reiner, Färber; 

12. Joſeph Rofenflingl, Mebger; 
13. Kaspar Niggl, Koch; 

14. Joſeph Nagl, Huterer; 

15. Johann Silverio, Handelömann; 


16. Georg She, Metzger; 


17. Silveſt Rappel, Schmid; und 
18, Franz Köſt ler, Schreiner. 


Stadtgemeinde Schongau, Landges 
richts Schongau. 


Bärgermeiiter: 


Benedict ’ Sepp, 
Rothgärber. 


Magiftratördihe: 


1. Ignatz Weinmuͤller, Rothgärber : 

2. Morig Brunner, Landarzt ; 

3. Joſeph Anton Weinmüller, Rotbgärber; 
4. Sebaftian Goͤbel, Mabler; 

5. Dominik Zwid, Wagner; und 

6. Nicolaus Schilder, Weinwirth. 


Gemeinde-Devollmädhtigte: 


1. Kaſimir Anderl, Krämer; 

2, Sebaſtiau Steinhaufer, Kiftler; 

3. Georg Schegger, Seifenſieder; 

4. Joſeph Schrimpf, Steinmeg; 

5. Egid Daigle, Hafner; 

6. Anton Rauch, Kraͤmmer; 

7. Georg Noichl, Bierbräuer; 

8. Lorenz Lueginger, MWeißgärber, 

9. Michael Babh mann, Bäder; 
10. Johann Elfee, Sailer; 
11. Joſeph Anton Nautterer, Uhrmacher; 
12. Sebaftian Geifenhofer, Rothgärber; 
13. Johann Ott, Bierbräuer; 
14, Michael Mapdlener, Weber; 
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15. Johann Popp, Echloffer; 

16. Johann Filfer, Bierbräuer; 

17. Sebaſtian Kaut, Kupferſchmid; und 
12. Michael Bol, Metzger. 


Markftsgemeinde Tolz, Landgerichts 
Tolz. 


Buͤrgermeiſter: Simon Sepp, Roth— 
gaͤrber. 


Magiſtratsräthe: 

1. Joſeph Kurzmiller, Handelsmann; 

2. Korbinian Entradacher, Schuhmacher; 

3. Dionis Abraham, Kiſtler; 

4. Adalbert Selcher, Apotheker; 

5. Andraͤ Schmederer, Braͤuer und Wein⸗ 
gaſtgeber; 

6. Alois Lettinger, Braͤuer; 

7. Rupert Hoͤlzl, Handelsmann; und 

8. Anton Froͤhl ich, Bildhauer. 


Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 

1. Joſeph Niggl, Handelsmann; 

2. Emmeran Hofmayer, Braͤuer; 
3. Gregor Zantl, Schaͤffler; 

4. Mathias Buch, Braͤuer; 

5. Paul Zeitler, Kiſtler; 

6. Ignatz Schnetter, Brauer; 

7. Andraͤ Hefler, Brauer; 

8. Joſeph Schederer, Eiſenhaͤndler; 
9. Mathias Petz, Chyrurg; 

10. Paul Fuchs, Uhrmacher; 

11. Johann Nepomuk Petz, Schloſſer; 
12. Martin Kollmann, Braͤuer; 
15. Alois Buchberger, Muͤller; 
14. Anton Schaufler, Faͤrber; 
15. Georg Haͤrtl, Schuhmacher; 
16. Silveſt Dopfer, Hutmacher; 
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17. Auguftin Hefler, Bräuer; 

18. Michael Gruͤneder, Sattler; 

19. Meldior Feift, Braͤuer; 

20. Karl Huffhmid, Brauer; 

21. Anton Glomer, Floßer; 

22. Joſeph Schmid, Kiftler; 

25. Anton Huggenberger, Sattler; und 
24 Thomas Sartor, Uhrmacher. _ 


- (Die Fortfegung folgt.) 
Eng 


VBerfieigerungem 


— 


In Folge allergnaͤdigſter Entſchließung der 
Koͤniglichen Regierung des Unter s Donaufreifes, 
Kammer der Finanzen in Paffau, vom 10ten 
Auguft I. J., follen die in dem biefigen Königl. 
Mentamtsbezirke ſich befindlichen, und in dem 
Steuer: Diftriften Egafterten und Kirchberg ents 
legenen Königl. Waldparcellen, im Wege dffentz 
licher Verfteigerung theilweife oder gang, vors 
behaltlich der allerhöchften Genehmigung, vers 
kauft werben. 


Die Verfteigerung hat demnach am 23ſten 
und 2aſten des laufenden Monaths November, 
von Morgend 9 bis Abends 4 Uhr flatt; fie 
geichieht auf freyes Eigenthum, und ganz nach 
den Normen und Bedingniffen, welche in der 
allerhöchften Verordnung vom 3oſten September 
1811 (Megierungsblatt Stuͤck LXVII. befannt 
gemacht worden find. 

Die der Veräußerung unterworfenen Walda 
parcellen beftehen : 

a) Aus dem Bräuchingerholz pr, 30 Tagwerk 

200 Quabratfchub ; 
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5b) Mitternbergerbolz pr. 9 Tagwerk; 
©) aus dem Hochſchacherholz pr, 40 Tagwerk 

200 Quadratſchuh. 

Die Kaufsliebhaber werben hiermit eingela⸗ 
den, fih an ben obenbeflimmten Tagen beym 
Braͤuer im Moos einzufinden, vor der Hand 
aber fünnen die fraglichen Maldparcellen durch 
den Adfrigl. Revierfdriter Gafteiger zu Hardt 
bey Julbach eingefehen werden. 


Die Steuern und Abgaben richten ſich nach 
den allgemeinen Normen, und werden nad) ges 
ſchehenem Verkaufe verhaͤltnißmaͤßig auf die 
betreffenden Objeete gelegt werden. 

Den 2. November 1818. 

Kbniglihb =» Baieriihes Rents 

Sorfi:Controlls Amt Simba 

am Inn. 
Graf Boiſchot Erpé, 
Neggé. Rath und Reutbeamiter. 


und 


@)2. 





Man hat auf Mentag den 23ſten Novems 


ber, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, eine Conts 
miffion angefegt, wobey das Haus des bürgers 
lichen Effinfiedere, Virgil Eder, am Unger Nro. 
813, dem Gebäude der ſtaͤdtiſchen Feuers und 
efchanftalt gegenüber, dffentlih, salva ratifi- 
eatione creditorum,, verileigert werben wird, 

Kaufeliebhaber wollen fi demnach an obens 
Beffiinmten Tage und Orte einfinden und ihre 
Anbothe ad protocollum geben, 

Den 27. Octeber 1818. 


Königlich-Baieriſches Kreis- und 


Stadtgericht Muͤnchen. 
Gerngroß, Director. 
12) 2. Schidermair. 


948 


Montag den Soften November l. J., Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, wird die eigenthünts 
liche, am Roſenthale UP. entlegene , Behaufung 
ber Drecbslermeifter Dollifchen Eheleute, worauf 
3250 fl. Emwiggeld = Eapitalien verfchrieben find, 
im dietfeitigen Locale, unter Vorbehalt der Ras 
tification der Intereffenten , verfteigert, wozu die 
Käufer hiermit vorgeladen werden, 


j Den 6. November 1818, 


Königlih = Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden, 


Gerngroß, Director. 
Bauer, 


(2)1 


— 





Auf die Behauſung Nro. 1465. am Prome⸗ 
nadeplatz, iſt ein Angeboih von 14500 fl. erfolgt. 

Kauféluſtige werden aufgefordert, Montag 
den 23jten November, Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, coram ceommissione zu erſcheinen, 
und ihr letztes Angeboth zu Protocol zu geben, 
indem die Natification, nach vorläufiger Verneh⸗ 
mung der Intereſſenten, fofort erfolgen wird, 


Den 10. November 1818. 


Königlich » Baferifhes Kreids und 
Etadtgeriht Minden, 


Gerngroß, Direster, 
Däkl, 


Auf Verlangen bes Franz Zaver Binder, 
Eoneipijten und Hauöbefigerd in der Vorſtadt 
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Au, wird beffen Anweſen Nre. 510. in der VIII. 
Section, künftigen Freytag den Aten December 
1. 3., von Morgens 9 bis MWittags 12 Uhr, 
im Locale ber unterzeichneten Gerichtöbehorde 
auf dem Lilienberge, salva ratificatione, auf 
dem Mege der bffentlicheh Verftcigerung vers 
äußert werben. 


Diefed Anweſen befteht 

4) Aus einem zwengädigen, gutgemauerten 
Harfe, weldes. außer einem geräumigen 
Karten und Keller zwey vollfommen gefchlofe 
fene Logien enthält, wovon jedes wieder 
zwey heitz- und zwey unheigbare Zimmer, 
Bley, Kuͤche und Netirade in ſich begreift; 

2) dabey befindet fih eim Heiner Hofraum, 
morin eine Holzhitte und ein hölzernes 
Sommerhaus ficht, und 

3) an diefen fchließt ſich ein fehr fehbner Ger 
müsgarten von 28,250 Quadratfchuhen, der 
von befonders gutem Grunde ift. 


Das ganze Anmwefen ift Iudeigen, und vers 
reicht jährlich fl. 42 Pr. Steuer. 

Kaufsluſtige werden hiermit eingeladen, an 
beſegtem Tage ihre Anbothe zu Prororol zu 
geben. 

Den 20. October 1318, 


Königlich » Waierifches Landgericht 
Minden. 


(3) 1. Steyrer, Landrichter, 





Anf Andringen eines Gläubigerd wird im 
wage der Vollftredung der dem Johann Wag: 
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ner, Baͤcker und Guͤtler zu Kolbach d. G., 
angehdrige, ludeigene ſogenannte Heckenanger zu 
1 Tagwerk 55 Decimalen, 8. VBonitäts » Elaffe, 
mit 12 Pr. 5 hl. Ruftical: Steuer auf ein Ziel, zu 
62 fl. im Schägungswerthe, Mittwoch den 2öften 
November, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im 
Wirthshauſe zu Kollbach, an den Meiſtbiethen⸗ 
den gerichtlich verſteigert. 


Kaufsluſtige, die ſich über ihre Zahlungs; 
fähigkeit ausweifen mäflen, haben. fih am bes 
fagten Tage in Kolbach einzufiuden. 


Den 3. November 1818, 


Kbuiglih = Baierifches Landgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 





Auf Andringen der Creditoren wird das 
Gant-Anweſen der verwittweten Baͤuerin, Maria 
Haas von Eiſingertshofen, auf 

Samstagden 19ten December 1.J. 
von Fruͤhe 9 bis Glockenſchlag 12 Uhr, im dies⸗ 
feitigen Laudgerichts⸗Locale dffentlich verſteigert. 


Dieſes Anweſen beſteht in einem zum Sids 
nigl. Nentamte Dadyau erbrechtigen Bauerngute, 
mogu nebſt einem ganz gemauerten Wohuhauſe, 
daun eiuem halbgemauerten Stadel ſammt Stal⸗ 
Tung 


1 Tagwerk 69 Decimalen Garten beym Haus; 


55 ⸗ 33 ⸗ Aecker; 
10 28 E Wieſen; 
2» 37 5 Dedung, endlich auch 
51 u 97 ⸗ Mooswieſen, wovon 
5 ⸗66 ⸗ eigen find, gehören, 
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Unter Ausfchluß geringer Jurisdictions⸗ und 
‚grundherrlicher Reichniſſe, melde am Tage ber 
Verkaufs «Verhandlung befannt gemacht werden, 
befteben die hierauf haftenden gewöhnlichen Abs 
gaben in einem Steuerſimplum pr. 10 fl. 1485, 
an Gäle in 
1 Schäffel 4 Metzen 3 PVierling Meizen, 

6 ⸗ 3 s Kom, 
6. 3 se Haber, 


Kaufeliebbaber haben ſich daher am ges 
nannten Orte und der feſtgeſetzten Zeit einzufinden, 
ihre Anbotbe zu Protocol zu geben, und die Ge: 
nchmigung der Gläubiger zu gewärtigen. 


Den 6. November 1818.. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Dachau. 


(3) 1. Act. Heydolph, Laudrichter. 





Auf Bitten der Creditorſchaft wird das Ta⸗ 
fernwirths⸗Anweſen zu Otterfing, am 30ſten 
November I. J., Vormittags 9 Uhr, in Dtters 
fing, nochmahls gerichtlich verſteigert werden. 


Kaufsliebhaber werben eingeladen, ihr Ans 
both, salva ratificatione ber Gläubiaer, am 
beffimmten Tage, vor dem Schlage 12 Uhr Mit⸗ 
tags, zu Protocol zu geben. Unbefannte Kaͤu⸗ 
fer haben ſich mit legalen Bermdgend s Zeugniffen 


ju verfehen. 


Das Anweſen, an der Straffe von Münden 
nach Tegernfee, befleht in der realen Tafern⸗ 
wirthös und Kramers- Gerechtigkeit, umd in 
fünf Deconomies Gütern, welde zufanımen 1,' 
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Hof bilden, und zum Königl. Rentamte Molfs 
ratshauſen, tbeild freyſtifts⸗, theils leibrechtes 
weiſe grundbar, theils lehenbar find, 


An Gebaͤuden 
ſind vorhanden: 
1) Das gemauerte, zweygaͤdige Wirthshaus 
famnıt Stallung und Fleiſchgewoͤlbe unter 
einem Echindeldache ; 


2) das in einen Stadel umgeſchaffene Nißlhaus 
von Holz; 

3) bas in Remiß und Stadel umgefchaffene fo: 
genannte Tanzhaus von Holz; 


4) das unten gemanerte und oben gezimmerte 
Hainzhaus; 
5) das Badhaus. > 


An Gründen: 
1) Gärten 74 Tagwerf; 
2) Felde und Miedgrände 110 Tagw. 96 Der- 
3) Holzgrund 52 Tagwerk; 
4) walzende Gründe 31 Tagwerf 44 Decim. 


An Rechten: 

1) Der + Zehent zu Unterdarching, Konigl. 
Landgerichts Miesbach, welcher dermahlen 
noch verſetzt iſt; jedoch vom Kaͤufer, gegen 
Erlag von 1500fl., zu jeder Stunde wieder 
eingelböt werden kann; 

2) Das Dominicalrecht vom freyfliftigen Epis 
ger „1% Gut zu Erlfam, Königl. Landgerichts 
Miesbad). 


Laſten: 
a) Grundſteuer⸗ Simplum 5 fl. 50 kr. Ghl. 
b) grundherrliches Stiftgeld 58 


27 — 
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e) Bogtephaber 53 Metzen 2 Viertel, 

d) Küchendienft . tft 
e) Bogtengeld . — ⸗ Dim 
f) Scharwerfged . . Te 52: 4hl 


Im Rainzenhaufe bat eine Echwefter bed 
vorigen Beſitzers die lebenslängliche freye Woh⸗ 
nung, gegen Unterhaltung der Baulichfeiten und 
Verreihung der Abgaben. 


Mas die Erlage des Kauffchillings betrifft; 
fo muͤſſen hiervon zwep Dritetheile beym Yufzuge 
baar, und der Rejt in jährlichen 500 fl. Friſten ers 
legt werden. . 


Zur Erleichterung der Baarzablung ivnnen 
bie auf dem Anweſen zu 5 pr. Eent liegenden 
Gapitalien pr. 2600 fl. uͤbernommen werden. 


Den 22. October 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
MWolfratöhaufei. 


von Haaſi, Landrichter, 


Vorladungen und Epdietals 
Eitationen, 





Nachſtehende Schuld » Urfunde des Gräflich- 
edſchiſchen Bräuamtes Stein ift auf unbefannte 
Art zu Verluft gegangen. Der alfenfatifige In⸗— 
baber wird aber, anf Untrag des Königl. Kaͤm⸗ 
mererö, Herrn Grafen Mar Emanttel von 2b fh 
zu Stein, und ver Erben des Darleihers Joſeph 
Hartshauſer, ehemahligen Braͤumeiſters das 
ſelbſt, aufgefordert, dieſe Urkunde binnen f eh 


— — 
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Monathen, bey biesfeitigem Gerichte vorzu⸗ 
weiſen, wibrigenfalld biefelbe für kraftlos ers 
flärt werben würde. 


Den 6. November 1818, ' 


Königlih = Baierifhes Kreiss und 
Stadtgerigt Minden, 


Gerngroß, Director. 


(3) 1 Brinz. | 


SchuldeUrkunde. 


Von dem hieſig herrſchaftlichen Braͤumeiſter 
Joſeph Hartshauſer, bekennt man von Seite 
des hieſigen Braͤuamts zum Gerſtenkauf unterm 
heutigen Dato 600 fl. baar als ein Vorlehen ems 
pfangen zu haben, welche man demſelben ehe⸗ 
flens wieder ruͤckbezahlen werde, 


Actum den 11, December 1803. 
Id est 6oofl. 
Reihsgräflih Lbfhifhes Braͤuamt 
Stein 


(L. $.) Reichner, Verwalter. 


— 


Mathias Walch, Bauerd: Eohn vom obern 
Thurniehen, naͤchſt Schelfenberg d. G., wurde 
im April 1869 dem k. k. dfterreichifchen erften 
Salzburger » Landwehr » Bataillen einverleibt, 
und es ift feither feine Nachricht von ihm einges 
gangen, 


Da feine zweybaͤndigen Gefchwifter auf Aus⸗ 


folglaſſung feines Erbtheiles dringen; fo wird 
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berfelbe hiermit vorgeladen, fich in Zeit von drey 
Monathen bey biesfeitigem Landgerichte zu 
melden, alö widrigenfalls fein Vermögen feinen 
naͤchſten Verwandten gegen Caution iüberlaffen 
werben wird. g 


Den 3. November 1818. 
Kdniglic » Baierifches Landgericht 
Berchtesgaden. 
Wirth, Landrichter. 





Der wegen des Verbrechens der Unter⸗ 
ſchlagung des Anvertrauten angeſchuldete, fluͤch⸗ 
tig gegangene, ehemahlige Rentamtsſchreiber, 
FKaver Härtinger, aus Rausberg, Stönigl. 
Randgerichts Koͤtzting, bat ſich auf die erfte 
dieöfeitige Ladung nicht geftellt. 

Derfelbe wirb daher hiermit zum zweyten 
Mahle dffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur. 
Gerichtsſtellung, a dato binnen weitern | drey 


Monathen, mit der Warnung aufgefordert, daß 


nah Verlauf diefes ihm geſetzten Termins, 
wider ihm als gegen einen Ungehorfamen, deu 
Geſetzen gemäß werde verfahren werben. 
Den 1, Dctober 181:. 
Kdnigli = Baierifhes LTandgericht 
Erding . “ j 
(3) v. Inama, Landrichten 


Der wegen Tbbtung des Kohlarbeiters zu 
Kohlftatr, Georg Binder, angefchuldete und 


flüchtig gegangene, Thomas Neumer, von ber , 


% 


—— — — 
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Dentelfäge in Tyrol gebuͤrtig, gewoͤhnlich Sag⸗ 
weiblthomerl genannt, hat ſich auf die erſie 
diesſeitige Ladung nicht vor Gericht geſtellt. 


Derſelbe wird daher hiermit zum zweyten 


Mahle oͤffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur 


Gerichtsſtellung, von gegenwärtigem Zeitpuncte 
an, binnen weitern drey Monathen, mit der 
Warnung aufgefordert, daß nach fruchtloſem 


Verlaufe dieſes ihm neuerlich geſetzten Termines, 


wider ihm, als gegen einen Ungehorſamen, den 


Geſetzen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 13. November 1818. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
j Nofenhbeim 


(5) 1. Wild, Landrichter. 


Nachdem die anveriwanbten ber Maria Res 
gina Tertor von Vilsbiburg, verehliht an 
den Kammerfourier Coftin zu Paris, auf Yuss 
folgung des von der legtern bier angelegten Des 


poſitums pr. 549 fl. 31 kr. dringen, diefelbe auch 


feit mehreren Fahren nichts mehr von fich hoͤren 
läßt, und ihr Tod vermuthet wird; fo ladet 
man benannte Maria Regina Evftin, geborne 
Tertor, ober beren rechtmäßige. Xeibeserben , 
hiermit vor, ſich Innerhalb ſechs Monathen, 


„wegen bes erwähnten Depofitums, um fo ficherer 
bierorts zu melden, und bie Anfpräche hierauf 


geſetzlich darzuthun, als man außer dem nach 
fsirlauf des vorgeſetzten Termins, die Eigenthuͤ⸗ 
mer als verſchollen erllaͤren, und das Depoſitum 
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an die impetrirenden Anverwanbten, ohne Eau: 


tion, verabfolgen würde. 
Den 5. November 1818. 
. abniglich „Baieriſches Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 





In dem Schuldenwefen ber Bäder Wiedes 
männifchen Eheleute zu Weffobrunn, liegt ein 
rechtskraͤftiges Erkenntniß auf Erbfinung ber 
Gant vor, und man bat zu dieſem Zwecke fol« 
gende drey Edictstage beſtimmt: 


Ad producendum et liquidandum beu 
235ften November. J., 


ad excipiendum den 25flen Decems 
ber 1. J., dann 


ad concludendum den 25ften Jän 
ner 1810 


Ald terminus ad quem, binfichtlich der 
Gonchufion , ift der 25fte Februar 1819 feſtgeſetzt, 
innerhalb welchem Concluſions⸗Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, die andere Hälfte ad 
duplicandum verwendet wird. 


* 


Bey Vermeidung der geſetzlichen Praͤcluſion 
werden daher alle, welche die Gantmaſſe mit 
einer rechtlichen Forderung anſprechen aufge⸗ 
fordert, an den beſtimmten Edictstagen, ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch genugſam bevoll⸗ 
maͤchtigte Anwaͤlte zu erſcheinen, und ihre For⸗ 
derungen, nebſt dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend 
anzubringen. 


— — —— 
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Zugleich bemerft man, daß am bem erften 

Edictötage, wegen Aufftelung eined Maffecuras 

tord und Veräußerung des Midemannifchen 


Unmwefens, mit den Ereditoren Ruͤckſprache und 
Uebereinkunft getroffen wird. 


Den 22, October 1818. 
Röniglid » Baierifhes Landgericht 
Weilheim. 
(3) 3. Lict. Thoma, Landrichter. 





Ymortifations : Decrete 





Nachdem zu Folge diesfeitigen Decretes vom 
ziften November vorigen Jahres bie Dris 
ginal » Befcheinung, welche im Fahre 1690 dem 
bamabligen Pfleger zu Wetterfeld, Freyherrn von 
Hörwart, über bie Amts» Cautiond « Summe von 
1000 fl. vom Churfürfil. Hoffriegd = Zahlamte 
ausgejtellt worben ift, und nachhin an die Amts⸗ 
Nachfolger, Earl Krepherr von Aſch, und im 
Fahre 1799 an Freyherrn von Schrenk, bers 
mahligen Ober: Appellationsgericht8:Rathe, durch 
Eeffion eigenthämlich üÜbergieng, innerhalb bes 
peremtorifchen Zermines von ſechs Monathen 
nicht vorgewiefen worden ift; fo wirb hiermit 
zu Recht erfannt, daß diefe Urkunde Fraftlos ſey. 


Den 6. November 1818, 


Koöniglich » Baierifhes Kreis und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director. 
Bauer. 
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Die Inhaber nachbenannter, zu Verfuft ges 
gangener landfchaftlicher 24 procentiger Obligatios 
nen von dem fiebenjährigen Landanlehen für die 


Jahre 1728 bis 1735, und zwar 


1) Der auf die Unterthauen des Pfleggerichts 
Krayburg lautenden Obligationen; 


a) vom 8. Juni 


b) 
e) 
d) 
e) 
5) 
g) 
dann 


= 
⸗ 
s 
® 


7. Decem. 1729 
14. Märy 1731 
15. Novem. 1731 
23. Jänner 1733 

5. März 11734 
14. s 1735 


LI 
s 
⸗ 
5 
5 


826 s 
820 s 
820 = 
826 s 
826 » 
820 » 


1728 auf 826 fl. — 


— 
— 
— 
— 


2) Der auf die Unterthanen des Pfleggerichts 
Mermofen lautenden Obligationen: 
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a) vom 7. Fall 1728 zu 582 fl. — 
bh) » 15. Februar 1720 = 532 — 
ec) s 8 März 1730 + 573 5 — 
d) = 21. Februar 1751 e 580 s — 
e) = 19. Mär 1733 = 50T cs — 
f) s 22. Februar 1734 s 567 5 — 

g) = 23: Zul 1735 «507 — 
werben hiermit aufgefordert, dieſelben binnen 
drey Monathen, vom Tage diefer Ausfertis 
gung angerechnet, bier vorzugeigen, und ihre 
Unfpräche baranf nachzumweifen, indem fonft jene 
Dbligationen als kraftlos erflärt werden wuͤrden. 


Den 51. October 1918, 


Kduiglih » Baierifches —— 
Mühldorf, 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 
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Koͤniglich— 


Intelli— 


fuͤr den 








962 
Baieriſches | 


genzblatt 


Sfarfreis. 





XLVI. Stuͤck. Münden den 25. November 1818. 





Amtlide Artikel. 





(Die Vertretung des Gemeindb- und Stiftungs⸗ 
Vermögens der Mural » Gemeinden in fireitigen 
Mechtöfahen durch öffentlihe Anwälte vor Ge: 
richt betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Das allerhdchfte Negulativ zur Gefchäfts: 
fügrung der Verwaltungen in den Rurals Ges 
meinden, (Seite 1111 u.f. des allgemeinen, u. Seite 
881 u. f. des Yfarkreis » Intelligenzblatted ) vers 
ordner im 23ften Paragraphe ‚daß dad Gemeindes 
und Stiftungs » Vermbdgen ber Rural » Gemeinden 
in flreitigen Rechtöfachen durch oͤffentliche Ans 
wälte vor Gericht vertreten werden foll. 

Nach Bernehmung der Behoͤrden werden ans 
durch folgende Rechts : Anwälte benannt, welche 
alle bey dem angegebenen Gerichte vorkommenden 


flreitigen Rechtö:Sachen bed Gemeinde: und Stifs 
tungds Vermdgend, und zwar ohne Unterfchied, 
es mögen die betheiligten Gemeinden und Stiftuns 
gen in demfelben , oder in einem andern Gerichts 
Bezirke gelegen feyn, orbnungsmäßig zu beforgen, 
und dafür die zur Aufrechnung geeigneten Defer: 
viten zu beziehen haben. 

Die Benennung folder Anwälte für die Pas 
trimonialgerichte erfter Elaffe wird fobald erfols 
gen, als letztere gehörig gebildet feyn werden. 


Megen Vertretung bes bezeichneten Vermb⸗ 


. gend der Rural: Gemeinden , ohne Unterfchieb der 


Kreife, in welchen die Gemeinden gelegen find, 
bey dem Koͤnigl. Appellationsgerichte dabier, dann 
bey dem Koͤnigl. Ober = Appellationdgerichte,, wird 


demnächft die geeignete Verfügung bekannt ges 
macht werden, 


Wenn übrigens die Gemeinde : Verwaltungen 
gegründete Urjachen vorbringen, aus welden 
fie dem aufgeftellten Anwalte die Zührung eines 
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Rechtsſtreites nicht anvertrauen wollen, ober ſchaͤftsfuͤhrung ber Magiftrate, ( Seite 1051 u.f. 
wenn fonft Collifions » Fälle eintreten, Tann den des allgemeinen Intelligenzblattes ) zu benehmen, _ 


Gemeinde » Verwaltungen, nah $. 25. obigen 
Megulativs, bie eigne Wahl eines bffentlichen 
Anwaltes überlaffen werben, 


Ruͤckſichtlich der Vertretung flreitiger Rechtds 
fachen der Stadts und Markts s Gemeinden ift 
fih nach F. 14. der Vorfchriften über die Ge⸗ 


Verze 
Gerlcht, bey welchem die Vertretung 
ſtatt findet: 


Kreis⸗ und Stadtgericht München 2 
⸗ ⸗ ⸗ Landshut 
Landgericht Berchtesgadennn.. 
⸗ Dadbau . . . . . 

s Eberöberg er 

⸗ Erbin =» . . R . 

⸗ Freyſing » 

⸗ Landsberg FE 

⸗ Landshutt 

⸗ Laufen . . . . . 

F 3 Miesbach . . 0 ’ 
08 "Moosburg u 
⸗ Muͤhldorf Pa —— 

⸗ Muͤnchen ae — — 

⸗ Pfaffenhofen - . 

⸗ Reichenhall . . . . 

⸗ Roſenheim 
is Schongau · 
Etarnberg . 75* 
s Tegernſe , 0 00. 9. * 

t s Teifendorf . . . . 
: Tirmoning ge. ’ . 

2 Todlz 

⸗ Traunſtein 2 

s ’ . * 


Kroßberg » 


München den 16, November 1818, 


Königlich = Baierifihe, Regierung 


bed Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innern 


Freyherr v. Schleich, Präfident, 


9. Hofftetten, Director, ’ 
Stich, Seeretär. 


idni $ 


Anwalt: 


Advocat Jacob dahier. 


Vs Mn 


Bauer dortfelbft, 
Gatter in Reichenhall. 
Fiſcher in Dachau. 
Leigh dortfelbft. 

Hener dortſelbſt. 

Lict. Einfele dortſelbſt. 
Herrle dortſelbſt. 

Rott dortſelbſt. 
Odttner in Reichenhall. 
Grabinger borsfelbft, 


Kleiner dortſelbſt. 


König dortjelbft. 

Dr. Baier dabier. 

Muͤndler dortfelbit. 

Goͤtt ner bortfelbft. 

Lampert dortſelbſt. 

Gradl zu Landsberg. 

Dr. von Mannerftetter dahier. 
Lict. Weiß in Miesbach. 
Goͤttner in Reichenhall, ' 

Dr. Lallinger in Burghaufen. 
Wohlfahrt dortfelbft. 
Sauerlecher dortſelbſt. 
Loder dortſelbſt. 
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Gericht, bey welchem die Vertretung 
ft att findet; 
ganggericht Vilsbiburg — 

⸗ Waſſer burg 
⸗ Meilheim . . . 
⸗ Werdenfels 
Wolftathkhauſen 


“ 
... .. 0. 0.2 + » 
. “ * * 8 ® » 


Herrſ — Brannenburg » 
⸗ ⸗ Hobenafhau -» 
: E Prien * . 


—— 
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Unwalt: 


Advocat Dr. Maler bortfelbft. 

s  BPfaller ⸗ 

⸗ Bauer ⸗ 

⸗Derſelbe. 

⸗Lict. Maier « 

s Rampert in Rofenheim. 

e  Derfelbe. j 
es  Gittersberger in Rofenheim. 





Un fämmtlihe Königl. Polizey-Be— 
bbrden des Zfarfreifes. 


(Die Satzbeſtimmung für das Kalb und Schaffleiſch 
betreffend. ) , 


Im Namen Seiner RE Königs. 


Frühere Erfahrung hat gezeigt, daß bie Gate 
beftimmung für das Kalb» und Schaffleifh nur 
in längeren ald in monathlichen Zriften, bie 
billigen Intereſſen des Publicums und der Mes 
ger ausgleiche. 


Die Urfachen, welche bis jetzt die letztere 
Regulirungsweife herbenführten, find gewichen, 
und ber Ankauf des Aleinviehs ift wieder in fein 
fonftiged Verhaͤltniß zuruͤckgetreten. 


In Erwaͤgung deſſen wird gedachte Satzbe⸗ 
ſtimmung von nun an Anfangs der Monathe 
Jaͤnner, April, Juli und October, jedes Mahl 
fuͤr ein Quartal geſchehen. 


Zu dieſem Behufe find die Ankaufs-Anzei⸗ 
gen, bey Vermeidung einer Ordnungsſtrafe von 
ſechs Gulden, jedes Mahlam 20ften December, 


März, Juni ER September zur aka 
Vorlage zu bringen. 


München den 16. November 1818. 


Königlich = Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 


v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 





An ſaͤmmtliche Konigliche Rentaͤm⸗— 
ter des Iſarkreiſes. 


(Die Erhebung der ordentlichen directen Staats⸗- 
Auflagen pro 1843 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Zur Beſeitigung der allenfallſigen Anſtaͤnde 
werden die Koͤnigl. Rentaͤmter des Iſarkreiſes, 
auf den Grund der Verfaſſungs-Urkunde des 
Reiches, Ziel. VI. $. 5., biermit angewiefen, 
bie ordentlichen, birerten Etaatdauflagen pre 
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184% nach dem in dem Steuer » Manbate pre 


843 enthaltenen Typus zu erheben, 
München den 13. November 1818. 


Königlih = Baierifche Resterung 
bes Iſarkreifes. 


Kammer ber Finanzen. * 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Wid der, Vicepraͤſident. 
v. Bollmar, Rggs.Secr. 


** 





Dienftes » Motijem 


Durch allerhächfte Reſcripte vom bten Nos 
vermnber I. J. wurde der bisherige Kreis und 
Stadtgerichts-Rath zu München, Ludwig Richs 
ter, zum britten-Uffefior bey dem Uppellationss 
gerichte des Mezatfreifes ernannt, und die, bey 
Gelegenheit des Austrittes der als rechtöfuns 
dige Näthe des Magiftrars zu München beftds 
tigten Zofeph von Teng und Jacob Klar, 
dann des obengenannten Ludwig Richter, erles 
digten brey Mathöftellen, bey dem Kreiös und 
Stadtgerichte zu München, mit dem in gleicher 
Eigenſchaft bisher zu Memmingen angeſtellten 
Frepherrn Joſeph von Schatte, bem dermahs 
ligen Eriminal: Adjuncten zu kaufen, Michael 
Schmidt, und mit dem biöherigen Kreid = und 
Eradtgerichtd « Rathe zu Bamberg, Marbias 
DObermüller befegt, und die durch den Aus⸗ 
tritt deö obenbemeldten von Teng erledigte As 
fefforsfielle bey dem Wechfel: und Mercantilges 
richt erfter Iuſtanz in München, dem Kreis- und 
Stadtgerichts » Rathe daſelbſt, Franz Kaver Det 
tenhofer, Übertragen. 
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Fortſetzung bed BVerzeihniffes 
ber von der Kodnigl. Regierung bed Iſarkreiſes 
befiätigren Magiftratsglieder in den Grädten 
und Märkten dritter Elaffe, dann der in denſel⸗ 

ben gewählten Gemeinde  Bevell: 
mächtigten, 





Stadtgemeinde Pfaffenhofen, Lands 
gerichts Pfaffenhofen. 

Bürgermeifter: Johann Nepomuf Muls 

zer, Handelömann. 
Magiftratöräthe: 

1. Karl Nigg, Zimmermeifter ; 

2. Unton von Barth, Apothefer; 

3. Anton Sonntag, Gaſtgeber; 

4. Anton Bachmayer, Gaftgeber; 

5. Joſeph Hoͤchtl, Lebzelter; 

6. Auguftin Lorenzer, Handelsmann. 


GemeindesBevollmädtigte: 


4. KarlMaurer, Patrtmonialrichter und Haus⸗ 
befiger; 
2, Anton Müller, Bierbräuer; 
3. Lorenz Kanzler, Rotbgärber ; 
4. Georg Sigl, Bierbräuer; 
5. Kaspar Krater, Meingaftgeber; 
6. Joſeph Schneider, Vierbräuer; 
7. Johann Nep. Schwegler, Bierbräuer ; 
8. Georg Jäger, Bierbräuer; 
9. Joſeph Kbnig, Seifenfieder; 
10. Kasper Treffler, Sattlermeifter; 
11. Ignatz Lanzens ſperger, Gejchmeibmas 
. der; 
12: Georg Buͤrkl, Maurermeifter; 
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13. Martin Diepolder, Schäffle; 
14. Ferdinand Wallner, Schleifer; 
15. Leopold Woͤrl, Chyrurg; 

26. Joſeph Mittermüller, Gärtner; 
17. Etepban Kallinger, Glajer; 

- 418. Eimon Riederer, Hutmacher; 


17. Michael Keilhofer, Bäder; 
18. Andrä Mayer, Buchbinder; 
19. Franz Ruhll, Glaſer; 

20. Michael Kefler, Landarzt; 
21. Mathias Zinsmeifter, Sattler; 
22. Seraphin Dbermayer, Bäder; 
23. Joſeph Pallauf, Grundbefiger; und 
24. Joſeph Fürft, Sattler, 


Marktsgemelude Rofenheim, Landge: 
richts Rofenheim, 


Stadtgemeinde Traunftein, Landges 
richts Traunſtein. 


Bürgermeifter: Joſeph Pauer, Apos 


theker. 
Magiſtratsraͤthe: Burgermeifter: Seraphin Rauch, 
1. Joſeph Hofſtetter, Poſthalter; Sehzelter. 
2. Franz Weber, Nabler; Magiftratsräthe: 
3. Johann Frank, Uhrmacher; 1. Michael Ruedorfer, Lebzelter; 
4. Anton Stallechner, Portenmacer; 2. Mathlas Greiderer, Handeldömann; 
5. Nicolaus Shwinghbammer, Bräuer; 3. Georg Reder, Apotheker; 
6. Bartlmd Schwarzenbed, Wirth; +. Anton Stadeter, Tuchmacher; 
7. Sranz Ehriftoph, Metger; und 5. Joſeph Pleß, Eiſenhaͤndler; 
8. Jakob Kortole zis, Kaufmann. 6. Joſeph Reheis, Sattler; 
7. Andrä Dettenbofer, Lederer; und 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 53er 


. Ignatz Rothmayer, Wirth; 
.Johann Michael Vogl, Braͤuer; 

. Joſeph Oberndorfer, Realitaͤtenbeſitzer; 
.Peter Huber, Wirth; 

. Anton Lindlacher, Wirth; 

. Dominit Lankenpauer; 
.Ignatz Sollinger, Goldſchmid; 
.Joſeph Eder, Metzger; 

Mathias Deifenbed, Schuhmacher; 
. Nicolaus Hillmayer, Braͤuer; 

. Johann Georg Franz, Metzger: 

12. Oswald Riefer, Geiler; 

. Karl Burger, Saͤckler; 

.Joſeph Scheierl, Miller; 

15. Xaver Laudenhammer, Bäder; 
10. Joſeph Wisbauer, Haudelsmann; 


⸗ 
5 5 


me 
— 


— — 
ag 


Gemeinde-Bepollmädtigte: 

1. Simon Hbgner, Fragner; 

2. Jakob Amann, Poſtexpeditor; 

3. Sehaftian Reifenſtuhl, Bräuer; 
4. Joſeph Ehrnberger, Kirſchner; 
5. Sebaſtian Lackner, Wirth; 

6. Sebaftian Zol lner, Braͤuer; 

7. Seraphin Greiderer, Weinwirth; 
8. Andraͤ Meßner, Seifenſieder; 

9 Franz Krepper, Weißgaͤrber; 
10. Johann Dankl, Naglſchmid; 


11. Georg Numbeck, Braͤuer; 


12. Johann Nigg, Buchbinder; 


15. Michael Greiderer, Kaufmann; 


14. Johann Karrmann, Maurermeifter; 
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15. Georg Pemerl, Webermeiſter; 
16. Chriſtoph Fritz, Metzger; 

17. Joſeph Neumayer, Wirth; 

418 Xaver Huber, Chyrurg; 

19. Dernbard Huber, Wirth; 

20. Georg Huber, Bräuer; 

21. Franz Jud, Koch; 

22, Geora Fenk, Bräuerz _ 

23. Auguftin Klaferbacher, Bäder: 
24. Peter Fenk, Braͤuer. 


Marktögemeinde Aibling, Randges 
richts Rofenheim. 


Bürgermeifter: Honorat 
Rebzelter. 


Magifiratsräthe: 
1. Wolfgang Heilmapyer, Leberer; 
2. Mathiad Bolz, Handelsmann; 
3. Sebaftian Bonin, Handeldmann; 
4. Zaver Storflinger, Handelömann; 
5. Zaver Hefler, Handelömann; 
6. Georg Daſch, Kifler; 


GemeindesBevollmädtigte: 


4. Joſeph Schwarz, Geller; 

2. Joſeph Moͤſch, Kirfchner; 

3. Mathias Schottner, Wirth; 

4 Simon Wild, Bräuer; 

5. Zaver Hefler, Binder; 

6. Franz Gaigl, Bräuer; 

7. Joham Kazmayer, Bäder; 
8. Lorenz Raisberger, Bäder; 
9. Joſeph Duſchl, Bräuer; 

10. Alois Niggl, Bäder; 

11. Johann Muffinan, Zinngießer ; 
12. Alois Wiefer, Wirth; 

13. Andrä Greßirer, Kupferfchmid; 
14. Joſeph Weber, Bräuer; 


Sietl, 


972 


15. Joſeph Schwarzfopf, Chyrurg; 
10, Anton Jaul, Bäder; 

17. Sofeph Niggl, senior, Koch; und 
18. Johann Bahner, Thärmer. 


Marftögemeinde Grafing, Landges 


rihtö Eberöberg. 
Bürgermeifter: Alois Gaißer, Weißs 
gärber. 
Magifiratöräthe: 
1. Joſeph Singer, Färber; 
2. Paul Gen pert, Lederer; 
5. Thomas Pichler, Kiſtler; 
4. Alois Gaigl, Loderers 
5. Leonhard Moraft, Handelömann;' und 
6. Michael Weinmapyer, Geiler. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


1. Joſeph Stacheter, Tuchmacher; 

2. Michael Dopfer, Hammerfbmid; 
3. Zofepp Granbauer, Grundbefiger; j 
4. Martin Kolb, Braͤuer; 

5. Joſeph Poͤlſtl, Metzger; 

6. Joſepb Darenberger, Faͤrber; 

⁊. Mathias Roßmayer, Siebmacher; 
g. Melchlor Kleinmaper, Grundbeſitzer; 
9. Ignatz Spaler, Glaſer; 

10. Alois Bazzanini, Grundbeſitzer; 
11. Xaver Pahl, Seiler; 

12. Andrä Fuchs, Wundarzt; 

13. Jakob Jäger, Sattler; 

14. Alois Diemer, Riemer; 

15. Joſeph Mayer, Meunerz 

16. Georg Huber, Wirth; 

17. Alois Diemer, Kirſchner, und 

418, Johann Sirt, Schneider, 


(Die Fortfegung folgt. ) 
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VBerfteigerungem 





Montag den Zoſten November l. J., Vor⸗ 
mittags von 9 bit 12 Uhr, wird bie eigenthilms 
liche, am Roſenthale AP, entlegene, Behauſung 
der Drechölermeifter Dolliſchen Eheleute, worauf 
3250 fl. Emwiggeld : Eapitalten verſchrieben find, 
im diesſeitigen Locale, unter Vorbehalt der Ras 
tification der Intereſſenten, verfteigert, wozu die 
Käufer hiermit vorgeladen werben. 


Den 6, November 1818, 


Königlich » Balerifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(2)2 Bauer. 


- 


Auf Verlangen des Kranz Xaver Binder, 
Concipiſten und Hausbefigerd in ber Vorſtadt 
Yu, wird deffen Anweſen Nro. 510. in der VIII. 
Section, Fänftigen Freytag den ten December 
I. 5., von Morgens 9 bis Mittags 12 Uhr, 
im Locale der unterzeichneten Gerichtsbehorde 
auf dem Lilienberge, salya ratificatione, auf 
dem Wege der bfentlichen Verfleigerung vers 
dußert werden. 

Diefes Anwefen befteht J 

1) Aus einem zwepgaͤdigen, gutgemauerten 

Hauſe, welches außer einem geraͤumigen 

Kaſten und Keller zwey vollkommen gefchlofs 

ſene Logien enthaͤlt, wovon jedes wieder 


zwey heitz⸗ und zwey unheitzbare Zimmer, 


Fletz, Kuͤche und Retirade in ſich begreift; 

2) dabey befindet ſich ein Heiner Hofraum, 
worin eine Holzhuͤtte und ein hoͤlzernes 
Sommerhaus ſteht, und 
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5) am dieſen ſchließt ſich ein ſehr ſchͤner Ge⸗ 
miüsgarten von 28,230 Quadratſchuhen, der 
von befonders gutem Grunde iſt. 

Das ganze Anmwefen ift Iubeigen, und vers 
reicht jäprlich 2 fl. 42 Er, Steuer. 

Kauföluftige werben hiermit eingeladen, ar 
befagtem Rage ihre Anborhe zu Protocol zw 
geben. 

Den 29. October 1818, 


Königlich « Baterifhes Landgericht 
Minden 


(3) 2.  Gteprer, Landrichter. 


Auf Anbringen der Ereditoren wird das 
Sant » Anwefen der verwirtweten Bäuerin, Maria 
Haas von Eifingerröhofen, auf 

Samstagden 10ten December L.$., 
von Frühe 9 bis Glodenfhlag 12 Uhr, im dies⸗ 
feitigen Landgerichts » Locale bffentlich verfteigert. 


Dieſes Unwefen befteht in einem zum Ads 
nigl. Rentamte Dachau erbrechtigen Bauerngute, 
wozu mebft einem ganz gemauerten Wohnbaufe, 
dann einem balbgemauerten Stadel fammt Stals 
lung 


1 Tagwerk 69 Decimalen Garten beym Haus; 


53 ⸗ 33 ⸗ Aecker; 
10 x 28 ⸗ Wieſen; 
22⸗837 ⸗ Oedung, endlich auch 
b1 ⸗97 ⸗ Mooswieſen, wovon 
5 = 86 s eigen find, gehören. 


Unter Ausſchluß geringer Furtödictionds und 
grundherrlicher Meichniffe, welche am Tage der 
Rerkaufs » Berbandlung befannt gemacht werden, 
beſtehen die hierauf haftenden gewbhnlichen Abe 
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gaben in einem Steuerſimplum pr. 10 fl. 14 fr., 
an Gült in 
1 Schäffel 4 Metzen 3 Bierling Meizen, 

6 8 5 8 Korn, 

6s 3» Haber. 
Kaufsliebhaber haben ſich daher am gt» 

nannten Orte und der feftgefegten Zeit einzufinden,, 


ihre Unbothe zu Protocol zu geben, und die Ges 
nehmigung der Glaͤubiger zu gewärtigen. 


Den 6. November 1318. 


Königlich =» Baierifched Landgericht 
Dachau. 


(3) 2. Lict. Heydolph, Landrichter. 


— € 





VBorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Zacharias Staller, Schaͤfflers-Sohn von 
Feldmoching d. G., und Gemeiner des ehemah⸗ 
ligen k. b. aAten leichten Infanterie » Bataillons von 
Donneröberg, wird feit der, am 11ten April 1809 
mit den Tproler s Infurgenten bey Sterzingen, 
vorgefallenen Affaire vermißt. 


Derfelbe wird demnach hiermit dffentlich aufs 


gefordert, in Zeit von ſechs Wochen in feine 
Heimatb zurück! zu ehren, oder über feinen dermah⸗ 
ligen Aufenthalt Aufſchluß zu geben, widrigenfalls 
man nach den Beftimmungen der Gefege, bins 
ſichtlich feines Ruͤcklaßthumes, das Geeignete 
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vorfehren, feine Verlaſſenſchaft an die nächiten 
Derwandten und Erben vertheilen, und diefen 
ansantworten wuͤrde. 


Den 9. November 1818. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(3) 1 Steyrer, Landrichter, 


Ben ſich ergebener offenbarer Zahlung : Uns 
fähigkeit der ehemahligen Joſeph Fehlerifchen 
Landkraͤmersleute dabier, wurbe der Concurs⸗ 
Proceß befchloffen, und es werden fohin bie ges 
feglichen Edictötage folgendermaffen beftimmt: 

1) Montag der 28fte December l. J., 
zur Liquidirung fraglicher Forderungen, und 
Benbringung ber erforderlichen Beweismit⸗ 
tel, dann vorzäglih auch zur gürlichen 
Ausfdhnung, in deren Entfchlagung aber 

2) Donnerötag ber 28fte Jänner 1819 
zur Exrceptions » Ubgabe; 

3) Donnerstag der Lite Februar 1319 
zur Mepliche,. und Donnerötag ber 
25fte hierauf zur Duplich » Abgabe; 

am wel beftimmten Edictstagen fämmtliche 
Gläubiger zu erfcheinen haben, und hiermit sub 
poena praeclusi vorgeladen werden. 


Den 3. November 1818, 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Moosburg, 


gite.. Graf, Landrichter. | 





( Nebſt einer Beylage, bie Schrannen s Anzeigen betreffend.) 
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Baterifch es 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XLVII. Stuͤck. Münden den 2. December 1818. 





Amtliche Artikel 


An fämmtlihe Königl. VPolizeys Bes 
börden bes Ffarfreifes. 


C Den bes Mordes verdaͤchtigen Johann Georg Güns 
ther betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Nathdem ver 
Shuhmaders = Grfelle, Johann Georg Gin: 
ther, von MWildenflein, Königl. Wirttembergis 
ſchen Oberamtes Erailöheim, bereits ergriffen und 
zu Verhaft gebracht worden ift; fo hat die, durch 
diesfeitige Ausſchreibung vom. Bten November 





l. J., dießfalls angeordnete amtliche Spaͤhe zu 


se ſſiren. 
Minden den 30, November 1818, 


Königlih » Baierifce Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Inner 


Freyherr v. Schleich „ Präfivent, 
v. Dofftetten, Director, 
Erich, Secretaͤr. 


eines Mordes verdaͤchtige 


— 


Dienftes » Notizem 





Vermdge allerhöchften Referipts vom Atem 
November I. J. wurde der bisherige Revierförfter 
30 Poring, Forftamts Colbarting , Joſeph 
Bauer, als Revierfoͤrſter und Parkmeiſter nach 
Zorftenried ernannt, und 

am 11ten beöfelden Monaths die zweyte 
Aſſeſſors⸗ Stelle bey-dem Landgerichte Beilngries, 
dem Uereffiften bey dem Appellationzgerichte des 
Iſarkreiſes, Ernft Gramm, verliehen, 


Durch allerhöchfte- Entſchließgung vom Aſten 
November 1.3. iſt der bisherige, proviſoriſche Ad⸗ 
miniftrator der Erziehungs: und Unterrichts⸗Stif⸗ 
tungen in Minden, Franz XRaver Leeb, in 
definitiver Eigenſchaft allergnaͤdigſt beſtaͤtiget 
worden. 

Durch allerhbchſtes Reſcript vom 15ten No⸗ 
vember I. J. wurde die Pfarrey zu Gars, Land⸗ 
gerichts Muͤhldorf, nach der Caſſifications. Reihe 

(74) 
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der im Fahre 1809 bahier:gepräften Erreligiofen, 
dem Priefter Edeftin Wogl, Erconventualen des 
oufgelböten Klofters zu. Frauenzell, dermahligen 
Eooperator zu Altenthan, allergnädigft verliehen. 





Befanntmadung. 





Fortfegung des Verzeichniffes 
ber bon der Koͤnigl. Regierung des Sfarkreifes 
beftätigten Magiftratöglieder in den Städten 
und Märkten dritter Elaffe, dann der in denſel⸗ 

ben gewählten Gemeinde = Bevolls 
mächtigten. 





Vorfta dtgemeinde Au, Landgerichts 
Muͤnchen. 


Buͤrgermeiſter: Joſeph Nußbaum, 
Mahler. 
Magiftratsräthe: 


1. Michael Wagmiller, Epiesmiler; 

2. Sajetan Gruber, Fallenwirth; 

3. Zaver Zacherl, Bierbräuer; 

4. Kobann Reiſchl, Kaminfeger; 

5. Michael Lotter, Falterwirtb; 

6. Sr. Paul Kernbacher, Landarzt; 

7. Sobann Klinz, Zimmermelfter; und 

8. Joſeph Nußbaum, Bierwirth. 
GemeindesBevollmädtigte: 


1. Johann Schneider, Thomawirth; 
2. Georg Zacherl, Bierwirth; 

3. Thomas Baumann, Bierwirth ; 
4. Alois Lotter, Metzger; 

5. Xaver Laͤrubbcher, Seifenfieber; 
6. Joſeph Wimmer, Epängler; 

7. Dionis Eirainer, Müller; 

8. Georg Stark, Gärtner; 


9. Joſeph Hallmayer, Mebger; 
10. Eajetan Plank, Drechsler; 
11. Caspar Reiter, Waffenſchmid; 
12. Ignatz Weinbacher, Hammerfchmid; 
13. Anton Müller, Hutmacher; 
14. Leonhard Rothmüller, Riegermüller ; 
15. Zalob Ehrmann, Strumpfiwirker ; 
10. Thomas Lechner, Glafer; 
17. Joſeph Eiſenſchmid, Gärtner; 
18. Ignatz Huber, Hufſchmid; 
19. Anton Weber, Metzger; 
20. Franz Brunner, Schloſſer; 
21. Chriſtian Manes, Rothgaͤrber; 
22. Bartlmaͤ Daͤndel, Melber; 
25. Sebaſtian Hoͤck, Krämer; und 
24, Franz Haas, Schloffer, 


——— Erding, Landgerichts 
Erding. 

— Franz Eiſenreich, 

Seifenſieder. 
Magiſtratéräthe: 

1. Mathias Lex, Weingaſtgeber; 

2. Sigmund Lober, Aporbelr; 

3. Johann Neufhmid, Dandelömann; 

4. Michael Graf, Lebzelter; 

5. Anton Kothlechner, Kirſchner; 

6. Joſeph Feichtinger, Mahler; 
Gemeindes:Bevollmädtigte: 


1. Mathias Huber, Meißgärber; 

2, Balthafar Kumpfmäller, Hutmacherz 
3. Joſeph Roͤßler, Vaumeifter ; 

4. Anton Fifenreich, senior, Loderer; 
5. Simon Kreidhofer, Färber; 

6. Georg Brandfterter, Handeldmann; 
7. Mathias Rappolt, Sattler; 

8. Anton Eifenreich, junior, Loderer; 

9 Adam Häufler, Schmid; 
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10. Sebaftian Lipp, Handelsmann; 

11. Wolfgang Feich tiuger, Goldarbeiter; 
12, Johann Mayer, Sattler; 

135. Kranz Paul Heufelder, Handelömann; 
14. Xaver Heilmayer, Leberer; 

15. Zaver Probſt, Loderer; 

- 46. Joſeph Schmid, Gefhmeibmader; 

17. Anton Regensburger, Seiler; und 
18. Zaver Reſch, Bräuer. 


Stadtgemeinde Freyſiug, Landgerichts 
Srenfing. 


Bürgermeifter: Thomas 
Maurermeifter. 


Magiftratöräthe: 

1. Joſeph Vollin, Handeldmann ; 

2. Franz Geisler, Brantweinbrenner; 
3. Georg Kapplmapver, Gaſtwirth; 
4. Michael Gitſchker, Bierwirth; 

5. Thomas Muͤller, Buchdrucker; 

6. Johaun Baptiſt Schmid, Chyrurg; 
X Jacob Fruth, Muͤller; 

* Georg Peßlmuͤller, Kaminkehrer; 


Heigl, 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 
1. Xaver Ppbring'er, Meingafigeber; 
2. Joſeph Albin- Barth, Bräuer; 
3. Franz Meyer, Glafer; 
4. Georg Mühlbauer, Bräuer; 
5. Martin Pittner, Seifenfieder; 
6. Burkart Semler, Haudelsmann; 
7. Balthafar Shwiginger, Handelsmann; 
8. Johann Nepomuk Gb Kl, Handeldmann; 
9. Zaver Koͤlbl, Gefchmeidmacher ; 
10. Kranz Grino, Kirſchner; 
11. Bartimi Heigl, Zimmermeifter; 
12. Joſeph Boſch, Bäder; 
15. Mar Wollmäffer, Landarzt; 
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Joſeph Beyerl, Bräuer; 
15. Ignatz Schader, Spaͤngler; 
16. Joſeph Sal zer, Apotheker; 
17. Auguſtin Sedlmayer, Lebzelter; 
18. Georg Remel, Braͤuer; 
19. Vinzenz Krammer, Lebzelter; 
20. Wolfgang Sporrer, Braͤuer; 
21. Johann Oftermayer, Handelömann; 
32. Anton Brunimger, Färber; 


23. Alois Bromberger, Bräumeifter; und 


24. Mar Eifele, Steinmetz. 


Markltögemeinde Dorfen, Landgerichts 
Erding. _ 
Birgermeifter: Franz Heigl, Leb⸗ 
zelter. 
Magiſtratsraͤthe: 
1. Johann Nep. alter, Junior, 
delömann ; 
2. Alois Mayer, Nagelichmid ; 
5. Anton DOfterrieder, Landarzt; 
4. Franz Zeiler, Seifenfieder; 
5. Jofeph Eifenreich, Loderer; 
6. Joſeph Kothlechner, Kirfchner. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 


1. Nicolaus Rampl, Metzger und Wirth 
2. Ignatz Önggenberger, Saͤckler; 
3. Valentin Ziegler, Bräuer; 

4. Vinzen; Amer, Bräuer; 

5. Unten Waizenbed, Faͤrber; 

0. Mathias Gaigl, Bräuer; 

7. Joſeph Kollmiller, Färber; 

8. Joſeph Bögl, Glafer ; 

9. Georg Weinzierl, Mesger; 

10. Sofeph Gabelsberger, Bäder; 
11. Johann Oberloher, Mefner; 
12. Franz Firmian, Bäder; 

13. Joſeph Stettner, Miller; 


(74°) 


Hans 
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14. Mam Wagner, Gaffgeber; 

15. Mathias Fürmian, Bäder; 

10. Anton Faller, Schreiner; 

17. Joſeph Ettmapyer, Schneider; und 
18, Mathias Wilm, Kaminfeger. 


Markfrsgemeinde Wolfratshaufen, 
Zandgerihts Wolfratshauſen. 


Birgermeifter: Sebaſtiau Graf, 
Schloffermeifter. 
Magifiratörätge: - 
1. Ignatz Pfarrwallerer, Kirfchner; 
2. Martin Kraus, Huterer; 
5. Joſeph Bodorny, Krämer; 
4. Paul Hödenrainer, Schäffer; 
5. Zaver Rettinger, Schuhmacher; und 
6. Simon Schmid, Huffhmid. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 


4. Jokob Grienwald, Bräuer; 

2. Mathias Staml, Bräuer; 

5. Michael Hosmann, Bräuer; 

4. Joſeph Huber, Bräuer; 

5. Selir Kloiber, Weingaftgeber; 

6. Georg Groͤbl, Rothgärber ; 

7. Sebajtian Nederer, Floßhaͤndler; 

8. Joſeph Lautenfchläger, Weißgaͤrber; 
9. Leo Roſt, Eifenframer; 
10. Avam Boforny, Krämer und Melber; 
11. Franz Steigenberger, Bräner; 

12. Johann Steigenberger, Bäder; 
15. Joſeph Sedlmayer, Bäder; 

14. Mathias Wunder!, Müller; 

15. Joſeph Eifele, Bider; 

16. Andrd Murmann, Apotheker; 

17. Johann Wamets bergerz Bäder; und 
18. Anton Huber, Bäder, 


(Die Fortſetzung folgt.) 


| ‚ 984 ' 
Verfteigerungen 





Auf Andringen eines Gläubigerd des hieſi⸗ 
gen Kupferhammer = Inhabers, Jakob Rogens 
bofer, werben deſſen nachbenannte, eigenthuͤm⸗ 
liche Realitäten vom unterfertigter Behoͤrde, 
Mittwoch ven Hren December l. J. von 
9 bis 12 Uhr Vormittags, dffentlih an dem 
Meifibiethenden, jedoch salva ratificatione, vers 
äußert. 


Solche beftehen: 


1) Aus einer zwengädigen, weftlich an ber 
Strafe am Drey: Müplbache Nro. 105. geles 
gelegenen Behaufung, fanımt hölzernen Was 
genreniße, Sommerhaus mit der Kugel 
bahu, hölzernen Gängen und einem Ringels 
fpiel, im Schägungswertbe zu 3000 fl.; 

2) aus einem an biefe Behauſung foßenden 
Garten, 35180 Quadratſchuhe enthaltend, 
und auf 691 fl. geſchaͤtzt; 

3) aus zwey Tagwerf Aengern, bie an bem 
Garten grenzen, im Schägungswerthe zu 
1000 fl. 

Kaufsliebhaber koͤnnen daher, an obenbemelds 
ter Commijjionszeit, im biesfcitigem Gerichts: 
Locale ihre Anbothe zu Protocoll geben. 

Den 20. November 1818, 


Königlich » Baierifches Kreids und 
Stadt gericht Münden. 


Gerngroß, Director, 
Zeiller. 





Die vormahls Giglberger'ſche Bebaus | 
fung, in der obern Angergaffe Nro. 849., wird 
Freytag ben daten December I. J., Bor: 
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mittags von 9 — 12 Uhr, vor flabtgerichtlicher 
Commiffion, an den Meifibiethenden verfleigert, 
und um den Preis von 14000 fl. erfimahls auss 
gerufen. 

Kanfsluftige Fhnnen diefelbe täglich in Mus 
genſchein nehmen, und an befagtem Tage ihre 
Angebothe zu Protocol geben, 

Den 23, November 1818. 

Königlih » Balerifhes Kreis: und 
Stabtgerihre Münden. 
Gerngroß, Director, 

Fuchs. 





Da das bey ber erſten Verſteigerung bes dem 
Königl. Damenitifte gehörigen Ritrergutes Käms 
pfenbaufen gefchlagene Meiftgeborh, aus vers 
ſchiedenen Gründen , die allerhoͤcbſte Genehmis 
gung nicht erhalten hat; fo wird der Unterzeichs 
nete basfelbe künftigen 1i4ten December 
neuerdings verfteigern. 

Diefe, In der ſchoͤnen Gegend bes Starn⸗ 
berger = Seed liegende Begüterung befleht, 

An Gebäuden: 

1) In einem vier Stockwerk hohen Schloße, 
worin fich neben mehreren Wohnzimmern ein 
fehr großer Saal befindet ; 

2) In einer gutunterhaltenen und ſchoͤn ausge⸗ 
mahlten Schloßfapelle; 

3) in ber zum Schloße gehdrigen gemauerten 
Pferdftallung ; 

An Gründen: 

1) Aus ungefähr 4 Tagwerk haltenden Gärten, 
Yedern und Wiefen; 


2) aus bey 2 Tagwerk betragenden Fiſch⸗ 
weyhern; 


* 
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5) aus 324 Tagwerk grbßtentheils mit Buchen 

bewachfenen Waldung ; 
An Rechten: 

1) Die grumbberrliche Geldſtift beträgt jaͤhrlich 

"361. ke; 

2) die jährliche Getreidguͤlt 1 Schäffel Weizen, 
2 Schaͤffel Korn, 1 Schäffel Gerften, und 
4 Schaͤffel Haber; 

3) bie mit Sreyftifts » Gerechtigkeit behafteten 
16 Unterthanen baben iu Veränderungsfäls 
len 10 pr. Cent Laubemien zu bezahlen; 


4) ein adelicher Beſitzer dieſes Kittergutes hat 
über felbe auch bie Gerichtsbarkeit aus zu⸗ 
üben; 

5) auch find die Unterthanen verbunden, jähre 
lich 50 Klafter Holz gegen 1 fl. Fuhrlohn 
von der Klafter nach Muͤnchen zu führen. 

An alten, 

Neben den allgemeinen Staatslaften Hat ber 
Gutsherr an die Unterthanen jährlich 48 Klafter 
Holz ohne Forftzins abzugeben. 

Die Verfteigerung wird am benannten Tage, 
Morgens von 9 bis 12 Uhr, im Schloße zu Känte 
pfenhaufen vorgenommen, wobey ſich unbekannte 
Kaufsliebhaber mit obrigkeitllchen Wermdgenss 
und Auffuͤhrungs⸗Zeugniſſen auszuweiſen haben. 

München den 14. November 1818, 


F. x, Schattenhofer, 
Damenftifts » Kanzler. 





Auf Verlangen des Franz XRaver Binder, 
Eoneipiften und Hausbefigers im der Vorſtadt 
Yu, wird defien Anwefen Nro. 510. in der VIIL 
Section, Pünftigen Freytag den ten December 
1. J., von Morgend 9 bis Mittags 12 Uhr, 
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im Locale der unterzeichneten Gerichtsbehoͤrde 
“auf dem Lilienberge, salva ratificatione, auf 
dem Wege der bffentlihen Verſteigerung vers 
dußert werden. 

Diefes Anwefen befteht 

1) Aus einem ‚ zwengädigen, gutgemauerten 

Haufe, welches außer einem geräumigen 

Kaften und Keller zwey volllommen geſchloſ⸗ 

fene- Logien enthält, wovon jedes wieder 

zwey heitz⸗ und zwey unheigbare Zimmer, 

Fleg, Küche und Retirade in fich begreift; 

2) dabey befinder ſich ein Feiner Hofraum, 
worin eine Holzhuͤtte und ein hoͤlzernes 

Sommerhaus fteht, und 

3) au diefen ſchließt fich ein fehr fchbner Ger 
miggarten von 28,250 Quadratichuhen, der 
von befonders gutem Grunde ift. 

Das ganze Anwefen ift Iudeigen, und ver- 
reicht jährlih fl. 42 Pr. Steuer. 

Kaufsluftige werden hiermit eingeladen, an 
befagtem Tage ihre Aubothe zu Protocol zu 
geben. 

Den 29. October 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(3) 3. _ Steyrer, Landrichter. 


P7 


Am Fünftigen Montag den Tten December, 
von Fruͤhe 9 bis 12 Uhr, dann Nachmittags von 
2 bie 4 Uhr, werden zu Perg am Laim naͤchſt 
Baumfirchen, die von dem verftorbenen Pfarrer, 
PBonaventura Kolb, hinterlaffenen Effecten, 
beitebend in irdenen , eifernen, zinn⸗- und fu: 
pfernen Kuͤchengeſchirren, nufbaumenen Com— 
mods und Bücherkäften, mehreren Mannskleidern, 
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Betten und Meißzeun, dann 136 theologifchen 
Büchern, au die Meiftbietbenden, gegen ſogleich 
baare Bezahlung, dffentlic verſteigert. 

Kaufsliebhaber wollen ſich am obengenanns 
ten Tage, zu Berg am Laim naͤchſt Baum⸗ 
kirchen, einfinden, 

Den 25. November 1818, 
Kbniglih = Baierifhes Landgericht 

Minden. 
Steyrer, Landrichter. 





Vorlapungen und Edictal 
Citationen. 


Einem allerhoͤchſten Befehle der Konigl. Ger 
ueral⸗-Bergwerks-Adminiſtraätion in München, 
dd. 28ften October et praes. 15ten November 
dv. J., zu Folge, werben bie Titl. Gewerken 
bed, im Bezirke des Konigl. Landgerichts Moding 
im Megenfreife, gelegenen Alaunwerles zu Ober⸗ 
kreuth, und refp. deren Erben, Kraft diefee aufs 
gefordert, fih bey dem unterzeichneren Abnigl, 
Bergs und Httenamte a dato, binnen einem 
peremtorifchen Termine von drey Monathen, 
beftimmt und unbedingt fchriftlih oder muͤndlich 
zu erlären, ob fie 


a) bemeldtes Alaunwerk, in Gonformität des 
an fie bereits am 24flen May 1808 erlaſſe⸗ 
nen Zirfulares, wiederum in Betrieb ſetzen, 
oder 


b) ihre Gebäude und Werkzeuge an eine von 
ihnen in Antrag zu bringende neue, berg⸗ 
ordnungsmaͤßig zu conitıruirende, Gewerk⸗ 
ſchaft, welche das erwähnte Alaumwerk zu 
berreiben fich verbindet, nach dem Art. 95 
ber Bergerdnung, verlaufen; oder 
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c) in entgegengefeßten Fällen veranlaſſen wol⸗ 
len, daft das ganze Alaummert nad) dem 

Art. 105 der Bergordnung ins Fteye erklaͤrt 

werde, 

Indem man mun die eine ober bie andere 
categoriſche Erflärungsabgabe , binnen dem obens 
benannten dreymonathlichen Termine, zuverläßig 
gemwärtiget, wird zugleich noch bemerfr, daß die 
ſaͤmmtlichen Alaunwerferechnungen revidirt und 
erlediget, fo wie zur beliebigen Einficht bey dem 
biefigen Kdnigl. Berg- und Hüttenamte bereit 
fenen; und daß der Paſſivſtand diefed Werkes den 
Nerioftand um 2135 fl. 13 fr, überfteige; denn 
der Werth der Gebäude berrägt A44fl.; jener 
der Werkzeuge uud Requiſiten 1349 fl. 19 fr. Adl.; 
die Netiven 1490 fl. 1 fr, 3dl., zufammen 3685 fl. 
2ukr. td. Dagegen hat das Königl. Derg-Nerar, 
über Abzug bereitö nachgelaſſener 3000 fl., für ges 
leiſtete Vorſchuͤſſe noch 4297 fl. 2 r., das Abs 
nigl. Mentamt Malderbah 34 fl. 18 fr. 2 dl. 


und die Privaten 1487fl. 135 fr. SdL., oder zus 


fammen 5818 fl, 34 fr. udl. zu fordern. 
Welches der Gewerffchaft des befagten Alaun⸗ 
werkes biermir zu ihrer Wiſſenſchaft und Nach⸗ 
achtung bffentlich befannt gemacht wird. 

Den 19. November 1818, 


KbniglihsBaierifches Bergs und Häts 
tenamt Bodenwehr. 


(3) 1. Bergmann. Waller 


In Gemäßheit gnaͤdiaſten Erkenntniffes des 
Kdnigl, Appellationsgerichts des JIſarkreiſes, 
ald Erimminalgerichts , vom hten September. Ir 
wird hiermit Johann Banerer, Gürtlersfohn 
von Biſchofsmais gebürtig, welcher am laten 
Sebruar I, J., ald Poſtillon von bier flüchtig 
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gieng, aufgefordert, innerhalb drey Monas 
then dahier zu erſcheinen, und fich wegen ber 
wider ihn vorbandenen Anſchuldigung von Dieb⸗ 
ftahls = Verbrecben zu verantworten, 
Den 14, September 1818, 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Starnberg. 


(3) 3 v. Barth, Landrichter. 


Nachdem die Lindenthalleriſchen Faͤrbers⸗Ehe⸗ 
leute von bier unterm Ziſten October, reſp. 
Tten November l. J. ihre Zahlungsunfähigkeit 
bey Gericht erflärten, und um Zufammenberus 
fung ihrer Ereditoren, zur Erzielung eines Nach⸗ 
lafjed und zur Berichrigung ihres Schuldens 
ftandes, gebethen haben; fo will man hierdurch 
auf Donnerstag ben 3iften December 
I. 3. eine Tagsfahrt, zu einem Nachlaßverfuche 
und zur Liquidation fämmtliher Schulden, anbes 
raumen, und fämmtliche Lindenthallerfche Cre⸗ 
bitoren hierzu, unter Strafe. des Ausſchlußes, 
vorladen, in Erzielung eines Vergleiches aber 
die MWegbleibenden nach dem Befchluße der Mehr: 
heit behandeln, 


Den 14, November 1818. 


Königlih = Baierifhes Randgericht 
Bilsbiburg 


Bram, Landrichter. 
— — — — — 


Amortiſations-Decrete. 


Da, gemäß Decrete vom Loſten Mir; Jl. J., 
der dem Riedlerifchen Herrn Beneficiaten, Priefter 
Martin Liedl, vom Herrn Mathias Scheuchens 
Pflug, unterm 20ften September 1512, gegen 
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breymonathliche Aufkuͤndung und 4 pr. Cent jährs 
lichen Intereſſen, audgeftellte Solas Wechfel pr, 
500 fl. Gonventiond » Münze, innerhalb bes 
ſechs monathlichen Termins, nicht vorgemiefen 
worden ift; fo wird biermit zu Mecht erkannt, 
daß diefe Urkunde kraftlos und null ſey. 

Den 24. November 1818, 


Königlich = Baierifches Kreiss und 
Stadtgericht Münden, 
Gerngroß, Director. 
Fuchs. 


Die Inhaber nachbenannter, zu Verluſt ges 
gangener landfchaftlicher 24 procentiger Obligatios 
nen von dem fiebenjährigen Landanlehen für die 

Sahre 1728 bis 1735, und zwar 
4) Der auf die Unterthanen des Pfleggerichts 
SKrayburg lautenden Obligationen; 


a) vom 8. Juni 1728 auf en — 
b) s 7. Decem. 1720 » — — 
eo) 5 1. Min 1 277— 
dem. 1731» 80 » 

d) = 15. = er 1735 ⸗ 8206 = — 
e) = 23 = 1734 e 820: — 
IE: 1135 « 820: — 
g) ; 1% * 

— auf die Untertbanen des Pfleggerichts 

2) —*8** lautenden Obligationen: 


— — 
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1728 zu 582 fl. — 


a) vom 7. Zuli 

b) s 15. Sebruar 1729 = 582: — 
ec) =» 8 Maͤrz 1730: 535: — 
d) s 21. Februar 1731 «580 s — 
e) = 10. März 1733 = 567 ⸗— 
f) = 22. Sebruar 1734 = 567 = — 
8) =» 23. Juni 1735 « 567 -— 


werben hiermit aufgefordert, dieſelben binnen 
drey Monathen, vom Tage biefer Ausferti— 
gung angerechne?, bier vorzuzeigen, und ihre 
Anfprüche darauf nachzuweiſen, indem fonft jene 
Dbligationen als Fraftlos erflärt werben würden. 
Den 31. October 1818. j 

Königlich = Baierifhes Laundgericht 
Mühldorf. 


(3) 3. Gerbl, Lanpdrichter. 





Nachdem auf die diesfeitige Vorladung vom 
soften September 1817, in Nro, 133, 148, 106 
der allgemelnen Zeitung, und Nro. 41, 44, 45 
des Iſarkreis— Intelligenzblattes enthalten, in 
der feſtgeſetzten, bereits ſchon doppelt verſtri⸗ 
chenen Zeitfriſt Niemand erſchienen iſt, der auf 
die in obiger Vorladung bezeichneten Unterthans⸗ 
Obligationen Anſpruͤche gemacht haͤtte; ſo wer⸗ 
den diefelben hiermit filr kraftlos erffärt, 

Den 12. November 1818. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Bilsbiburg, 

Bram, Landrihter. 


Beridteigumg 
einiger im letzten Stüde Nro, XLVH. eingefchlichenen Drud' : Fehler. 
Seite 964 Zeile 19 if ſtatt: Herrle, zu leſen: Herele. 
Auf der naͤmlichen Seite, Zeile 30 ift flatt: Dr. von Manmerftetter, zu leſen: Dr; 


Manofletrer; und in der vorletzten Zeile flatt: 
Seite 971 aber Zeile 13, fol 


Sauerleeher, zu lefen: Sauerlader. 


ed flatt: Sietl, heißen: Sirtl. 





C Nebſt einer Verlage, die Schrannen: Anzeigen betreffend, ) 
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dreymonathliche Auffändung und 4 pr. Cent jähre 


lichen Intereſſen, audgeftellte Sola⸗-Wechſel pr. 
500 fl. Eonventiond =» Münze, innerhalb des 
fehsmonarhlihen Termins, nicht vorgemiefen 
worden ift; fo wird biermit zu Mecht erfannt, 
daß diefe Urkunde Fraftlos und null ſey. 

Den 24. November 1818. 


Königlich = Baierifhes Kreids und 
Stadtgericht Münden. 


Ger ng roß, Director. 
Fuchs. 
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. Die Inhaber nachbenannter,, zu Verluſt ges 
gangener landfchaftlicher 24 procentiger Obligatios 
nen von dem fiebenjäbrigen Landanlehen für die 

Sabre 1728 bis 1735, und zwar 
1) Der auf die Unterthbanen des Pfleggerichts 

Krayburg lautenden Obligationen; 


a) vom 8. Juni 1728 auf 826 fl. — 


b) s 7. Decem. 1729 » 820 = — 
ce) » 14. März 1751 s 820: — 
d) = 15. Novem. 1731 » 826, — 
e) s 23. Jänner 1735 « 820» — 
f) eo 5. Mi 1734 = 820: — 
Zei = 15 5 
dann 


2) Der auf die Unterthanen des Pfleggerichtö 
Mermofen lautenden Obligationen; 





992. 
a) vom 7. Juli 1728 zu 582 fl. — 
b) » 15. Februar 1729 = 582 « — 
ec) ss 8 Min 1730: 53 5 — 
d) = 21. Februar 1731 5 580 5 — 
e) » 10. März 1735 = 567 ⸗— 
f) = 22. Februar 1734 = 507 = — 
g) « 23. Juni 1735 « 507 s — 


werben biermit aufgefordert, viefelben binnen 

dbrey Monathen, vom Tage biefer Ausferti- 

gung angerechne:, hier vorzuzeigen, und ihre 

Anſpruͤche barauf nachzuweiſen, indem fonft jene 

Obligationen ald kraftlos erklärt werden würden. 

Den 31. October 1818, 

Königlig s Baierifches Landgericht 
Mühldorf. 

(3) 3. Gerbl, Landrichter. 

Nachdem auf die diesfeitige Worladung vom 
5often September 1817, in Nro. 133, 148, 106 
der allgemeinen Zeitung, und Nro. 41, 44, 45 
bed Iſarkreis-Jutelligenzblattes enthalten, im 
ber feitgefegten, bereird ſchon doppelt verftris 
chenen Zeitfrift Niemand erfchienen ift, ver auf 
die in obiger Vorladung bezeichneten Unterthands 
Obligationen Anſpruͤche gemacht hätte; fo wer⸗ 
den diefelben hiermit fuͤr kraftlos erklaͤrt. 

Den 12. November 1818. 
Koniglich-Baſeriſches Landgericht 
Bilbiburg. 
Bram, Landrichter. 


— — — — — — — — — — — — —— 


Berid 


tigung 


einiger im letzten Stuͤcke Nro. XLVH. eingefhlichenen Drud': Fehler. 
Seite 064 Zeile 19 ift flat: Herrle, zu leſen: Herele 


Auf der nämlichen Seite, Zeile 30 ift ſtatt: 


Dr. von Manmerffetter, zu lefen: Dr. 


Manoſtetter; und in der vorletzten Zeile ſtatt: Sauerle eher, zu lefen: Sauerlacher. 
Seite 971 aber Zeile 13, ſoll ed ſtatt: Sietl, heißen: Sirtl. 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XLIX. Stuͤck. Münden den 9. December 1818. 


* 





Amtlide Artikel. 





Dienftes » Notizen 


Durch ein allerhöchites Reſeript vom 3öften 
Movember I, J., ift dem Kanzley-Acceſſiſten, 
Wilhelm Schnizlein, bey der Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, der Raths— 
Acceß bey derfelben allergnädigft bewilliget worden. 


Am 3ten December I. J. wurde der biähes 
tige Echulgehülfe in Berchtesgaden, Joachim 
Donderthbon, zum Lehrer dafelbit an ber 
eriten Elaffe ernannt. 


——- 


— 


Bekauntmachungen. 





(Angabe des Betreffes in Schreiben der Königl. Bes 

Hörben detreffend.) 

Es erſchwert den Gefchäfttgang fehr, wenn 
bie Behdrden im ihren eigenen Nequlfirionen, 
oder in den Beantwortungen der diesfeitigen Ers 
fub: Schreiben, den Betreff der Perfon oder 
Sache, entweder unbeftimmt, oder gar nicht, - 
(in dem Gonterte, oder befonders) anführen, 
indem auch das Datum des veranlaffenden Schrei: 
ben& oft gar nicht, oder bey einem geringern 
Verſehen, unrichtig allegirt ift, wodurch bey eis 
nem Gerichte von ausgebreiteter Corre&pondenz 


nothmwendig viele Zeit durch Nachſuchungen vers 
fplittert wird. 


Man ftellt demnach an alle Kdnigl. Behörden 
das freundfchaftliche Anfuchen , in ihren Schreiben 


ben Betreff der Perfon und Sache genau zu be: 


merken, übrigens auch wegen Erhebung der Ta: 


(75) 
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zen, Erhohlung ber Infinuations » Documente, 
und Franfirung ber durch jenfeitige Partheyen 
veranlaßten Ausfertigungen bie amtliche Unters 
fidgung zur Befchleunigung der Gefchäfte zu ges 
währen. 
Den 17. November 1818. 
Königlich» Baierifhes Kreiss und 
Stadtgeribt Münden 
Berngroß, Director. 


Schidermair. 





Fortſetzung ded Verzeichniffes 


ber von der Koͤnigl. Regierung bes Iſarkreiſes 


befiätigten Magiftratögliever in den Städten 
und Märkten britter Elaffe, dann der in denſel⸗ 
ben gewählten Gemeinde = Bevols 
maͤchtigten. 


— —— 


Stadizeme iad⸗ Maſſerburg, Landge—⸗ 
richts Waſſerburg. 
Bürgermeiflers Franz 
Apotheker. 
Magiſtratsrät he: 
1. Franz Unterauer, Faͤrber; 
2. Anton Zwerger, Lederer; 
5. Georg Bohonowsky, Seifenſieder; 
4. Michael Rothmayer, Handelsmanu; 
5. Joſeph Sonntag, Handelsmann; 
6. Simon Millinger, Maurermeiſter; 
7. Mar Daumann, Silberarbeiter; und 
8. Johann Bapt. Zurginger, Bierbräuer. 
Gemeindes Bevollmädtigte: 
1. Martin Bergbammer, — und 
Schiffmeiſter; . 


Winkler, 


Stadtgemeinde 
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2. Georg Buchaner, beögleichen; 
3. Simon Hauner, gleichfals und Poſter⸗ 
pebitor; 
4. Nepomuf Freidbofer, Handelsmann; 
5. Clement Steel, Bierbrauer; 
6. Egid Bulberg er, Spängler; 
7. Xaver Giesler, Lebzelter; 
8. Joſeph Bigenbammer, Bäder; 
9. Jakob Eberl, Metzger und Koch; 
19. Wunibald Loͤſchl, Handelsmann; 
11. Jakob Naͤher, Uhrmacher; 
12. Jakob Pfab, Bierbraͤuer; 
13. Martin Gerbl, Bierbraͤuer 
14. Nepomuk Heiligenbrunner, Seiler; 
15. Johann Jud, Seiler; 
16. Heiurich Mayer, Bortenmacher; 
17. Georg Schnaitzinger, Weber; 
18. Sebaſtian Schwarzberger, Gürtler; 
19. Jakob Beer, Bierbraͤuer; 
20. Georg Krepper, Weißgaͤrber: 
21. Mar Lenz, Bierbraͤuer: 
22. Joſeph Schillinger, Landarzt; 
25. Anton Jelbeck, Lederer; und 
24. Georg Stech er, Bierbraͤuer. 


Weilheim, Landge— 
richts Weilheim. 


Bürgermeifter: Joſeph Neumayr, 


Handelsmann. 


Magiſtratsraͤthe: 


1. Jakob Dialler, Rotbgärber; 

2. Martin Hipper, Braͤuer; 

3. Jakob Patſchoki, Handelsmann; 

4. Joſeph Guggomoos, Müller; 

5. Damasſscen Gattinger, Handelsmann; 
und 

6. Erasmus Bernbacher, Muller. 
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GemeindesBevollmädtigte: 


1. Kranz Widmann, Rotbgärber; 

2. Peter Dofer, Bräuer; 

3. Mathias Shwerger, Bräuer; 

4. Kaver Demmel, Bräuer; 

5. Leonhard Kölbl, Bäder; 

6. Georg Salcher, Schuhmader; 

7. Martin Schneller, Zinngießer; 
8 Hypolit Lindner, Kornhaͤndler; 
9. Michael Geiger, Wundarzt; 

10. Johann Brandner, Eiſenhaͤudler; 
. 11. Baptift Streicher, Rothgärberz 
12. Jana Faiſt, Bräuer; 

13. Johann Gluͤck, Sädler; 

14. Martin Hilger, Braͤuer; 

15. Johann Lindner, Getreidhaͤndler a 
- 46. Paul Ebermaper, Glaſer; 

17. Thomas Dußler, Weingaftgeber; und 
18. Kaver Neuner, Buchbinder. 


Marktsgemeinde Dieffen,Landgerichtd 
Landsberg. 


Bürgermeifter: Auton Sallinger, 


Lebzelter. 
Magiſtratéräthe: 

1. Jakob Kollertshofer, Kupferſchmid; 
2. Thomas Vitzthum, Braͤuer; 

3. Stephau Heid, Chyrurg; 

4. Anton Bernwald, Wagner; 

5. Bapııft Zeh, Braͤuer; und 

6. Anton Probft, Loderer. 


GremeindesBevollmädtigte: 
1, Georg Reſch, Schneider; 
2. Jofepp Berchtold, Müller; 
3. Michael Heis, Schuhmacher; 
4. Umbros Riedl, Metzger; 
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5. Joſeph Hipper, Braͤuer; 

6. Joſeph Rathgeber, Zimmerarbeiter; 

7. Leonhard Hofner, Müller; 

8. Jalob Finfter, Sattler; 

9. Paul Pullinger, Realitätenbefiger; 
10. Melchior Oppenrieder, Sattler; 
11. Joſeph Grabler, Schäffler; 

12, Ignatz Fleur i, Uhrmacher; 

13. Simon Wenger, Handelsmann; 
14. Joſeph Bogler, Schloſſer; 

15. Adam Schweiger, Zimmerarbeiter ; 
16. Johann Kleider, Mealirätenbefiter; 
17. Baptift Doll, Seiler ; und 

28. Georg Koch, Bräuer. 


Marktsgemeinde Frontenhbaufen, 
Landgerichts Vilsbiburg. 


Bürgermeifter: Valentin Mittrin— 
ger, Lederer. 


Magiſtratsrathe: 


1. Johann Rueſtorfer, Hutmacher, 
2. Mathias Hofer, Tiſchler; 

3. Gottfried Stauber, Schloſſer; 

4. Joſeph Rader, Lebzelter; 

5. Lorenz Hagn, Kupferfchmid ; und 
6. Anton Welshofer, Uhrmacher. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 
1. Martin Schrek, Kirſchner und Handelss 


mann; 
2. Joſeph Gintner, Handelömann ; 
3. Auton Steger, Zuchmacher; 
4. Eimon Eifenhofer, Weinwirth; 
5. Michael Erl, Kaminkehrer; 
6. Thomad Sedlmayer, Faͤrber; 
7. Thomas Riemhofer, Bierbräuer; 
8. Martin Rupprecht, Tuchmacher ; 
9. Mathaͤ Mittermaper, Dierbräuer; 


(74°) 
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10. Zalob Riemhofer, Bierbraͤuer; 

11. Ignatz Ehrbardöberger, Gärtner; 

12. Lorenz Aichner, Sattler und Handelds 
mann; 

13. Andrä Reihart, Wagner; 

14. Martin Pſchorn, Reigerſchmid; 

15. Sofeph Stadler, Sattler; 

16. Nepomuf Wanner, Mahler; 

17, Mathias Eisgruber, Müller; und 

18. Georg Atzenbaͤck, Bierbräuer. 


Marktsgemeinde Garmifh, Landges 
richts Werdenfele. 


Bürgermeifter: Hobannı Baader, 
Kirſchner. 


Magiftratsräthe: 


1. Roman Reifer, Birth und Mebger; 
2. Nicolaus Reifer, bdeögleichen; 

3. Martin oder, Wagner; 

4. Andrä Oswald, Floßmann; 

5. Georg Baader, Deconom; und 

6, Simon Klarwein, Wirth. 


Gemeinde: Bevollmädhtigte: 
1. Joſeph Oftler, Glafer; 
2. Anton Reifer, Kramer; 
3. Georg Dftler, Deconom; 
4, Mathias Buchmwiefer, Deconom; 
5. Ignatz Lindauer, Floßmann; 
6, Mathias Reifer, Deconom; 
7. Anton Knilling, Schuhmader; 
8. Johann Georg Maurer, Deconom; 
9. Caspar Buchmwiefer, Floßmann; 
10. Georg Hoh euleit ner, Kraͤmer und Bäder; 
11. Joſeph Mayer, Decouom; 
12. Anton Burger, Deconom; 
15. Veit Euſtach Ref, Deconom; 
14, Joſeph Oſtler, Floßmann; 
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15. Joſeph Anton Kleifel, Deconom; 


16. Johann DOftler, Gypfer ; 
17. Mathias Reifer, Obermüller; und . 


» 18. Unton Buchwiefer, Floßmann, _ 


Marftsgemeinde Mittenwald, Lands 
gerihtö Werdenfels. 


Bürgermeifter: Anton Sailer, Hans 
belöfacter, 


Magiftratöräthe: 


1. Anton Reindl, Poſthalter; 

2. Andraͤ Shweidart, Pechfieder; 
3. Mathias Neuner, Geigenhändler ; 
4. Joſeph Hornfteiner, Händler; 

5. Joſeph Kriner, Deblbrenner; und 
6. Andrä Sprenger, Hufſchmid. 


BemeindesBevollmädtigte: 


1. Kran; Bader, Dreher; 
2. Anton Jais, Geigenmader; 
3. Alois Hibler, Drganifi; 
4. Johann Haller, Fuhrmann; 
5. Benedict Weineifen, Realitätenbefiger; 
6. Joſeph Schaudl, Fuhrmann; 
7. Franz Seit, Pechfieder; 
8. Merinud Zwerger, Fuhrmann ; 
9. Johann Hornfteiner, Sädler; 
10. Johann Vader, Geigenhändler; 
11. Johann Veit, Kalfbrenner; 
12. Joſeph Schwibbadher, Bäder; 
13. Joſeph Wäderl, Geigenmader; 
14. Andrä Zunter, Baͤcker; 
15. Alois Reiter, Müller; 
16. Peter Seit, Leinweber; 
47, Martin Krimmer, Händler; unb 
18. Philipp Neumer, Realitätenbefiger, 
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Marftögemeinde Partenfirdhen, Lands 
gerichts Werdenfels. 
Burgermeiſter: Jakob Anton O ſt⸗ 
Ter, Handelsmann. 
Magiſtratsraͤthe: 

1. Xaver Sanuweber, Realitaͤtenbeſitzer; 

2. Alois Sebrich, Chyrurg; 

3. Jakob Werkmeiſter, Wirth und Metzger; 
. Gaspar Grasegger, Biuder; 
.Simon Wornle; Hutmacher; und 
. Unton Kraͤtz, Bäder, 

GemeindesBevollmädtigte: 

1. Sonag Miller, Wirth und Mebger ; 

2. Mathias Wenk, Ehmid; 

3. Johann Georg Schmaus, Lehrer; 

4. Benediet Reindl, Hutmader; 
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5. Johann Georg Biel, Tiſchler; 

6, Joſeph Anton Eigenberger, Handels 
mann; 

7. Georg Auton Hibler, Lebzelter; 

8. Johann Pitrih, Schmid; u 


9. Ignatz Mayer, Zimmermann; 
10. Ignatz Seig, Wagner; 
11. Johann Geiftenmantel, Nändanhett; 
12. Franz Ledermann, Fuhrmann; 
13. Joſeph Eberl, Realitätenbefiger; 
14. Leonhard Panholzer, desgleichen; 
15. Joſeph Samm, Spaͤngler; 
16. Anton Simon, Maurer; _ 
17: Sofepb GHbL, und 
18. Franz Bierpriegl,., _ 

(Die Fortfegung folgt.) 





CGrund⸗und Dominleal⸗ Steuer betreſffend.) 
Da am zoſlen vorigen Monaths das er 
Ziel ver Grund⸗ und Dominical⸗ Steuerfſft 


— ñttt 
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das Etatsjahr 181% verfallen iſt, und bad zweyte 
Ziel den 15ten Jaͤnner 1819 fällig wird; fo 
werden fämmtliche „- zum unterfertigten Nentamte 
ftenerpflibrige. Verwaltungen der adelichen Gütd« 
berrichaften, die Ehniglihen und herrſchaftlichen 
Stiftungs + Adminiſtrationen vielmehr bie 
Staͤdte⸗, Maͤrkte- und Landgemeinden, welchen 
nunmehr die Adminiſtration der Stiftungen übers 
tragen ift, dann die Abnigliden Pfarreyen, Bes 
neficien und andere Rentenbefiger, aufgefors 
dert, die eriwähnten zwey Steuerziele vom 15tem 

bis 22jten dieß, unfehlbar bey dem ünterferige 5 
ten Rentamte zu entrichten, . 


Den 2. December 1818. — * 
Koniglich⸗ Baſeriſhes Rentamt. 
Pfaffenhofen an. 


Hintermair, Rentbeamter. , 


u R 444 4 U4 * SIE, 
En En PER a az E — 


ten - 
Werkeigerungem 


4 





aan Te m 


Da nunmehr auf big (ER Dehaufungen, 
Nro. 1464 am Yromenadeplab, und Niro. 1475 
in der Prannerögaffe, welche einen Compler bil⸗ 
ben, ein Angeboth von 46,000 fl. erfolgt fit; fo 
wird zur weiterer" Lichation derfelben auf den 
Hten Dessmber, Wormittags 90m Are Aaalihe, 
eine Tagsfahrt aueseſchrichen. St. ete 


Kaufsluſtige baten wegen Ei nſichts naͤhme 
derſelben ſich ah den Maſſaturator, Abnigt. Ad⸗ 
odeat Lite» Eger (Neuhaufer gaſſe Nto 1118) 

zu wenden‘, aͤbrĩgens? aber aır ber eiiliindtnge 
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zur Abgabe ihrer Angeborhe ſich auf dem Etadt: 
gericht6 » Zocale einzufinden. 
Den 30. November. 1818. 


Königlich» Bateriſches Kreis: und 
Stadtgericht München. 


Gerngroß, Direstor. 
Daͤtzl. 





Zur Folge hoͤchſter Entſchließung der Königl, 
"Regierung des Ffarkreife, Kammer der Finan—⸗ 
zen dd. Tten et praes. 2iften dieß, wird die, 
Durch den Tod des Titl. Grafen von Arco auf 
Wolfseck, erledigte Fagd. bes Gangkofer : Jagd: 
bodens, gemeinſchaftlich mit dem Königl. Rents 
amte Vilsbiburg, neuerdings verpachter werben, 
und ift hierzu Mittwoch der Soften Des 
eember I, J., von 9 Uhr Frühe bis Mits 
tags 12 Uhr, anberaumet, 

Pachtfaͤhige Liebhaber weder daher einges 
laden, am bejagten Tage in dem Koͤnigl. Rent: 
amts » Locale zu Vilsbiburg zu erfcheinen, die 
nähern Bedingungen zu vernehmen, und ihre An⸗ 
bothe zu Protocoll zu geben, 

Den 27. November 1818, 

Koniglch⸗Baieriſches Forſtamt 
| Höhenwart in Altdtting. , 


Schilder, Oberfdrfter. 





gef Andringen der Greditoren wird das 
Gant : Anwefen der verwittweten Bäuerin, Maria 
Haas von Eifingertöhofen, auf 
—Samstagden 19ten December L.Y, 
yon Frühe 9. bid Glockenſchlag 1% Uhr, im died« 
feitigen. Landgerichts Locale bffenslich verſteigert. 


— — — 
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Dieſes Anweſen beſteht in einem zum Kb⸗ 
nigl. Rentamte Dachau erbrechtigen Bauerngute, 


wozu nebſt einem ganz gemauerten Wohnbauſe, 


dann einem halbgemauerten Stadel ſammt Stal— 
lung 


1 Tagwerk 69 Decimalen Garten beym Haus; 


63 ⸗ 35 ⸗ Aecker; 
10 ⸗ 28 ⸗ Wieſen; 
27 ⸗37 ⸗ Oedung, endlich auch 
51 97 Pr Mooswiefen, wovon 
15 ⸗66 ⸗ eigen ſind, gehören, 


Unter Ausfchluß geringer Zurisdictiond = und | 
grumdberrlicher Reichnifje, welche am Tage der 
Verkaufs : Berbandlung bekannt gemacht werden, 
befteben die hierauf baftennen gewöhnlichen Abs 
gaben in einem Steuerfimplum pr. 10 fl. 14 fr., 
an Guͤlt in 
1 Schäffel 4 Metzen 3 Vierling Weizen, 

6 1} 3 ⸗ Korn, 
6 3 Haber. 


Kaufsliebhaber haben ſich daher am nes 
nannten Orte und der feſtgeſetzten Zeit einzufiuden, 
ihre Aubothe zu Protocol zu geben, und die Ge⸗ 
nehmigung der Gläubiger zu gewärtigen. 


Den 6. November 1818, 


Königlich » Baierifches 
Dadan. 


(3) 3. Lict. Heydolph, Landrichter. 


Landgericht 


2* 





Montag den 18ten Jaͤnner 1819 wird Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, im Wege der bffentlichen Vers 
fleigerung, das fogenannte Huterer Gutel 
in ‚Eberöberg, leſbrechtbar zum Abnigl, Ments 
amt Eheräberg,, verlauit. 
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Diefed Anweſen befteht:  - 

1) in einem Mohnhaufe und Garten; 
2) Holzgrund 44 Tagwerk; 
3) einem Heinem Srautanger. 

Noch ift zu bemerken, daß bey Uebernahme 
biefe& Anweſeus ben 2 alten Austräglern, nebft 
ihren 4 Kindern, der Aus» und Eingang vors 
behalten bleibt. 

Kaufeliebhaber Fonnen ſich zur beftimmten 
Zeit im Locale des unterzeichneten Gerichts 
einfinden, 

Den 25. November 1818. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Ebersberg. 
i HbE, Landrichter. 





Montag den 11ten Jänner 1819 wirb zu 
Weffobrunn das dortige Bäderd : Unwefen ber 
Miedemannifhen Eheleute, mit aller bes 
weglihen und unbeweglichen Zugehör, salva 
ratificatione ereditorum, bdffenslih an den 
Meifibiethenden veräußert. 


Diefes Auweſen beſteht aus einem gutge⸗ 
mauerten Hauſe, Stallung und Stadel, aus 
einem bedeutenden Hansgarten und etwa 58 
Tagwerk Felde, Wies: und Wald; Gründen, 


Die Verfteigerung fängt an gedachtem Tage 
Morgens 9 Uhr im Wirthshauſe zu Weſſo⸗ 


brunn an. 
Den 3. December 1818, 


Königlich » Baierifches 
Weilheim. 


(5) 1. Lict. Thoma, Landrichter. 


Landgericht 
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Vorladung en und Edictals 
Citationen. 





Einem allerhbchſten Befehle der Kbnigl. Ges 
neral⸗Vergwerks⸗Adminiſtration in Muͤnchen, 
dd. 2öften October et praes. 15ten November 
db. J., zu Folge, werden bie Titl. Gewerken 
bes, im Bezirke des Kbnigl. Landgerichts Roding 
im Regenfreife, gelegenen Alaunwerkes zu Obers 
kreuth, und refp. deren Erben, Kraft diefes aufs 
gefordert, ſich bey dem unterzeichneten Konigl. 
Berg⸗ und Hüttenamte a dato, binnen einem 
peremtorifchen Termine von drey Monathen, 
beftimmt und unbedingt fchriftlich oder mündlich 
zu erflären, ob fie 


a) bemieldtes Alaunwerk, in Eonformität des 
an fie bereitö am 24ften May 1808 erlaffes 
nen Zirkulares, wiederum in Betrieb ſetzen 
oder 


b) ihre Gebäude und Werkzeuge an eine von 
ihnen in Antrag zu bringende neue, bergs 
orbnungsmäßig zu conftiruirende, Gewerks 

ſchaft, welche das erwähnte Alaunwerf su 

betreiben fich verbinde, nad) dem Art. 93 

der Bergordnung, verkaufen ; oder 

e) in entgegengeſetzten Faͤllen veraulaſſen wol⸗ 

len, daß das ganze Alaunwerk nach dem 

Art. 105 der Bergordnung ins Freye erklaͤrt 
werde. 


Indem man nun die eine oder die andere 
categoriſche Erflärungsabgabe , binnen dem obens 
benaunten dreymonathlichen Termine, auverläßig 
gewärtiget, wird zugleich noch bemerkt, daß bie 
ſaͤmmtlichen Alaunwerksrechnungen revidirt und 
erlediget, fo wie znr beliebigen Einfihr bey dem 
biefigen Kdnigl. Berg: und Huͤttenamte bereit 
feyen; und daß der Paſſivſtand diefes Werkes dem. 
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Activſtand um 2135 fl. str, Aberſteige denn 
der Werth der Gebaͤude beträgt #44 fl.; jener 
ber Werkzeuge und ‚Kequifl iten 1540 fl. 19 fr. Adl.; 
5 ‚ zufammen 3085 fl. 
zı.fr, 100 —⸗ Yatıon Königl, Berg⸗ Aerar, 
über Abzng bereits nachgelaſſener 5000 fl., für ges 
leiſtete Vorſchuͤſſe noch 4297 fl. 2fr., das Kb⸗ 
nigl. Rentamt Walderbach 34 fl. 18 fr, 2 dl. 
und die Privaten, 1487 fl. 15 fr. Sdl., oder zus 
ſammen 8818 fl, 34 fr, 101, zu forderm- 

Welches der Gewerkſchaft des beingten Alaun⸗ 
werles hiermit zu ihrer Wiffenfchaft und Nachs 
achtung dffentlich befannt gemacht wird, 

Den 19. November 1818, 

Königlihs Baierifhes Berg: und DAs 
tenamt Bodenwehr. 
(3) 2. Bergmann. Waller, 

Joſepha Grail, aus Pfunds in Tyrol, 
hat ſich im diesſeitigen Gerichtobezirke eines aus: 
gezeichneten Diebftahles hochſt verbächtia gemacht, 
und es iſt gegen felbe durch einen anädigiten 
Beſchluß des Koͤnigl. Appellationdgerichted des 
Iſarkreiſes, vom 16ten praes. 23ften Fünner 1818, 
dad Ungehorfamd » Verfahren ausgeſprochen 
werben, . 

In Folge diefes Befchlußes wird benannte 
Grafl aufgefordert, fi innerbalb drey Mo: 
natben, von heute an, bey dem unterfertigten 
Gerichte um fo fiderer zu ftellen, als, nach Vers 
fluß des ihr gefegren dreymonathlichen Termines, 
wider fie, als gegen eine Ungehorfame, den 
Geſetzen gemäß, werde verfahren werden, 

Den 22. Movember 1818. 
Königlich =» Baierifhes 

Minden _ 
Steyerer, Landricter. 


Landgericht 


{3) 1. 
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Zacharlas Staller, Schäfflers:&ohn von 
Feldmoching d. G., und Gemeiner des ehemahs 
ligen k. b. aten leichten Infanterie⸗ Bataillons von 
Donnersberg, wird ſeit der, am Uten April 1809 
mit den Tprolers Inſurgenten bey: Sterzingen, 
vorgefallenen Affaire vermißt. 

Derſelbe wird demnach hiermit bffentlich auft 
gefordert, in Zeit von ſechs Wochen in feine 
Heimath zurüc zu kehren, oder uͤber feinem dermath⸗ 
ligen Aufenthalt Aufſchluß zu gehen, widrigenfalls 
man nach den Beſtimmungen der. Geſetze, hin—⸗ 
ſichtlich ſeines Ruͤcklaßthumes, das Geeignete 
verkehren, feine Verlaſſenſchaft an die naͤchſten 
Verwandten und Erben — und van 
aus antworten wilde, 

Den 9. November 1818. 
Königlih =. Baierifhes 
Münden. 
Stevrer, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 2. 





3. Amsrtifations : Deere 





Da fih auf die Bekanntmachung vom Oten 
Februar l. J., eine zu Berlaft gegangene Schulds 
urfunde vom Zien Februar 1730 betreffend, vers 
mbae weiter das ehemahlige König. Baier. 
Edinfdenablebigungs « Wert in Miinchen den 
Untertbanen der Hofmart Mafenbaufen ein a 
24 pr. Cent verzinsliches Capital ad 510 fl, 
haͤftet, Niemand über den Beſitz derfelben mels 
dete, und der gegebene Termin von 6 Monathen 
bereits verfloffen. if; fo wird ſelbe von nun an 
für amortifirt und erloſchen erklärt. 

Den 20, Dxctober 1818. 

Königliches » Baierifches Landgericht 
Breyfing 


(3) 2, Grofch, Landrichter. 
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Königlich» 


Intelli— 


fuͤr den 








r010 


Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





L. Stuͤck. Muͤnchen den 16. December 1818. 





Amtliche Artikel. 





— 


In Gegenftänden des hierdurch Bezeichnes 
ten Refforrs ift fib daher an ven Magijtrat ge: 
dachter Univerfitäts: Stadt zu wenden. Derfelbe 
befteht aus folgenden, nad Vorſchrift der Ges 


( Die Einſetzung des Magiftrats der Untverfitäte: Stadt fee gewählten und beflärigten, Gliedern: 


Landshut betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Am Ztem dieſes Monaths ift das biöher zu 
Landshut beitandene Kbnigliche Polizey » Coms 
miffariat aufgeldst, und der Magiftrat dortſelbſt 
in feinen Wirkungsfreis eingefeßt worden, wels 
den die Paragraphen 55 bis 67. der allerhoͤch⸗ 
fen Verordnung vom 1Tten May heurigen Jah⸗ 
red, die Verfaſſung und Merwaltung ber Ges 
meinden betreffend, dann die allerhöchften Ver⸗ 
ordnungen vom 15ten September laufenden Jah⸗ 
red, die Verhaͤltniſſe der Kdnigliben Commiffas 
rien in den Staͤdten 1. und 11, Claſſe zu den 
Magiftraten, umd die Polizey in den Univerfis 
tätös Städten betreffend, beflimmen. 


I. Bürgermeifter: Joſeph Haar 
beinener, bisheriger Communal = Adminiftras 
tor zu Landshut. 


1. Rechtskundige Magiftratsräthe: 
1. Ludwig .Anbeinger, bisheriger Actuar 
bey dem Königl. Landgerichte Landshut; 
2. Earl Siegmund Lorber, biäheriger Acceſ⸗ 
fift bey dem Königlichen Kreiss und Stadts 
gerichte zu Landshut. *) 


1, Bärgerlice Magiftratsräthe: 


1. Sranz Fleifhmann, Kaufınann und biss 
beriger Municipalrath ; 





*) Vorftehende Lokation beruht auf freywilliger 
Erklaͤrung des Lorber 
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2, Sebaſtian Prandner, Guaͤrtler und bid- 
heriger Municipalrath; 

3. Ignaz Hofpaur, Apotheker und bisheri— 
ger Municipalrath; 

4. Peter Beierlein, Weinwirth und bishe— 
riger Municipalrath; 

5. Joſeph Pfiſter, Weinwirth und Poſtſtall⸗ 
meiſter; 

6. Balthaſar Lur z, Rothgaͤrber; 

‚7. Thaddaͤus Kaufmann, Handelsmann; 

8. Licentiat Anton Backhaus, Schoͤnfaͤrber; 

9. Johann Kircher, Leihhausinhaber; und 

10. Michael Gebhard, Apotheker. 


Zugleich werden die vorfchriftmäßig ge= 
wählten Bevollmächtigten der Stadtgemeinde 
Landshut dffentlich befannt gemacht, nämlich: 


1. Franz Auer, Handelsmann; 

2. Nepomuk Deuter, Handeldmann; 

3. Michael Bals, Bierbraͤner; 

4. Johann Zbrl, Vierbräuer; 

5. Zaver von Harſcher, Realitätenbefiger; 
6. Joſeph Neubaufer, Handelewann; 
7. Philipp Kruͤll, Buchhändler; 

8. Zaver Schullanbder, Bierwirth; 

9. Ignaz Pieringer, Handelsmann; 
10, Sebaftian Waitl, Seifenfieder; 
11. Kranz Storno, Buchdrucker; 
412, Nepomuk Oberbauer, Handelömann ; 
13. Joſeph Arnold, Lederer; 

14. Anton Bauer, Geiler; 

15. Anton Liſtle, Eilberarbeiter; 

16. Felix Pirtner, Seifenſieder; 

7, Michael Weinzierl, Weinwirth ; 

18. Joſeph Wagenfoner, Melber; 

19. Johann Seiz, Germfleder ; 

20. Johann Georg Schmid, Realitätenbefiker , 
21, Albert von Kamerloher, Meinwirth ; 
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23. Joſeph Gittinger, Geſchmeidmacher; 
33. Adam Nothhaas, Leberer; 
24, Thaddaͤus Loferer, Handelsmann; 
25. Johann Mittermaier, Bierbraͤuer; 
26. Alois Fahrubacher, Tabadfabritant; 
27. Joſeph Eder, Hanbelömann; 
28. Zaver Maier, Apotheker ; 
29. Joſeph Ruepp, Nadler; 
30. Bonaventura Ziegler, Fragner; 
Minchen den 12. December 1818. 
Koͤniglich-Baieriſche Negierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Jnnern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
9. Hofiletten, Director. 


Stich, Secretaͤr. 





(Vertretung des Gemeinde: und Stiftungd: Vermoͤ⸗ 
gend in Mechtes : Angelegenheiten berreffend. ) 


Am Nanıen Seiner Majeftät des Königs 

wird zur dffentlichen Kenntniß gebracht, daß 
ser Königl. Advocat Dr. von Hungerfbaus 
fen als Vertreter des Communal- und Stif— 
tungd = Bermdgens der Nurals Gemeinden, obue 
Unterfchied der Kreiſe, im welchem die Gemeine 
ben gelegen find, bey dem Königl. Uppellarionde 
und Oberappellations » Gerichte ın Winden aufs 
geftellt worden ift. 


Minden den 10. December 1818. 


Königlich s Baieriihe Kegierung, 
des Sfarfreijes. 


Kammer bed Innern. 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 


B. v. Taͤnzl, Acceſſiſt. 
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(Die Extradition des Communal: und Gtiftunge: 
Bermögens betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 
Diejenigen Commiſſarien und Gerichte, 
welche noch mit der Ertradition des Communals 
und Eriftungs Vermögens beſchaͤftigt, oder mit 
Vorlage der desfalfigen Verbandlungen und 
Conſpecte ruͤckſtaͤndig ſind, werden an die Vor⸗ 
ſchriften der allerhoͤchſten Verordnung vom Sten 
Eeptember l. I. erinnert, denen gemäß die Ges 
ſchaͤfts-Anzeigen von zehn zu zehn Tagen puͤnkt⸗ 
lich einzubefdrdern, und über den Stand der 
Sache ſelbſt baldthunlichſt zuverläßige Nachweis 
fungen hierher vorzulegen find, 

München den 14. December 1818. 
Aduniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
Stich, Secretär. 





(Die Erledigung der Pfarrev Vilslern betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieftät des Köntas. 

Dur den Tod des lebten Beſitzers wurde 
die, in der Didcefe Freyſing, im Decanate Lands⸗ 


hur und im Kbnigl. Landgerichte Vilsbiburg Ties 


gende Pfarrey Vilslern erlediget. 

Eie enthält in einem Umfreife von 3 Stuns 
den 587 Beelen, eine Schule und eine Filiale, 
welche von einem Huͤlfeprieſter verjehen wird, 

Die Renten betragen: 


a) Yus Realitäten . 0. Bf. ae 


bh) von Grundholden . . 67T = 3: 
c) von Zehenten . 1652 fl. 42 Fr. 
d) von Kirchen » Deputaten 52 s 52» 
e) von der Ere  % . 148 = 45 » 
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Die Laſten beſtehen, außer den gewoͤhnlichen 
Staats- und Dibceſan⸗Abgaben, Dann ber Uns 
terbaltung des Hülfspriefters, in der auf dem 
Widdum baftenden Holzſcharwerk, dann dem 
zum Patrimonialgerihte Neufrauenhofen zu leis 
ftenden fogenannten Midhaden, welcher gegen 
12 Alafter Holz jährlich beträgt. 

- Miinchen den 3. December 1813. 
Kbniglihb:Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Doffterten, Director. 
Dr. Hänlein, Reggs.Acc. 


(Die Erledigung dee Pfarren Obermarden 
bach betreffend.) = 


Im Nanten Seiner Majeftäit des Königs, 


Durch den Tod des legten Pfarrers ift die 
Pfarrey Obermarchenbach in Erledigung gekom⸗ 
men. Sie liegt in der Dideefe Freyſing, im 
MWahlderanate Abends, uud im Königl. Landges 
richte Moodburg, Ihr Umfreis beträgt $ Stun: 
ben, in denen 091 Seelen zu paſtoriren find, 
Es befinder ſich im derfelben weder eine Schule 
noch eine Filiale. | 

Das Einkommen ded Pfarrers beträgt im 
rohen Ertrage ee Her. 57. 
die Laften . . . 25: 9: 

Minchen den 10. December 1818. 

Adniglich-Baieriſche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Rammer ded Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofitetten, Director. 
B. v. Tänzyl, Rggs. Ace. 
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(Den Schulbienft in Bierfirhen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 


Der Schuldienft zu Vierkirchen, Landges 
richte Dachau, ift zu beſetzen. 


Deſſen Einkünfte betragen 440 fl., und bie 
bed damit verbundenen Meßner« und Gantors 
Dienfted 180fl., zuſammen 620 fl. Der aufs 
äuftellende Lehrer muß des Gefanges und Orgel⸗ 
fpielens wohl kundig ſeyn. 


Die Competenten haben ihre, mit ben nd⸗ 
thigen Zeugniffen verfehenen, Birtfchriften inners 
halb drey Wochen einzugeben. 


Münden den 14. December 1818. 
Königlihe-Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des JInnern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 

v. Hofſtetten, Director. 


Schiber, Acceſſ. 


Dienſtes-Notiz. 


Durch ein allerhoͤcchſtes Reſcript vom Sten 
December I. J. wurde die Pfarrey zu Evenhaus 
fen, Landgerichts Wafferburg, dem biöherigen 
Pfarrer zu Wehringen, Landgerichts Schwab⸗ 
minden im Ober: Donaufreife, Priefter Alois 
Huß, allergnädigft verlieben. 


1016 
Befanntmadung. 





Bortfehung des BVerzeichniffes 
ber von der Königl, Regierung des JIſarkreiſes 
beftätigten Magiftratöglieder in den Erädten 
und Märkten dritter Elaffe, dann der in benfels 

ben gewählten Gemeinde s Bevoll⸗ 
mächtigten. 





Stadtgemeinde Laufen, Landgerichts 
Laufen 


Bürgermeifter: Joſeph Goͤſchl, Hans 

deldmann, 
Magiftratsräther' 

1. Sebaftian EdImann, Wagmeiſter; 

2. Leopold Lechner, MWeißgärber; 

5. Joſeph Zettl, Chyrurg; 

4. Mathias Burger, Sädler; 

5. Carl Schuller, Apotheker; und 

6. Bernard Shred, Kirfchner. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 


1. Johann Hackſteiner, Tifchler; 

2. Johann Ambach, Färber; 

3. Thomas Lebenfumer, Schiffmeifter; 
4 Adam Araber, Wagner; 

5. Zaver Sporn, PBortenmader; 

6. Thaddaͤ Weiß, Dierbräuer; 

7. Joſeph Stallinger, Bäder; 

8. Michael Radlmayer, Kirſchner; 

9. Janaz Schmidhuber, Handelsmann; 
10. Mathias Schellmoſer, Seiler; 

11. Auguſtin Schneller, Schloſſer; 

12. Adam Lehrberger, Maurermeiſter; 
13. Friederich Raſch, Glaſer; 

14. Franz Sperl, Großhändler; 
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15. Andrä Wazinger, Miller; 

16. Joſeph Stegmaier, Schneidermeiſter; 
17. Thomas Guffetti, Handelsmann; und 
18. Franz Eberl, Mesger. 


Stadtgemeinde Tittmoning, Landges 
richts Tittmoning. 


Birgermeifter: Joſeph Hopf, Lands 

arzt. 
Magiftratsräthe: 

1. Michael Angslöberger, Tuchmacher; 

2. Johann Stich, Hanbelömann; 

3. Joſeph Wagner, Handelömann; 

4. Joſeph Burſchweiger, Weinwirth und 
Poſthalter; 

5. Joſeph Geißer, Hafner; und 

6. Mathias Müller, Geifenfieder, 


Gemeinde:sBevollmädtigter 


1. Engelbert Kaltner, Braͤuer; 

2. Joſeph Erlmayer, MWeißgärber; 

3. Engelbert Eder, Bräner; 

4. Georg Bezolt, Schloffer; 

5. Schaftian Reit prechtinger, Handſchuh⸗ 
macher; 

6. Jakob Schoͤnkofer, Miller; 

7, Kaver Pot ſchaker, Handelömann; 

8. Johann Buchner, Bräuer; 

9. Alois Angerbauer, Bräuer; 

10. Arnold Arenz, Goldſchmid; 

11. Martin Hafelreiter, Schloffer ; 

12. Simon Pfeß, Miller; 

13. Michael Stodhammer, Seiler; 

14. foren; Brandl, Maurermeiſter; 

15. Franz Ellinger, Schuhmacher ; 

16. Johann Krill, Kupferſchmid; 

17. Ignaz Lindermayer, Hufſchmid; und 

18. Mar Riedl, Uhrmacher. 
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Marktögemeinde Dachau, Randgerichts | 


Dach au. 


Buͤrgermeiſter: Michael Bruggs 
mayr, Handelsmann. 


Magiftratöräthe: 

1. Ferdinand Birgmann, Chyrurg; 

2. Thaddaͤ Graginger, Seilermeifter; 

5. Mar Nep. Stauber, Apotheker; 

4. Joſeph Ertl, Kaminkehrer; 

5. Kaver Schmid, Müller; und 

6, Franz Zaver Wieninger, Weingaftgeber 
und Bierbräuer. 


GemeindesBevollmädtigte: 
1. Joſeph Roͤßler, Rothgaͤrber; 
2. Paul Sedlmayer, Baͤcker; 
5. Alois Bremauer, Baͤcker; 
4. Fran; Radlmayer, Schaͤffler; 
5. Lorenz Mayer, Baͤcker; 
6. Joſeph Peg, Metzger; 
7. Jatod Rottmanner, Bierbraͤuer; 
8, Matdias Klotz, Schmid; 
9. Mihal Seeberger, Seiler; 
10. Zaver Altherr, Lebzelter; 
11. Unton Mayer, Bierwirth; 
12. Alois Heinrich, Färber; 
13. Benedict Näher; 
14. Placidus Straud, Branntweinbrenner; 
15. Joſeph Heidenberger, Schloſſer; 
16. Chriſtoph Geiſenhofer, Lederer; 
17. Ulrich Jäger, Siebmacher; und 
18. Lorenz; Geeberger, Haus: und Grunde 
befiger. 


Marktögemeinde Geifenfeld, Landge— 
richts Pfaffenhofen. 
Bärgermeifter: Paul Kiftler, Reas 
litätenbefiger. 
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Magiftratöräther 


1. Georg Kurz, Bräuer; 

2. Zaver Reifinger, Schmid; 

3. Kaver Fiſcher, Bräuer; ; 

4. Georg Hılmler, Bader; 

5. Simon Dämperl, Schaͤffler; und 

6. Simon Stöber, Schmid. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 

3. Joachim Geisbeck, Loderer; 

2. Anton Stepban, Handeldmann; 

3. Taver Geiebeck, Loderer; 

4, Nepomuf Aueracher, Bräuer; 

5. Joſeph Schaupp, Geifenfieder; 

6. Alois Weinmälter, Rotbgärber; 

7. Emmeran Tyroller, Melber; 

8 Joſeph Spänger, Bräune 

9. Joſeph Piechler, Baper; 

Joſeph Eifenmann, Bräuerz 

VBernbatd Deuringer, Bräner; 

Michael Shmidmaier, Bräuer; 

15. Gottfried Meif, Sattler; 

14. Jakob Hörmann, Rothgärber; 

15. Andrä Kirmaier, Killer; 

16. Zaver Mittermeier, Hafner; 

17. Zaver Ful$, Schäffler; und 

18. Bartholomaͤ Seit, Schuhmacher. 


12. 


Marktsgemeinde Murnau, Landge— 


richts Weilheim. 
Buͤrgermeiſter: Alois Gaſtl, Hans 
delsmanu. —— 
Magiſtratétaͤthe: 
1. Niclas Schießl, Bortenmacher; 
SJohann Streicher, Kirſchner; 
3. AndraäKirchmayer, Bräuer; 
2, Joſeph Deſchler, Chyrurg; 
5 TZaver Wimmer, Nagelſchmid; und 
©. Basılms Nooder, Schuhmacher. 
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Gemeinde: Bevollmädtigte: 


41. Vincenz Reindl, Bräuer ; 

2. Sebaſtian Sch röfer!, Rider; 

3. Jakob Oftermann, Schleifer; 

+ Michael Prielmayer, Kupferſchmid; 
5. Joſeph CE chbrrl, wräuer; 

6. Franz Paul Kranz, Rotbgärber; 
7.Georg Mod, Bräuer ; 

8, Mathias Eporrer, Bräuer; 

9. Joſeph Beyerlacher, Braͤuer; 

10. xaver Steigenberger, Kirſchner; 
11. Baptiſt Schmid, Mahler; 

12. Joſeph Veit, Baͤcker; 

15. Baptiſt Maͤrz, Handelsmann; 

14. Paul Berger, Goldſchmid; 

15. Niclas Streicher, Rothgaͤrber; 

16. Alodis Kranz, Rethgaͤrber; 

7. Joſeph Halmburger, Kirſchner; und 
18. Joſcph Umfahrer, Hutmacher. 


Marktsgemeinde Wolluzach, Landge— 
richts Pfaffenhofen. 
J 


Buͤrgermeiſter: Michael Ziehnaus, 


Rothgaͤrber. 


Magiſtratsraͤthe: 
1. Xaver Sondermaier, Handelsmann; 
2. Georg Gluͤck, Käfer; 
3. Franz Hoͤß, Buchbinder; 
4. Carl Schirmbobck, Bräuer; 
5. Seorg Lehner, Färber; und 
6. Joſeph Niedermeir, Braͤuer. 


% 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 
8. Kranz Raver Eichbuͤchler, Bräuerz | 
‘2. Marcus Beramair, Glaſer; 
3. Xaver Lungmanr, Metzger; 
4. Jobann Stern, Schmid; 
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5. Nartholomäus Rellermann, Seifenſieder; 
6. Mathias Kothlech ner, Kirſchner; 
7. Igsuaz Umberger, Braͤuer; 

8. Anton Weinzierl, Handelsmann; 
9. Georg Kiedermarr, Bäder; 

10, Joſeph Münfterer, Braͤuer; 
11. Mathias Poab, Bader; 

12. Joſeph Braun, Bader; 

13. Lorenz Koch, Wießper; 

14. Franz Ring, Weipgdrber; 

15. Mathias Ehrl, Schuhmacher; 

16. Mathias Brabmair, Deconom; 
17. Michael Killer, Hatmacher; und 
18. Paul Maier, Wirth. 





Verſteigerungen. 


Kıinftigen Donnerstag den 1 Tten Decems 
ber, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, wird in 
dem ſtadtgerichtlichen Locale dad dem Bäder 
Grrolert gehbrige, in der Er. Anna Vorſtadt 
in ver Milchſtraſſe Meo. 144 entiegene, kleine 
Haus offentlich an den Meiſtbieihenden vers 
ſteigert. 


Kaufsliehbaber haben ſich daher am obenbe⸗ 
ſtimmten Tage einzuſinden. 


Den 2, December 1818. 


Adnislid » Balerifhed Kreis- und 
Stadtgericht Minden, 


Gerugroß, Director. 
Rhein. 
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Montag dem I1ten Jaͤnner 1819 wird zu 
Weſſobrunn das dortige Bäders» Anweien der 
Wiedemannifchen Eheleute, "mit aller bes 
wegliben uud unbeweglichen Zugehbr, salva 
ratihcatione ereditorum, oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden vrraͤußert. 


Dieſes Anweſen beſteht aus einem gutges 
mauerten Hauſe, Stallung und Stadel, aus 
einem. ‚bedeutenden Hausgarten und etwa 58 
Tagwert Feld, Wies- und Wald Gründen. 


Die Verfieiggrung fängt an gedachtem Tage 
Morgens 9 Uhr im MWirthöhaufe zu Weſſo⸗ 
brunn an. 


Den 5. December 1818, 


Koͤniglich-— Balerifches. 
Weillheim. 


Lict. Thoma, Landrichter. 


Landgericht 
(3) 2. 
—ñ— —— C — — —ñ 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 





Einem allerkbchften Vefchle der Kbnigl. Ger 
‚meral» Bergwerfs » Nominiftration in Münden, 
dd. 2öflen Dctober et praes. 13ten November 
d. J., zu Rolge, werden die Titl. Gewerken 
bes, im Bezirke des Abnigl. Pandgerichre Roding 
im Regenfreife, gelegenen Alaunwerkes zu Obers 
kreuth, und refp. deren Erben, Kraft diefes aufs 
gefordert, ſich bey dem unterzeichneten Königl. 
Berg» und-Hättenamte a dato, binnen einem 


peremtoriſchen Termine von brey Monatben, 
beſtimmt und, unbedingt fehriftlich oder mündlich 
zu erklären „ob fie . 


a) bemeldtes Maunwerf, in Conformität des 
an fie bereits am 24ften May 1808 erlaffes 
nen Zirkulares, wiederum in Betrieb fegen 
oder 


b) ihre Gebäude und Merkzeuge an eine von 
ihnen in Antrag zu bringende neue, bergs 
ordnungsmäßig zu conftituirende, Gewerk⸗ 
ſchaft, welche das erwähnte Alaunwerf zu 
betreiben fich verbindet, nach dem Art, G3 
der Bergordnung, verkaufen; oder 


€) in entgegengefeßten Fällen veranlaffen wol⸗ 
len, daf das ganze Alaunwerf nach dem 
Art. 105 der Bergordnung ins Freye erklärt 
werde, 


Indem man nun die eine oder die andere 
eategorifche Erflärungsabgabe, binnen dem oben: 
benannten dreymonatblichen Termine, zuverläfig 
gewärtiget, wird zugleich noch bemerkt, daß die 
fämmtliben Alaunwerksrechnungen revidirt und 
erlediget, fo wie zur beliebigen Einficht bey dem 
biefigen Kbnigl. Berg» und Huͤttenamte bereit 
feven; und daf der Paffivftand diejed Werkes den 
Activſtand um 2135 fl. 15 fr. überfleige; denn 
der Werth der Gebäude beträgt 544 fl.; jener 
der Werkzeuge und Nequifiten 1549 fl. 19Er. 2dl,,; 
die Artiven 1490 fl. 1 fr. 5dl., zufammen 3085 fl. 
kr. 101. Dogegen bat das fibnigl. Berg-Nerar, 
über Abzug bereits nachgelaſſener 3000 fl., filr ges 
feiftete Vorſchuͤſſe noch 4297 fl. Zfr., das Kb⸗ 
nigl. Rentamt Wolderbah 34 fl. 18 fr. 2 dl, 
und die Privaten 1487 fl. 13 fr. 3dh., oder zur 
fammen 5818 fl, 54 fr. Edl. zu fordern, 
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Welches der Gewerkfchaft des befagten Alaun⸗ 
werfes hiermit zu ihrer Wiſſenſchaft und Nach⸗ 
achtung dffentlich bekannt gemacht wird, 


Den 19. November 1818. 
Königlih-Baierifches Berg: umd Hüte 


tenamt Bodenwehr. 


(3). Bergmann. Waller. 





Dem Anfuchen des Könial. Baier, Kaͤm⸗— 
mererd und wirklichen geheimen Rathes, Mar Giras 


fen von Berchem auf Biefing gemäß, werden 


alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechts⸗ 
arunde eine Korderung an denfelben machen zu 
fonnen glauben, und diefelbe , zu Folge diesfeitis 
gen Decrets vom I5ten Juni I. J., moch nicht 
bierortö liquidirt haben, hiermit aufgefordert, 
entweder in Perfon, oder durch gefetzlich bevolls 
mächtigte Anwälte, ihre Forderungen in Haupte 
und Mebenfache,, binnen ſechzig Tagen a 
dato, gebdrig zu liquidiren, bierbey nicht nur 
die Originals Documente zu produciren, fondern 
hiervon auch zwey Ubfchriften zu übergeben, eis 
nen Zufinuationd » Mandatar zu ernennen, und 
biernach bie auf dem Grunde diefer Liquidation 
von dem Herrn Grafen von Berchem gemacht 
werdenden Anträge zu vernehmen. 


Den 4. December 1818. 


Kbniglich » Baierifched Kreis— und 
Stadtgericht Münden, 


Gerngroß, Director, 
v. Hahn. 
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Zacharias Staller, Schäfflers: Sohn von 
Feldmoching d. ©., und Gemeiner des ehemah⸗ 
ligen k. b. 4ten leichten Infanterie : Bataillons von 
Donnersberg, wird feit der, am 11ten April 1800 
mit den Tproler s Infurgenten bey Sterzingen, 
vorgefallenen Affaire vermißt. 


- Derfelbe wird demnach hiermit bffentlich aufs 
gefordert, in Zeit von ſechs Wochen im feine 
Heimatb zuruͤck zu kehren, oder über feinen dermah⸗ 
ligen Aufenthalt Aufichluß zu geben, widrigenfalls 
man nach den Beftimmungen der Geſetze, bins 
fihrlih feines Ruͤcklaßthumes, das Geeignete 
vorfehren, feine Verlaſſenſchaft an die naͤchſten 
Verwandten und Erben vertpeilen, und diefen 
ausantworten würde. 


Den 9. November 1818. 


Kdniglih = Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(3) 3 Steyrer, Landrichter. 


Das umterzeichnete Koͤnigl. Landgericht ers 
kannte gegen den flaͤchtta gegangenen Adminiſtra⸗ 
tione⸗ Miller von Schleißheim, Mathias JIT, 
voreinſt im großherzngl. baden’fchen Orte Sernas 
fingen wohnhaft, durch ein bereits rechtöfräfriges 
Urtheil vom A2ten November l. F. die Gant. 


Es wird daher, wegen Geringfügigfeit der 
Maſſa, der erſte und einzige Edictstag ad liqui- 
dandum, excipiendum, et concludendum 





-fegung dieſes Gantanmwefens, 
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auf Dienstag den 20ften December 
l. 3. feflgefegt, wozu fämmtliche Mathiad Jl⸗ 
life Gläubiger unter dem Präjudiz biermit 
vorgeladen werden, daß gegen »ie an biefem 
Tage nicht Erfcheinenden, bey der Nuseinanders 
feine Ruͤckſicht 
kann genommen werben. 


Den 7. December 1818. 


Kbniglih ⸗Baieriſches Landgericht 
München. 


(2) 1. Steprer, Landrichter. 


In dem Schuldenweſen bes verlebten Viu—⸗ 
cenz Prandl, ebemahligen Verwalters im heil. 
Geiſtſpitale zu Muͤnchen, und Realitäten: Bes 
ſitzers im diesſeitigen Gerichtsbezirke, hat man 
anf Andringen der Creditoren, und mit ſelbſtiger 
3ulimmung der Borminder der minderjährigen 
Erben, die Gant beſchloſſen, und will daher 
folgende drey Edictstage beſtimmt haben: 


ad producendum et liquidandum auf 
Mittwoch den 2Z7iten Jänner 1819; 


ad excipiendum Freytag den 2öfien 
Gebruar 1810; 


ad concludendum Montag den 29ſten 
März 1819, und zwar in dem Maaße, daß 
ald der terminus ad quem, binfichelich der Gone 
elufion, der 27 ſte April 1819 feſtgeſetzt ſey 


(77) 
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innerhalb welchem Eonclufions » Termine die eine 
Hälfte ad replicandum , und die andere Hälfte 
ad duplicandum, zu verwenden fey. Bemerft 
wird zugleich, daß, auf Bitten der Intereffenten, 
mit dem zweyten E>ictötage der Berfuch einer 
gürlichen Ausgleihung verbunden wird. 


Es werben fohin alle diejenigen, weldhe an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Korberung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an ebener⸗ 
mwähnten Edictstagen, entweder in Perfon, oder 
durch genugſam bevollmäcptigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vermutags, bey unterzeichnes 
ter Behbrde zu erfcheinen, und ihre Forderungen 
nebit dem Vorrechte rechrögenigend anzubringen, 
als fie außer dem nicht mehr damit gehdrt, fons 
bern ipso facto präcludirt ſeyn follen. 


Den 7. December 1818. 
Königlich » VBaierifhes Landgericht 
Münden 


(3) 1. Steyrer, Landrichter. 





Der wegen des Verbrechens der Untere 
ſchlagung des Anvertrauten angeſchuldete, fluͤch⸗ 
tig gegangene, ehemahlige Rentamtsſchreiber, 
Zaver Härtinger, aus Ransberg, Kdnigl. 
Landgerichts Koͤtzting, hat ſich auf die erſte 
diesſeitige Ladung nicht geſtellt. 


Derſelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mahle dffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur 
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Gerichteſtellung, a dato binnen weitern drey 
Monathen, mit der Warnung aufgefordert, daß 
nach Verlauf dieſes ihm geſetzten Termins, 
wider ihn als gegen einen Ungehorſamen, den 
Geſetzen gemaͤß werde verfahren werden. 


Den 1, October 1818, 


Kdniglih » Balerifhes Landgericht 
Erding. = 
(3) 3. 


v. Inama, Landrichter. 


Der wegen Tbdtung des Kohlarbeiters zu 
Kohlſtatt, Georg Binder, augeſchuldete und 
flüchtig gegangene, Thomas Neuner, von ber 
Deuteljäge in Zyrol gebirtig, gewoͤhnlich Sag⸗ 
weiblthomerl genannt, bat ſich auf die erfte 
diesfeitige Ladung nicht vor Gericht geftellt. 


Derfelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mable dffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur 
Gerichtöftelung,, von gegemmwärtigem Zeitpuncte 
an, binnen weitern drey Monathen, mit der 
Marnung aufgefordert, daß nad fruchtloſem 
Verlaufe dieſes ihm neuerlich geſetzten Termines, 
wider ibm, als gegen einen Ungehorfamen, den 
Gefegen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 13. November 1818. 


Königlich-Baleriſches Landgericht 
Rofenhbeim 


(3) 2. Wild, Landrichter. 
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Der wegen Diebſtahls s Verbrechen. anges 
ſchuldete und flächtig gegangene Georg Gabs 
linger, augeblich eines Soldaten Sohn zu 
Innobruck, und gewefener Schuhmachergeſelle 
zu Niederaudorf dieß Gerichts, hat ſich auf die 
erſte diesſeitige Ladung nicht geſtellt. 


Derſelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mahle oͤffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur 
Gerichtsſtellung a dato, ‚binnen weitern drey 
Monathen, mit der Warnung aufgefordert, 
daß nach fruchtlofem Verlauf dieſes "ihm geſetz⸗ 
ten Termins, wider ihn, als gegen einen Unge⸗ 
horſamen, den Geſetzen gemaͤß, werde verfahren 
werden. 


Den 25. October 1818. 


Koͤniglich =» Baierifhes Landgericht 
Rofenheim 


(3) 2. Wild, Landrichter. 





Ameortifations : Decrete, 


Nachſtehende Schuld » Urfunde des Gräflich: 
Loͤſchiſchen Bräuamtes Erein ift auf unbefannte 
Art zu Verluft gegangen. Der allenfalfige In—⸗ 
baber wird daher, auf Antrag des Koͤnigl. Kaͤm⸗ 
mererd, Herrn Grafen Mar Emanuel von Loͤſch 
zu Stein, und der Erben des Darleihers Joſeph 
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Hartöhaufer, ehemahligen Bräumeifters das 
felbft, aufgefordert, diefe Urkunde binnen fe & 
Monathen, bey biesfeitigem Gerichte vorjus 
weifen, widrigenfalls biefelbe für ig er⸗ 
tlaͤrt werden wuͤrde. 


Den 6. Nodember 1818. 


Königlid » sis. Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 

(3) 2. Brinz. 


ShulbecUrfunde 
-, Bon dem biefig herrſchaftlichen Bräumeifter 


Joſeph Hartsbauſer, bekeunt man von Seite 


des biefigen Bräuamts zum Gerftenlauf unterm 
heutigen Dato 600 fl. baar ald ein Vorlehen em: 
pfangen zu haben, welche man demfelben ehe⸗ 
flens wieder rüdbezahlen werde, 

Actum ben 11. December 1803. 


id est 600fl. 


Reichsgraͤflich Löfhifhes Bräuamt 
Stein 


(L. $.) Leichner, Verwalter. 





Dem quiescirenden Gerichtöbiener Hinker 
in Neumarkt an der Rott, ded unterzeichneten 
Landgerichts, ift eine Schuldurfunde zu Verluſt 
gegangen, weldye von dem vormahligen Klojter 
Frauen⸗Chiemſee an Joachim Rauch, Eifenger 
sichrödiener zu Neumarkt, auf 5000fl. zu 24 pr. 
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Gent verzinslich, und gegen halbjaͤhrige Auflins rechnet, hierorts vorzuzeigen, und feine Anz. 
dung zahlbar am bten September 1771 ausge⸗ ſpruͤche darauf nachzuweiſen, indem derſelbe fonft 
ſtellt worden. als Fraftlos würde erkläret werden. 


An diefem Capitale find bereits 2500 fl. bes 
zahlt, fo daß alfo der Werth diefer Urkunde 
2500 fl. beträgt. 


Den 7. December 1818. 


Kbniglich » Baierifches Landgericht 


Mer immer diefen Schuldbrief befigt, wird Mühldorf, 
hiermit aufgefordert, felben binnen ſech s M os 


nathen, vom Tage diefer Ausfertigung an ges (5) 1. Gerbl, Landrichter. 





¶ Nebſt einer Beylage, die Schraunen: Anzeigen betreffend. ) 
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Iſarkreis. 





LI. Stuͤck. Muͤnchen den 23. December isiz, 





Amtliche Artikel. 





Un fämmtlihe Kdnigl. Polizeys Bes 
börden des Iſarkreiſes. 
(Den definitiven Winterbierfat betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Auf den Grund der vorſchriftsmaͤßig berechs 
neten Durdhfchnittd « Preife der Gerfte und des 
Landhopfens in dem zwey leßtabgewichenen Mos 
nathen, wird ber Winterbierfat fiir aegenwärtis 
ges Eudjahr wie nachfteht, definitiv beſtimmt: 


Fuͤr die — 
Berchtesgaden, 
en * vier Kreuzer 
Zeifendorf, | die Map. 
Troßberg, 


Laufen, 
Tittmoning, Auf oler Kreuzer 
Muͤhldorf. die Maß. 


1. 
Für die Staͤdte 
Minden, 
Landshut, und 


für die Landgerichte 
Dachau, 
Minden, 
Landsberg, 
Gtarnberg, 
Ebersberg, 
Mafferburg, 
Freyſing, 
Landshut, 
Erding, 
Pfaffenhofen, 
Vilsbiburg , 
Moos burg. 
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Auf vier Kreuzer 
die Maß. 
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IH. 

Für die Landgerichte 
Miesbach, 

7 M———— 
Weilheim, 
Werdenfels, 
Schongau, 
Wolfratshauſen, 
Roſenheim, 
fuͤr die Herrſchafts⸗ 
gerichte 
Brannenburg, 
Hohenaſchau, 
Prien. 

Dieſe Satz⸗-Beſtimmungen find genan eins 
zubalten, und etwaige Contcavenieuten nad) bes 
ſtehenden Vorfhriften zu beftrafen. 

‚München den 21. December 1918, 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Juneru. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 


Huf vier Kreuzer 
einen Pfennig 
die Maß. 


(Dad Botheuweſen betreffend. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Nachſtehende allerhoͤchſte Entſchließung, das 
Bothenweſen betreffend, wird hiermit zur alige— 
meinen Keuntniß gebracht. 

München den 21. December 1813, 
Koniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkteiſes. 

Kammer bes Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
B. v. Taͤnzl, Acceſſiſt. 
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Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Nachdem Wir Uns unterm 24ften December 
v. F. bewogen gefunden haben, die Befchränfuing 
ber Bothen, mach welcher denfelben nicht erlaubt 
ift, auf Routen, wo Poftwägen wochentlich zwey 
Mahl laufen, Gelder, oder Pakete unter 15 
Pfund im Gewichte, zu verfuͤhren, zur groͤßeren 
Erleichterung des allgemeinen Verkehrs, fuͤr das 
Kalender-Jahr 1818 zu ſuspendiren; ſo wollen 
Wir in der naͤmlichen Abſicht dieſe Euspenfion 
weiters, und auf unbeftimmte Zeit hiermit allere 
gnaͤdigſt verlängert, dabey aber ausdruͤcklich und 
wiederhohlt beitimmt haben, daß Dadurch die bes 
ſtehenden Verordnungen über das Borhenwefen 
nicht-abgeändert feyu , vielmehr ſolche, und-inde 
befondere das Verboth der DBriefebefdrderung , 
offne Frachtbriefe ausgenommen, genau einges 
halten werden follen. 
Münden den 19. December 1818. 
Mar Jofeph. r 
Graf v. Thürheim. 
Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
‚ der General » ‚Secretär, 


F. v. Kobell. 


Un ſaͤmmtliche Kbnigliche Rentäms 
ter und: Polizey-Bchoörden des 
Iſarkreiſes. 

(Die Keſten des Transportes auszuliefernder Defer: 
teurs ſtemder Maͤchte betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Saͤmmtlichen Koͤniglichen Rentaͤmtern und 

Landgerichten des Iſarkreiſes wird folgendes 

allerhoͤchſte Reſcript, welches im bezeichneten 
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Vetreffe am 2sften November biefes Jahres an 
bie Koͤnigl. Regierung des Ober: Donaufreifes 
erlaffen wurde, zur Wiffenfchaft und Nachachtung 
mitgetheilt: 
» Da die Koften der Auslieferung der frents 
ben Deferteurd an jene Mächte, mit wele 
hen ein Cartel mit dem Adnigreiche Vaiern 
befteht, einsweilen von dem Koͤnigl. Aerar 
getragen werden mäffen, bis der Ruͤckerſatz 
von der betreffenden auswärtigen Regierung 
geleifter wird; fo haben die Mentämter ders 
ley Koften auf Rechnung der Kreisfaffen an 
bie Polizey = Behdrden vorzufchießen; die 
Kreisfaffen haben die Ausgabe, und feiner 
Zeit die in Empfang zu nehmende Bergüs 
tung zu verrechnen, “ 


Diejenigen Polizey-Behbrden, bey welchen 
ſich ſolche Koften ergeben, haben daher jedes 
Duartal die Verzeichniffe hieriiber, mittelft bes 
fondern Berichts, der imterzeichneten Stelle zur 
Genehmigung und Zahlungs - Anweifung vorzu⸗ 
legen. 

München den 7. December 1818. 
Roöniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
Srepberr v. Schleich, Präfident. 
» Widder, BVicepräfident. 


v. Ärempelhuber, Seeretär, 





(Die Errichtung einer Erpoftur in Schöngeifing 
betreffend, } 


Im Namen Eeiner Majeftät des Königs, 


Durch allerhöchftes Mefeript vom 15ten Inni 
J. J. geruhten Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt die Er: 


— — ⸗ 


— 
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richtung einer Expoſitur in Schoͤngeiſing zu 
genehmigen. 


Dieſelbe liegt in der Didces Freyſing, im 
Decanate Egenhofen, in der Pfarrey Fuͤrſtenfeld⸗ 
bruck, ber fie untergeordnet iſt, und im Konigl. 
Landgerichte Starnberg. 


Sie beſteht aus den mit Kirchen verſehenen 
Dörfern Schoͤngeiſing und Holzhauſen, dann 
den Einddhbfen Zellhof, Fexthof, Rottſchweig 
und Angerhof, in denen ſich 585 Seelen befinden, 


Der Erpofitus hat die Seelforge unter der 
Aufſicht des Pfarrers in Fürftenfeldbruc in ihrem 
vollen Umfange, nach der von dem bifchbflichen 
General: Bicariate zu beftimmenden Verordnung, 
zu verſehen. Zu Echbugeifing befindet fich eine 
Schule, Er genießt die freye Wohnung in dem 
von der Gemelnde neuerbauten Expofiturhaufe, 
und an Renten 


1) an beftimmter Geldbefoldtung 300fl. — fr. 


2) aus dem Ertrag ber von der Gemeinde 
Schoͤngeiſing freywillig gegebenen 14 Tags 
wer? Zeld, und 23 Tagwerf Wiefen pr. 20ff. 

3) an SYahrtagsgelvern von Schöngeifing und 
Holzhaufen W 17 fl. 04 — 

4) an Stolgbifen . 50. — ⸗ 


5) ferner 


a) bie vondem Pfarrer zu Gilching , als Ad⸗ 
dition von dem Bilialgottespaufe zu Holz⸗ 
haufen, jährlich zu beziehenden 30 fl. — 

b) die von diefer Fillal ferner zu bes 
zahlenden 1s fl. — 

©) den kleinen Zehent von Holzhauſen 
mit . . .  2ıf. z0 kr. 


in Summa 454. 9 kr 


(78*) 
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Die Bewerber um diefe Pfründe Haben ſich 
binnen 14 Tagen zu melden. 


München den 14. December 1818, 


Königlich =» Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Junern. 
Freyherrt v. Schleich, Präfident. 
u. Hoffletten, Director. 
B. v. Tänzl, Rggs.Acc. 


(Dad auf der Pfarren Lochhauſen haftende Ab: 
fent betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nachträglich zu der unterm Ibften October 
erfolgten Bekanutmachung, Huber die Erledigung 
der Pfarren Lochhauſen, im Kdnigl, Landgerichte 
Minchen, wird’ hiermit befannt gemacht, Daß 
auf dieſer Pfruͤnde die Verbindlichkeit hafte, 
dem reſignirten Pfarrer, Prieſter Alois Bern: 
hard, einen jährlichen Abfent von 2 Schäffel 
Korn, einem Schaͤffel Weizen, und fünf und 
zwanzig Pfund Schmalz zu reichen. 


München den 17. December 1818. 


Kdniglih » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes— 
Rammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfient. 
v. Hofftetten, Director. 
Schiber, Acceſſiſt. 


— — — — ——— — — 


Dienftes » Notizen. 


Seine Königliche Majetit haben am töten 
December 1. 3. dem Kanzley-Acceſſiſten Frey⸗ 
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bern von Taͤnzl, Königl. Kämmerer, Carl 
Hänleim, ber Rechte Doctor, Johanu Baptift 
Schiber, und Freyherrn von Welden, Abs 
nigl, Kämmerer, ben gebethenen Raths⸗Acceß 
bey der Megierung bes Iſarkreiſes, Kammer bes 
Innern, 


dann bie durch ben Uebertritt des Actuars 
Kubtzinger zum Magiſtrate in Landshut erle⸗ 
digte Actuarsſtelle beym dortigen Laudgerichte, 
dem Kreis- und Stadtgerichts-Acceſſiſten Tho⸗ 
mas Siebenteed, allergnaͤdigſt zu verleihen 
geruhet. 


— — — — — — — 


Befauntmadung. 


(Ein im Fluße Windach todt gefundenes Bettelweib 

betreffend. ) 

Am 30ften September 1. 3., Abends halb 
6. Uhr, wurde bevläufig 200 Schritte bſtlich vom 
diefigerichrlichen Dorfe Oberfinning eine menſch⸗ 
liche Leiche im Fluße Windach aufgefunden und 
hervorgezogen. Ihre aͤrmliche Bekleidung ver⸗ 
rieth ein in dieſem Fluße verungluͤcktes Bettel⸗ 
weib, deſſen Heimath, troß aller Bemuͤhungen, 
noch immer nicht eutdeckt werden fonnte. Nach 
dem Urtheile der Sachverſtaͤndigen, duͤrfte der 
Leichnam bereits 12 bis 14 Tage im Waſſer ge⸗ 
legen ſeyn; wenigſt ließ der Umſtand, daß an 
Haͤnden, Fuͤſſen, an dem Halſe und im Geſichte 
die Oberhaut von vielen Stellen abgeldst, ober 
leicht ablbsbar, das Angeficht und ber Hals ſehr 
angeſchwollen und bleyfarbig, der Unterleib ge⸗ 
waltig aufgetrieben war, und daß aus Mund 
und Nafe ein gelber, ſtinkender Schaum floß, 
auf eine fen ſtark über Hand genommene 
Faͤulniß ſchließen. Uebrigens erkannte man an 
der Leiche ein mittelmäßig großes, mageres, bey: 
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laͤufig fünfzig Jahre altes Meib, welches mit 
einer fogenannten Barthaube von blau und weiß 
geftreiftenm Zeuge, mit einem Halstuche von 
demfelben Zeuge, einem roth und blau geftreifs 
ten Gorfette, einem grüntüchenen Mieder, einem 
ſchlechten Hemde, hellgrünem , grobmwollenen 
Node, weißem Bortuche und furzen Struͤmpfen 
ohne Soden bekleidet war. 


Indem man alles biefes hiermit zur allgemeis 
nen Kenntniß bringt, erfucht man, unter Ders 
ſicherung der vollfommenften Reciprocität, ſaͤmmt⸗ 
lihe Gerichtös und Polizey » Behörden. um 
ſchleunige Mirtheilung der allenfallfig fachvienlis 
en Mefulrate ihrer, in ihren Gerichtöbezirfen 
deßhalb gefäilligit auzuftellenden , Nachforſchungen. 


Den 10. December 1818. 


Kbniglich ⸗Baieriſches Landgericht 
Landsberg. 


Freyherr v. Pechmaun Landrichter. 





Verſteigerung. 


Montag ben 11ten Jaͤnner 1819 wird zu 
Weſſobrunn das dortige Baͤckers-Anweſen ber 
Wiedemannifhen Eheleute, mit aller bes 
weglihen und unbeweglichen Zugehbr, salva 
ratihcatione ereditorum, dffentlih an den 
Meifibierhenden veräußert. 


Diefed Anweſen befteht aus einem gutge⸗ 
mauerten Haufe, Stalluug und Gtadel, aus 
einem bedeutenden Haudgarten und etwa 38 
Tagwerk Feld», Wies- und Wald: Gründen. 
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Die Verfteigerung fängt am gebachtem Tage 
Morgens 9 Uhr im Wirthshauſe zu Weile: 
brunn an. 

Den 3. December 1818. 
Königlich » Baierifches 

Weilheim. 
Lict. Thoma, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 3. 
— — ——— — 
Vorladungen und Ediectals 
Eitationen, 


In den Schuldenweſen bes Freybank: Mehs 
gers, Wolfgang Bartl, von hier, hat man 
auf Andringen der Ereditoren die Gant beſchloſ⸗ 
fen, und will daher folgende drey Edictötage bes 
flimmt haben; 

Ad producendum et liquidındum den 
1iten Jänner 1819; 


ad excipiendum den 10ten ebruar 


1816; dann 


ad concludendum den 12ten März 
1819, und zwar in dem Maße, daß, als ver termi- 


nus ad quem, binfichtli der Concluſion, der 


10te April 1819 feftgefegt ſey, innerhalb mels 
chem Eoneclufiond s Termine die eine Hälfte ad 
replicandum, und die andere Hälfte ad du- 
plicandum zu verwenden fen. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötagen, entweder in Perſon, oder 
durd genngfam bevolimächtigte Anwälte, jedes 
Mabl um 9 Uhr Vormirtags , ben unterzeichned 
ter Stelle zu erfcheinen, und ibre Forderungen, 
nebit dem Worrechte, xrechtsgenügend anzubrins 
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‚gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehört, 
ſoudetn ipso facto präcludirt ſeyn follen. 

Den 11. December 1818. 

Kdniglich » Baterifhes Kreis⸗ und 

Stadtgericht Münden. 
‚„Gerngroß, Director, 
(3) 1. 


— * — mer — 


Fuchs. 





Das unterzeichnete Konigl. Landgericht ers 
Tannte gegen den flüchtig gegangenen Adminiftras 
tions» Müller von Schleißheim, Mathias JIL, 
voreinft im großherzogl. baden ſchen Orte Serna⸗ 

tingen wohnhaft, durch ein bereits rechtskraͤftiges 
Urtheil vom 12ten November I. J die Gant, 


Es wird daher, wegen Geringfügigfeit der 
Maffa, der erfie und einzige Edictstag ad liqui- 
"dandum ‚ exeipiendum, et cöoncludendum 
auf Dienstag den.-20ften December 
l. 3. feſtgeſetzt, wozu ſaͤmmtliche Mathias Fe 
lifche Gläubiger unter dem Präjudiz hiermit 
vorgeladen werden, , Daß gegen die an, biefem 
Tage nicht Erfcheinenden, bey der Auseinaudere 
fegung dieſes Gantanwefens, Feine, Ruͤckſicht 
kann genommen werden, 


Den T. Derember 1818. 


Königlich = Baierifched Landgericht 
Maänchen. 


12) 2. Steyrer, Landrichter. 


In dem Schuldenweſen des verlebten Bit: 
cenz Prandl, ehemahllgen Verwalters im heil. 
Geiſtſpitale zu Muͤnchen, und Realitaͤten-⸗Be⸗ 
ſitzers im diesſeitigen Gerichtsbezirke, hat man 
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‚auf Anbringen der Greditoren, und mit felbitiger 
Zuſtimmuug der Vormuͤnder der minderjährigen 


Erben, die Gant befchloffen, und will daher 
folgende drey Edictötage beftimme haben; 


ad producendum et Eauidandum auf 
Mittwoch den Zzften Jaͤnner 1819; 


ad excipiendum Freytag den 20ſten 
Gebruar 18195 


ad concludendum Montag den 20ften 
März 1819, und zwar in dem Maafe, daf 
als der terminus ad quem, binfichtlich der Cou⸗ 


‚lufion, der 2Tfte April 1819 feftgefegt fen, 


Annerhalb welchen. Eonelufions » Termine. die eine 
Hälfte ad replicandum , und die andere Hälfte 
ad duplicandum, zu verwenden fen. Bemerkt 
wird zugleich, daß, auf Bitten der Intereffentem, 
mit dem zweyten Edictätage. der Verſuch einer 
guͤtlichen Ausgleichung verbunden wird. 

Es werben ſohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe · eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, biermit aufgefordert, an ebener: 
wähnten Edictötagen, entweder in Perſon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Aumälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Behbrde zu erſcheinen, und ihre Forderungen 
nebft dem Vorrechte rechtögenugend anzubringen, 
als fie außer dem nicht mehr damit gehört, fons 
dern ipso facto präcludirt ſeyn ſollen. 


Den 7. December 1818. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(3) 2% Etenrer, Fandrichter. 


ad by 





(+OOQgIE 
a 


1045 
Amortiſations ⸗Decret. 


Am 2Hften September 1716 hatte das ehe⸗ 


mahlige fürftliche Hofbräu- Amt zu Frepfing dem. 


Gugglerfhen Beneficium zu Zeilhofen, über ein 
von legteren gemachtes Darleihen von 2000 fl., 
eine Hauptebligation aus geſtellt, von welcher im 


Fahre 1805 auch eine geferrigre Abſchrift ausge⸗ 


ftellt wurde, 

Da nım ſowohl die Hauptobligation,, als 
auch die gefertigte Abfchrift derielben nicht mehr 
vorgefunden werden fhnnen; fo fordert man, auf 
Anſuchen der Konigl. Priefterhaus : Direction Dors 
fen, hiermit die Inhaber diefer beyden Docus 
mente anf, biefelben, a dato biumen ſechs Mo: 
narben, bierortö um fo gewiffer vorzuweiſen, 
als fie außer dem für Brafrlos erklärt werden 
würden. . 


Den. 2. December 1818. 
Köͤniglich -Baieriſches Landgericht 
Erding. 
von Jnama, Lanbrichter. 


(3)1 





= = 


Nichtamtlicher Artikel. 


Bünfzigjährige Dienfifeyer. 





Am 15ten dieſes Monaths feperte der Koͤnigl. 
Rath und Regiſtrator im Staats⸗-Miniſterium des 
Snnern, Joſeph Anton Edler von Lory, fein 
fünfzigites Dienftahr. 

Gebnhren den Sten December 1743, trat er 
am 15ten December 1708 als Acceſſiſt bey dem 
geheimen Archiv in den Staatsdienft. 
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Im Jahre 17735 als Gefanbtfchafts s Kan- 
zelift verwendet, und im Sabre 1779 in bie 
geheime Kanzley verfegt, wurde er im Jahre - 
1781 der geheimen Regiftratur beygegeben; am 
Ziften Jaͤnner 1782 zum wirklichen geheimen Res 
giftrator, und im Jahre 1791 zum wirklichen 
Rath und geheimen Gecretär befördert, dann 
in Anerkennung feiner guten Eigenſchaften in: 
Fahre 1792 unter dem bamahligen Reichs» Bis 
cariate in den Adelſtand erhoben. 


Treue, Fleiß, Verfchwiegenheit im Dienfte 
hatten ihn das Wohlwollen feiner Borftände, 
Gefelligkeit, Fried = Liebe und Teilnahme die 
Achtung feiner Collegen erworben. 


Zwey und fünfzig, und fomit faft fämmts 
liche Regiftratoren von allen Konigl. Stellen in 
Minden, vereinigten fi, um das feltne Feſt 
und ein ehrwuͤrdiges Vorbild der Ehre und der 
Trene ihres Standes zu feyern. 


Am 15ten Morgens verſammelten ſich alle 
Theilnehmer in dem Amts-Locale des Konigl. 
Staats-Miniſteriums des Innern, und vier feiner 
Dienft: Gefährten hohlten im Amtskleide den 
Fubelgreis in deſſen Wohnung ab, wo er unter 
einem Vorwande bis dahin zurüd gehalten wurde, 


Bey feinem Erfcheinen vereinigten Alle ihre 
Etimmen, um ibm ihre herzliche Theilnahme an 
diefem Ehrentage auszudruͤcken, worauf ibm 
jeder einzeln, nach alphabetifcher Ordnung, mit 
Namen vorgeficht wurde, und endlich der Ael⸗ 
tefte der anwefenden Amtsgenoffen, der durch 
ein ſchoͤnes Zufammentreffen zugleich fein lange 
jähriger vertrauter Freund war, das ihm von 
allen gewidmete Andenken, nämlich eine goldene 
und emaillirte Dofe, überreichte. 


Im Dedel der Dofe befand fih inwendig 
folgende Jaſchrift: 
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Dem Herrn Jos. Edlen von Lory, 
wirkl. Rath u. Registrator im Königl, Staats- 
Miniserium des Innern, 

Zum Andenken 
seiner 50 vollbrachten Dienstjahre 
von seinen Freunden und Amtsgenossen 
als Merkmahl ihrer Achtung 
einmüthig gewidmet, den 15. Dec. 1818. 


Daneben ward ihm die zierlich gefchriebene 
Namenslifte derjenigen Herren Regiſtratoren zus 
gefteilt, welche zu diefem Feſt der Ehre und der 
Liebe fich vereiniget hatten. 

Kaum war diefe Handlung vorüber, als 
der Älteite feiner Collegen im Minifterlum, in 
den dicht um dem Grfenerten gefchloffenen Kreis 
trat, und ungefähr folgende Worte an fie richs 
tete: 

„Freywillig und unumwunden haben Gie 
fib vereinigt, um 50 Jahre lang bewährter Ehre, 

‚Treue und Anhaͤnglichkeit an Abnig und Baters 
land ihre Achtung zu bezeugen, 


x 


Mie belohnend ift das Bewußtſeyn für um⸗ 
fern ehrmilrdigen alten Freund, dieje Achtung 
auch verdient zu haben, mir unter Don Männern, 
die ihm bisher nur vom Namen fannten, und bie 
er größtentheils heute zum erfien Mahle nennen 
hörte. 

Ihre Liebe und die Yuszeihnung, welde 
Sie ihm gewährten, hat ihn ſichtbar gerührt, 
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und fie hat auch den Men zu ihren Herzen ges 
funden, das feinen andern Genuß hier fuchte, 
als zu ehren und zu erfreuen, 


Die Wirkungen eines fo ſchoͤnen und feltenen 
Moments im Leben, haben wir gefehen,, aber — 
Ende gut, Alles gur; der Schlupftein erft polls 
endet das Werk,“ 


Zu dem Zubelgreis gewendet, fuhr ber Rebs 
ner fort: 


„Auf Antrag Seiner Ereellenz unferd gũ⸗ 
tigen Herrn Miniſters Grafen von Thuͤrheim, 
und General: Directord von Zentner, gerubs 
ten Seine Majeſtaͤt unfer allergnädigfter Rönig, 
Ihre 5Ojährige, zur allerhbchiten Zufriedenheit 
geleifteten Dienfte, mittelſt diefer goldenen Denfa 
Medaille zu ehren. “ 


„ Perfönlich verhindert, ward mir das Sid, 
Sie Ihnen mein geliebter langjähriger Freund 
und Dienftgefäbrte, nebit beyfolgendem gnädigen 
Handfcreiben zu überreichen. “ 


Das in diefen voraus ſchoͤnen Uugenbliden 
unerwartete Ereigniß , und diefe Ehrung des 
ganzen Standes in dem Zubelgreife von einem 
ohnehin angebetheten Konig, riß zur Begeifterung 
hin, und endigre dad Feſt mit jenem Hochgefuͤhl, 
das den Vorſatz befeſtiget, die Bahn der Ehre, 
der Pflicht und der Treue muthig fortzufchreiten, 
um auch einft ein ſolches Zubelfeft zu verdies 
nen, bier noch, oder dort über dem Steruen. 





( Nebſt einer Veylage, die Schrannen⸗ Anzeigen betreffend.) 
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Baierifhes 


genzblatt 
Iſarkreis. 





LI. Stuͤck. Muͤnchen den 30, December 1818. 





Amtliche Artikel 





An fämmtlide, der Königl. Iſarkreis⸗ 
Negierung untergeorbnete, Behbrs 
den. 


* 


(Bezeichnung der Numet des veranlapenden Produc⸗ 
tes betrefiend. ) 


Am Namen Seines Majeftät des Königs, 


Da man zeither mißfaͤlligſt hat vernehmen 
miüffen, daß von mehrern, ber dießortigen Res 
gierung untergeodneten,, Behdrden in dem erſtatte⸗ 
ten Berichten und Anzeigen die Numern der vers 
anlaffenden Referipte, welche anf der erften Seite 
oben linker Hand beyzuſetzen find, vielfältig nicht 
beyge ſetzt, oder ftatt berfelben die Erpebitionds 
Numern bepgemerkt werben; fo werden die des⸗ 


falld beftehenden Altern Vorfchriften in Erins 
nerung gebracht, 


Münden den 26. December 1818. 


Kbniglich » Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer desInnern und ber Finanzen. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
». Hoffletten, Diretor, 
Stich, Secretär. 


(Die Einfehung des Magifirats der Stadt Lands 
berg betreffend. ) 


Im Namen Eriner Majeftät des Königs, 


Die vorfchriftmäßig gewählten und beftätigs 
ten Magiftrats » Glieder, und Bevollmächtigten 


(79) 


1051 


der Stadt » Gemeinde Landöherg werben in 
nachfolgendem Verzeichniſſe befannt gemacht. 


Diefe Stadt 11. Elaffe erhält feinen eigenen 
Commiſſaͤr, fondern der Magiftrar ift zunächft 
der Aufficht und Leitung des Adnigl. Landgerichts 
Landsberg. untergeordnet. Der Wirkungskreis 
des Magiftrats beftimme fich daher durch die SS. 
55 bis 66, 68 und 127. 128. der Verordnung vom 
ıTten May heurigen Jahres, über Verfaſſung 
und Verwaltung der Gemeinden, und ift fich 
fonach nur in denjenigen Gegenftänden, welche, 
den angeführten Beſtimmungen gemäß, zu 
feinem Reſſort fih eignen, an .denfelben zu 
wenden. 

Minchen den 24. December 1818. 
Kdniglih = Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Sſtich, Secretaͤr. 


Berzeichniß 
der Magiftrats » Glieder und Bevollmächtigten 
in der Stadt: Gemeinde Landsberg. 
I. 

Birgermeifter: Georg Friederih Drexs 
ler, Eijenhändler. 
ee u. 

Rechtskundiger Magiftrats-Math: 
Litc. Jakob Stil, bisheriger Communal : Ads 
miniftrator zu Lanböberg. 

II. 
Baͤrgerliche Magiftratsräthe: 
1. Georg Hueber, Lebzelter; 
2, Martin Schindler, Seifenfieber ; 
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3. Johann Nep. Muͤnch, Lebzelter; 
4, Georg Eberl, Apotheker; 
5. Michael Thoma, Weinwirth; 
6. Joſeph Kloo, Weinwirth; 
7. Paul Kirchner, Buchdrucker; 
8. Dominicus Berger, Geiler. 
IV. 4 
Gemeinde Bevollmäcdtigte: 
1. Michael Lindinger, Bierbräuer; 
2. Anton Schmelder, Bierbräuer; 
3. aver Berger, Handeldmann; 
4. Joſeph Kautb, Bierbräuer, H.Nro, 211. 
5. Alois Kellerbauer, Färber; 
6. Joſeph Schenf, Hutmacher ; 
T. Auguftin Hocdenleitner, Hukler; 
8. Jakob Lindinger, Vierbräuer; 
9. Zaver Seebold, Seiler; 
10. Erasmus Wolf, Tändler; 
11. Nepomuf immer, Spängler; 
12. Anton Gigl, Handelömann; 
13. Ignaz Gigl, Hanbelsmann; 
14. Joſeph Wahlhaupter, Echloffer; 
15. Johann Wagner, Handelömann; 
16. Paul Stiegenberger, Paſtetenkoch; 
17. Johann Spannagl, Glndengießer ; 
18. Simon Wels, Nagelſchmid; 
19. Johſep Jung, Maͤnchnerboth; 
20. Joſeph Kauth, Bierbrauer, H. Nro. 500; 
21. Georg Heuber, Bierbraͤuer; 
22. Joſeph Niederer, Weißgaͤrber; 
23. Paul Rieg, Weißgaͤrber; und 
24, Mathias Buchner, DBierbräuer; 


— — — — — — — 


Dienftes s Notizen. 


Seine Königl. Majeftät haben unterm 10tem 
December l. 3, dem Lieutenant des zweyten Ice 
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ger: Batailtond , Johann Chriſtoph Schelhorn, 
zum Siarfreis s Forftinjpectiond » Officienten zu 
ernennen geruht. —* 

Durch ein allerhochſtes Reſeript vom 14ten 
December l. J. wurde der vormahlige Schloßbe⸗ 
neficiat zu Muͤuchsdorf, Prieſter Anton Grief: 
maier, von dem Autritte des ihm durch aller: 
böchfte Entfhliegung vom Bten v. M. zugedadh: 
ten Beneficiumd zu Unterbergen, Landgerichts 
Landsberg, dispenfirt. 

Am 15ten vorftehenden Monaths iſt das 
erledigte Eurat » Beneficium zu Frauenried, Land: 
gerichts Miesbach, dem Priefter Andreas Seel⸗ 
maier, Cooperator zu Holzen, Landgerichts 
Eberöberg , verliehen worben. 





Verfieigerungem 





Auf Anrufen eined Gläubigers des buͤrger⸗ 
lichen Bierwirch®, Lorenz Schrank, wird deſſen 
eigenthilmliche Behaufung fammt Einfang, wels 
ce 4752 Quadrarfchuh enthält, vor dem Iſar⸗ 
thor am Gafleigberge, an der Haidhauſer Lande 
firaffe Nro, 274 gelegen, und auf 6600 fl. ges 
richtlich gefdägt it, den Tten Jänner 1819, 
von Morgens 9 bis 12 Uhr, dffentlih an den 
Meiſtbiethenden, salva ratificatione, Im diess 
feitigen Gerichtslocale, verfteigert. 

Kaufluflige Idnnen ihre Anbothe zu befags 
ter Commiffionszeit zu Protecoll geben, 

Den 15. December 1818, 


Königlih ⸗Baleriſches Kreise und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


Gerugroß, Director. 
Hayder. 
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Am I1ten Jänner und bie folgenden Tage + 
Vormittags von 9 bie 12 Uhr, und Nachmit⸗ 
tags vom 2 bis 5 Uhr, wird im dem Verſtei⸗ 
gerungözimmer des unterfertigten Gerichts, zu’ 
ebener Erde im Hofe, ein Waarenlager, beftes 
bend. aus Mollencorts, Caſimirs, Biber, Fla⸗ 
nell, Parchent, Sammet, Mancheſter, verfchier 
denen ſehr ſchͤnen Perſen, modernen Seiden⸗ 
tuͤchern, Grosdenapel, Levantin, Struͤmpfen, 
Piquets, Schwals, Zitzkleidern, Mouſelins, 
Gingang, Tillhalstuͤchern, Baͤudern, Franzen, 
Haudſchuhen, Ylumen u. dgl. zu Folge eines 
gerichtlichen Vergleiches, gegen baare Bezah⸗ 
lung, verſteigert. 
Kaufsluſtige werden hierzu geziemend eins 
geladen. 


Den 24. December 1818, 


Königliche» Baierifhes Stadtgeridt 
Münden, als Wechfel: und Mercan 
til⸗Gericht erfter Inſtanz. 
Gerngroß, Director. 


(2)1. Werndl. 





Es werden vom unterzeichneten Konigl. 
Amte, mit Beyziehung des Koͤnigl. Landrent⸗ 
amtes Minden, Eichenſtämme plus licitando 
an den Meiſtbiethenden derfteigert, und zwar: 

in der’ Königl. Revier Perla, kuͤnftigen 
Montag den 2sften December LS; 


in der Kdnigl. Revier Forflenried , Mittwo ch 
den zZoſten December L J.; und 


in ber Königl, Revier Deifenpofen, den 
4ten Jänner 1819. 


.. Die Zuſammenkunft ift an benannten Tagen 
früh Morgens 9 Uhr; 


'(79*) 
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Für die Königl. Revier Perlah, in ber 
Dienftwohnung des Königl. Revier » Fbrfters, im 
fogenannten Faſanenhauſe; 

für die Adnigl. Revier Forſtenried, in loco 
Forſtenried, im dortigen Wirthshauſe; und 

für die Konigl. Revier Deifenhofen, im 
Wirthshauſe zu Oberhaching. 

Wozu alle Steigerungsluftigen eingeladen 
werden. 

Den 21. December 1818. 


Königlih » Baierifhes Forſtamt 
Münden 


Erhr. v. Erde, Oberförfter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationem 


In dem Schuldenwefen des Freybank-Metz⸗ 
gers, Wolfgang Bart!, von bier, hat man 
auf Andringen der Greditoren die Gant beſchloſ— 
fen, und will daher folgende drey Edictötage bes 
flimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum den 
11ten Gänner 1919; 

ad excipiendum den 10ten Februar 
18155 dann 

ad concludendum den 12tem März 
1819, und zwar in dem Maße, daß, ald der termi- 
nus ad quem, hiuſichtlich der Concluſion, der 
10te April 1819 feftgefegt ſey, innerhalb wels 
chem Conelufions» Termine die eine Hälfte ad 
replicandum, und bie andere Hälfte ad du- 
plicandum zu verwenden fey. 

Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmafle eine rechtliche dorderung zu 
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machen haben, hiermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edictötagen, entweder in Perfon, oder 
dur genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey umterzeichnes 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, 
nebft dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend anzubrins 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehdrt, 
fondern.ipso facto praͤcludirt ſeyn follen, 


Den 11, December 1818, 


Königlich » Baterifhes Kreise und 
Stadtgericht Münden. 


» Gerngroß, Director. 


(3) 2. Fuchs. 


Dem Wirthsſohne, Raver Ziegler von 
Graifenberg, Koͤnigl. Landgerichts Landsberg, 
welcher bey 30 Jahre abweſend, und bereits 69 
Jahr alt iſt, fiel aus der Verlaſſenſchaft des 
Franz Paul Praſchler, bürgerlihen Handels⸗ 
manus⸗ Sohns dabier, ein Erbtheil von 2086fl. an. 

Auf Anrufen der mächften Anverwandten 
dieſes Franz Xaver Ziegler wird derfelbe, 
oder deffen rechtmäßige Descendenten, aufgefors 
dert, in Zeit von ſechs Monathen a dato, 
fi dießorts zu melden, ald man fonft obigen 
Erbtheil feinen nächften Anverwandten, gegen 
Caution, verabfolgen laffen würde. 


Den 15. December 1818. 


Königlich » Baierifches Kreis: und 
Stadt gericht Münden, 


Gerugroß, Director. 


(5) 1. Dis 
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Es werden hiermit die noch unbekannten 
Gläubiger des im Jahre 1807 verftorbenen Franz 
Col ſon, Secretärd bey der in Zweybräder: Ans 
gelegenheiten niebergefegten Commiffien, aufges 
fordert, ihre Auſpruͤche am feine Erbinaffe, 
aus was immer für einem Titel, binnen ſeſch⸗ 
zig Tagen a dato, bier defto gewiſſer zu dos 
eiren,, als fonft, bey der Vertheilung der Erb⸗ 
maſſe, auf fie keine Ruͤckſicht mehr genommen 
werben fbnnte, 


Den 18. December 1818. 


Königlich =» Baterifhes Kreids und 
Stadtgeriht München. 


Gerngroß, Director. 
Zeiller. 


In dem ESchuldenwefen bed verlebten Dins 
een, Prandl, ebemabligen Verwalters im heil, 
Geiſtſpitale zu Münden, und Realitäten Bes 
figers im diesfeirigen Gerichröbezirfe, har man 
auf Andringen der Ereditoren, und mit felbitiger 
Zuftimmung der Vormuͤnder der minderjährigen 
Erben, die Gant befchloffen, und will daher 
folgende drey Edictstage beftimmt haben: 


ad producendum et liquidandum auf 
Mittwoch ben ZTften Jänner 1819; 


ad excipiendum Freytag den 26ften 
Bebruar 1819; 


ad concludendum Montag ben 29ſten 
März 1819, und zwar in dem Maaße, daß 
als der terminus ad quem, hinfichtlich ber Con⸗ 
elufion, der 27 ſte April 1819 feſtgeſetzt fey, 
innerhalb welchem Conrlufione » Termine die eine 
Hälfte ad replicandum , und die andere Hälfte 
ad duplicandum, zu verwenden fey. Bemerkt 


—,— 
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wird zugleich, daß, auf Bitten ber Intereffenten, 
mit dem zweyten Evictötage ber Verſuch einer 
gärlihen Ausgleichung verbunden wird. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Ganrmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an ebener: 
wähnten Edictötagen, entweder in Perfom, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anmwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichner 
ter Behbrde zu erfcheinen, und ihre Forderungen 
nebſt dem Vorrechte rechtögenägend anzubringen , 
als fie außer dem nicht mehr damit gehbre, ſou⸗ 
bern ipso facto praͤcludirt ſeyn ſollen. 


Den 7. December 1818. 


Kbniglih =» Baierifhes Landgericht 
Münden 


(3) 5 Steyrer, Ranbrichter. 


Da Vitud Eder, Gutöbefiher bes Selmers 
bofes zu Mirfchkofen, ohne Hinterlaffung leiblis 
her Descendenten, geftorben ift, und feine ent: 
ferntern Verwandten die Auslieferung feines hins 
terlaffenen Vermögens pr. 675 fl. verlangt has 
ben; fo werden hiermit diejenigen, welche aus 
irgend einem Rechtsgrunde die Erbſchaft in Ans 
fpruch nehmen, bey Strafe der Prächufion, ins 
nerhalb eines Termins von ſechs Moden de 
dato, edictaliter vorgeladen, ihre allenfalfigen 
Anſpruͤche bey diesfeitigem Gerichte vorzubringen, 


Den 18. December 1818, 


Königlih ⸗Baieriſches Landgerich 
Landshut, 


Pblil, Landrichter. 
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Vermdg hoͤchſten Erkenntniſſes des Königl. 
Appellationsgerrichts des Iſarkreiſes in Muͤnchen, 
dd. titen et praes. 14ten dieß, iſt gegen den 
flüchrigen Undreass Wader, Zagldbners » Sohn 
von Ebertsham, und ehemabligen Knecht beym 
Amanbauern zu Hafenham d. G., das Ungehors 
fams s Verfahren auögefprochen worden. 


Diefem gemäß wird Andreas Wader vors 
geladen , innerbalb drey Monathen, fich bey 
dem umterzeichneten Unterfuchungögerichte zu 
fiellen , und ſich, über die wider ihn vorliegende 
Anſchuldigung eines Diebftahls = Verbrechens, zu 
veranworten. 


Den 14. December 1818. 


Kduiglih = Balerifhes Landgericht 
Waſſerburg. 


(3) 1. v. Menz, Landrichter. 


Um mit ber Verlaſſenſchaftsſache des hier 
verftorbenen Procurators, Andreas Neumaier, 
an ein Ende zu fommen, bat man zur Vertheis 
fung der aus beffen binterlaffenen Effeeten nu— 
bedeutenden erlösten Gelder, welche zwar zur 
Tilgung der dermahl befannten Schulden bey 
weiten nicht hinreichen, auf den ZOften Jän 
ner 1819, Morgens 9 Uhr, eine Commiſſion 
anberaumt, weswegen ſohin alle diejenigen, 
welche auf den Ruͤcklaß des Verſtorbenen mit 
ihren Forderungen Auſpruch machen können, aufs 
gefordert werden, mit biefen ihren Forderungen 
bey unterzeichneten Amte bis dabin einzufommen, 
außer dem aber die Vertheilung, unter die bes 
Kaunten Gläubiger, an-dbem hierzu feſtgeſetzten 
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Zage, ohne weitere Ruͤckfichtnahme vor fich 
gehen wird. 


Den 11. Deceniber 1818. 


Königliche Baierifches Landgericht 
MWafferburg. 


v. Menz, Landrichter. 


Joſeph Kaltner, ber Eohn des Jakob 
KRaltner, bürgerliben Stadtkoches in Waffere 
burg, bereits 56 Jahre ale, ift feir mehr ald 
30 Jahren ſchon abwefend, und fein Aufenthalt 
unbelannt. 


Auf Inftanz feiner Stiefſchweſter, Rofina 
Kaltner, werden nun er, oder feine rechts 
mäßigen Erben, hiermit aufgefordert, fich bins 
nen zwey Monathen, wegen ber durch den 
Tod feiner drey Brüder angefällenen Erbſchaft, 
hiererts zu melden und ‚zu legitimiren, als 
außer dem gefeslicher Orbuung mach fuͤrge⸗ 
fchritten, und die Erbfchaft an vie anweſenden 
nächiten Erben, gegen Caution, ausgefolgt wers 
den wuͤrde. 

Den 15. December 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Mafferburg 


v. Menz, Lanbrichter, 





Den 5ten Juni I. I. verftarb afbier ber 
Kdnigl. Salzſcheibenmacher, Martin Huber, 
und inftitwirte in feinem ad acta jud. übergebenen 
Teftamente, dd. 12ten April 1809, als Lega⸗ 
tarien feine Stieffinder, Ignaz, Klara und 
Benno Schnabel, 

Da jedoch diefelben, und zwar Ignaz und 
Klara bey 30, und Beuno Schnabel bey 
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12 bis 15 Jahre, unbekannt wo, abweſend find, 
und über deren Leben oder Tod, oder fonftige 
Berbältniffe nichts in Erfahrung gebracht wer: 
den kann; fo werben fie, oder deren allenfalls 
fige Descendenten, auf Anſuchen des Michael 
Schnadel, bürgerl. Uhrmachers zu Göggingen, 
hiermit aufgefordert, binnen ſechs Momas 
tben a dato, fich bey unterfertigrenm Landges 
richte zu fielen, oder fichere Nachricht über 
deren Aufenthalt zu ertheilen, widrigenfalld die 
fie treffenden Erbtheile, nach cod. eiv. p. I. 
cap. 7. $. 39. n. 6., dem rechtmäßigen Erben, 
gegen Eautionsleifiung , werden behäudigt werben. 


Den 20. December 1818. 


Kbniglid » Baierifhes Landgericht 
Bafferburg 


(3) 1 v. Menz, Landrichter. 


Salomä Langrieder, vermwittibte Aus—⸗ 
träglerin im Kirfchnerhäufel am Gries, ftarb 
ohne cheliche Leibeserben, oder gemachten Tes 
ftamente, mit Zuruͤcklaſſung eines unbeträchtlis 
hen Vermoͤgens. 


Da num dießorts, außer Joſeph Steppl, 
Tagwerker am Gried, Niemand vom ihren weis 
tern Verwandten befamnt ift; fo werden alle 
diejenigen, welche auf ihr Vermdgen einen Erbes 
anfpruch zu machen haben, hiermit aufgefordert, 
ſich in Zeit von vier Wochen, von Einrüdung 
gegenwärtiger Vorladung an, hierorts zu ftellen, 
und über ihre Erbsanfpriiche um fo ficherer zu 
legitimiren, als fie, nach Verfluß diefed Termin, 
von der Erbſchaft auögefchloffen, und legtere 
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dem bereits gerichtlicd; befannten Erben über: 
laffen werben würde. 

Den 10. December 1818, 
Königlich ⸗Baleriſches, Graf Prey 


fingifhes Herrfhaftsgeriht Hohen 
·aſchau in Prien, im Iſarkreiſe. 


Schnediz, Herrfhaftsrichter. 





"Amertifations » Decrete, 


Um 29ften September 1716 hatte das ehe⸗ 
mahlige fürftliche Hofbraͤu- Amt zu Freyfing dem 
Gugglerfhen Beneficium zu Zeilpofen, über ein 
von leßteren gemachtes Dorleihen von 2000 fl., 
eine Hauptobligation ausgeftellt, von welcher im 
Jahre 1805 auch eine gefertigte Abjchrift ausge: 
fellt wurde. 


Da nun ſowohl die Hanptobligation, als 
auch die gefertigte Abſchrift derſelben nicht mehr 
vorgefunden werden koͤnnen; fo fordert man, auf 
Unfuchen der Adnigl. Priefterhaus : Direction Dors 
fen, hiermit die Inhaber diefer beyden Docu⸗ 
mente auf, diefelben, a dato binnen ſechs Mor 
natben, bierortd um fo gewiller vorzumelfen, 
als fie außer dem für kraftlos erflärt werden 
wilrben, 


Den 2. December 1818. 


Königlihs DBaierifhes Landgericht ! 
Erding. 


(3) 2. von Inama, Landrichter. 
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Da, umgeachtet ber unterm 13ten März und 
6ten May 1818, Kreis» Intelligenzblatt Stüͤck 
XIV. et XVII, flatt gehabten. dffentlichen Aus⸗ 
fhreibung, die allenfalljigen Befiger der auf 
eine. unbefannte Weiſe zu Verluſt gegangenen 
beyden Obligationen der Graf von Buttleriſchen 
Grundunterthanen zu Sandeljhaufen, fi) weder 
wegen des Beſitzes gemeldet, noch minder aber 
den Ankunftstitel hierüber nachgewiefen haben; 
fo werden felbe mit allen ferneren Erinnerungen 
biermit präcludirt, und obige Obligationen fohin 
als amortifirt erklärt. 

Den 15. December 1818. 


Königlich » Baierifheds Landgericht 
Moosburg. 


Graf, Landrichter, 





Auf gnädigften Befehl vom 19ten Juli 1802, 
wurben zum Donaumoos = Unleben von dießge⸗ 
richtlihen Stiftungen, ein taufend Gulden, auf 
10 Sabre zu 2, dann zu 4 pr. Gent, mit der 
Zindzeit vom 26ſten Juli, anlehensweife vor: 
gefchoffen. Eine Obligation hierüber wurde nicht 
ausgeftellt, fondern ein bloßer Gaffafchein, wels 
her aber , man weiß nicht wie, zu Verluft ges 
gangen ifl. Da nun, bey ber Liquidation dieſer 
Eapitalien, nur dann erft neue Obligationen 
ausgeftellt werden, wenn die dltern Caſſaſcheine 
dagegen eingeliefert, oder amortifirt werden; fo 
fordert man die Befiger bes Caſſaſcheines ber, 
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Im Jahre 1802, von ben biefigerichtlichen Kirs 
chen eingefendeten 1000 fl. Donaumvos : Aules 
ben, hiermit auf, diefen Caſſaſchein, innerhalb 
ſechs Monatben a dato, um fo ficherer 
bierortd einzuliefern, und ſich über deſſen Beſitz⸗ 
recht aus zuweiſen, ald, nach Verlauf dieſes Ter⸗ 
mind, ber fragliche Caſſaſchein als amortifirt 
und kraftlos erflärt wird. 


Den 6. December 1818. 


Kdniglih = Baierifches Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 


Nachdem der Veliger die zwey, vom ches 
mahligen Klofter Polling zu 500fl., und ehemah⸗ 
ligen Klofter Steingaden zu TOOfl. ausgeſtellten, 
und auf den Eilveft Berger zu Polling lau⸗ 
tenden Obligationen, gemäß Ausfchreibung in 
dem Kodnigl. Ffarkreis:Intelligenzblatte St XXIV. 
vom 10ten Juni 1818, nicht »probucirt hat; fo 
werden felbe für amortifirt und kraftlos erflärt. 


Den 14. December 1818, 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Weilheim. 


Lict. Thoma, Landrichter. 





CNebſt einer Beylage, die Schrannen⸗Anzeigen betreffend.) 
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Bekanntmachung. 





N das Intelligenz» Blatt für den Iſarkreis auch im fünftigen Jahre 1819 
wieder, wie bisher, und unter den nämlichen Bedingungen, welche in frühern Jahrgans 
gen, und namentlich in der dem Stuͤcke LI. des vorigen Jahrganges 1817. bengelegten 
Bekanntmachung vom 17. December 1817 in 12 Punkten für das Jahr 1818 ausgefprochen 
find, ununterbrochen fortgefegt werden wird; fo glaubt man diefe Bedingungen hier nicht 
mehr befonders wiederhohlen zu dürfen, weil fie mac ihrem ganzen Inhalte auch für das 
Jahr 1819 ihre Anwendung finden. 


Doc kann man, wie es feheint, nicht oft genug wiederhohlen, daß noch vor dem 
Schluße des laufenden Monats December von ſaͤmmtlichen Königlichen Laudgerichten und 
Behörden, welche mehrere Eremplarien zut WVertheilung begiehen, ein Verzeichniß einzus 
fenden fen, das die Namen der Pfarreyen und Theilnehmer, daun die Zahl der erfors 
derlichen Exemplarien, fohin ben Zuwachs oder Abgang der ihnen untergebenen, jur 
verordnungsmäßigen Abnahme pflichtigen, Theilnehmer genau ausweifer, 


Der Preis, defien portoftege Vorausbezahlung mährend dem Laufe der Monache 
Jänner und Februar Fünftigen Jahres, wie bisher, ausdrüdlich bedungen iſt, bleibe 
auf 3 fl. 45 fr. für die hiefigen Abnchmer, und auf 4 fl. für die nicht hier befindlichen 
Behörden und Abnehmer des far: Kreifes, welche dafür die fAmmlichen Eremplarien 
des ganzen Jahrganges portofren von der Redaction durch Die Poft empfangen, unver 
ändert feftgefeßt, | 

Eintreten kann man zu jeder Zeit unter dem Jahre, gegen Entrihtung des ganzen 
Jahres » Preifes, wofür die voraus erfchienenen Blaͤtter abgegeben werden. Der Austritt 
kann aber unten dem Jahre nur halbjährig und für folche Theilnehmer, welche zur Abs 
nahme nicht verordnungsmäßig verpflichtet find, erft dann gefchehen, wenn fie vor dem 
Ochtuße eines halben Jahres ihren Austritt ſchriftlich anzeigen, außerdem fie als fernere 
Theilnehmer angefehen werden muͤſſen. 


Münden den 2. December 1818. 


Redaction des Königlichen Intelligenz ·Blattes 
für den Sfartreis, 
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— 
Regiſſter 
gr dem 
Koͤniglich - Baieriſchen Intelligenzblatte 
des Iſarkreiſes 


Vom iſten Januai bis Zıflen December 


1818. 





Amtliche Artitel— 


Befehle und Bekanntmachungen 
höherer Stellen im 
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a. Scte 
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Seite 
Mitteldporf, Johann Baptift, Commu— 
nal: Adminiftrator und Laundwehr-Haupt⸗ 
mann zu Gars, filberne Berdienfl = Mes 
daılle 683 
Mittenwald, Marftö » Gemeinde, Mas 
giftratd > Einweifung 1 


— — — Mare, Wohlthaͤtigkeits—⸗ 
Stiftung 243 

Militärs Eonferibirte, widerfpenftige 594 

— — Eonfeiption 473 


— 


— Verband, Ausweis der aus dem⸗ 
ſelben entlaffenen Legioniſten 


Muͤhldorf, Stadt-Gemeinde, Magis 
ſtrats⸗Einweiſung 


Muͤnchen, Magiftrats » Eimweifung 913 
Münzen ausländifcher Curs 619 


Murnau, Markts s Gemeinde, Magi: 
firass s Einweifung , 101 


N. 
Nachb ie r⸗Verſchleiß 


Nebenverautwortumgen bey Appel⸗ 
fationen 


Nitola St., Pfarrey « Erledigung 


NMumer-— Peseihnung des deraniaende 
Producte 


401 


852 


— General⸗ Commando —2— 
O. 

Oberamergau, Abbraͤndler-Colleete 195 

Obermarchenbach, Pfarrey = Erledi⸗ 


gun 1014 
Obermeitting, Pfarreg: Erledigung 127, 362 


Oberwindach, Freyherr von Fuͤlliſches 
Drtögericht ‚ertrad rre Stiftung 


DO perateurd berumreifende 


Ortés⸗ und Parrimonial s Gerichte, Ge 
ſchaͤfts⸗Nachweiſungen m. 


P. 
Papiere faͤrbige, Fabriken 


918 


593 
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Partenfirden, Markt « Gemeinde, 
Magiftrats ⸗Einweiſung 1001 
Daß: Bifa, Königl, Sarbinifher Unters 
thauen 
Parrimonial« und Drtögerichte, Ges 
ſchaͤfts ⸗Nachweiſung 146 
Penſions— und Dienſtes-Pragmatit, 
Anwendung auf die binterlaffenen Kinder 
eines Stautös Dieners 67 
Pfaffenhofen, Stadt: Gemeinde, Ma: 
giftratd s Einmeifung 


590 Pfarr-⸗Amts-Candidaten, Dudlificatien 701 


Dfarrers und Beneficiaten-Juſtallation 
555, 515 
Pfarreys Erledigungen 
9, 48, 40, 60, 127, 149, 
242, 272,2 1, 202, 325 
324, 325, 361,502, * 
430, 441, 475, 5%, 049 
702, 715, 740, F 841 
843, 852, 809, 000, 920 
1015, 1014 
Pfarrenen und Beneficden erledigter, 
Banfall »s Schäkungen und Sntercalars 


Früchte s Berechnungen gıtT 
Pfarrep nenerrichtete- 855 
Pfruͤndengeſuche gefonderte 428, 475 
Poſtwagens-⸗VPorto-Befrevung ber Lands 

und Eradtgerichts ⸗Uerzte 
Prediger: Goncurs 217 


P = A e⸗Vertheilung an ber —— 
Preistraͤger der landaͤrztlichen Schule Po 


Pruck, Pfarrey » Erledigung 3235 
Pürgen, Pfarrep » Erledigung 735 
| D. 
Dnalification der Pfarramtd : Candida: 
ten 764 


N. 


Mechts =» Canbidaten, ven. Staatödienft 
abjpirirender, Eoncard s Prifungen 


—— 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


N Erite 
Rentämter, Abrechnung über Uctivs 
Eapitald = Zinfen 
Ritters Lehen allodificirter, Urkunden: 
Zaren 
Rofenbeim, Marftös Gemeinde, Ma: 
giftrats » Einweifung 970 
Rott, Pfarrey » Erledigung 324 
Rudeltsbaufen, Pfarrey s Erledigung 9 
Rural: Gemeinden, Agenten für Perzeps 
tion ber Striftungs » Zinfe 8 
— — Gemeinden, dffentliche Anwälte in 
Gemeindes und Stiftungs-Vermdgens⸗ 
Rechtsſtreitigkeiten 961, 1012 
Berichtigung 991, 992 
— — Gemeinden s Verwaltung, Ge: 
ſchaͤftoͤfuͤhrung 881 


S. 
Sardiniſcher Unterthanen, Paß-Viſa 121 
Satz— Defimmung für das junge Bteith 


Eeelforg: Pfrändengefuhe — 415 


— — Pfründen-Inſtallation 385, 513 


Seeftall, Steuerdiſtriet, Einverleibung 
in das Landgericht Buchloe 787 


Schaf⸗ und Kälber: Verkaufs» Preife 867 
— — KBerlaufse Preife 420, 867, 065 


Schauſpiel-Geſeliſchaften herumziehende 75 
‚Echeides Münzen auslaͤndiſcher Curs 610 
Schleißheim, Beneficiums-Erledigung 059 


Schluͤmbach, Kbuigl. Mevierfbrfters zu 
Theta, Giftpflangen s Bejchreibung und 
Abbildung | 570 
Echmutermaier Lorenz, Müller zu Wr: 
nitzſtein, Collerte 


Schoͤngeiſing, Erpofitur » Errichtung 1957 


Schongau, Stadt = Gemeinde, Magis 


jtrats » Einweifung 94 


Schrammels General s Regiſter über 
Verordaungen ‚sol 


Schrannens Anzeigen 65. 


Eeite 
Schuldienſte erledigte 
25, 405, 404, 515, 805 
844, 1015 
sh ulsInfpectoren ( Diftrictös und Local: ) 
Verzeichuiß 
Schullehrer Anftellungs » Taren 648 
Schulpräparanden, Aufnahms- Pri- 
fung zu Srepfing 
Schweittenkirchen, — s Erledis 
gung 2 
Schwindkirchen, Pfarrey Erledigung 325 
Soldaten, Urlaubs s Gefuche 641 
Urlaubs Berlängerungs : Ges - 
fuche, tax⸗- und fiegelfreye Behandlung _ 020 
vermißter, Lbhnungs s Guts 
baben und Einftands : Gapiralien 
Sommer: Bier-Sat 205 
Spendens Bertheilung 270 
Staats: Auflagen direster, Erhebung 
| 15, 326, 966 
— — Diener verſtorbener, hinterlaffene 
Kinder, Unterhalts-Beytrag 
— — Dienf abfpirisenber Recht » Can⸗ 
ditaten, Coucurs⸗ Prüfung  . 
— — Paͤpiere, bey, den Aeratial⸗Caſ⸗ 
ſen 
— — Papiere , Zinſen bey Lehen-Allo⸗ 
dificationen 759 
Steingaden, Schuldienft » Erledigung 404 
StempelsGebraud bey Wollmagıs » Ers 
theilungen 
— und Tar » Gebühren in Gegen: 
” änden ber Daupolizey 549 
Stengel von, verlebter fürfl. Freyſingi⸗ 
ſcher Condirectorial: Rath, Gant-Prio— 
ritaͤts s Urtheil 30 
Steuer⸗Erhebung 75, 426, 906 
Stiftungen, Armatur » Anlehen 700, 849 
— —  Öetreid=: und Geldvor: 


räthe , 9, 4 
Stiftungen und Communen, ventirens 
des Vermbgen 27, 124 


Zu 


Seite 
Stiftungse Anleihend = Gefuche ber Wedh: 
felfähigen 
Stiftungs-Capitalien-Zinſen, Perzep⸗ 
tion fuͤr die Rural⸗Gemeinden 


Befehle und Bekaunntmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


Srite 


Titel fremder, Aunahms : Bewilligung 477 


Kittmening, Stadts Gemeinde, Magl: 
10 


firatd = Eiaweifung 
Tbl;, Beneficium zu dem heil. drey Kb: 
7113 


— — — Grundholden, Laubemials nigen, Erledigung 
Berhandlungen 35 — — Markts » Gemeinde, Magiftrats: 
— — — und Communal s Bermoͤ⸗ Einweifung 
gend = Aulchen 105 Fraunfteiu, Stabte Gemeinde, Magie ' 
— — — — — — ; Vermd⸗ ſtrats⸗ Einweifung 969 
gens » Nusgaben auf Werarial s Gebäude 738 
— — — und Gemeinde » Bermdgen u. 


der Rural s Gemeinden, Wertretung in 
Recrs: Streitigkeiten durch Anwälte 961, 1012 
Berichtigung 091, 902 
— — — Taren grundherrliche 700 

— — — Bermbgend » Ertradition 

10, 149, 425, 867, 1013 

alas wohlthärige für deu Markt 

d 


Mirtenwa 


Straffenbau » Concurrenzen 313 
Straffens Beliefungs » Gelder Bertheis 

. lung 17 
— — Brüdens und Wafferbau : Aus; 

Haben » Zahlungs» Rüdfkände 76 

T. 

Tabellen uͤber Verlaſſenſchaften 655 

Taxen grundherrliche der Stiftungen 700 

— — son angeftellten Schullehrern 548 


— — von Berfiherungs = Urkunden über 
regulirte Bodenzins⸗Capitalien bey allos 
bifieirten Ritrerleben 


Tare und fiegelfreye Behandlung der Urs 


laubs » Berlängerungs » Gefuche der Sols 
baten 620 


— — mb Gtempelgebühren in Gegens 
ſtaͤnden der Baupolizey 


Tegeruſee, t, 
Landgericht a) en. * 825 
Tbeurumgs : Zulagen 107 
Thondorf, Pfarseys Erledigung 50 


Ueberfee, neuerrichtere Pfarrey 


853 
Unterbergen, Beneficiums » Erledigung 786 
Untergerihte, Geſchaͤfts, Anzeigen 62 


Unterhalts-Beytrag hinterlaſſener Kins 
der verſtorbener Sraatd s Diener 


Unterpeiffenberg, Pfarrev» Erledigung 441 


Unterfuhungs s Acten, Einfendungs: 
Berichte 
Urlaube: Gefuche der Soldaten 


Verlingerungs + Gefuche der 


641 


Soldaten, 


tax s und fiegelfreye Behand⸗ 
lung. .620 
V. 
Vagauten-⸗Transportkoſten 660 


Verdienſt-Medaille ſilberner Verleihung 683 
Verlaſſenſchafts-Tabellen 655 
Berloofung vom Ffarfreis:Anlehen 622,672 


Vermißter Eoldaten Föhnungs : Buthas 
ben, und Einftands = Capitalien 


Bermdgens,Beihlagnahme Ausgewans 
derter 89 

Vererinärs Schule, Eleven: Aufnahmes 
Eoncurs " 47T 
Bicariat erledigtes 715 

Vlehmarhkt bey dem landwirthſchaftlichen 
742 


125 


Gentrals Feſt 
Vierkirchen, Schuldienft-Erledigung 


Vilsbiburg, Schuls und Ehorregenten 
Dienft a. ‘ . i 


1015 


Befehlen, Bekanntmach. h. Stellen in Kreife. 


. Seite 
Dilslern, PM arrey : Erledigung 1015 
Vollmachts-Ertheilungen, Auwendung 

des Claſſen⸗Stempels 


W. 
Wald: Auslichtung an den Landſtraſſen 


MWaffer: Brüädenz und Gtraffenbaus 
Ausgaben, Zaylungs = Rüdftände 26 


MWafferburg, Kreis = Landwirthfchafts: 
Keſt 806 


105 


— — — Stadt-Gemeinde, Magis 
ſtrats⸗ Einweifung 905 
41 


Wewfelfähiger Anleihens » Gefuche 


MWeildorf, Bicariats + Erledigung 215 
Weilheim, Stadt = Gemeinde, Magi—⸗ 
ftrats » Einweifung 096 
Weit, Pfarrey » Erledigung 430 
Melöhofen, Pfarrey 920 


Winter⸗Bier-Satz 
5,605, 777,805, 057, 1035 


Wolfrathsbauſen, Marltö-Gemeinde, 
Magıfirars : Einmweifung 


Wolluzach, Marks » Gemeinde, Magie 
firats +» Eimwerfung 


Aedinger Joſeph, Gerichröhalter zu 
24 —E Verdienſte 


3. 
Zablungs-⸗ Naͤckſtaͤnde vom Straſſen⸗, 
Braͤſen⸗ und Waſſerbau⸗-Ausgaben 


Zahn-Aerzte fremde, umherreiſende 
Ze he ut⸗ Befreyung des Brach-Anbaues 


127, 320 
Zeilhofen, Beneficium- Erledigung 540 
Zinfen der für Lehen s Mlodifisationen eins 
fommenden Eraatö : Papiewe £ 
— — Perzeptions-Abrechnuugen der 
Rentämter 321 


085 


918 


— 


— Joſeph, Schullehrer in Obergie: 
ing 


— — — — — —e — 


DienſtesNotizen. 





A. 
Seite 


Achle itner Johann Ludwig, Schullehrer 
in Birkenſtein 827 


845 


Albrecht Franz Johann, Aushuͤlfs-Leh— 


rer an der lateinischen Vorbereitungss 
Schule in Miinchen 

Allweyer Sofepb, Nppellationsgerichtös 
Kath des Nheinfreifes 

Ammerbacher Chriſtoph, erſter Meche 
nungs⸗Commiſſaͤt bey der Finanz⸗Kam⸗ 
mer zu Muͤnchen, dann Rentbeamter zu 
Sonthofen 597, 921 

Andeltshauſer, Schullehrer zu Am— 
pfing 

Aſchenbrenner Martin, Commiſſaͤr in 
der Univerſitaͤts-Stadt Landéhut 

Auer Georg, Rentbeamter zu MWaldmüre 
chen 654 

Auerbach Earl Antıeh, Pfarrer zu Rus 
beitshaufen 2135: 

Aulitſcheck, Caſſier der Iſarkreis Cafe 495 

Aurich Heinrih, Kreis: und Stadigerichtds 
Rarh in Muͤuchen 

Azenberger Florian Dr., Pfarrer zu Vers 
au 182 


275 


9:0 
854 


DB. 
Daader Caspar, Pfarrer zu Orafing 805 
Bacher Erbaftian, Beneficiat an der heil. 
Geiftfirde zu Minden 244 


Badhorn Anton, Schullehrer zu Kirche 
borf - 870 
Barth Yohaun Nepomuk von, definitis 
wer Kandsichter zu Starenberg 


Dienftes » Notizen. 


Seite 
Bartb, Marimillen von, Regierungs = Ufe 
fefior bey der Finanz: Kammer in Muͤn⸗ 
den 921 
Barraga, nfpectiond s ingenieur bey der 
Bau s Infpertion München. 
Bauer Georg, Hof: Hutmacher 51 
— — Joſeph, Mevierforfter und Park: 
meifter zu Forftenried 78 
- — Simon, Schulgehuͤlf zu Berg ob 
Landshut 19 
Baumer Yohann Baptiſt, Pfarrer zu 
Deimhanfen 1 
Derr Michael, zmenter Rechnungs : Revie 


for bey der Finanz: Kammer in München, 
dann Rechnungs » Commiffär bey der Fis 


nanzs Kammer zu Paflau 598,902 
Derger, quiedcierter Mentbeamter zu 
Moosburg 78 


Berger Franz, Beneficiat zu München 

Berghamer Sebaſtian, proviſoriſcher, 
dam definitiver zweyter Aſſeſſor im Lands 
gericht Zraunftein 181, 854 


Beutler Joh » Zablmeifter bey 
der Ei reg BER 405 


923 


Bifboff, Fünfter Rechnungs + Mevifor 
bey der Finanz» Kammer in Minden 508 
Blangini Louife, Hofmablerin 219 


Blaffer Benedict, quiescirter Pfarrer zu 
Gars 


Bodenmayer Miesander, Pfarrer zu 
Obermeitingen 
Boham Mar, proviforifcher Contro lleur 


bey dem Hallamt in Augsburg 827 
Böhm Marcus, quiescirender Etadige: 

richts⸗ Protocolliſt in Mnchen 7 
Brandmayr IJIgnaz, Pfarrer zu Abel⸗ 

lofen 765 
— Alois von, Pfarrer zu Pılr 

en 


Brunner, quießeirender Rentbea 
Vilsbiburg . nr 


Seite 
Buchner Andreas Dr., außerordentlicher 
Profeffor bey der Univerſitaͤt zu Landehut 921 
— Sasob, Schullehrer zu Hörgerds 
haufen 


€. 


Ear! Joſeph Lict., Lamdrichter zu Schro⸗ 
benhaufen 


— — —  biöpenfirt 181 
| D. 
Daller Aphons, Pfarrer zu Pruck 720 


Daͤtzl Jguatz, Beneficiat im ber St. Pe 
— vun a in Minden " 106 

Dettenbofer Franz Zaver, Aſſeſſor bey 
dem Wechſel⸗ und Mercantilgericht erſter 
Inſtanz in Muͤnchen 

Dietrid Stephau, zweyter Regiſtraturs⸗ 
Gebuͤlfe der Finanz⸗ Kammer m Mins 
chen 120 

Dillinger Michael, Schullehrer in Ir 
ſchenberg 

Doppelmapnr Wilbelm, erſter kandge⸗ 
richtd = Aſſe ſor zu Starnberg 


Dumh of Joſeph Dr., Etadtgerichtss und 


827 
922 


Polizeys Arzt im München 387 


E. 
Eder Joſeph, zweyter Affeffor bey dem 
Landgerichte Landsberg 
Eggelfraut Franz von, Mfeffor bey dem 
Appe llationsgerichte des Iſarkreiſes 405 


Egger, Kreisforſt Controlleur in München 653 


— — Dberförfter zu Mittenwald 703 
Ebardeberger Eliland, Pfarrer zu E pas 
tzenhauſen 


Eiſenhofer Chriſtoph, zwe dter Rech⸗ 


nungs⸗CEommi bey d i 
mer in nn a 


(2) 


= 


Dienfirs : Notizen. 


Seite 
Erhard Mathäus, Beneficiat in Schens 
gau - - 6 
Enge Johann Baptift, Pfarrer zu 
* Weil 


Esl Alois, Landgerichts-Actuar zu Traun⸗ 
ein 


45 


245 


’ F. 

Falk Georg Anton, Schulbeneficiat zu 
Tölz 

Faͤrber, Pfarrer zu Meldhofen 

Ziechtl Aler, Pfarrer zu Haufen 

Fiſcher Anton, erfter Landgerichts s Affel- 
for zu Dachau 04 

Fletz Ignaz, Pfarrer zu Stephanskirchen 195 

Forſter Thomas, Landridhter zu Werben: _ 
feld, dann zu Neichenhall 94, 181 

Foͤrſtl Joſeph, eriter Affeffor bey dem 
Landgerichte Miesbach 

Sriederich Peter, Schullehrer zu Gau⸗ 
ting 

Fuchs Joſeph, Kreis: und Stadtgerichté⸗ 
Protocolliſt zu Muͤnchen 

— — Thiemo, penfionirter Pfarrer zu 
Rott 

Furtner Dr., Landgerichts-Arzt zu Das 
chau, Dienſtesenthebung 


G. 
Gall Ludwig, Rentbeamter in Starnberg 


Gämerler Wilhelm Lict., quieseirter Of⸗ 
fieiant bey dem Wechſelgerichte erſter In⸗ 


431 
245 


181 
70 
901 
219 


29 


78 


flanz zu München 108 
Geigenberger Aurel Auguſtin, Pfarrer 
zu Berglern 922 


Pi. Seite 

Gemeiner Chriſtoph, Aſſeſſor bey dein 
Appellationsgerichte des Iſarkreiſes 406 

Geminger Earl, Oberaufihlags » Beam: . 

ten im Syiarkreife . 108 

Gerbel, Profeffor am Somnaſium zu 
Straubing 

Gerold, Bau-⸗Jnuſpector für die Bau⸗ 
Juſpection Landsberg aa ‚405 

Geyer franz Xaver, proviforifcher Schul: 
lehrer in Spagenhaufen 

Glonner Peter, Mentbeamter in Wilds 
bibung 

Gluͤck Hersulan, Pfarrer zu Vogtareut, 
Landgerichts Rofenheim 

Goͤttner Thomas, Rechtsanwalt zu Reis 
chenhall 

Graf Joſeph, definltiver Landrichter zu 
Moosburg ‘ . 

Gramm Ernſt, zwepter — — 


ſeſſor zu Beilngries 
Grauvogel Xaver von, nordweſtlicher 


Bau⸗Juſpector für die Baus Infpeetion 
Minden 
Greckl Andrä, Pfarrer zu Weilheim 
Griesmaler Anton, Beneficat- zu Ans 
terbergen, dann dispenfirt vom Antritt 
040, 
Grünberaer Johann Michabl, eriter 
Rechnungs: Gebälfe bey der Finanz / Kam⸗ 
mer in München | 
Grünwald Veter, Pfarrer zu Grafing, 
dann diepenfirt vom Antritt 320, HM 
Grüänmwalder Franz Zaver, Pfarrer zu 
Ludenhauſen 


"940° 


a7a 
. 78, 
182 


694 


gr8 


- 
154 


1055° 


806 


Dienftes : Notizen, 


Seite 

— TOR goann Baptift, Kreid: Inge 

nienr in München 405 

Gſchwind Sebaſtian, Schullehrer zu Groß: 
Carolinenfeld 902 

* 

H. 

Haack Ignaz, Benueficiat in der heil, Geiſt⸗ 
Spitalkirche in Muͤnchen 

— — Pfarrer zu Bergham 

Hader Anton, ſechſter Rechnungs: Ges 
„ bülfe bey der — in Muͤn⸗ 
chen : 654 
— — Leonhard, Pfarrer zu DObermeis 


. fingen 516 
— 264 


‚182 
845 


Pfarrer zu Hilgertöhaufen 
Hänlein Earl, der Rechte Doctor, Raths⸗ 
Acceffift ver KAdnigl. Regierung des Iſar⸗ 


Preifes, Kammer ded Innern 1040 
Haͤrtl Anton, Pfarrer zu Berglern 845 
— — dispenſirt vom Antritte 922 


Dald Herendus, Prediger an ber Stadt: 
pfarrey zu U. 2. Frau in Minchen 
Haindl Joſeph, definitiver Landrichter zu 


022 


Pfaffenhofen 52 
Haller Peter, Pfarrer zu Pfafofen 195 
— — biöpenfirt vom Antritte 203 
Hauber Michael, Hofprediger in Min 

chen 363 
Hanfer Joſeph Maria, erfter Landges 
richts-⸗ Affeifor zu Eggenfelden 51 


Heilmair Joſeph, Pfarrer zu Xhondorf 215 

Held Ignaz, Pfarrer zu Kolbach 

Henner Franz Zaver, Advocat in Erz 
ding 

Herrmanı Jofepb, provfforifcher Actuar 
“bey dem Landgerichte zu Kandeberg, dann 


14 


827 


Seite 
befinitiver Actuar bey dem Landgerichte 
Dachau 182; 054. 

Hertel Johann Baptift, Stadtgerichts⸗ 
Affeffor zu München 

Herzinger Jacob Anfelm, 
Sandels hauſen 

Herzog Lorenz, functiouirender zweyter 
Landgerichts » Actuar zu Berchtesgaden 

Heydolph Chriſtian, dritter Rechnungs: 
- Mevifor bey der Finanz s Kammer in 
Münden 

Heyland Franz Xaver, vierter Rechnungs⸗ 
Reviſor bey der- Finanz⸗Kammer in 
Münden 

Himbſel Uri, Local » Bau s Commiſ⸗ 
ſions⸗NRath 

Hintermaper Andreas, Rentbeamter in 
Pfaffenhofen 

Hͤdck Rochus, Pfarrer zu Machtlfing 

Hofmihlen Leopold von, Megiftraturgs 
Gebülfe bey der Finanz s Kammer zu 
Augsburg 

Hoͤldrich Ignaz, Beneficiat bey St. Pes 
ter in München 

Holland Chriſtoph, Sradtgerichts = Aſſeſ⸗ 
for zu Münden 

Hottner Floridus, — zu Benedict⸗ 
beuern 

Huber Alois, zweyter Pelze» Conmiſ 
ſaͤr in Muͤnchen 

— — Welchior, Landgerichts-Actuar zu 
Landsberg 

— — Philipp Dr., Landgerichts: Arzt 
zu Troßberg 

Huebpauer ade Pfarrer zu Ober⸗ 
humel 

Hu ß Alois, — zu Evenhauſen 


(2°) 


79: 
Pfarrer au 
245 


245 


508 
804 


78 
61 


- 


129 


To 
92? 
805 
654 
870 


827 
1015 


Dienftes » Notizen, 


Seite 
Huffel Friederich, zweyter Aſſeſſor bey 
der Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 


bed Innern 52 


J. 
Janſon Joſeph Dr., Landgerichts-⸗Arzt 
zu Mies bach 
lg Wilhelm Michael, Ober-Rechnungs⸗ 
Rath in München 


K. 

Kambl Zaver, Kreis-Forſtbuchhaltungs⸗ 
Officiant in Muͤuchen 

Kammerloher von, Bau-FJuſpectot für 
die Bau⸗Inſpection Landshut 

Kemmeter Gabriel, Beneficiat zu Gars 
mifch 787 

Kiefel Auguftin, Pfarrer zu Hambah GTL 

Kiftler Johann Georg, Schullehrer in 
Kottgeifering 

Kiginger Johann Heinrich, dritter Po: 
lizey⸗Commiſſaͤr zu München 

Krieger Ferdinand, erſter Landgerichtös 
Affeffor zu Troßberg 

Krimer Joſeph, Beneficiat zu Hehen⸗ 
firchen 

KüAhbeck Johann Georg, Schullehrer in 
Ampfing 

Käſtlher Anton, Pfarrer zu Jezendorf 

Kummer Georg, Reutbeamter in Moos⸗ 
burg 


219 


654 


405 


52 
805 
476 
105 


187 
9 


73 


L. 
Lacher Mathias, Beneficiat zu Landöberg 103 
Landgraf Wilhelm Florimund, zweyter 
Landgerichts⸗ Aſſeſſor zu Starnberg 
Landsésberger Carl, zweyter Hallverwal⸗ 
ter in Augsburg 


nz 


827 


Kercher Gilbert, Pfarrer zu Egling 


Seite 

Lanz Anton, Schule Beneficiat zu St. - 3 
Leonhard in Puchet ‚273 

Leber Joſeph, Kreide und Stadtgerichts- 
Schreiber zu Paffau 

Lehner Franz, Rentbeamter zu Waſſer⸗ 
burg 

Leeb Franz Kaver, befinitioer Adminiſtra⸗ 
tor der Erziehungs» und Unterrichtss 
Stiftung in Minden 

— — Hofeph Alois, Stadtgerichtd » As 
feffor zu Kempten 

Kehning Joſeph, proviforifher zweyter 
Aſſeſſor zu Weilheim 

definitiver 

Lerchenfeld Anton Graf von, Wechſel⸗ 
und Mercantil s Gerichts erfier Inſtauz 
Aſſe ſſor 


904 


7a 


978 
79 


182 
655 


78 
406 
Levendecker Michael, Stadtgerichts s Ufs 

ſeſſor in Yugsburg 
Lippert Mathias, verwendeter Bauwerk⸗ 
meilter bey der Landbau » Fnfpecrion. des 

Iſarkreiſes 516 
Love Johann Nepomuf, Medicinae und  , 

Chyrurgiae Doctor, Landgerichts = Phys 

ſicus zu Dachau 303 
Lottner Johann Baptiſt, dritter Miniftes | 

rial: Büreau » Secretär des Staats⸗Mi⸗ 

nifteriumd der Finanzen 195 


19 


mM 
Mater Johann Baptiſt, Stadtgerichts: 
Schreiber zu Landöyut 516 


Manhart, Jaſpections-Actuar bey der . 
Ban » Fufpection Minden 405 


Dienftess Notizen. 


Seite 
Mambart Joſeph, Beneſiciat auf dem 
Gottesacker zum heil. Stephan in Mun⸗ 
der, dann dispenſirt und Städt» Pferd? - 
prediger zu Ingolſtadt 291, 406 
Marcus Franz Joſeph, refiguirter Pfar: 
ver zu Maldbofen 451 
Martin Johann ang — 
in kaudshut 940 
Mauerer Maximilian, — » Benes 
fieiat zu Innhauſen 
Mayr Ferdinand, temporaͤr quieseirter 
Kreis s Eaflier 495 
— — Hartmann, Pfarrer zu Unterpeife 
“ fenberg 
Meißuer Gottfried, Kreisbau + Fufpector. 
bey der Regierung des Iſarkreiſes 
Menz Karl von, definitiver Landrichter zu 
Waſſerburg 
Meßmer Frauz, Rentbeamter zu Tdlz 
Bitter Anton, Kreis: « Ingeniner zu Muͤn⸗ 


Miadler Joſeph, vierter Pollzey⸗ Eoms 
miſſaͤr zu Minden 

Morig Heinrich Dr., Protocofift bey dem 
Stadtgerichte zu Diemmingen 515 

Mofer Johann, Schuliehrer in Pfronbach 108 


J N. 
Rieoladoni Yen, arkreis » Caffa : Of⸗ 
ficiant - 
Nißl Johann Nepomuk, 
fing 242 
— — dispenſirt vom Antritte bdos 
Neufäufler Mathias, Hof-Hutmacher 598 
Neumiller Caspar, Forſt-Rechnungs⸗ 
Commiiſſaͤt bey der Fluanz⸗Kammer in 
Muͤuchen 655 


* 


52 
921 


Pfarrer zu Gra: 


Seite 
DM. 0... 
Dbermiller Mathias, Kreis: und Stadt 
gerihtösRath zu Münden 
Dedler Georg, Pfarrer zu Hechenberg 
Dettel Georg, Aſſeſſor bey der Regierung 
des Rezatkreiſes, Kammer der Fluanzea 218 
Ott Johann Nepomuk, ſadoͤſtlicher Baus 
Jnſpector für bie Baus Infpestion Mius 


967 
79 


den os 
P. 

zu Bernhard, Pfarcer zu Ehring -108, 

" Berichtigung 23) 


* auer Nicolaus, dritter Rechnungs⸗Com⸗ 
miſſaͤr bey der Finanz⸗Kammer in- rn) 
- den sg7 
Perd olth Ferdinand, Plane u m Baal ..R 
fau 806 


405 Perner Johann Georg, m Nele. 


ſtadt 704 


Pigenot Joſeph m, Kreisbaus Rath zu 
Miinchen 


#ırpı 


204 

Pitt Catpar, — bey dem Stats = 
gerihte Minden _ 247 

Plug Aloie, Pfarrer zu Anger 406 

Popp Friederich „fechöter Rechnungs » Coms 
miffär bey der Finanz: Kammer im. — 
chen 

Poſſet Leonhard, proiforifdier Dfficiant 
bey dem Wechſelgerichte erſter — zu 
Muͤnchen 406 

Primbs Benno, zweyter Ufer * der 
Regierung des Unter ⸗Donaukreiſes Kam⸗ 
mer des Innern 195 





. 508 


Dienftes + Dlotizen; 
* Seite 


R. 


Raab Dr, FR kondanuchie ⸗At zt zu Teiſen⸗ 


dorf 
Rabl Hermann — 5 zu Paar, Land: 
gerichts Friedberg im Ober: Donaufreife 
Raitler Jeſeph, Schreiber!iben dem Kd⸗ 
nigl. Stadtgerichtenzu Muͤuchen 
Ramſauex Thaddaͤus, Aandrichter zu 
Schrohenhauſen RN 
Raubenberger Carl, Kreis— — 
Stadtgerichts Rath zu Paſſau 
Reismaier Gebaftian, Pfarrer zu Pis 
ſchelsdorf 
Reſſt Dominicus, Pfartet zu Spahenhau⸗ 
ſen 
— — rvispenſirt vom Antritte 
Mich ter Ludwig, dritter Aſſeſſor bey dem 
Appellationsgerichte des Rezatkreiſes 


61 


181 


gr 


u 


Rieder mol, tifter Ufeffer beym Lande 


Ü'gerichte Roſenheim 


481 


Riederer Johann Mepomuk, Freyherr 


von, zweyter Affeffor bey dem Landges 
richte zur Kandshut 

gr hammer Bonifaz, Pfarrer zu Berne‘ 
vie 

Rie zier Franz Xaver, Wechſel⸗ und 
Mercantilaetichts⸗ Aſſeſſor 

Kingseis Johann Nepomuk Dr., zwey⸗ 
ter Medicinal⸗Rath der Regierung des 
Iſarkreiſes, Hammer des Innern 

Aofe Wilhelm, 
fefor zu Miplorf-, 


si 


zweyter kandgerichte Ur 
‚1 


Audhart Lorenz. — # Rath; . 


extra 'statum bey der Rinanzs Kammer 
der Eat des Iſartreiſes 
I Be) 


FELE "Grenz "Kann, —— — — 
827 


ae Niederaichbach 


195 


Seite 
Schaffner Iahann Georg, arägprebiger 
zu, Alteudttingg 95 
Shamberger Srieberich,, a Aſſeſſor 
bey der Regierung des Iſarkreiſes, Kant 
mer des Innern 52 
Schatte Joſeph Freyherr von, Eube⸗ 
richts⸗Aſſeſſor zu Memmingen, dann 
Kreis⸗ und Stabtgerichto⸗ Rath-zu Mine . 
chen 9— 400, 967 
SH egt Ludig, Afeffor bey dem Kdnigl. 
Appellationögericht des Ilarkreiſes in 
Muͤnchen 406 
Scheibl Iofph, ‚Prediger in, der Etadt⸗ 
pfarrey zu ©r. Martin in Landshut 
Schelhorn Johann Chriftoph,, Siarkreid> 
Forſt⸗ Jnſpections⸗Officiant 
Schenk Eduard, geheimer Gecretär bey 
dem’ Königl. Staats » Minifkerium der 
Juſtiz - 78, 
Schiber Johann Baptiſt, Raths Ac⸗ es 
ceſſiſt der Regierung des Hiarfreifes, Kamz., 
mer des Zundtt. u. .t ”». 1040 
Shiedermaier Johann Baptift, Stadt: 
gerichts⸗ Pretosoflift zu Münden 
Schilder Mathias vom, Ober s Forſt⸗ 
Rath uud. ;freis : Forft : Referent bey ber. 


5 


1055 


845 


Finanz = Kammer in Minden 653 
Schiltberg Joachin von, sy. zu 
Baindlkirchen ‚Ir 


Schlichtegroli Nathanael Dr. R —— 7 
Landgerichts⸗-Aſſeſſor zu Dachau 45* 

Schmid Johann, Beueficiat am aͤußern 
Gottesacker zu Muͤnchen 


— Johaun Nepomuk, Schloßbene · 
fielat zu Haarbach 671 


572 


' Schmidbauet Nomet, Ben. feige ji Zei ; 
13 


hofen 
Schmidt Johaun Nepomuk, Pfarter zu 
Hornbach 


2 


Seite 
bt Michael, Kreis⸗ umd — 
richts⸗Rath zu Muͤnchen 9 9607 
Schnigenhbammer Nicolas; ‚uedjullehe. 
rer und: Chorregent zu Vilsbiburg. m © ıı ; 386% 
Shnizlein Wilpelm, Raths's AecHfift 
ben der Regierung des — Sun 
mer des Innern ' 095 
Schoͤn, vierter Rechnungs » Commiffär bey ° 
der: Finanzs Kammer in Münden ' 59% 
Schoͤnauer Johann, Baus nipector bey 
der Local: Baucommiffion in München“ 804 
Schuhmann Theodor, Mentbeamter zu 
Ebersberg 921 
Schufter, Baus Fnfpector für bie Baur —— 
Inſpection Rofcnbeim 405 
Seelmaier Andreas, Curat⸗Beneſiciat 
zu Frauenried 
Semmer Morig Dr., Landgerichtd: Ne: 
tuar zu Meilheim 477 
Siebentees Thomas, Landgerichts ses’ 1 
tuar zu Landshut 1940 
Specht Micael, erfter Rechnungs «Mes 
vifor bey der .. Sammer in Müns 
chen 508 
— — Dritter me⸗omunge » Tommi. bey J 


1055 


ber Finanz⸗Kawmer zu Paffau 264 
— — Entbebung vom Antrirte :0908° 
Sperer Georg, Pfarrer zu Chrenberg 293 


Staabder Jofepb Freyherr von, Stadtge⸗ 


richts-Aſſeſſor zu Muͤnchen 79. 
— — Eraard»Dienft;Entlafung 8206 
Staudinger Sebaſtian Gilbert, Pfars 

rer zu Benedictbeuern 720 


dispenfirt vom Antritte 922 
Stecher, quiescirender —— — u 


Waſſerburg As 


* 
it aM arsteam 
j Bi >12 RRERACHIFTT 


— 
By 19 ü * 


eite 
Steger Georg; Controfkeur der Yarkaik)” 
Eaffe Aal Srionsliugg 
@fetten von, — in Muͤn⸗ 
chen 146° LERNT 


St ubenrauch von, prosifgsifcher Baus 
re zu — 405 


Zinzt Freyherr ven, Hatbe ce ſt be, 
der Regierung des Iſcrtetiſes Kammer 
des Junern 1030 


Taufkirch Earl Graf yon, temporär quies⸗ 


eirender zweyter Landgerichts ; Affeifor zu 
Mwldorf 431 
2 ma Sram , Revier: Firſter zu Etial 2a 


gi u. — 
Ue erfee, erhobene ſelbſtſtaͤndige Pfarrey 806 


ee De, 
Vitz t hu m Molfgang, quieselrender 
ser zu Benedickbeuern 
Bhlderndorf Franz Alerander, Freyberr 
von, Appellationegerichto s Rath bes 


Rang: 


D ars - 
407 


Rbeinkreiſes 78 
Vogel Chefin; Pfarrer zu Gars 978 
Vonderthon Iachin, Squllebrer zu 

Berchtegaden Kr 095 
Vorbauer Carl, Stadtgerichts⸗ Schrei 

ber zu Minden °_ 347 
Vorberr Guftan,, Kreisbau⸗ Inſpector bey 

‚der Regierung des Fſarkreiſes “804 


W ve gner, 1. Palpeetions: Ingenieng zu afıne 
ei E | 


"Kater, Beneficlat zu Vette 
— dispeuſirt vom Autritte 29, 245 


Dienftes » Notizen, 


Seite 

Malder Mar, Schulgehälf in Moosburg 30 

Ballendfer — Schullehrer zu 
Paͤhl N Ki 2 

Weibhanfer Hupert Dr., Banpgerite: 
Arze zu Dabau ; 

Welden Freyherr ven, Mathe - Heeeffifk 
ber Kdniyl. Megierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ded Innern 

Welfer Leonhard, finfter Rechnungss 
Commiffär bey der Finanz» Kanımer in 
Minden 

MWening Zaver franz Dr., Landgerichts: 
Actuar zu Weilheim, dam zweyter Lands 

gerichts⸗Aſſeſſor zu Miesbach 182, 477 

Mepfer, Haupt» Korft » Buchhalter 705 

Meveld Frenherr von, Regierungs » Rath 129 

Wiedmann Joſeph, Schullehrer zu Aus 
bing 45 

Wieland Joſeph, Schullebrer in ifing 30 

BWifling, Pfarre = Auflöfung und Vers 
einigung mit Wörth 326 

Windwarth Joſeph, Bau⸗VJuſpector bey. . 
der Local⸗Bau⸗ Commiſſion allhier 804 

Wohrnitz Mathaͤus Philipp, erſter Polis 
zey ⸗ Commiſſat in Muͤnchen 

Wolfmaier Franz Taver, Pfatrer zu 


1040 


598 


805 


Schwindkirchen 507 
Worte Benno, Pfarrer zu Rott 572 


Mürsbmann Joſeph, Regierungs- Rath 
‚bey der Kammer des Innern zu Minden: 246 


| Y. 
Orſch Ehriſtian Graf von, Kreis + Forſt⸗ 
Inſpector bey, der Finanz: Kammer. in 


Minden 653 


Bekanntmachungen ber Untnörhichen, 


Erite 
3: 

Zankl Georg, proviforifdher Landgerichts: 
Actuar zu Miesbach 

3ehendmanr Joſeph, Beneficiat in der 
Stadtpfarrkirche zu U. 2. Frau in Mins 
ben 18% 

Zeiller, quiescireuder Rentbeamter zu 
Pfaffenhofen 

Sirngibl Anton, —— Lehrer an 
ber lateiniſchen Vorbereitungds Schule im 
Landshut 

Zwerfhina Alois, Hof: Sädlermeifter 


78 


108 
51. 
— — —— — — — — — e— 


Bekanutmachungen. 


Ambera, aufaelbate Johanniter-Ordens— 
Commende, Realitaͤten⸗Verkaufs Ein⸗ 


ſtellung 573 


B. 


2 Bauer Michael, Handelsmiann im Monde 


burg, Gütergemeinfchafts Austritt 81 

Deosreff:- Angabe in Echreiben der Koͤnigl. 
Behbrden 

Braunfhmweig Herzogthum, Briefe⸗Ver⸗ 
ſendung 

Briefe-Verſendung nach Haunober und 


433 


Braunſchweig 433 
1 
Dentminz en. —B—— fuͤr 
Dorf: Schullehter 240 


Bekanntmachungen der Unterbehoͤrdem 


Seite 
Dominikal⸗Steuer⸗Pflichtiger Ausſtaͤnde 


155, 183, 326, 408, 433 
445, 495, 517, 083, 704 
1001 
€. 
Ebersberg Kandgericht, Kirchen = In: 
tereffen 2347 
Erding, Singfoinger s Zehrnartt 14 
% F. 
Ziadabau - Befkrkerung 431 


Frauendlenſt Genofeva, aus Geifleögers 
rüttung entfernte Müllers «Tochter P Aus⸗ 
kund ſchaftung 


H. 
Halfing, Jahr⸗ und Viehmarkt 
Hannover Kbwigreich, willkuͤhrliche DBriefes 
Franfirung 
Hebammen: Prüfungen 
Holzer Johann Baptiſt, Gant : ⸗Sache, 
beteritaes s Urtheil 


433 
418 


J. 


Jahr- und Viehmarkt zu Halfing 


K. 
Keferloher-VPlehmarkt 
Kind gelegtes, Auskundſchaftung deſſen 
Mutter 
Kirchen— Intereſſen 
Klas Maria und Anton, Verlaſſenſchaft 


g, 
gandärzte, Kinal: Prüfungen 106, 765 
Landshut, Nentamt» Dominikals Steners 
Aus ſtaͤnde 226 


364 


‚443 
183, 197, 220, 247 
745 


Eeite 
Landwirthſchaftliche rn für 
DorfrSchuls Lehrer, . 
Ledermanniſcher "Kinder von Gras: 
mwang, Ausſchluß von ber väterlichen 
Berlaffenfhaft - — 


Leichname a 
98, i9T, 624, 720, 743, 
905, 1040 


246 


220 


Eueca: Angerfeld, — Baron z Eris, — 
minal: Erkenutniß 419 


mM. 
Miesbach, Dominikal » Steuer » Rd: 
ftände 6853 
— Landgericht, Kirchen » Interefe 
fen 185, 197, 220 
Münden, Gynmafiums = Ober s Elajfe, 
Pruͤfuug 601 


— 


P. 
b Mentamt „ Dominical 
ve a Dia 


408, 495, 704, 1001 
Pferde geflöhlene 


517, 601 
Poftsaren Herabfegung 432 
R. 


Raͤnnherd Joſeph, Bauer zum Stillner 
auf der Eck, ein ihm gelegtes Kind 

RNeihelmapr Joſeph, Kiſtlermeiſter alls 
bier, Wechfelfähigkeiss » Verzichtleiftung 

183, 106, 219 

Reifch Georg, gewefter Weinwirth in Landes 
berg, Gant » Prioritäts » Urtheil 

Ki gaers und fchlefifcher Lein- und Flachs⸗ 
Saamen 


443 


548 


451 


©. 
Schleſiſcher keins und lacht s Saamen, 
Berrheilung 


(3) 


451 


“ Verfteigerungen, 


Seite 
Schläger Thomas, Pfeßlweber von dor: 
ſtenried, Euratelfeung 81 
Singrdingers Jahrmarkt in der‘ Stadt 
Erding’ 14 


Stuͤmpich Georg, Criminal. Unterſuchung⸗ 
ai — 496 


8T 
5* ftein Rentamt, Dotninical; Steuer: 
Pflichtiger Ausftände 155) 1857 408,'453, 443 
TZufh Mathias, Kleinfbloner und Tags 
löhner von Oberamergau, Ausforfhung 518 


2} 
V. 
Verfaſſungs-Urkunde des Königreichs, 
Verkauf a ) 671 
Vieh» Markt zu Keferlohe 575 
— und Jahrmarkt zu Halfing 504 
MB. 


Wafferburg Rentamt, Dominical- Steuer 
pflichtiger Ausftände — vis 
Wechſelfaͤhigleits Verzichtleiſtung 185 


— — — — — — 


Berſteigerungen. 





N. 
Altenmarkt, Mauth + Haus Feines 108, 550 
Alsingerifcher Mesgerds Eheleute, Ans 
weſen 162, 353 


Amberg, ‚ Kohanniter s Ordens » Commende, 
Realitäten 519 


Antretter Mar, Anwefen auf der Sends 
finger «Heide bey München 498, 525, 555 
Anzing Revier, Fichtenrinde « 298, 221 


Seite 
Aihbücler Auguſt, Wirths zu —* 
ting Warzenguͤtl 2, 375 


Aubing, Kloſier-Ettaliſche — 
185, 201, 305, 388 


B. 
Bachmeyr, Anweſen zu Itzling 
Bauer Joſeph, Mayr zu Lengdorf, Ans 
wefen 159, 130,208 
Baur Georg, Färberbauer zu Mittermars 
bach, Hofgut 369,395, 415, 851, 858,874 
Beil, Bauer von Keferloh, Zacherl'ſcher 
Ziegelftad! 591, 413, 436 
Berher Mathias, Milchmann zu, Unter⸗ 
‚giefing, Behauſung 112, 152,157 
Bibergerftraffe, Herftellung 454 
Binder Franz Xaver, Eoncipift, Anwes 
fen in der Vorfladt Au 
115, 133, 158, 048, 073, 086 
Bifcheltsrieder Barbara, Anweſen in 
Baierdieffen 
Bouton-Eafier, Sagmüple ſammt Pers 
tinenzien nächft Hechenwang 
Brand Anton, Pfarrer zu Grafing, Vers 
laſſenſchaft 100 
Brandner Joſeph, Pblzliſche Behauſung 
im Markte Schellenberg 065 


Braunifche Eheleute zu Faiftenhaar, Ans 
wefen 720, 752, 713 


Braunmuller Michael, *— zu Wan⸗ 
gen Anweſen 536, 350, 373, 048, 661, 0694 


Burgrain, Brauhaus und —— 
taͤten 


* 


708 


C. 
Capuziner-Kloſtergebaͤude zu Traun-⸗ 
ſtein 15, 30, 791, 811, 829 


Gedei Rofina, Hutmachers-Wittwe, De: 
baufung in M chen 208, 354, 725 


Verfleigerungen, 


Seite 


D. 
De ifen h of h, worſt ⸗ Revier, Eichen⸗ 
ſtaͤmme 1053 
Di ietersdorf, Stürzenhof 5 Hofe: Gut .908 
Dollifhe Drechölermeifters = Eheleute, 
Behaufung in München 
185, 100, 222, 048, 073 
Drebbänfe zu Seefeld 355 


E. 
Ebersberg Reutamt, Waldparcellen 
704, 221, 745 
fogenonntes Huterer +4 Gütl 1004 


—— 
Eoer int, Eſſigſieders in Münden Bes . 
hauſung " g27, 97 


Egelyartin amt, Waldparcellen _, 
> e 121, 722, 745, 146 
“ 766, 872, 905 
Eisentinw in den Revieren Perlach, 
FHorftenried , und Deifenhofen ' 248, 1054 


Emmeran Sr, bey Vdhring Mühle. .. 
520, 552, 744, 765 


Erding Rentamt, Walbparcellen 722, 746, 206 
Ertalifche: Kloſter-Grundſtuͤcke zu Au⸗ 
bing «:AB5, 201, 308,:588 
F. * 
Feld matler Anton, Täfernwirthd «Me 
wefen zur Kirenfur _ 608, 627, 645 
Bihrenrinde in den Revieren, Anzing, 


zu 


YPöring und Hohenlinden 198, 221 
Gicht, Gehdlz naͤchſt Valley 306, 380, 40% 
Foching, altes Schulhaus 480, 407, 520 


Forſtenried Forfs Revier, Eichenftänmme 1054 
Granz Andreas, Pfarrer zu Machtlfing , 


Hausmannsfahrnife 580 


Seite 
Freyſing Forſtamt, Waldparcellen und, . 
Dedungen. 787, 807,809, 827 


G; . 8, 
Gaͤch ing Anna Maria, benſhelitti hin 


Haus in Muͤnchen 223 
Gangkofer-Jagdbogen 1005 
Gantner Mathias, Vädermaierhof zu 

Marzling 559, 578, 607 
Gerolert, Bäder, "Haus in der St. 

Anna Vorſtadt j 1021 


Giglbderger’ [he Behaufung in Miinchen 984 
Sinatz Joſeph, Brauhaus und Schloß⸗ 
Realitäten ja Burgrain 
Gröbmüple zu Dachau 
308, 302, 414, 604.626, 
858, 875, 900 


F * H. —— J 

Haas Maria, Bauers⸗Wittwe zu Eiſin⸗ 
gertöhofen, Gantanwefen: 050, 074,100% 

Haidenthaler Unten, Wirths zu Aufe 


852 


haufen, Anweſen 370 
Harthbaufen, Waſtlbauernhof 207 
Harthofen, Oftermaier Unwefen 304, 576 
Hart Joſeph, Wirths— — zu Ot-⸗ 

terfing 628 
Hartl Johann, Tafernwirthd s Anweſen 

zu Hurlach ‚54 
Hechenberger forenz, Froſchhandler, Be⸗ 

hauſung in der Vorflant Yu 83, 00, 110 


Heinteder'fhe:Wiermirthe = Häufer in 
Münden: 200, 222, 249. 
Hirneiß Jofepb, Nentbeamter zu Ebers⸗ 


berg, Berlaffenfchaft 750 
Hofmann,Georg, Webermeifier in Muͤn⸗ 
chen, Bebhaufung 857, 875 


(3 *) 


Verſteigerungen. 


Seite 
Hohenlinden, Revier, Fihtenrinde 198, 221 


t t, Waldparcellen’ = 
Hohenwar bh, Forftam ve 


Huber Anton, Liebl zu Willmating, Hofs⸗ 
anweſen 22 37,,00, 810, 830, 847 

— — Georg, Bauer zu Meet: 
Anweſen 448 

Hupfauer Franz Wälder, weg. 


rin München 
WORAN fg Gütl in nn 1004 
Jag d des ger: 1005 


Zagdbogen zu Dttenhofem" 275, 200,332 
Sohanniter:Ordenda@ominende zu Amne— ı © 
. berg, Realitäten 519 


K. 
Kaͤmpfenhauſen, -Königl, Damenflif- 
tifchyed Rittergut 705,085 
Siagerer Ildephons ⸗ pP Pfarrers zu Oberr. 
hummel, Haus⸗ und: ‚Baumahnsfahrniffe 085 
Kamerer Johann, — Zieglmeiſter 


bey Rammersdorf, U 
: 111, —* BU, 277,308 


Kammerl'ſch e s Schmidgarten⸗ Ampeln 


vor dem Garlöthore 
110, 131, 155, 208, 354, 
348, 706, 724, 749 


Kaftnerifche Hofbauerd — Ehelente zu 
Zeilhofen, Unwefen 504, 550,562 

Kirchgraber'ſche Maurermeiſters⸗ Ehe⸗ 
leute in Muͤnchen, Behaufung ' 200, 555 

Kirmair Ferdinand, Käshändler auf der 


Lüften, Anmefen — 655 
Knollifches Wohnhaus zu Tb 909 
Kolb' Bonadentura, Pfarrer zu Berg am 


Laim , hinterlaffene Efjecten: - 987 


Seite 
Koldiz Johann, — — zu Graflfing 
579, 009, 6 


Koller Zaver, Roc in ber Vorſtadt — 5 
645, 655, 684 


Kraus Zöfeph, fogenannter RECENT * 
braͤu in Landeberg, Auweſen 507, 726 


* eu 
Lackner Jacob, Oswald zu Gmünd, Ans 

wefen 800 
Landshut, Laudſchafts Bothenhaus che⸗ 

mahliges 331 
Lechner ſches Anweſen zu — 

52 , 63,70 

Lemer ſche Bierwirths-Eheleute, — 8 
taͤt von dem -Carlöthor 274, 207, 553,055 
Koipfinger Milhmanns + Chelöute, Uns 90 7 

weſen in der Marvorfladt 3090, 410, 485 
Loͤßliſche Mobiliarfchaft u in. Erding. , 10 
Lugmaier Mathias, Wirths von Euern⸗ 


** Anweſen — v4 - 
M. ih 

Mangold Johann Georg, gaictemann, ‚9 
Behauſung in Erding 604 
Marzling, Vädermaiergut 846 
Materialbaufen um München 53 
Miesbach Rentamt,; Getreid = MWorrätheı | 7 
879, 904 


Moosburg Rentamt, Waldparcellen ‚809, 21 
Muͤhldorf Rentamt, Waldparcellen, 709, ‚810 
Müller Joſeph, Metger in der Et, Annas —V 
Vorftadt, Haͤuſer "981, 305, 339 
Münden, Behaufungen am Promenades j 
'plaß, an der Prangerd s und Herzogſpi⸗ 
tal⸗Gaſſe 440, az, 98, 1002 
— — $orfamt, Waldparcellen 854 


— 


\ | Verſteigerungen. 


Seite 
Münden, Haus vor bem Earlöthor au der 
Balerftraffe 
— Rentdmt, Waldparcellen 
—  Bilbergeräthe und Pretiofen vers 
ſchiedene 203, 328 
— Gtadtgerichtö:Gebände, Prätios 
fen und andere Effeten 845, 856, 028 
— Gtabtgraben : Garten naͤchſt dem 
Ungerthor 82, 
—  verlebter Kranken und Pfrüns 
bens Perfonen, Kleivungen und Efferten 567 
— Wechſel⸗ und Mercantilgerichts 


854 


98 


eriter Inſtanz Locale, Waarenlager 1054 
Munding Joſeph, Lederer in Jsmaning 
Anweſen 706 
Murnau Forſtamt, Waldparcellen 748 
Muffit Johann, Reftaurateur in Min: 

chen ‚ Verlaſſenſchaft 522 


N. 

Nett Xaver, Tuchmacher in Schongau, 
Wohnhaus 161, 376, 352 

Neugarten MWirths » Anmwefen Rufffches 
in München 498, 522, 553 

Neumaier'fche Realitäten um Minden 
201, 226, 251 
Neumarkt Rentamt, Getreid⸗Vorraͤthe 871 

Neuner Veronica, Hackenſchmidinn in 
der Falkenau, Logien 257, 276, 300 
Neuftadt in Vohburg, Gorhamt, Walds 
parcellen .790 


D. 
O bexgreſing, Sturmhof - Leerhaus 
250, 256, 275, 437, 447 
Deffele Joſeph, Krämers s Unmefen zu 
Riedenfelden i 482 
Oftermaier Auweſen zu Harthofen 394, 576 


Rothenfneſſer Johann Baptift, Pfars 


— Seite 

Ottenhofer⸗Jagdbogen 273, 296, 352 

Otterfing, Tafernwirths-⸗Anweſen 951 
P. 


Painvogl Lorenz, Heinrichmaier: Bauer 
zu Kirchkagen, Anwefen 
Partlifcher Meggers: Eheleute Haus in 
der Marvorfiadt 725, 750 
Pafing, Späth» Bauernhof . 550, 573 
Perlach Forſt-Revier, Eichenftämme 1054 
Perl Joſeph, Profeffor und Academifer, 
Mineralien: Sammlung in München 96, 150 
Pfaffenhofen Rentamt, Waldparrellen 790 
Pfeſt Johann, Mesgers = Realitäten in 
Eroing 005, 626, 644 
Pilugdorf Forſtamt, Waldparcellen . 772 
Pinn Peter Paul, Germfieders im Frey: 
fing , Anmwefen 160 
Pbring Revier, Kichtenrinde 198, 221 
Pdringer: Kork, Wicinal: Strafe, Hers 
ftellung 410, 434 
Prafhblerifhe Behaufung in München 
415, 455, 444 
Prenninger Caspar, GSellmaper : Bauer 
zu Oberneuching, Anweien 875, 907, 209 


450 


N. 
Reich Joſeph, Kifilermeifter + Behaufung 
in ber St. Anna = Vorſtadt 300, 336 
Noggenhofer Jacob, Kupferhammers 
Inhabers bey München, Realitäten 793, 084 
Rofenberg Ludwig, Tuchfahricanten in 
der Vorſtadt As, Unmefen 373, 0006, 929 


rerd zu Bruck, Verlaffenfchaft 


Ruf Johann, Neugartemwirth, Amwefen 
in München 498, 522, 553 


350 





Verfteigerungen. 


E:ite 
©. 
Eimer Caspar, Metzger in Minden, 
Behaufung 17, 184, 199, 221, 391, 411 
Schadenfroh Lite., Domecapitlifchen Rent: 
meiſters zu Freyſing, Realitaͤten 
Scherer gut zu St. Johannestncher 


302 


499, 523, 554 
Schlager Johann, Maurermeifter zu 
Miesbach, Realitäten 859 


Schleißheim Koͤnigl. Staatsgut, Haͤm⸗ 
mel, dann fpanifche und Meris:Mutterfcbafe 625 
Ehmid Catharina, Gröbmällers » Wittwe, 
Anivejen in ——— 
3608,392, aa, 604, 025 
“ass, 825, 906 
Schorniſches Kupferbammerfhmidss Ans 
wefen in ber Vorſtadt St. Nicola bey 
"Landshut 81,97 
Schrauk Lorenz, Blierwirths⸗Behauſung 
am Gaſteigberg bey München 481, 575, 1055 


Seefeld, Drehbänfe 555 

Siebenſee, Stippartifhe Deconomies 
Gebäude 924 

— — —  Lleberreiter » Anwefen 3351 


Simbach Rent: und Forft: Eontrollamt, 
Waldparcellen 925; 946 
Epindler Mathias, Echerergut zu Et. 
Johannes kirchen 499, 523, 554 
Staatd: Waldungen 
704, 721, 722, 745, 746, 
748, 700, 269, 77 20, 7172 
Be 
Fri — 
Stelnbach Staats-Waldungen 810 
Steiner von, geheimer Rath in Muͤnchen, 
Mobiliarſchaft 224, 249 
Etippartifche Deconomies Gebäude zu 


Eiebenfee 924 


Seite 

Straffen: Materialfaufen um München 53 
Streidher Johann, Limmer = Hafner: 

zu Eiberngattern, Auweſen 1 


Sturmhof-Leerhaus in Obergieſing 
230, 250, 275, 437, 447 


Stürzenhofer + Hofögut zu Diererss 
dorf 008 
T. 
Thiereckiſcher ſogenannter Solchenber—⸗ 
ger⸗Getreid-Zehent 231, 258, 278 
Thomas Anton, Metzgers-Anweſen in 
und bey München 430, 345, 407, 501, 525 
Thoma von, Finanz: Directors, verfchies 
dene Efferten in Münden it 
Tdlz, Priefter Knolliſches Wohnhaus 009 
Traunftein, Capuzinerz Klofter: ‚Gebäude 
15, 30, 791, Bil, 829 
A. 
Uffing, Heinrich wufiraer Cocpie, 


Unwefen 209 


1.’ 


Velden Markt, Sähullehrers: Wohnung” Fi 
Dilsbiburg NRentamt, Grrite 878 
Biral Georg, Handelömann, Behaufung 

in Freyſing 
Vogl Andreas, Mildmannd > Behaufung : 

in Münden 446, 468 


W. 

Waarrenlager im Locale des edel 
und Mercantilgerichts erfter, Inſtauz in 
Minchen 

Waging Reutamt in Saufen, "Serreids 43 
Vorraͤthe "926 


Verfleigerungen, 


Seite 
Waging Rentanıt in Laufen, Walbpars 
cellen j 
Wagner Johann, Bäder und Guͤtler zu 
Kolbach, Hedenanger 
Waldparcellen und Dedungen verfchies 
dene, in verfchiedenen Forfts Revieren 
704, 721, 722, 745, 746, 
”48, 266, 760, 770, 772 
787, 700, 807, 809, 810 
827, 854, 872, G05, 025, 
940 
Warzenguͤtl fogenanntes, des Auguft 
Aſchbuͤchler, Wirth zu Perchting 352, 375 
Wafferburg Rentamt, Waldungen 872, 905 
Waftlbanernhof zu Harthaufen 207 
Weilheim Rentamt, Waloparcellen 748, 773 


Wen Erasmus, Bierbräuer: Unmwefen zu 
Meilheim 153 
MWievemannifhe Eheleute , Baͤckers— 
Unwefen zu Wefjobrunn 1005, 1022, 1041 
Biffling, Pfarr » Realitäten 
5206, 550, 751, 773, 793 
Wildenholzen Hofmarkt, Schloßgebäude 
515, 600, 626 
Wimmer Paul, Kirfchnermeifter zu Tölz, 
Nealitaten 
Windſchieglſche Wierbräuer in Maͤn— 
hen, Sommerbierkeller vor dem Jfarthor, 
baun Wiejen 274, 297, 333, 349, 307, 
389, 927 


3. 

Ze hent Thieredifcher 231, 253, 278 

Zirngibl Simon, Metzgers zu Gelfen: 
feld, Anweſen 


770 


99 


212 


089 





nn 
Vorladungen und Edietal— 
Citationen 





N. 
Seite 
Alaunwerk zu Oberkreuth im Bezirke 
des Landgerichts Roding gelegen, Ges 
werfen rejpective deren Erben 988, 1006, 12 
Ameseder Antonia, Handelsmannd «Witt: 
we zu Hengersberg, Gläubiger 
Antretter'ſche Probftbräuers » Eheleute, 
Gläubiger 398, 410, 458 
Antretter Sebaſtian, Koſthuber von 
Derndorf, Gläubiger 360, 379 


D. 
Bart! Wolfgang, Freybank » Mebger in 
Münden, Gläubiger 1042, 1055 
Bauer Walburga, Rehnungs:Commiffärd: 
Tochter von München, oder Descenvdens 
ten 
Baperer Johann, Gürtlers » Sohn von 
Biſchofsmais und Poſtillon, Criminal 
790, 878, 989 
Berhem Mar Graf von, Kdnigl. Kaͤm⸗ 
merer und wirklich geheimer Rath auf 


58 


210 


Bieſing, Gläubiger 1024 
Berchmaier Joſeph, Krämer von Muͤnchs⸗ 

dorf, Gläubiger 509 
Dertenbreiter'fhe Baͤckersleute in 

Wolfratshauſen, Gläubiger 533, 565, 587 
Braunmuͤller Michael, Wirths zu Wans 

gen, Gläubiger 647, 660, 695 


Bruder Andreas, Tagloͤhners s Sohn 
von Jrling, Eriminal 
157, 2535, 543, 454, 470, 
434, 505, 814 


Borladungen und Edictal⸗Citationen. 


"Site 
Brungraber Anna Maris, Maurerts 
Wittwe in Vilsbiburg, Gläubiger 614 
Buchberger Quirin, Handelömann in 
Freyſing, Gläubiger 484, 500, 533 
Bufino Anna, Sattlers » Wittwe in Geis 
fenpaufen, Erben und Gläubiger 42 


€. 
Colfon Franz, Secretaͤr bey der Zwey⸗ 


bruͤcker » Commiffion in Minden, Ers 
ben 1057 


Eofin Maria Regina, verehelichte Kam⸗ 
merfonrlerin zu Paris, gebohrne Textor, 


oder Leibeserben 956 
D. 
Delling Caspar, Blerwirth in Münden, 
Gläubiger 657, 690, 709 
Depofiten = Gelder ben dem Köbnigl. 
Landgerichte Laufen, Eigenthiimer 168 
Dietri Uhih, Bäder nor Schongau, - 
Gläubiger 342 


Doll Jacob, Drechslermeiſter in Muͤnchen, 
Glaͤubiger 529, 660, 581 
Domeska Franz, lediger Taglbhners⸗ 


Sohn von Iconoged, Eriminal 
59, 118, 218, — 485,586 


E. 
Eder Vitus, Gutsbeſitzer des Selmerho⸗ 
fes zu Mirſchkofen, Erben 1058 
Engelbrecht Peter, ehmahliger Befiger 
ded Miedermaier s Gutd zu Weinbach, 


Criminal 56, 254 
F. 
Fehleriſche Landkraͤmers-Leute zu Moods 
burg, Glaͤubiger 976 


Selte 
Fiſcher Joſeph, Bartlguts-Beſitzer zu 


Siggenham, Glaͤubiger 470 ° 


Sramf Urfala, verwittibte Bruckhannſinn 
und Gütlerinn zu Hörgertöhaufen, Er: 
ben 88, 102 

Granz Andreas, Pfarrer zu Machtlfing , 
Erben und Gläubiger 380 

Frick Johann, Handfhuhmacher aus Muͤn—⸗ 
chen, oder Erben 611, 691, 795 

Friedl Franz Joſeph, Taglöhners: Sohn 
und Echlojjergefel aus Münden 

154, 175, 794 


G. 

Gablinger Georg, angeblicher Sol— 
daten = Eohn von Innsbruck, geweſenet 
Schuhmadjergefell zu Niederaudorf, Cri⸗ 
minal 635, 729, 813, 935, 1020 

Gewerfen bes im Bezirke des Kdnigl, 
Landgerichts Roding gelegenen Alaunwer⸗ 
kes zu Dbertreuch; zeipestive Deren Erz 
ben j 988, 1000, 1022 


Gigelhuber Matbias , Leerbäuslers: 


Sohn aus Runding und Fägerjung im 
Schloſſe zu Eggelfofen, Eriminal & 
421, 485,580, 729, 815, 878 
Grail Joſepha, aus Pfunde in Torol, 
Eriminal 613, 631, 646, 1007 
Grasmaier Xofepb, Salinen » Arbeiter 
aus Tyrol, Eriminal 172, 469, 584 
Großmann Catharina, Kaufmannds 
Wittwe aus Neapel, Gläubiger 483, 502 
Gfhirr Peter, Bauerd : Sohn von Tengs 
ling , oder Leibeserben 6, 262, 233 


Gftierinn Maria Anna Fortunata, Minzs 
febloffers » Tochter von Günzburg, Eris 
minal 469, 582 





Vorladungen und Edietals Citationen, 


Seite 
Gundlfing Xherefia von, Mebdicinals 
Raths⸗Wittwe in Landshut, Erben 


H. 
Haas Michael, Criminal 
101, 255, 341,.453, 584 
Härtinger Xaver, aus Nandsberg und 
Rentamtd» Schreiber zu Erding, Erimis 
nal 660, 755, 853, 862, 955, 1027 
Handlmair Zaver, Bauers-Sohn von 
Dtting, oder Dedcendenten 502, 528, 559 
Heibler Wolfgang, Bauer am Bil, 
Gläubiger 
Heimfreitner Melchior, Gefchmeibmas 
chers⸗Geſell in München , Verlaffenfchafts: 
Anſprecher 483, 501 
Hermall Joſeph, Taglbhner aus der 
Vorſtadt Au, Criminal 617, 879 
Hobck Barbara, ledige Taglbhners⸗-Tochter 
von Lemzgries, Criminal 237, 3243, 418 
Hofmeifter Joſeph, Bauerd: Sohn von 
Riemburg, Eriminal 
Holzer Leonhard, Brauer und Deconos 
inie» Befiger zu Inderſtorf, Gläubiger 
801, 877, 910 
Huber Anton, Liebl zu Willmating, Gläus 
biger 21, 36, 60, 816, 835, 846 
Huebhoͤlzel bey Neuenfraunhofen, Eis 


genthimer dort gefundener Sachen 


611 


102 


J. 
Jaͤger Georg, Muͤllersknecht aus Pal: 
zing, Criminal 166, 260 
Jakob Johann Georg, MWafenmeifters: 
Knecht zu Obernberglirchen, Criminal 
FI Mathias, gewefener Adminiftration: 
Müller zu Schleißpeim 57, 1025, 1043 


170 


56, 166 


Seite 

JImhof Marimus von, Canonicus in 
Minden, Verlaffenfchafts + Anfprecer 

Imsland Ferdinand Marla Freyherr von, 


zu Markltofen, genannt Graf von Ho 
heueck, Gläubiger ö * 


K. 
Kagerer Ildephons, Pfarrer in Ober⸗ 
hummel, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 645, 655 
Kaltner Joſeph, Stadtkochs-Sohn von 
Waſſerburg, oder rechtmaͤßige Erben 1060 
Kaſtner'ſche Hofbauers + Eheleute zu 
Zeilhofer, Gläubiger 504, 550, 562 
Kehle Caspar, Schuhmacherögefel aus 
Umftettn, Criminal 
Kirhberger Martin, Judhaͤusler von 


Harthauſen, Criminal 
— 358,470,585,756, 855,035 


Klas Maria und Anton, von Scheuring, 
Berlafenfchafts s Anfprecher 


Kuabel, Beneficiat in Hdrmannsborf, Vers 
laſſenſchafts⸗Anſprecher 


Koch Jacob, lediger Dienſtknecht vom 
Hienheim, Erimmal 728, 854, 910 

Kraus Joſeph, fogenannter Jeſenwanger⸗ 
braͤu in Landsberg, Glaͤubiger 


L. 


Lackner Jacob, Kraͤmer zu Gmuͤnd, Glaͤu⸗ 
biger 

Langrieder Salomaͤ, Austraͤglerinn im 
Kirſchnerhaͤuſel am Gries, Erben 1061 

Leeb Franz. Andreas, Advocat in Muͤn—⸗ 


chen, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 
116, 164, 211, 505, 560, 610 


Lehner Alois, Schiffmei i 
Gläubiger hiffmeifter zu Reifach, 


5 





58 


507 


757 





Lehner’fdes, Hofgut zu Hölding, Glaͤu⸗ 
biger 150, 167, 187 
(4) 


Vorladungen und Edictal: Citationen. 


Seite 


Kemmer Mathias, Bierwirth in Minden, 
Gläubiger 058 


Kindenthaller’fche Färbers » Eheleute 
zu Vilsbiburg, Gläubiger 

Kift Mathias, Webergürls: Befiger zu Los 
ham , Erben 

Zugmaier Mathias, Wirth von Euerns 
bad, Gläubiger 378 


guttenba —2 er Franz, Metzger zu Unzing, 
Gläubig 951 


M. 

Maier Michael, Zägerhauss Befiser im 

Bindhammerthal 423, 440, 454 
Mailinger Johann, lediger Dienfinechs 

aus dem Innviertel, Criminal 85, 171 
Markitofen Landgut, Gläubiger #034 
Maver Eva, Färbers: Wittwe zu Moos⸗ 

burg, Gläubiger 


— — Iofeph, Handelimann zu u, 
Gläubiger 510 


Mefferfhmid Corbinian, Venefictat in 


Mi , Verlaffenfhaftss Anfprecher 
m. 1 gen na. 306, 340, 354 


Meftl — Wirth zu Perlach, Oldus 
biger 

Militärs Individuen in Rußland vers 
mißte 

Morafch Johann Baptift, Handeldimann 
aus Gerivento in Stalien, Rechts » Ans 
fprecher 37, 61, 

Mofer Joſeph Carl, Mentenverwalter zu 


berkollubach, Erben und Gläubiger 
si ar ET 260. 206 


— — Mathiad, Beſitzer des Grbbers 


uts zu Niedernbuch, Gläubiger . 
— * 9106, 14, 837 


Miller Joſeph, Mebger in ber Et. Ans 
na⸗ Vorftadt, Glaͤubiger 281, 305, 336 


357 


419 


Seite 


N. 


Nett Xaver, Tuchmacher zu Schongau, 


Gläubiger 

Neppel Macarius Ludlvig, tertii ordi- 
nis FrancisciEremit in Hölsföfen, 
Berlaffenichafts = Anfprecher 

Neumaier Andreas, Procurator zu Mafs 
ſerbuch, Gläubiger m 

Neuner Thomas, fogenännter Sagweibls 
Thamerl von der Deutelfige in Tyrol, 
Eriminal 565, 660, 255, 055, 


86 


508 


1059 


1023 


rare Anton, Wirth zu Eſting, Gläus 4 
3 


biger 

Niginger Johann, Rauſchbauers-Sohn 
von Weisbach, Criminal 

Nitzl Kunegunda, Teufelſoldners-Wittwe 
zu Altdorf, Erben 


D. 
DOberbauer Anton Dr. und Pfarrer in 
München, Inteftat- Erben 646, 
Oberkreuth, Alaunwerk im Landgerichts- 
Dezirfe Roding gelegen, Gewerfen refp. 
deren Erben 
Deffele Zofeph, Krämer zu Riedenfels 
den, Gläubiger 


P. 

Patzlſperger Georg, fahrender Burg⸗ 
hauſer⸗Both zu Landshut, Gläubiger 
Peinvogel Lorenz, Heinrichbauer von 

Kirchkagen, Glaͤubiger 


38 


101 


657 


983, 1006, 1022 


356 
932 


ert! Sebaftian, Nagelfchmieb zu rein 
P —— gelſch 3 cs 


melberg, ©! 


Perzl Kberes, er Schneiderinn ge 
Thaun, Criminal 


Petermaier —— Zimmergeſell von Pr 


Sulding, Eriminal 


Vorfadungen und Edietal⸗Citatiohen. 


Seite 
Dfeiffer Johann Baptiſt, Fohlenhofs⸗ 
Adminiſtrator zu Schwaiganger, Erben 
und Gläubiger 138, 173, 188 
Dferd fremdes, Eigenthuͤmer 835 
Pfeſt Johann, Metzger in Erding, Gläus 
biger 863 
Pramdl Vincenz, ebemahliger Verwalter 
im heil. Geiftfpitale zu Münden und 


Realitäten : Befiger, Gläubiger 
1026, 1043, 1057 


R. 
Reichthalhammer Mathias, Pfarrer 
in Ehrenberg, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 456 
Neſchiſche Poſthalters⸗-Eheleute zu Starn⸗ 
berg, Glaͤubiger 234, 261, 282 
Richter Chriſtoph, Secretaͤrs- Sohn von 


Ane bach, Eriminal 55 
Rofenberg Ludwig, Tuchfabricant in der 
Au, Gläubiger 561, 582, 612 
Raußland, dafelbit vermißte KAbnigl, Milis 
Schr ⸗Indivrduen 419 
SGS. | 
Sachenbacher Georg, Bierbräuer in 
Molfratebunfen, Gläubiger 879 


Sanche de franz Anton, “Hoffriegds 


Rath in Münden, Gläubiger 
340, 354, 3706 


Sandelzhauſen Patrimonialgericht, 
E cdhuld : Obligationen 
Schauer Georg, Beneficiat in Spiels⸗ 


286 


berg, Erben 424 
Scheglmann Michael, Färber in Bel: 
ben, Erben 417 


Schlager Johann, 
Wiesbach, Gläubiger‘ 


Manrermeifler zu 
632 


Seite 
Schnadel Ignaz, Klara und Benno, 
Stieflinder des Martin Huber, Saljs 
Scheibenmachers zu Waſſerburg, oder 
Reibeserben 
Seemüller Bartimä, ‚von Aſſenhauſen, 
oder defien Erben 562, 585, 613 
Seeftaller Unna, Zimmerpalierinn aus 
dem Landgerichte München 
Sießl Peter, Brummerbauerd:Sohn ums 
ter der Rinde, ober Leibeserben 
159, 726, 797 
Silbernag! Joſeph, Wagnerbräuer in 
Landshut, Gläubiger 117,135, 165 


1060 


5592 


Spaͤthbauernhof zu Pafing' 550, 573 
Stafner Catharina , Berchtesgadiſche 


Hofkammerraths⸗ und Eajfierö s Wittwe 
Erbfchaftd » Unfprecher + 

Stainpiiler Martin, Landgerichtödies 
ner zu Landshut, Gläubiger ' 

Staller Zadyarias, Schäfflers Sohn 
von Feldmochhing und Gemeiner Des ches 
mabligen R. B. 4. leichten. Infanterie: 
Baraillons von Donnersberg 975, 1008, 1025 


Steinbacher Joſeph, Gerichtödienerss 
Sohn von Reichenhall und! Herbergs⸗Be⸗ 
fig hi der Vorftade Au, Erben 

399, 417, 459 

Etig, Maurermeiſter von Zrontenhaufen,. 

" Gläubiger 


657 


2358 


7590 


Stummerinn Catharina, Blerbraͤuers⸗ 


Wittwe in Landshut, InteflatsErben 198, 33 


Stimpicd Georg, Saͤnftentraͤgers Sohn 


aus Minden, Eriminal 57, 237 


a 


Der 


Taff inger, Pfarrer von Rappolsölichen,, 


Gläubiger 55? 
(4°) 


Borladungen und Edictals Eitationen. 


Seite 
Thomas Unten, Hofmehger in Miüns 
en, Gläubiger 279, 304, 337 
Tdolz, vermißte Baier. Militär s Indivis 
duen in Rußland 
Tremel Anna Maris, Schneiderinn zu 
Seiboltsdorf, Erben 798, 817, 839 
Triſchberger Urfula, ledige Tagloͤhners⸗ 


Tochter von Lenggries, Eriminal 
237, 343, 418, 062, 156, 857 


Triel Matbiad, Pulvermachers-Sohn von 
Sadarang, Erben 


419 


663 


u. 
Unertl Catharina, Procurators : Wittwe 
zu Krapburg, Erben und Gläubiger 128 
V. 
Borhanfer Anna Maria, ledige Weibs⸗ 


k perfon von Wittdorf, Criminal 19 


W. 
Mader Andreas, Taglbhners-Sohn von 
Ebertöbam, Eriminal „1059 


Wagner Sebaſtian Amantius, Erconvenzs 
tual von Weffobrunn, Verlaſſenſchaſtse Pi 
Anfprecber 307, 341, 357 

Walch Mathias, Banerd: Sohn vom obern 1%, 
Tburnleben 054 

Meinhadl, Hofaerichts ⸗Expedlitors in 
Münden, Gläubiger 355, 377, 507 

Wel; Johann Baprift, aus Schwabfonen, 
oder deilen Leibeserben 

Miedemännifcher Baͤckers-Eheleute zu 

Weſſobrunn, Gläubiger 9uu, 0354, 957 


Wimmer Paul, Kirfpnermeifter in Tölz, 
Bläubiger 


50 


211 


YAmortifationg: Decrete, 


Geite 
Molf Eatpar, Baders⸗Sohn von Lehen 233 
Molfswinfler Poilipp, Bauer zu 
Wolfswinkl, Gläubiger 308 
Wurzer Joſeph, Vierbräuer zu Vilsbi— 
burg, Verlaſſenſchaft⸗Anſprecher 


| Z. 
Ziegler Martin, lediger Taglbhners⸗ 
Sohn aus Steingaden, Criminal 
— Xaver, Wirthds Eohn von Grai⸗ 
fenberg, oder rechtmaͤßige Descendenten 1056 
Zirngibl Simon, Metzger zu Geiſenfeld, 
Glaͤubiger 


58T 


615 


692 


— — — — eu 


Amortiſations-Decrete. 


D. 

Dieb Carl, ebemahligen Churfuͤrſtlichen 
Gerichtſchreibers zu Deggendorf Erben, 
Cautlons⸗Urkunden 38, 105, 190 

Donaumoos-Anlehen vom Jahre 1802, 
Caſſaſchein 

Dorfen Prieſterhaus⸗ Direction, Haupt⸗ 
Obliaation des Guggleriſchen Beneficiums 
zu Zeilyofen , 1045, 1002 


1063 


E. 
Eckert Franz Wilhelm, quiescirenden Rent⸗ 
beamten zu Deggendorf, Cautions⸗ Ur⸗ 
kunden 38, 105, 198 


ß. 
Feldmoching Klrche, Haupt: Obligation 
534, 506, 588 


>, Amortifations ; Decrete, 


Selte 
G. 
Geigl Joſeph, Weingaſtgeber in Munm—⸗— 
chen, Ewiggeldbrief 287 
Groͤberiſche Stadtfiſcher- und Biers 
bräuers s Eheleute in Minden, Sola—⸗ 
Wechſel 
Guggleriſches Beneficium zu Zeilbos 
fen, Haupt-Obligation 1045, 1062 


H. 
Habach Kirche „ Landſchaftliche Obligas 
tionen 
Handl Mathbias, Meßners der Cathari⸗ 
nen-Kirche zu Muͤhldorf, Schuldurkunde 310 
Held e nberg Joſeph, Salinen-Waldmei—⸗ 


fier in Saalfelden, Urkunden 
18), 215, 238, 798 


Hinker, quiescirender Gerichts = Diener 
zu Neumarkt an der Rott, Echuld s Urs 
Funde 1030 
Hoheuburg, Parrimonial s Gtiftungen, 
Schuld » Urkunden 138, 004 


487 


K. 
Krayburg Pfleggerichts -Unterthanen, 
Obligationen 035, 959, 991 


L. 
kachemaler Franz Taver von, Landrich⸗ 
terö zu Weilheim, Borgſchafts⸗Quit⸗ 
tung 174, 191, 215 
Laufen, Armenbärger » Spital, Schulds 
Sbligation 191, 823 
— — Birger: Epital, Landfchaftlichs 


Salzburgifge Schuld : Obligation 400 


119, 145, 173. 


i - Selte 
Lied! Martin, Riedliſcher Beneficiat im 
Minden, Solaz Wechfel 185, 30), 34, 900 
2dib Graf, Schuld⸗ Urkunde des Braͤu— 
amts Stein 1020 
M. 
Mallertshofen Kirche, Haupt:Obligas 
tion . 534, 566, 588 
Maffenhaufen Hofmarkt&s Unterrpanen, 
Schuld⸗ Urkunde 120, 214, 309, 912, 1008 
Mermofen Pfleggerichts s Unterrhanen, 
Obligationen 935, 95), 991 


N, 


Notzing Ortsgericht, Obligationen 
4* 2 x 690, 616, 659 
0095 


Berichtigung 
P. 
Polling Kloſter, Obligation 483, 109% 
©. 
Sandelsbaufen, Graf von Buttleris 
ſche Patrimonlalgerichrs = Unterthanen . 
Schuld : Obligationen 3.0. 1065 
- Berichtigung 4 25 


Scheuchenpflug Matolas, ein an dent 
Benrficiaten Martin Liedl allyier, an®= 
geftellter Sola: Wechiel 235 , 309, 3+-#. 09) 

Schrenk Frevherr von, Amtes Cautione=- 
Beicheinung 25,843. 958 

Stein Graf Löfhifches Bräuamt, Shald⸗ 
Urkunden 055 

Steingaden Klofter, Depojirionsidetrt 

x 457, 08 

und Obligation 458, 591, 1004 

Stiftungsd: Schuld⸗Urkunden des Laude 
gerichtö Werdenfels 134, 150, 318 


1020 


Steckbrieſe. 


Eeite 
V. 
Dilsbiburg Landgericht⸗Stiftungen, Kir⸗ 
chen Caſſaſchein vom Donaumoos⸗Anlehen 1063 
Landgerichtö s Untershanen, 
Obligationen 902 


— — 


W. 
Welshoferinn Walburga, fürſtlich Speye ⸗ 
riſche Kammerdieners Obligation 567, 035 
Werdenfels, Schuld- Urkunden von Stifs 
tungen 634, 730, 818. 


3. 
Zeilbofen Gugglerifhes. Beneficium, 
Haupt » Obligation. 1045, 1002 





Stedbriefe 


3. 
HYlumenthaler Anton, Taglöhner, vom: 
Unterföhring, 192,. 210, 259) 


D. 


Deier Martin, Hofmagazind » Diener, 
Die: ihm. entwendesen. Effecten und Thaͤter 145: 


G. 
Bünther J. Georg, mordesverdaͤchtiger 
Schuhmachergeſell. 923 ,. 977. 


9. 
Härtinner Kaver, Schreiber zu Erding 174 
Hirzing er Joſeph, Fragners-Sohn von 


Lands hut 830 


MNichtamtliche Artikel. 


Seite 
Hungerbüpler Johann Baptift, Mil: 
ler von Bießenhofen 


St 
Neißl Andreas, von Berchtesgaden, der⸗ 
mahliger Hausbodenbefiger zu Reichenhall 
310, 360 


711 


S. 
Schneider Peter, aus Bruck Landges 
richts Roding gebürtig 


AB. 
Wengert Georg, fogenannter Steinmetz 
von Ullemannöfelden 


710 


863 
— — — — — —— 
Nichtamtliche Artikel. 


A. 
Armee Kbnigl. Baier. und ihrer Abtheis 
lungen, Ueberſicht 
D. 
Dienfl: Feyer fünfzigiährige des Joſeph 
Anton Edlen von Lory, Koͤnigl. Raths 
und Regiſtrator im. Staats » Minifterium: 
des: Innern " 1045) 
Dirrer, Regierungs⸗ Rath: im Ansbach, 
Meal’: Inder: 


381 


735: 


3. 
Juder des Regierungs-Raths Dorrer in 


"Ansbach 7135 


Michtameliche Artikel, 


Seite 
E 
Lory Joſeph Anton Edler von, K. Rath 
und Regiſtrator im Staats-Miniſterium 
des Junern, fünfzigjährige Dienſt⸗Feper 1045 


M. 
Miüplanmwefen ludeignes an der kleinen 
Vils, Verkauf aus freyer Hand 512 


©. 
@eiboltsporf, Bräuhans, Zehent, und 
Schloß⸗ Baugründe, Verpachtung 
: 511, 535, 568 


Seite 
Schnetter Johan Caspar, Kabricant 
chyrurgiſcher Inſtrumente in Münden 63 


Schraml'ſches General: Regifter über 


die Königl, Baier, Verordnungen 400 
u, 
Ueberficht ber Kbnigl. Baier, Armee 
und ihrer Abrheilungen 381 
V. 


Vogelſanger Chriſtian und Chathorina, 
— in Miesbach, Anwefend: Vers 
u 


40,02, 72 
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